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Neue kreditpolitische
MaBnahmen

Der Zentralbankrat der Deutschen Bundesbank hat am
4. Oktober d.J. folgende geldpolitische MaBnahmen be-
schlossen:

1. Die Grenze fiir die Inanspruchnahme der festgesetz-
ten Rediskontkontingente der Kreditinstitute, die bis-
her einheitlich 60% betrug, wird ab sofort bis auf
weiteres wie folgt herabgesetzt: bei Kreditinstituten,
deren Eigenkapital am 31. August d.J. groBer war als
100,0 Mio DM, auf 45%, bei Kreditinstituten, deren
Eigenkapital am 31. August d.J. groBer als 50,0 Mio
DM, aber nicht gréBer als 100,0 Mio DM war, auf
55%,: bei den librigen Kreditinstituten bleibt die Aus-
nutzungsgrenze unverdndert. Eingerdumte Zusatz-
kontingente bleiben von dieser Regelung unberiihrt.

2. Der derzeltige Basisbetrag zur Berechnung des Zu-
wachses an mindestreservepflichtigen Verbindlichkei-
ten gegeniiber Gebietsfremden wird mit Wirkung vom
1. Oktober d.J. um 15 % gekiirzt.

3. Die Mindestreservesatze fiir reservepflichtige Sicht-
einlagen und befristetete Verbindlichkeiten gegen-
iiber Gebietsansdssigen werden mit Wirkung vom
1. November d.J. um 3% des Standes vom Septem-
ber 1973 erhoht.

Die Bundesbank vermindert mit diesen MaBnahmen die
freien Liquiditdtsreserven der Kreditinstitute im Oktober
und November um etwa 2> Mrd DM. Sie beabsichtigt
damit keine Verscharfung ihres bisherigen Restriktions-
kurses, sorgt aber dafiir, daB das Zentralbankgeld wie-
der ebenso knapp wird wie Anfang September, also be-
vor dem Bankensystem erhebliche Mittel aus dem Aus-
land zugefiossen sind. Die MaBnahmen zur Kompensie-
rung der Geldzufliisse aus dem Ausland wurden etwas
stirker differenziert als friher, weil zu erkennen ist, daB
die Kreditinstitute je nach ihrer GroBe auf die bisheri-
gen Restriktionen in ihrer Kreditexpansion sehr unter-
schiedlich reagierten. Wihrend die Bankengruppen mit
kleineren und mittleren Kreditinstituten seit Marz d.d.
ihre Kreditexpansion merklich verminderten und ver-
schiedentlich das Volumen der ausstehenden Kredite
etwas einschrianken muBten, haben die grdBeren Ban-
ken ihre Kreditexpansion z.T. verstérkt (s. Tabelle). Ne-
ben den Unterschieden in der Einlagenentwicklung
spielte hier wohl auch eine Rolle, daB zumindest vor-
iibergehend die im ausléndischen Zahlungsverkehr stark
engagierten Banken von den Mittelzufliissen aus dem
Ausland liquiditdtsmaBig begiinstigt wurden.

Zu erneuten Zufliissen aus dem Ausland war es vom
17. September d.J. an im AnschluB an die Aufwertung
des holldndischen Guldens gekommen. Bei der allgemei-
nen Unsicherheit auf den Devisenmérkten in diesen Ta-
gen geriet innerhalb des westeuropiischen Systems des
Gruppen-Floating vor allem der franzdsische Franc zu-
nehmend unter Druck. Bereits am 17. September er-



Kredite an Inléindische Nichtbanken
nach Bankengruppen *)

Verlinderungen In Mrd DM bzw. %%

Ende August 1973 Ende August 1973
egeniiber gegeniiber
nde August 1972 Ende Februar 1973

Bankengruppe Mrd DM 1) | % Mrd DM 1) | 9,
Kraditbanken 22,2 16,1 8,2 54

GroBbanken 12,3 22,4 8,2 14,0

Regional- und son~

stige Kreditbanken 8,8 13,8 2,8 4,0

Zwolgstellen auslan-

discher Banken 1,4 22,4 - 1,3 — 13,8

Privatbankiers — 03 — 27 — 1,6 —- 11,4
Qirozentralen 14,3 14,1 72 6,6
Sparkassen 18,9 13,2 7,1 4,6
Zontralkassen 0,6 9,6 — 03 — 4,4
Kredit-
genosssnschaften 8,8 16,4 3,4 5,6
Realkreditinstitute 10,9 10,4 48 4,2
Obrige
Bankengruppen 2) 7,2 14,0 1,6 2,9
Alle Banken 83,0 13,9 31,9 4,9

* Ohne Schatzwechsel- und Wertpapierkredite. — 1 Abwelichungen in
den 8ummen durch Runden der Zahlen. — 2 Kreditinstitute mit Sonder-
aufgaben, Tellzahlungs-Kreditinstitute sowis Postscheck- und Postspar-

kassenamter.

reichte er innerhalb der zugelassenen Bandbreite fiir
Wechselkursschwankungen (der »Schlange*), darunter
auch gegeniiber der D-Mark, erstmals den Punkt, an
dem die Wahrungsbehdrden anderer Lander und auch
die franzésische Notenbank selbst zu Interventionen
zugunsten des Franc verpflichtet waren. Bis zum 20. und
21. September verstirkte sich die Spekulationswelle
weiter; allein an diesen beiden Tagen wurden franzd-
sische Franc gegen D-Mark im Betrag von rd. 22 Mrd
DM aus dem Markt genommen, um den Kurs der fran-
z6sischen Wahrung zu halten. Vor allem auf Grund die-
ser und der vorangegangenen Interventionen nahmen
die Wahrungsreserven der Bundesbank im September
um insgesamt rd. 5 Mrd DM zu, wodurch den Banken
zusatzliches Zentralbankgeld in derselben Héhe zufloB.
Die Unruhe auf den Devisenmarkten legte sich aber
rasch, zumal die franzésische Notenbank mit Wirkung
vom 21. September ihren Diskontsatz drastisch, namlich
von 92 auf 11%, erhdhte und weitere geldpolitische
RestriktionsmaBnahmen beschloB. Auch der Kurs des
US-Dollars, der wahrend der kritischen Tage an den De-
visenbdrsen spiirbar nachgegeben hatte, erholte sich
wieder, wobei die Interventionen zur Stitzung des Dol-
larkurses im Rahmen der mit dem amerikanischen Zen-
tralbanksystem vereinbarten Swaplinien in engen Gren-
zen gehalten werden konnten.

Bei den jingsten liquiditatsabschépfenden MaBnahmen
konnte sich die Bundesbank auf die genannte Grb-
Benordnung von etwa 21> Mrd DM beschranken, da der
restliche Teil der Mittelzufliisse bei den Kreditinstituten
zu einem guten Teil auf anderen Wegen neutralisiert
wurde oder aller Voraussicht nach in naher Zukunft dem

Bankensystem wieder entzogen werden wird. Soweit die
Ausiandsgelder den Banken direkt zugeflossen sind,
wird diese Liquiditat, wenngleich mit einer gewissen
Verzégerung, quasi automatisch durch die Zunahme der
Mindestreserve auf Auslandsverbindlichkeiten gebun-
den. Die Banken verlieren gegenwaértig auch dadurch
etwas Liquiditat, daB das Aufkommen aus dem Stabili-
tatszuschlag und der Investitionsteuer bei den Gebiets-
kérperschaften auf Sonderkonten bei der Bundesbank
stiligelegt wird. Ferner gibt die Bank seit Mitte Septem-
ber laufend gewisse Teilbetrage der ihr fiir Offenmarkt-
geschéfte zur Verfligung gestellten dritten Tranche der
10%-Anleihe des Bundes zur Abschdpfung von Liquidi-
tat und Kaufkraft in den Markt, deren Erlds ebenfalls auf
einem Sonderkonto blockiert wird. Kontraktiv auf die
Zentralbankgeldmenge wirkt schlieBlich auch die Plazie-
rung zusétzlicher Geldmarktpapiere durch die Bundes-
bank, die sich bei den gegenwirtig hier gebotenen Zins-
satzen freilich in sehr engen Grenzen halt; im wesent-
lichen kaufen solche Papiere zur Zeit nur die Sozialver-
sicherungen, und zwar auf Grund der Vereinbarungen,
die im Zusammenhang mit dem letzten Stabilitatspro-
gramm der Bundesregierung getroffen wurden.

Mit der Wiederherstellung des liquiditatspolitischen Sta-
tus quo von Anfang September d.J. sorgt die Bundes-
bank dafiir, daB das Kreditangebot der Banken weiter-
hin knapp und teuer bleibt. Symptomatisch hierfiir ist
u.a., daB der langfristige Zinssatz am AbschluBtag dieses
Berichts — gemessen an der taglichen Rendite einer
Auswahl festverzinslicher Wertpapiere — bei etwa 9,99,
und somit nach einem leichten Absinken Ende August
und wéhrend der ersten Septemberhilfte wieder auf dem
Niveau von Mitte August d.J. lag. LiquiditatsmaBige Er-
leichterungen, wie sie ohne die Neutralisierung der De-
visenzufliisse zu erwarten gewesen waren, tendieren da-
zu, die Bereitschaft der Banken zur Kreditausweitung
rasch zu verstérken. Bereits im August, in dem die Ban-
ken zeitweilig reichlicher Giber Liquiditat verfigten, hat
sich die Kreditexpansion erstmals seit Februar d.J. wie-
der etwas verstérkt. Die monetare Expansion, gemessen
an der Ausweitung der Geldbesténde in der Wirtschaft,
war freilich auch im August gering. Das Geldvolumen
(M1) ging in diesem Monat erneut zuriick, dies allerdings
wohl nur wegen der seit Monaten zu beobachtenden
Umdispositionen von den Sichteinlagen auf die derzeit
besonders zinsgiinstigen Termingelder. Die gesamten
Geld- und Quasigeldbestiande (M), die die Termingelder
bis zu einer Falligkeit von vier Jahren mit umfassen — so
daB sich Umschichtungen von Sicht- zu Termineinlagen
hier ausgleichen —, nahmen bis zuletzt weiter zu. Ende
August waren sie um 17% groBer als ein Jahr zuvor.
Auch bei Ausschaltung der Umlagerungen, die gleich-
zeitig — und ebenfalls zinsinduziert — von Spar- auf Ter-
mineinlagen erfolgt sind, diirften die Geldbestande im
weiteren Sinne im August erneut gewachsen sein.



Nicht nur die Daten der monetaren Expansion, sondern
auch die Informationen Uber die Wirtschaftsentwicklung
im Spatsommer d.J. legten es der Bundesbank nahe,
in ihren stabilitatspolitischen Bemihungen vorerst un-
vermindert fortzufahren. Zwar haben sich die Anzeichen
einer beginnenden Abkiihlung des konjunkturelien Kli-
mas da und dort verstirkt. So ging im August der Auf-
tragseingang bei der Industrie salsonbereinigt erstmals
nicht mehr iiber die gleichzeitigen Lieferungen hinaus.
Die Auftragsbestinde sind daher in diesem Monat nicht
mehr gestiegen, lagen aber immer noch um etwa ein
Drittel iber dem vergleichbaren Vorjahrsstand. Bei den
Baufirmen scheinen sich die Auftragsbesténde, nicht zu-
letzt solche fiir offentliche Bauvorhaben, weiter verrin-
gert zu haben. Entsprechend gedampft waren auch bei
vielen Unternehmen dieser Wirtschaftszweige die Erwar-
tungen hinsichtlich der weiteren Geschiftsentwicklung,
wenngleich diese hier erfragten Unternehmerurtsile, wie
friihere Erfahrungen zeigen, eine stark subjektive Kom-
ponente haben und die Tendenzen zur Konjunkturab-
schwichung in der Regel etwas liberzeichnen.

Eine anhaltende konjunkturelle Entspannung kann je-
doch nur erreicht werden, wenn die bisherigen Brems-
maBnahmen auch auf die hiervon nicht unmittelbar be-
troffenen Bereiche zurlickwirken. Dem steht aber bisher
entgegen, daB die Auslandsnachfrage in letzter Zeit wei-
ter stark gestiegen ist. Auch die Sffentlichen Haushalte
werden — anders als im bisherigen Jahresverlauf — ge-
gen Jahresende aller Voraussicht nach eher konjunk-
turell expansiv wirken. Der private Verbrauch diirfte
— nicht zuletzt unter dem EinfluB der jlingsten Lohnzu-
gestandnisse — in der nachsten Zeit ebenfalls merklich
zunehmen. Wie stark gegenwartig trotz der verschie-
dentlich zutage tretenden Bremsspuren die Preiserh-
hungstendenzen immer noch sind, zeigte in den vergan-
genen Monaten der nach wie vor kraftige Aufwartstrend
der industriellen Erzeugerpreise; der Preisindex lag hier
im August, wenn auch z.T. bedingt durch betrachtlich ge-
stiegene Weltmarktpreise, um 7,4% iiber dem Vorjahrs-
niveau.

Positiv im Hinblick auf die angestrebte Dampfung der In-
flationserwartung ist zweifellos zu werten, daB in jingster
Zeit der Preisanstieg auf der Verbraucherstufe etwas
nachgelassen hat.Im September ist der Preisindex fir die
Lebenshaltung um 6,4% hoher gewesen als ein Jahr
zuvor, gegen 7,2% im August und 7,9 % im Juni d.J. Der
schwichere Preisauftrieb bei Konsumgiitern beruhte frei-
lich weit {iberwiegend auf der Verbilligung bestimmter
ernte- und witterungsabhéngiger Nahrungsmittel und
iberdies auch darauf, daB die Vergleichsbasis im Sep-
tember 1972 durch die damalige Erhdhung der Tabak-
steuer einen groBen Sprung nach oben gemacht hatte.
Bemerkenswerterweise hat sich aber auch der Preisauf-
trieb bei den dibrigen Waren- und Dienstleistungen etwas
verlangsamt, insbesondere der Anstieg der Mieten. Diese
ersten positiven Anzeichen dirfen aber nicht iiberbewer-

tet werden: ein nachhaltiger Erfolg der Stabilisierungs-
politik kann nur erreicht werden, wenn — wie die auf der
Konzertierten Aktion vom 25. September d.J. vertretenen
sozialen Gruppen zusammen mit den staatlichen Stellen
Uibereinstimmend feststellten — ,die Stabilitatspolitik
von Bundesregierung und Bundesbank konsequent fort-
gesetzt wird; eine friihzeitige Lockerung der Stabilitéts-
maBnahmen wiirde den angestrebten Stabilitatserfolg
gefahrden®.



Kurzberichte



Konjunkturindikatoren
Auftragseingang bel der Industrie

Die Nachfrage nach Industrieerzeugnissen hat sich in
den Sommermonaten weiter beruhigt. Im August waren
die Auftragseingénge bel der Industrie saisonbereinigt
nicht hoher als im Juli und blieben damit hinter den
Auftragswerten in der ersten Jahreshalfte zuriick. Aller-
dings (berschritten die Bestellungen bei der Industrie
das Vorjahrsniveau im Juli/August weiterhin sehr kréf-
tig (um rd. 17 %). Gedampft war vor allem der Auftrags-
eingang aus dem Inland, insbesondere bei den Investi-
tionsgiiterindustrien, da die Investitionstatigkeit am mei-
sten von den BremsmaBnahmen der Bundesregierung
und der Bundesbank betroffen wird. Die Auslandsnach-
frage bewegte sich dagegen im August weiter auf sehr
hohem Niveau. Offenbar steht hier einer raschen Reak-
tion der ausléndischen Abnehmer auf die DM-Aufwer-
tung entgegen, daB sich der weltweite Investitionsboom
bisher unvermindert fortgesetzt hat und daB Uberdies
die deutsche Industrie bemiiht ist, trotz der Verteuerung
ihrer Produkte fiir die auslandischen Abnehmer ihre tra-
ditionelien Auslandsmérkte zu halten oder gar noch zu
erweitern. Sowohl flir Grundstoffe und Produktionsgiiter
als auch fiir Investitionsgiiter sind die Auslandsbestellun-
gen im Juli und August saisonbereinigt gestiegen und
itbertrafen das vergleichbare Vorjahrsniveau um 25 bzw.
60%. Lediglich bei Verbrauchsgiitern waren die Export-
abschliisse niedriger als noch im Frithjahr d. J.

Die gesamten Auftragseingénge aus dem In- und Aus-
tand sind im August erstmals in diesem Jahr (saisonbe-
reinigt) Uber die gleichzeitigen Lieferungen nicht mehr
hinausgegangen. Die Auftragsbestinde in der Industrie
haben sich somit, von saisonalen Schwankungen abge-
sehen, nicht weiter erhéht; gleichwohl! lagen sie im Au-
gust dem Werte nach um rd. ein Drittel iber dem ver-
gleichbaren Vorjahrsniveau.

Industrielle Produktion

Die Produktionstétigkeit in der Industrie (ohne Bau) be-
wegte sich im August saisonbereinigt wieder auf dem
Niveau vom Frihjahr d.J., nachdem die Ferieneinfliisse,
die die Erzeugung im Juli stirker als saisoniiblich be-
eintréachtigt hatten, weitgehend fortgefallen sein diirften.
Der Vorjahrsstand wurde im August um gut 8% iber-
schritten. Die Entwickiung hat sich dabei zunehmend
differenziert. In wichtigen Grundstoffindustrien (z. B. der
Eisenschaffenden und der Chemischen Industrie) ist die
Produktion in den Sommermonaten konjunkturell gestie-
gen; in den meisten Investitionsgiiterindustrien bewegte
sie sich weiter auf hohem Niveau. Dagegen wurde in
einigen Verbrauchsgiiterindustrien (z.B. Schuh- und Be-
kleidungsindustrie) die Produktion abermals verringert.
Die Erzeugung in den sog. Verbrauchsgiterindustrien,
die freilich die Produktion wichtiger langlebiger Ge-
brauchsgiiter (Kraftfahrzeuge, elektrotechnische und
optische Gerate) nicht umfaBt, erreichte in den Monaten

Wichtige Konjunkturindikatoren
Salsonbereinigte Werte 1)
Auftragselngang bel der Industrie; 1970 = 100
davon:
aus dem Inland Auftrags-
dar.: In- eingang
vestitions- in % des
giter- aus dem | ]eweiligen
Zolt insgesamt | insgesamt | industrlen | Ausland Umsatzea
1972 3. Vj. 110 109 105 112 101
4. Vi. 122 118 13 139 106
1973 1. Vj. 132 128 127 148 1
2. Vi. 132 125 128 151 152
Aprli 126 120 121 143 105
Mal 140 135 148 159 12
Jun 128 120 116 150 106
Juli 123 114 107 156 110
Aug. p) 123 114 108 151 100
Industrielle Produktion; 1962 = 100
darunter:
Grundstoff-
und Pro- |In- Ver-
duktions- |vestitions- | brauchs-
Insgesamt | géiter- giter- glter- Bau-
ohne Bau | industrien {industrien | industrien | industrie
1972 3. Vj. 165 189 159 162 143
4. V]. 1m 200 166 165 155
1973 1. Vj. 178 209 174 171 174
2. Vj. 178 209 173 169 145
April 177 207 173 167 142
Mali 181 21 177 173 147
Juni 177 208 172 168 144
Jull 169 204 160 165 136
Aug. p) 179 211 178 172 cee
Arbeltsmarkt; Tsd P 2)
Abhénglg
Arbelts- Beschiftigte 4)
Arbelts- losen- Offene Ing- darunter:
lose quote 3) Stellen gesamt 1) | Auslénder
1972 3. Vj. 268 1,3 534 22 340 2290
4 Vi, 262 1,2 579 22 360 2350
1973 1. Vj. 218 1.0 605 22 440
2. Vj. 263 1,2 598 22 480
3. Vj. 294 1,3 589 e
April 260 1,2 597
Mai 268 1,2 601
Juni 281 1,3 600
Juli 294 1,3 594
Aug. 302 1,4 581
Sept. 307 1,4 574
1 Salsonbersinigt mit dem Census-Verfahren X-11, — 2 Salsonfaktoren
neu berechnet. — 3 Arbeltslose in % der abhéngig Erwerbstatigen. —
4 Vierteljahresangaben. - p Vorlaufig. — r Ursprungswerte revidiert.

Juli und August insgesamt nicht mehr das Vorjahrs-
niveau.

Arbeitsmarkt

Auf dem Arbeitsmarkt scheinen die Spannungen allméh-
lich nachzulassen; die saisonbedingte Belebung der
Nachfrage nach Arbeitskrafien war zwar auch in diesem
Herbst zu beobachten, blieb aber etwas schwiécher als
sonst liblich. Die Zah! der offenen Stellen ging saison-
bereinigt im September leicht zuriick; sie lag aber noch
deutlich (iber dem entsprechenden Vorjahrsniveau. Die
Zahl der Arbeitsiosen ist im September nach Ausschal-
tung saisoniiblicher Schwankungen geringfiigig gestie-
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gen. Die Arbeitslosenquote betrug im September nach
wie vor 1,0%, was einem saisonbereinigten Wert von
1,4% entspricht. In einigen Verbrauchsgiterindustrien,
insbesondere der Textil-, Bekleidungs- und Schuhindu-
strie, hat die Kurzarbeit zugenommen. Mitte September
bezogen rd. 36000 Arbeitnehmer Kurzarbeiter-Unter-
stlitzung.



Monetéare Analyse

Im August 1973 hat sich dle monetédre Expansion in der
Bundesrepublik Deutschland nur in Teilbereichen weiter
fortgesetzt. Die Kredite der Kreditinstitute (einschl. Kre-
dite in Form des Wertpapiererwerbs) an inléndische
Nichtbanken sind im August um 4,8 Mrd DM gestiegen
gegen 1,1 Mrd DM im Juli d.J. und 4,4 Mrd DM im August
1972. Die Zunahme im Vergleich zum Juli war vorwiegend
saisonbedingt. Saisonbereinigt sind die Bankkredite im
August wie im Juli relativ schwach gestiegen. Im einzel-
nen nahmen Unternehmen und Privatpersonen bel den
Kreditinstituten im Berichtsmonat fiir 4,2 Mrd DM neue
Direktkredite auf. Kurzfristige Kredite hat die Wirtschaft
im August d.J. fir gut 0,5 Mrd DM zusétzlich in Anspruch
genommen; im entsprechenden Monat vor einem Jahr
hatte sie solche Kredite in Hohe von 1,6 Mrd DM ab-
gebaut. Damals freilich waren den Unternehmen in be-
trachtlichem Umfange Mittel aus dem Ausland zuge-
flossen, wahrend dies im August 1973 nur In geringem
MaBe der Fall war. Die Netto-Auslandsforderungen der
Banken und der Bundesbank erhdhten sich im August
1973 nur um 0,1 Mrd DM gegen 1,2 Mrd DM vor einem
Jahr. Die mittel- und langfristigen Direktdarlehen der
Banken an Unternehmen und Private haben im Berichts-
monat per Saldo um 3,7 Mrd DM zugenommen. Das war
zwar mehr als im Juli (3,2 Mrd DM), aber deutlich weniger
als im August 1972 (5,2 Mrd DM). Wahrend die langfristi-
gen Ausleihungen im August d.J. mit 4 Mrd DM nur wenig
schwacher als im August vor einem Jahr gewachsen sind,
haben die mittelfristigen Kredite um 0,3 Mrd DM abge-
nommen (August 1972: + 1,1 Mrd DM). Die Verschuldung
der &ffentlichen Haushalte gegeniiber dem Banken-
system (einschl. Bundesbank) hat sich im August nur um
0,2 Mrd DM erhdht, verglichen mit 0,6 Mrd DM vor einem
Jahr.

Bemerkenswert ist auch, daB die Kreditinstitute im August
1973 ihre Bestdnde an Wertpapieren um 0,7 Mrd DM auf-
gestockt haben gegen durchschnittlich 350 Mio DM in
den beiden vorangegangenen Monaten und im Vergleich
zu der in friiheren Jahren Gblichen Einstellung aller Wert-
papierkiufe in Perioden, in denen die Bankenliquiditat
gering erschien, aber bei weitem noch reichlicher war
als in den letzten Monaten. Gekauft haben die Banken
iberwiegend Bankschuldverschreibungen (0,5 Mrd DM).
Daneben erwarben sie aber auch erstmals wieder seit
langerem in nennenswertem Umfange offentliche An-
leihen.

Die Geldkapitalbildung (also das l&ngerfristige Mittel-
aufkommen bei den Banken aus inlédndischen Quellen,
aber ohne die Termingelder unter 4 Jahren) war im
August mit 3,8 Mrd DM fast doppelt so hoch wie im Haupt-
ferienmonat Juli (2 Mrd DM) und nur wenig niedriger als
im August vor einem Jahr (4,1 Mrd DM). Zwar sind die
Spareinlagen im Berichtsmonat weiter gesunken; ihre
Abnahme blieb aber mit 0,8 Mrd DM merklich hinter der
im Juli und Juni zuriick (1,6 bzw.1,3 Mrd DM). Durch den
Absatz von Sparbriefen kamen bei den Banken im August

Kredite der Kreditinstitute an Inlndische
Nichtbanken *)

Zunahme der Monatsendstiinde In Mrd DM

darunter: mittel- und
langfristige Kredite an
Kredite Insgesamt Unternehmen und Private
nicht nicht
salison- saison- saison- salson-
Monat berelnigt bersinigt bereinigt bereinigt
1972 Oktober 5,7 71 4,8 48
November 9,9 8,4 55 5,1
Dezember 16,8 8,7 9,7 5,8
1973 Januar 1,4 8,4 3,9 52
Februar 6,8 18 4,0 9,0
Méarz 7.2 7.7 55 59
April 4,5 6,1 4,8 57
Mal 49 6,1 35 4,4
Junl 9.5 586 38 3,9
Jui 1,2 4,1 32 28
August 40 5,2 87 2,9

* Ohne Schatzwechsel- und Wertpaplerkredite.

0,5 Mrd DM auf, was fiir sich betrachtet freilich nicht aus-
reichte, um den Riickgang bei den Spareinlagen zu kom-
pensieren. Deutlicher schlug hier zu Buche, daB erheblich
mehr Bankschuldverschrelbungen verkauft wurden und
die langfristigen Termingelder ungewdhnlich stark zu-
nahmen. Durch den Verkauf von Bankschuldverschrei-
bungen an inléndische Nichtbanken erldsten die Banken
2,7 Mrd DM gegen 1 Mrd DM vor Jahresfrist. Die Termin-
gelder sind im Berichtsmonat um 1,3 Mrd DM gestiegen,
verglichen mit 0,9 Mrd DM vor einem Jahr.

Im Gesamtergebnis aller expansiven und kontraktiven
Einfllisse stiegen im August d.J. die Geldbestidnde der
inléndischen Nichtbanken einschl. der bis unter 4 Jahre
befristeten Termingelder (M2) um 2,7 Mrd DM und damit
nach Ausschaltung der Saisoneinfliisse schwécher als
im Juli und auch im Mal. In den letzten drei Monaten
wuchsen sie saisonbereinigt und auf Jahresrate um-
gerechnet um 10,5 %, verglichen mit 11,7% im Dreimo-
natszeitraum Mai bis Juli. Geld und Quasigeld zusam-
men (M2) waren Ende August 1973 gleichwohl noch um
17,1% hoher als vor einem Jahr. Erhéht haben sich da-
bei, wie schon in den Vormonaten, ausschlieBlich die
kurz- und mittelfristigen Termingelder (Quasigeld). Diese
Entwicklung héangt vor allem damit zusammen, daB es
sich angesichts der hohen Zinsen, die die Banken fiir
Termingelder vergliten, flr die Wirtschaft lohnt, ihre li-
quiden Mittel nicht als Sichteinlagen, sondern als kurz-
fristige Termingelder zu halten. Daneben dirften auch
Gelder, die bei besserer Verzinsung auf Sparkonten ge-
flossen wiren, als Termineinlagen angelegt worden sein.
So haben die von einem Monat bis unter 1 Jahr befriste-
ten Termineiniagen der Unternehmen und Privatperso-
nen im Berichtsmonat um 5,4 Mrd DM zugenommen. Das
Geldvolumen i.e.S. (Bargeld und Sichteinlagen = M)
ist im August um 4,1 Mrd DM gesunken; fiir die monetére
Entwicklung ist dies jedoch wegen der erwéhnten zins-
bedingten Verlagerungen weniger aussagekraftig.
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Wertpapiermarkte

Der Absatz von festverzinslichen Wertpapieren ist im
August gegeniiber den beiden Vormonaten stark gestie-
gen. Inidndische Emittenten begaben in diesem Monat
Rentenwerte im Kurswert von 3,9 Mrd DM netto!, ver-
glichen mit 2,9 Mrd DM im Juli d.J. und 2,3 Mrd DM im
August 1972. Das Schwergewicht des Absatzes lag wie
tblich bei den Bankschuldverschreibungen, auf die allein
3,1 Mrd DM oder vier Fiinftel des Gesamtangebots inlén-
discher Rentenwerte entfielen. Bedeutendste Emittenten
waren wiederum die Girozentralen, die — wie schon seit
langerem — erhebliche Betrdge von ,sonstigen“ Bank-
schuldverschreibungen zur Finanzierung von Darlehen
an die Wirtschaft an den Markt brachten. Sie setzten
solche Titel im Gegenwert von 2,0 Mrd DM ab gegen
1,8 Mrd DM im Vormonat; im August vor einem Jahr hat-
ten sie 60 Mio DM verkauft. Der Absatz von Pfandbrie-
fen und Kommunaliobligationen war mit 0,4 bzw. 0,6 Mrd
DM gleichfalls hdher als im Juli, blieb jedoch hinter den
Vorjahrszahlen zuriick (0,6 bzw. 1,0 Mrd DM). Auch die
offentliche Hand hat ihren Absatz im August ausgewei-
tet; insgesamt verkaufte sie fir 0,8 Mrd DM netto An-
leihen gegen 0,4 bzw. 0,3 Mrd DM im Juli 1973 und
August 1972. Wirtschaftsunternehmen, die zuletzt vor
einem Jahr Schuldverschreibungen begeben hatten, tra-
ten auch im August nicht an den Rentenmarkt heran.

Ausléndische Emittenten haben — vermutlich unter dem
EinfluB der seit einigen Monaten nachlassenden Nach-
frage nach DM-Auslandsanleihen und der hierdurch be-
dingten Zinssteigerung — im August nur wenig auf D-
Mark lautende Schuldverschreibungen begeben. Sie
emittierten in diesem Monat nur eine Anleihe im Betrage
von 100 Mio DM (brutto), verglichen mit 410 Mio DM im
Vormonat und 250 Mio DM im August 1972. Da gleich-
zeitig verhéaltnisméaBig hohe Tilgungen fallig waren (210
Mio DM) hat der Umlauf im August erstmals in diesem
Jahr abgenommen (— 110 Mio DM).

Auf der Kéuferseite des Rentenmarktes haben vor aliem
inlandische Nichtbanken (darunter wohl in erster Linie
Privatpersonen) ihre Rentenkaufe im August erheblich
gesteigert. Sie erwarben fiir 3,2 Mrd DM in- und auslén-
dische Rentenwerte und damit betrachtlich mehr als im
Juli (2,3 Mrd DM) oder im August vor einem Jahr (1,3
Mrd DM). Die verstarkten Rentenkaufe diirften vor allem
mit der zeitweilig herrschenden Erwartung einer baldi-
gen Zinssenkung zu erkldren sein, die die Anleger ver-
anlaBte, vermehrt Rentenwerte zu kaufen, um sich den
hohen Rentenzins auch fiir die Zukunft zu sichern oder
um Kurschancen wahrzunehmen. Diese Uberlegungen
diirften im Ubrigen auch die Banken im August zu ver-
stérkten Anlagekaufen am Rentenmarkt veranlaBt haben.
Sie libernahmen fiir 0,7 Mrd DM festverzinsliche Wert-
papiere, darunter 0,5 Mrd DM Bankschuldverschreibun-
gen und 0,2 Mrd DM &ffentliche Anleihen. Auslander, die
im Juli besonders viel deutsche Rentenwerte erworben
hatten (440 Mio DM), haben im August, nachdem ge-
trennte Gebietsfremdenkontingente fir Aktien und Ren-
1 Die Zahlenangaben iiber den Netto-Absatz sind jewseils unter Beriick-

sichtigung der Verénderung der Eigenbestdnde der Emittenten und zum
Kurswert gerechnet.

Absatz und Erwerb von Rentenwerten*)
Mio DM Kurswert
1973 1972
Position August | Jull August | Juli
Absatz = Erwerb insgesamt 3 884 2 955 1756 3110
Absatz
1. Inlandische Rentenwerte 1) 3874 2 892 2250 3772
Bankschuldverschreibungen 3103 2510 1883 2874
Ptandbriefe 372 274 627 811
Kommunalobligationen 607 384 977 1360
Andere Bankschuld-
verschreibungen 2124 1872 278 703
Industrieobligationen — ¥4 — 45 69 50
Anleihen der &ffentiichen
Hand 805 426 298 848
2. Auslandische Renten-
werte 2) 10 63| — 494 — 662
Erwerb
1. Inléndische Kaufer 3886 2518 1916 2821
Kreditinstltute 725 169 587 910
Bundesbank - - - 8f — &#
Nichtbanken 3161 2347 1337 1952
2. Auslandische Kéufer -~ 2 439| — 160 289
* Abwelchungen in den Summen durch Runden der Zahlen. - 1 Netto-
Absatz zu Kurswerten plus/minus Eigenbestandsverdanderungen der Emit-
tenten. — 2 Netto-Erwerb (++) bzw. Netto-VerduBerung (—)} auslandischer
Rentenwerte durch Inlénder.

tenwerte eingefithrt worden waren, deutsche Anleihen in
geringem Umfang verauBert.

Am Aktienmarkt sind im August mit 360 Mio DM nur haib
soviel inlandische Aktien emittiert worden wie im Juli
(720 Mio DM). Inlander erwarben aber auslandische Di-
videndenwerte im Betrage von 230 Mio DM nach 160 Mio
DM im Juli. Im einzelnen standen dabei einem Beteili-
gungserwerb von 280 Mio DM Portfolioverkaufe von 50
Mio DM gegeniiber. Die im August insgesamt am Aktien-
markt angebotenen in- und auslédndischen Dividenden-
werte im Betrage von 0,6 Mrd DM wurden per Saldo aus-
schlieBlich von inldndischen Nichtbanken libernommen
(Juli: 1,1 Mrd DM). Kreditinstitute und Auslander haben
dagegen Dividendenwerte in geringem Umfang verau-
Bert. Im Juli hatten Auslander fiir 0,2 Mrd DM deutsche
Dividendenwerte verkauft, Portfoliowerte allein sogar fir
fast 0,4 Mrd DM (einschlieBlich Investmentzertifikate).
Im August beliefen sich ihre Portfolioverkaufe nur noch
auf 30 Mio DM, was u.a. auf die Einfilhrung getrennter
Gebietsfremdenkontingente fiir Aktien und Rentenwerte
mit Wirkung vom 20. Juli d. J. zuriickzufiihren sein diirfte.

Die deutschen Investmentfonds (Publikumsfonds) konn-
ten den Absatz von Investmentzertifikaten im August
wieder etwas ausweiten, und zwar von 50 Mio DM im
Juli auf 130 Mio DM im August. Vor allem den Aktien-
fonds flossen mit 110 Mio DM erheblich mehr Mittel zu
als im Juli (40 Mio DM). Auch die Rentenfonds verkauf-
ten in diesem Monat mehr Zertifikate als im Vormonat
{40 Mio DM gegen 20 Mio DM im Juli). Bei den (offenen)
Immobilienfonds verstérkten sich die Netto-Riickgaben
von Zertifikaten (— 28 Mio DM gegen — 2 Mio DM im
Juli).



Offentliche Finanzen
Bundesfinanzen

Im August — einem Monat mit ,kleinem" Steuertermin —
schloB der Bund mit einem Kassendefizit von 0,2 Mrd
DM ab, das um 0,3 Mrd DM niedriger war als im glei-
chen Vorjahrsmonat. Die Kassenausgaben erhéhten sich
um 11 %, und die Kasseneinnahmen wuchsen um 15%.
Die Steuereinnahmen des Bundes stiegen — nach der
Steuerstatistik — um rd. 10%, wobei das Aufkommen
aus den Einkommensteuern — freilich infolge von Son-
dereinflissen — nicht mehr so stark wie in den Monaten
vorher zunahm. AuBerdem {ibertrafen die Einnahmen
aus den Umsatzsteuern — unter anderem offenbar wegen
eines sprunghaften Anstiegs der Erstattungen fiir Ex-
porte — das Vorjahrsergebnis nur geringfiigig.

Im ,steuerstarken® September erzielte der Bund nach
dem vorléufigen Ergebnis einen KassenilberschuB von
1,6 Mrd DM, der den vom September 1972 um knapp 0,3
Mrd DM ibertraf. Die Kasseneinnahmen erhdhten sich
um 14%, und der Anstieg der Kassenausgaben blieb
mit 1312% kaum dahinter zurlick. Da zudem die Ver-
schuldung im September — im wesentlichen wegen der
der Haushaltsfinanzierung dienenden Anleihe im Umfang
von 0,5 Mrd DM — leicht zunahm, wurden die Kassen-
reserven des Bundes um knapp 2 Mrd DM aufgestockt.
Freilich erhéhten sich die frei verfiigbaren Kassenreser-
ven nur um rd. 12 Mrd DM, da der Bund aus seinen
laufenden Steuereinnahmen weitere 300 Mio DM (nach
310 Mio DM im August) auf ein Sonderkonto bei der
Bundesbank {iberwiesen und somit seine Verpflichtung
zur Stillegung von 700 Mio DM Steuereinnahmen bereits
weitgehend erfiillt hat.

Allerdings hat der dem Bund neuerdings zuflieBende An-
teil an dem Aufkommen aus dem Stabilitdtszuschlag und
der Investitionsteuer seit August die Einnahmen verzerrt,
weil die Finanzbehdrden die Eingdnge aus diesen Son-
derabgaben nicht laufend auf die entsprechenden Son-
derkonten abfiihren. Infolgedessen enthalten die laufen-
den Guthaben auch die Sondereinlagen, bis diese — im
folgenden Monat nach Vorliegen der Rechnungsergeb-
nisse fiir den jeweiligen Monat — auf die Sonderkonten
iibertragen werden kdnnen. Wahrend es sich im August
noch um ein sehr geringes Aufkommen aus den Sonder-
abgaben handelte (vgl. den nachsten Abschnitt), hat die-
ser Faktor im Steuervorauszahlungsmonat September
eln groBeres Gewicht erlangt; die Kasseneinnahmen
wiren in diesem Monat ohne die Sonderabgaben ver-
mutlich deutlich niedriger gewesen.

Stillegung des Aufkommens aus dem Stabilitétszuschlag
und der Investitionsteuer

Nachdem aus den Sonderabgaben im August erst mini-
male Betrdge eingegangen waren, wurden vom Bund
und von den Landern im September zusammen 17 Mio
DM an investitionsteuer und 135 Mio DM an Stabilitéts-

KassenmiBige Entwicklung des Bundeshaushaits *)
Mio DM
Januar/August August
Position 1972 1973 1972 1973
Kassentransaktionen
1) Eingénge 65 040 74 911 8 201 9 442
2) Ausgénge 65 237 73 766 8 698 9 663
3) Saldo der Ein- und
Ausgénge — 1971 4+ 1145} — 496 — 221
4) Sondertransaktionen 1) 21| — 2 1 1
5) KasseniiberschuB (+)
bzw, -defizit (=) — 218 + 1147 | — 497 | — 223
Finanzierung
1} Zunahme (+) bzw.
Abnahme (—) der Kassen-
mittel 2) + 1563| + 3229¢ — 304 — 288
2) Zunahme (+) '
bzw. Abnahme (-~)
der Verschuldung, gesamt + o996 + 1518 — 52 — 87
a) Buchkredite
der Bundesbank — 1717 | — 320 - -
b) Sonderkredite und Forde-
rungen der Bundesbank - 4 — —_ —
¢) Schatzwechsel — —_ —_ —
d) Unverzinsliche
Schatzanweisungen -— 300 — — —
e) Kassenobligationen + 164} — 37| — 166| — 102
f) Bundesschatzbriefe + 2396 — 708; + 79| — 275
g) Anlelhen + 221| + 2382 + 23| + 309
h) Bankkredite 4+ 37| + 402 — 28| — 18
i) Schuldbuchforderungen
der Sozialversicherungen | — 131 | — 134 — —
k) Darlehen inléndischer
Nichtbanken + 150) + 145| 4+ 40 —
1) Sonstige Schulden — 108| — 182 - - 1
3y Einnahmen aus
Miinzgutschriften 712 548 226 1
4) Saldo der Verrechnungen
mit dem Lastenausgleichs-
fonds 3) — 78| - 7|~ 2| - 10
5) Summe 1 —~2—-3+4 — 218 + 1147 | — 497 — 223
Nachrichtlich:
Zuynahme bzw. Abnahme
gegeniiber dem Vorjahr in %
1} Eingénge + 84| + 152| + 66| + 151
2) Ausgénge + 99| + 31| + 108 + 111
* Bei den in dieser Tabelle nachgewiesenen Kassentransaktionen handelt
es sich um dle Eln- und Auszahlungen auf die bzw. von den bei der
Deutschen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes (chne Sonder-
vermdgen). Von den Ergebnissen der amtlichen Finanzstatistik weichen
dle Kasseneinginge bzw. -ausgénge vor allem deshalb ab, weil_sie nicht
Im Zeitpunkt [hrer haushaltsmaBigen Verbuchung, sondern im Zeitpunkt
des effektiven Ein- und Ausgangs erfaBt werden und well {iber dle Kon-
ten des Bundes Transaktionen fiir die Européischen Gemeinschaften
abgewickelt werden, die nicht im Bundeshaushalt selbst, sondern in
Anlagen dazu verbucht werden. — 1 Vgl. Anmerkung 2 In Tab. Vii, 9
im Statistischen Teil. — 2 Einlagen bei der Bundesbank und sonstige
Guthaben. — 3 Aus der Weiterleitung der auf dem Konto der Bundes-
hauptkasse eingehenden Lastenausgleichsabgaben. ~ Differenzen in den
Summen durch Runden.

zuschlag, also zusammen 152 Mio DM, auf die Sonder-
konten (iberwiesen, wobei die einzelnen Lander freilich
bisher nach einem héchst unterschiedlichen Abrech-
nungsmodus vorgehen (vgl. zur Aufgliederung im ein-
zelnen die Tabelle VII, 8 im Statistischen Teil). Vermut-
lich handelt es sich bei den bisher stillgelegten Mitteln
vorwiegend um den Stabilitatszuschlag, der von Arbeit-
gebern von den im Juli und August gezahlten Lohnen
und Gehéltern einbehalten worden war.
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Uffentiiche Verschuldung im August 1973

Die Verschuldung der Gebietskdrperschaften hat im Au-
gust nur unwesentlich zugenommen, wéhrend im glei-
chen Vorjahrsmonat noch per Saldo 0,6 Mrd DM Kredite
aufgenommen worden waren. Dabei hat die Verschul-
dung des Bundes — ebenso wie im Vorjahr — um 0,1
Mrd DM abgenommen, und zwar nicht zuletzt wegen der
anhaltenden vorzeitigen Riickgaben von Bundesschatz-
briefen, die in diesem Monat den Betrag von knapp
0,3 Mrd DM erreichten. Schaltet man allerdings den im
August dieses Jahres erfolgten Verkauf von Stiicken der
Stabilitdtsanleihe aus, deren Erlés nicht der Haushalts-
finanzierung dient, sondern stiligelegt wird, so hat sich
die Verschuldung um fast 0,3 Mrd DM stérker vermindert.



Zahlungsbilanz

Die Handelsbilanz der Bundesrepublik wies im August
nach den Berechnungen des Statistischen Bundesamtes
bei Exporten von 14,0 Mrd DM (+ 23 % gegeniber
August 1972) und Importen von 10,8 Mrd DM (+ 8 %)
einen UberschuB von 3,2 Mrd DM auf, verglichen mit
2,9 Mrd DM im vorangegangenen Monat Juli und 1,3 Mrd
DM im August 1972. Die Dienstleistungsbilanz schloB mit
einem Defizit von 1,1 Mrd DM ab; allein die Ausgaben
im Auslandsreiseverkehr beliefen sich auf netto 2 Mrd
DM, verglichen mit 1,7 Mrd DM im Vormonat und 1,4 Mrd
DM im August 1972. Das Defizit in der Obertragungs-
bilanz, in der auch die Heimat{iberweisungen der in der
Bundesrepublik beschéftigten auslandischen Arbeits-
kréfte enthalten sind, fiel wegen niedrigerer Zahlungen
des Bundes an die Europaischen Gemeinschaften im
August mit 1,2 Mrd DM geringer aus als im Vormonat
(1,5 Mrd DM). Fiir die gesamte Leistungsbilanz ergab
sich im August 1973 nach zum Teil noch vorléufigen Be-
rechnungen ein UberschuB von 0,9 Mrd DM; im Vor-
monat hatten die laufenden Transaktionen mit dem Aus-
land dagegen zu einem Defizit von 0,3 Mrd DM und im
August 1972 zu einem solchen von 0,7 Mrd DM gefiihrt.

im statistisch erfaBten langfristigen Kapitaiverkehr kam
es im August zu Nettokapitalimporten von 0,3 Mrd DM
gegen 0,2 Mrd DM im Vormonat. MaBgebend hierfir war
der weitere Abbau der langfristigen Forderungen deut-
scher Banken gegeniiber dem Ausland. Die auslandi-
schen Direktinvestitionen in inléndischen Unternehmen
betrugen im August 0,5 Mrd DM; ihnen standen auf der
anderen Seite deutsche Direktinvestitionen im Ausland
in H6he von 0,4 Mrd DM gegenliber (August 1872:
0,2 Mrd DM). Im Wertpapiergeschaft mit dem Ausland
glichen sich im August die Rilckgaben deutscher Wert-
papiere durch Auslander (Kapitalexport) und die Ver-
kaufe ausléndischer Wertpapiere aus inldndischem Be-
sitz (Kapitalimport) nahezu aus.

Der statistisch erfaBte kurzfristige Kapitalverkehr schloB
im August mit Nettokapitalexporten von 2,1 Mrd DM ab,
nachdem es im Vormonat noch zu Geldzufliissen in Hdhe
von gut 1,1 Mrd DM gekommen war. Ausschlaggebend
hierflir waren die Geldabfliisse im Geschéaftsbanken-
bereich; sie betrugen 1,8 Mrd DM, wovon 1,4 Mrd DM auf
die Erhdhung der kurzfristigen Auslandsforderungen der
Banken zurlickgingen. Die Wirtschaftsunternehmen ha-
ben abermals kurzfristige Finanzkredite an das Ausland
zuriickgezahit (0,2 Mrd DM).

Bei den statistisch nicht erfaBten Transaktionen ist es im
August angesichts der relativ ruhigen Devisenmarktlage
erstmals in diesem Jahr zu Mittelabfliissen gekommen.
Ein Indiz dafiir ist, daB der ,Restposten der Zahlungs-
bilanz* im August einen Passivsaldo von fast 0,8 Mrd
DM aufwies, wahrend sich im Monat zuvor noch sin
Aktivsaldo von 3,8 Mrd DM ergeben hatte. Dahinter diirf-
ten sich gewisse Normalisierungstendenzen bei den Zah-
lungsgewohnheiten im Leistungsverkehr mit dem Aus-

Wichtige Posten der Zahlungsbilanz *)

Mio DM
1973 1972
Jan./ Jan./
Position Aug.p) | Julln Aug. p) | Aug.
A. Lelistungsbilanz (Bllanz
der laufenden Posten)
AuBenhandel
Ausfuhr (fob) 14020 145615{ 113963 94 868
Elnfuhr (cif) 10 801 11 583 94 935 83 463
Saldo + 3219 + 2932 +19028| +11405
Dienstleistungsbilanz —1100] —1768| — 6115 — 4265
Obertragungsbilanz —1200] —1452| ~10110( — 9016
Saldo der Lelstungsbilanz + @19 — 286 + 2803| — 1876
B. Kapitalblianz
(Nettokapltalimport: +}
Langfristiger Kapltalverkehr
Wertpaplertransaktionen 1) + 5 + 18] — 496) +11764
Ausléndische
Wertpapiere 2) + 87| — 68| + 620 + 3194
Inléndische
Wertpaplere 2) — 32| + 8| —1116| + 8570
Sonstiges + 840} + 209 4+ 29821 + 1409
Saldo des langfristigen
Kapltalverkehrs + 345) + 227 + 2497 +13173
Kurzfristiger Kapitalverkehr
Kreditinstitute — 1880 + 1468| — 764) — 3725
Wirtschaftunternehmen ~— 163| — 250| —1364| + 28
Uffentliche Hand — M| — 69| + 73| + 1455
Saldo des kurzfristigen
Kapltalverkehrs — 2087 -+ 1147 — 1415 — 2242
Saldo der Kapltalblianz — 1742 + 1374} + 1082| +10931
C. Saldo der statistisch
erfaBten Transektionen — 823| + 1088] + 3885 + 0058
D. Saldo der statistisch
nicht aufgliederbaren
Transaktionen (Restposten) | — 777 | + 3752 +21952] + 0486
E. Saldo aller Transaktionen
im Leistungs-~ und
Kapitalverkehr —1600| + 4840 +25837| +18542
F. Ausgleichsposten
fiir zugetellte
Sonderziehungsrechte — - — | + 620
Q. Neubewertung der
Wihrungsreserven 3) -— - — 7217 —
H. Saldo der Devisenbllanz4) | — 1600| + 4840| +18620] 19182
Nachrichtlich: Grundbilanz 5) + 1284| — 59| + 5300 +11297

* Abweichungen In den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Ohne
dauerhafte Betelligungen durch Aktlensrwerb. — 2 Netto-Verkiufe durch
Inl&nder an Auslander: +. — 3 Minderung des DM-Wertes der Wahrungs-
reserven der Deutschen Bundesbank Infolge der Im Februar 1973 vorge-
nommenen Abwertung des US-Dollars um 10%. — 4 Verfnderung der
Wahrungsreserven der Deutschen Bundesbank (ldentisch mit dem Saldo
E + F + Q). — 5 8aldo der Lelstungsbilanz und des fangfristigen Kapi-

talverkehrs. — p Vorlduflg. — r Revidiert.

land verbergen, wohingegen es umgekehrt in den Mona-
ten zuvor Gber Exportvorauszahlungen, Verldngerungen
der Zahlungsziele beim Import und andere Verschiebun-
gen der terms of payment zu hohen Mittelzufliissen aus
dem Ausland gekommen war.

Im Gesamtergebnis schioB der Leistungs- und Kapital-
verkehr der Bundesrepublik mit dem Ausland (ein-
schlieBlich ,Restposten®) im August 1973 mit einem De-
fizit von 1,6 Mrd DM ab. Um diesen Betrag verminderten
sich die Netto-Wahrungsreserven der Bundesbank.
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' Sozialprodukt,
Investitionen und ihre
Finanzierung
im ersten Halbjahr 1973

Uberblick

Die Wirtschaft der Bundesrepublik befand sich im ersten
Halbjahr 1973 in einer Phase beschleunigter Ausweitung
der Umsétze und der Einkommen. Das nominale Brutto-
sozialprodukt stieg in dieser Zeit saisonbereinigt um
8%2% (gegen 3'2% in der zweiten Haifte des vergan-
genen Jahres) und lag damit um 12% Uber seinem Vor-
jahrsniveau. Zu der kréaftigen Expansion der Gesamt-
nachfrage hat zum einen die lebhafte Verbrauchskon-
junktur beigetragen. Private und oGffentliche Haushalte
gaben im ersten Halbjahr 1973 — nach Ausschaltung sai-
sonaler Schwankungen — 7% mehr flir Konsumzwecke
aus ais im vorangegangenen Halbjahr, in dem diese
Ausgaben nur um 412% gewachsen waren; der ent-
sprechende Vorjahrsstand wurde um rd. 12% ibertrof-
fen. Zum anderen hat in der ersten Halfte d.J. die Inve-
stitionstétigkeit stark zugenommen. Begiinstigt durch
einen sehr milden Winter und durch kréftige, zum Teil
auf Grund von Inflationserwartungen iibersteigerte Nach-
frageimpulse stiegen allein die Aufwendungen fiir Bau-
investitionen im ersten Halbjahr 1973 saisonbereinigt um
129%; sie gingen damit noch um 10% Uber das ebenfalls
schon durch gutes Bauwetter beeinfluBte Vorjahrsergeb-
nis hinaus. Auch fiir Ausriistungen wurde im ersten
Halbjahr 1973 erheblich mehr (saisonbereinigt + 5%)
ausgegeben als im vorangegangenen Halbjahr. Hinzu
kam, daB die Unternehmen nicht zuletzt wegen der
weiter aufwdartsgerichteten Preistendenz an den Welt-
rohstoffméarkten zunachst bestrebt waren, ihre Vorrite
aufzustocken und damit die Lagerhaltung den gestie-
genen Umsétzen anzupassen. Erst im zweiten Quartal
d.J. scheint der Lageraufbau schwéacher geworden zu
sein, weil sich die Finanzierungsmittel weiter verknapp-
ten. Noch stérker als die Inlandsnachfrage ist im ersten
Halbjahr 1973 die Auslandsnachfrage gewachsen. Die
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen hat in dieser
Zeit saisonbereinigt um 119% zugenommen. Dabei er-
wies sich die zu einem guten Teil infiatorisch aufge-
blédhte Nachfrage in den Partnerlandern als so stark,
daB die Verteuerung deutscher Produkte den Export,
wenn lberhaupt, so zunéchst nur wenig dampfte. Da die
Einfuhr gleichzeitig etwas schwéacher zunahm (wenn-
gleich sich auch hier in der Berichtszeit ein kraftiges
Plus von 972 % ergab), hat sich der sogenannte AuBen-
beitrag, d.h. der OberschuB im Waren- und Dienstlei-
stungsverkehr mit dem Ausland, weiter erhoht; er be-
trug in der ersten Halfte d.J. saisonbereinigt annahernd
10 Mrd DM. Der weitaus groBte Teil dieses Betrages
wurde durch Ubertragungen an das Ausland, wie z.B.
die Uberweisungen ausldndischer Arbeitnehmer in ihre
Heimatlander, absorbiert. Nach der Zahlungsbilanzsta-
tistik belief sich der UberschuB der Leistungsbiianz
— ebenfalls nach Ausschaltung saisonaler Schwankun-
gen — auf gut 3 Mrd DM.

Mit der sehr Kkraftigen Ausweitung der Gesamtnachfrage
konnte die Steigerung der inléndischen Produktion bei



weitem nicht Schritt halten, obwohl das reale Brutto-
sozialprodukt ebenfalls stark wuchs. Saisonbereinigt be-
trachtet, lag es im ersten Halbjahr 1973 um 52 % lber
dem allerdings durch eine relativ geringe Zahl von Ar-
beitstagen gedriickten Ergebnis des zweiten Halbjahres
1972; das Vorjahrsniveau wurde um 6% (bertroffen.
Dieses Wachstum resultierte vor allem aus einer Kréf-
tigen Steigerung der Produktivitat. Die verfiigbaren Pro-
duktionsfaktoren, die Arbeitskrafte und, wie es scheint,
auch die Sachanlagen, wurden dabei (berdurchschnitt-
lich stark beansprucht. (Zur Frage der Auslastung der
Produktivkrafte in fritheren Jahren vgl. den nachstehen-
den Aufsatz iber das Produktionspotential in der Bun-
desrepublik Deutschland.)

Trotz des hohen Produktivitatszuwachses blieben die
inflationdren Spannungen betrichtlich. Das gesamtwirt-
schaftliche Preisniveau lag im ersten Halbjahr 1973,
gemessen am Preisindex fiir das Bruttosozialproduki,
der die Verteuerung der inléandischen Produktion angibt,
um 5 V2 % (ber seinem Vorjahrsstand. Die im Inland ver-
wendeten Waren und Dienstleistungen, fir sich be-
trachtet, haben sich in der gleichen Zeit sogar noch
erheblich mehr, namlich um 6z %, verteuert, nicht zu-
letzt, weil im Berichtszeitraum die eingefiihrten Waren
und Dienstleistungen weit mehr im Preise stiegen als
die Ausfuhr. Mit der raschen Ausweitung von Pro-
duktion und Umsatz sind auch die Einkommen betracht-
lich gestiegen. Das Einkommen aus unselbsténdiger
Arbeit libertraf im ersten Halbjahr 1973 das Vorjahrs-
niveau um 13%:; es ist also noch etwas mehr als das
Bruttosozialprodukt gewachsen. Bezogen auf das Volks-
einkommen ist der Anteil dieser Einkiinfte, die soge-
nannte Lohnquote, im Vorjahrsvergleich geringfiigig
weiter — auf rd. 70% — gestiegen. Wie in einer Phase
kraftigen Aufschwungs Ublich, haben auch die Gewinne
der Unternehmen erheblich zugenommen. Von einer
,Gewinnexplosion“ kann jedoch, wie im folgenden er-
lautert, nicht die Rede sein.

Unternehmen

Die Produktivitatsfortschritte sowie die sehr giinstige
Absatzlage, die weiterhin einen betréchtlichen Spiel-
raum fiir die Uberwéalzung von Kostensteigerungen auf
die Preise lieB, haben dazu gefiihrt, daB das Brutto-Ein-
kommen aus Unternehmertétigkeit und Vermdgen im
ersten Halbjahr 1973 im Vorjahrsvergleich um 12% ge-
stiegen ist, also fast ebenso stark wie das Volkseinkom-
men (12%2%). In den beiden vorangegangenen Jahren
war die Zunahme dieser Einkommen dagegen recht deut-
lich hinter der des Volkseinkommens zuriickgeblieben.
Der Riickgang der ,Gewinnquote“ hat sich somit nur
noch in geringem MaBe fortgesetzt. Allerdings geben die
verfiigbaren Statistiken hier nur recht grobe Anhalts-
punkte, denn das ,Einkommen aus Unternehmertétig-
keit und Vermogen“ umfaBt nicht nur die Gewinne
gewerblicher Unternehmen, sondern auch die Ein-
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kinfte der freiberuflich Tatigen sowie die Vermdgens-
einkiinfte aller privaten Haushalte. Allein die Einnah-
men an Zinsen und Dividenden, die nur einen Teil der
den privaten Haushalten zuflieBenden Vermégensein-
kiinfte darstellen (andere Einkiinfte stammen aus Ver-
mietung und Verpachtung von Gebéduden, unbebauten
Grundstiicken u.4.), sind mit der Anhebung des Zins-
niveaus im Inland weiter betréichtlich gestiegen. Mit 14
Mrd DM entfielen auf sie im ersten Halbjahr 1973 immer-
hin rd. 5% des gesamten verfiigbaren Einkommens der
privaten Haushalte. Schaltet man diesen Posten aus, der
sich statistisch einigermaBen zuverlassig abgreifen 148t,
so betrug die Zunahme des restlichen Brutto-Einkom-
mens aus Unternehmertétigkeit und Vermodgen im er-
sten Halbjahr 1973 gegenuber der gleichen Vorjahrszeit
etwa 11 %.

Ein erheblicher Teil der zuséatzlich erzielten Unterneh-
mereinkommen ist durch &ffentliche Abgaben absor-
biert worden, wobei — wie weiter unten noch aus-
flhrlicher dargelegt wird — insbesondere die stirker an
der aktuellen Ertragslage orientierten Vorauszahlungen
fir die Kérperschaftsteuer kraftig gestiegen sind. Die
nach Abzug der Steuern und der Sozialversicherungs-
beitrage fir Selbstandige verbliebenen Netto-Einkiinfte
aus Unternehmertétigkeit und Vermégen haben daher
im ersten Halbjahr 1973 gegeniiber der gleichen Vor-
jahrszeit merklich schwacher als die Brutto-Einkommen,
nédmlich bei Ausschaltung der Riickerstattung des Kon-
junkturzuschlags um 10%2% ~ und ohne die Zinsein-
kiinfte der privaten Haushalte gerechnet um etwa 8 % —
zugenommen. Dabei standen manchen ausgesprochen
ertragsstarken Branchen andere mit offenbar recht an-
gespannten Ertrags- und Finanzierungsverhaltnissen
gegeniiber.

Zieht man die Privatentnahmen der Selbstidndigen (die
sich freilich nur als Rest ermitteln lassen) sowie die Zins-
einkinfte der privaten Haushalte ab, so verfiigten die
Unternehmen im ersten Halbjahr 1973 iiber etwas ge-
ringere nichtentnommene Gewinne als ein Jahr zuvor
(rd. 11 Mrd DM gegen 122 Mrd DM in der ersten Halfte
von 1972). Gleichwohl! hat sich die Ausstattung der Un-
ternehmen mit Eigenfinanzierungsmitteln, die neben den
nichtentnommenen Gewinnen vor allem auch die Ab-
schreibungen umfassen, merklich gebessert, denn die
Abschreibungen sind — jedenfalis so, wie sie vom Stati-
stischen Bundesamt unter Berlicksichtigung des Wieder-
beschaffungswertes fiir die produktionsbedingte Abnut-
zung der Sachanlagen ermittelt werden — im Berichts-
zeitraum recht kraftig gewachsen. Stellt man auf die Un-
ternehmen im engeren Sinne ab, 148t also die finanziel-
len Unternehmen wie Banken, Bausparkassen und Ver-
sicherungen sowie die Wohnungswirtschaft mit ihren
Sonderverhaltnissen auBer Ansatz, so standen diesem
Unternehmensbereich im ersten Halbjahr 1973 Eigen-
mittel aus nichtentnommenen Gewinnen, Abschreibun-
gen und Investitionszuschiissen von anderen Sektoren

in Hohe von insgesamt rd. 6112 Mrd DM zur Verfiigung
gegen 53 Mrd DM ein Jahr zuvor. Die Zunahme der
Eigenmittel war damit — den vorliegenden, freilich mit
einer erheblichen Unsicherheitsmarge behafteten Schét-
zungen zufolge — merklich groBer alsdie der Investitions-
ausgaben der Unternehmen, so daB die Quote der Eigen-
finanzierung kréaftig gestiegen ist; sie lag im ersten Halb-
jahr 1973 bei etwa 79%, verglichen mit 75% ein Jahr
zuvor und 74% im Durchschnitt der Jahre von 1960
bis 1971. Die im allgemeinen giinstige Selbstfinanzie-
rungssituation zeigt sich auch darin, daB das Finanzie-
rungsdefizit der Unternehmen i.e.S. mit 162 Mrd DM
im ersten Halbjahr 1973 den im Vorjahr erreichten Stand
trotz einer kraftigen Zunahme der Investitionsausgaben
um nahezu 12 Mrd DM unterschriit.

Entsprechend den gebesserten Méglichkeiten der Eigen-
finanzierung, aber auch im Hinblick auf die ausgepragte
Verknappung des Kreditangebots und dessen Verteue-
rung, haben die Unternehmen (ohne Wohnungswirtschaft)
im ersten Halbjahr 1973 ihre Kreditaufnahme deutlich
eingeschrénkt. Insgesamt verschuldeten sie sich in die-
ser Zeit bei in- und auslandischen Geldgebern nach
unserer Schéatzung zusatzlich in Héhe von 321. Mrd
DM; das waren rd. 3 Mrd DM weniger ails im ersten Halb-
jahr 1972, Dabei ist die Kreditaufnahme im Inland weit
stérker eingeschrankt worden, wéhrend im Ausland er-
heblich mehr Kredit in Anspruch genommen wurde als
ein Jahr zuvor. So beschafften sich die Unternehmen
(ohne Wohnungswirtschaft) bei Banken in den Monaten
Januar bis Juni 1973 nur halb soviel Kredite wie im
ersten Halbjahr 1972. Namentlich die kurzfristige Neu-
verschuldung ist betrachtlich reduziert worden, beson-
ders als die Unternehmen im zweiten Quartal unter dem
zunehmenden Restriktionsdruck bei ihren Vorratsdispo-
sitionen vorsichtiger wurden. Mit knapp 2 Mrd DM er-
reichte die kurzfristige Kreditaufnahme bei Banken nur
rund ein Finftel des vergleichbaren Vorjahrsbetrages.
Auch léngerfristige Bankkredite haben die Unternehmen
deutlich — etwa 13% — weniger als ein Jahr zuvor auf-
genommen. Gegenuber den librigen institutionellen Kre-
ditgebern (Bausparkassen und Versicherungen) haben
sie sich, im ganzen gesehen, in der Berichtszeit iber-
haupt nicht zusétzlich verschuldet. Die Verbindlichkeiten
aus umlaufenden Rentenwerten haben die Unterneh-
men (zu denen hier auch Bundesbahn und Bundespost
zédhlen) in der Berichtszeit sogar um eine halbe Mil-
liarde DM reduziert, wahrend sie sich in der ersten
Hélfte von 1972 fast 212 Mrd DM durch Anleihe-Emis-
sionen beschafft hatten.

Im Gegensatz zur Inlandsverschuldung ist die Kreditauf-
nahme der Unternehmen im Ausland in der ersten Halfte
d.J. erneut sehr stark gewachsen. Die Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank weist eine Neuver-
schuldung im Ausland in Héhe von rd. 20 Mrd DM —~ nahe-
zu doppelt soviel wie in der gleichen Vorjahrszeit — aus.
Die Aussagekraft der hierzu verfiigbaren statistischen



Zur Einkommens- und Finanzlerungssituation der Unternehmen*)P)

1971 1972 1973 1972 1973

Ins- Ins- Ins- . .

gesamt|1. H]. |2.Hj. |gesamt{1.Hj. [2.Hj. [1.H]. 1971 gesamt| 1. Hj. [2. H]. [1. Hj.
Position Mrd DM Verdnderungen gegen Vorjahr in %

Elnkommen und Einkommensverwendung der Unternehmen
(einschl. Finanzierungsinstitutionen und Wohnungswirtschaft)

1. Brutto-Einkommen aus Unternehmertétigkeit

und Vermdgen 182,2 84,7 97,41 1947 91,1 103,6| 1020| + 35| +698| + 75| + 63| +12,0

desgl. in % des Volkseinkommens 31,3 (30,7 (31,8 (30,7 (30,3} (31,1)] (30,1) . . . . .
2. Einkommen der éffentlichen Haushalte

aus Unternehmertatigkeit und Vermogen 1) 4,8 2,2 2,6 3,9 1,7 2,3 14| +142| —175| —~245| —11,4| —133
3. Brutto-Einkommen der Privaten aus Unter-

nehmertétigkeit und Vermégen (1 /. 2) 1774 82,5 94,9 | 1908 89,5 | 10i,3| 1006! + 32| +75| + 84| + 68| +125
4. Direkte Steuern 2) 39,7 19,1 20,6 42,5 18,8 23,7 240| +64; + 71| —16| +1652| +276
5. Netto-Einkommen der Privaten aus Unter-

nehmertétigkeit und Vermogen (3 -/. 4) 137,7 63,4 74,37 1483 70,7 77,6 766| + 24t + 77| +114| + 45| + 84

desgl. ohne Konjunkturzuschlag (139,0) (64,6) (74,4)| (146,0)| (69,2)] (76,9) (76,8)| + 25| + 61| + 71} + 34| +10,7

6. Privatentnahmen der Selbstédndigen
und Einkommen der privaten Haushalte

aus Vermégen 120,7 50,9 69,81 1353 58,4 76,9 657 | +151 | +12,1] +146| +102( +127
7. Nichtentnommene Gewinne (5 -/. 6) 17,0 12,5 4,5 13,0 12,3 0,7 10,9 —42,7| —236| — 1,7 —852 | —11.6
8. Empfangene Vermbgensiibertragungen (netto) 18,6 75 11,1 23,3 10,2 13,1 109 + 95| +253| +357| +183, + 68
9. Abschreibungen 80,8 39,4 41,4 88,6 43,2 45,4 477 +136| + 97| + 98| + 98| +10,3
10. Elgene Finanzierungsmittel (7 + 8 + 9) 116,4 59,4 57,01 1249 65,7 59,2 695| —1,2| + 74| +10,7| + 39| + &7
Investitionen der Unternehmen {ohne Finanzierungsinstitutionen und ohne Wohnungswirtschatft)
und lhre Finanzierung
11. Eigene Finanzlerungsmlttel 87,2 49,1 38,1 96,6 53,1 43,6 61,6 —26| +108| + 80| +143] +16,1
nachrichtlich:
Eigenfinanzierungsquote (in %) 3) 68,6) (72,1)| (64,4)| (73.7) (748) (726)| (79,1) . . . . .
12. Brutto-Investitionen 127,2 68,1 59,1 130,9 70,9 60,0 779 +08( + 29! +42| +14] + 98
13. Finanzlerungsdefizit (11 -/. 12) —40,0{ —19,0! —21,0§ —34,3]| —179( —164( —16,3 . . . .
Anteil in %
14. Ver@nderung der Forderungen
(Geldvermbgensbildung) 25,0 17,4 7.6 35,4 17,6 17,8 18,2 100 100 100 100 100
davon:
a) Bargeld und Sichteinlagen 4) 9,0 M",7 — 27 15,7 12,4 3,4 0,0 36,1 44,4 70,1 19,0 0,2
b) Termingelder 9,1 2,0 7,1 11,8 1,1 10,7 1,7 36,3 334 6,1 60,4 72,6
¢} Spareiniagen 0,4 0,1 0,2 0,7 0,6 01| — 00 1,6 1,9 35 04| — 0,0
d) Geldanlage bel Bausparkassen
und Versicherungen 5) 21 1,2 0,9 2,7 1,9 0,8 25 8,2 7.6 10,5 4,6 15,2
e} Erwerb von Wertpapieren 6) 2,8 17 1,0 1,6 0,8 0,8 1,1 11,0 4,5 4,5 4,4 6,6
f) Sonstige Forderungen 7} 1,7 0,7 1,0 2,8 0,9 2,0 0,9 8,9 8,2 52 11,2 54
15. Verdnderung der Verpflichtungen
(Kreditaufnahme) 65,0 36,4 28,6 69,7 35,5 34,2 32,5 100 100 100 100 100
davon:
a) Kurzfristige Bankkredite 13,8 54 8,4 19,2 10,4 8,7 1,9 21,2 27,5 29,4 25,5 58
b) Langeriristige Bankkredite 24,8 8,6 16,1 29,8 1,2 18,6 9,7 38,1 42,7 31,4 54,5 20,7
c) Darlehen der Bausparkassen
und Versicherungen 5) 2,6 0,6 2,0 3,5 0,9 26| — 0,1 4,0 5,0 2,6 751 — 03
d) Absatz von Wertpapieren 6) 7.9 34 45 6,8 35 33| — 01 12,2 9,8 9,9 96| — 03
e) Sonstige inl&ndische Verpflichtungen 8) 26| — 04 3,0 49| — 05 53 1,4 4,0 70| — 1,3 15,6 43
f) Kreditaufnahme Im Ausland 8) 13,3 188| — 54 5,6 99| — 43 19,7 20,4 8,0 279 —12,6 60,8

* Abweichungen In den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Nach 8 Einschl. Geldmarkipapiere. — 7 Einschl. der Gewéhrung von Zahlungs-
Abzug der Zinsen auf dffentliche Schulden. — 2 Einschl. eigener Beitrdge zielen im AuBenhandel sowie Forderungen an die Wohnungswirtschaft. —
der Selbstindigen zu den Sozialversicherungen und sonstiger Obertra- 8 Direktkredite der dffentlichen Hand. — 9 Inanspruchnahme von Zahlungs-
gungen. — 3 Eigene Finanzierungsmittel in % der Brutto-Investitionen. — zielen im AuBenhandel sowie Gegenbuchung des Restpostens im Finan-
4 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-  zierungskonto des Auslands. — p Vorldufige Ergebnisse.

instituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 5 Einschl. Penslonskassen.
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Unterlagen wird freilich um so stérker beeintrichtigt, je
mehr die Kreditaufnahme im Ausland administrativ regu-
liert wird. So sind die statistisch erfaBten Verbindlichkei-
ten der Unternehmen gegeniiber dem Ausland aus Fi-
nanzkrediten im ersten Halbjahr 1973 iiberhaupt nicht ge-
stiegen, sondern um mehr als 1 Mrd DM zuriickgegangen.
Einen Anhaltspunkt fiir die hohen Mittelzufliisse aus
dem Ausland liefert u.a. der sog. Restposten im AuBen-
konto der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, der
zu einem ganz betrachtlichen Teil statistisch nicht erfaBte
Kreditaufnahmen der Unternehmen im Ausland enthalt,
daneben aber in unbekanntem AusmaB auch von son-
stigen Fehlern in der statistischen Erfassung der laufen-
den Transaktionen und des Kapitalverkehrs beeinfluft
wird. Namentlich die Unterwerfung der Verkdufe deut-
scher Wertpapiere an Ausldnder unter eine Genehmi-
gungspfiicht dirfte dazu gefliihrt haben, daB Wertpapier-
geschéfte mit dem Ausland statistisch vielfach nicht mehr
zutreffend erfaBt werden konnen. In der Tendenz ver-
mitteln die Summen des ,Restpostens“ aber trotz der
geschilderten statistischen Unsicherheit zweifellos ein
zutreffendes Bild, da insbesondere in den ersten Mona-
ten d.J. unter dem EinfluB mehrerer Spekulationswellen
umfangreiche Mittel durch Inanspruchnahme von Zah-
lungszielen bzw. Hereinnahme von Vorauszahlungen in
die deutsche Wirtschaft gestromt sind. In der Folgezeit
sind diese Mittelzufliisse jedoch merklich zuriickge-
gangen.

Die erheblichen Mittelzufliisse aus dem Ausland in Ver-
bindung mit der, wie erwahnt, deutlich gebesserten
Eigenfinanzierungslage haben dazu gefiihrt, daB die Un-
ternehmen im ersten Halbjahr 1973 wieder erhebliche
Betrdge ihrem Geldvermégen zufihrien, wenngleich die
Zunahme mit 16 Mrd DM nicht wieder das Vorjahrsniveau
(1712 Mrd DM) erreichte. Im einzelnen mag dabei die
Lage sehr unterschiedlich gewesen sein, je nachdem, ob
die Unternehmen an dem Einstrom von Auslandsgeldern
teilhatten oder nicht. Insgesamt sind die bei Banken
unterhaltenen Guthaben um fast 12 Mrd DM gestiegen,
wobei die Unternehmen aus Zinsgrinden die Termin-
einlagen, insbesondere solche mit kurzen Laufzeiten,
bevorzugten (11 Y2 Mrd DM), ihre Sichteinlagen dagegen
kaum noch aufstockten. Bei Bausparkassen und Ver-
sicherungen sowie auf dem Wertpapiermarkt diirften die
Unternehmen ebenfalls hohere Betrdge als vor Jahres-
frist angelegt haben.

In der Wohnungswirtschaft hat sich die Finanzierungs-
situation im ersten Halbjahr 1973 erheblich angespannt.
Unter dem EinfluB einer durch Inflationserwartungen
Ubersteigerten Nachfrage nach Bauleistungen und be-
ginstigt durch einen auBergewdhnlich milden Winter
sind die Investitionen der Wohnungswirtschaft in der
ersten Jahreshélfte 1973 erneut kraftig gestiegen. Sie
lagen mit 28 Mrd DM um 15% (iber dem vergleichbaren
Vorjahrsniveau und haben sich gegeniiber dem ersten
Halbjahr 1971 sogar um 46 % erhdht. Mit einem investi-

tionsstoB dieses AusmaBes hielt das Aufkommen an
Eigenmitteln bei weitem nicht Schritt. Das durch Kredit-
aufnahme zu deckende Finanzierungsdefizit ist daher
auBerordentlich stark gewachsen; es betrug in der Be-
richtszeit nach unseren Schitzungen rd. 23 Mrd DM, ver-
glichen mit reichlich 13 Mrd DM ein Jahr zuvor und erst
8'2 Mrd DM in der ersten Hilfte von 1971. Die Woh-
nungswirtschaft hat damit ihre Aufwendungen fiir Wohn-
bauten im ersten Halbjahr 1973 zu iber 80 % mit Fremd-
mitteln finanzieren miissen gegeniiber rd. 54% und
44°% in der gleichen Zeit der beiden vorangegangenen
Jahre. Es liegt auf der Hand, daB eine derart starke Ex-
pansion da und dort zu Finanzierungsschwierigkeiten
fiihren muBte, cbwohl sich die traditionelien Kreditquel-
len der Wohnungswirtschaft, nicht zuletzt auf Grund der
sehr umfangreichen Auszahlungsanspriiche aus frilheren
Hypothekenzusagen, nach wie vor als sehr ergiebig er-
wiesen. Allein die Banken stellten im ersten Halbjahr 1973
mit 1412 Mrd DM rd. 6 Mrd DM mehr langfristige Woh-
nungsbaukredite zur Verfligung als ein Jahr zuvor (wenn
auch, soweit es sich dabei nicht um weitergeleitete
zinsverbilligte Darlehen der 6ffentlichen Hand handelte,
zu vergleichsweise hohen Zinssatzen). Die Auszahlung
von Bausparkrediten aller Art hat sich mit 52 Mrd DM
gegenlber der gleichen Vorjahrszeit sogar mehr als
verdoppelt. Dabei sind vor allem mehr Zwischenkredite
in Anspruch genommen worden, weil die Bausparkassen
diese Mittel offenbar zu relativ giinstigen Konditionen
zur Verfiigung stellten, ganz abgesehen davon, daB lang-
fristige Bausparkredite, die nach der Zuteilung des Bau-
sparvertrages ausgezahlt werden, vertragsgemaB beson-
ders billig sind. Insgesamt war der Anteil der Bauspar-
kassen an der Fremdfinanzierung der Wohnungswirt-
schaft mit 23Y2% erheblich héher als vor Jahresfrist
(17'2%), wéhrend sich die Quote der Banken von
67 /2% auf 662 % und die der Versicherungen von 9%
auf 6 % erméaBigte.

Private Haushalte

Die Einkommen der privaten Haushalte sind im ersten
Halbjahr 1973 auf Grund hoher tariflicher und auBer-
tariflicher Verdienstaufbesserungen sowie einer kon-
junkturell bedingten Zunahme der Beschiftigung kraftig
gestiegen. Die Bruttolohn- und -gehaltssumme war in
der ersten Hélfte d.J. saisonbereinigt um 7'2% gréBer
als im zweiten Halbjahr 1972; gegeniiber der gleichen
Vorjahrszeit hat sie um 1212 % zugenommen. Noch we-
sentlich stérker gewachsen sind allerdings die Abziige
von den Arbeitsverdiensten fiir Steuern und Sozialver-
sicherungsbeitrage, wobei sich die Progression des
Einkommensteuertarifs und die zum 1. Januar d.J. in
den gesetzlichen Rentenversicherungen in Kraft getre-
tene Erhéhung der Beitragssétze sowie die Anhebung
der Beitragsbemessungsgrenzen in ihrer Wirkung kumu-
lierten. Im Vergleich zum Vorjahr erscheint die Zunahme
der Abziige freilich Gberhoht, da im ersten Halbjahr 1972
den Arbeitnehmern groBe Teile des zuvor erhobenen



Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte *) P)
1971 1972 1973 1972 1973
Ing- Ins- Ins-
gesamt| 1. Hj. |2.Hj. |gesamt|1.H]. |2.H]. |1.Hi. 1971 gesamt| 1. H]. | 2. Hj. |1.H].
Position Mrd DM Verénderungen gegen Vorjahr in %
Durchschnitisverdienste und Beschiiftigung
1. Bruttoldhne und -gehaliter je Beschéftigten
in Tsd DM (154) ( 74| ( 80| (168)| ( 81| ( 88)| ( 904+ 11,8|+ 93|+ 94|+ 93|+ 116
Nachrichtlich:
Veranderungen des Tarlflohn- und -gehalts-
niveaus (auf Monatsbasls) 1) . . + 1i,5]{+ 83|+ 86!+ 81}+ 84
Lohndrift 2) . . . . . . |+ 03|+ 69f{+ 07|+ 11|+ 20
2. Unselbstindig Beschaftigte in Mio (24 (223 (225 (223 (222)| (225 (24 + 07 |— 03 |— 03|— 02|+ 06
Einkommen und Elnkommensverwendung
3. Bruttoldhne und -gehalter 3) 3503 1673 | 1831 3820 1823 | 1997 2047 |+ 127+ 91|+ 90j+ 81 [+ 12,3
4. Abzige 82,9 38,1 44.9 90,3 39,6 50,7 502|+ 195|+ 88|+ 39|+ 130|+ 268
Lohnsteuer 4) 46,2 20,5 258 48,8 19,7 29,1 269|+ 265+ 54|— 39|+ 128+ 367
Sozialversicherungsbeitrége 5) 36,7 17,6 19,1 41,5 19,9 21,6 233 |+ 11,7+ 131+ 130+ 13,2+ 170
5. Nettoldhne und -gehélter (3 /. 4) 26741 129,2| 138,2| 201,8] 1427 1490 1546+ 107+ 91|+ 105]+ 79|+ 83
desgl. ohne Konjunkturzuschlag 269,4 131,2 138,2 288,3 | 140,2 148,0 154,5|+ 109+ 70(+ 68|+ 7,1+ 10,2
8. Uffentliche Einkommensibertragungen 91,6 45,2 48,5 104,2 51,1 53,1 558 |+ 11,9+ 13,8 |+ 132 |+ 14,4+ 91
Geldleistungen der Sozlalversicherungen 60,8 30,4 30,4 70,2 34,5 357 381+ 106+ 155+ 137 |+ 17,3 + 10,2
Geldleistungen sonstiger offentlicher
Stellen 18,7 9,1 9,6 21,1 10,5 10,7 11+ 131 ]+ 133+ 155+ 11,2|+ 6.2
Beamtenpensionen (netto) 16,5 7.9 8,7 17,7 8,5 9,3 91|+ 161 |+ 74|+ 80+ 68|+ 76
Obertragungen der privaten Haushalte
an den Staat — 43|— 21{— 22| —49|— 24— 28|— 25|+ 90+ 122+ 124+ 1271} + 7,6
7. Masseneinkommen (5 + 6) a59,0| 1744 1846| 3960 1939 | 2022 2103 |+ 110+ 103 [+ 11,27+ 95|+ 85
desgl. chne Konjunkturzuschlag 361,1 176,4 | 184,7 392,5 191,4 201,2| 2103+ 11,1|+ 87|+ 85+ 89|+ 99
8. Privatentnahmen der Selbsténdigen
und Einkommen der privaten Haushalte
aus Vermdgen 6) 20,7 50,9 69,8 1353 58,3 76,9 85,7 |+ 10,8 | + 120 |+ 14,6 [+ 10,2 | + 12,7
9. Saldo der laufenden Obertragungen
mit dem Ausland — 67|— 82|— 38|— 7,7|— 37— 40— 42|+ 217 |+ 138+ 163 |+ 11,5+ 13,2
10. Verfiigbares Einkommen (7 + 8 + 9) 4730| 2221] 2509 | 5236 2485| 2751 | 2719+ 108+ 107 |+ 119 |+ &7+ 9,4
11. Verbrauch 0961 1925| 217.2| 4477 2105 2372 2346 |+ 110+ 93|+ 94|+ 92|+ 11,4
12. Ersparnis (10+/.11) 63,4 29,7 33,7 75,9 38,0 38,0 372|+ 96+ 198+ 280+ 125{— 19
Ersparnis in % des verfilgbaren
Einkommens (Sparquote) (13,4 (133)] (13,4 (145)| (153) (138 (137) . . . . .
13. Empfangene Vermdgensiibertragungen 7.0 28— 42 8,0 3,6 4,4 37|+ 475+ 147+ 291 |+ 50|+ 14
14. Geleistete Vermdgensibertragungen —138|— 65|— 73|—179|— 80— 99— 88|+ 184+ 293 |+ 22414 355|+ 109
15. Ersparnis einschl. Verm&gens-
Obertragungen (12 + 13 /. 14) 56,5 26,0 30,6 66,0 33,6 324 21|+ 172+ 168 |+ 25|+ 61— 46
Antell in %
16. Verlinderung der Forderungen
(Geldvermdgensbildung)
a) Sparelniagen 7) 27,2 14,8 12,3 310 18,2 12,8 7,6 43,6 1.7 49,0 34,4 214
b) Sparbriefe 8) 2,0 0,9 1,1 3,5 1,9 1,6 2,7 3,2 4,7 51 4,3 7,5
c) Langeriristige Termingelder 8) 0,3 0,1 0,2 01— 01 0,2 0,1 04 01— 0,2 0,5 0,3
d) Geldanlagen bel Bausparkassen 53 0,1 5,2 6,8 0,4 6,4 23 8,4 9,1 1.0 17,2 6,5
e) Geldanlagen bei Versicherungen 10) 9,9 4,4 5,5 11,8 5,6 6,0 6,5 15,9 15,6 15,1 16,2 18,2
f) Erwerb von Wertpapieren 11) 8,7 4,0 4,6 11,2 6,3 4,8 10,7 13,9 15,0 17,1 13,0 30,1
g) Sonstige Forderungen 01 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
h) Langerfristige Geldanlagen (a bis g) 63,5 24,3 28,9 64,3 32,3 31,8 29,9 85,6 86,4 873 85,6 B4,0
i) Bargeld und Sichteinlagen 7.3 3,4 3,9 84 48 3,8 2,7 1,7 11,3 13,0 9,6 7.6
k) Kurzfristige Termingelder 12) 1,7 0,8 0,8 1,7|— 01 1,8 3,0 2,7 23— 03 4,8 8,4
1} Kurzfristige Geldanlagen (i + k) 9,0 4,2 47 10,1 47 54 57 14,4 13,6 12,7 14,4 16,0
Summe (h +1) 62,4 28,7 33,7 74,3 371 37,2 35,7 | 100 100 100 100 100
17. Veriinderung der Verpfiichtungen
(Kreditaufnahme) 58 2,7 3,2 83 3,4 48 3,6

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Ohne
kostenneutrale Vorweganhebungen. — 2 Quotient aus der Zunahme der
Effektivverdienste und der des Tariflohn- und -gehaltsniveaus (auf Monats-
basis). — 3 Ohne Arbeltgeberbelitrige zu den Sozlalversicherungen, einschl.
freiwilliger Sozialleistungen. — 4 Vor Verrechnung mit Arbeitnehmerspar-
zulage. 1971 einschl. Konjunkturzuschiag, 1972 nach Abzug des erstatteten

Konjunkturzuschlags. — 5 Einschl. freiwillig gezahlter Beitrdge. — 6 Nach
Abzug sonstiger Ubertragungen; als Rest ermittelt. — 7 Einschl. aufge-
laufener Zinsanspriiche. — 8 Einschl. Inhabersparschuldverschreibungen. —
9 MIt Laufzeit Giber einem Jahr. — 10 Einschl. Pensionskassen. — 11 Einschl.
des Erwerbs von Bundesbankschatzen. — 12 Mit Laufzeit bls zu einem
Jahr, — p Vorlaufige Ergebnisse.
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Konjunkturzuschlags zuriickerstattet worden waren, die
statistisch gegen die damaligen Abziige aufgerechnet
wurden. Trotz der hohen Abzugsposten sind die Netto-
Einkuntte aus unselbsténdiger Arbeit im ersten Halbjahr
1973 saisonbereinigt sehr kraftig, namlich um 6%, ge-
wachsen. Sie lagen damit rd. 8 /2 % (ber ihrem Vorjahrs-
niveau; nach Ausschaltung der Riickerstattung des Kon-
junkturzuschlags betrug die Zunahme 10 %.

Die Einkommen aus Renten, Pensionen und Unterstiit-
zungen waren in der ersten Halfte d.J. saisonbereinigt
nur wenig gréBer als im vorangegangenen Halbjahr, in
dem den Rentenempfiangern umfangreiche Nachzahlun-
gen infolge der auf den 1. Juli v.J. vorgezogenen Ren-
tenanpassung zugeflossen waren. Sie iibertrafen jedoch
das durch die Riickzahlung der Krankenversicherungs-
beitrdge der Rentner (iberhdhte Vorjahrsniveau um 9 %.
SchiieBt man die ,Ubrigen Einkiinfte“ der privaten Haus-
halte ein, die vor allem die — allerdings nur als Rest zu
ermitteinden — Entnahmen der Selbsténdigen fiir Ver-
brauch und Ersparnis sowie die Vermégenseinkommen
der privaten Haushalte umfassen, so verfiigten die pri-
vaten Haushalte im ersten Halbjahr 1973, saisonberei-
nigt betrachtet, tiber 5% hdhere Einkommen als im vor-
angegangenen Halbjahr. Die Bedeutung der Vermdgens-
einklnfte zeigt sich darin, daB allein auf Zinsen und
Dividenden, wie schon erwadhnt, in den ersten sechs Mo-
naten d.J. immerhin 14 Mrd DM oder gut 5% des gesam-
ten verfligbaren Einkommens entfielen. Gegeniiber dem
durch die genannten Sonderfaktoren (Erstattung des
Konjunkturzuschlags und Riickzahlung der Krankenver-
sicherungsbeitrédge an die Rentner) liberhéhten Stand des
ersten Halbjahres 1972 hat das verfiigbare Einkommen
um rd. 92 % zugenommen. Es ist damit merklich weni-
ger gewachsen als die privaten Verbrauchsausgaben,
die binnen Jahresfrist um 11 /2 % gestiegen sind.

Die Expansion des privaten Verbrauchs ging somit zu
einem guten Teil zu Lasten der Spartétigkeit. Saisonbe-
reinigt betrachtet, ist die /aufende private Ersparnis in
der ersten Halfte d.J. gegeniiber dem vorangegangenen
Halbjahr um 412% gesunken, und bezogen auf den
Stand der gleichen Vorjahrszeit, in der allerdings die
Ersparnisbildung durch die schon erwihnten Sonder-
faktoren erheblich begiinstigt gewesen war, hat sie sich
um rd. 2% erméBigt. Die Sparquote konnte somit im
ersten Halbjahr 1973 mit 132% nicht annidhernd wie-
der das Vorjahrsergebnis (152 %) erreichen, wobei
iberdies in Rechnung zu stellen ist, daB das gesamte
Sparergebnis infolge gewisser statistischer Schwierig-
keiten bei der Zurechnung der Wertpapierkaufe eher
etwas zu hoch veranschlagt sein kénnte.

Insgesamt standen den privaten Haushalten im ersten
Halbjahr 1973 aus Ersparnissen — einschlieBlich empfan-
gener Spar- und Wohnungsbaupramien, der Arbeitneh-
mersparzulage und &hnlicher sog. Vermégensiibertra-
gungen — anlagefédhige Mittel in Hhe von etwa 41 Mrd

DM zur Verflgung; das war gut Y2 Mrd DM weniger ais
ein Jahr zuvor. Die Wahl! der Anlageform war dabei ma8-
geblich von dem Bestreben beeinfluBt, einer befiirchteten
weiteren Entwertung der Geldanlagen im Zuge der alige-
meinen Teuerung durch Ubergang zu héher verzinslichen,
wenn auch weniger liquiden Sparformen zu begegnen.
So sind die Besténde an Bargeld und Sichteinlagen im
ersten Halbjahr 1973 erheblich weniger aufgestockt wor-
den als in der gleichen Vorjahrszeit (in der allerdings
die Erstattung des Konjunkturzuschlags Ende Juni vor-
libergehend zu besonders hohen liquiden Geldanlagen
geflihrt hatte). Den Sparguthaben, deren Verzinsung bei
weitem nicht so stark angehoben wurde wie die anderer
Aniageformen, sind in der Berichtszeit nicht einmal
halb so viel Mittel zugefiihrt worden wie ein Jahr zu-
vor, ndmlich nur 72 Mrd DM gegen 18 Mrd DM im
ersten Halbjahr 1972. In nicht geringem Umfang haben
private Anleger offenbar zunéchst auf Sparkonten ange-
legte Gelder auf Terminkonten umdisponiert, um in den
GenuB der erheblich giinstigeren Verzinsung fiir solche
Einlagen zu gelangen. Auf Grund der vorhandenen An-
haltspunkte 1Bt sich schitzen, daB die privaten Geld-
anlagen auf Terminkonten bei Banken im ersten Halb-
jabr 1973 um rd. 3 Mrd DM zugenommen haben. Fiir
weitere 27/ Mrd DM (gegen weniger als 2 Mrd DM vor
einem Jahr) haben private Anleger in der gleichen Zeit
Banksparbriefe erworben, die ebenfalls relativ hoch ver-
zinslich sind. Mit diesen Zugéngen ist aber das Minder-
aufkommen auf Sparkonten und in Form liquider Geld-
anlagen nicht voll ausgeglichen worden, so daB der
Anteil der insgesamt direkt an Banken gegebenen Mittel
an der Geldanlage der privaten Haushalte stark zuriick-
gegangen ist. Er lag im ersten Halbjahr 1973 bei 45 %
gegen 67 % vor einem Jahr und 70 % in der ersten Halfte
von 1971,

Unter den (brigen Sparformen hat vor allem die Geld-
anlage bei Bausparkassen kréftig zugenommen. Fast 2/2
Mrd DM haben die privaten Sparer im ersten Halbjahr
1973 ihren Bausparkonten netto zugefithrt gegen weni-
ger als eine halbe Milliarde DM in der gleichen Vorjahrs-
zeit. Zu diesem Ergebnis hat einmal beigetragen, daB,
nicht zuletzt auf Grund eines lebhaften Neugeschifts,
die Bausparbeitrdage sehr reichlich flossen, was darauf
hindeutet, daB ungeachtet des derzeitigen Uberhangs an
neuen Wohnungen die Neigung zum Erwerb von Woh-
nungseigentum in der Grundtendenz ungebrochen ist.
Dabei diirfte die Geldanlage bei Bausparkassen insbe-
sondere im Hinblick auf den spéteren Anspruch auf bil-
ligere Kredite verstarkt worden sein. Weiterhin sind na-
tarlich auch steuerliche Uberlegungen fiir zusatzliche
Einzahlungen auf Bausparkonten maBgebend, zumal
immer mehr Steuerzahler mit ihrem Einkommen hohen
Progressionssétzen unterliegen, die das AusmaB der
Steuervergiinstigung fiir das Bausparen vergréBern. Zum
anderen waren die Auszahlungen von Bausparguthaben
nach Vertragszuteilung im ersten Halbjahr relativ ge-
ring, was u.a. wohl damit zusammenhing, daB Zutei-



fungsberechtigte im Hinblick auf die Verteuerung und
Verknappung der iibrigen Finanzierungsmittel ihre Bau-
projekte zunachst aufschoben. Ebenso wie das Bauspa-
ren ist vermutlich auch das Versicherungssparen durch
steuerliche Anreize stimuliert worden. Mit 62 Mrd DM
haben private Sparer in der ersten Hélfte d.J. rd. 20°%
mehr Mittel bei Versicherungen angelegt als in der
gleichen Vorjahrszeit. Sehr hohe private Sparbetrage
flossen ferner dem Rentenmarkt zu. Die privaten Haus-
halte haben in den ersten sechs Monaten von 1973
schiatzungsweise fiir 10Y2 Mrd DM festverzinsliche Wert-
papiere erworben gegen 7 Mrd DM ein Jahr zuvor. Offen-
bar hat vor allem die von der Bundesregierung auf-
gelegte erste Tranche der Stabilitatsanleihe in Héhe von
11/2 Mrd DM beim Sparerpublikum groBen Anklang ge-
funden. (Wie schon weiter oben angedeutet, ist die Schét-
zung des Wertpapiererwerbs durch private Haushalte
aber derzeit mit einer gewissen Fehlermarge behaftet,
da anscheinend manche Wertpapierkdufe von Auslén-
dern statistisch nicht volistindig erfaBt werden konnten
und deshalb das Wertpapierengagement von Inléndern,
das zum Teil nur als Rest ermittelt werden kann, még-
licherweise etwas zu hoch veranschlagt ist.)

Die Kreditaufnahme der privaten Haushalte fir Konsum-
zwecke, die im zweiten Halbjahr 1972 im Vorjahrsver-
gleich noch ausgesprochen stark zugenommen hatte, lag
in der ersten Halfte d.J. mit gut 3"z Mrd DM nur wenig
hoéher als vor Jahresfrist. Allem Anschein nach haben
die auBerordentlich hohen Zinssétze fiir Anschaffungs-
kredite hier ihre Bremswirkung nicht verfehlt.

Offentliche Haushalte

Die Finanzlage der dffentlichen Haushalte') hat sich im
ersten Halbjahr 1973 unter dem EinfluB des kréaftigen
Konjunkturaufschwungs weiter gebessert. Nach den Er-
gebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
(die sich von den an anderer Stelle in diesen Berichten
erlauterten Kassenergebnissen in einigen Punkten
methodisch unterscheiden) verzeichneten die Gebiets-
korperschaften und Sozialversicherungen zusammenge-
nommen im ersten Halbjahr 1973 in laufender Rechnung,
d.h. ohne Kredittransaktionen, rd. 18°% hohere Einnah-
men als in der ersten Hélfte von 1972. Selbst wenn man
die damalige Teil-Riickerstattung des Konjunkturzu-
schlags auBer Ansatz |88t verbleibt ein Zuwachs um
159%,, der deutlich iber das gleichzeitige Wachstum des
nominalen Bruttosozialprodukts hinausging. Besonders
ergiebig war im ersten Halbjahr 1973 die Korperschaft-
steuer. Sie erbrachte — ohne Konjunkturzuschlag ge-
rechnet — in dieser Zeit rund ein Drittel mehr als einJahr
zuvor. Neben der konjunkturell bedingten Besserung
der Ertragslage der Unternehmen, die sich u.a. in einem
kraftigen Anstieg der Vorauszahlungen niederschiug,
diirfte dazu nicht zuletzt das Bemiihen der Finanzémter
um eine zeitniéhere Veranlagung beigetragen haben. Wei-
terhin sehr kriftig ist auch das Lohnsteueraufkommen

1 Bund einschl. ERP-Sondervermégen und Lastenausgieichsfonds, Lander,
Gemeinden und Sozialversicherungen.

gewachsen. In der Berichtszelt lbertraf es den Vor-
jahrsstand, wiederum bei Ausschaltung der Riickzahlung
des Konjunkturzuschiags, um nicht weniger als 21 1/2 %.
Die besondere Dynamik der Lohnsteuer geht zum
groBen Teil auf die mit der beschleunigten Expan-
sion der Arbeitsverdienste verbundene starke Pro-
gressionswirkung des Steuertarifs zurick. Etwa in
gleichem Tempo wie die Lohnsteuer ist das Aufkommen
aus veranlagter Einkommensteuer gewachsen, wobei
insbesondere hohe AbschluBzahlungen fiir die Jahre
1970/71 ins Gewicht fielen. Weniger stark nahmen im
ersten Halbjahr 1973 die Einnahmen aus indirekten Steu-
ern zu; sie waren um 10'2% hoher als vor Jahresfrist
und sind damit merklich schwécher gewachsen als das
nominale Bruttosozialprodukt. Den Ausschlag gab dabei,
daB das Aufkommen aus Umsatzsteuer u.a. durch den
Wegfall der bis Ende 1972 terminierten Investitionssteuer
(von zuletzt 2%) relativ niedrig ausfiel. Dem standen
allerdings verhaltnisméBig kraftige Einnahmesteigerun-
gen bei verschiedenen Verbrauchsteuern gegeniiber,
deren Tarife im vergangenen Jahr zum Teil angehoben
worden waren. Insgesamt hat die Belastung des Sozial-
produkts mit Steuern und sonstigen &ffentlichen Abga-
ben im ersten Halbjahr 1973 weiter zugenommen. Die
laufenden Einnahmen der éffentlichen Haushalte mach-
ten in dieser Zeit fast 40% des nominalen Bruttosozial-
produkts aus, verglichen mit 38/2 % bzw.37 1/2 % (jeweils
ohne Konjunkturzuschlag gerechnet) in der gleichen Zeit
von 1972 und 1971. In frilheren Jahren hatte diese Quote
noch wesentlich niedriger gelegen.

Die /aufenden Ausgaben der dffentlichen Haushalte sind
im ersten Halbjahr 1973 gegeniiber der ersten Hélfte von
1972 um rd. 11%2% und damit etwas weniger als vor-
dem gewachsen. Den Ausschlag dafiir gab, daB die Zah-
lungen von Renten, Unterstiitzungen und Pensionen
gegeniiber dem — durch die Rickerstattung zuvor ge-
zahlter Krankenversicherungsbeitrdge an die Rentner —
{iberhdhten Vorjahrsniveau nur um rd. 9% (bei Aus-
schaltung dieses Sondereinflusses allerdings um 12 %)
gestiegen sind. Dagegen haben die Verbrauchsausgaben
der offentlichen Haushalte, auf die fast die Hélfte aller
staatlichen Ausgaben (ohne Forderungserwerb) entfallt,
im ersten Halbjahr 1973 um reichlich 13% expandiert.
Dabei muBte fiir Sachausgaben, insbesondere der So-
zialversicherungen, infolge der Teuerung erheblich mehr
als ein Jahr zuvor aufgewendet werden. Aber auch der
Anstieg der Personalausgaben hat sich unvermindert
stark fortgesetzt. Wie sehr gerade die dffentlichen Aus-
gaben von der inflationdren Entwicklung getroffen wer-
den, zeigt sich u.a. darin, daB der Staatsverbrauch (der,
wie erwahnt, die Léhne und Gehélter der offentlich Be-
diensteten einschlieBt) nach den Schéatzungen des Stati-
stischen Bundesamtes im ersten Halbjahr 1973, bei einer
nominalen Ausweitung um 139%, in konstanten Preisen
um nicht mehr als 3% gegeniiber der ersten Hélfte v.J.
gestiegen ist.
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Einnahmen und Ausgaben der Sffentlichen Haushaite *)P)

1971 1972 1973 1972 1973
Ins- ins- Ins-
gesamt| 1. Hj. [2.Hj. |gesamt{1.Hj. |2.Hj. |1. Hi. [1971 gesamt| 1. Hj. |2.H]. |1.Hj.
Position Mrd DM Veranderung gegen Vorjahr in %
1. Laufende Elnnahmen
a) Einkommen aus Unternehmertatigkeit
und Vermégen 11,8 59 6.0 11,9 57 6,2 58|+ 17|+ 04|— 31|+ 38|+ 37
b) Indirekte Steuern u. &. Abgabsn 100,5 48,2 52,3| 1124 53,7 58,7 594 |+ 104 |+ 11,8+ 114+ 122 + 10,8
¢) Direkte Steuern 83,9 38,9 45,0 89,6 37,9 51,8 501+ 159 (+ 68|~ 27|+ 150+ 32,3
darunter KonJunkturzuschlag 3,3 3,2 01 —57( —40(| —1,7| —0,1 . . . . .
d) Sozialversicherungsbeitrage 1) 90,2 43,0 47,2 102,5 48,5 53,9 570/ + 152 |+ 136 [+ 129 | + 142 | + 175
e) Sonstige Dbertragungen 5,7 2,6 3,1 6,5 3,1 3.4 35|+ 267 |+ 139 |+ 194 |+ 91|+ 12,7
Laufende Elnnahmen insgesamt 292,2 138,6 153,6 322,9 149,0 174,0 176,0 [+ 138+ 105 |+ 75|+ 133 | + 18,1
Nachrlchtlich:
Laufende Einnahmen in % des Brutto-
sozialprodukts 2) (38,1)} (37,5 (38,6)] (39,6)| (38,7)| (40,5) (39,9)
2. Laufende Ausgaben
8) Staatsverbrauch 1306 605 702 1469 83| 787! 773(+ 198 |+ 125+ 129+ 12,4 |+ 132
dagml'er Aufwand 107,1 50,1 57,0 122,5 57,4 65,1 66,0+ 20,1 |+ 14,3 [ + 144 | + 14,3 | + 15,1
Verteldigungsaufwand 23,5 10,3 13,2 24,5 10,9 13,6 M2+ 185+ 40|+ 57|+ 27+ 29
b) Subventionen 95 4,0 55 11,0 4.4 6,6 52+ 0+ 158+ 10,0 + 20,1 | + 18,2
¢) Zinsen 7.1 3,7 3.4 8,0 4,0 4,0 45+ 11,7+ 1241+ 98|+ 152 + 10,7
d) Renten, Unterstiitzungen und Pensionen
(brutto) an private Haushalte 97,1 47,8 49,3 110,3 54,0 56,3 5891+ 122 )+ 13,6 [ + 13,0 |+ 143 |+ 9,2
e) Sonstige Ubertragungen 6,0 29 3.1 8,4 4,4 4,0 50+ 166+ 39,0 + 49,0 |+ 296 | + 14,9
Laufende Ausgaben insgesamt 250,3 118,8 131,56 284,5 135,0 149,5 1508 |+ 156 { + 13,7 [+ 136 | + 137 | + 11,7
3. Ersparnis (OberschuB der laufenden
Rechnung) (1+/.2) 41,9 19,8 221 38,4 14,0 24,4 252 |+ 43— 84— 296|+ 105+ 80,5
4. Saldo der Vermdgensiibertragungen —131| — 48| —84f —140| —6,2| — 79| —6,2|+ 23|+ 71+ 299|— 58|+ 05
5. Ersparnis einschl. Vermégens-
ibertragungen (3 + 4) 28,8 15,1 13,7 24,3 7.8 16,5 190 — 23f{—155(— 483 | + 20,5 | +144,0
6. Brutto-Investitionen 31,4 14,2 17,2 30,6 13,9 16,7 142+ 63— 24{— 20— 27|+ 21
7. Abschreibungen 4,3 21 2,3 5,0 2,4 2,6 28|+ 180+ 150 |+ 16,3 | + 138 | + 13,6
B. Netto-Investitionen (6+/.7) 27,1 12,1 14,9 25,7 1,5 14,2 M5+ 47— 52— 52|~ 52|~ 03
9. FlnanzlerungsiiberschuB bzw.-defizlt (—) (5-/.8) 17 29| — 12| —1,3| —37 2,4 7.5 . . . . .
Veréinderung gegen Vorjahr in Mrd DM
10. Veriinderung der Forderungen
{Geldvermdgensbildung) 14,5 6,8 7,7 14,0 4,2 99 182|+ 29]— 04— 26(+ 22|+ 91
davon;
a) Bargeld und Sichteinlagen 4,5 53| —09] —21 14} — 35 43|+ 07]— 66— 39|— 28|+ 29
nachrichtlich:
Sondereinlagen bei der Deutschen
Bundesbank 3) 4,6 3.1 16| — 58] — 20| — 39 14— 03[/ —105]|— 51 |— 54— 34
b) Spareinlagen und Termingelider 4) 4,6 2,0 2,6 8,3 2,9 54 35|+ 07|+ 37|+ 09|+ 28|+ 06
¢) Erwerb von Geldmarktpapieren —05 —05| —00| —05| —02| —03 31|— 1,7+ 00+ 03({— 03|+ 33
d) Erwerb von Wertpapieren 2,7 0,3 2,3 2,1 0,7 1,4 10|+ 20(— 06|+ 04|— 10(+ 03
e) Sonstige Forderungen 5) 33| —03 3,6 63| — 0,86 6,9 14]+ 12|+ 30]— 03+ 33|+ 20
11. Verléinderung der Verpfilchtungen
(Kreditaufnahme) 12,7 3,8 8,9 15,5 8,0 7,5 57|+ 48|+ 27|+ 41— 14— 22
a) %ﬁggl'stige Bankkredite 1,1 —04 14| — 04| — 1,2 08| —04{+ 05— 15— 08|— 07|+ 07
b) Langfristige Bankkredite 9,5 3,4 6,1 10,7 4,9 5,8 441+ 19+ 12|+ 15{— 03— 05
c) Darlehen der Bausparkassen
und Versicherungen 0,6 0,2 0,3 0,8 0,4 0,4 03|+ 00|+ 02|+ 0,1 01|{— 00
d) Absatz von Geldmarktpapisren — 00| —00| —03| —03( —00{ —0,0|+ 07— 03—~ 03]+ 00|+ 03
e) Absatz von Schuldverschreibungen 2,0 0,7 1,3 4,6 3,8 0,8 14{+ 1,21+ 27|+ 31— 05|— 23
darunter: Stabilitdtsanlelhe — - —_ — — —_ 1,5 —_ — — — —_
f) Sonstige Verpflichtungen — 04| — 02| — 0.2 0,0 03] —03 00;+ 04|+ 04|+ 05{— 01]|— 03

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl,
Zuweisungen an einen untersteliten Pensionsfonds. — 2 Ohne Konjunktur-

zuschlag gerechnet. — 3 Vgl.

Tabelle VIi/8 im Statistischen Teil dieses

Monatsberichtes. — 4 Einschl. durchlaufender Gelder und der Beteiligun-

gen &ffentlicher Haushalte an &ffentlich-rechtlichen Kreditinstituten sowie
einschl. der Geldanlagen bei

5 Einschl. der als Rest ermittelte|

faufige Ergebnisse,

Bausparkassen und Versicherungen. —
n Direktkredite an Unternehmen. — p Vor-



Im Gegensatz zu den Verbrauchsausgaben gingen die
staatlichen Aufwendungen fiir Sachinvestitionen trotz
der glnstigen Einnahmeentwicklung im ersten Halb-
jahr 1973 nicht nennenswert (ber das Vorjahrsniveau
hinaus, was u.a. auf die Einschrankungen zuriick-
zufiihren ist, die sich die odffentliche Hand in ihren
stabilitdtspolitischen Programmen vom Februar und Mai
d.J. auferlegt hatte. In konstanten Preisen gerechnet,
waren die dffentlichen Investitionen in der Berichtszeit
sogar erheblich geringer als ein Jahr zuvor.

Rechnet man die Einnahmen gegen die Ausgaben
fiir Verbrauch, Ubertragungen und Sachinvestitionen auf,
so erzielten die dffentlichen Haushalte im ersten Halb-
jahr 1973 insgesamt einen FinanzierungsiiberschuB?)
von rd. 7 /2 Mrd DM, nachdem sie in der entsprechenden
Vorjahrszeit noch mit einem Finanzierungsdefizit von
mehr als 32 Mrd DM abgeschlossen hatten. Innerhalb
eines Jahres ergab sich also ein unter stabilitatspoliti-
schen Aspekten durchaus begriiBenswerter kontraktiver
Effekt von gut 11 Mrd DM, der annédhernd 22% des
Sozialprodukts entspricht.

Die hohen Einnahmeiiberschiisse haben in erster Linie
dazu gefiihrt, daB das Geldvermégen der &ffentlichen
Haushalte auBerordentlich stark gestiegen ist. Die finan-
ziellen Vermdgenswerte erhdhten sich im ersten Halb-
jahr 1973 um rd. 13 Mrd DM, das war mehr als dreimal
soviel wie in der gleichen Vorjahrszeit (in der allerdings
die teilweise Riickzahlung des Konjunkturzuschlags die
Geldvermdgensbildung der offentlichen Haushalte ge-
mindert hatte). In dieser Position sind freilich auch die-
jenigen Betrige eingeschlossen, die im Zuge der Stabi-
lisierungsmaBnahmen der Bundesregierung durch zu-
satzliche Kreditaufnahmen oder Stillegung inflationsbe-
dingter Mehreinnahmen dem Geldkreislauf entzogen
wurden. Im einzelnen handelt es sich dabei um den Ge-
genwert der ersten Tranche der Stabilitatsanleihe in
Héhe von 12 Mrd DM sowie um die Anlage von Uber-
schiissen der Sozialversicherungen in Mobilisierungspa-
pieren der Deutschen Bundesbank in Héhe von etwa
3 Mrd DM. Daneben haben die Gebietskérperschaften ihre
Geldanlagen im Bankensystem, und zwar aus Zinsgrin-
den vor allem auf Terminkonten, verstarkt. Dariber-
hinaus wurden — nach allerdings teilweise nur als Rest
zu ermittelnden Angaben — der Wirtschaft unmittelbar
oder indirekt iiber das Bankensystem relativ umfang-
reiche Investitionsdarlehen zur Verfiigung gestelit. Auch
die Sozialversicherungen haben ihre Geldanlagen kraf-
tig aufgestockt. Neben dem schon erwahnten Erwerb
von Mobilisierungspapieren der Bundesbank steliten sie
ebenfalls den Banken mehr Mittel als im Vorjahr zur
Verfigung, und zwar sowoh! in Form von Termingeldern
als auch durch mehr K#ufe von Bankschuldverschrei-
bungen.

Gleichzeitig ist unter dem EinfluB der hohen Einnah-
meiiberschiisse die Kreditaufnahme der 6ffentlichen

2 Nach der Methode der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ent-
spricht der Finanzierungssaldo der étfentlichen Haushalte dem Differenz-
betrag zwischen den laufenden (nicht auf Kredittransaktionen beruhen-
den) Einnahmen und den gleichzeitigen Ausgaben fiir konsumtive Zwecke,
Sachinvestitionen und Vermdgensiibertragungen (netto), jedoch nicht fir
Kreditvergaben. Die hier genannten Zahien Ober den Finanzierungssaldo,
die Geldvermdgensblidung und die Kreditaufnahme weichen deshalb von

Haushalte stark zuriickgegangen. Insgesamt haben sich
die Gebietskdrperschaften in der ersten Halfte d.J. nur
in Hohe von 512 Mrd DM verschuldet, wobei allein 12
Mrd DM auf die Emission der ersten Tranche der Stabili-
tatsanleihe entfielen. Ohne diese Anieihe gerechnet, hat
die éffentliche Hand im ersten Halbjahr 1973 die Kredit-
markte nur etwa halb so stark in Anspruch genommen
wie ein Jahr zuvor. Vom Rentenmarkt haben sich Bund,
Lander und Gemeinden, sieht man von der Stabilitéts-
anleihe ab, vollkommen ferngehalten, wéhrend sie in
der gleichen Zeit des Vorjahrs Anleihen im Werte von
4 Mrd DM — gut zur Hélfte Bundesschatzbriefe — unter-
gebracht hatten. Bei Banken haben die offentlichen
Haushalte dagegen insgesamt etwas mehr Kredite auf-
genommen als ein Jahr zuvor. Nahezu drei Viertel der
iberwiegend langfristigen Bankdarlehen haben die Ge-
meinden in Anspruch genommen.

Inlindische Geldvermdgensblidung und Kreditaufnahme

Nach den zusammengefaBten Ergebnissen der gesamt-
wirtschaftlichen Finanzierungsrechnung sind Geldver-
moégensbildung und Kreditaufnahme der inldndischen
nichtfinanziellen Sektoren (private und 6ffentliche Haus-
halte sowie Unternehmen einschl. Wohnungswirtschaft,
aber ohne Banken, Versicherungen und Bausparkassen)
im ersten Halbjahr 1973 merklich langsamer gewachsen
als zuvor. So hat die Kreditautnahme der inléndischen
Sektoren in der ersten Hélfte d.J. ihr Vorjahrsniveau mit
rd. 65 Mrd DM um 8% — gegen rd. 20% im Durchschnitt
des Jahres 1972 — {ibertroffen. Dabei ist noch zu berlick-
sichtigen, daB der Bund in dieser Zeit zur Liquiditatsab-
schépfung die erste Tranche der Stabilitatsanleihe in
Héhe von 1Y: Mrd DM begeben hat. Ohne diesen Son-
derfaktor wiére die gesamtwirtschaftliche Kreditauf-
nahme im ersten Halbjahr 1973 nur 5%2% hdoher ge-
wesen als ein Jahr zuvor. Mit 63 Y2 Mrd DM hétte sie, so
gerechnet, rd. 1412:% des gesamten Bruttosozialpro-
dukts entsprochen; das war etwas weniger als in der
gleichen Vorjahrszeit, im Vergleich zu den Sechziger
Jahren allerdings nach wie vor sehr viel.

Mit der schwicheren Zunahme der Verschuldung hat
sich auch die quantitative Bedeutung der einzelnen Fi-
nanzierungsinstrumente im Rahmen der ldngerfristigen
Kreditaufnahme spiirbar geéndert. So sind u.a. die tra-
ditionell in groBem Umfang der Wohnungsbaufinanzie-
rung dienenden langerfristigen Kredite der Banken und
die Darlehen der Bausparkassen starker in den Vorder-
grund getreten. Auf sie entfielen im ersten Halbjahr 1973
531/2% der gesamten Kreditaufnahme der inléndischen
nichtfinanziellen Sektoren gegen 45 /2 % vor einem Jahr.
Deutlich zuriickgefallen sind demgegeniiber die Wert-
papieremissionen von Nichtbanken. Mit 2 Mrd DM, dar-
unter allein 11z Mrd DM Stabilititsanleihe, entsprachen
sie nur etwa 3% der gesamten Kreditaufnahme, vergli-
chen mit 712 Mrd DM oder 122 % ein Jahr zuvor. Die-
ser Riickgang der Wertpapierfinanzierung ist in erster

den an anderer Stelle in diesen Verdffentlichungen dargelegten Kassen-
ergebnissen der Sffentlichen Hand ab.

25



26

Geldverm&gensblidung und Kreditaufnahme der inléndischen nichtfinanzielien Sektoren*)p)

1972 1973 1972 1973 1972 1973
Ins- Ins- Ins-
gesamt| 1. Hj. |2 Hj. i1.Hj. lgesamt|1.Hj. |2.Hj. |1. Hi. |gesamti1.Hj. |2 Hj. |1.Hi.
Verdnderung gegen Vorjahr
Position Mrd DM in Mrd DM Antell in %
I. Geldverm&gensblidung
1. Lé&ngerfristig
a) Geldanlage bei Banken 41,6 23,1 18,5 18,5 7,7 6,7 1,0 — 96 33,6 39,2 28,5 20,8
davon:
langerfristige Termingeslder 1) 9,7 4,0 5,7 6,3 2,9 2,2 0,6 22 7.8 6,8 8,8 9,6
Spareinlagen 31,9 19,1 12,8 7,3 4.8 4,4 04| —11,8 25,8 32,4 19,7 11,2
b) Geldanlage bei Bausparkassen 71 0,8 6,4 31 1,5 0,4 1,1 2,3 5,8 1,3 9.8 4,7
c) Geldanlage bei Versicherungen 2) 14,1 7.2 7,0 8,3 2,4 1.8 0,6 1,1 11,4 12,2 10,7 12,7
d) Erwerb von festverzinslichen
Wertpapisren 14,2 7.8 6,4 11,4 4,7 4.4 0,3 3,6 1,5 13,2 9,9 17,56
@) Erwerb von Aktien 05| — 0,1 0,6 1.0 —41 ) —27| — 1.4 1,1 04| — 0,1 0,9 1,6
f) Direktdarlehen an andere Sektoren 8,2 0,9 7,3 2,8 16| — 09 2,5 1,9 6,6 1,5 11,3 43
Summe a) bis f) 85,8 39,7 46,2 40,1 13,7 9.7 4,0 0,4 69,3 67,3 71,1 61,6
2. Kurzfristig
a) Bargeld und Sichteinlagen 3) 22,3 18,7 3,6 7.2 1,31 — 1,8 31 —MN,5 18,0 31,8 5,6 11,0
b) Kurzfristige Termingelder 4) 15,2 1,3 13,9 15,0 411 — 3,0 71 13,7 12,3 21 21,5 23,0
c) Sonstige kurzfristige Geldanlagen 05| —07 1,2 2,8 2,8 1,2 1,6 3.5 04| —1,2 1,8 4,3
Summe a) bis c) 38,0 19,2 18,7 25,0 82| —37 11,8 57 30,7 32,7 28,9 38,3
Geldvermdgensbildung insgesamt 123,8 58,9 64,9 65,1 21,9 6,0 15,8 6,2 100 100 100 100
Il. Kreditaufnahme
1. Langerfristlg
a) Bankkredite 65,4 25,6 39,8 30,5 14,2 7.8 6,6 4,9 61,1 42,6 58,6 47,0
b) Darlehen der Bausparkassen 71 1,9 5,2 4,2 2,4 0,8 1,7 23 55 3,1 7.7 6,4
c) Darlehen der Versicherungen 2) 6,7 3,2 3,5 3,2 1,0 0,7 03 0,0 52 53 51 5,0
d) Absatz von festverzinslichen
Wertpapieren 8,0 6,2 1,8 0,9 2,2 41| — 18] — 53 6,2 10,2 2,6 1,4
e) Absatz von Aktien 3,0 1,3 1,7 11 —17] —14! —0,3| ~ 0,2 2,4 2,1 2,6 1,7
f) Direktdarlehen von anderen Sektoren 8,6 2,5 6,1 38 —1,3| —01| — 1,2 1,3 6,7 4,1 9,1 5,9
darunter:
Direktdarlehen des Staates 5) 59 0,1 58 2,1 2,4 0,1 2,4 2,0 4.6 0,2 8,6 33
Direktdarlehen des Auslands 2,6 23 0,3 1,6 37 —01| —36| —07 2,0 3,8 0,4 2,5
Summe g} bis f} 98,7 40,6 58,2 43,7 16,8 11,6 53 31 771 67,5 85,7 67,5
2. Kurzfristig
a) Bankkredite 25,6 12,0 13,6 3,6 6,2 5,0 12 —83 20,0 19,9 20,0 56
b) Absatz von Geldmarktpapisren 03| — 0,3 07| —07 0,9 0,3 05 — 0,4 02 — 06 1,01 — 11
c) Sonstige kurzfristige Kredite 3,3 79 — 46 181 — 34| — 82 4,7 10,2 2,6 132 — 6,8 27,9
darunter:
Direktkredite des Auslands — 58| —30| — 28| —1,4| —60]| —12,1 6,1 16| —45| — 51 —41| — 21
Sonstige Kredite des Auslands 6) 8,9 1,0 — 21 19,5 2,5 40| — 1,5 8,5 6,9 83| — 3,1 30,0
Summe a) bis ¢) 29,2 19,5 9,7 211 36| —28 6,4 1,5 2.8 325 14.3 32,5
Kreditaufnahme insgesamt 128,0 60,1 67,8 64,8 20,5 8,8 1,7 4,7 100 100 100 100
Nachrichtlich:
Nello-Geldvermdgensblldung im Inland
1) Nichtfinanzielle Sektoren (1-/. 1) — 41| —12] —29 0,3 1,4 — 27 41 1,5
2) Finanzielle Sektoren 43| — 0,1 4.5 08| — 0,1 18 —1,9 1,0
3) Inldndische Sektoren insgesamt
(entspricht der Zunahme der Netto-
Forderungen gegeniiber dem Ausland) 02| —14 1,6 1,2 14 —0,9 2,3 25

* Private Haushalte, Unternehmen (einschl.

Wohnungswirtschaft, jedoch

ohne Banken und andere Kapitalsammelstellen) und &ffentliche Haushalte.
Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Mit Laufzeit
Uber einem Jahr. Einschl. Sparbriefe, Inhabersparschuldverschreibungen
und durchlaufender Gelder sowle einschl. der Beteiligungen offentlicher
Haushalte an &ffentlich-rechtlichen Kreditinstituten. — 2 Einschl. Pensions-

kassen. — 3 Einschl. des

Kreditinstituten und ni

mittelt. — p Vorlaufige Er

chtfinanziellen Sektoren.
einem Jahr. — § Im Finanzierungskonto der 6ffent
ermittelt. — 6 Teilweise i

Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen
— 4 Mit Laufzelt bis zu
lichen Haushalte als Rest
m Finanzierungskonto des Auslands als Rest er-
gebnisse.




Linie zweifellos eine Folge davon, daB das Zinsniveau
am Rentenmarkt im Verlauf des ersten Halbjahrs eine
fiir viele Emittenten prohibitive Héhe erreicht hat.

Auch die Zusammensetzung der kurzfristigen Kreditauf-
nahme hat sich merklich geéndert. So wurden im ersten
Halbjahr 1973 von inldndischen Kreditnehmern nur 32
Mrd DM kurzfristig bei Banken beschafft; das ist weniger
als ein Drittel des Vorjahrsbetrages (12 Mrd DM). Der
Anteil dieser Kredite an der gesamten Neuverschuldung
ermasigte sich dadurch auf nur 52%, wahrend er in
der gleichen Vorjahrszeit bei 20% und in dem ebenfalls
durch hohe Auslandsverschuldung gekennzeichneten
ersten Halbjahr 1971 bei 13Y2% gelegen hatte. Ange-
sichts der Verknappung und Verteuerung des Bankkre-
dits kam es den inldndischen Kreditnehmern aus dem
Unternehmerbereich sehr gelegen, daB ihnen vor allem
im Zuge der Spekulationswellen vom Februar/Mérz d.J.
abermals umfangreiche Mittel aus dem Ausland zufios-
sen, und zwar offenbar in der Hauptsache in Form — bar-
depotfreier — Handelskredite. Im weiteren Verlauf lieen
diese Mittelzufliisse aber nach, so daB die Bremseffekte
der monetiren Restriktion deutlicher zu Tage traten. Ins-
gesamt sind nach einer (berschlagigen Rechnung
in der ersten Halfte d.J. etwa 18 Mrd DM an kurzfristi-
gem Auslandskapital in die Bundesrepublik einge-
strémt; das ist mehr als doppelt soviel wie in der glei-
chen Vorjahrszeit?). Mehr als ein Viertel ihres gesamten
Kreditbedarfs haben die inlandischen nichtfinanziellen
Sektoren damit durch Inanspruchnahme ausléndischer
Geldquellen gedeckt, verglichen mit nur 13% ein Jahr
Zuvor.

Unter den Kreditnehmern dominierten nach wie vor die
Unternehmen. Sie haben ihren Anteil an der gesamten
inlandischen Kreditaufnahme — in erster Linie wegen
der hohen Neuverschuldung in der Wohnungswirtschaft —
binnen Jahresfrist von 81 % auf 852 % erhoht, wihrend
der Anteil der 6ffentlichen Haushalte von 13%:% auf
9% zuriickging und der der privaten Haushalte nahezu
unverandert bei 5 /2 %o blieb.

Nicht weniger gravierende Anderungen haben sich auf
der Selte der Geldvermdgensbildung ergeben. Mit rd.
65 Mrd DM tbertrafen die gesamten Geldanlagen das
Vorjahrsergebnis um 10%2% und sind damit merklich
schwacher als zuvor gewachsen. In diesem Betrag ist im
{ibrigen auch die schon erwéhnte stabilitatspolitisch mo-
tivierte Stillegung von Geldmitteln bei der Bundesbank
aus der ersten Tranche der Stabilitatsanleihe in Héhe
von 1%: Mrd DM enthalten. Ohne diesen Sonderposten
haben die inlandischen nichtfinanziellen Sektoren im
ersten Halbjahr 1973 nur um etwa 8% mehr Geldver-
mogen gebildet als ein Jahr zuvor. Die Struktur der Geld-
vermogensbildung ist dabei stark durch die erheblichen
Zinsanreize beeinfluBt worden, die den Aniegern bei
langerer Bindung ihrer Mittel geboten wurden. Vor allem
die Geldanlage auf léngerfristigen Terminkonten bei

3 Wie schon erwahnt, ist allerdings nicht auszuschlieBen, daB in diesem
Betrag gewisse Kapitalimporte aus Wertpapiergeschiften enthalten sind,
die in der Kapitalverkehrsstatistik nicht erfaBt werden konnten.

Banken, In Banksparbriefen sowie in festverzinslichen
Wertpapieren hat in diesem Zusammenhang kraftig zu-
genommen. Auch das Versicherungssparen und das Bau-
sparen — letzteres wohl im Hinblick auf den spéteren
Anspruch auf billiges Baugeld — haben im Vorjahrsver-
gleich merklich an Boden gewonnen. Demgegeniiber
wurden die Sparguthaben, vor allem soiche mit ge-
setzlicher Kiindigungsfrist, deren Verzinsung nicht in
gleichem MaBe angehoben wurde wie die anderer Geld-
anlagen, ausgesprochen schwach dotiert. Mit 7Yz Mrd
DM entfielen auf diese Anlageform nur 11 % der gesam-
ten inlandischen Geldvermégensbildung gegen 19 Mrd
DM (oder 321/2 %) vor einem Jahr.

Die geschilderten hohen Mittelzuflisse aus dem Aus-
land haben, wie iblich, besonders in den kurzfristigen
finanziellen Aktiven ihren Gegenposten gefunden, wobei
die hohen Zinsgebote der Kreditinstitute fur kurzfristige
Termingelder zu einer starken Bevorzugung dieser An-
lageform gegeniiber den von der Verzinsung her un-
attraktiven Sichtguthaben bei Banken fiihrten. Nicht we-
niger als 15 Mrd DM oder knapp ein Viertel der gesam-
ten Geldvermogensbildung der inlandischen nichtfinan-
ziellen Sektoren wurden im ersten Halbjahr 1973 auf
kurzfristigen Terminkonten gebucht, auf denen im Vor-
jahr nur relativ unbedeutende Betrage Anlage gefunden
hatten. Umgekehrt hat sich der Anteil der Zugange an
Bargeld und Sichteinlagen von 32% im ersten Halbjahr
1972 auf 11% in der ersten Hilfte dieses Jahres erma-
Bigt. Im ganzen gesehen ist der Anteil der Banken an der
Verwaltung der neu gebildeten Geldvermdgen im Zuge
der geschilderten Entwicklung stark gesunken. Er lag
— ohne die den Banken durch den Erwerb von Bank-
schuldverschreibungen zur Verfigung gestellten Mittel
gerechnet — im ersten Halbjahr 1973 nur noch bei
541/2%, verglichen mit 73% vor einem Jahr und 78 %o
im ersten Halbjahr 1971.

Auch in der Beteiligung der einzelnen nichtfinanziellen
Sektoren an der Geldvermégensbildung hat sich die
Wirkung der monetéren und fiskalischen StabilitatsmaB-
nahmen niedergeschlagen. Nicht zuletzt auf Grund der
Liquiditatsabschépfung durch die Stabilitatsanleihe in
Hohe von 1%z Mrd DM und durch die unerwartet gin-
stige Finanzentwicklung bei den offentlichen Haushalten
hat sich deren Anteil an der gesamtwirtschaftlichen Geld-
vermdgensbildung kraftig erhoht. Er lag im ersten Halb-
jahr 1973 bei 20% gegen nur 7% ein Jahr zuvor. Dem-
gegeniiber ermaBigte sich der Anteil der privaten Haus-
halte binnen Jahresfrist von 63% auf 55% und der der
Unternehmen von 30% auf 25%. Nach wie vor waren
damit aber die Unternehmen in weitaus gréBerem Um-
fang an der gesamtwirtschaftlichen Geldvermégensbil-
dung beteiligt als noch vor wenigen Jahren.

Der Tabellenanhang zu diesem Aufsatz ist auf den
Seiten 35 bis 49 abgedruckt.
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Das Produktionspotential
in der Bundesrepublik
Deutschland

In der Diskussion um die Quantifizierung der wirtschafts-
politischen ZielgréBen haben in den letzten Jahren Un-
tersuchungen lber das gesamtwirtschaftliche Produk-
tionspotential einen besonderen Raum eingenommen.
Die Bundesbank legt im folgenden die Ergebnisse einer
eigenen Potentialberechnung fiir den Zeitraum 1962 bis
1972 vor, die von der statistischen Fundierung her noch
vorlaufigen Charakter haben und in der Sache selbst als
ein Diskussionsbeitrag gedacht sind.

Das Produktionspotential der Volkswirtschaft wird in
dieser Untersuchung als der Umfang der gesamtwirt-
schaftlichen Produktionsleistung definiert, der mit den
vorhandenen Produktionsfaktoren Arbeit und Sachkapi-
tal unter Beriicksichtigung des technischen Fortschritts
bei durchschnittlicher Auslastung erbracht werden kann.
Die Bundesbank weicht damit — wie weiter unten niher
begriindet wird — von solchen Konzepten ab, die das
Produktionspotential nach der Héhe der maximalen Aus-
lastung der Produktionsfaktoren in einem Konjunktur-
zyklus bemessen. Einzelheiten zur Berechnungsmethode
sind im Anhang zu diesem Aufsatz dargelegt.

Die Entwicklung des Produktionspotentials und seiner
Komponenten in den Jahren 1962 bis 1972

Das Produktionspotential der Bundesrepublik betrug im
Jahre 1962 nach den hier vorgelegten Schéatzungen, aus-
gedrickt als mégliches Brutto-Inlandsprodukt bei durch-
schnittlicher Ausnutzung der Produktionsfaktoren, 362
Mrd DM und erreichte im Jahre 1972 — ebenfalls in Prei-
sen von 1962 gerechnet — eine Hohe von 568 Mrd DM; es
war somit um fast 60% groBer als zehn Jahre zuvor. Im
Durchschnitt nahm es von 1962 bis 1972 um 4,6 % pro
Jahr zu, wobei die Abweichungen von der durchschnitt-
lichen Zuwachsrate nach beiden Seiten nicht mehr als
etwa /2 Prozentpunkt pro Jahr ausmachten.

Die Schwankungen im Auslastungsgrad des Potentials
spiegeln die unterschiedlichen Konjunkturphasen wider.
In Phasen konjunktureller Anspannung konnte ein héhe-
res Produktionsniveau realisiert werden, als dem Poten-
tial bei durchschnittlicher Auslastung entsprochen hitte.
Dagegen blieb das tatséchliche Brutto-Inlandsprodukt
in den Jahren mit einer schwécheren Konjunktur defini-
tionsgemés hinter dem Potential zuriick. Erheblich iiber-
beansprucht wurden die Produktivkrafte vor aliem in den
Jahren 1965, 1969 und 1970, die mit den Boomjahren der
letzten Konjunkturzykien identisch sind. Am weitesten
ging die effektive Produktion 1970 iiber das Potential
hinaus; die Diskrepanz belief sich damals auf rd. 2 %.
Unterdurchschnittlich ausgelastet waren hingegen die
Produktionsfaktoren in den Jahren 1963, 1967, 1968 und
1972. Am wenigsten ausgenutzt blieb das Potential im
Jahr der Konjunkturflaute von 1967; damals betrug sein
Auslastungsgrad lediglich 96 %. Dieser Riickschlag im
Auslastungsgrad war zu einem guten Teil das Pendant
zu der vorangegangenen Uberbeanspruchung der Kapa-



zitaten; er trug freilich seinerseits dazu bei, daB damals
umfangreiche konjunkturanregende MaBnahmen be-
schlossen wurden, die den Keim zu dem Superboom
der Jahre 1968 bis 1970 legten. Die spateren Jahre
— 1971 bis zur Gegenwart — weisen bisher eine etwas
geringere Schwankungsbreite im Auslastungsgrad auf,
wobei freilich der weitere Verlauf im gegenwértigen Kon-
junkturzyklus nicht vorhergesagt werden kann.

Produktionsfaktor Arbeit

Das Wachstum des gesamtwirtschaftlichen Produktions-
potentials ist in den zuriickliegenden Jahren vom Pro-
duktionsfaktor Arbeit deutlich gebremst worden. Das
Arbeitspotential ging in den Jahren von 1962 bis 1972
insgesamt um 3,2 Mrd Stunden bzw. 5,6 % zuriick, d. h. pro
Jahr etwa um 0,6 %. Auch hier handelte es sich nicht um
eine kontinuierliche Entwicklung, sondern das potentielle
Arbeitsvolumen hat in dem genannten Zeitraum mit
unterschiedlicher Intensitit abgenommen. Am ausge-
pragtesten trat der Riickgang des Arbeitspotentials in
den Jahren 1966 und 1967 in Erscheinung. Damals sind
— vor allem im Jahr 1967 ~ relativ viele Erwerbstétige
aus dem ArbeitsprozeB ausgeschieden, die spéter nicht
wieder ins Erwerbsleben zuriickkehrten. Ferner wurden
in jenen Jahren besonders weitgehende tarifliche Ar-
beitszeitverkiirzungen durchgesetzt.

im einzelnen war die Abnahme des Arbeitspotentials im
Beobachtungszeitraum vorwiegend durch die sinkende
Zahl inléndischer Erwerbspersonen bedingt. Wéhrend
von 1962 bis 1972 die einheimische Wohnbevdlkerung —
d.h. ohne nichtdeutsche Bewohner — um schétzungs-
weise 4 % gestiegen ist, verminderte sich das inléndische
Erwerbstétigenpotential in den letzten zehn Jahren um
6,6 %. Hierflir war vor allem maBgebend, daB sich die
Altersstruktur der Bevdlkerung wesentlich geéandert hat;
die Anzahl der Personen im erwerbsfahigen Alter ist ge-
sunken, da in den 60er Jahren die geburtenschwachen
Jahrgiange der Nachkriegszeit ins erwerbsfahige Alter
eingetreten sind, wéahrend gleichzeitig die durchschnitt-
liche Lebenserwartung gestiegen ist. Durch die Verbes-
serung der Altersversorgung fiir breite Bevolkerungs-
schichten ist zudem die Erwerbstatigkeit der &lteren
Jahrgiange tendenziell gesunken (eine Entwicklung,
die sich nach der in jiingster Zeit erfolgten FEin-
fihrung der flexiblen Altersgrenze noch beschleunigt
fortsetzen diirfte). SchlieBlich haben sich die Ausbil-
dungszeiten in den letzten zehn Jahren erheblich verlédn-
gert (Einfiihnrung des neunten Schuljahres, Ausdehnung
vieler Studiengénge); auch der Anteil der Jugendlichen,
die eine weiterfiihrende Schule oder die Universitét be-
suchen, steigt seit Jahren. Die Folge ist eine fallende Er-
werbsquote der einheimischen Wohnbevélkerung, deren
Riickgang allerdings durch die Neigung bestimmter Al-
tersgruppen der weiblichen Bevilkerung, vermehrt wie-
der am Berufsleben teilzunehmen (wachsende Bedeu-
tung der Teilzeitbeschéftigung), etwas gemildert wurde.

Zur Entwicklung des Produktionspotentials

Bruttoinlandsprodukt

Potentialwerte Tatséichliche Werte

Aus-
Verande- Verande- | lastungs-

Jahr Mrd DM1) | rungin®% |Mrd DM 1) | rung in % |grad 2)
1962 361,8 — 360,9 — 99,8
1963 379,9 + 5,0 373,3 + 34 98,3
1964 397,8 + 4,7 398,5 + 6,8 100,2
1965 414,3 + 41 421,0 + 5,6 101,6
1966 431,2 + 4,1 433,0 + 28 100,4
1967 450,4 + 4,5 432,1 — 0,2 95,9
1968 471,0 + 4,6 462,9 + 71 98,3
1969 494,6 + 5,0 500,9 + 8,2 101,3
1970 519,6 + 5,1 530,6 + 59 102,1
1971 545,0 + 49 544,4 + 26 99,9
1972 567,7 + 4,2 560,4 + 3,0 98,7
JD1962-1972 — + 46 - + 45 —
1 In Preisen von 1962. — 2 Potentialwert = 100.
Zur Entwlicklung des Arbeitsvolumens

Potentialwerte Tatséchliche Werte

Aus-

Mrd Stun- | Verdnde- | Mrd Stun- | Verande- | lastungs-
Jahr den rung In % | den rung in % | grad 1)
1962 56,4 — 56,4 —_ 100,1
1963 56,1 — 04 55,8 — 11 99,4
1964 65,8 — 0,56 55,8 + 0,0 100,0
1965 55,4 — 0,8 55,9 + 01 100,9
1966 54,7 — 1,1 55,2 —1,1 100,9
1967 54,2 — 1,0 52,7 — 4,5 97,3
1968 53,7 — 09 63,0 + 0,5 98,6
1969 53,5 — 04 53,5 + 1,0 100,0
1970 53,5 - 0,0 54,2 + 1,2 101,2
1971 63,5 + 0,0 53,8 — 0,7 100,5
1972 53,2 — 0,5 53,1 — 1,2 99,8
JD1962-1972 - — 0,6 - — 0,6 -—
1 Potentialwert = 100.

Immerhin betrug die Erwerbsquote, bezogen auf die ein-
heimische Wohnbevolkerung, im Jahre 1972 nur noch
429, wahrend im Jahr 1962 noch etwa 46,5% der In-
lander zu den Erwerbspersonen gezahlt werden konnten.

Der Riickgang des einheimischen Arbeitskréftepotentials
wurde durch den stiandigen Zuzug von Auslédndern in die
Bundesrepublik praktisch kompensiert. im Jahre 1972
wohnten in der Bundesrepublik — vorldufigen Informa-
tionen zufolge — etwa 3,5 Mio Auslander; 1962 waren es
dagegen schatzungsweise erst 0,8 Mio gewesen. Da viele
Ausliénder zundchst ohne Familie einreisen und erst nach
gewisser Zeit teilweise ihre Angehérigen nachkommen
lassen, ist die Erwerbsquote der nichtdeutschen Bewoh-
ner erheblich héher als die der deutschen Wohnbevdlke-
rung. So waren 1972 von 100 im Bundesgebiet wohnenden
Auslindern 66 erwerbstitig gegen — wie erwéhnt — nur
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42 bei den Einheimischen. Mit ihrem im Juni d.J. ver-
abschiedeten Aktionsprogramm fiir die Ausldnderbe-
schéaftigung gab die Bundesregierung zu erkennen, daB
sie einer weiteren forcierten Anwerbung von Ausléndern
zurlickhaltend gegenlibersteht. Eine Begrenzung bzw.
eine verringerte Zunahme der Zahl der Gastarbeiter, fiir
die viele wirtschaftliche und soziale Griinde sprechen
mogen, wiirde dazu fiihren, daB das reale Sozialprodukt
in Zukunft nicht mehr so stark wachsen kann wie im letz-
ten Jahrzehnt.

AuBer von der Zahl der Erwerbstitigen wird das Arbeits-
potential auch durch die von den einzelnen Beschéftigten
durchschnittlich geleistete Arbeitszeit bestimmt. Wahrend
1962 schatzungsweise 2130 Arbeitsstunden im Jahr pro
Erwerbstitigen geleistet wurden, waren es 1972 nur
noch 2015 und damit um 52 % weniger als 1962. Aus-
schlaggebend hierflir war vor allem, daB die Gewerk-
schaften in den 60er Jahren betrachtliche Arbeitszeitver-
kiirzungen durchsetzten; die tariflich vereinbarte Arbeits-
zeit nahm daher von 1962 bis 1972 insgesamt um 6 V2 %
ab. Hinzu kamen zahlreiche Regelungen (iber eine Ver-
langerung der Urlaubszeiten, die ebenfalls die Hohe der
durchschnittlich geleisteten Arbeitszeit verminderten. Die
Wirkungen dieser beiden Faktoren auf die Entwicklung
des Arbeitsvolumens wurden allerdings dadurch etwas
abgeschwdécht, daB sich gleichzeitig die Uberstunden-
arbeit tendenziell erhdhte.

Die Zunahme der gesamtwirtschaftlichen Produktion in
den zuriickliegenden Jahren bei abnehmendem Arbeits-
volumen war ausschlieBlich die Folge der erheblichen
Produktivitétsfortschritte, die in der Wirtschaft erzielt
worden sind. Die Produktionsleistung je Einheit des Ar-
beitspotentials betrug 1972 10,66 DM gegen 6,42 DM im
Jahr 1962; sie ist in dieser Zeit insgesamt um 66 %, d. h.
pro Jahr um 5,2% gestiegen, wahrend das Produktions-
potential selbst — wie erwdhnt — um 4,6% pro Jahr
zugenommen hat. Freilich ist der Produktivitatsfortschritt
nicht nur den besseren Arbeitsleistungen infolge groBerer
Qualifikation der Arbeitskrafte zuzurechnen, sondern
zum Gberwiegenden Teil der Zunahme des Kapitalein-
satzes je Arbeitskraft und der Verbesserung der Produk-
tionsverfahren zu verdanken.

Die konjunkturellen Schwankungen Ubertrugen sich —
in freilich relativ geringem MaBe — auch auf den Aus-
nutzungsgrad des Arbeitspotentials. So war das poten-
tielle Arbeitsvolumen in den Jahren 1967 und 1968 relativ
schwach ausgelastet. Im Flautejahr 1967 blieben etwa
2'2% des Arbeitspotentials ungenutzt. Dies schlug sich
im wesentlichen in einer gréBeren Anzahl von Arbeits-
losen sowie in der voriibergehenden Riickkehr vieler
Ausléander in ihre Heimatlander nieder. Dagegen ist das
Arbeitspotential in den Jahren 1965/1966 und 1970 merk-~
lich Gber das bei durchschnittlicher Auslastung gegebene
Niveau hinaus beansprucht worden, im Boomjahr 1970
maximal um mehr als 1%. In allen anderen Jahren be-



wegte sich das effektive Arbeitsvolumen in der Néhe des
Potentialtrends.

Produktionsfaktor Kapital

Das genutzte Sachanlagevermégen, in der Potential-
rechnung der zweite wichtige Produktionsfaktor, hat —
gemessen an den Potentialwerten — in den letzten zehn
Jahren um 75%, d.h. durchschnittlich um 5,8% pro
Jahr zugenommen. Der kréftige Anstieg des Anlage-
potentials war der Niederschlag der hohen Investitions-
tatigkeit in der Bundesrepublik. Die Investitionsquote
der deutschen Wirtschaft — gemessen am Anteil der
realen Brutto-Anlageinvestitionen am realen Bruttoso-
zialprodukt — betrug in dem hier betrachteten Zeitraum
im Durchschnitt 26 %: sie ist seit Anfang der Sechziger
Jahre tendenziell leicht gestiegen. Wegen des relativ
geringen Alters der Sachanlagen waren die Abgénge
vom Kapitalstock verhéltnisméBig klein. Nach der Kapi-
talbestandsrechnung des Statistischen Bundesamtes ent-
sprachen die Abgénge vom Brutto-Anlagevermégen im
Durchschnitt der hier einbezogenen Jahre nur rund ei-
nem Fiinftel der gleichzeitigen Brutto-Anlageinvestitio-
nen. Der Zugang an Sachanlagen war deshalb wahrend
des ganzen Zeitraums recht umfangreich.

Die vorhandenen Sachanlagen waren in den Jahren seit
1962 unterschiedlich stark genutzt; die Schwankungen
sind aber ausschlieBlich zyklischer Natur gewesen. Je-
denfalls ergibt sich dies aus den Angaben des Ifo-Insti-
tuts Uber die Kapazititsausnutzung in der Verarbeiten-
den Industrie. Danach war der durchschnittliche Nut-
zungsgrad in dem 1971 zu Ende gegangenen Konjunk-
turzyklus mit rd. 87% etwa ebenso hoch wie in dem
Zyklus 1959/63. In den (brigen Wirtschaftsbereichen
diirfte sich die Nutzung der Sachanlagen in &hnlicher
Weise entwickelt haben. Das bedeutet, daB in den letzten
zehn Jahren kein erkennbarer Trend zu einer stirkeren
oder geringeren Auslastung des Anlagenpotentials zu
verzeichnen war.

Das potentielle Anlagevermdgen nahm von 1962 bis
1072 deutlich mehr als das potentielle Brutto-Inlands-
produkt zu. Hierin kommt zum Ausdruck, daB fiir
die Produktion einer bestimmten Giitermenge gegen-
wartig mehr Sachkapital aufgewendet wird als zehn
Jahre zuvor. Der ,Kapitalkoeffizient“, der den Kapi-
taleinsatz je Sozialprodukteinheit miBt, nahm von 3,0
im Jahre 1962 auf 3,3 im vergangenen Jahr zu. Anders
ausgedriickt bedeutet dies, daB die Kapitalproduk-
tivitdt in dem hier betrachteten Zeitraum gesunken ist;
sie war — gemessen am Produktionspotential je Einheit
des potentiellen Kapitaistocks — 1972 um 109 niedriger
als 1962. MaBgeblich hierfir war die relative Knappheit
des Produktionsfaktors Arbeit, die durch immer h6heren
Einsatz von Realkapital je Beschéaftigten ausgeglichen
werden muBte. Das Sachanlagenpotential je potentieller
Arbeitseinheit, das die Kapitalintensitat zum Ausdruck

Genutzter Sachanlagenbestand
und Kapitalproduktivitét
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Zur Entwicklung des genutzten Anlagevermdgens

Potentialwerte Tatséchliche Werte
Aus-
Verénde- Verénde- | lastungs-

Jahr Mrd DM1) | rungin % | Mrd DM 1) | rung in %_| grad 2

1962 1074 - 1070 — 99,6
1963 1143 + 6,5 1124 + 51 98,3
1964 1212 + 6,0 1222 + 8,7 100,8
1965 1272 + 5,0 1300 + 6,4 102,2
1966 1342 + 55 1330 + 23 99,2
1967 1425 + 6,2 1313 — 1,3 92,1
1968 1513 + 6,2 1492 +13,7 98,6
1969 1611 + 6,5 1650 +10,6 102,4
1970 1706 + 5,9 1746 + 58 102,4
1971 1798 + 54 1784 + 2,2 99,3
1972 1879 + 4,5 1855 + 3,9 98,7
JD1962-1972 - + 58 —_ + 5,7 —

wert = 100

1 In Preisen von 1962; Durchschnltt aus Halbjahreswerten. — 2 Potential-
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bringt, hat sich von 1962 bis 1972 von 19 DM je Arbeits-
stunde auf etwa 35 DM (in Preisen von 1962) und damit
um 85 % oder 6,4 % pro Jahr erhoht.

Ubrige Einfliisse

AuBer den quantifizierbaren Teilen der beiden Produk-
tionsfaktoren Arbeit und Kapital gibt es natiirlich viele
andere EinfluBgroBen, die die gesamtwirtschaftliche Pro-
duktion beeinfluBen. Hierzu gehéren z.B. das Bildungs-
und Erziehungswesen, technische Neuerungen sowie
Veranderungen der Wirtschaftsstruktur, die sich lang-
fristig vor allem dadurch vollziehen, daB Branchen mit
einer héheren Produktivitdt gegeniiber solchen mit einer
niedrigeren Produktivitét ein zunehmendes Gewicht in
der Gesamtwirtschaft erhalten. Alle diese Einfliisse sind
mehr qualitativer Natur und lassen sich den Produktions-
faktoren Kapital und Arbeit nicht eindeutig zuordnen, so
sehr sie zur Erhéhung der gesamten Produktionsleistung
beitragen. Es ist Ublich, diese ~Sonstigen Einflisse*, wie
im Anhang naher beschrieben ist, mit einem hypotheti-
schen Wert in die Potentialberechnung einzubeziehen.

Alternative Konzepte der Potentialschatzung

Das Produktionspotential vermittelt, wie in den voran-
gegangenen Abschnitten gezeigt wurde, einen brauch-
baren MaBstab, anhand dessen sich beurteilen 148t, in-
wieweit die Produktionsfaktoren bei einem gegebenen
Produktionsniveau in der Vergangenheit ausgelastet wa-
ren. Sowohi die libermaBige Beanspruchung als auch die
Unterauslastung der Produktionsfaktoren lassen sich an-
hand der Potentialrechnung klar darstellen, so daB z.B.
Aussagen dariber erleichtert werden, ob sich die ge-
samtwirtschaftliche Produktionsleistung bei einer gege-
benen Zunahme des realen Brutto-Inlandsprodukts auf
ein mit den wirtschaftspolitischen Zielen, insbesondere
der Preisstabilitat und dem auBenwirtschaftlichen Gleich-
gewicht, vereinbares Niveau zu bewegt oder ob es sich
— in der Regel unter Gefahrdung eines oder mehrerer
dieser Ziele — von einem solchen Niveau zu entfernen
tendiert. Nicht weniger wertvoll ist aber das Produktions-
potential als OrientierungsgréBe fir die mittelfristige
Wirtschafts- und Finanzpolitik, die sich mit der Frage
auseinandersetzen muB, wie die im Stabilitits- und
Wachstumsgesetz verankerten Ziele miteinander zu ver-
einbaren sind, ohne daB eines von ihnen, z. B. das Wachs-
tumsziel, nur auf Kosten der {ibrigen, vor ailem des Ziels
der Preisstabilitat, realisiert werden kénnte.

In den letzten Jahren sind von verschiedenen Stellen
Versuche unternommen worden, das Produktionspoten-
tial der Bundesrepublik zu bestimmen. Die ersten Arbei-
ten auf diesem Gebiet gingen von der Vorstellung aus,
das Potential sei als ein Maximum der Produktionslei-
stung zu definieren, wobei man an die empirisch erreich-
ten Hochstwerte der gesamtwirtschaftlichen Produktion
anknupfte. Dieser Ansatz hat sich jedoch als wenig be-

friedigend erwiesen, denn einmal 4Bt sich eine ,maxi-
male Ausbringung” nicht eindeutig quantifizieren, weil
das technisch mégliche Maximum der Auslastung von
Sachanlagen und Arbeitspotential und damit der Pro-
duktion bei weitem hoher liegt als das 6konomische, so
daB, je nach dem Grad der konjunkturellen Uberhitzung,
immer neue Produktionsmaxima erreicht werden kén-
nen. Der entscheidende wirtschaftspolitische Einwand
gegen dieses Konzept ist aber, daB diese MaximalgréBe
leicht den Eindruck entstehen 14Bt, als ob dieses Pro-
duktionspotential wirklich voll ausgelastet und gleich-
zeitig Preisstabilitit und auBenwirtschaftliches Gleich-
gewicht gesichert werden kénnten. Tatséchlich aber ist
das nicht der Fall; die maximale Auslastung des Produk-
tionspotentials war vielmehr immer identisch mit siner
Uberhitzung der Wirtschaft und daraus resultierenden
Gefahren fir die Preisstabilitat. Diese Tatsache aber
wurde nicht selten ignoriert und das Zuriickbleiben des
Sozialprodukts hinter der maximal erreichbaren gesamt-
wirtschaftlichen Produktion als ,Wachstumsverlust* de-
klariert.

Die Potentialschatzung der Bundesbank versucht diese
Nachteile des Maximalkonzepts zu vermeiden, indem
sie, wie dargelegt, auf das in der Vergangenheit regi-
strierte mittlere Produktionsniveau abstellt. Damit wer-
den die Perioden lberdurchschnittlicher Auslastung der
Produktionsfaktoren genauso darstellbar wie die Perio-
den unterdurchschnittlicher Beanspruchung der realen
Ressourcen. Ebenso lassen sich im konjunkturellen Auf-
schwung wie im Abschwung die Phasen der Entspan-
nung und Normalisierung von denen der Uberhitzung
bzw. der Konjunkturflaute unterscheiden.

Offen bleibt dabei jedoch die Frage, ob das als Mittel-
wert definierte Produktionspotential bereits dem An-
spruch geniigt, jenes Produktionsniveau zu bestimmen,
bei dem allen im Stabilititsgesetz genannten Zielen in
optimaler Anndherung Rechnung getragen wird. Es be-
steht Grund zu der Annahme, daB das realisierte Pro-
duktionsniveau im Durchschnitt der Jahre 1962 bis 1972
dieses Optimum Uberschritten hat, so daB auch der
aus den statistischen Ergebnissen der vergangenen
Jahre ermittelte Potentialtrend unter wirtschaftspoli-
tischem Aspekt, der die Ziele des ,magischen Vier-
ecks“ gleichrangig zu beriicksichtigen hat, eher ,zu
hoch” liegt, wie dies in dem nachstehenden Schaubild
angedeutet ist. Jedenfalls ging die weiter oben geschil-
derte Steigerung des nach dem Durchschnittskonzept
ermittelten Produktionspotentials von 362 Mrd DM im
Jahr 1962 auf 568 Mrd DM 1972, d. h. von 4,6 % pro Jahr,
mit nahezu permanenten Anspannungen am Arbeits-
markt einher, die durch den Zustrom auslandischer Ar-
beitskréfte allenfalls gemildert, nicht aber beseitigt wer-
den konnten. lhren statistischen Niederschlag fand die
Uberforderung des Arbeitspotentials einmal darin, daB
die Zahl der offenen Stellen im Durchschnitt der Jahre
1962 bis 1972 gut dreimal so hoch war wie die der regi-
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strierten Arbeitslosen und zeitweise sogar das Sechs-
fache der Arbeitslosenzahl erreichte. Zum anderen wur-
den in den Jahren seit 1962 in der Regel im Verarbeiten-
den Gewerbe pro Arbeiter mehrere Uberstunden in der
Woche geleistet, und es ist anzunehmen, daB auch in
anderen Wirtschaftsbereichen stéindig ein gewisses MaB
von Uberstundenarbeit an der Tagesordnung war.

Ausdruck einer {ibermiBigen Anspannung der Produk-
tivkrafte ist auch die stindige Erosion des Geldwer-
tes, die sich u.a. darin duBerte, daB das gesamtwirt-
schaftliche Preisniveau 1972, gemessen am Preisindex
fiir das Bruttoinlandsprodukt, um rd. die Haifte hoher
war als 1962, im Durchschnitt der letzten 10 Jahre also
um 4% gestiegen ist. Gegen Ende dieses Zeitraumes
hat sich die Teuerung sogar erheblich verstérkt und ging
zunehmend iiber die in den mittelfristigen Zielprojek-
tionen der Bundesregierung angesetzte ZielgrdBe hin-
aus.

Die Bestimmung eines , optimalen” Niveaus des Produk-
tionspotentials, bei dem die groBtmdgliche Anndherung
an alle im Stabilititsgesetz genannten Ziele gewéhrlei-
stet wére, ist wohl letztlich auf statistischem Wege nicht
zu erreichen. Man konnte aber z.B. um den als Durch-
schnitt ermittelten Potentialtrend einen asymmetrischen
Korridor legen, der die Zone der ,Normalauslastung”
im zyklischen Ablauf fiir Ausschldge nach oben enger
begrenzen wiirde als nach unten; jedenfalls wére ein sol-
cher ,Korridor® den absoluten Werten des Produktions-
potentials zumindest gedanklich hinzuzufiigen. In jedem
Fall aber wird diese MaBgrBe nur eine unter einem Bin-
del von Orientierungsdaten fiir die Wirtschaftspolitik sein
kénnen; sie kann sicherlich nicht davon befreien, MaB-
nahmen auf dem Gebiete der Wirtschafts-, Finanz- und
Kreditpolitik unter allen wichtigen Aspekten zu priifen
und Uber sie von Fall zu Fall zu entscheiden.

Methodische Erliuterungen

Das Produktionspotential wird als abhéingige Varlable mehrerer Produk-
tionsfaktoren berechnet. Als methodischer Ansatz dient eine Cobb-
Douglas-Produktionsfunktion, in der die Produktionselastizititen der Pro-
duktionsfaktoren Kapital und Arbeit nicht vorgegeben werden. Aus der
Vielzahl der durchgefiihrten Berechnungen wurde folgende Funktion aus-
gewahlt, die 8konomisch sinnvolle Resultate ergab und den statistischen
PriifmaBen am besten genigte:
r = 0,998
( DW = 1,93 )

Y = 0,183 - K0.378. 50,689 . gt . 0,014

Y = Bruttoinlandsprodukt (Mrd DM in Preisen von 1362)

K = Genutzter Sachkapitalbestand (Mrd DM in Preisen von 1962)
A = Arbeitsvolumen (Mrd Std.)

et = Restkomponente

Ausgangsdaten der Produktionsfunktion sind die emplrischen Halbjahres-
werte von 1960 bis 1972, die — soweit erforderiich ~ von salsonalen
Schwankungen berelnigt wurden. Der Berechnung des Arbeitsvolumens
lagen neue Zahlen des Statistischen Bundesamtes fiir die Erwerbstétigen
im Inland zugrunde, die demnichst verdffentlicht werden. Mangels amt-
licher Zahlen hat die Bundesbank fiir die Entwickiung der durchschnitt-
lichen Arbeitszeit ab 1960 eigene Schitzungen vorgenommen, die auf den
Ergebnissen der Volkszdhlung und des Mikrozensus von 1961 basieren
und nach internen Unterlagen fortgeschrieben wurden. Uber die Entwick-
lung des Sachanlagevermdgens der deutschen Volkswirtschaft liegen amt-
liche Jahreszahlen ab 1950 vor?). Die Halbjahreswerte wurden durch Fort-
schreibung mit Hilfe der saisonbereinigten Bruttoanlageinvestitionen von
der Bundesbank errechnet. Als Auslastungsgrad der Sachkapazititen
wurden die vom Ifo-Institut ermittelten Angaben iiber die Kapazitétsaus-
lastung in der Verarbeitenden Industrie (Reihe a) herangezogen. Die
Ubertragung dieser Ausnutzungsziffern auf die Gesamtwirtschaft erscheint
zuléssig, wenn man bedenkt, daB sich der Auslastungsgrad in der Indu~
strie, von zyklischen Schwankungen abgesehen, kaum gedndert hat und
zudem einige der besonders stark von zyklischen Ausschlagen betroffe-
nen Industriezweige in diesen Angaben nicht enthalten sind (z.B. Eisen-
schaffende Industrie, NE-Metallindustrie}. Versuchsrechnungen haben im
{ibrigen ergeben, daB die Anwendung der Auslastungsziffern fiir die Indu-~
strie auf das gesamte Anlagevermdgen zu besseren Ergebnissen — ge-
messen an den statistischen PriifmaBen — fiihrt als anders Ansétze (wie
2.B. die Annahme der Vollauslastung fiir das auBerhalb des Unterneh-
menssektors eingesetzte Anlagevermdgen).

Dle ibrigen qualitativen Einflusse, die den Produktionsfaktoren Arbeit
und Kapital nicht direkt zugeordnet werden konnen, sind in einer Rest-
komponente zusammengefaBt worden, die in vielen Untersuchungen auch
Jechnischer Fortschritt* genannt wird. Diese Komponente ist lediglich
abhéngig von der Zeit; es wird unterstellt, daB ihre in die Produktions-
funktrilon eingehenden Werte jahrlich in konstantem prozentualem AusmaB
zunehmen. .

Das Produktionspotential selbst wurde aus den Potentialwerten fiir das
Arbeitsvolumen und das genutzte Anlagevermdgen unter Verwendung
der aus der empirischen Produktionsfunktion gewonnenen Funktions-
parameter ermitteit. Die Potentialwerte der Produktionsfaktoren wurden
dabei als gleitende Durchschnitte aus jeweils neun Halbjahreswerten er-
rechnet, wobel die Linge des Stutzbereichs in Anlehnung an die bisher
im allgemeinen festgestellte Dauer der Konjunkturzyklen in der Bundes-
republik gewahit wurde. Es schlen dabei angezeigt, die kraftige Unter-

1 Das reproduzierbare Anlagevermdgen In Preisen von 1962, Wirtschaft
und Statistik, Heft 1071971, S. 6§93 ff. — Das reproduzierbare Sachvermégen
zu Anschaffungs- und zu Wiederbeschaffungspreisen, Wirtschaft und Sta-
tistik, Heft 10/1872, S. 611 ff.
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auslastung der Produktionsfaktoren in der Industrie im Jahre 1967 nicht
voll auf die gesamte Volkswirtschaft durchschlagen zu lassen. Ebenso
konnte es nicht vertreten werden, die extrem hohe Beanspruchung der
industrieilen Anlagen Im Jahre 1970 auf die gesamte Wirtschaft zu Uber-
tragen. In beiden Jahren wurden daher die potentiellen Werte des Ar-
beitsvolumens und des genutzten Sachkapitalbestandes modifiziert. Zur
Ermittlung der gleitenden Durchschnitte fiir die Jahre 1971 und 1972 wur-
den Schitzwerte flr die Jahre 1973 und 1974 verwendet.



Tabellenanhang

zu dem Aufsatz
,Sozialprodukt,
Investitionen

und ihre Finanzierung

im ersten Halbjahr 1973”
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Die Vermégensbildung und ihre Finanzierung im 1. Halbjahr 1971 P

Mrd DM
Sektor Unternehmen Utfentliche Haushalte
. ohne Gebiets- Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- kérper- versiche-
~_ Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position T~ |4 2 2a) @b 3 @3a) (3b)
A. Vermbgensbildung und Ersparnis
I. Vermogensbildung
1. Brutto-Investitionen 5) - 87,31 68,12 19,19 14,21 14,04 0,17
2. Abschreibungen -— 38,73 32,68 6,05 2,08 2,03 0,05
3. Netto-Investitionen
(Sachvermdgensbildung) (1+/.2) — 48,58 35,44 13,14 12,13 12,01 0,12
11, Ersparnis und Vermégens-~
iibertragungen 25,96 21,21 16,45 4,76 15,06 13,01 2,05
1. Ersparnis 29,65 13,33 15,15 — 1,82 19,81 17,75 2,08
2. Empfangene Vermégens-
Ubertragungen 2,82 9,71 3,13 6,58 1,40 1,40 —_
3. Geleistete Vermdgensiibertragungen — 6,51 — 1,83 — 1,83 —_ — 6,15 — 6,14 — 0,01
Il. Finanzierungsiiberschuf
bzw. -defizit (—) (Il -/. I, 3) 25,96 —27,37 —18,99 — 8,38 2,93 1,00 1,93
B. Finanzlerungsrechnung
I. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 3,42 11,82 11,70 0,12 5,31 4,77 0,85
2. Termingelder 7) 1,84 1,98 1,98 —_ 2,19 0,81 1,39
3. Spareinlagen 14,84 0,15 0,15 — — 0,27 — 0,34 0,06
4. Geldanlage bei Bausparkassen 0,08 0,24 0,24 — 0,03 0,03 —_
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 4,40 0,95 0,95 — 0,04 0,04 —
6. Erwerb von Geldmarktpapieren 8) — 0,09 0,09 _— — 0,54 — 0,19 — 0,34
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 3,15 0,28 0,28 — — 0,02 0,08 — 0,10
b) Erwerb von Aktien 0,89 1,36 1,36 —_ 0,35 0,35 —
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank —_ — —_ — — — -
9. Kurzfristige Bankkredite — —_ _ — —_ - —
10. Langerfristige Bankkredite — —_ — —_ — — —
11. Darlehen der Bausparkassen — — — — — — —
12. Darlehen der Versicherungen 4) — — — — — - —
13. Sonstige Forderungen 0,03 0,60 0,60 — — 0,32 — 0,05 — 0,27
14. Innersektorale Forderungen — a) — 0,10 — a) — — 0,77
Summe 28,65 a) 17,45 17,43 0,12 a) 6,78 5,49 2,05
Il. Veranderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) — —_ —_ —_ — — -
2, Termingelder 7) —_ — — — — — —-
3. Spareinlagen —_ — - — - - -
4. Geldanlage bei Bausparkassen —_ — — — — — —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) —_ -—_ — — — — —
6. Absatz von Geldmarktpapisren 8) — — 0,74 — 0,74 — 0,03 0,03 —
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpapiere — 1,45 1,45 — 0,865 0,65 —
b) Absatz von Aktien —_ 2,73 2,71 0,02 - — —
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank — - — —_ —_ — —
9. Kurzfristige Bankkredite 1,23 6,12 5,40 0,72 — 0,36 — 0,45 0,09
10. Léngerfristige Bankkredite 1,32 13,21 8,62 4,59 3,44 3,41 0,03
11. Darlehen der Bausparkassen — 1,03 — 0,45 1,49 0,06 0,06 —
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,19 2,17 1,09 1,08 0,18 0,18 —
13. Sonstige Verpflichtungen — 0,04 18,84 18,33 0,51 — 0,16 — 0,16 —_
14. innersektorale Verpflichtungen — a) — — 0,10 a) — 0,77 -
Summe 2,69 a) 44,82 36,42 8,50 a) 3,85 4,49 0,12
I1l. Nettoverénderungen der Forderungen
bzw. Verpflichtungen (I -/.11) 25,96 ~27.37 ~18,99 — 8,38 2,93 1,00 1,93

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahien. — 1 Einschl.
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalten dffentlicher Stellen. — 3 Einschl. DDR. — 4 Einschl.

Pensionskassen. — § Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstiicken. —
6 Einschl. des Saldos der schwebenden Varrechnungen zwischen Kredit-
instituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 7 Einschi. Sparbriefe, Inhaber-



Inl. nicht- Nicht- Banken Sektor
finanzlelle finanzielle Finanzlelle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt | insgesamt
{Sp.1bis3) |Ausiand3) {(Sp.4 +5) |Insgesamt bank institute kassen rungen 4) (Sp.7bis9) | (Sp.6+10)
4 5 6 7 {7a) {7b) 8 g 10 11 Posltlon
A
1
101,52 - 101,52 0,94 . . 0,02 0,46 1,43 102,95 1
40,81 —_ 40,81 0,45 . . 0,01 0,16 0,62 41,43 2
60,71 - 60,71 0,49 . . 0,01 0,31 0,81 61,52 3
62,23 0,46 62,69 — 1,20 . . — 0,16 0,19 — 1,17 61,52 1
62,79 — 0,45 62,34 — 1,14 . . — 0,16 0.48 — 0,82 61,52 1
13,93 0,92 14,85 0,01 . . - 0,03 0,04 14,89 2
—14,49 — 0,01 —14,50 — 0,07 . . — — 0,32 — 0,39 —14,89 3
1,52 0,46 1,98 — 1,69 0,71 — 2,40 — 0,18 — 0,12 — 1,98 —_ ]
B
|
20,55 — 1,25 19,30 _ —_ -— - 1,07 0,12 - 0,85 18,35 1
6,01 — 2,77 3,24 —_ — — 0,31 1,20 1,51 4,75 2
14,71 0,19 14,90 — —_ — — - — 14,90 3
0,34 — 0,34 0,04 — 0,04 — — 0,04 0,38 4
5,39 0,03 5,41 - — - - - — 5,41 5
— 0,45 — 0,27 — 0,72 — 1,35 — 0,20 — 1,16 —_ - — 1,35 — 2,08 6
3,42 0,33 3,75 3,08 0,43 2,65 0,07 1,09 4,25 8,00 7a
2,60 1,01 3,61 0,568 —_ 0,56 —_ 0,37 0,93 4,53 b
- - - 10,94 10,94 - - . - 10,94 10,94 8
- — — 10,49 — 1,02 11,50 —_ — 10,49 10,49 .9
— — — 18,09 — 0,46 18,55 — — 18,09 18,09 10
—_ — — — - — 1,09 — 1,09 1,09 1
—_ _ -_ — — — — 2,54 2,54 2,54 12
0,31 18,56 18,88 — — — — —_ — 18,88 13
- — —1 a) — 2,75 6,86 — — — - 14
62,88 15,83 68,71| &) 41,85 12,45 39,01 0,40 5,32 47,56 116,27
i
- - — 18,35 6,20 12,15 — — 18,35 18,35 1
— — - 4,75 - 4,75 — - 4,75 4,75 2
—_ — - 14,90 — 14,90 - - 14,90 14,90 3
- —_ -— —_ —_ — 0,38 - 0,38 0,38 4
— — _ —_ — —_ - 5,41 5,41 5,41 5
— 0,72 — 0,04 — 0,76 - 1,32 — 1,32 - — — — 1,32 — 2,08 6
2,10 — 0,57 1,54 6,46 — 6,46 — -1 . 6,46 8,00 7a
2,73 1,38 4,11 0,40 — 0,40 — 0,03 0,42 4,53 b
— 10,94 10,94 — — —_ — — —_ 10,94 8
6,99 3,54 10,54 — —_ —_ — 0,05 — — 0,05 10,49 9
17,97 — 0,12 17,85 — — — 0,24 —_ 0,24 18,09 10
1,09 - 1,09 —_ —_ — —_ — — 1,09 11
2,54 — 2,54 — — — — — — 2,54 12
18,64 0,23 18,88 — — —_ - — — 18,88 13
— —_ —| a) - 6,86 2,75 — — —_ - 14
61,36 15,37 66,72 a) 43,54 11,74 41,41 0,58 5,44 49,55 116,27
1,52 0,46 1,98 — 1,69 0,71 — 2,40 — 0,18 — 0,12 — 1,98 — 1
sparschuldverschrelbungen und durchiaufender Gelder sowie einschl. Betel-  der Summenbildung wurden die innersektoralen Stréme nicht mitaddiert. —
ligungen offentlicher Haushalte an 6ffentlich-rechtiichen KredlItinstituten. — p Vorldufige Ergebnisse, .

8 Einschl. zweckgebundener Emissionen von Schatzanweisungen. — a Bel
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Die Verm&gensblldung und Ihre Finanzierung im 2. Halbjahr 1971 *)P)

Posltion

Mrd DM
Sektor Unternehmen Uftentliche Haushalt
ohne Qablets- Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- kdrper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
1 2 (2a) 2b) 3 (3a) (3b)
A. Verm3gensbildung und Ersparnis
1. Vermdgensblldung
1. Brutto-Investitionen 5) — 84,61 59,12 25,49 17,17 17,01 0,18
2. Abschreibungen —_ 40,73 34,17 6,56 2,25 2,20 0,05
3. Netto-Investitionen
(Sachvermdgensbildung) (1 /. 2) - 43,88 24,95 18,93 14,92 14,81 0,11
Il. Ersparnls und Vermdgena-
Gibertragungen 30,56 7,43 3,94 3,49 13,73 8,90 4,83
1. Ersparnis 33,72 — 4,12 — 0,10 — 4,02 22,09 17,25 4,84
2, Empfangene Vermdgens-
Ubertragungen 4,17 12,82 5,31 7,51 1,33 1,33 -
3. Geleistete Vermdgensiibertragungen — 7,33 — 1,27 — 1,27 — — 9,69 — 9,68 - 0,01
I, FinanzierungsiberschuB
bzw. -defizit (—) (Il -/. 1, 3) 30,56 —36,44 —21,00 —15,44 — 1,19 — 591 4,72
B. Finanzlerungsrechnung
I. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 3,89 — 2,54 — 2,67 0,13 — 0,86 — 0,42 - 0,43
2. Termingelder 7) 2,09 7,12 7,12 —_ 2,71 0,68 2,03
3. Spareiniagen 12,33 0,21 0,21 —_ — 0,16 — 0,25 0,10
4. Geldanlage bel Bausparkassen 5,18 0,08 0,08 — 0,06 0,08 -
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 5,55 0,80 0,80 - 0,02 0,02 —
6. Erwerb von Geldmarktpapieren 8) — — 0,13 — 0,13 — — 0,01 0,12 — 0,13
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 3,01 0,27 0,27 - 1,97 0,04 1,93
b) Erwerb von Aktien 0,72 0,90 0,90 —_ 0,38 0,36 -
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank —_ —_ — —_ - - —_
9. Kurzfristige Bankkredite — — — — — - —_
10. Langerfristige Bankkredite — - — — - - -
11. Darlehen der Bausparkassen — — — — — — -
12. Darlehen der Versicherungen 4) — — — —_ — - —
13. Sonstige Forderungen 0,04 0,93 0,93 - 3,60 3,73 — 0,13
14. Innersektorale Forderungen — a) — 0,11 - a) - —_ 1,3
Summe 33,72 a) 7,64 7,62 0,13 a) 7,70 4,34 4,67
Il. Verénderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 8) — — —_— _ — —_ —_
2. Termingelder 7} — — — — - - -
3. Spareinlagen — _— — — — —_— -
4. Geldanlage bel Bausparkassen —_— — — — — - —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) — — — - - - -
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) — 0,16 0,16 — — 0,03 — 0,08 -
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpaplere — 2,32 2,32 —_ 1,30 1,30 -
b) Absatz von Aktien — 2,03 2,01 0,02 - — —
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank — —_ — —_ —_ - -
9. Kurzfristige Bankkredite 1,73 9,24 8,41 0,83 1,45 1,50 — 0,05
10. Léngerfristige Bankkredite 0,97 26,15 16,14 10,02 6,08 6,08 -~ 0,00
11. Darlehen der Bausparkassen — 3,46 0,76 2,69 0,11 o1 -
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,24 2,69 1,23 1,47 0,2t 0,21 -
13. Sonstige Verpilichtungen 0,21 — 1,97 — 2,41 0,44 — 0,24 — 0,24 —
14. Innersektorale Verpflichtungen —_ a) —_ —_ 0,11 a) — 1,31 -
Summe 3,16 a) 44,09 28,62 15,57 a) 8,89 10,25 - 0,05
11l. Nettover&nderungen der Forderungen
bzw. Verpfilchtungen (I +/. I1) 30,56 —38,44 —21,00 —15,44 - 1,19 — 591 4,72

* Abweichungen In den Summen durch Runden der Zahlen. ~ 1 Einschi.
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalten &ffentlicher Stellen. — 8 Einschl. DDR. — 4 Einschl.

Pensionskassen. — 5 Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstlcken. —
6 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-
instituten und nichtfinanziellen Sektoren. ~ 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-



Inl. nicht- Nicht- Banken o Sekior
finanzielle finanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt | insgesamt
(Sp.1bls3) | Ausland 3) | (Sp.4 + 5) |Insgesamt bank instltute kassen rungen 4) (Sp.7bis9) | (Sp.6+10)
4 5 [] 7 (7 a) (7b) 8 9 10 11 Position
A
]
101,78 - 101,78 1,67 0,07 0,68 2,42 104,19 1
42,98 - 42,98 0,52 . . 0,02 0,17 0,70 43,68 2
58,80 — 58,80 1,18 . 0,05 0,50 1,71 60,51 3
51,72 0,68 52,40 7,49 . . 0,69 — 0,08 8,11 80,51 1]
51,69 0,25 51,84 7,60 . . 0,70 0,26 8,57 60,51 1
18,32 0,44 18,76 0,03 . . -— 0,05 0,08 18,84 2
—18,29 — 0,01 —18,30 — 0,14 - 0,01 — 0,38 — 0,54 —18,84 3
- 7,07 0,68 -~ 6,38 6,33 1,00 5,25 0,64 — 0,58 6,39 — th
B
I
0,50 3,36 3,86 - - — 1,50 0,18 1,68 5,51 1
11,92 3,94 15,87 - _ — 1,20 0,74 1,94 17,80 2
12,39 0,08 12,44 - — - — — —_ 12,44 3
5,33 —_ 5,33 0,07 —_ 0,07 — — 0,07 5,40 4
8,38 0,02 8,40 - - — — — —_ 6,40 5
— 0,14 — 0,27 — 0,41 0,81 — 0,02 0,83 — — 0,81 0,40 6
8,15 1,28 7,43 2,66 — 0,60 3,27 0,03 1,42 4,11 11,53 7a
1,87 0,40 2,37 0,48 — 0,48 0,42 0,91 3,28 b
- — — 4,87 4,87 - - —_ 4,87 4,87 B8
— - - 8,42 1,23 7,20 — - 8,42 8,42 9
- - - 34,31 — 34,31 - - 34,31 34,31 10
- —_ - - _— - 3,57 — 3,57 3,57 1
- - - - —_ —_ -— 3,15 3,15 3,15 12
4,57 — 5,67 — 1,10 - - — — — - - 1,10 13
- - - a - —275 — 0,13 — —_ - —_ 14
49,06 3,13 52,18 a) 51,63 2,73 48,03 6,29 5,88 63,81 115,99
it
—_ —_ —_ 5,51 1,50 4,01 — — 551 5,51 1
- - - 17,80 — 17,80 - — 17,80 17,80 2
-~ - —_ 12,44 —_ 12,44 —_ —~ 12,44 12,44 3
- el - - — - 5,40 - 5,40 5,40 4
- - - - — -— —_ 6,40 6,40 6,40 5
0,14 —_ 0,14 0,27 0,27 - — — 0,27 0,40 6
3,63 — 0,82 2,81 8,73 - 8,73 — —_ 8,73 11,53 7a
2,03 0,63 2,66 0,55 — 0,55 — 0,07 0,62 3,28 b
- 4,87 4,87 — _ — — _ — 4,87 8
12,42 — 417 8,25 - — -— 0,17 - 0,17 8,42 9
33,21 1,02 34,23 -— — —_ 0,08 — 0,08 34,31 10
3,57 - 3,57 - - - — — - 3,57 1
3,15 — 3,15 - —_ —_ — —_ — 3,15 12
— 2,01 0,91 - 1,10 - _ —_ —_ —_ — - 1,10 13
- - —| a - — 0,13 — 275 — — - — 14
56,13 2,45 58,58 a) 45,30 1,64 40,79 5,65 6,46 57,41 115,99
~ 7,07 0,68 — 6,39 6,33 1,09 5,25 0,64 — 0,58 6,39 —_ 1it

sparschuldverschreibungen und durchlaufender Gelder sowle einschl. Betei-
ligungen dffentlicher Haushalte an &ffentlich-rechtlichen Kreditinstituten. —
8 Einschl. zweckgebundener Emissionen von Schatzanweisungen. — a Bel

der Summenbildung wurden die innersektoralen Stréme nicht mitaddlert. —
p Vorléufige Ergebnisse.
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Die Vermégensbildung und ihre Finanzierung im Jahre 1971 *)P)
Mrd DM
Sektor Unternehmen Uffentliche Haushalte
ohne Gebiets- Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- kdrper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position ~. |1 2 (2a) {2b) 3 (3a) {3b)
A. Vermbgensblldung und Eraparnis
1. Vermégensbildung
1. Brutto-Investitionen 5) — 171,92 127,24 44,68 31,38 31,05 0,33
2. Abschreibungen — 79,46 66,85 12,61 4,33 4,23 0,10
3. Netto-Investitionen
(Sachvermégensbildung) (1/.2) — 92,46 60,39 32,07 27,05 26,82 0,23
Hl. Ersparnls und Vermdgens-
Ubertragungen 56,52 28,65 20,40 8,25 28,79 21,91 6,88
1. Ersparnis 63,37 9,22 15,05 — 5,83 41,90 35,00 6,90
2. Empfangene Vermégens-
Gibertragungen 6,99 22,53 8,45 14,08 2,73 2,73 —
3. Gelelstete Vermdgensiibertragungen —13,84 — 3,10 — 3,10 — —15,84 —15,82 — 0,02
111, Finanzierungsiiberschus
bzw. -defizit (—) (11 /. 1, 3) 56,52 —83,81 —39,99 —23,82 1,74 — 4,91 6,65
B. Finanzlerungsrechnung
I. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 7.32 9,28 9,03 0,25 4,45 4,34 0,11
2. Termingelder 7} 3,93 9,10 9,10 —_ 4,91 1,49 3,42
3. Spareiniagen 27,17 0,35 0,35 — — 0,43 — 0,59 0,16
4. Geldanlage bei Bausparkassen 5,26 0,32 0,32 — 0,09 0,09 —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 9,95 1,75 1,75 —_ 0,07 0,07 —
6. Erwerb von Geldmarktpapieren 8) - — 0,04 — 0,04 — — 0,55 — 0,07 — 0,47
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 7,06 0,55 0,55 —_ 1,95 0,12 1,83
b) Erwerb von Aktien 1,61 2,26 2,26 — 0,70 0,70 -
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank - — —_ — —_ — —
9. Kurzfristige Bankkredite — — — -— — - —
10. Langerfristige Bankkredite - - — - — —_ —_
11. Darlehen der Bausparkassen _— — - — —_ — —
12, Darlehen der Versicherungen 4) — — _ —_ — — —
13. Sonstige Forderungen 0,07 1,53 1,53 — 3,28 3,68 — 0,40
14, Innersektorale Forderungen —_ a) — 0,20 — a) —_— — 2,08
Summe 62,37 a) 2509 25,05 0,25 a) 14,47 9,83 6,73
1. Verénderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) —_ _— — — — —_ —
2. Termingelder 7) — —_ — _ — — —
3. Spareinlagen — — _ —_ — — —
4. Geldanlage bei Bausparkassen — — —_ — — — —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) — — — — — — —
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) — — 0,58 -— 0,58 —_ — — -
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpapiere — 3,77 3,77 —_ 1,96 1,96 -
b) Absatz von Aktien — 4,76 4,72 0,05 — -~ -
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank —_ — — — — —_ -
9. Kurzfristige Bankkredite 2,96 15,36 13,82 1,55 1,09 1,05 0,05
10. Langerfristige Bankkredite 2,29 39,36 24,76 14,60 9,52 9,49 0,03
11, Darlehen der Bausparkassen — 4,49 0,31 4,18 0,17 0,17 —
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,43 4,87 2,32 2,55 0,39 0,39 —
13. Sonstige Verpflichtungen 0,17 16,87 15,92 0,95 — 0,40 — 0,40 -
14. Innersektorale Verpflichtungen — a) — — 0,20 a) — 2,08 -
Summe 5,85 a) 88,90 65,04 24,07 a) 1273 14,74 0,08
H1. Nettoveranderungen der Forderungen
bzw. Verpflichtungen (I -/. 11} 56,52 —63,81 —39,99 —23,82 1,74 — 4,91 6,65
* Abweichungen in den Summan durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl. Pensionskassen. — § Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstiicken. —
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz- 6 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-

versorgungsanstalten &ffentlicher Stellen. — 3 Einschl. DDR. —~ 4 Einschl. instituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-



ink. nicht- Nicht- Banken Sektor
finanzielle finanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredlit- Bauspar- Versiche- insgesamt Insgesamt
(Sp.1bis3) | Ausland 3) | (Sp.4 + 5) Insgesamt | bank institute kassen rungen 4) (Sp.7bis9) | (Sp.6 +10)
4 5 6 7 (7 a) (7b) 8 9 10 hi Position
i
203,30 — 203,30 2,61 . 0,09 1,14 3,85 207,14 1
83,79 — 83,79 0,97 0,03 0,33 1,32 85,11 2
119,51 —_ 119,51 1,685 . 0,07 0,81 2,53 122,03 3
113,96 1,14 115,10 6,29 0,53 0,11 6,94 122,03 "
114,49 — 0,20 114,29 6,46 0,54 0,74 7,75 122,03 1
32,25 1,36 33,61 0,04 — 0,08 0,12 33,73 2
—32,78 — 0,02 —32,80 — 0,21 — 0,01 — 0,71 — 0,93 —33,73 3
— 5,55 1,14 — 441 4,64 1,80 2,85 0,47 — 0,70 441 —_ 1l
I
21,05 2,1 23,16 — —_ — 0,43 0,28 0,71 23,86 1
17,93 1,18 19,11 -— — — 1,51 1,94 3,44 22,55 2
27,10 0,26 27,35 - - — — — — 27,35 3
5,67 — 5,67 0,11 _ 0,11 — — 0,11 5,78 4
11,76 0,05 11,81 —_ — — - — — 11,81 5
— 0,58 -— 0,54 — 1,13 — 0,54 — 0,22 — 0,33 — — — 0,54 — 1,67 6
9,57 1,61 11,18 5,75 — 0,17 5,92 0,09 2,51 8,35 19,53 7a
4,57 1,4 5,98 1,04 — 1,04 — 0,79 1,83 7,81 b
— — — 15,82 15,82 - — - 15,82 15,82 8
— — — 18,91 0.21 18,70 — — 18,91 18,91 9
— — — 52,40 — 0,46 52,86 — — 52,40 52,40 10
— — — — — — 4,66 — 4,66 4,68 H
— —_ —_ — - - — 5,69 5,69 5,69 12
4,88 12,90 17,78 — - - —_ — — 17,78 13
— — —| a) —_ — 6,73 - - — —_ 14
101,94 18,96 12089| a) 93,48 15,17 85,04 6,69 11,20 111,37 232,26
1
— —_ — 23,88 7,70 18,16 — —_ 23,86 23,86 1
— - — 22,55 — 22,55 — — 22,55 22,55 2
— — — 27,35 — 27,35 — — 27,35 27,35 3
— _ . —_ — — 5,78 — 5,78 5,78 4
— -— — —_ —_ —_ — 11,81 1,81 11,81 5
— 0,58 — 0,04 — 0,62 — 1,06 — 1,08 — - — — 1,08 — 1,67 6
573 — 1,39 4,34 15,19 - 15,19 — — 15,19 19,53 7a
4,76 2,01 6,77 0,95 — 0,95 — 0,09 1,04 7.81 b
— 15,82 15,82 - — - — — — 15,82 8
19,41 — 0,62 18,79 - - - 0,12 - 0,12 18,91 9
51,17 0,90 52,08 — — - 0,33 —_ 0,33 52,40 10
4,66 — 4,66 — —_ - - - —_ 4,68 "
5,69 — 5,69 — —_ —_ — — — 5,69 12
16,64 1,14 17,78 —_— — - —_ —_ —_ 17,78 13
- . —| a) — 6,73 — — — — —_ 14
107,49 17,82 125,30 a) 88,84 13,38 82,19 6,22 11,90 106,96 232,28
— 555 1,14 — 4,41 484 1,80 2,85 0,47 — 0,70 4,41 — ni

sparschuldverschreibunge
ligungen offentlicher Haush
8 Einschl. zweckgebundener

n und durchlaufender Gelder sowle einscht. Betei-
alte an 6ffentlich-rechtlichen Kreditinstituten. —
Emissionen von Schatzanweisungen. — a Bel

der Summenbildung wurden die innersektoralen Strdme nicht mitaddiert. —
p Vorléufige Ergebnisse.

1
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Mrd DM

Dle Vermdgensblidung und Ihre Finanzierung im 1. Halbjahr 1872*)p)

Sektor Unternshmen Uffentliche Haushalte
ohne Geblets- Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- kérper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position 1 2 (2a) {2b) 3 (3a) (3b)
A. Vermbgensblidung und Ersparnls
I. Vermdégensbildung
1. Brutto-investitionen 5) — 95,30 70,95 24,35 13,92 13,68 0,24
2. Abschrelbungen — 42,51 35,756 6,76 2,42 2,37 0,05
3. Netto-Investitionen
(Sachvermégensbildung) (1-/.2) — 52,79 35,20 17,59 1,50 11,31 0,19
Il. Ersparnls und Vermégens-~
dbertragunger 33,63 21,78 17,33 4,42 7,70 5,63 2,07
1. Ersparnis 37,96 11,06 14,69 — 3,63 13,95 11,87 2,08
2. Empfangene Vermdgens-
Gbeitragungen 3,64 11,90 3,86 8,05 1,43 1,43 —
3. Gelelstete Vermbgensibertragungen -— 7,97 - 1,21 — 121 —_ — 7,68 — 7,67 — 0,01
lil. Finanzierungsiiberschus
baw, -defizit (—} (Il /. §, 3) 33,63 —31,04 -17,87 —13,17 — 3,80 — 6,88 1,88
B. Finanzlerungsrechnung
1. Verinderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 4,81 12,51 12,368 0,15 1,38 1,13 0,25
2. Termingelder 7) 1,71 1,08 1,08 — 2,48 1,65 0,82
3. Spareinlagen 18,16 0,62 0,62 —_ 0,32 0,23 0,09
4. Geldanlage bei Bausparkassen 0,38 0,35 0,35 — 0,03 0,03 -_
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 5,60 1,51 1,51 _— 0,07 0,07 —
6. Erwerb von Geldmarktpapleren 8) — 0,11 on —_— — 0,21 -— 0,07 — 0,14
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 7,06 0,27 0,27 —_ 0,47 0,01 0,47
b) Erwerb von Aktien — 0,7 0,42 0,42 - 0,22 0,22 -
8, Gold~ und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank — - —_ — — — —_
9. Kurzfristige Bankkredite _ - - - -— - —_
10. LAngeriristige Bankkredlite —_ —_ - - — — _—
11. Darlehen der Bausparkassen — — — — — —_ —
12. Darlehen der Versicherungen 4) — — —_— — —_ —_ —_
13. Sonstige Forderungen 0,04 0,82 0,82 —_ — 0,58 — 0,29 - 0,30
14. Innersektorale Forderungen _ a) - 0,10 —_ a) —_ - 0,85
Sumime 37,08 a) 17,89 17,64 0,15 a) 4,17 2,98 1,84
Il. Ver&nderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichtelniagen 8) — —_ — - — — —
2, TermIngelder 7) - - — - - - —
3. Sparelnlagen - - - - — - —
4. Geldanlage bel Bausparkassen - - - _ — - -—
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) - —_ - - - - -
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) - — 0,04 — 0,04 - -— 0,30 — 0,30 -
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpapiere —_ 2,36 2,36 - 3,79 3,79 —_
b) Absatz von Aktien — 1,29 1,20 0,09 _ — —_
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank -_ - — 0,90 — — —
9. Kurzfristige Bankkredite 1,80 11,34 10,44 — — 1,17 — 1,18 0,01
10. Langerfristige Bankkredite 1,41 19,24 11,16 8,08 4,95 4,99 — 0,04
11, Darlehen der Bausparkassen — 1,76 — 0,56 2,32 0,10 0,10 —
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,26 2,67 1,50 1,17 0,28 0,28 —
13. Sonstige Verpflichtungen — 0,05 10,11 9,45 0,66 0,33 0,33 —
14. Innersektorale Verpflichtungen —_— a) —_ — 0,10 a) — 0,65 —
Summe 3,43 a) 48,73 35,51 13,32 a 7,9 8,66 — 0,04
111. Nettoveranderungen der Forderungen
bzw. Verpfiichtungen (I -/. I) 33,63 —31,04 -17,87 —13,17 — 3,80 — 5,68 1,88

* Abwelchungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl.
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermdgen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalten offentlicher Stellen. — 3 Elnschl. DDR. — 4 Einschl.

Pensionskassen. — 5 Einsch!. Erwerb bzw, Verkaut von Grundstiicken. —
8 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-
instituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-



Inl. nicht- Kicht- Banken Sektor
finanzlelle finanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt | insgesamt
(Sp-1bis3) | Ausfand 8) |(Sp.4 + 5) |insgesamt | bank Institute kassen rungen 4) {Sp.7bis9) |(Sp.6+10)
4 5 ] 7 (7a) (7 b) 8 9 10 1 Position
A
i
109,22 — 109,22 1,09 0,02 0,52 1,62 110,84 1
44,93 - 44,93 0,52 0,01 0,17 0,70 45,63 2
64,29 — 64,29 0,57 0,01 0,34 0,92 65,21 3
63,08 1,38 64,44 0,65 . — 0,15 0,26 0,77 65,21 I
62,97 1,00 63,97 0,85 . ~ 0,18 0,53 1,24 85,21 1
16,97 0,37 17,34 0,01 . - 0,05 0,06 17,40 2
—18,86 — 0,01 —16,85 — 021 . - — 0,32 - 0,53 —17,40 3
- 1,21 1,38 0,15 0,08 1,10 — 1,01 — 0,15 — 0,08 — 0,15 — L
B
I
18,71 — 0,35 18,36 — - _ — 1,61 — 0,03 — 1,54 16,82 1
527 —1,28 3,99 —_ - _ 0,13 1,48 1,81 5,60 2
19,10 0,03 19,13 — —_ —_ — — — 19,13 3
0,76 - 0,76 0,05 — 0,05 —_ — 0,05 0,80 4
7,18 0,05 7,23 — — - —- - —_ 7.23 5
— 0,10 — 0,48 — 0,56 0,43 — 0,31 0,74 — - 0,43 — 0,13 6
7,79 8,22 14,01 3,87 — 0,33 4,20 0,28 2,01 8,15 20,16 Ta
— 0,07 2,77 2,70 0,63 —_ 0,63 -— 0,61 1,14 3,84 b
—_ —_ —_ 12,78 12,78 —_ —_ — 12,78 12,78 8
_— — -_ 15,42 — 0,54 15,95 -— —_— 15,42 15,42 9
- —_ - 25,34 — 0,04 25,38 —_ - 25,34 25,34 10
-_ - - - - —_ 1,86 - 1,88 1,88 1"
- - - - - - 3,2 3,2 3,21 12
0,28 10,28 10,54 — - —_— — —_ —_ 10,54 13
p— — —] a) - — 2,13 3,05 - - - — 14
58,91 17,24 76,15 a) 58,52 9,44 50,00 0,75 7,18 66,45 142,60
1]
_ _ — 18,82 5,08 11,74 —_ — 16,82 16,82 1
— —_ — 5,60 — 5,60 — —_ 5,60 5,60 2
— -—_ — 19,13 — 19,13 —_ _— 19,13 19,13 3
—_— -_ - - - - 0,80 —_ 0,80 0,80 4
—_ - — — - —_ — 7.23 7,23 7,23 5
— 0,34 0,00 — 0,34 0,21 0,21 - -— — 0,21 — 0,13 6
6,15 — 2,32 3,83 16,33 - 16,33 — —-— 16,33 20,18 7a
1,29 2,17 3,46 0,35 —_ 0,35 — 0,03 0,38 3,84 b
— 12,78 12,78 —_ - —_ - — -— 12,78 8
1,97 3,35 15,33 —_ — - 0,09 - 0,09 15,42 9
25,60 — 0,27 25,33 -— - - 0,01 — 0,01 25,34 10
1,88 - 1,88 — —_ - — - -_ 1,88 14
3.2 — 3,21 - - — — — — 3,21 12
10,39 0,15 10,54 - - —_ —_ — —_ 10,54 13
- — - 9 - 3,05 —213 — — — - 14
60,13 15,88 76,00 a) 68,43 8,34 51,01 1K1} 7.26 88,60 142,60
— 1,2 1,38 0,15 0,08 1,10 — 1,01 - 0,15 — 0,08 — 0,15 -— 1]

sparschuldverschreibungen und durchtaufen
ligungen &ffentlicher Haushalte an dtfentlich.

der Gelder sowie elnechi. Betel-
-rechtlichen Kreditinstituten. —

8 Elnschl. zweckgebundener Emissionen von Schatzanwelsungen. — a Bel

der Summenbiidung wurden die innersektoralen Stréme nicht mitaddiert, —
p Voriéufige Ergebnisse.



Mrd DM

Die Vermdgensblidung und thre Finanzierung Im 2. Haibjahr 1972*)#)

Sektor Unternehmen Offeniliche Haushalte
ohne . Gebiets~ Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- korper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position 1 2 (2a) (2b) 3 (3a) (3b)
A. Vermdgensblidung und Ersparis
l. Vermogensbildung
1. Brutto-Investitionen §) — 89,79 59,97 29,82 18,71 16,53 0,18
2. Abschreibungen —_ 44,63 37,35 7,28 2,56 2,50 0,06
3. Netto-Investitionen
(Sachvermégensbildung) (1-/. 2) - 45,17 22,63 22,54 14,15 14,03 0,12
Il. Ersparnis und Vermégens-
ibertragungen 32,41 7,46 6,21 1,25 16,52 10,06 6,46
1. Ersparnis 37,96 — 6,15 1,86 — 8,01 24,41 18,84 5,57
2. Empfangene Vermégens-
tibertragungen 4,38 14,95 5,70 9,26 2,28 1,38 0,90
3. Geleistete Vermégensiibertragungen — 9,03 — 1,34 — 1,34 - —10,17 —10,16 — 0,01
IH. Finanzierungsiberschus
bzw. -defizit (—) (Il /. 1, 3) 32,41 ~37,71 —16,42 —21,29 2,37 — 3,97 8,34
B. Finenzierungsrechnung
|. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 3,59 3,62 3,37 0,15 — 3,50 -~ 3,82 0,32
2. Termingelder 7) 3,65 10,74 10,74 — 5,35 2,38 2,97
3. Spareinlagen 12,80 0,06 0,06 — — 0,04 — 0,04 0,00
4. Geldanlage bei Bausparkassen 6,41 -~ 0,09 — 0,08 — 0,06 0,06 —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 6,03 0,91 0,91 — 0,02 0,02 —
6. Erwerb von Geldmarktpapleren 8) - — 0,03 — 0,03 — — 0,29 — 0,03 — 0,26
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 4,98 0,24 0,24 —_ 1,21 — 0,01 1,2
b) Erwerb von Aktien — 0,15 0,56 0,56 -_ 0,15 0,15 —_
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank - - — — — — —
9. Kurzfristige Bankkredite — — — — — — —
10. Langerfristige Bankkredite - — — —_ - — -
11. Darlehen der Bausparkassen — - - — — — -
12. Darlehen der Verslcherungen 4) — — - — - - —
13. Sonstige Forderungen 0,05 1,89 1,89 —_— 6,89 6,10 0,79
14. Innersektorale Forderungen —_ a) — 0,11 —_ a) — — 1,41
Summe 37,24 a) 17,81 17,77 0,15 a) 9,86 4,82 6,45
Il. Verénderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) —_ — - - - —_ —_
2. Termingelder 7) - — - - —_ — —
3. Spareinlagen - - — — — ~— -
4. Geldanlage bei Bausparkassen —_— —_ — - - — -
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) - - - — - — —
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) — 0,66 0,66 — — 0,01 — 0,01 —
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpapiere —_ 0,98 0,98 — 0,82 0,82 —_
b) Absatz von Aktien — 1,74 1,65 0,09 - — -
8, Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank - - — — — - -
9. Kurzfristige Bankkredite 2,56 10,25 8,73 1,53 0,80 0,75 0,05
10. Léngerfristige Bankkredite 1,62 32,39 18,62 13,77 577 5,71 0,07
11. Darlehen der Bausparkassen - 5,08 1,21 3,87 0,16 0,16 —
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,32 2,87 1,35 1,63 0,27 0,27 —
13. Sonstige Verpilichtungen 0,33 1,55 1,00 0,55 — 0,32 — 0,32 -
14. Innersektorale Verpflichtungen — a) — — 0,11 a) — 1,41 —
Summe 4,83 a) 5551 34,18 21,44 a) 7,49 8,79 0,11
IIl. Nettoverdnderungen der Forderungen
bzw. Verpflichtungen (i -/. 1) 32,41 —37,71 —16,42 —21,29 2,37 — 3,97 6,34

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl,
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalten &ffentlicher Stellen. — 3 Einschl. DDR. — 4 Einschl.

Pensionskassen. — 5 Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstiicken. ~

6 Einschl. des Saldos de
instituten und nichtfinanzi

r schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-
ellen Sektoren. — 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-



Inl. nicht- Nicht- Banken Sektor
finanzielle tinanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoten Dsutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt | insgesamt
(Sp.1bis3) |Ausland3) [(Sp.4 +5) |Insgesamt |bank Institute kassen rungen 4) (Sp.7bis9) |(Sp.6+ 10)
4 5 ] 7 (7 a) (7 b) 8 9 10 1 Position
A
]
108,50 — 106,50 1,78 . . 0,06 0,77 2,61 109,11 1
47,19 - 47,19 0,58 . . 0,02 0,20 0,79 47,98 2
59,32 — 69,32 1,20 . . 0,04 0,57 1,82 61,13 3
56,39 -— 1,58 54,81 577 . . 0,80 — 0,24 8,32 61,13 "
56,22 — 1,89 54,33 5,86 . . 0,80 0,15 6,80 61,13 1
21,61 0,32 21,93 0,06 . . -— 0,07 0,13 22,06 2
—21,44 — 0,01 —21,45 — 0,15 . . -— — 0,46 — 0,61 —22,06 3
— 2,93 — 1,58 — 4,51 4,57 1,57 2,99 0,76 — 0,82 4,51 —_ 11}
B
|
3,60 1,61 521 — — — 1,57 — 0,05 1,52 6,74 1
19,63 1,73 21,36 — — — 0,86 1,34 2,20 23,56 2
12,82 0,06 12,88 — — — — — — 12,88 3
6,39 — 6,39 0,08 — 0,08 — — 0,08 6,46 4
6,96 0,03 6,99 - — — - — — 6,99 5
— 0,31 0,59 0,27 — 1,84 1,14 — 2,98 — — — 1,84 — 1,57 6
6,43 — 0,48 5,94 2,82 — 0,21 3,02 — 0,00 1,14 3,96 9,90 7a
0,57 1,74 2,31 0,84 —_ 0,84 — 0,42 1,26 3,56 b
— — — 3,03 3,03 —_ - - 3,03 3,03 8
— - - — 12,65 0,41 12,24 - - 12,65 12,65 9
- - —_ 39,21 — 39,21 - - 39,21 39,21 10
— —_ — — — - 5,23 - 5,23 5,23 1
_ _ — —_ — — — 347 3,47 3,47 12
8,82 — 463 4,20 — - - - - — 4,20 13
_ — —| a) — 4,67 12,01 — : — —_ — 14
64,91 0,64 65,55 a) 56,79 9,24 64,42 7,67 6,32 70,78 136,32
1
-— — — 6,74 — 2,11 8,85 — —_ 6,74 6,74 1
— — — 23,56 — 23,56 — — 23,58 23,56 2
— — — 12,88 - 12,88 — - 12,88 12,88 3
— — — —_ — —_ 6,46 - 6,46 6,46 4
— — — — - — — 6,99 6,99 6,99 5
0,65 — 0,00 0,65 — 2,22 — 2,22 _ -— —_ — 2,22 — 1,57 6
1,80 — 2,17 — 0,38 10,28 — 10,28 — — 10,28 9,90 7a
1,74 0,69 2,43 0,99 — 0,99 — 0,15 1,14 3,56 b
-— 3,03 3,03 — — —_ — — — 3,03 8
13,61 — 1,08 12,52 — - — 0,13 -— 0,13 12,65 9
39,78 — 0,88 38,89 - - —_ 0,32 — 0,32 39,21 10
5,23 i — 5,23 — —_ -_ — — — 5,23 1
3,47 —_ 3,47 - — - — —_ —_ 3,47 12
1,56 2,64 4,20 — - — — — —_ 4,20 13
-_— — — a) — 12,01 4,87 — -— — _ 14
67,83 2,22 70,05 a) 52,23 7.67 61,43 6,91 7,14 66,27 136,32
~ 293 — 1,58 — 4,51 4,57 1,67 2,99 0,76 - 0,82 4,51 _ 1]
sparschuldverschreibungen und durchlaufender Gelder sowie olnschl. Betel-  der Summenbildung wurden dle innersektoralen Stréme nicht mitaddiert. ~
ligungen offentlicher Haushalte an dffentlich-rechtlichen Kredlitinstituten. — p Vorlaufige Ergebnisse.

8 Einschl. zweckgebundener Emissionen von Schatzanweisungen. — a Bel
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Die Vermégensbildung und ihre Finanzierung im Jahre 1972 *)P)

Mrd DM
Unternehmen Uffentliche Haushaite
ohne Geblets- Sozial-
Private Wohnungs- Wohnungs- kérper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtscha wirtschaft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position 1 2 28) {2b) 3 (3a) (3b)
A. Vermdgensblidung und Ersparnis
1. Vermégensbildung
1. Brutto-invastitionen 5) — 185,09 130,92 54,17 30,63 30,21 0,42
2. Abschrelbungen - 87,13 73,09 14,04 4,58 487 0,11
3. Netto-Investitionen
{Sachvermdgensbiidung) (1:/.2) — 97,96 57,83 40,13 25,65 25,34 0,31
Ul. Ersparnis und Verm&gens-
Gbertragungen 66,04 29,21 23,54 5,67 24,22 15,69 8,53
1. Ersparnis 75,92 4,9 16,54 11,63 38,36 30,71 7,65
2. Empfangene Vermdgens-
Obertragungen 8,02 26,85 8,55 17,30 3,71 2,81 0,90
3. QGeleistete Vermdgensiibertragungen —17,90 — 2,55 -~ 2,55 — —17,85 -17,83 — 0,02
1. Finanzierungsiiberschug
bzw. ~defizlt (—) (11 /. 1, 3) 66,04 —68,75 --34,29 —34,46 — 1,43 — 9,65 8,22
B. Finanzlerungsrechnung
1. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 8) 8,40 16,03 15,73 0,30 — 2,12 — 2,69 0,57
2. Termingelder 7) 5,26 11,82 11,82 — 7,82 4,03 3,79
3. Bpareinlagen 30,96 0,68 0,68 — 0,29 0,19 0,10
4. Geldanlage bei Bausparkassen 6,79 0,26 0,26 — 0,09 0,09 —
5. Geldanlage bai Versicherungen 4) 11,63 2,42 2,42 — 0,09 0,09 —
8. Erwerb von Gsldmarktpapieren 8) - 0,09 0,09 — — 0,50 - 0on - 0,39
7. a) Erwerb festverzins!. Wertpapiere 12,03 0,51 0,51 — 1,68 — 0,01 1,69
b) Erwerb von Aktien — 0,88 0,99 0,99 — 0,37 0,37 —_
8. Gold- und Devisenbestand
der Dautschen Bundesbank - — - —_ - - -
9. Kurzfristige Bankkredite — —_ — — - - -_
10. Léngerfristige Bankkredite — —_ — — — —_— —
11. Darlehen der Bausparkassen -— - -—_ — —_— — -
12. Darlehen der Versicherungen 4) - — - — — — —_
13. Sonstige Forderungen 0,09 2,71 2,1 — 8,31 5,62 0,49
14. Innersektorale Forderungen _— a) —_ 0,21 — a) — —_ 2,08
Summe 74,30 a) 35,49 35,41 0,30 a) 14,03 7,79 8,30
1. Veréinderung der Verpilichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) - - -— — — - -
2. Termingelder 7) — — -_ - -_— - -
3. Sparslnlagen — - —_ — —_ - -
4. Geidanlage bei Bausparkassen — -— - — - - —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) —_ -— — —_ — — —
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) — 0,62 0,62 —_ — 0,31 — 0,31 -
7. a) Absatz festverzinsl. Wertpapiere — 3,36 3,35 — 4,61 4,61 —
b) Absatz von Aktien - 3,03 2,84 0,18 - - -
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank — —_ — — — — -
9. Kurzfristige Bankkredite 4,36 21,59 19,17 2,42 — 0,37 — 0,43 0,05
10. Langerfristige Bankkredite 3,03 51,62 20,77 21,85 10,72 10,69 0,02
11. Darlshen der Bausparkassen — 6,84 0,65 6,19 0,26 0,26 —_
12. Darlshen der Versicherungen 4) 0,58 5,54 2,85 2,69 0,55 0,55 —
13, Sonstige Verpilichtungen 0,28 11,85 10,45 1,21 c,01 0,01 -
4. Innersektorale Verpflichtungen — a) - — 0,21 8) - 2,06 —
Summe 8,26 a) 104,24 69,69 34,76 a) 15,46 17,44 0,08
111, Nettoverénderungen der Forderungen
bxw. Verpflichtungen (1 /. )i) 65,04 --£8,78 34,28 —34,48 — 1,43 - 9,65 8,22

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Elnschl.
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalien ffantlicher Stellen. — 3 Einschl. DDR. — 4 Einschl.

Pensionskassen. — § Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstlicken. —
6 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-
inetituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-



Inl. nicht- Nicht- Banken
finanzlelle finanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt Insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt Insgesamt
(Sp.1bis3) |Ausiand3) [ (Sp.4 + 5 |Insgesamt bank institute kassen rungen 4) (Sp.7bisg8) | (Sp.6 + 10)
4 5 [ 7 {7 a) [td )] 8 9 10 1 Position
A
I
215,72 -— 215,72 2,87 . 0,07 1,29 4,23 219,95 1
92,11 — 82,11 1,10 . 0,03 0,37 1,50 93,61 2
123,61 - 123,61 1,77 0,05 0,82 2,73 126,34 3
119,47 — 0,22 119,25 6,42 0,65 0,02 7,09 126,34 1
119,19 — 0,80 118,30 8,71 0,65 0,68 8,04 126,34 1
38,58 0,69 39,27 0,07 . — 0,12 0,19 39,468 2
—38,30 — 0,02 --38,32 — 0,36 — - 0,78 -— 1,14 ~—38,46 3
— 4,14 — 0,22 — 4,38 4,65 2,67 1,98 0,60 — 0,90 4,38 —_ 1
B
1
22,31 1,26 23,57 - - - 0,06 — 0,07 — 0,01 23,56 1
24,90 0,45 25,35 — - - 1,00 2,81 3,81 29,16 2
31,83 0,09 32,01 —_ — - — —_ —_ 32,01 3
7,14 — 7,14 0,12 — 0,12 — —_ 0,12 7.27 4
14,14 0,08 14,22 — — -_ _— — — 14,22 5
— 0,42 0,13 — 0,29 — 1,41 0,83 — 2,25 —_ _ — 1,4 — 1,70 6
14,22 5,73 19,95 6,69 — 0,54 7,22 0,28 3,16 16,11 30,06 7a
0,50 4,51 5,01 1,47 —_ 1,47 0,93 2,40 7.4 b
—_ — - 15,82 15,82 - —_ - 15,82 15,82 8
—_ — — 28,07 -~ 0,13 28,20 —_— —_ 28,07 28,07 9
- —_ — 64,55 — 0,04 84,59 — — 84,55 64,55 10
- - - —_ —_ — 7,09 — 7,09 7,08 11
— — —_— - - - - 8,68 6,68 6,68 12
9,10 5,64 14,74 - - -— — — —_ 14,74 13
- - —| a) — 2,73 15,06 —_ — — — 14
123,82 17,88 141,70 a) 11531 18,68 114,42 8,42 18,50 137,22 278,92
1]
_ — — 23,56 2,97 20,59 — -— 23,56 23,56 1
- _ _ 29,16 _ 29,16 — — 29,16 29,16 2
- - -— 32,01 - 32,01 — — 32,01 32,01 3
- _ _— —— - —_ 7,27 — 7,27 7,27 4
_ — — -_ - — —— 14.22 14,22 14,22 5
0,31 — 0,31 — 2,01 — 2,01 - — —_ — 2,01 — 1,70 6
7,95 — 4,49 3,46 26,60 — 26,60 — — - 26,60 30,08 7a
3,03 2,86 5,89 1,34 —_— 1,34 — 0,18 1,62 7.4 b
— 15,82 15,82 - - — - — — 15,62 8
25,58 2,27 27,85 — - -— 0,22 — 0,22 28,07 9
65,37 — 1,15 64,22 —_ - _ 0,33 — 0,33 84,55 10
7,09 — 7,08 — — _ -— — — 7,09 "
6,68 - 6,68 — - — —_ — — 6,88 12
11,95 2,79 14,74 —_ a) _— —_— — — — 14,74 13
—- — - &) - 15,06 2,73 —_ - —_ —_ 14
127,96 18,10 148,05 a) 110,66 18,02 112,43 7.82 14,38 132,87 278,92
— 4,14 — 0,22 — 4,36 4,65 2,67 1,98 0,60 — 0,2 4,38 — il
sparschuldverschreibungen und durchlaufender Gelder sowie einschl. Betel-  der Summenbildung wurden die innersektoralen Stréme nicht mitaddiert. —

ligungen &ffentlicher Hau
8 Einschl. zweckgebundene

shalte an &ffentlich:

-rechtlichen Kreditinstituten. —

r Emissionen von Schatzanwelsungsn. — & Bel

p Vorléufige Ergebnisse.
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Die Verm&gensbildung und ihre Finanzierung Im 1. Halbjahr 1973 *)P)
Mrd DM
Unternehmen Uffentliche Haushalte
ohne Gebiets- Sozial-
Private Wohnungs- | Wohnungs- kérper- versiche-
Haushalte Insgesamt wirtschaft wirtschatft Insgesamt schaften 1) rungen 2)
Position 1 2 (2a) 2b) 3 (3 a) (3 b)
A. Vermbgensblldung und Ersparnls
|. Vermégensbildung
1. Brutto-Investitionen 5) — 105,93 77,90 28,03 14,21 13,90 0,31
2. Abschreibungen — 46,85 39,26 7,59 2,75 2,69 0,06
3. Netto-Investitionen
(Sachvermégensbildung) (1+/.2) - 69,08 38,64 20,44 11,46 1,21 0,25
II. Ersparnis und Vermégens-
Gibertragungen 32,09 19,79 22,33 — 2,54 18,98 14,56 4,42
1. Ersparnis 37,24 8,12 19,26 ~11,15 25,18 21,12 4,06
2, Empfangene Vermdgens-
ibertragungen 3,69 13,03 4,43 8,61 1,93 1,54 0,39
3. Geleistete Vermdgensiibertragungen — 8,84 — 1,36 — 1,36 — — 8,13 — 8,10 — 0,03
IIl. FinanzierungsiiberschuB
bzw. -defizit (—) (Il /. |, 8) 32,09 —39,29 —16,31 —22,98 7,52 3,35 4,17
B. Finanzierungsrechnung
1. Verénderung der Forderungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) 2,73 0,16 0,04 0,12 4,28 4,33 — 0,04
2. Termingelder 7) 5,77 11,74 11,74 — 3,78 2,87 0,91
3. Spareinlagen 7,64 — 0,01 — 0,01 — — 0,36 — 0,25 —0o,M
4. Geldanlage bei Bausparkassen 2,31 0,73 0,73 — 0,05 0,05 —
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) 6,49 1,72 1,72 — 0,06 0,06 —
6. Erwerb von Geldmarktpapieren 8) 0,29 0,06 0,06 - 3,07 — 0,03 3,11
7. a) Erwerb festverzinsl. Wertpapiere 10,20 0,32 0,32 — 0,85 0,04 0,81
b) Erwerb von Aktien 0,25 0,69 0,69 — 0,11 0,11 —_
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank — - - - - — -
9. Kurzfristige Bankkredite — - - - - — -
10. Léngerfristige Bankkredite — - - — — — —
11. Darlehen der Bausparkassen —_ — - —_ — —_ —
12. Darlehen der Versicherungen 4) — - - — — — —
13. Sonstige Forderungen 0,05 0,76 0,76 - 1,40 2,43 — 1,03
14. Innersektorale Forderungen —_ a) — 0,11 — a) — — 0,46
Summe 35,70 a) 16,17 16,16 0,12 a) 13,24 9,60 4,10
I1. Verénderung der Verpflichtungen
1. Bargeld und Sichteinlagen 6) — -_ —_ —_ — — —
2. Termingelder 7) - - — - - — —
3. Spareiniagen —_ — —_ —_ —_ — -
4. Geldanlage bei Bausparkassen o i — — - —_ -
5. Geldanlage bei Versicherungen 4) — — —_ — — —_ —
6. Absatz von Geldmarktpapieren 8) — — 0,66 — 0,66 —_ — 0,04 — 0,04 —
7. a) Absatz festverzinsl, Wertpapiere _ — 0,54 — 0,54 —_ 1,44 1,44 -
b) Absatz von Aktien —_ 1,12 1,09 0,03 — — —
8. Gold- und Devisenbestand
der Deutschen Bundesbank - - —_ — — —_ —
9. Kurzfristige Bankkredite 1,17 2,01 1,88 1,03 — 0,44 — 0,41 -— 0,04
10. Léngerfristige Bankkredite 2,03 24,02 9,69 14,33 4,42 4,45 — 0,03
11, Darlehen der Bausparkassen — 4,03 — 1,36 5,40 0,14 0,14 —
12. Darlehen der Versicherungen 4) 0,36 2,68 1,27 1,41 0,20 0,20 —
13. Sonstige Verpflichtungen 0,05 21,91 21,11 0,80 0,00 0,00 —
14. Innersektorale Verpflichtungen — a) —_ — 0,11 a) — 0,46 —
Summe 3,61 a) 55,46 32,47 23,10 a) 5,72 6,25 — 0,07
11l. Nettoveranderungen der Forderungen
bzw. Verpflichtungen (I -/. 1) 32,09 —39,29 —16,31 —22,98 7,52 3,35 4,17

Pensionskassen. — 5 Einschl. Erwerb bzw. Verkauf von Grundstiicken. —
6 Einschl. des Saldos der schwebenden Verrechnungen zwischen Kredit-
instituten und nichtfinanziellen Sektoren. — 7 Einschl. Sparbriefe, Inhaber-

* Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl.
Lastenausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen. — 2 Einschl. Zusatz-
versorgungsanstalten 6ffentlicher Stellen. — 3 Einschl. DDR. — 4 Einschl.



Inf. nicht- Nicht- Banken Sektor
finanzielle finanzielle Finanzielle
Sektoren Sektoren Deutsche Sektoren Sektoren
insgesamt insgesamt Bundes- Kredit- Bauspar- Versiche- insgesamt | insgesamt
(Sp.1bis3) | Ausland3) [(Sp.4+ 5 Insgesamt | bank institute kassen rungen 4) (Sp.7bis9) | (Sp.6 + 10)
4 5 6 7 (7 a) (7h) 8 9 10 11 Position
A
t
120,14 —_ 120,14 1,1 . . 0,06 0,81 1,98 122,12 1
49,60 -_ 49,60 0,60 . . 0,02 0,20 0,82 50,42 2
70,54 _ 70,54 0,51 . . 0,05 0,61 1,16 71,70 3
70,36 — 1,16 69,70 1,89 . . — 0,39 0,50 2,00 71,70 I
70,54 — 1,59 68,95 2,36 . . — 0,39 0,78 2,75 7,70 1
18,85 0,44 19,09 0,02 . . - 0,10 0,12 19,21 2
—18,33 — 0,01 —18,34 — 0,49 . . — — 0,38 — 0,87 —19,21 3
0,32 — 1,16 — 0,84 1,39 1,23 0,16 — 0,43 — 0,11 0,84 —_ 1t
B
I
717 0,52 7,69 — - - — 1,42 0,10 — 1,31 6,37 1
21,29 1,66 22,95 — —_ — — 0,13 2,30 2,16 25,11 2
7.27 0,02 7,29 —_ - —_ - — - 7,29 3
3,09 —_— 3,09 0,05 — 0,05 —_ _— 0,05 3,14 4
8,28 0,05 8,33 — —_ — —_ - —_ 8,33 5
3,42 — 0,75 2,67 — 0,07 0,65 — 0,72 — 0,15 0,08 2,75 6
11,37 — 0,53 10,83 0,00 — 0,02 0,02 0,04 1,83 1,88 12,71 7a
1,04 0,42 1,46 0,45 — 0,45 —_ 0,62 1,07 2,63 b
—_ —_ —_ 21,85 21,85 — — — 21,85 21,85 8
— —_ — 5,75 — 0,46 6,22 — — 5,75 5,75 9
— —_ — 28,79 — 28,79 _ — 28,79 28,79 i0
- - — — — - 4,17 - 4,17 4,17 11
_ — — — - - - 3,24 3,24 3,24 12
2,21 19,73 21,94 —_ - - —_— — —_ 21,94 13
—_ 10,99 —_ a) —_ — 7,94 4,36 —_ —_ — — 14
65,12 21,12 86,24 a) 56,82 14,08 39,16 2,66 8,25 67,73 153,96
i
_ —_ _ 6,37 5,04 1,33 —_ —_— 6,37 8,37 b
—_ —_ —_ 25,11 - 25,11 _ - 251 2511 2
— -_— —_ 7.29 —_ 7,29 —_ — 7,29 7,29 3
— —_ — —_ —_— -_ 3,14 - 3,14 3,14 4
—_ — —_ _ —_ - — 8,33 8,33 8,33 5
— 0,70 — 0,00 — 0,70 3,45 3,45 — — — 3,45 2,75 6
0,90 — 0,61 0,29 12,42 — 12,42 — — 12,42 12N 7a
112 0,59 1,70 0,80 -— 0,80 — 0,03 0,83 2,53 b
—_ 21,85 21,85 - — - — - — 21,85 8
3,64 2,14 5,77 - - - — 0,02 - — 0,02 5,75 9
30,46 — 1,65 28,81 — -_ _— — 0,02 —_ - 0,02 28,79 10
417 —_ 4,17 —_ - - - — —_ 4,17 11
3,24 —_ 3,24 — - -_ - -_ -— 3,24 12
21,96 — 0,02 21,94 - - - - —_ —_ 21,94 13
— — —| a) — 4,36 — 7,94 —_ - —_ - 14
64,80 22,28 87,08 a) 5543 12,85 39,01 3,10 8,36 66,89 153,96
0,32 - 1,16 — 0,84 1,39 1,23 0,16 - 0,43 — 0,11 0,84 —_ 101
sparschuldverschreibungen und durchiaufender Gelder sowle einschl. Betel-  der Summenbildung wurden die innersektoralen Strome nicht mitaddiert. —
ligungen o&ffentlicher Haushalte an offentlich-rechtiichen Kreditinstituten. — p Vorlaufige Ergebnisse.

8 Einschl. zweckgebundener Emlissionen von Schatzanweisungen. — a Bel
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l. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Mio DM

1. Entwicklung und Bestimmungsgriinde
des Geldvolumens®

1. Bankkredite an inldndische Nichtbanken

Kreditinstitute {ohne Bundesbank)

1. Netto-Forderungssaldo
gegeniiber dem Ausland 2)

11, Geld-

inlandische Unter-
nehmen und

Inldndische &ffentliche

Kreditinstitute

Privatpersonen Haushalte
darunter
Deutsche arunter darunter Deutsche mittel-
Bundes- ins- Bundes- und
Zelt insgesamt | bank 1) zusammen | zusammen | papiere zusammen gesamt bank langfristig
1963 +26 844 + 978 +25 866 +22 324 4 434 + 3542 4+ 1N + 3293 + 2745 + 548 + 1253
1964 +30 194 -~ 1032 +31 226 +25 157 + 762 + 6069 + 748 + 1703 + 432 + 121 + 1322
1965 +34 165 — 433 +34 598 +27 537 + 716 + 7061 + 287 + 27 — 1304 + 1331 + 1144
1966 +28 203 + 292 +27 911 +21 556 + 103 + 6355 + 415 + 3423 + 1892 + 1531 + 1143
1967 4-32 892 + 668 +32 224 +18 332 + 470 +13 892 + 2815 + 4670 — 169 + 4839 + 1641
1968 +39 990 -— 2074 +42 064 +30 895 + 2736 411169 + 1790 +10 703 + 6812 + 3891 + 6829
1969 +53 48¢ 4+ 672 452 808 +51215 + 1314 + 1593 + 590 — 2874 --10 520 + 7 646 +11 971
1970 +50 531 — 240 -+50 771 +43 805 + 895 <4 6966 — 958 +14 231 +21 695 — 7364 - 291
1971 +69 054 — 626 +69 680 +59 522 + 601 +10 158 - 404 +11 516 +15913 - 4397 — 3284
1972 +86 414 ~— 2068 +88 482 +78 227 + 353 +10 255 - 13 +10 157 +15 491 ~ 5334 — 4900
1968 1. Vi. + 6260 — 2307 + 8567 + 3452 + 683 + §115 + 725 + 4431 + 1533 + 2898 + 1051
2. Vi. 410 758 — 17 +10 929 + 9028 4+ 567 + 1901 + 223 + 1531 + 1416 4+ 115 + 1768
3. V], + 9§81 -— 365 +10 186 + 7204 + 669 + 2982 + M + 2777 + 775 + 2002 + 2781
4. Vj. +13 151 + 769 +12 382 +11211 + 817 + 1171 + 43 + 1964 + 3088 — 1124 + 1229
1969 1. Vi. + 9317 — 1150 +10 467 + 9187 + 870 ~+ 1280 + 96 + 477 — 7213 + 7690 + 2973
2. Vi. + 9024 — 827 + 9651 +10 178 — 39 — 5 - 72 + 9183 + 7574 + 18609 -+ 1968
3. Vi. +11 042 — 18 +11 060 + 9755 + 223 + 1305 + 6450 + 4829 + 7309{ — 2480 + 1697
%. VI. +24007| + 2467 +21630| +22095| + 260{ — 465/ + 21| —17363| —18190| + 827| + 5333
1970 1. Vi. + 6878 — 2014 + 8892 77 + 454 + 1179 — 427 + 1552 + 562 4+ 990 + 1881
2. Vi. +14 206 + 415 +13791 +12 881 — 142 + 910 — 285 + 4313 + 5383 — 1070 — 139
3. Vi. + 9307 — 757 +10 064 + 8342 — 87 + 1722 -~ 58 + 5665 + 8028 - 2363 — 1159
4, V. +20 140 + 2116 +18 024 +14 869 + 670 + 3155 — 188 + 2701 + 7622 — 4521 -~ 874
1971 1. Vi. + 6037 — 2412 + 8449 + 6833 — 1 + 1616 — 295 +11 925 + 7556 + 4369 — 423
2. Vi. +16 490 4+ 344 +16 146 +13 928 — 33 + 2218 — 295 + 6061 + 3275 + 2786 — 1388
3. VI +18 760 —_ 77 +18 837 +16 559 + 484 + 2278 + 212 —~123 + 1781 — 30 — 1139
4, V. +27 767 + 1519 +26 248 +22 202 + 277 + 4046 - 26 — 5239 + 3301 — 85 — 34
1972 1. V], +12 782 — 2409 +15 191 +12 780 + 547 + 2411 4+ 501 + 7962 + 3177 + 47 — 1855
2. V], +23 371 + 5 +23 366 +20725 — 466 + 2641 — 281 + 4980 + 9922 — 4942 — 2124
3. Vj. +17 532 — 158 +17 690 +15 042 — 6 + 2648 — 140 + 3213 + 4407 — 1184 — 439
4.Vj. +32729 + 494 +32235 +29 680 + 278 +2555) — 211] —5998f — 2015 — 3983 - 482
1873 1. Vj. +15 051 — 626 +15 677 +12715 + 342 + 2962 + 135 +13 552 +18 927 -— 6375 - 687
2. Vj. +18 045 + 438 +17 607 +16 599 — 290 + 1008 — 226 7682 + 2733 + 4949 1) — 833
1971 Jan. — 671 — 1208 + 557 — 452 — 315 + 1009 — 132 + 5332 + 868 + 4464 — 3817
Febr. + 3060 — 714 + 3774 + 3433 + 14 + 341 — 26 + 3156 4 2678 + 478 + 114
Mérz + 3648 — 470 + 4118 + 3852 + 47 + 266 — 137 + 3437 + 4010 — 5§73 - 220
April + 3835 + 464 + 33711 4 2 566 — 86 + 805 — 15 + 3673 + 3157 + 516 -— 256
Mal + 4080 — 177 + 4257 + 3381 + 284 + 876 — 80 + 65853 + 7843 — 1990 — 454
Junl + 8575 + 57 + 8518 + 7981 — 231 + 5§37 — 190 — 3465 — 7725 + 4260 — 678
Juli + 4925 + 655 + 4370 + 3511 + 10 4 859 - 82 + 1055 + 1831 r— — 754
Aug. + 6124 — 211 + 6335 + 5606 + 353 + 729 + 175 — 2609 — 626 - — 168
Sept. + 7M1 — 4 + 8132 + 7442 + 121 + 690 + 119 + 323 + 576 —_ - 27
Okt, + 6253 — 405 + 6658 + 5559 + 431 + 1099 — 3 + 269 + 442 _ - 33
Nov. + 7077 + 585 + 6492 + 5153 - 7 + 1339 + 1M - 30 + 691 —_ — 302
Dez. +14 437 + 1339 +13 098 +11 490 -—_ 77 4 1608 — 106 — 5478 + 2168 —_ + 1
1972 Jan. — 736 — 2019 + 1283 + 202 4+ 578 + 1081 + 302 + 6769 + 1383 + — 705
Febr, + 4774 — 429 + 5203 + 4511 — & + 692 + 131 + 2135 + 1821 + 199
Mérz + 8744 + 39 -+ 8705 + 8067 + 56 4+ 638 + 68 — 942 - 27 -— — 951
April + 7156 + 163 + 6993 + 6 268 — 53 + 725 - 131 — 812 + 403 — — 541
Mai + 6826 — 163 + 6989 + 6336 + 172 + 653 —_ 1 + 356 + 465 — — 158
Juni -+ 9389 + 5 + 9384 + 8121 — 585 + 1263 - 149 + 4936 + 9054 -— — 1425
Juli + 2752 — 189 + 2941 + 2010 | + 89 + 931 + 5 + 2885 + 5687 — 552
Aug. + 4281 — 135 + 4416 + 3646 + 12 + 770 — 240 + 1198 — 457 + 92
Sept. +10 499 + 166 +10 333 + 9386 — 107 + 947 + 95 — 870 — 823 -+ 21
Okt. + 5807 + 83 + 5724 + 4636 - 3 + 1088 + 78 — 1024 — 493 - + 39
Nov. +10 004 + 247 + 9757 + 9305 + 154 + 452 — 226 — 242 — 1183 + — 116
Dez. +16 918 + 164 +16 754 +15 739 + 155 + 1015 — 63 — 4732 — 339 — - 757
1973 Jan. + 1347 + 203 4+ 1144 + 180 ~ 255 + 964 — 36 + 2922 — 458 + + 423
Febr. + 5763 — 920 + 6683 + 5627 + 51 + 1056 + 50 + 6763 +14 032 -— — 640
Mérz + 7 941 + Ll + 7850 + 6908 + 546 + 942 4+ 121 + 3867 + 6353 —_ — 470
April + 4202 + 137 +4085| + 3943| — 185 + 12| — 233 4+ 1455 - 52| 4+ — 319
Mai + 4781 + 464 + 4317 + 4288 + 4 + 29 — 24| + 278 — 386 + n— 24
Juni + 9062 — 183 + 9225 + 8368 — 146 + 857 + 31 + 3442 + 3641 — — 490
Juli + 1320 + 2% + 1070 + 770 + 35 4+ 300 + 24 + 2430 + 4823 — 803
Aug. p) + 4623 — 177 + 4800 + 4457 + 224 + 343 — 33 + 96 -— 1597 — 11
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* Dle Angaben der Ubersicht beruhen'auf der ,Kon-

solidierten Bilanz des Bankensystems* (vgl. Tab. I, 2);

statistisch bedingte Verdnderungen sind hier aus-
geschaltet. — 1 Vgl. Tab, I, 1 ,Aktiva und Passiva

2‘

der Deutschen Bundesbank®. — 2 Enthalt kurz-,
mittel- und langfristige Positionen’ einschl. Uber-
nahme von Wertpapieren auslidndischer Emittenten
durch das Bankensystem sowie einschl. der Ent-

wicklungshilfekred(te der KIW, — 3 Ohne Termin-
gelder mit Befristung bis unter 4 Jahren. —
4 Einschl. Kapital und Riickiagen der Deutschen

Bundesbank. — § Saldo der ibrigen Positionen der




I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

capitalbildung bel den Kreditinstituten VI. Geld- und Quasigeldbestinde
andlschen Quellen 3) (Saldo: | + 11 + V—1il — V)
Bargeldumlauf 6) und
Sichteinlagen (= Geldvolumen)

Termin- V. Zentral-| V. Sonstige

gelder bank- Einflusse §)

mit Be- Inhaber- einlagen (einschl. Sicht- Termin-

fristung schuldver- inlan- Guthaben einlagen gelder

von schrelbun- discher auf inlan-~ bis unter

4 Jahren gen Im Kapital offent- Sonder- discher 4 Jahren

und Spar- Umlauf und Rick- | licher konten . Bargeld- Nicht- (Quasi-

dariber einlagen Sparbriefe | (netto) lagen 4) Haushalte | Bardepot) | insgesam} | zusammen | umlauf 6) | banken geld) Zelt
+ 4772 +11 548 . + 4991 + 1622 — 607 — 1849 + 5962 + 4407 + 1269 + 3138 + 1555) 1963
+ 4614 +12 530 . + 6600 + 1963 — 851 — 614 + 6427 + 5399 + 2376 + 3023 + 1028 1964
+ 3747 +16 258 . + 5991 + 2122 - 1111 — 1061 + 6124 + §572 + 1767 + 3805 + 552| 1965
+ 3254 +16 271 . + 3275 + 1741 — 520 — 1146 + 6468 + 1094 + 1224 — 130 + 5374|1966
+ 2554 +17 399 4+ 249 + 1800 + 1916 + 285 + 82 +14 185 + 8302 + 63 + 7671 + 5883|1967
+ 1485 +20 454 + 1569 + 4652 + 2789 + 1189 — 405 +18 150 + 5531 + 959 + 4572 +12 619 1968
+ 5524 +19 649 + 1941 + 4915 + 2606 + 443 — 980 +14 548 + 5963 + 2102 + 3861 + 8585 1969
+ 4257 +19 052 + 1457 + 7898 + 2733 + 4089 — 8868 +16 408 + 8690 + 2200 + 6490 + 7718|1970
+ 7073 +26 343 + 2135 + 8152 + 2694 + 4203 — 5003 +24 967 +13243 + 3523 + 9720 +11 724 | 1971
+ 8683 +30 779 + 3475 +14 984 + 4209 — 3846 — 4782 +33 505 +17 546 + 5475 +12 071 +15 959 | 1972
+ 102 + 5681 + 44 + 1422 + 885 + 2888 — 3815 — 4544 — 6793 — 368 — 6425 + 2249|1968 1. V.
+ 161 + 2663 + 207 + 827 + 1185 — 207 — 979 + 6384 + 4359 4+ 925 + 3434 + 2025 2. Vi.
+ 931 + 3379 + 3719 + B62 + 308 + 1756 — 1364 + 3619 + 1478 - 144 + 1620 + 2143 3. V.
+ 291 + 8731 + 449 + 1541 + 411 — 3246 + 5753 +12 691 + 6489 + 546 + 5943 + 6202 4. Vi.
+ 21 + 5005 + 805 + 1436 + 79 + 2727 — 1869 — 5045 — 5915 -7 — 5908 + 870| 1969 1. VI.
+ 956 + 3285 + 367 + 686 + 1118 — 600 — 4212 + 8173 + 5208 + 1031 + 4177 + 2965 2. Vi.
+ 906 + 3057 + 433 + 1765 + 286 + 179 — 2545 + 5083 + 1522 + 255 + 1267 + 3561 3. Vi
+ 1551 + 8202 + 336 + 1028 + 406 — 34 + 7646 + 6337 + 5148 + 823 + 4325 + 1189 4. Vi.
+ 1043 + 3090 + 486 + 1454 + 1021 + 3251 — 6126 —8 - 5977 — 631 — 5346 — 2084|1970 1. Vi.
+ 388 + 1518 + 338 + 1713 + 862 + 253 —~ 3341 +10 106 + 5088 + 930 + 4158 + 5018 2. Vi.
+ 1511 + 18% + 281 + 2401 + 408 + 1378 — 5814 + 1283 + 532 + 610 — 78 + 751 3. Vi.
+ 1315 +12 548 + 352 + 2330 + 442 — 793 + 6413 +13 060 + 9047 + 1291 + 7756 - + 4013 4, Vi
+ 1208 + 5410 + 699 + 1275 + 623 + 4618 — 8187 — 4058 — 6360 — 934 — 5426 + 2302]1971 1. VI
+ 1011 + 3506 + 346 + 1422 + 1074 + 1020 — 4070 +10 102 + 8227 + 1457 + 8770 + 1875 2. Vi
+ 2418 + 2957 + 415| + 2905 + 480 + 94| —5184 + 2246 + 2163 + 1044 + 1119 + _ 83 3. Vi
+ 2436| +14470 + 675 + 2550 + 517 — 2359 +12 438 +16 677 + 9213 + 1956 + 7257 + 7 464 4. Vj.
+ 1559 + 6082 + 1330 + 4626 + 1046 + 443 — 8222 — 6557 — 4377 + 124 — 4501 — 21801972 1. V].
+ 1722 + 6473 + 520 + 3788 + 1318 - 2500 — 4507 +12 523 + 8751 + 22909 + 6452 + 3772 2, V],
+ 1968 + 4447 + 870 + 3847 + 888 — 718 — 3742 + 5701 + 2198 + 612 + 1586 + 3503 3. VL.
+ 3434 +13 777 + 755 + 2723 + 957 — 5064 +11 689 +21 838 +10 974 + 2440 + 8534 +10 864 4. Vj.
+ 2518 + 1920 + 1782 + 5577 + 1233| 8) + 5465 —11 162 — 1054 — 5984 — 1004 — 489 + 4930{1973 1. V].
+2187] — 1841 + 934 + 7008 4+ 13308 + 47 —5 +10 374 - 3 + 1554 — 1589 +10 409 2. Vi.
+ 414 + 1768 + 869 + 536 + 108 + 847 — 6442 — 5924 — 7597 — 1485 — 6102 + 1673} 1971 Jan.
+ 343 + 2296 + 181 + 326 + 264 + 837 + 40 + 2009 + 1127 + 313 + 814 + 882 Febr.
+ 451 + 1346 + 149 + 413 + 250 + 2834 — 1785 — 143 + 110 + 248 — 138 — 253 Marz
+ 425 + 1228 + 161 + 448 4+ 510 — 654 + 172 + 5562 + 289% + 1099 + 1797 + 2666 April
+ 384 + 1119 + 104 + 635 + 382 + 182 + 62 + 77 + 4899 + 676 + 4223 + 2850 Mai
+ 202 + 1159 + 8 + 339 + 182 + 1492 — 4864 — 3209 + 432 — 318 + 750 — 3641 Juni
+ 1254 + 636 + 155 + 1190 + 180 — 1781 — 2360 + 1986 + 2663 + 1796 + 867 — 677 Juli
+ 822 + 1622 + 139 + 1045 + 58 + 473 + 1259 + 615 + 106 — 577 + 683 + 509 Aug.

S+ 342 + 899 + 121 + 670 + 242 + 2232 — 4083 — 355 — 808 — 175 — 43 + 251 Sept

I+ 664 + 1549 + 196 + 1041 + -— 1651 — 1544 + 3145 + 900 + 153 + 747 + 2245 Okt.
+ 496 + 11350 + 168 + 652 + 8 — 495 + 1978 + 6769 + 6081 + 952 + 5129 + 688 Nov.
4+ 1276 +11 571 + 31 + 857 + 3898 - 213 +12 004 + 6763 + 2232 + 851 + 1381 + 4531 Dez.
+ 238 + 2415 + 531 + 1863 + 378 + 1733 — 5995 — 7118 — 7829 — 1499 — 6330 4+ 71111972 Jan,
+ 762 + 2425 + 428 + 1130 + 289 + 560 + 497 + 1812 + 841 — 106 + 947 + 971 Febr.
+ 559 + 1242 + 3n + 1633 + 3881 + 2143 — 2724 — 1251 + 2611 + 1728 + 882 — 3862 Marz
+ 660 + 2572 + 19 + 1314 + 292 — 1318 + 245 + 3378 + 2625 + 424 + 2201 + 753 April
+ 800 + 1847 + 146 + + 247 — 644 + 148 + 3049 + 646 — 49 + 695 + 3303 Mal
+ 262| + 2054 + 183 + 1491 + 779 — 538 — 4898 + 5196 + 5480 + 1924 + 3556 — 284 Juni
+ 519 + 1733 + 328 + 1640 + 328 — 3219 + 937 + 5245 + 2748 + 789 + 1960 + 2496 Juli
+ 859 + 1606 + 305 + 1015 + 345 — 725 — 1087 + 987 — 1092 — 509 — 583 + 2079 Aug.
+ 590 + 1108 + 237 + 1192 + 215 + 3226 — 3592 — 531 + 541 + 332 + 209 — 1072 Sept
+ 520 + 2118 + 245 + 993 + 112 — 1217 + 489 + 2501 + 201{  — 1081 + 1292 + 2300 Okt.
+ 806 + 1119 + 228 + 719 + 73 — 3252 — 855 + 9214 + 8880 + 2494 + 6386 + 334 Nov.
+ 2108 +10 540 + 282 + 1011 + 772 — 595 +12 055 +10 123 + 1893 + 1037 + 856 + 8230 Dez.
+ 918 + 1213 + 772 + 1997 + 435 + 851 - 6 666 — 8583 —11 449 — 3137 — 8312 + 2866|1973 Jan.
+ 1127 + 974 + 546 + 2271 + 330 + 1256 — 1127 + 4895 + 740 + 670 + 70 + 4155 Febr.
+ 473 — 267 + 464 + 1309 + 468 8) + 3358 — 3369 + 2634 + 4725 + 1373 + 3352 — 2091 Marz
+ 708 + 4 + 317 + 1952 + 286 [8) — 1668 — 69 + 3949 + 590 + 261 + 329 + 3359 April
+ 1390 — 583 + 302 + 2139 + 7098 — 1028 + 1685 + 6328 — 3162 + 93 — 3261 + 9490 Mai
+ 9 — 1298 + 315 + 2917 + 335/8) + 2743 — 7304 + 97 + 2537 + 11984 + 1343 — 2440 Juni
+ 889 — 1625 + 608 + 1930 + 1778 — 501 + 4% + 2768 — 463 + 183 — 646 + 3231 Juli
+ 1331 - 797 + 529 + 2669 + 94|8) — . 286 + 1547 + 2726 — 4143 + 146 — 4289 + 6869 Aug. p)

Konsolidierten Bilanz des Bankensystems; Ver-

anderungen ergeben sich hauptséchlich aus Schwan-

kungen der bankinternen schwebenden Verrech-
nungen, der Autwands- und Ertragskonten sowie

der Interbankbeziehungen. — 6 Ohne Kassenbestinde Bundesbank. — 8 Noch einschl. Gegenwert der

der Kreditinstitute, jedoch einschl. der im Ausland
befindlichen DM-Noten und -Minzen. — 7 Ohne

Gegenwert der Stabilitdtsanleihe der Deutschen

Stabilitatsanleihe, — p Vortaufig. — r Berichtigt
wegen Befristungsénderung.

3.



|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

3 - 3 *
2. Konsolidierte Bilanz des Bankensystems™
Aktiva
Mio DM
Kredite an inldndische Nichtbanken
Deutsche Bundesbank Kreditinstitute
Bundesbahn
Uffentliche Faushalte und Bundespost Unterneh-
Buch- Buch-
kredite kredite o
inlan- sowie - sowie inlan-
dische Schatz- Aus- Schatz- dische
Nicht- wechsel gleichs- wechsel Nicht-
Stand am Aktiva banken und Wert- Sonder- forde- und Wert- banken
Monatsende insgesamt | insgesamt | insgesamt | zusammen | U-Schitze | papiere kredite rungen U-Schitze | papiere insgesamt | zusammen
1965 Dez. 381 202 319 602 12 805 12 451 1418 13 2339 8 681 335 19 306 797 259 267
1966 Dez. 414 614 347 805 13 097 12781 1573 10 2516 8 682 302 14 334 708 280 744
1967 Dez. 458 229 380 536 13765 13 081 2220 591 1 588 8 682 — 684 366 771 298 879
1968 Dez. 11) 515 792 420 556 11 69 11 188 1349 348 808 8 683 — 503 408 865 329 804
Dez. 11) 515 555 420 606 11 691 11 188 1349 348 808 8683 — 503 408 915 334 545
1969 Dez. 573 637 474 087 12 425 11 996 2 369 199 745 8 683 182 247 461 662 385 948
1970 Dez. 12) 654 115 524 584 12162 11 579 2334 175 387 8683 385 198 512 422 429 884
Dez. 12) 654 553 625 242 12 162 11 578 2334 175 387 8 683 385 198 513 080 430 542
1971 Deaz. 743 677 594 752 11 554 11 140 2 349 .67 1 8 683 77 337 583 198 490 567
1972 April 768 387 614 790 9 308 9 059 274 61 41 8 683 20 229 605 482 509 715
Mal 776 941 621 646 9 145 8 936 151 61 41 8 683 — 209 612 501 516 081
Juni 785 595 631 165 9 150 9 049 305 61 — 8 683 — 101 622 015 524 332
Juli 804 574 634 047 8 961 8 900 157 60 — 8683 —_ 61 625 086 526 472
Aug. 809 038 638 348 8 826 B 772 30 59 —_ 8 683 54 629 522 530 138
Sept. 8§17 884 648 867 8 992 8741 —_ 58 — 8 683 218 33 639 875 539 539
Okt. B21 580 654 704 9 075 8 726 — 43 —_ 8 683 318 Kl 645 628 544 205
Nov. 834 000 664 748 9 322 8 961 236 42 — 8 683 332 29 655 426 553 550
Dez. 848 564 681 676 9 486 9143 440 20 —_ 8683 318 25 672 190 569 329
1973 Jan. 854 161 683 063 9 689 9 571 875 13 — 8 683 98 20 673 374 569 589
Febr. 877 394 691 826 8769 8 690 —_ 7 —_ 8 683 62 17 683 057 578 216
Marz 892 373 699 767 B 860 8 690 -— 7 —_ 8683 150 20 690 907 585 124
April 892 429 703 969 8 997 8776 86 7 — 8 683 200 21 694 972 589 067
Mai 899 450 708 750 9 461 9 253 563 7 —_ 8 683 189 19 699 289 593 355
Juni 910 994 717 912 9 298 9 080 400 7 — 8 683 188 19 708 614 601 823
Juli 913 069 719 292 9 548 9 340 650 7 — 8 683 189 19 709 744 602 653
Aug. p) 918 596 723 915 937 9163 473 7 — 8 683 189 19 714 544 607 110
Passiva .
Mio DM
Bargeldum!auf, Sichteinlagen und Termingelder bis unter4 Jahren inlandischer
Nichtbanken (Geldvolumen und Quasigeldbestiande = ,M 2“)
Bargeldumlauf und Slchtelnlagen Termingelder mit Befristung bis
(Geldvolumen = 1" unter 4 Jahren (Quasigeldbesténde) Sicht-
Sichteinlagen ginagen
Bargeld- Sonder-
umlauf \ Uffentl. darunter: | einlagen
{chne Unter- Haus- Unter- Termin- | offent-
Kassen- nehmen halte nehmen gelder licher Guthaben
bestande und (ohne und Offent- mit Be- Haushalte| auf
Passiva . der Kra- Privat- Zentral- Privat- liche fristung bei der Sonder-
Stand am ing= ins- zu- ditinsti- zu- per-~ bankein- |zu- per- Haus- unter 3 Bundes- | konten
Monatsende gesamt gesamt sammen tute) 5) sammen sonen 1) | lagen) sammen | sonen 1) | halte Monaten | bank 6) | Bardepot
1965 Dez. 381 202 106 921 78 525 29 652 48 873 43 143 5730 28 396 18 12t 10 275 5155 1249 —_
1966 Dez. 414 614 113 389 79 619 30 876 48 743 43 297 5 446 33770 | 22013 11757 4576 720 —_
1967 Dez. 458 229 127 574 87 921 31 507 56 414 50 084 6 330 39 653 27 405 12248 7 800 1005 —
1968 Dez. 11) 515 782 145 724 93 452 32 466 60 986 84 293 6 693 52 272 38 311 13 961 9 491 2194 —
Dez. 11) 515 555 142 327 93 466 32 587 60 879 55 811 5 068 48 861 37 688 11173 9 584 2194 —
1969 Dez. 573 637 156 875 99 429 34 689 64 740 58 943 5797 57 446 43739 13707 14 822 2637 -
1970 Dez. 12) 654 115 173 383 108 219 36 889 71 330 65 786 5544 65 164 49 281 15 883 28 427 6726 —
Dez. 12) 654 553 173 383 108 219 36 889 71 330 65 786 5 544 65 164 49 281 15 883 28 427 6726 _—
1971 Dez. 743 677 198 595 121 522 40 292 81 230 75 542 5 668 77 073 60 718 16 355 37 337 10 929 -—
1972 April 768 387 195 456 119 810 40 840 78 970 73 818 5152 75 646 59 835 15 811 34184 14 047 312
Mai 776 941 199 415 120 466 40 791 79 675 74 549 5126 78 949 61118 17 831 36 413 13 403 1177
Juni 795 595 204 661 125 996 42715 83 281 78 061 5220 78 665 60 691 17 974 35 434 12 865 751
Juli 804 574 209 956 128 795 43 504 85 291 80 253 5038 81 161 63 097 18 064 37 491 9 646 822
Aug. 809 038 210 953 127 713 42 995 84 718 79 369 5 349 83 240 63 354 19 886 37 989 8921 1797
Sept. 817 884 210 432 128 264 43 327 84 937 79 407 5 530 82 168 62 183 19 985 36 227 12147 3077
Okt, 821 580 212 943 128 475 42 236 86 239 80 435 5 804 84 468 64 346 20 122 36 623 10930 3229
Nov. 834 000 222177 137 375 44 730 92 645 86 897 5748 84 802 65 391 19 411 38 787 7 678 2984
Dez. 848 564 232 330 139 298 45 767 93 531 86 137 7394 93 032 72 582 20 450 43 915 7083 1336
1973 Jan, 854 161 223 787 127 888 42 630 85 259 79 495 5764 95 898 75 187 20 711 45 528 7 934 1852
Febr. 877 394 228 €82 128 629 43 300 85 329 79 346 5983 100 053 78 025 22 028 41735 9190 1635
Marz 892 373 231 316 133 354 44 673 88 681 83 043 6 638 97 962 76 636 21 326 35 448 12 548 1121
April 892 429 235 265 133 944 44 934 89 010 82 853 6 157 101 321 80 683 20 638 41 026 10 880 806
Mai 899 450 241 593 130 782 45 033 85 749 80 240 5 509 110 811 87 755 23 056 53 489 9 852 555
Juni 910 994 241 730 133 359 46 227 87 132 80 984 6148 108 371 86 718 21 653 52 936 12 595 460
Juli 913 069 244 518 132 916 46 410 86 506 80928 5578 111 602 90 509 21093 56 790 12 094 446
Aug. p) 918 596 247 244 128 773 46 556 82 217 76 798 5419 118 471 95 801 22 670 60 326 11 808 516

* Es handelt sich um eine zusammengefaBte statisti-
sche Bilanz der Kreditinstitute einschl. der Deutschen
Bundesbank. Vgi. auch Anmerkungen zu den Tabellen
I, 1 sowie I, 2 und 3. — 1 Einschl, Bundesbahn und
Bundespost. Ausnahme: Zentralbankeinlagen der
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Bundespost, vgl. Anm. 10). — 2 Einschl. Schatzwechsel
und U-Schatze der Bundesbahn und Bundespost. —

3 Einschl. Schatzwechsel und U-Schitze des Bundes
und der Lander, ohne Mobilisierungspapiere. —

4 Einschl. Gegenposten zum Minzumlauf. — & Einschl.

der im Ausland umlaufenden DM-Noten und
-Miinzen. — 6 Ab Marz 1973 einschl. Gegenwert der
Stabilitdtsanleihe. — 7 Bundesbank und Kredit-
institute. Nach Abzug der Aktivposten: nicht




I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Auslandsaktiva
men und Privatpersonen 1) UOffentliche Haushalte
Aus-
gleichs-
und
mittel- mittel- Deckungs- Deutsche
kurz- und Wert- kurz- un Wert- forde- Bundes- Kredit- Sonstige | Stand am
fristig 2) langfristig | papiere zusammen | fristig 3) langfristiq | papiere rungen insgesamt | bank institute Aktiva 4) Monatsende
67 306 183 910 8 051 47 530 1989 33 522 3 463 8 556 47 018 33225 13 794 14 581 | 1965 Dez.
72 324 200 345 8 075 53 964 3047 38 378 3798 8741 50 388 35 026 15 362 16 421 | 1966 Dez.
74 286 216 178 8 415 67 892 7 674 44 759 6 609 8 850 56 943 35 402 21 541 20 750 | 1967 Dez.
80 852 237 801 11151 79 061 8 820 53172 8 399 8 670 77 017 42 493 34 524 18 219 | 1968 Dez. 11)
80 998 242 802 10 745 74 370 8749 48 526 8423 8 672 77 017 42 493 34524 17 932 Dez. 11)
101 562 272352 12 034 75 714 2 644 55775 8977 8318 77 580 28 024 49 556 21970 | 1969 Dez.
113 617 303 437 12 830 82 538 2676 64 077 7 877 7 908 104 515 51726 52789 25 016 | 1970 Dez. 12)
113 617 304 095 12 830 82 538 2 676 64 077 7877 7 908 104 515 51726 52 789 24 796 Dez. 12)
131734 345 428 13 405 92 631 3489 74198 7 441 7 503 114 792 62 403 52 389 34 133 | 1971 Dez.
137 837 357 979 13 899 95 767 3344 77 087 7 811 7525 121 979 67 020 64 959 31 618 | 1972 April
139 747 362 263 14 071 98 420 2 967 78 115 7 810 7 528 122 896 67 218 55 678 32 399 Mai
145 167 365 679 13 486 97 683 3348 79 263 7 661 7 411 131 494 76 032 55 462 32 936 Juni
142 953 369 944 13 575 98 614 3152 ‘80 532 7 666 7 264 137 392 82 977 54 415 33135 Juli
141 352 375 199 13 587 99 284 3092 ‘81 602 7 426 7 264 137 093 82 300 54 793 33 597 Aug.
146 302 379 757 13 480 100 336 3211 B2 343 7 521 7 261 134 843 81 011 53 832 34174 Sept.
146 390 384 366 13 449 101 424 3071 83 492 7 599 7 262 132 556 80 167 52 389 34 320 Okt.
150 006 389 941 13 603 101 876 a2 84 019 7373 7 263 133 261 79 078 54 183 35 991 Nov.
155 941 399 660 13728 102 861 3187 85 279 7 280 7115 128 008 77 396 50 612 38 880 Dez.
152 525 403 611 13 453 103 785 3229 86 223 7 204 7129 133 189 77 005 56 184 37 909 | 1973 Jan.
154 079 410 633 13 504 104 841 3029 87 431 7 254 7127 140 173 86 423 53 750 45 395 Febr.
154 948 416 126 14 050 105 783 3174 88 095 7 375 7139 147 150 93 917 53 233 45 456 Miérz
154 177 421 025 13 865 105 905 2994 88 652 7 142 7117 145 727 92 946 52 781 42 733 April
154 903 424 546 13 906 105 934 2447 89 253 7 118 7 116 146 698 91 265 55 433 44 002 Mai
159 621 428 442 13760 106 791 2831 89 833 7 148 6978 149 388 93 522 55 866 43 694 Juni
157 177 431 681 13 795 107 091 261 90 481 7173 6 766 150 609 98 206 52 403 43 168 Juli
157 693 435 398 14 019 107 434 2376 91 150 7 140 6 768 151 351 96 211 55 140 43 330 Aug. p)
Verbindlichkeiten gegeniiber inlandischen Nichtbanken aus langfristigen
Termingeldern und aus Spargeldern, sowie Eigenkapital Auslandspassiva
Termingelder mit Befristung
von 4 Jahren und dariber
(einschl. durchlaufender Kredite)
Inhaber- Ober-
inldn- Unter- schuld- schuB
dische nehmen verschrei- der Inter-
Nicht- und Utfent- bungen bank-
banken Privat- liche Kapital im Deutsche verbind-
ins- zusam- per- Haus- Spar- Spar- und Riick-] Umfauf ins- Bundes- | Kredit- lich- Sonstige | Stand am
gesamt men sonen 1) | halte briefe einlagen | lagen7) | (netto) 8) | gesamt bank 9) institute | keiten 10)| Passiva | Monatsende
197 545 67 996 4 963 63 033 109 758 19791 42 479 9 699 709 8 990 4 031 19 278 | 1965 Dez.
218 988 74 047 5 396 68 651 . 126 029 18 912 46 188 9 645 618 g 027 4517 21 167 | 1966 Dez.
241 098 76 601 5 478 71123 249 143 428 20 820 47 875 11 530 11863 10 367 4971 24 176 | 1967 Dez.
267 258 77 949 5710 72 239 1818 163 882 23 609 52 527 17 987 1442 16 545 5289 24 813 | 1968 Dez. 11)
273 608 84 923 10 726 74 197 1798 164 560 22 327 48 272 17 987 1442 16 545 4979 26 188 Dez. 11)
302 908 90 447 13078 77 369 3739 184 209 24 513 53 159 24 613 1 464 23149 6 647 26 798 | 1969 Dez.
331 150 94 704 15 777 78 927 5196 203 491 27 759 62 276 36 996 3 548 33 448 10 881 32703 | 1970 Dez. 12)
331 150 94 704 15 777 78 927 5196 203 491 27 759 62 276 36 996 3548 33 448 11 539 32 483 Dez. 12)
369 785 101 843 18 473 83 370 7 331 230 284 30 327 71 861 41 023 4233 36 790 14 530 36 954 | 1971 Dez.
383 617 104 062 20 148 83 914 8 852 239 038 31 665 79 846 38 515 5270 33 245 16 423 40171 | 1972 April
386 687 104 862 20 570 84 292 8 998 240 915 319012 81270 38 048 5 003 33 045 15 296 41 645 Mai
390 115 105 124 20 945 84 179 9181 243 118 32 691 83 764 40 707 4763 35 944 17 078 45 654 Juni
393173 105 643 21 393 84 250 9509 245 002 33 018 85 502 43 622 6 021 37 601 16 647 45 206 Juli
396 308 106 502 21788 84 714 9814 246 628 33 364 86 427 41 781 5801 35 980 16 532 46 319 Aug.
398 478 107 092 22 074 85018 10 051 247 756 33 579 87 517 40 702 5335 35 367 15 244 50 287 Sept.
401503} 107 612 22 386 85 226 10296| 249904 33691 88440 | 39801 4984 34817| 16137 48597 Okt.
403769| 108 418 22918 85 500 10524| 251063 33764 | BYO59) 40122 5078 35044 | 16057 52154 Nov.
417 541 110 526 23 805 86 721 10 806 261 673 34 536 90 086 43 780 4 809 38 971 15 198 41 210 Dez.
420 979 111 444 24 412 87 032 11 578 262 986 34 971 92 270 41 736 4876 36 860 18 660 46 943 | 1973 Jan.
426 956 115 571 24 889 90 682 12124 263 960 35 301 94 746 49 557 7 479 42 078 20 056 46 572 Febr.
428 094 116 044 25135 90 909 12 588 263 693 35 769 96 106 52 580 8 620 43 960 21148 49 460 Mérz
429 298 116 750 25 598 91 152 12 905 263 739 35 904 97 636 49 918 8171 49747 21101 47 525 April
431 110 118 140 26 163 91 977 13 207 263 150 36 613 99 714 47 450 |. 6 876 40 574 18 795 50 381 Mai
430 653 118 231 26 606 91 625 13 522 261 952 36 948 102 624 45 108 5 492 39 616 20 437 67 387 Juni
430762 119120 27180 91 940 14130 | 260367 37125| 104898{ 45931 5353| 40578| 17337 57083 Juli
431 918 120 451 27 686 92 765 14 659 259 590 37 219 107 617 45 529 4 955 40 574 17 144 56 819 Aug p)

eingezahltes Kapital, eigene Aktien und Be-
teiligungen an inldndischen Kreditinstituten. —

8 Umlauf nach Abzug der Bankschuldverschreibungen

(eigener und fremder Emissionen) im Bestand von

Kreditinstituten. Einschl, Bankschuldverschreibungen
in auslandischem Besitz. — 9 Einschl. an Auslander
abgegebene Mobilisierungspapiere. — 10 Die Inter-
bankverbindlichkeiten enthalten auch die Zentral-

bankeinlagen der Bundespost, da diese iber-
wiegend Einlagen der Postscheck- und Postspar-
kassenamter darstellen — 11 S Tab. HHI, 2

Anm. *). — 12 S. Tab lil, 2 Anm 12). — p Vorldufig.
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I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

3. Zur Entwicklung der Bankenliquiditat
Mio DM; berechnet auf der Basls von Durchschnitten aus den vler Bankwochenstichtagen der Monate
(bel Jahren und Vierteljahren des letzten Monats im Zeltraum)
1. Oberwiegend marktmiBige Bestimmungsfaktoren Il. Oberwiegend kreditpolitische Bestimmungsfaktoren
Offenmarktgeschifte
Netto-Guthaben von Nichtbanken in inlan-
bei der Bundesbank (Zunahme: —) Geld- dischen
marktver- Geld-
schuldung markt-
offentlicher . papieren 5)
Haushalte Mindest- | Guthaben |und lang- :
Bund, gegeniber | Netto- reserve~ | auf fristigen mit Riick-
Lénder Banken Devisen- Sollder |Sonder- |Wert- kaufsver-
Bargeld- und und Bun- |reserven Kredit- konten papieren | einbarung
umiauf 1) Lasten- Sonstige |desbank |der institute 4)| Bardepot R
(Zu- ausgleichs-| Nicht- (Zu- Bundes- |Sonstige ; Zu- (Zu- (Kédufe durch
Zelt insgesamt | nahme: —)| zusammen| fonds 2) banken 3) [nahme: +) | bank Faktoren |insgesamt |nahme: —)/ nahme: —)| Bundesbank: +)
1972 +14 627 -~ 6033 + 2486 + 3921 — 1435 — 813 +16905 + 2082 —22 084 ~12 487 — 1487 — 362 -
1971 3. Vj. — 4140 — 1385 - 109 + 70 — 179 — 381 — 2493 + 228 + a1 + 1102 —_ — 681 —_
4. Vj. + 239 — 2516 + 28398 + 2544 + 354 — 868! + 2556 + 321 + 1157 + 1993 - + 174 —_
1972 1. Vj. + 55 + 1510 -— 5099 — 5165 + 66 — 582| + 4427 — 201 — 1802 + 1642 —_ 2 — 609 —_
2, Vj. + 4525 — 2269 + 1612 + 1567 + 45 — + 4059 + 1123 — 1693 — 679 — 624 — 390 —_
3. Vj. +10 983 - 1866 + 2686 + 3179 — + 493 - 127 +10 714 - 424 —20 872 —~13 243 -— 2373 — 321 —
4. Vj. -~ 936 — 3408 + 3287 + 4340 — 1053 — 104 — 2295 + 1584 + 2283 — 207 + 1532 + 958 _
1973 1. Vj. +18 475 + 2449 — 3563 — 4255 + 692 - 375 +20 509 — 545 —23 827 —14 004 + 325 — 1029 _—
2. Vj. — 1476 — 1685 ~— 596 — 254 -~ 342 + 527 + 96 + 182 + 1248 + 5451 + 694 — 715 + 525
1971 Mal + 7228 — 1027 + 410 + 519 — 108 — 51 + 7975 — 125 — 1023 — 975 -— — 48 —_
Juni — 5202 + 219 — 2094 — 1843 - 251 + 48| - 3687 + 312 — 6052 — 6418 —_ + 366 —_
Juli - 2509 — 1542 + 1642 + 1680 _ 38 — 109; — 2540 + 40| -+ 992 + 1192 —_ — 200 —_
Aug. + 399 - 287 + 1215 + 1058 + 157 —_ 51 — 309 — 169 — 104 + 220 - — 324 —_
Sept. -— 2030 + 444 — 2966 — 2668 — 298 — 22 + 356 + 357 -— 467 — 310 — — 157 —_
Okt. + 842 — 103 + 219 — @3 + 312 458 + 743 + 441 — 1266 + 25 -— - 281 _—
Nov. + 2139 - 85 + 1486 + 1242 + 244 - 147 + 549 + 336 + 2588 + 2627 - — 39 _
Dez. — 590 — 2328 + 1193 + 1395 — 202 — 263 + 1264 — 456 - 165 — 659 -— + 494 —
1972 Jan. + 2553 + 1554 — 407 — 544 + 137 - 390 + 232t — 525 + 861 + 1307 —_ — 446 —_
Febr. -+ 626 + 927 — 1980 — 1986 + 6 — 159 + 1876 - 38 + 607 + 489 —_ + 118 —
Mérz — 3124 —-— 97 - 2712 — 2635 — 77 — 33 + 230 + 362 — 3270 — 154 - 22 — 281 _
April + 788 — 946 + 1093 + 777 4 318 + 49 + 267 + 325 — 816 + 3 — 270 —~ 549 —
Mai + 1459 -— 693 + 1428 + 1531 — 103 + 27 + 409 + 288 — 855 — 275 — 872 + 292 —
Juni + 2278 — 630 — 909 — 4 ~— 168 — 76 + 3383 + 510 22 — 407 + 518 — 133 —_
Juli +10 449 — 1965 + 3386 + 3997 — 61t -— 85 +10 017 - 904 -12 703 — 9033 — 94 — 982 —_
Aug. + 3241 + 248 + 1189 + 1373 — 184 - 48 + 1637 + 215 — 8744 — 5616 — 910 + 123 —
Sept, — 2707 — 149 — 1889 — 2191 + 302 + 6! — 940 + 265 + 575 + 1406 — 1369 + 538 —
Okt, — 934 + 343 - 669 — 750 + 81 + 55 - 775 + 112 + 85 + 498 + 86 + 267 —
Nov. + 1688 — 451 + 2357 + 2556 — 199 + 57| — 972 + 897 -~ 134 - 190 — 122 + 178 —_
Dez, — 1690 — 3300 + 1599 + 2534 — 935 ~ 216 — 548 + 775 + 1566 — 515 + 1568 + 513 —
1973 Jan. + 2475 + 3103 + 543 + 15 + 528 — 239 — 484 — 448 — 181 — 1878 - 312 + 367 -
Febr. +11 184 + 470 — 1543 ~— 1393 - 150 — 136 +12 288 + 105 — 8025 — 700 + 216 — 888 —
Mérz + 4816 - 1124 -— 2563 -— 2877 + 314 - + 8705 — 202 —13 981 —11 428 + 421 — 508 —
April — 1380 —10321 + 4104 + 230 + 180 + 69| —1250| + 323 + &35 + 80| + 47| — 75| + 1135
Mali + 507 + 389| + 165 + 572 — 407 + 64| — 149 + 38{ + 2513 + 3182| + 258 + 28] —1135
Juni — 603] —1042| —1171] —105| =— 115 + 204] +1495| — 79| — 1800 + 1439] + 89| — 848| <+ 525
Juli + 2914 — 1136 — 212 — 37 — 175 —_ + 5200 — 938 — 2190 — 700 + 16 — 1863 + 357
Aug. p) + 1432 + 680 + 579 + 326 + 253 + 2 + 855 — 684 — 1644 + 230 — 8 — 59 — 28

1 Einschl. der Kassenbestande der Kreditinstitute. —
2 Von den Guthaben wurden zur Bildung der Netto-

Position lediglich die in Form von Buchkrediten

aufgenommenen Kassenkredite (nicht dagegen die
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Sonderkredite) abgesetzt. — 3 Einschl. Bundespost. —
4 Ohne Bundespost. — § Nicht enthalten sind Trans-

aktionen mit Banken in marktregulierten Titeln: sie

finden ihren Niederschiag in 1Il." - 6 Einsch!, Be-

grenzung der Kontingentausnutzung. — 7 Differenz

aus Mindestreserve-Soll und Stand der Zentralbank-
guthaben der Kreditinstitute im Durchschnitt der vier
Bankwochenstichtage. — 8 Inlandische Schatzwechsel




I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

11l. Bankenliquiditat (Summe I und 1)
= Veranderung der freien Liquiditédtsreserven V. Frele Liquiditatsreserven der Kreditinstitute 4)
in §/10
Tage in- Unaus-
Schatz- | Ver- Ver- Ober- landische {genutzte
wechseln | &nderung | &nderung schuB- Geld- Rediskont-| Freler In- Unaus-
(Verkaufe | der der guthaben | markt- kontin- Lombard- Ober- landische | genutzte | Freier
durch Rediskont-] Lombard- papiere 8) | gente splelraum schuB- Geld- Rediskont-| Lombard-
Bundes- | kontin- warn- (Zu- (Zu- (Zu- (Zu- guthaben | markt- kontin- spielraum
bank: —) | gente 6) marke insgesamt | nahme: +)[ nahme +) | nahme: +){ nahme: +)f insgesamt| 7) 9) papiere 8) | gente 106) Zeolt
—| —647] —1291 — 747 —~ 344| —3549] —3948] + 384 7344 641 1875 2593 2235|1972
- —_ -—_ — 3719 — 504} —23%7 — 1695 + 807 11 253 - 588 4 400 4762 2679|1971 3. V{.
—_ — 842 — 168 + 3548 + 1573 + 1024 4+ 1779 -— 828 14 801 085 5424 6 541 1 851 4, Vj.
—_— — 2344 — 469 — 17471 — 1342 — 392 — 2086 + 2073 13 054 — 357 5032 4 455 3924|1972 1. V.
-— _ — + 2832 + 1913 — 345 + 965 + 299 15 886 1 656 4 687 5420 4223 2. Vj.
- — 4113 — 822 — 9889 — 1758 — 2132} — 3032 — 2967 5997 — 202 2 555 2388 1256 3. Vj.
- —_ — + 1347 + 843 — 680 + 205 + 979 734 641 1875 2593 2235 4. Vj.
—_ — 8744 — 375 — 5352 — 429 — 1033 — 1049 — 2841 1992 212 842 1544 — 6061973 1. V].
_ — 1280 - 3427 — 228 — 648 + 33 — 567 + 606 1764 — 436 1223 977 —_ 0 2. VL
—-— —_ —_ + 6205 + 2371 + 256 + 3517 + 62 26 226 2 286 8 462 11 066 4422|1971 Mai
_ - —11 254 — 2370 — 1725 — 4609 — 2550 14 972 - 84 6727 6 457 1872 Juni
- -_ - — 15617 + 331 — 1886 — 1814 + 1852 13 455 247 4 841 4643 3724 Juli
—_ - - + 205 — 201 — 4 + 189 + 353 13 750 46 4795 4832 4077 Aug.
— - — 2497 — 634 — 395 — 70 — 1398 11 253 -— 588 4 400 4762 2679 Sept.
_ - 842 — 168 — 424 + 1509 -— 500 — 152 — 12681 10 829 921 3900 4610 1308 Okt.
—_ —_ —_ + 4727 — 1080 4+ 1515 + 1834 + 2458 15 556 — 159 5 415 6 444 3 856 Nov,
—_ -_ — — 755 + 1144 + 9 + 97 — 2005 14 801 985 5 424 6 541 1851 Dez.
— —_ — + 3414 — 1389 - 324 + 2818 + 2309 18 215 — 404 5100 9 359 4160 | 1972 Jan.
- —_ —_ + 1233 + 643 + 269 + 962 — 641 19 448 239 5 369 10 321 3519 Febr.
— — 2344 — 469 — 6394 — 596 - 337 — 5 866 + 405 13 054 — 357 5032 4 455 3924 Marz
—_ — —_ — 28 + 1171 — 418 — 564 - 219 13 026 814 4616 3891 3705 April
—_ —_ - + 604 — 381 - 49 + 611 + 423 13 630 433 4 567 4502 4128 Mai
_ - — + 2256 + 1123 + 120 + 918 + 95 15 886 1556 4 687 5 420 4223 Juni
— — 2162 — 432 — 2254 — 1043 — 446 - 331 — 434 13 632 513 4241 5 089 3789 Juli
— - 1951 - 390 — 5503 — 395 — 691 — 2180 — 2237 8129 118 3550 2909 1552 Aug.
—_ -_ - — 2132 -— 320 — 995 — 5 — 296 5997 - 202 2 555 2388 1256 Sept.
— -— — + 425 — 450 — 395 + 337 5914 223 2105 1993 1593 Okt.
-— - _ 4+ 1554 - 29 — 242 + 136 + 1689 7 468 194 1 863 2129 3282 Nov.
- - —_ — 124 + 447 + 12 + 454 — 1047 7 344 641 1875 2 593 2235 Dez.
—_ _ —_ + 654 -— 763 —_ 126 + 563 + 980 7 998 — 122 1749 3156 3215 1973 Jan,
—_ — 6278 — 375 + 3159 + 5441 - T — 2344 + 139 11 157 5319 1672 812 3354 Febr,
—_ — 2 466 -— — 9 165 — 5107 — 830 + 732 — 3960 1992 212 842 1544 — 606 Mérz
—_ — 1260 —_ 422 — 845 -— 358 - 33 — 802 + 648 1147 — 146 511 742 40 April
- - _— + 3020 4 653 + M + 134 + 2092 4167 507 652 876 2132 Mai
_ - — 3005 — 2403 — 943 + 57 + 101 — 2132 1764 — 436 1223 977 —_ 0 Juni
— —_ —_ + 724 + 883 + 29 — 188 - 2 488 447 1252 789 — Juli
— 1779 — — — 212 — 175 — 325 + 288 — 2276 272 927 1077 — Aug. p)
und U-Schitze, Vorratsstelienwechsel, Privatdiskon- bank einbezogen. — 9 —: An einzelnen Stichtagen reserve-Soll unterschreiten, was im Tagesdurch-
ten, Plafond-B-Wechsel der AKA und Kassenobliga- — und auch im Durchschnitt von vier Stichtagen — schnitt nicht zulassig ist. — 16 —: Uberschreitung
tionen inldndischer Gffentlicher Emittenten, soweit kdnnen die Zentralbankguthaben das Mindest- der Warnmarke. — p Vorlaufig.

in die Geldmarktregulierung der Deutschen Bundes-
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Il. Deutsche Bundesbank

. - *
1. Aktiva und Passiva der Deutschen Bundesbank*
a) Aktiva
Mio DM
Gold, Auslandsforderungen und sonstige Auslandsaktiva Kredite an inlandische Kreditinstitute
Reserveposition im IWF -l
Guthaben und Sonderziehungsrechte :Tr‘nar?(ﬁen
bei aus- geschaft
landi- Kredite Kredite ange-
schen Zie- auf Grund und kaufte
Banken Sonstige | hungs- der sonstige Intands-
und Geld-| Geld- rechte Allge- Forde- wechsel
markt- anlagen | in der meinen | Sonder- | rungen mit ohne mit Riick- |
Stand am Aktiva anlagen | im Gold- Kredit- zie- an das nahme-
Ausweis- ins- zZu- im Aus- | Ausiand | tranche verein- hungs- Ausland | angekaufte(n) Geld- | Inlands- | verein-
stichtag gesamt sammen | Gold land 1) 2) 3) barungen | rechte 4) marktwechsel{n) §) wechsel | barung
1967 Dez. 56 114 34 095 16 647 10 361 1000 3585 670 — 1832 5817 5679 2923 —
1968 Dez. 61 245 41127 17 881 11 509 3700 4028 2082 — 1927 6142 6 103 2139 —_
1969 Dez. 60 725 27 469 14 700 5 698 4 200 1149 - — 1722 17 662 16 504 11425 —_
1970 Dez, 84 890 51338 14 340 28 367 2 200 3357 —_ 943 213 18 738 17 977 14 151 —_
1971 Dez. 101 035 62 219 14 688 37 642 2000 3917 —_— 1663 2 309 18 810 17 951 15 802 —
1972 Juli 112 328 82 881 14 722 56 682 1999 4162 —_ 2968 2348 14 055 13 450 12 622
Aug. 118 922 82 292 14 722 56 010 1999 4155 —_ 2 968 2438 21 200 19 961 17 143
Sept. 117 232 81 003 14 717 54 188 2493 4148 — 2968 2489 21 363 20 057 18 035 _
Okt. 115 906 80 159 14717 53 976 1993 4016 -— 2968 2489 20 044 18 673 18 749 —
Nov, 115 712 79 070 14 717 52 889 1993 4014 - 2 968 2489 19722 18 154 18 508
Dez. 115 716 77 388 13 971 52 225 1993 3 900 - 2812 2 487 20 178 18 624 17 847
1973 Jan. 114 095 76 997 13997 51 465 2 485 3772 2813 2 465 19 324 17 979 16 989 —
Febr, 122 561 86 415 13 997 61 536 1836 3772 -_ 2813 2 461 11 953 10 654 11 207 —_
Marz 135 268 93 909 13 997 69 054 1836 3748 — 2813 2 461 17 550 15 573 11 838 —
April 127 089 92 938 13 997 68 142 1836 3 689 2813 2 461 12 674 10 688 11528 174
Mai 126 419 91 257 14 001 66 650 1836 3715 — 2 594 2 461 12 515 10 371 11 916 —
Juni 127 420 93 514 13 982 68 441 2336 3709 — 2585 2 461 11 823 9793 11 361 2
Juli 134 528 98 198 14 001 73117 2336 3 698 _ 2585 2 461 13 621 11979 9 631 3 527
7. Aug. 131 912 98 273 14 001 73 192 2336 3 698 -—_ 2 585 2 461 12 559 10 999 11 602 507
15. Aug. 130 258 97 291 14 001 72 158 2 336 3750 — 2 585 2 461 10 896 9 409 10 327 135
23. Aug. 129 595 96 940 14 001 71 828 2 336 3729 — 2 585 2 461 11 118 9 639 10 702 4
31. Aug. 132729 96 203 14 001 71 092 2 336 3728 —_ 2 585 2 461 14 665 12 987 11 490 2768
7. Sept. 132 660 96 333 14 o1 71 222 2 336 3728 —_— 2 585 2 461 14 909 13 297 11 585 291
15. Sept. 129 872 96 476 14 001 71335 2 336 3758 — 2 585 2 461 11 847 10 214 11 454 0
23. Sept. 131 717 97 946 14 001 72 810 2 336 3741 — 2 585 2 473 11 989 10 373 11 597 —
30. Sept. 134 759 101 357 14 001 76 221 2336 3741 — 2 585 2473 10 868 9 298 10 497 —
b) Passiva
Mio DM
Einlagen
inldndische 6ffentliche Haushalte
laufende Einlagen Sondereinlagen (weitere Aufgliederung s. Tab. Vil, 8)
Lasten- darunter
aus-
inlan- gleichs- andere Stille-
dische fonds Gffent- Konjunk- gung von
Stand am Passiva | Bank- Kredit- und ERP- liche turaus- Stabili- Investi- | Steuer-
Ausweis- ins- noten- institute | zu- Sonder- Ein- zu- gleichs- | tatszu- tion- ein-
stichtag gesamt umlauf 10) sammen | Bund vermégen| Linder leger 11) | sammen | riicklagen| schiag steuer nahmen
1967 Dez, 56 114 31574 15 194 1005 44 430 496 35 —_ —_ — - -—
1968 Dez, 61 245 32 499 17 594 2194 59 568 15623 44 — — — — -
1969 Dez, 60 725 34 617 16 959 2637 46 173 1940 42 436 436 _ —_ —
1970 Dez, 84 890 36 480 26 250 6726 32 236 1030 47 5 381 2936 - — —
1971 Dez. 101 035 39 494 32 609 10 929 69 287 510 53 10 010 4131 — — —_
1972 Juli 112 328 43 121 37 783 9 646 1849 478 1444 69 5 806 3 936 — — —
Aug. 118 922 42 656 45 876 8921 1545 477 2293 38 4568 3936 — — —
Sept. 117 232 42722 41 456 12147 2913 557 4294 33 4 350 3936 — —
Okt. 115 906 41737 42 680 10 930 2709 430 3 509 25 4 257 3936 — —_ —
Nov. 115 712 44 754 42 533 7 678 a7 346 3 037 kK] 4215 3936 —_ — —
Dez. 115716 44 504 46 388 7083 96 197 2543 59 4188 3 936 - —
1973 Jan. 114 095 42 147 45 281 7934 23 499 3200 38 4174 3 936 — —
Febr. 122 561 42 752 47 939 9 190 272 376 4 349 44 4149 3 936 — —
Mérz 135 268 43 954 55 823 12 548 1 066 386 5 459 42 5595 3936 — — —
April 127 089 44 162 52 894 10 880 1632 297 3 326 35 5 590 3936 — —
Mai 126 419 44 438 52 703 9 852 801 268 3177 24 5582 3 936 — —_— —_
Juni 127 420 45 508 49 807 12 595 2389 131 4 409 74 5692 3936 — —_ —
Juli. 134 528 45 822 55 601 12 094 1654 459 3848 42 6 091 3936 — —_ —
7. Aug. 131 912 44 568 57 975 10 438 601 574 3113 51 6 D99 3936 — — —
15. Aug. 130 258 43 793 52 582 11 956 1143 708 3830 75 6 200 3936 — — —
23. Aug. 129 595 41 911 47 7111 17 192 3 862 818 5 988 91 6 633 3936 1 —_ 310
31. Aug. 132729 45 696 54 422 11 808 789 414 3 885 34 6 686 3936 4 4] 330
7. Sept. 132 660 44 387 57 715 10 947 42 377 3791 29 6 708 3936 19 3 330
15. Sept. 129 872 43 968 52 289 14 324 1117 498 5 892 48 6 769 3936 29 4 330
23. Sept. 131 717 42 004 49 460 21187 5 321 510 8 482 55 6819 3936 52 6 330
30. Sept. 134 759 45 067 51 615 16 600 2238 393 6 679 34 7 256 3936 139 17 630

nung: ,Kredit an Bund fiir Beteiligung am Inter-

Sondervermégen. — 7 Bis Marz 1968 einschl. Aus-
nationalen Wahrungsfonds*; vgl. Anm. *. — 4 Frithere X

* Im Zusammenhang mit der Umgestaltung des :
weisposition ,Forderungen wegen Anderung der

Bundesbankausweises haben sich Bezeichnungen und

zum Teil auch Inhalt einiger Positionen gegeniiber
der gleichen Ubersicht in den Monatsberichten
April 1969 bis Januar 1971 einschl. geandert; vgl.
Anm. 2, 3, 4, 10 und 12, — 1 Einschl. Sorten und Aus-
landsschecks. — 2 Friihere Bezeichnung: ,Sonstige
Geldanlagen im Ausland und Forderungen an das
Ausland”; vgl. Anm. * und 4. —~ 3 Frithere Bezeich-

8*

Bezeichnung: ,Kredite an internationale Einrichtun-
gen und Konsolidierungskredite” (ohne AKV-Kredite).
Enthalt auch Betrage aus den friiheren Positionen
.Sonstige Geldanlagen im Ausland und Forderungen
an das Ausland”, sowie ,Sonderkredite an den
Bund“. — 5 Vorratsstellenwechsel und Privatdiskon-
ten. — 6 Einschl. Lastenausgleichsfonds und ERP-

Wa&hrungsparitat®. — 8 Aus der Wahrungsumstellung

von 1948, einschl. unverzinsliche Schuldverschreibung
wegen Geldumstellung in Berlin (West), einschl. der
in Schatzwechse! und U-Schatze umgetauschten und

abgegebenen Betrige, siehe auch Position ,Verbind-
lichkeiten aus abgegebenen Mobilisierungs- und



Il. Deutsche Bundesbank

Kredite und Forderungen an inlindische &ifentliche Haushalte Wertpapiere
| Bund 6)
i Fordng. Anleihen | Anlethen
1 an Bund und ver- | und ver-
I wegen zinstiche | zinsliche
Fordngs.- Kredite Schatz- Schatz-
Erwerb an anwei- anwei-
aus Nach- Bundes- | sungen sungen
Schatz- kriegs- Aus- bahn des der Bun- | Auslan- | Sonstige
Aus- Lombard- wechsel- | wirt- gleichs- | Kredite und Bundes desbahn | dische Aktiv- Stand am
lands- forde- zu- Buch- und U- schafts- | forde- an Bundes- | und der | und Bun- | Wert- posi- Ausweis-
wechsel | rungen sammen | kredite Schitze | hilfe 7) rungen 8) [ Lander post Lander despost | papiere | tionen 9) | stichtag
1945 949 12278 2 062 —_ 1534 8682 158 — 591 684 997 1 494 | 1967 Dez.
3128 875 10 815 1344 5 783 8 683 — —_ 348 503 801 1509 | 1968 Dez.
3440 2797 11704 1904 395 722 8 683 70 182 199 247 578 2614 | 1969 Dez.
2 905 1682 11083 2023 - 387 8683 311 385 175 198 388 2 264 | 1970 Dez.
1612 1 396 10 466 1742 -— 41 8 683 607 77 67 337 184 | 15) 8268 | 1971 Dez.
1380 53 8795 12 —_ —_ 8 683 45 —_— 60 61 96 | 15) 6335 | 1972 Juli
1197 2 860 8 683 - —_ —_— 8 683 30 — 59 54 8|15 6596 Aug.
1100 2228 8683 - — —_ 8683 - 218 58 33 8| 15) 5866 Sept.
1010 285 8 683 —_ — — 8 683 — ' 318 43 31 8| 15) 6620 Okt.
1108 105 8918 236 —_ — 8 683 — 332 42 29 8| 15) 7590 Nov.
1185 1146 9 051 368 — —_ 8 683 72 318 20 25 g 15) 8656 Dez.
1015 1320 9558 875 - — 8 683 - 98 13 20 8| 15) 8077 | 1973 Jan.
667 79 8683 - - 8683 - 62 7 17 8| 15) 15 416 Febr.
531 5181 8 683 — — — 8683 —_ 150 7 20 8| 15) 14941 Mérz
543 429 8683 —_ — —_ 8683 86 200 7 21 8| 15) 12472 April
513 86 9083 - 400 - 8 683 163 189 7 19 8| 15) 13178 Mai
460 —_ 9 083 -— 400 -_ B 683 — 189 7 19 81 15) 12777 Juni
463 - 9198 115 400 _ 8683 135 189 7 19 8 [ 15) 13153 Juli
450 —_ 9 083 —_ 400 — 8 683 124 189 7 19 8 | 15) 11 650 7. Aug.
434 — 9083 —_ 400 -— 8 683 82 189 7 18 8 | 15) 12 683 15. Aug.
412 — 9 083 — 400 — 8 683 - 189 7 19 8 | 15) 12 231 23. Aug.
407 — 9 083 — 400 — 8683 73 189 7 19 8 | 15) 12 482 31. Aug.
403 —_ 9 396 313 400 — 8 683 83 189 7 18 8| 15) 11 716 7. Sept.
393 — 9 083 - 400 — 8 683 — 189 7 19 8| 15) 12243 15. Sept.
392 — 9 083 — 400 - 8 683 —_ 189 7 19 8 (10) 12 476 23. Sept.
371 — 9 083 — 400 — 8 683 — 189 7 19 8 {15) 13 228 30. Sept.
Nachrichtlich:
Bargeldumlauf
— ] inlandische Unternshmen Verbind-
und Privatpersonen lichkeiten
Aus- aus abge-
gleichs- | gebenen
sonstige | Gut- posten Mobili-
Unter- haben fiir zu- slerungs- Grund-
nehmen | auf geteilte und kapital Sonstige
Stabili- und Pri- | Sonder- | auslén- Sonder- | Liqui- Riick- und Passiv- darunter: | Stand am
tatsan- zu- Bundes- | vatper- konten dische ziehungs-| ditats- stellun- | Rlick-~ posi-~ ins- Scheide- | Ausweis-
leihe 12) | sammen_| post 13) sonen Bardepot | Einleger_| rechte papieren | gen lagen tionen 14) | gesamt minzen | stichtag
- 1445 1095 350 — 614 — 2245 1925 1370 742 33 829 2255 | 1967 Dez.
- 1482 1091 391 — 336 — 2534 2110 1470 1026 34 943 2 444 | 1968 Dez.
— 1562 1174 388 — 386 -— 2029 1170 1150 215 37 275 2658 | 1969 Dez.
256 2 042 1630 412 —_ 343 738 7 532 1170 1150 2 459 39 488 3008 | 1970 Dez.
—_ 2242 1735 507 — an 1 364 6 477 2 370 1370 3239 43 159 3665 | 1971 Dez.
- 2 805 2359 446 822 1862 1 985 9 200 2370 12870 1364 47 228 4107 { 1972 Juli
- 3379 2 986 393 1797 1629 1985 7317 2370 1370 1622 46 975 4319 Aug.
2 486 2 061 425 3077 1200 1985 6 681 2 370 1370 1738 47 055 4 333 Sept.
-_ 2574 2150 424 3229 1156 1985 5838 2370 1370 2037 46 087 4 350 Okt.
_ 3236 2764 472 2984 1110 1985 5 569 2370 1370 2123 49120 4 366 Nov.
- 3214 2703 511 1338 898 1855 4 465 1296 1370 3307 48 945 4 441 Dez.
— 3567 3 040 527 1852 803 1855 5145 1296 1370 2 845 46 538 4391 | 1973 Jan.
—_ 4035 3632 403 1635 3363 1 855 6078 1296 1370 3048 47 153 4 401 Febr.
1455 2924 2 490 434 1121 4 955 1 855 5972 1296 1370 3450 48 387 4 433 Mérz
1456 2516 2 067 449 806 4 882. 1855 5 861 1 296 1219 718 48 661 4 499 April
1 457 4 429 4012 417 §55 35626 1 855 5512 1296 1218 1034 49 000 4562 Mai
1473 3413 2957 456 460 22332 1 855 7790 1 296 1219 1145 50 01 4 583 Juni
1975 3927 3535 392 446 2219 1855 8539 1296 1219 1510 50 467 4 645 Juli
1983 2 301 1924 377 397 2169 1855 8123 1296 1219 1571 49 203 4 635 7. Aug.
2088 2 461 2 091 370 444 2027 1855 11 020 1296 1219 1605 48 §12 4619 15. Aug.
2210 2 263 1905 358 484 2016 1856 12 035 1296 1219 1613 46 523 4612 23. Aug.
2 240 3389 3046 344 516 1863 1855 8 953 1296 1219 1712 50 313 4617 31. Aug.
2245 2429 2094 335 473 2057 | 1855 8 449 1296 1219 1833 49 004 4617 7. Sept.
2295 2 339 2 005 334 427 1763 1 855 8 586 1296 1219 1 806 48 589 4 621 15. Sept.
2321 1802 1468 334 405 1700 1 855 8928 1296 1219 1 861 46 630 4 626 23. Sept.
2 360 3 666 3 305 361 344 2 001 1 855 9 097 1296 1219 1999 49 708 4 641 30. Sept.

Liquiditatspapieren®. — 9 Enthilt Ausweispositionen
Deutsche Scheidemiinzen®, ,Postscheckguthaben®
und ,Sonstige Aktiva“ sowie bis Dez. 1969 ,Sonstige
inlandische Wertpapiere*. — 10 Ohne die Einlagen der
Deutschen Bundespost, die in den Monatsberichten
bis einschl. Januar 1971 in dieser Position enthalten
waren. — 11 Gemeinden und Gemeindeverbénde,
sowie Sozialversicherung. — 12 1970 Bundesbildungs-

anleihe. — 13 In den Monatsberichten bis einschl.
Januar 1971 in Ausweisposition ,inléndische Kredit-
institute* enthalten. — 14 Einschl. verschiedener
Konten aus den ,Verbindlichkeiten aus dem Aus-
landsgeschéaft®, die weder Verbindlichkeiten gegen-
iiber Auslandern noch gegeniber inléndischen
Kreditinstituten darstellen. — 15 Einschl. ,Ausgleichs-
bedarf fur Neubewertung wegen Fremdwahrungs-

forderungen und -verbindlichkeiten — Bilanzver-
lust —*: Ab 31. 12. 1971 — 5996 Mio DM; ab 15. 4. 1972
— 3101 Mio DM; ab 15. 2. 1973 a) ,Bilanzverlust”

— 3101 Mio DM und b) ,Verlust aus Neubewertung
der US-$-Position im Februar 1973" — 7217 Mio DM;
ab 23. 4. 1973 ,Ausgleichsposten wegen Veriust aus
Neubewertung der US-$-Position im Februar 1973"

— 7217 Mio DM.

9*



ill. Kreditinstitute

. M » - - =u age . &
1. Die wichtigsten Aktiv- und Passivgeschiifte der Kreditinstitute*
Mio DM
Kredite (auch in Form des Wertpaplererwerbs) an inlandische Nichtbanken
Kurzfristige Kredite Mittelfristige Kredite 1 Langfristige Kredite 1) 2)
Uffentliche
Haushalte
darunter
Bestdnde Bestinde
an inlan- an inlén-
dischen dischen
Schatz~ Wert-
wechseln papleren
und U- Aus- {ohne
Unter- Schétzen Unter- Unter- gleichs- Bank-
nehmen {ohne nehmen | Offent- nehmen | Uffent- und Dek- | schuld-
und Mobili- und liche und liche kungs- ver-
Ins- Zu- Privat- Zu- sierungs- | Zu- Privat- Haus- Zu- Privat- Haus- forde- schrel-
Zelt gesamt sammen | personen [sammen papiere) |sammen |personen |halte ‘sammen | personen | halte rungen bungen)
1963 +25 866 + 3997 + 4014 - 17 -~— 163 + 2635 + 2622 + 13 +18 450 +15 254 + 3196 + 159 + 625
1964 +31 226 4+ 5628 + §313 + 315 - 27 + 2237 + 1931 + 306 +21 604 +17 151 + 4453 + 247 + 1510
1965 +34 598 + 7640 + 6634 + 1006 + 949 4+ 4298 <+ 3535 + 763 +21 491 +16 653 + 4838 + 167 + 1002
1966 +27 911 + 6076 + 5018 + 1058 + 881 + 5421 + 3976 + 1445 +15 711 +12 459 + 3252 + 185 + 518
1867 +32 224 + 6616 + 1989 + 4627 + 4827 + 1446 + 1045 + 40 -+20 768 +14 828 + 5940 + 109 4 3285
1968 +42 064 + 7 682 -+ 6536 + 1146 + 1002 + 1201 + 1307 — 106 +28 835 +20 316 + 8519 — 180 + 4526
1969 +52 808 +14 459 -+20 564 — 6105 — 6048 + 4595 + 4561 + 34 +32 204 +24 776 + 7428 — 354 + 1904
1970 +50 771 +12 127 412 095 + 32 — 345 +10 291 + 9169 + 1122 +28 826 +21 646 + 7180 — 410 -~ 63
1971 +69 680 +18 790 +17 977 + 813 + 28 +12 971 +12 155 + 816 +38 127 +28 789 + 9338 — 405 + 197
1972 +88 482 +23 745 +24 047 — 302 — 200 +12 130 +11 299 + 831 +52773 +42 528 +10 245 — 388 + 222
1968 1. Vj. + 8567 + 947 - 818 + 1765 + 1834 — 231 -~ 261 + 30 + 6375 + 3848 + 2527 + 68 + 1408
2. Vj. +10 929 + 3052 + 3213 - 161 - 182 + 1361 + 1375 - 14 + §770 + 3873 + 1897 — 4 + 790
3. Vi. +10 186 + 1407 + 1407 — -— 54 — 239 — 173 — 66 + 8040 + 5301 + 2739 — 102 + 1080
4. Vj. +12 382 + 2276 + 2734 — 458 — 596 + 310 + 366 — &6 + 8650 + 7294 + 1356 — 102 + 1248
1969 1. Vj. +10 467 + 2511 + 3716 — 1205 — 1476 - 62 + 57 — 119 + 7004 + 4544 + 2460 + 48 + 968
2. Vi, + 9651 + 2524 + 3542 — 1018 — 979 + 1068 + 1115 - 47 + 6279 + 5560 + 719 — 109 — M
3. Vj. +11 060 + 912 + 2197 — 1285 -~ 1270 + 528 + 511 + 17 + 9015 + 6824 + 2191 — 163 4+ 768
4. Vj. +21 630 + 8512 +11 109 — 2597 - 2323 + 3061 + 2878 + 183 4+ 9906 + 7848 4+ 2058 — 130 + 281
1970 1. V. +8892( 4+ 19521 + 2286 — 34| -~ 433} 4+ 749| +1002| — 253| <+ 6471 +397| +220| - 7] + 27
2. V]. +137911 + 6036 +6076| — 40| — 88 + 2443 + 2305 <+ 138] + 5866| -+ 4642 + 1224 — 27| — 427
3. V], +10 064 —_ 43 — 15 — 28 + 22 + 2997 + 2717 + 280 + 7 402 + 5727 + 1675 - 147 — 145
4. Vj. 418 024 + 4182 + 3748 + 434 + 154 + 4102 + 3145 + 957 + 9387 + 7306 + 2081 — 129 + 482
1971 1. Vj. + 84491 4+ 12001 + 1020} + 2611 + 8] + 1620 +1632] — 12| +5036| + 4209 +1637| + 25| — 422
2, Vi. +16146 + 6127 + 65712 + 45| + 37! + 3019 + 2548] + 471| +7424| +5701] +1723] — 96| — 328
3. Vi +18837| +2925| + 3305 -~ 380 — 202| 4393 + 3982 + 411| -+11002| + 8788 + 2214 — 79| + 6%
4. Vj. +26248| + 8448 + 7931 + 5177 + 275! +3939( + 3993 —~ 54| +13765| +10001| + 3764] — 155| + 281
1972 1, V]. +15 191 + 3232 + 3225 + 7 — 100 + 357 + 404 —_ 47 +10 533 -+ 8 604 + 1929 + 21 + 1048
2, V] +23 366 4 9980 +10 128 — 148 — 100 + 2819 + 2500 + 3819 +11 427 + 8563 + 2864 - 113 -~ 747
3. Vi. +17 690 + 958 + 1095 - 137 —_ + 3633 + 3273 + 360 413 395 +10 680 + 2715 — 150 — 146
4. Vi. +32 235 + 9575 + 9599 - 24 - + 5321 + 5122 + 199 +17 418 +14 681 + 2737 — 146 + 67
1973 1. V], +15677| —1046] —1033{ — 13 —| + 33651 +3307] <+ 58/ +12857) +1poo9| + 2758 <+ 24| + a7
2.Vi. +17607( +4200) + 4633 — 33| — 400| +3620| +3732] — 12| +10374| 4+ gs04| + 1850 — 61| — 516
1971 Jan. + 557 — 1117 ~ 1215 + 98 + 4 + 307 + 152 + 155 +179% + 926 + 869 + 19 — 447
Febr, + 3774 + 1443 + 1410 + 33 + 2 + 118 + 210 — 92 + 2099 + 1672 + 427 -— 1 + 115
Mérz + 4118 + 964 + 834 + 130 + 2 + 1195 + 1270 ] + 2042 + 1701 + M + 7 — 90
Aprll rasn) -~ 8] — 84| — 27| 4+ 24 + 5| + 3| + o054 + 2931 + 2335 4+ ses| — 3| — 1ot
Mai + 4257 + 916f + 836 <+ 80 + 7 + 71| 4+ 5001 <+ 210 <+ 2437] -+ 1761 + 676 - + 194
Juni + 8518 + 5202 <+ 49030 4+ 362] + 6] -+ 1684 + 1677 + 7| +205| + 1605 4 451 - 93] — 421
Jull + 4370 — 148 — 254 + 106 + 87 + M + 765 + 146 + 3866 + 29380 + 876 —_ 187 - 72
Aug. + 6335 + 80 + 428 - 348 — B6 + 1892 + 1806 + 86 + 3832 <4 3019 + 813 + 3 + 528
Sept. + 8132 + 2993 + 3131 — 138 — 293 + 1590 + 1411 + 179 + 3304 + 2779 4+ 525 + 5 + 240
Okt. + 66581 +1695| <+ 13211 4+ s74| + 300) +1124| +1209] — @] +3437| +258| + swl + 2| + 400
Nov. + 6492 4+ 2050 + 2134} - 84 —| + 487 <+ 361f + 1426 + 3913, +2735| +1178 + 8| + 34
Dez. +13098 | + 4703 +4476)] + 27| — 25| +2328| + 2423 — 95| +6415| + 4668 +1747| — 185] — 183
1972 Jan. + 1283 —2041| —2226| 4 1485 —| — 348} — 53| 4+ 188} + 2787 <+ 238)| + 401 + 5 + 880
Febr, + 6203 + 1113 + 1199 -— 86 —_ + 213 + 291 - 78 + 3834 + 3108 4+ 726 —_ 1 + 4
Mérz + 8705 + 4160 + 4252 —_ 92 -~ 100 + 492 + 649 — 157 + 3912 + 3110 + 802 + 17 + 124
Aprll +6993) 4+ 2696 <+ 2848| — 152 — 00| + 763 -+ 70| + €3] +377| +273| + o4a] + 1| — 4184
Mai +6989) + 1523{ + 1900f - 377 = #1092 4+ 95) 4+ 137( -+ 4200] +3308| <+ 891! + 3| + 174
Juni +9384| +5761] + 5380 + 381 —| + 94 + 84| + 119| + 3510| + 2481 4 1029 — 17| — 734
Juli + 2941 — 2450 —2254] -~ 196 —-| + 8491 + 697] 4+ 152 + 4595 + 3478 +1117] —~— 147 + 9
Aug. + 4416 — 1661 — 1601 — 60 —_ + 1234 + 1098 + 136 + 5071 4+ 4137 + 934 —_ — 228
Sept. +10 333 + 5069 + 4950 + 119 -—_— + 1550 + 1478 -+ 72 + 3729 + 3065 + 664 -_— 3 - 12
Okt. + 5724 — 62 + 78 — 140 -— + 1402 + 1275 + 127 + 4336 + 3314 + 1022 + 1 + 47
Nov. + 9757 + 3756 + 3606 4+ 150 - + 785 + 865 — 80 + 5287 + 4680 + 607 + 1 - 72
Dez. +16 754 + 5881 + 5915 - 34 - + 3134 + 2982 + 152 + 7795 + 6687 + 1108 — 148 + 92
1973 Jan. + 1144 — 3414 — 3456 + 42 — + 319 + 310 + 9 + 4516 + 3581 + 0935 + 14 - 291
Febr. + 6683 + 1354 + 1554 — 200 -_— + 825 + 744 + 81 + 4405 + 3278 + 1127 — 2 + 10
Mérz 4+ 7850 + 1014 + 869 + 145 —_— + 2221 + 2253 — 32 + 3936 + 3240 + 696 + 12 + 667
April + 4065 —-— 951 - T — 180 — 4+ 1546 + 1668 — 122 + 3910 + 323 + 679 - 22 -— 418
Mai + 4317 + 179 + 726 — 547 — 400 + 466 + 563 - 97 + 3656 + 2958 4+ 698 — 1 + 17
Juni + 9225 + 5062 + 4678 4+ 384 — + 1608 + 1501 + 107 + 2808 + 2335 + 473 - 138 — 115
Juli + 1070 — 2624 — 2464 — 160 - + 38| — 60 + 98 + 3808 + 3259 + 550 — 212 + 59
Aug. p) + 4800 + 221 + 518 -~ 295 + ] - 390 — 269 —- 121 + 4776 + 39 + 790 + 2 + 19

* Statistisch bedingte Veranderungen sind in
vorliegender Tabelle ausgeschaltet. — 1 Ohne
Wertpapierbestiande. — 2 Ohne Ausgleichs- und
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Deckungsforderungen. — 3 Ohne Schuldverschrel-
bungen eigener Emissionen im Bestand der
Emissionsinstitute. — p Vorlaufig.



lIl. Kreditinstitute

Sicht-, Termin- und Spargelder von inlindischen Nichtbanken Uml:uf ar}d
Bankschuld-
Sichteinlagen Termingelder (einschl. durchlaufender Kredite) Spareinlagen verschreibungen
nach Befristung nach Glaubigern
darunter
Umlauf
ohne
Besténde
Unter- Unter- der in-
nehmen | Offent- nehmen | Uffent- landi-
und liche bis 3 Monate jund liche darunter Zu- schen
Zu- Privat- Haus- Zu-~ unter und Privat- Haus- Zu- Privat- Spar- sammen Kredlt-
sammen | personen | halte sammen |3 Monate |dariiber |personen | halte sammen | personen | briefe 3) institute | Zeit
+ 3150 + 2897 4+ 253 + 6327 + 467 + 5860 + 1752 + 4575 +11 548 410 555 . + 8343 + 4991 (1963
+ 3037 + 3070 — B + 6642 + 657 + 4985 + 2310 + 3332 +12 530 +11 848 . -+ 9852 + 6600|1964
+ 3788 + 3386 + 402 + 4299 - 73 + 4372 + 1598 + 2701| - +16258 +15 603 . 4+ 8725 + 5991}1965
— 153 + 13 — 284 + 8628 — 679 + 9207 + 4325 + 4303 +16 271 +15 764 . + 4632 + 3275|1966
+ 7625 + 6741 4 884 + 8437 + 3224 + 5213 + 5474 + 2963 +17 399 +16 188 + 249 + 9527 + 1800|1967
+ 4531 + 4168 4+ 363 +14 104 + 1691 +12 413 +11138 + 2966 -+20 454 +19 175 + 1569 +14 158 + 4652|1968
+ 3864 4+ 3135 4 729 +14 109 + 5238 + 8871 -+ 8403 4+ 5706 419 649 +-18 683 + 1941 +12 272 + 49151969
+ 6466 4+ 6719 — 253 +11 975 -+13 605 — 1630 + 8241 4+ 3734 +19 052 +19 658 + 1457 +11 690 + 78981970
+ 9625 + 9481 + 144 418 797 + 8910 + 9887 +14 133 + 4664 426 343 -+25 955 + 2135 +14 672 4+ 81521971
+12 067 +10 361 + 1706 +24 642 + 6578 +18 064 +17 196 + 7 446 +30779 +28 895 + 3475 --23 508 +14 984 | 1972
— 6366 — 5192 - 1174 + 2351 2 469 + 4820 + 2291 + 60 + 5681 + 5158 + 444 + 4330 + 1422|1968 1. Vj.
+ 3407 4 2749 4 668 + 2186 4+ 343 + 1843 + 1170 + 1016 + 2663 + 2353 4 297 + 2823 + 827 . Vi.
+ 1595 + 1410 4+ 185 + 3074 4+ 570 + 2504 + 1381 + 1693 + 3379 + 3294 4 379 + 3244 + 862 3. V.
+ 5885 + 5201 + 684 + 6493 + 3247 + 3246 <+ 6296 + 197 4+ 8731 + 8370 + 448 + 3761 + 1541 4, Vj.
— 5857 — 4844 — 1013 + 2981 — 3029 + 6010 + 1950 + 1031 + 5095 + 4574 + 805 + 3627 + 1436|1969 1. V].
+ 4170 + 3418 + 752 + 3921 4+ 742 + 3179 + 2826 + 1095 + 3285 + 3275 + 367 + 2527 + 686 2. Vj.
+ 1282 4 1642 — 360 + 4467 + 1172 + 3295 + 3040 4 1427 + 3057 + 3126 4 433 + 3234 4 1765 3. Vj.
+ 4269 + 2919 + 1350 + 2740 + 6353 — 3613 + 587 + 2153 + 8202 4+ 7708 + 336 + 2884 + 1028 4. Vj.
—5a21| —3ge0| —1331] —1024] — 32| — ea| —109| + 8 +3090| +3572| + 486 422001 41454 1970 1. Vj.
T 2150] +3611| + 488| <+ 5408| +5043] + 33| +3809| +1se7| <+ 1518} + 2157 + 338 + 231 + 1713 2. V|.
- 77 4+ 4685 — 542 + 2262 + 1742 + 520 + 779 + 1483 + 1896 + 2135 + 281 + 3230 + 2401 3. Vj.
+ 7705 + 6573 + 1132 + 5328 + 7192 — 1864 + 4682 + 646 +12 548 +11 694 + 352 + 3909 + 2330 4. Vj.
_5379| —4008| —1373| +3510] +194| + 1606 +2229| +1281] +5410| +56d5( + 699 2976 + 1275 1971 1. Vj.
oesa| T s684| +1000| + 2888 —1636| + 4522| + 2044 -+ e42| 4+ 3506| + 3432 + 346 +3616) + 1422 2. Vj.
T 15| 1 360| — 44| + 2501 +1ee0| + 41| + 1470 -+ 1031} + 2957 +3010| + 4i5) +3842) + 2905 3. V|
T 7143| +e183| + 92| +9900| + 6982| + 2518 + 8390 + 1500) +14470| +i3868; + 675) + 428 4 2550 4. Vi.
— 4404 — 3355 — 1049 — 81 — 3341 + 2720 — 427 — 194 + 6082 + 5188 4+ 1330 + 8212 + 4626|1972 1. Vj.
+ 6382 + 5801 + 581 + 5494 4+ 1438 + 4056 + 2872 4 2622 + 6473 + 6122 + 520 + 4892 + 3788 2.Vj.
+ 1641 + 1331 + 310 + 54711 + 793 + 4678 + 28621 + 2850 + 4447 + 4237 + 870 + 6508 + 3847 3. Vi.
+ 8448 + 6584 + 1864 +14 298 + 7688 + 6610 +12 130 + 2168 +13777| . +13348 + 755 4 3897 + 2723 4. Vj.
— 4813 — 3057 — 1756 + 7448 - B 467 +15 915 + 5384 + 2064 + 1920 + 2079 + 1782 + 6909 + 5577|1973 1. V[.
— 1611 — 2121 + 510 +12 596 +17 488 — 4892 +11 553 + 1043 — 1841 — 1448 + 934 + 6325 + 7008 Vi.
— 6016 — 4714 — 1302 + 2087 + 1677 + 410 + 1692 4+ 395 + 1768 + 1988 + 369 + 1145 + 5361971 Jan.
+ 807 + 386 + 421 + 1225 + 847 + 3781 + 201 4+ 1024 + 229% 4 2236 + 181 + 656 + 326 Febr.
— 170 4+ 322 — 492 + 198 — 620 + 818 4 336 — 138 + 1346 + 1421 4+ 149 + 1175 4+ 413 Mérz
+ 1743 +1601] + 42| + 3001 + 1270 +1821| +o274a| + 37| +1228] +1211| <+ 161| 4+ 1652) + 448 April
L4226| 1 3584] + e62| 4 3234 + e99| -+ 23| + 1es2| + 1552 +1119| -+ 9941 + 104] + 1300} +. 635 Mal
+ 715 + 519 + 196 — 3439 - 3 806 + 366 -— 2382 — 1057 4+ 1159 + 1227 + 81 + 664 + 339 Junl
+ o12| + 14| — se3| + 5| +1313] — 76 + ese| — 82| + €36 + 734 4 155) + 1633 + 1190 Juli
+ 682 + 468 + 214 + 1331] + 1173 + 158 + 330] +1001| + 1622 -+ 1529 4+ 139 + 1202| + 1045 Aug.
— 419 — 323 — 96 + 593 — 826 + 1419 + 481 + 112 + 699 + 747 + 121 + 1007 + 670 Sept.
+ 7570 + e8| — s 4+ 2000 + 708| +2201] +a3195| — 286] + 1540 +15%0| <+ 196| +133| + 104 Okt.
4+ 5090( <+ 4848 4 242§ 4 1184 -+ 2606 — 14221 + 808 + 37161 + 1350 + 1353 + 188 + 1272 + 652 Nov.
+ 1298 + 527 + M + 5807 + 3668 + 2139 + 4387 + 1420 +11 571 +10 925 + 3N + 1643 + 85 Dez.
—6268| —s5191| —1077] + ed0| +2101| —~1162| + 1282 — 33| + 2415 +2913} 4 53| + 3930 + 186311972 Jan.
+ 955 + 401 + 654 + 1733 —_ 12 + 1745 + 686 + 1047 + 2425 4 2151 4+ 428 + 2731 + 1130 Febr,
+ 909 + 1435 — 526 — 3303 — 5430 + 2127 —23% — + 1242 + 924 + 371 + 1501 + 18633 Mérz
+2177] +1ee4| + 513 +143] + e8| + 1225 + 19| + 194} 4+ 25721 + 257 + 191 + 1408 + 1314 April
+ 719l + 745! — o8| { at03| + 2220 + 1874 + 1705| + 23| 4+ 1847f -+ 15631 + 146) + 1823 + 983 Mai
+ 3486 + 3392 + 94| — 22¢ — 979 + 957 — 52 + 30| + 2054 + 1988 + 183| + 1661 + 1491 Junt
+1904| +218| — 182| +3015] +o2057| + 98] +284] + 161 +1733[ + 1684} 4+ 328} +2602| + 1640 Juli
— 530 — 84 + 311 + 2938 + 498 + 2440 + 652 + 2286 + 1606 + 1392 + 305 + 1967 + 1015 Aug.
+ 177 -— 4 + 181 — 482 — 1762 + 12680 — 885 + 403 + 1108 + 1161 + 237 + 1939 + 1192 Sept.
+ 1203 + 1019 + 274 + 2820 4+ 39 + 2424 + 2475 + 345 + 2118 + 2173 + 245 + 1011 + 993 Okt.
+ 6338 +6394] — 56| + 1140 + 2164] —1024| + 1577 — 437} + 1119 + 1126 + 228 + 1382 + 719 Nov.
+ 817 — B29| + 1646 +10338| + 5128 + 5210 + 8078 + 2260 410540 +10 049 + 282} + 1504 + 101 Dez.
— 8328 -— 6698 — 1630 + 3784 + 1613 + 211 + 3212 + 572 + 1213 + 1359 + 772 + 2410 + 1097|1973 Jan.
+ 194] — + 219 + 528 —3703| +9075| +33:s| +19%7| + g4 + 875| + 5] + 3144 + 2271 Febr.
+ 3321 + 3666 — 345 — 1618 — 6 287 + 4669 - 1143 — 475 — 267 — 155 4+ 464 <+ 1355 + 1309 Mérz
+ 314 — 205 + 519 + 4065 + 5578 - 1513 4+ 4510 — 445 + 46 + 259 + 317 + 949 + 1952 April
— 3229 - 2581 — 648 +10 880 +12 463 — 1583 + 7637 + 3243 — 589 — 586 + 302 + 1800 + 2139 Mai
+ 1304 + 665 + 639 — 2348 — 553 — 179 — 594 — 1755 — 1298 — 1121 + 315 + 3576 + 2917 Junl
— 582 -1 — 570 + 4120 + 3854 4+ 266 + 4365 — 245 — 1625 — 1447 + 608 + 1978 + 1930 Juli
— 4241 ~— 4082 — 159 + 8200 + 3536 + 4664 + 5798 4+ 2402 - 797 — 693 + 529 + 3175 + 2669 Aug. p)
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Ill. Kreditinstitute

» *
2. Aktiva®
Mio DM
Barreserve Kredite an Kreditinstitute 3) Kredite an Nichtbanken
Pl'x‘chk;egite gndcr?ar-
darunter ehen (ohne durch-
Guthaben |Schecks Bank- laufende Kredite 4)
Stand Zahl der bei der und Guthaben schuld-
am berich- Geschifts- Deutschen | Inkasso- und Wechsel- | durch- ver- bis
Monats- tenden volumen ins- Bundes- |[papiere ins- Darlehen |diskont- [taufende |schreibun-|ins- ins- "1 Jahr
ende Institute 1) gesamt bank 2) 10) gesamt 3) 4) kredite Kredite gen 5) gesamt gesamt einschl. 6)
Inlands- und Auslandsaktiva
1962 Dez. 3773 326 053 14 870 13 269 1507 76 162 49 440 3168 6 595 16 959 220 925 163 766 30 484
1963 Dez. 3782 [13) 366 516 16 556 14 821 1628 86 538 56 158 3 257 6 812 20 31 248 142 186 679 |14) 33 099
1964 Dez. 3765 {16) 408 038 17 680 15 938 1547 95 605 60 988 4105 6 949 23 563 {16) 260 701 [17) 211 585 [16) 36 876
1965 Dez. 3743 [20) 456 815 19 272 17 374 1 605 106 429 €8 079 4818 7270 26 262 |21) 316 728 |22} 240 092 41124
1966 Dez. 3714 (24) 498 379 21 130 18 984 2009 124) 115 514 |25) 73 795 5100|26) 9434|27) 27185 346 438 | 28) 263 760 45 286
1867 Dez. 3 693 562 846 18 840 16 423 2 606 |31) 143 660 92 487 6 575 9573 32) 35 025(33) 380 886 | 34) 286 175 46 016
1968 Dez. 11) 3 664 646 681 22 010 19 413 2184 176 320 13 571 7841 10 377 44 531 427 855 321 873 50 231
Dez. 11) 3742 648 258 21 931 19 417 2187 178 870 116 705 7 852 10 343 43 970 428 040 322 657 54 388
1969 Dez. 3702 (37) 733057 21 796 19 045 2 507 |38) 197 785 125 038 10 958 10 538 [38) 51 251 |39) 491 247 381 150 70 791
1970 Dez. 12) 3 605 (40) 822 158 31 241 28 445 2 356 [41) 218 748 42) 143 616 10 560 143) 10 443 (44) 54 129 145) 543 075 | 46) 430 925 81789
Dez. 12) 3 601 817 861 31 241 28 445 2 356 214 13 142 416 10 560 6 908 54 126 543 733 430 925 81789
1971 Dez. 3511 (50) 924 513 38 822 35770 2393 |51) 241 181 |35) 163 041 11 356 €891 |52) 59 893 |53) 612 841 | 54) 497 626 |55) 99 084
1972 Mérz 3 498 938 557 31 157 27 266 2 403 |61) 245 935 {61) 165 285 10 349 6 822 63 479 |62) 627 010 | 62) 512 814 103 265
Juni 3 465 |64) 982 050 39 264 35 216 2 413|65) 258 449 |65) 176 400 10 451 7 015 64 583 |66) 650 430 [ 66) 535 671 (67) 111 618
Juli 3434 169) 995 983 42 935 38 797 2 026 |62) 264 339 |62) 181 745 9 986 7 063 65 545 |68) 652 781 | 68) 538 843 109 695
Aug. 3 427 1 002 758 51528 47 218 1 901 260 057 176 269 10 190 7 101 66 497 657 068 543 846 108 655
Sept. 3 429 1010 776 46 996 42 985 2 571 261 713 176 688 10 691 7 090 67 244 667 241 554 398 114 229
Okt. 3427 1008 129 47 835 43726 1878 253 148 167 520 11 233 7 133 67 262 673 147 559 835 113 941
Nov. 3428 (67)1 036 169 49 326 44 678 2 058 269 652 183 687 10 862 7178 67 925 682 588 569 127 117 684
Dez. 3 414 |70)1 060 335 53717 50 321 3592 |71) 273 179 186 768 10 938 7175(72) 68 298 698 933 | 62) 585 284 123 335
1973 Jan. 3 393 |75) 1 055 202 49 787 45 624 2 157 |43) 270 253 183 702 10 823 7 327 |76) 68 401 700 360 | 77) 589 681 122 959
Febr, 3 391 {79)1 070 948 52 457 48 367 2 076 |80) 273 859 188 699 8 657 7339 ,80) 69 164 81) 709 190 |81) 601 928 127 276
Mirz 3393 ;73) 1 071 467 69 354 55 378 2 953 |73) 259 303 174 047 8789 7317 (73) 69150 716 618 610 294 130 067
April 3390 1 067 838 56 812 52 742 2264 254 533 170 636 8 349 7 401 68 147 719 935 615 685 130 909
Mai 3 388 |82)1 081 461 60 151 55 846 2191 {82) 260 641)82) 177 154 8 118 7 561 67 808 723924 620 958 132 414
Juni 3 385 {83)1 095 620 55 027 50 752 2 670 |84) 269 893 |84) 186 114 7 695 7617 68 467 732 985 631 539 139 159
Juli 3 374 |85)1 094 377 62 907 58 502 2 204 |86) 260 359 [86) 176 370 7 845 7 629 68 515 |67) 733 233 | 67) 631 365 135 759
Aug. p} 3369 199) 1 108 720 61303 57 289 1984 (100) 271 376 (100) 187 096 7 609 7650 69021| 737928 | 635654 136031
Inlandsaktiva
1962 Dez. . . 14 789 13 269 1507 73 156 46 543 3061 6593 16 958 215 320 160 352 30 062
1963 Dez. . . 16 464 14 821 1628 83 596 53 326 3151 6 808 20 311 241 186 182 531 (14) 32 693
1964 Dez. . . 17 598 15938 1547 92 285 57 986 3799 6937 23 562 |16) 272 290 [17) 206 799 {16) 36 388
1965 Dez, - . 19 175 17 374 1 605 102 238 64 145 4 591 7 240 26 262 | 21) 306 797 |22) 234 713 40 571
1966 Dez. . . 21 014 18 984 2009 {24) 110 448 |25) 69177 4711(26) 9375|27) 27485 334 708 | 28) 257 799 44 814
1967 Dez. . . 18 745 16 423 2 606 | 31) 134 622 85 105 5016 S 476 (32) 35 025 {33) 366 771 |34) 279 432 45 337
1968 Dez. 11) . . 21 890 19 413 2184 163 000 103 348 5512 9 609 44 531 408 865 312 248 49 138
Dez. 11) . 21773 19 217 2187 163 540 104 473 5 520 9 577 43 97¢ 408 915 312 878 53 114
1969 Dez. . . 21 631 19 045 2 507 (38) 178 390 108 903 8718 9518 38) 51 251 |38) 461 662 363 842 68 370
1970 Dez. 12) . - 31 044 28 445 2 356 (90) 197 365 |42) 124 208 9 593 9435 |44) 54 129 512 422 | 46) 412 600 79 895
Dez. 12) . . 31 044 28 445 2 356 182 630 123 008 9 593 5 900 54 129 513 080 412 600 79 895
1971 Dez. . . 38 637 35 770 2 393 |51) 219 282 |35) 142 576 11102 5711152) 59 893 |94) 583 198 | 95) 479 820 §5) 97 308
1972 Marz . . 30 832 27 266 2 403 [61) 219 813 |61) 140 485 10 210 5639 63 479 [62) 598 459 [62) 495 434 101 820
Juni . . 38 870 35216 2 413 65) 232 557 |65) 151 999 10 291 5 684 64 583 |66) 622 015 [66) 518 012 {67) 110 040
Juli . 42 521 38797 2 026 }62) 238 822 162) 157 721 9 833 5723 65 545 | 68) 625 086 |68) 521 684 108 314
Aug. . . 51 198 47 218 1901 233 935 151 643 10 056 5739 66 497 629 522 526 731 107 196
Sept. . - 46 713 42 985 257 236 353 152 837 10 568 5704 67 244 639 875 537 531 112 794
Okt. . . 47 577 43726 1878 229 369 145 313 11 102 5692 67 262 645 629 542 907 112 478
Nov. . . 439 068 44 678 2 058 243 802 159 426 10738 5713 67 925 655 426 552 577 116 137
Dez. . 53 499 50 321 3592 |71) 250 486 165 677 10 807 5704 |72) 68298 672 190 {62) 568 725 121528
1973 Jan. . 49 532 45 624 2 157 | 43) 242 290 157 512 10 700 5677 |76) 68 401 673 374 |77) 573 132 121 145
Febr. . 52 220 48 367 2 076 [ 80) 247 489 164 105 8 540 5680 (80) 69 164 |81) 633 057 |81) 585 840 125 637
Mérz . 59 092 55 378 2953 (73) 233 048 149 580 8 680 5638 (73) 69 150 690 907 594 672 128 389
April . . 56 469 52 742 2 264 228 090 146 072 8 258 5613 68 147 694 972 600 820 129 359
Mai . . 59 813 55 846 2191 231 254 149 801 8 031 5614 67 808 699 289 606 420 130 982
Juni . 54 616 8D 752 2670 239 935 158 232 7 611 5 625 68 467 |77) 708 614 |77) 617 277 137 483
Juli . 62 559 58 502 2204 232 969 151 062 7 763 5 629 68 515 167) 709 744 (67) 618 023 134 400
Aug. p} - 61 046 57 289 1984 241 076 158 882 7 528 5 645 69 021 714 544 622 635 134 718

* Die Angaben weichen von den Verdffentlichungen

der Revision der Reihen zusammenhéngen,

im Monatsbericht M&rz 1969 in mehrerer Hinsicht ab
(Anderung des Kreises der erfaBten Institute, der
Bankengruppengliederung sowie verschiedener Sach-
positionen). Die Reihen sind — soweit mdglich —
vergleichbar gemacht worden. Die Ditferenzen
zwischen den beiden Dezember-Terminen 1968 zeigen
den nicht eliminierbaren Kontinuitatsbruch (s. ,Monats-
berichte der Deutschen Bundesbank*, 21. Jg., Nr. 4,
April 1969, ,Umgestaltung der Bankenstatistik", S. 5).
In den Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen

{(hier Anm. 13 ff.) werden statistisch bedingte Ande-
rungen von 50 Mio DM und mehr, die nicht mit
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gesondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —).
1 Ohne Sparpramienforderungen. — 2 Einschl. fallige
Schuldverschreibungen, Zins- und Dividenden-
scheine. — 3 Einschl. Postscheckguthaben. — 4 Ab

2. Dezember-Termin 1968 einschl. Forderungen aus
Namensschuldverschreibungen. — 5 Ohne eigene
Emissionen; ab 2. Dezember-Termin 1968 ohne
Namensschuldverschreibungen. — 6 Bis 1. Dezember-
Termin 1968 nur ,unter 6 Monate*. — 7 Bis 1. Dezem-
ber-Termin 1968 ,6 Monate und dariiber. — 8 Die
Mobilisierungstitel stammen aus dem Umtausch von
Ausgleichsforderungen der Bundesbank und stellen

somit keine Kreditgewdhrung der Kreditinstitute an
den Bund dar. — 9 Einschl. Grundstiicke und Ge-
béaude, Betriebs- und Geschéftsausstattung, nicht
eingezahltes Kapital, eigene Aktien und Aktien
einer herrschenden Gesellschaft. — 10 In den unter

".Inlandsaktiva" ausgewiesenen Betragen kénnen
auch einige Auslandsaktiva enthalten sein. —

11 Vgl Anm. *. — 12 Die Differenz zwischen den

beiden Dezember-Terminen 1970 ist durch die

Fusion mehrerer Institute zur Norddeutschen
Landesbank Girozentrale sowie durch Ausv eis-
énderungen bei Durchleitgeldern bedingt, -
13 — 900 Mio DM. — 14 —75 Mio DM, —



lll. Kreditinstitute

Mobilisie- Nachrichtlich:
rungs- u. Schatz-
Wert- Liquidi- wechsel u.| Wert-
papiere Aus- tats- Schuld- Sonstige U-Schatze | papiere
(ohne gleichs- papiere verschrei- Aktiva (einschl. | {einschl.
Bank- und (Schatz- bungen (einschl Mob.- u. |Bank- Stand
Waechsel- | durch- Schatz- schuld- Deckungs- | wechsel u.| eigener Bank- Liquidi- schuld- am
iber diskont- | laufende | wechsel- |verschrei- forderun- | U-Schétze)| Emis- Beteili- gebdude) | Wechsel- | téts- verschrei- | Monats-
1 Jahr 7) | kredite Kredite kredite bungen) [gen 8) sionen gungen 9) 10) bestand papiere) | bungen)5)| ende
133 282 20 702 17 248 2 460 8 826 7 983 3373 294 1470 7 452 18 682 5773 25785 | 1962 Dez.
15) 153 580 21903 19 269 2616 9533 8142 4160 340 1624|13) 7528 19 998 6776 29 844 | 1963 Dez.
18) 174 709 23 861 |19) 23 265 2 508 11093 8 389 2 052 444 1833 8176 21 644 4 560 34 656 | 1964 Dez.
22) 198 968 26 637 (23) 26 007 3332121) 12104 8 556 678 872 2038 9193 22201 4 010 |20) 38 366 | 1965 Dez.
28) 218 474 27 592129} 29312 3613 (30) 12420 8 741 707 1147 2 349 10 085 22 809 4320 (24) 396051966 Dez.
34) 240159 29 406 |35) 31 309 9338(36) 15808 8 850 1513 941 2 572 11 828 26 791 10 851 50 833 | 1967 Dez.
271 642 32725 32 930 9 291 22 366 8 670 1249 905 3130 13 028 30 691 10 540 66 897 | 1968 Dez. 11
268 269 32 762 32720 9 280 21 939 8 672 1250 893 3142 11 945 30 745 10 540 65 909 Dez. 11
310 359 38 693 34 099 3377 (39) 25610 8318 300 1 664 4172 13 586 27 B38 3 677 |37) 76 8611969 Dez.
349 136 40 028 |47) 36579 3066 [48) 24 569 7908 3353 2 099 4990 16 296 26 296 6 419 |49) 78698 | 1970 Dez. 12)
349 136 40 028 37 237 3 066 24 569 7 908 3 353 2 099 4 990 16 076 26 296 6 418 78 698 Dez. 12)
56) 398 542 41 469 |57) 39 479 2913 (58) 23 851 7 503 3 265 2060 |59) 6359 17 592 27 459 6178 (60) 83 744 | 1971 Dez.
63) 409 549 40 286 39 070 2704 24 612 7 524 4 332 2 859 6 693 18 168 23 893 7036 88 091 |{ 1972 Mérz
68) 424 053 42 083 38 969 2702 23 594 7 41 3902 2 845 6 943 17 804 27 953 6 604 88 177 Juni
429 148 41279 39 210 2 686 23 499 7 264 5 809 2 856 7 058 18 179 28 955 8 495 89 044 Juli
65) 435 191 40 856 39 207 2 658 23 237 7 264 4013 2 821 7119 18 251 24 742 6 671 89 734 Aug.
440 169 40 563 39 295 2 443 23 281 7 261 3571 2 861 7233 18 580 23 962 6 014 90 525 Sept.
445 894 40 790 39 533 2421 23 308 7 262 3072 2970 7 414 18 665 24 018 5 493 90 568 Okt.
451 443 41 015 39 629 2329 23 215 7 263 2 662 2 865 7 555 19 464 24 460 4 991 91 140 Nov.
63) 461 949 41 589 39 889 2315(73) 22741 7115 1 455 2313 7825 19 321 25 943 377074) 91039 Dez.
67) 466 722 38 476 40 342 2280 {73) 22452 7129 1322 2864 7 863 20 596 23 316 3602 |78) 90 853 | 1973 Jan,
81) 474 652 35 272 40 454 2 240 22 169 7127 1886 2 869 7912 20 699 25075 4126 180) 91 333 Febr.
480 227 33525 40 575 2225 22 860 7139 2032 3126 7 941 20 140 22 912 4257 |73) 92 010 Marz
484 776 31637 40 873 2197 22 426 7117 2032 3762 8014 20 486 21190 4229 90 573 April
488 544 30742 41 104 1581 22 423 7116 1332 3904 8 083 21235 20 030 2913 90 231 Mai
67) 492 380 29 302 41 259 1587 22 320 6978 1964 3801 8220 21060 18 923 3 551 90 787 Juni
495 606 29 709 41 401 157t 22 424 6 766 2244 3 959 8271 21 200 20 816 3815 90 936 Juli
499 573 29 681 41 604 1 586 22 635 6 768 2 267 3792 8 362 21708 19 082 3 853 91 656 Aug. p)
130 290 20 482 16 348 1683 8 472 7983 3373 294 1421 7 452 17 322 5 056 25 431 [ 1962 Dez.
15) 149 838 21 673 17 960 1783 9 097 8142 4160 340 1564 |13) 7528 18 542 5943 29 408 | 1963 Dez.
18) 170 411 23 611|19) 21228 1 656 10 €07 8 389 2052 444 1752 8 176 19 816 3708 34 170 | 1964 Dez.
22) 194 142 26203 |23) 23 290 252121} 11514 8 556 678 872 1951 9193 20 291 3199|20) 377761965 Dez.
28) 212 985 27 168 |29) 25738 3389 1(30) 11873 8741 707 1147 2 246 10 085 20 801 4096 |24) 390581966 Dez.
34) 234 095 28 275 135) 26 842 8348 (36) 15024 8 850 1513 941 2 384 11 828 22 972 9 861 50 049 [ 1967 Dez.
263 110 31 395 27 B63 9139 19 550 8 670 1249 905 2794 13 028 26 661 10 388 64 081 [ 1968 Dez. 11
259 764 31 408 27 651 9138 19 168 8672 1 250 893 2798 11 945 26 600 10 388 63 138 Dez. 11
295 472 37 159 28 005 3327 188) 21 011 8 318 300 1664 3761 13 586 23 870 3627 189) 72262 |1969 Dez.
332 705 39 032 91) 29548 2627 {92) 20707 7 908 3 353 2099 4 434 16 296 22 266 5980 |93) 74 836 | 1970 Dez. 12)
332 705 39 032 30 206 2827 20 707 7 908 3 353 2099 4 434 16 076 22 966 5980 74 836 Dez. 12)
96) 382 512 40 831 |57) 31724 2474 |97) 20 846 7503 3 265 2060 |59) 5697 17 592 24 254 5739{98) 807391971 Dez.
63) 393 614 39 746 31397 2 464 21 894 7524 4332 2859 5 955 18 168 21 456 679 85 373 | 1972 Marz
68) 407 972 41 590 31 394 2 461 21147 7 411 3902 2845 6 182 17 804 25 333 6 363 85 730 Juni
65) 413 370 40 821 31624 2 452 21 241 7 264 5 809 2 856 6 269 18 179 26 462 8 261 86 786 Juli
419 5§35 40 439 31 652 2423 21 013 7 264 4013 2 821 6 324 18 251 22 402 6 436 87 510 Aug.
424 737 40 159 31714 2209 21 001 7 261 357 2 861 6410 18 590 21 646 5780 88 245 Sept.
430 429 40 443 31780 2189 21 048 7 262 3072 2970 6 580 18 665 21798 5 261 88 310 Okt.
436 440 40 657 31 856 2097 20 976 7 263 2 662 2 865 6 641 19 464 22175 4759 88 901 Nov.
63) 447 197 41 243 32 016 2083|73) 21008 7115 1455 2313 6 867 19 321 23 413 3538(74) 89306 Dez.
67) 451 987 38 147 32 252 2057 |73) 20657 7129 1322 2864 6883 20 596 21 108 3379 (78) 89 058 | 1973 Jan.
81) 460 203 34 97C 32325 2037 20 758 7127 1 886 2 869 6 902 20 699 22 966 3023 (80) 89922 Febr.
466 283 33 242 32 402 2027 21 425 7139 2 032 3126 6 936 20 140 20 890 4059(73) 90575 Mirz
471 461 31 370 32659 1 999 21 007 7117 2032 3762 6 982 20 486 19 346 4 031 83 154 April
475 438 30 522 32 817 1390 21024 7116 1332 3004 7010 21235 18 336 2722 88 832 Mai
67) 479 794 29 105 32 927 1418 20 909 6978 1 964 3 801 7094 21 060 17 339 3382 89 376 Juni
483 623 29 527 33 052 1408 20 968 6 766 2244 3959 7 085 21 200 19 317 3 652 89 483 Juli
487 917 29 519 33 046 1417 21 159 6 768 2 267 3792 7163 21708 17 733 3 684 90 180 Aug. p)

15 + 75 Mio DM. — 16 — 122 Mio DM, —
17 — 1834 Mio DM. — 18 — 1712 Mio DM. —
19 + 1712 Mio DM. — 20 — 130 Mio DM. —
21 — 95 Mio DM. — 22 — 205 Mio DM. —
23 + 205 Mio DM. — 24 — 593 Mio DM. —

25 — 1995 Mio DM, — 26 + 1836 Mio DM.

27 — 434 Mio DM. — 28 — 703 Mio DM. —
29 + 862 Mio DM. — 30 — 159 Mio DM. —
31 + 143 Mio DM. — 32 + 113 Mio DM. —
33 — 161 Mio DM. — 34 + 260 Mio DM. -
35 — 260 Mio DM. — 38 — 134 Mio DM. —
37 — 177 Mio DM. — 38 — 76 Mio DM. —

39 — 101 Mio DM. — 40 — 769 Mio DM. — 41 — 904

Mio DM. — 42 4 280 Mio DM. — 43 — 270 Mio DM. —
44 — 914 Mio DM, — 45 + 135 Mio DM. — 46 — 67
Mio DM. — 47 + 567 Mio DM. — 48 — 365 Mio DM. —

49 — 1279 Mio DM. — 50 — 752 Mio DM. —

51 — 1 016 Mio DM. — 52 — 756 Mio DM. — 53 + 416
Mio DM. — 54 + 471 Mio DM. 55 + 140 Mio DM. —
56 + 331 Mio DM. — 57 + 66 Mio DM. — 58 — 121
Mio DM. — 59 — 166 Mio DM. - 60 — 877 Mio DM. —

61 — 70 Mio DM. — 62 +70 Mio DM. 63 + 50 Mio
DM. — 64 + 280 Mio DM. — 65 + 90 Mio DM. —
66 + 190 Mio DM. — 67 +60 Mio DM. — 68 + 130

Mio DM. — 69 + 200 Mio DM. — 70 — 80 Mio DM. —

71 — 90 Mio DM. — 72 — 120 Mio DM. — 73 — 60

Mio DM. -~ 74 — 180 Mio DM. — 75 — 230 Mio DM. —

76 — 310 Mio DM. - 77 + 100 Mio DM. — 78 — 370

Mio DM. — 79 + 2 890 Mio DM. — 80 — 110 Mio DM. -

81 + 3 Mrd DM. — 82 — 220 Mio DM. — 83 — 530

Mio DM. — 84 — 620 Mio DM. — 85 — 100 Mio DM. —
86 — 160 Mio DM. — 87 + 131 Mio DM, — 88 — 61

Mio DM. — 89 — 137 Mio DM. — 90 — 634 Mio DM. —

91 + 297 Mio DM. — 92 — 241 Mio DM. — 93 — 1155

Mio DM. — 94 + 438 Mio DM. — 95 + 430 Mio DM. —
96 + 290 Mio DM. — 97 — 58 Mio DM. — 98 — 814
Mio DM. — 99 + 320 Mio DM. — 100 + 300 Mio DM. —

p Vorlautig.
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HI. Kreditinstitute

H *
3. Passiva®
Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 2) Einlagen und aufgenommene Kredite
Sicht- und Termingelder weitergegebene Wechsel Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter darunter Termin-
Termin-
gelder
von
Stand . 1 Monat eigene | Indossa-
am Geschafts- . bis unter | durch- Akzepte | mentsver- Sicht- 1 Monat
Monats- volumen ins-~ ins- Sicht- 3 Monate |laufende |ins- im bindlich- | ins- ins- ein- bis unter
ende 1 gesamt gesamt gelderd) |3) Kredite gesamt Umlauf keiten 4) | gesamt gesamt lagen 3 Monate
Inlands- und Auslandspassiva
1962 Dez. 326 053 64 187 51 249 12 954 4 569 7 020 5918 630 4 874 190 905 174 082 40 083 4192
1963 Dez. 13) 366 516 [ 14) 72 505 14) 58737 14 826 5 380 7 884 5 884 722 4579 15) 212 408 | 15) 194 211 | 15) 43 345 4 664
1964 Dez. 16) 408 038 [ 17) 79 980 64 202 16 265 6154 [17) B 449 7 329 1007 6§ 772 | 18) 233 499 | 19) 211 734 | 20) 46 292 529
1965 Dez. 23) 456 B15 91685 |24) 71600 | 25) 16 506 7506(26) 9383 10 702 1 448 8749 258 110 234 216 | 27) 50 174 5207
1966 Dez. 30) 498 379 ( 31) 100 245 | 32) 79 286 18 048 8 209 9 602 11 357 1474 9 282 | 33) 285 813 | 34) 256 669 49 505 4638
1967 Dez. 562 846 116 401 96 459 21 055 7 859 9 626 10 316 1128 8 501 319 856 | 38) 288 601 57 580 7 849
1968 Dez. 11) 646 681 | 40) 140 841 | 40) 119 835 23299 10 701 10 057 10 949 1074 9212 41) 361 243 | 41) 327 993 62 409 9 655
Dez. 11) 648 258 143 397 122 530 26 596 12 827 9 827 11 040 1171 9221 365 364 332 128 62 298 9 756
1969 Dez. 42) 733 057 170 236 136 172 36 289 16 364 9 871 24193 2 380 21325 405 917 371 151 66 481 15 335
1970 Dez. 12) 43) 822 158 199 695 161 809 39 722 26 947 10 683 27 203 2911 23 819 | 44) 447 058 410 719 | 45) 72 960 29 368
_ Dez. 12) 817 861 195 618 160 609 39 722 26 947 7 806 27 203 2911 23 819 447 058 410 719 72 960 29 368
1971 Dez. 50) 924 513 [51) 224 546 | 51) 187 151 | 52) 45 526 §3) 29154 8 482 28 913 '3 547 24 855 | 54) 504 002 | 55) 466 114 |56) B3 460 37 552
1972 Mér.z 938 557 (62) 218 366 | 62) 181 070 | 62) 38 340 18 815 7 652 29 744 3 002 25 963 | 45) 506 002 |45) 467 6621 = 78 503 34 268
Juni 65) 982 050 229 989 195 279 44 394 | 66) 21376 7 256 27 454 2§73 23 770 | 65) 525 298 | 65) 486 570 |63) 85 063 35 666
Juli 68) 995 983 234 133 201 627 45 499 21 626 7 480 25 026 2716 21 486 | 68) 532 799 |68) 494 006 [69) 87 398 37 699
Aug. 1002 758 233 559 196 925 41643 18 653 7397 29 237 2933 25 475 536 986 498 075 86 738 38 174
Sept. 1010 776 234 126 196 183 42 559 17 022 7 436 30 507 3215 26 449 538 323 499 374 87 153 36 393
Okt. 1008 129 226 076 187 025 39037 17 515 7 507 31544 ] 3 539 27 229 544 428 505 269 88 087 36 779
Nov. 71) 1 036 168 240 460 201 909 46 561 25 840 7 558 30 993 3576 26 614 |71) 553 315 71) 514 056 94 431 38 940
Dez.  [72)1060335| 251121 213 321 43 968 31414 7588 30212 3628 25 957 | 45) 576 196 | 45) 536 720 95 937 44148
1973 Jan. 73) 1 055 202 239 718 202 667 51782 28 973 7 620 29 431 3448 25 237 174) 573 572|74) 533 523 87 229 45 859
Febr. 76) 1 070 948 242 685 213 515 54 265 27 952 7 579 21 591 2737 17 952 | 77) 583 636 (77) 543 422 87 711 42 023
Marz 79) 1 071 467 236 770 207 023 55 428 17 381 7 574 22173 271 18 506 585 687 545 369 91179 35 681
April 1067 838 226 556 197 431 54 014 15 414 779 21 330 2534 17 990 590 241 549 762 91 149 41 405
Mai 80) 1 081 461 |81) 227 894 [ 81) 198 589 | 78) 48 642 23 344 7 896 21 409 2579 17 954 597 708 556 939 88 012 53 827
Juni 83)1 095 620 [84) 234 528 | 84) 206 239 | 85) 54 315 |23) 21 649 7 952 20 337 2263 17 169 | 74) 595 861 |74) 554 937 89 344 53 190
Juli 62) 1 094 377 [ 73) 228 591 | 73) 201 953 | 87) 52 259 18 069 8 006 18 632 1894 16 006 | 82) 599 006 [82) 557 982 88 994 57 137
Aug. p)) 91)1 108 720 {92) 236 578 (92) 208 493 | 69) 45 142 | 82) 25 397 7972 20 113 1905 17 536 603 D88 561 806 84 931 60 720
Inlandspassiva
1962 Dez. . 60 650 47 822 11 436 4 547 7 004 5824 630 4780 188 392 171 612 38 831 4104
1963 Dez. . 68 743 55 069 12 710 5304 7 850 5824 722 4519 209 417 191 286 41 981 4571
1964 Dez. » [17) 76 014 60 350 13 926 612417) 8403 7 261 1007 5704 | 18) 230 443 | 19) 208 748 | 20) 44 896 5228
1965 Dez. - |88) 86666 (89) 66979 25) 14132 7457126) 9245 10 642 1448 8 691 254 742 230 943 | 27) 48 592 5155
1966 Dez. + 131) 95451(32) 74718 15 670 B8 195 9 447 11 286 1470 9 215 | 33) 282 285 | 34) 253 308 48 439 4 576
1967 Dez. . 110 937 91 151 18 098 7729 9 500 10 286 1126 8471 315 995 | 38) 284 937 56 D64 7 800
1968 Dez. 11) 40) 131 098 | 40) 110 346 19 092 10 431 9 871 10 881 1 055 9 163 | 41) 356 516 | 41) 323 520 60 595 9 491
Dez. 11) 131 893 111 257 21 546 11 647 9 643 10 993 1171 9174 360 630 327 649 60 488 9 584
1969 Dez. 152 811 118 989 29 935 12 306 9735 24 087 2 380 21 219 400 193 365 676 64 352 14 822
1970 Dez. 12) . 173 832 136 471 32 615 22 571 10 235 27 126 2911 23742 | 44) 439 473 403 400 | 45) 70 918 28 427
Dez. 12) . 169 755 135 271 32 615 22 571 7 358 27 126 2911 23 742 439 473 403 400 70 918 28 427
1971 Dez. « |51) 194 504 | 51) 157 492 [52) 37 008 |53) 24 532 8 181 28 831 3 547 24 773 | 54) 497 254 |85) 459 612 |56) B0 723 37 337
1972 Mérz 62) 190 654 ;62) 153 638 [ 62) 31 465 15 813 7317 29 699 3002 25 918 | 45) 499 741 {45) 461 655 76 349 3399
Juni . 200 453 166 024 35754 [ 66) 18022 7014 27 415 2873 23 731 65) 518 890 (65) 480 402 |63) 82 801 35434
Juli . 203 171 170 937 35 534 18 359 7243 24 991 2716 21 451 | 68) 526 160 [68) 487 591(68) 84 845 37 491
Aug. . 204 056 167 679 32 936 15738 7167 29 210 2933 25 448 530 509 491 824 | 84 325 37 989
Sept. . 205 503 167 822 34 732 14 290 7215 30 466 3215 26 408 531 579 492 858 84 512 36 227
Okt. . 197 592 158 798 31 594 14 568 7 292 31 502 3539 27 187 538 095 499 155 85 815 36 623
Nov. . 211 751 173 419 39 279 22 846 7 367 30 965 3 676 26 586 | 71) 546 980 [ 71) 507 940 92173 38 787
Dez. . 219 289 181 743 44 670 28 170 7 396 30 150 3 628 25 895 | 45) 569 057 | 45) 529 801 93 020 43 915
1973 Jan. . 209 792 172 988 35 750 26 370 7438 29 366 3 448 25172 ;% 566 638 {74) 526 935 84732 45 528
Febr. . 207 609 178 681 38 740 24712 7 391 21 537 2737 17 898 576 634 |77) 536 745 84 926 41735
Marz . 199 963 170 477 42 833 12 457 7 400 22 086 27N 18 418 578 534 538 541 88 247 35 448
April 191 774 162 922 42 820 11162 7612 21 240 2534 17 800 583 276 543 130 88 561 41 026
Mai 194 388 165 339 39 832 19126 7724 21 325 2579 17 870 590 640 550 173 85 332 53 489
Juni 202 01 173 988 45 546 18 603 7746 20 287 2263 17 119 1 74) 588 752 | 74) 548 109 86 676 52 936
Juli 195 666 169 312 42 626 15 311 7784 18 570 1894 15 944 | 82) 591 353 |82) 550 592 86 114 56 790
Aug. p) 204 048 176 209 36 840 22 053 7782 20 057 1905 17 480 595 044 554 174 81873 60 326

* Die Angaben weichen von den Verdffentlichungen
im Monatsbericht Marz 1969 in mehrerer Hinsicht ab
(Anderung des Kreises der erfaBten Institute, der
Bankengruppengliederung sowie verschiedener Sach-
positionen). Die Reihen sind — soweit méglich —
vergleichbar gemacht worden. Die Differenzen
zwischen den beiden Dezember-Terminen 1968 zeigen

den nicht eliminierbaren Kontinuitatsbruch (s. ,Monats-

berichte der Deutschen Bundesbank®, 21. Jg., Nr. 4,
April 1969 ,Umgestaltung der Bankenstatistik®, S. 5).
in den Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen
(hier Anm. 13 ff) werden statistisch bedingte Ande-
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rungen von 50 Mio DM und mehr, die nicht mit der
Revision der Reihen zusammenhédngen, gesondert
vermerkt (Zunahme +, Abnahme —). — 1 Ohne
Sparpramienforderungen. — 2 Ab 2. Dezember-
Termin 1968 einsch|. Verbindlichkeiten aus Namens-
schuldverschreibungen. Einschl. Verbindlichkeiten
aus Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Spar-
kassenobligationen u. &, — 3 Bis 1. Dezember-
Termin 1968 nur Einlagen von Kreditinstituten. —

4 Einschl. den Kunden abgerechnéte eigene Ziehun-
gen im Umlauf. — 5 Bis 1. Dezember-Termin 1968
auch einschl. der Termineinlagen von 4 Jahren und

darliber. — 6 Bis 1. Dezember-Termin 1968 nur , Auf-
genommene langfristige Darlehen“. — 7 Einschl.
Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassen-
obligationen u. & — 8 Einschl. verkaufte, noch zu
liefernde Inhaberschuldverschreibungen; ohne
Inhaber-Sparschuldverschreibungen. Sparkassen-
obligationen u. &.; bis 1. Dezember-Termin 1968 auch
einschl. ausgegebene Namensschuldverschreibun-
gen. — 9 Einschl. ,Sonderposten mit Rickiageanteil®
(bis 1. Dezember-Termin 1968 ,Sonstige Rick-
lagen*). — 10 In den unter ,Inlandspassiva“ ausge-
wiesenen Betragen kdnnen auch einige Auslands-




I1l. Kreditinstitute

von Nichtbanken 2) Nachrichilich:
gelder Verbind-
l 3
Kapital keiten
{nhaber- (einschl, Verbind- | aus Pen-
schuld- offens lich- sionsge-
von verschrei- Ruick- Kkeiten schiften | Stand
3 Monate | 4 Jahren durch- bungen Rick= Waert- lagen Sonstige aus (soweit am
bis unter | und dar- | Spar- Spar- laufends |im stel- berichti- | gem. § 10 | Passiva | Bllanz- Biirg- nicht Monats-
4 Jahre 5) | iiber 6) briefe 7} | einlagen | Kredite Umlauf 8) | lungen qungen KWG) 10) [ 9) 10) summe 1) | schaften | passiviert)| ende
21 446 38 488 . 69 873 16 823 42 115 2 866 4 417 14 054 7 509 320 765 11 368 + 11962 Dez.
22 694 41 987 . 81 521 18 197 50 504 3173 4 601 15 619|13) 7706 {13) 361354 13 412 « | 1963 Dez.
22926 21) 43013 . 94 212[22) 21765 60 460 3 558 4 880 17 539 8122 [16) 401716 14 637 + 11964 Dez.
28) 23557 44 801 . 110 677 | 28) 23 894 69 613 3857(23) 5200 19 554 8 796 [23) 447 561 16 574 - 11965 Dez.
29 395 | 34) 45 619 . 127 112 35) 29144 74 520 4133[36) 5665|37) 18565 g 438 [30) 488 496 17 936 + | 1966 Dez.
32 155 | 38) 46 096 249 144 672|39) 31255 83 841 4 497 6 071 20 380 11 800 553 656 18 822 -~ 11967 Dez.
43 250 | 41) 45 429 1818 165 432 33 250 97 963 4928 6 629 23 061 12 016 636 806 21273 - 11968 Dez. 11
39 644 52 512 1808 166 110 33 238 93 135 4 967 2049 23 180 16 166 638 389 21 381 2827 Dez. 11
43 060 56 493 3765 186 017 34 766 106 074 4 808 2141 26 055 | 42) 17 826 42) 711 244 26 769 2337 | 1969 Dez.
38 372 | 46) 59 345 5234 | 47) 205 440 | 48) 36 339 118 748 5182 2525 29 473 (49) 19 477 [43) 797 866 34 506 2 691 {1970 Dez. 12)
38 372 59 345 6234 205 440 36 339 118 748 5182 2525 29 473 19 257 793 569 34 506 2 691 Dez. 12)
57) 40242 64 980 7 402 |58) 232 478 |59) 37 898 134 137 5 887 2876 |60) 32064 |61) 21001 (50) 899 147 41182 3991|1971 Dez.
41 350 66 159 8 725 |63) 238 657 38 340 144 570 6 851 3222 33116 26 430 911 815 41 424 164) 3470|1972 Mérz
43 802 67 500 9 254 |67) 245 285 33728 151 574 6796 3223 34 478 30 692(65) 957 469 42 864 2847 Juni
44 207 67 937 9582 |70) 247 183 38 793 154 286 6 767 3228 34 856 23 914 68) 973 673 43 365 3040 Juli
45 780 68 679 9 888 248 816 38 911 156 123 6 752 3230 35 210 30 898 976 454 43 801 3160 Aug.
46 524 69 222 10127 249 955 38 949 158 008 6734 3235 35 445 34 905 983 484 43 740 3170 Sept.
48 394 69 532 10 373 252 104 39 159 159 080 6 687 3 236 35 633 32979 980 124 44 213 3175 Okt.
46 575 70 261 10 602 253 257 39 259 160 224 6 643 3240 35757 36 530 |71)1 008 752 44 815 3 261 Nov.
49 642 72156 10 884 |63) 263 953 39 476 161 069 6818 3283 36 617 |52) 25231 [72)1 033 751 45 814 2882 Dez.
50 879 72 655 11 656 | 45) 265 245 40 049 163 934 7370 3450 37 114 |75) 30 044 [73)1 029 219 45 374 2826 11973 Jan.
68 801]77) 76473 12 200 266 214 40 214 167 270 7 679 3620 37 440 |78) 28 618 (76)1 052 094 46 015. 3213 Febr.
63 046 76 841 12 662 265 960 40 318 168 896 7 927 3756 37 929 (79) 30 502 79)1 052 065 46 596 3 236 Marz
60 831 77 391 12 980 266 006 40 479 170 035 7 983 3789 38 260 30 974 1 049 042 47 235 3617 Aprl!
58 003 78 408 13 282 265 407 40 769 172 016 7 948 3805 38 961 |82) 33 130(80)1 062 631 48 347 3 986 Mai
56 289 78 323 13 597 |45) 264 194 40 924 175 445 7 840 3818 39 323 |86) 38 805 [83)1 077 546 49 782 4 146 Junli
55 927 79 119 14 204 |71) 262 601 41 024 177 959 7752 3824 39 522 |69) 37 723 (62)1 077 639 50 549 4175 Juli
59 314 80 338 14733 261 770 41282 180 995 7743 3823 39 637 36 856 {91)1 090 512 51 985 4128 Aug. p)
21 089 38 166 . 69 422 16 780 42115 2 866 4417 14 054 7 509 . . « 11962 Dez.
22177 41 587 . 80 970 18131 50 504 3173 4 601 15619 |13) 7706 . . + | 1963 Dez.
22 548 | 21) 42576 . 93 500 | 22) 21 695 60 460 3 558 4 880 17 639 8122 . . - | 1964 Dez.
90) 23241 44 197 . 109 758 { 29) 23799 69 613 3 857 23; 5 200 19 554 8796 . . + | 1965 Dez.
29 194 | 34) 45070 . 126 029 | 35) 28 977 74 520 413336) 5665]37) 18565 9438 . . » | 1966 Dez.
31853 | 38) 45543 249 143 428 | 39) 31058 83 841 4497 6 071 20 380 11 800 . . 1967 Dez.
42781 | 41) 44 953 1818 163 882 32 996 97 963 4928 6 629 23 061 12 016 . . - | 1968 Dez. 11
39277 51 942 1798 164 560 32 981 93135 4 967 2049 23 180 16 166 . . 2159 Dez. 11
42 624 55 930 3739 184 209 34 517 106 074 4808 2141 26 055 | 42) 17 826 . . 1694 | 1969 Dez.
36 737 | 46) 58 631 5196 | 47) 203 491 | 48) 36 073 118 748 5182 2525 29 473 (49) 19477 . . 1580]1970 Dez. 12)
36 737 58 631 5196 203 491 36 073 118 748 5182 2525 29 473 19 257 . . 1580 Dez. 12)
§7) 39736 64 201 7 331 |58) 230 284 |59) 37 642 134 137 5 887 2876 |60) 32064 |61) 21001 . . 2992|1971 Dez.
40 897 65 318 8 661 {63) 236 436 38 088 144 670 6 851 3222 33 116 26 430 . 2621|1972 Mérz
43 231 66 636 9 181 |67) 243 119 38 488 151 574 6 796 3223 34 478 30 692 . . 2 658 Juni
43 670 67 074 9 509 |70) 245 002 38 569 154 286 6 767 3228 34 856 29 914 . . 2737 Jull
45 251 67 817 9814 246 628 38 685 156 123 6752 3230 35 210 30 898 . . 2777 Aug.
45 941 68 371 10 051 247 756 38 721 158 008 6734 3235 35 445 34 905 . . 2813 Sept.
47 845 68 672 10 296 249 904 38 940 159 090 6 687 3238 35 633 32979 . . 2887 Okt.
48 015 63 378 10 524 251 063 39 040 160 224 6 643 3240 35757 36 530 . . 3026 Nov,
49 117 71 270 10 806 (63) 261 673 39 256 161 069 6818 3283 36 617 |52) 25231 . . 2 653 Dez,
50 370 74 11 578 |45) 262 986 39 703 163 934 7 370 3 450 37 114 |75) 30 044 . . 2681|1973 Jan.
58 318 (77) 75682 12124 263 960 39 889 167 270 7679 3620 37 440 (78) 28618 . - 3161 Febr,
62 514 76 051 12 588 263 693 39 993 168 896 7927 3756 37 929 (79) 30 502 . . 3207 Maérz
60 295 76 604 12 905 263 739 40 146 170 035 7983 3789 38 260 30 974 . . 3488 April
57 322 77 673 13 207 263 150 40 467 172015 7 948 3805 38 961 (82) 33130 . . 3957 Mai
55 435 77 588 13 522 |45) 261 852 40 643 175 445 7 840 3818 39 323 |86) 38 805 . . 4117 Juni
54 812 78 359 14 130 | 71) 260 387 40 761 177 959 7752 3824 39 522169) 37723 . . 4148 Juli
58 145 79 581 14 659 259 590 40 870 180 995 7743 3823 39 637 36 856 . . 4099 Aug. p)
passiva enthalten sein. — 11 Vgl. Anm. *. — 12 Vgl. Mio DM. — 40 + 137 Mio DM. ~ 41 — 137 Mio DM. =  Mio DM. — 70 + 150 Mio DM. ~ 71 + 60 Mio DM. —
Tab_ 1il, 2 Anm, 12. — 13 — 870 Mio DM. — 14 — 133 42 — 177 Mio DM. — 43 — 769 Mio DM, — 44 + 330 72 — 80 Mio DM. ~ 73 — 230 Mio DM. — 74 + 140
Mlo DM. — 15 + 133 Mio DM. — 18 — 107 Mio DM. — Mio DM. — 45 + 100 Mio DM. — 46 — 297 Mio DM. —  Mio DM. — 75 — 370 Mio DM. — 768 + 2 890 Mio DM. —
17 + 76 Mio DM. — 18 — 183 Mio DM. — 19 — 1819 47 + 230 Mio DM. — 48 + 297 Mio DM. — 49 — 1099 77 + 3 Mrd DM. — 78 — 110 Mio DM. — 79 — 60 Mio
Mio DM. — 20 — 122 Mio DM, — 21 — 1697 Mio DM. — Mio DM. — 50 — 752 Mio DM. - 51 — 460 Mio DM. — DM. — 80 — 220 Mio DM. — 81 — 300 Mio DM. —
22 + 1638 Mio DM. — 23 — 130 Mio DM. — 24 — 254 52 — 180 Mio DM, — 53 — 222 Mio DM. — 54 + 881 82 + 80 Mio DM. — 83 — 590 Mio DM. ~ 84 — 890
Mio DM. — 25 — 200 Mio DM. — 26 + 264 Mio DM. — Mio DM. — 558 + 815 Mio DM, — 56 + 180 Mio DM, — Mio DM. — 85 — 270 Mio DM. — 86 + 160 Mio DM. —
27 — 92 Mio DM. — 28 4+ 92 Mio DM. — 29 — 59 57 + 185 Mio DM. — 58 + 450 Mio DM, — 59 + 66 87 — 90 Mio DM. — 88 — 194 Mio DM. — 89 — 458
Mio DM. — 30 — 593 Mio DM. — 31 — 294 Mio DM, -- Mio DM. — 60 — 166 Mio DM. — 61 — 1 007 Mio DM. — Mio DM. — 90 + 68 Mio DM. — 91 + 300 Mio DM. —
82 — 253 Mio DM. — 33 + 2797 Mio DM. — 34 + 58 62 — 100 Mio DM. — 63 4 70 Mio DM. — 64 + 205 92 + 380 Mio DM. — p Vorlaufig.

Mio DM. — 35 + 2739 Mio DM. — 36 — 433 Mlo DM. — Mio DM. — 65 + 280 Mio DM. -~ 66 + 250 Mio DM. —
37 — 2620 Mio DM. — 38 + 260 Mio DM. — 39 — 260 67 + 210 Mio DM. — 68 + 200 Mio DM. — 69 + §0
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4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten®

* Die Angaben weichen von den Verbffentlichungen
im Monatsbericht Marz 1969 in mehrerer Hinsicht ab
(Anderung des Kreises der erfaBten Institute, der
Bankengruppengliederung sowie verschiedener Sach-
positionen). Die Reijhen sind — soweit moglich —

vergleichbar gemacht worden. Die Differenzen

zwischen den beiden Dezember-Terminen 1968 zeigen
den nicht ellminierbaren Kontinuitatsbruch (s.

16*

berichte der Deutschen Bundesbank®, 21.Jg.,-Nr. 4,
April 1969, ,Umgestaltung der Bankenstatistik*, S. 5).
In den Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen
(hier Anm. 6 ff.) werden statistisch bedingte Ande-
rungen von 50 Mio DM und mehr, die nicht mit

der Revision der Reihen zusammenhingen,

gesondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —). —
»«Monats- 1 Bis 1. Dezember-Termin 1968 werden alle Wechsel-

diskontkredite unter kurziristig erfaBt, da eine Auf-

gliederung nach ihrer Befristung nicht vorliegt. —

2 Ab 2. Dezember-Termin 1968 einschl. Forderungen
aus Namensschuldverschreibungen. — 3 Bis

1. Dezember-Termin 1968 einschl. Namensschuldver-

schreibungen. — 4 Vgl. Anm. *. — § Differenz zwi-

schen den beiden Dezember-Terminen 1970 ist durch
Ausweisianderungen bei Durchleitgeldern bedingt. —

Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig
Kredite
insgesamt
mit | ohne insgesamt
Schatzwechselkredite(n), Buch- mit ohne
R Wertpapierbestinde(n), | insgesamt kredite Wechsel- Schatz- Wertpapierbestande(n), | insgesamt
Stand am Ausgleichs- und mit | ohne und Dar- diskont- wechsel- Ausgleichs- und mi . ohne
Monatsende Deckungsforderungen Schatzwechselkredite(n) | lehen kredite 1) kredite Deckungsforderungen Wertpapierbestdnde(n)
Nichtbanken, gesamt ]
1962 Dez. 220 925 201 716 53 586 51186 30 484 20 702 2400 167 339 150 530 19105 18445/,
1963 Dez. 248 142 227 851 6) 57618 6) 55 002 6) 33099 21 903 2616 7) 190 524 7) 172 849 21920 7) 21151
1964 Dez., 8) 280 701 8) 258 711 8) 63245 8) 60737 8) 36876 23 861 2508 217 456 197 974 9) 24713 9) 23635
1965 Dez. 15) 316 728 292 736 71093 67 761 41124 26 637 3332 15) 245635 224 975 28 819 27 882
1966 Dez, 345 438 | 18) 320 664 76 491 72 878 45 286 27 592 3613 268 947 | 18) 247 786 34 383 33311
1967 Dez, 24) 380 886 346 890 84 760 75 422 46 016 29 406 9338 | 25) 296 126 271 468 38 342 34911 .
1968 Dez. 4) 427 855 387 528 92 247 82 956 50 231 32725 9291 335 608 3045721 28) 41137| 28) 36748 :
Dez. 4) 428 040 388 139 92 519 83229 54 388 28 B41 9 290 335 521 304 910 41115 . 36763
1969 Dez. 30) 491 247 453 942 108 203 104 826 70 791 34 035 3377 30) 383 044 349 118 48 301 . 43 400
1970 Dez. 5) 31) 543 075 | 32) 507 532 119 605 116 539 81789 34750 3066 | 33) 423470 | 34) 390 993 7) 58163 7) 54014
Dez. 5) 543 733 508 190 119 605 116 539 81 789 34 750 3066 424 128 391 651 68 494 54 345
1971 Dez. 40) 612 841 | 41) 578 574 | 42) 138 040 42) 135127 | 42) 99084 36 043 2913 ] 43) 474801 | 449) 443 447 €9 901 66 405
1972 Miarz 48) 627 010 | 48) 592 170 140 666 137 962 103 265 34 697 2704 | 49) 486 344 | 49) 454 208 70 731 66 743
Juni 50) 650 430 | 50) 616 723 29) 150792 | 29) 148 090 | 29) 111 618 36 472 2702 | 51) 499638 | 51) 468 633 72 599 69 405
Juli 51) 652 781 | 51) 619 332 148 142 145 456 109 695 35 761 2686 52) 504 639 | 52) 473 876 73221 69 978
Aug. 657 068 623 909 146 516 143 858 108 655 35 203 2 658 510 552 480 051 74 208 71110 |
Sept. 667 241 634 256 151 548 149 105 114 229 34 876 2443 515 693 485 151 75 645 72528 |
Okt. 673 147 640 158 151 465 149 044 113 941 35 103 2421 521 682 491 114 77 000 73918
Nov, 682 588 649 781 155 326 152 997 117 684 35 313 2329 527 262 496 784 77735 74 562
Dez. 698 933 | 53) 666 762 161 474 159 159 123 335 35824 2315 637 459 | 49) 507 603 80 742 77 645
1973 Jan. 700 360 | 35) 668 499 158 081 155 801 122 959 32 842 2280 542279 | 29) 512 698 81 041 77 973
Fe_br. 54) 709190 | 54) 677 654 159 213 156 973 127 276 29 697 22401 54) 549 977 | 54) 520 681 82 053 78 782
Marz 716 618 684 394 160 243 158 018 130 067 27 951 2225 556 375 526 376 84 225 80 859
April 719 935 688 195 159 148 156 951 130 909 26 042 2197 560 787 531 244 85 272 81954
Mai 723 924 692 804 159 155 157 574 132 414 25 160 1 581 564 769 535 230 85 525 82 321
Juni 732 985 702 100 164 457 162 870 139 159 23711 1687 | 28) 568 528 | 29) 539 230 86 976 83 817
Juli 29) 733 233 | 29) 702 475 161 517 159 946 135 759 24 187 1671 571716 542 529 86 735 83 683
Aug. p) 737 928 706 939 161722 160 136 136 081 24055 1 586 676 206 546 803 86 207 83 197
Inléindische Nichtbanken
1962 Dez. 215 320 197 182 52 227 50 544 30 062 20 482 1683 163 093 . 146 638 18 191 17 533
1963 Dez. 241 186 222 164 6) 56 149 6) 54366 6) 32693 21673 1783 7) 185 037 7) 167 798 7) 21010 7) 20243
1964 Dez. 8) 272 290 8) 251 638 8) 61655 8) 59999 8) 36388 23 611 1656 210 635 191 639 9) 23853| 9) 22793
1965 Dez. 15) 306 797 284 206 69 295 66 774 40 571 26 203 2521 15) 237 502 217 432 28 014 27 01
1966 Dez. 334 70 18) 310 705 75 371 71982 44 814 27 168 3 389 259337  18) 238 723 33 558 32512
1967 Dez. 24) 366 771 334 549 81 960 73 612 45 337 28 275 8348 | 25) 284 811 260 937 37 364 33 958
1968 Dez. 4) 408 865 371 506 89 672 80 533 49 138 31395 9139 319 193 290973 | 28) 39321 28) 35099
Dez. 4) 408 915 371 937 89 747 80 609 53 114 27 495 9138 319 168 291 328 39 518 35 334
1969 Dez. 55) 461 662 429 006 104 206 100 879 68 370 32 509 3327 55) 357 456 328 127 44 534 39 929
1970 Dez. 5) 512 422 | 56) 481 180 116 293 113 666 79 895 33771 2627 396 129 | 6§7) 367 514 7) 54252 7) 50295
Dez. 5) 513 080 481 838 116 293 113 666 79 895 33771 2627 396 787 368 172 54 583 50 626
1971 Dez. 61) 583 198 | 62) 552 375 | 42) 135223 | 42) 132 749 42) 97 308 35 441 2474 | 63) 447 975 | 64) 419 626 67 079 63 597
1972 Mérz 48) 598 459 | 48) 566 577 138 475 136 011 101 820 34 191 2464 | 49) 459 984 49) 430 566 67 929 63 954
Juni 50) 622 015 | 50) 530 996 | 29) 148 515 | 29) 146 054 29) 110 040 36 014 2461 | 51) 473 500 | 51) 444 942 63 953 66 773
Juli 51) 625 086 | 51) 594 129 146 105 143 653 108 314 35 339 2452 | 52) 478 981 | 52) 450 476 70 853 67 622
Aug. 629 522 598 822 144 444 142 021 107 196 34 825 2423 485 078 456 801 71940 68 85€
Sept. 639 875 609 404 149 513 147 304 112 794 34 510 2209 490 362 462 100 73510 70 406
Okt. 645 629 615 130 149 461 147 272 112 478 34794 2189 496 168 467 858 74 878 71 808
Nov. 655 426 625 090 153 227 151 130 116 137 34 993 2097 502 199 473 960 75753 72 593
Dez. 672190 | 53) 641 984 159 128 157 045 121 528 35517 2083 513062 | 49) 484 939 78 824 75727
1973 Jan. 673 374 | 35) 643 531 155 754 153 697 121 145 32 552 2057 517 620 | 29) 489 834 79 114 76 046
Febr, 54) 683 057 | 54) 653 135 157 108 155 071 125 637 29 434 2037 | 54) 525 949 | 54) 498 064 80 142 76 871
Marz 690 907 660 316 158 122 156 095 128 389 27 706 2027 532 785 504 221 82 458 79 092
April 694 972 664 849 157 171 155 172 129 359 25 813 1999 537 801 509 677 83 956 80 638
Mai 699 289 669 759 157 350 155 960 130 982 24 978 1 390 541 939 513 799 84 308 81104
Juni 35) 708 614 | 35) 679 309 162 452 161 034 137 483 23 551 1418 | 29) 546 162 | 29) 518 275 85 871 82 712
uli 29) 709 744 | 29) 680 602 159 848 158 440 134 400 24 040 1 408 549 8396 522 162 85 802 82 750
‘Aug. p) 714 544 685 200 160 069 168 652 134718 23 934 1417 554 475 526 548 85 370 82 360



Ill. Kreditinstitute

langfristig
! Waert- Wert-
t paplere papiere Aus-
! (ohne insgesamt (ohne gleichs-
j Buch- Bank- ml | ohna Buch- Bank- un
* kredite Wechsel- durch- schuld- Wertpapierbestande(n), kredite durch- schuld- Deckungs-
t und Dar- diskont- laufende verschrei- Ausgleichs- und und Dar- laufende verschrel- forderun- Stand am
{ lehen 2) kredite 1) Kredite bungen) 3) Deckungsforderungen lehen 2) Kredite bungen) 3) gen Monatsende
i ,
| 17 751 . 694 660 148 234 132 085 115 531 16 554 8 166 7983 | 1962 Dez.
1 7} 20359 . 792 769 168 604 151 698 133 221 18 477 8764 8142|1963 Dez.
j 10) 22840 . 11) 795 1078 12) 192 743 12) 174 339 13) 151 869 14) 22470 10 015 8 389 | 1964 Dez.
¢ 27 217 . 605 937 15) 216 816 197 093 18) 171 691 17) 25 402 15) 11167 8 556 | 1965 Dez.
} 19) 32 465 . 20) 846 1072 234 564 18) 214 475 21) 186 009 22) 28 466 23) 11348 87411966 Dez.
| 34107 . 804 3431 25) 257 784 236 557 26) 206 052 27) 30505 25) 12377 8 850 | 1967 Dez.
i 28) 35742 . 1006 4 389 29) 294 471 29) 267 824 29) 235 900 31 924 17 877 8670 | 1968 Dez. 4)
; 31920 3921 922 4 352 294 406 268 147 236 349 31798 17 587 8 672 Dez. 4)
: 37 709 4658 1033 4 901 30) 334 743 305 716 272 650 33 066 30) 20709 8318 | 1968 Dez.
| 47 541 5278 1195 4149 35) 365 307 36) 336 979 37) 301 595 38) 35384 39) 20420 7 908 | 1970 Dez. 5)
! 47 541 5278 1526 4149 365 634 337 306 301 595 35711 20 420 7 908 Dez. 5)
59 309 6426 1670 3496 43) 404,900 44) 377 042 45) 339 233 46) 37 809 47) 20355 7 503 | 1971 Dez.
59 789 5589 1 365 3988 49) 415 613 49) 387 465 49) 349 760 37 705 20 624 7 524 | 1972 Mérz
62 570 5 611 1224 3194 51) 427 039 51) 399 228 51) 361 483 37745 20 400 7 411 Junl
63 130 5518 1330 3243 52) 431 418 52) 403 898 52) 366 018 37 880 20 256 7 264 Juli
64 160 5 653 1297 3098 436 344 408 941 371 031 37 910 20 139 7 264 Aug.
65 574 5 687 1267 3117 440 048 412 623 374 595 38028 20 164 7 261 Sept.
66 994 5687 1237 3082 444 682 417 198 378 900 38 296 20 224 7 262 Okt.
67 609 5702 1 251 3173 449 527 422 222 383 834 38 388 20 042 7 263 Nov.
70 649 5765 1231 3007 456 717 49) 429 958 49) 391 300 38 658 28) 19644 7115 Dez.
71 019 5634 1320 3068 461 238 29) 434 725 29} 395 703 39 022 28) 19384 7129|1973 Jan.
71 905 § 575 1302 3271 54) 467 924 54) 441 899 54) 402 747 39 152 18 898 7127 Febr.
74 016 5574 1 269 3 366 472 150 445 517 406 211 39 306 19 494 7139 Mérz
74 928 6 595 143t 3318 475 515 449 290 409 848 39 442 19 108 7117 April
75 288 5 6582 1451 3204 479 244 452 909 413 256 39 653 19 219 7116 Mai
76 781 5 591 1435 3159 29) 481 552 29) 455 413 29) 415 589 39 824 19 161 6978 Juni
76 720 5522 1441 3052 484 981 458 846 418 886 39 960 19 369 6 766 Juli
76 161 5 626 1410 3010 489 999 463 606 423 412 40 194 19 625 6768 Aug. p)
16 985 . 548 658 144 902 129 105 113 305 15 800 7814 7983 | 1962 Dez.
7) 1959 . 647 767 164 027 147 555 130 242 17 313 8 330 6142|1963 Dez.
10) 22050 . 11) 703 1060 12) 186 782 12) 168 846 13) 148 321 14) 20525 9547 8 389 | 1964 Dez.
26 586 . 505 923 15) 209 488 190 34t 16) 167 556 17) 22785 15) 10 591 8 556 | 1965 Dez.
19) 31798 . 20) 714 1046 225779 18) 206 211 21) 181 187 22) 25024 23) 10827 8741|1968 Dez.
33315 D 643 3 406 25) 247 447 226 979 26) 200 780 27) 26199 25) 11618 8 850 | 1967 Dez.
28) 34390 . 709 4222 29) 279 872 20) 255 874 29) 228 720 27 154 15 328 8 670 | 1968 Dez. 4)
30 749 3913 672 4184 279 650 255 994 229 015 26 979 14 984 8 672 Dez. 4)
34 544 4 650 735 4 605 55) 312 922 288 198 260 928 - 271270 55) 16 406 8 318 1969 Dez.
44 084 5 261 950 3957 341 877 §8) 317 219 37) 288 621 59) 28598 60) 16750 7 908 | 1970 Dez. 5;
44 084 5 261 1281 3957 342 204 317 548 288 621 28 925 16 750 7 908 Dez. §
56 773 5 3%0 1434 3 482 63) 380 896 64) 356 029 65) 325 739 46) 30290 66) 17 364 7 503 | 1971 Dez.
57 272 5 555 1127 3975 49) 392 055 49) 366 612 49) 336 342 30 270 17 919 7 524 | 1972 Mérz
60 192 5576 1005 3180 51) 403 547 51) 378 169 §1) 347 780 30 389 17 967 7411 Junl
61 024 5482 1116 3231| 52) 408128 52) 382854 | 52) 352346 30 508 18010 7264 Juli
62 153 5614 1089 3084 413 138 387 945 357 382 30 563 17 929 7 264 Aug.
63 686 5649 1071 3104 416 852 391 694 361 051 30 643 17 897 7 261 Sept.
65 113 5 649 1046 3070 421 200 396 050 365 316 30734 17 978 7 262 Okt,
65 867 5 664 1062 3160 426 446 401 367 370 573 30 794 17 816 7 263 Nov,
68 959 5726 1042 3097 434 238 49) 409 212 49) 378 238 30974 28) 17 911 7 115 Dez.
69 328 5 595 1123 3068 438 506 29) 413 788 29) 382 659 31 129 28) 17 589 7 12911973 Jan.
70 227 5536 1108 3271 54) 445 807 54) 421 193 54) 389 976 31217 17 487 7127 Febr.
72 472 5 536 1084 3 366 450 327 425 129 393 811 31318 18 059 7 139 Marz
73 832 5 557 1249 3318 453 845 429 039 397 629 31 410 17 689 7117 April
74 290 5544 1270 3204 457 631 432 695 401 148 31 547 17 820 7116 Mai
75 901 5 554 1257 3159 29) 460 291 29) 435 563 29) 403 893 31 670 17 750 6978 Juni
75 992 5 487 1271 3052 464 094 439 412 407 631 31 781 17 915 6 766 Juli
75 532 5 585 1243 3010 469 105 444 188 412 385 31 803 18 149 6768 Aug. p)
6 — 75 Mio DM. — 7 <+ 75 Mio DM. — 8 — 122 Mio DM. — 29 4+ 60 Mio DM. — 30 — 101 Mio DM. — Mio DM. — 49 + 50 Mio DM. — §0 + 190 Mio DM. —
Mio DM. — 8 + 313 Mio DM. — 10 + 129 Mio DM. — 31 + 135 Mio DM. — 32 + 500 Mio DM. — 33 + 175 51 + 130 Mio DM. — 52 + 90 Mio DM. — 53 + 70
11 + 184 Mioc DM. — 12 — 313 Mio DM. — 13 — 1841 Mio DM. — 34 4 540 Mio DM. — 35 4- 100 Mio DM. — Mio DM. — 54 + 3 Mrd DM. — 55 — 61 Mio DM. —
Mio DM. — 14 4 1 528 Mio DM. — 15 — 95 Mio DM. — 36 + 465 Mio DM, — 37 — 73 Mio DM. — 38 + 538 56 + 230 Mio DM. — 57 + 270 Mio DM. —~ 58 + 195
16 — 205 Mio DM. — 17 + 205 Mio DM. — 18 + 159 Mio DM. — 39 — 365 Mio DM. — 40 + 416 Mio DM. — Mio DM. — 59 + 268 Mio DM. — 60 — 241 Mic DM. —
Mio DM. — 19 — 132 Mio DM. — 20 4+ 132 Mio DM, — 41 + 537 Mio OM. — 42 + 140 Mio DM. — 43 + 276 61 + 438 Mio DM. — 62 + 496 Mio DM. — 63 + 208
21 — 571 Mio DM. — 22 + 730 Mio DM. — 23 — 159 Mio DM. — 44 + 397 Mio DM. — 45 + 331 Mio DM. — Mio DM. — 64 + 356 Mio DM. — 65 + 290 Mio DM, —
Mio DM. - 24 — 161 Mio DM. — 25 — 134 Mio DM. — 46 + 66 Mio DM, — 47 — 121 Mio DM. — 48 + 70 66 — 58 Mio DM. — p Vorlaufiig.

26 + 260 Mio DM. — 27 — 260 Mic DM. — 28 — 60

17"
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- - - . *
noch: 4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten*
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig
Kredite insgesamt N
mit ohne insgesamt
Schatzwechselkredite(n), mit | ohne o
Wertpapierbestande(n), insgesamt Buch- Wechsel- Schatz- Wertpapierbestidnde(n), | insgesamt
Stand am Ausgleichs- und mit ohne kredite und | diskont- wechsel- Ausgleichs- und mit ohne
Monatsende Deckungsforderungen Schatzwechselkredite(n) Darlehen kredite 1) kredite Deckungsforderungen Wertpapierbestiande(n)
Inléndische Unternehmen und Privatpersonen
1962 Dez. 184 453 177 063 51420 50 235 29786 20 449 1185 133 033 126 628 17 319 6 839
1963 Dez, 6) 206 657 6) 198 570 7) 55359 7) 53611 7) 32276 21635 448| 8) 151208| 8) 144659] 9) 20145! 9) 19636
1964 Dez. 231 794 223 065 60 652 59 324 35748 23 576 1328 171 142 1637411 10) 22445} 10) 21780
1965 Dez. 16) 259 267 249 952 67 306 66 042 39 872 26 170 1264 | 16) 191 961 183 910 25 973 25 315
1966 Dez. 20) 280 744 271 418 72 324 71073 43 940 27 133 1251 | 20) 208 420 200 345 29 887 29 291
1967 Dez. 25) 298 879 | 26) 289 081 74 286 72 903 44 658 28 245 1383 | 27) 224593 216 178 31 458 0 296
1968 Dez. 4) 329 804 317 481 80 852 79 680 48 329 31 351 1172 248 952 2378011 31) 33160 31) 31543
Dez. 4) 334 545 322 629 80 998 79 827 52 364 27 463 1171 253 547 242 802 33 982 32 380
1969 Dez. 33) 385 948 34) 372506 101 562 100 154 67 680 32 474 1408 | 33) 284386 | 34) 272 352 38 633 6 941
1970 Dez. 5) 35) 429 884 | 36) 416 001 113 617 112 564 78 814 33 750 1053 | 37) 316 267 | 38) 303 437 9) 47918 8) 46185
Dez. §) 430 542 416 659 113 617 112 564 8 814 33 750 1053 316 925 304 095 48 249 46 516
1971 Dez. 44) 490 567 45) 476 290 | 46) 131 734 46) 130 862 46) 95 450 35 412 872 | 47) 358 833 | 48) 345 428 60 621 58 671
1972 Marz §1) 503 417 51) 488 503 134 979 134 017 99 869 34 148 962 | 52) 368 438 | 52) 354 486 61 432 59 075
Junl 53) 524 332 53) 500 787 32) 145 167 32) 144108 { 32) 108 158 35 950 1059 | 54) 379165 | 54) 365 679 63 346 61575
Juli 54) 526 472 54) 511 847 142 953 141 903 106 621 35 282 1050 | 55) 383519 55) 369 944 64 230 62272
Aug. 630 138 515 530 141 352 140 331 105 561 34770 1021 388 786 375 199 65 220 63 370
Sept. 539 539 525 252 146 302 145 495 111 037 34 458 807 393 237 379 757 66 691 64 843
Okt. 544 205 529 969 146 390 145 603 110 860 34743 787 397 815 384 366 67 944 66 118
Nov. 653 550 539 252 150 006 149 311 114 360 34 951 695 403 544 389 941 68 509 66 983
Dez. 569 329 | 51) 554 920 155 941 155 260 19771 35 489 681 413388 | 52) 399 660 71888 69 965
1973 Jan. 56) 569 589 57) 555 481 152 525 151 870 119 343 32 527 655 417 064 | 32) 403 611 72 159 70 275
Febr. 58) 578 216 58) 564 077 154 079 153 444 124 033 29 411 635( 58) 424 137 | 58) 410633 73 136 71 019
Miérz 585 124 570 449 154 948 154 323 126 639 27 684 625 430 176 416 126 75 453 73272
April 589 067 574 605 154 177 153 580 127 786 25 794 597 434 890 421 025 77 084 74 940
Mai 593 355 579 061 154 903 154 515 129 553 24 962 388 438 452 424 546 77 542 75 503
Juni 57) 601 823 | 57) 587 647 159 621 159 205 135 669 23 536 416 | 32) 442 202 | 32) 428 442 78 968 77 004
Juli 32) 602 653 32) 588 452 157 177 156 771 132 746 24 025 406 445 476 431 681 78 871 76 944
Aug. p) 607 110 592 685 157 693 157 287 133 370 23917 406 449 417 435 398 78 624 76 675
Inlindische dffentliche Haushalte
1962 Dez. 30 867 20 119 807 309 276 33 498 30 060 19 810 872 694
1963 Dez. 59) 34529 | 59) 23594 790 455 417 38 335| 59) 33739 §9) 23139 865 707
1964 Dez. 60) 40 496 60) 28573 60) 1003 60) 675 | 60) 640 35 328 39 493 27 898 1408 1013
1965 Dez. 47 530 34 254 1989 732 699 33 1257 45 541 33 522 2041 1776
1966 Dez. 63) 53964 64) 39 287 3047 909 874 35 2138 63) 50917 64) 38378 3671 3221
1967 Dez. 67 892 45 468 7674 709 679 30 6 965 60 218 44 759 5 908 3 662
1968 Dez. 4) 79 061 54 025 8 820 853 809 44 7 967 70 241 53 172 6 161 3 §56
Dez. 4) 74 370 49 308 8749 782 750 32 7 967 65 621 48 526 5536 2954
1969 Dez. 68) 75714 | 69) 56500 2644 725 690 35 1919} €8) 73070 | 69) 55775 5 901 2988
1970 Dez. 70) 82538 65 179 2 676 1102 1081 21 15741 70) 79 862 64 077 6334 4110
1971 Dez. 19) 92631 76 085 3 489 887 1858 29 1602 19) 89142 74 198 6 458 4 926
1972 Mérz 95 042 78 074 3 496 1994 1 951 43 1502 91 546 76 080 6 497 4879
Junj 97 683 81 209 3348 1946 1882 64 1402 94 335 79 263 6 607 5198
Juli 98 614 82 282 3152 1750 1693 57 1402 95 462 80 532 6 623 5 350
Aug. 99 384 83 292 3092 1690 1635 55 1402 96 292 81 602 6720 5 486
Sept. 100 336 84 152 32 1809 1757 52 1402 97 125 82 343 6 819 5 563
Okt. 101 424 85 161 307 1669 1618 51 1402 98 353 83 492 6934 5690
Nov. 101 876 85 838 3 221 1819 1777 42 1402 98 655 84 019 6 844 5610
Dez. 102 861 87 064 3187 1785 1757 28 1402 99 674 85 279 6936 5762
1973 Jan. 103 785 88 050 3229 1827 1802 25 1402 100 556 86 223 6 955 5771
Febr. 104 841 89 058 3029 1627 1604 23 1 402 101 812 87 431 7 006 5 852
Mérz 105 783 B9 B67 3174 1772 1750 22 1402 102 609 88 095 7 005 5 820
April 105 905 90 244 2894 1 592 1673 19 1402 102 911 88 652 6 872 5698
Mai 105 934 90 698 2 447 1445 1429 16 1002 103 487 89 253 6 766 5 601
Juni 106 791 91 662 2 83t 1829 1814 15 1002 103 960 89 833 6903 5708
Juli 107 091 92 150 2671 1669 1654 15 1002 104 420 90 481 6931 5 808
Aug. p) 107 434 92 515 2376 1 365 1348 17 1011 105 058 91 150 6746 5 685

Anmerkungen *, 1 bis 5 s. Tab. lIl, 4. S, 16*/17*. —
6 — 168 Mio DM, — 7 — 75 Mio DM. — 8 — 93 Mio

Mio DM. — 17 — 205 Mio DM.
19 — 65 Mio DM. — 20 — 79 Mio DM. ~— 21 — 132

— 18 + 185 Mio DM. —

DM. — 9 + 75 Mio DM. — 10 + 313 Mio DM. — 11 4 129 Mio DM. — 22 + 132 Mio DM. — 23 — 310 Mio DM, —

Mio DM. — 12 + 184 Mio DM. — 13 — 313 Mio DM. —
14 — 1 757 Mio DM. — 15 + 1 444 Mio DM. —~ 16 — 85

18*

24 + 310 Mio DM. — 25 — 197 Mio DM. — 26 — 67
Mio DM. — 27 — 170 Mio DM. — 28 + 220 Mio.DM. —

29 — 260 Mio DM, — 30 — 130 Mio DM. ~ 31 — 60
Mio DM. — 32 + 60 Mio DM. — 33 + 188 Mio DM, —
34 + 213 Mio DM. — 35 + 131 Mio DM. — 36 + 230
Mio DM. — 37 + 171 Mio DM. — 38 + 270 Mio DM. —~
39 + 96 Mio DM. — 40 + 195 Mio DM. — 41 —73
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Langfristig
Wert- Wert-
papiere i papiere Aus-
(ohne insgesamt (ohne glelchs-
Bank- mi ohne Bank- und
Buch- Waechsel- durch- schuld- Wertpaplerbestéande(n), Buch- durch- schuld- Deckungs-
kredite und | diskont- laufende verschrel- Ausgleichs- und kredite und laufende verschrel- forderun- Stand am
Darlehen 2) | kredite 1) Kredite bungen) 3) Deckungsforderungen Darlghen 2) Kredite bungen) 3) gen Monatsende
16 297 . 542 480 115714 109 989 94 547 15 442 6725 — | 1962 Dez.
9) 18897 . 639 609 6) 131 153 6) 125123 6) 108 246 6 877 6 030 — | 1963 Dez.
11) 21088 . 12) 682 665 13) 148 697 13) 141 961 14) 122 084 1 19 877 6736 -1 1964 Dez,
2 . 486 658| 18) 165988 158595) 17) 136652 18) 21943{ 19) 7393 — | 1965 Dez.
21) 28601 . 22) 690 596 20) 178 533 171 054 23) 147 451 24) 23603 20) 7479 — | 1966 Dez,
20 683 . 613 1182 27) 193 135 185 862 28) 161 311 29) 24571 30) 7253 -— | 1967 Dez.
31) 30863 . 650 1617 32) 215792 32) 206 258 | 32) 180 876 25 382 9534 — | 1968 Dez. 4}
27 801 3013 666 1602 219565 | 210 422 185 167 25 265 9143 -— Dez. 4)
31 580 4 650 mn 1692 33) 245 753 34) 235 411 34) 209 944 25 467 0 342 — | 1969 Dez.
39 994 5 261 930 1733 39) 268 349 40) 257 252 |  41) 230 630 42) 26622 43) 11097 — | 1970 Dez.i;
39 994 5 261 1261 1733 268 676 257 579 230 630 6 949 11097 - Dez. §
51871 5390 1410 1950 47) 298 212 48) 286 757 49) 258 801 80) 27 956 11 455 — | 1971 Dez.
52 434 § 555 1086 2357 52; 307 006 5§2) 295 411 52) 267 516 27 895 11 595 1972 Mérz
55 029 5576 970 1771 §4) 315 819 54) 304 104 54) 276 163 27 941 11 716 — Juni
55715 5 482 1075 1958 55) 319 289 55) 307 672 58) 279 621 28 051 11 617 —_ Jull
56 720 5614 1 036 1850 323 566 311 829 283 677 28 152 11737 —_ Aug.
58 167 5 649 1027 1848 326 546 314 914 286 735 28 179 11 632 —_ Sept.
59 463 5649 1006 1826 329 871 318 248 289 970 28 278 11 623 —_ Okt.
60 293 5 664 1026 1926 334 635 322 958 294 606 28 352 11 677 -— Nov.
63 243 58726 996 1923 341 500 52) 329 695 52) 301 184 28 511 11 805 —_ Dez.
63 605 5595 1075 1 884 344 905 32) 333 336 32) 304 698 28 638 11 569 — | 1973 Jan
64 440 5536 1043 2117 58) 351 001 58) 339 614 58) 310 936 28 678 11 387 —_ Febr.
66 698 5 536 1038 2181 354 723 342 854 314130 28 724 11 869 - Marz
68 176 5 557 1207 2144 357 806 346 085 317 306 28 779 11721 - April
68 734 5 544 1225 2039 360 910 348 043 320 163 28 880 11 867 - Mali
70 235 5 554 1215 1964 32) 363 234 32) 351 438 32) 322 493 28 945 11 796 - Juni
70 257 5487 1200 1927 366 605 354 737 325 682 29 055 11 868 -— Jull
69 891 5 585 1198 1949 370 793 358 723 329 692 29 031 12070 - Aug. p)
688 —_ 6 178 29188 19116 18 758 358 2089 7 983 | 1962 Dez.
699 - 8 158 §9) 32874 59) 22432 59) 21996 436 2300 8 142 | 1963 Dez.
992 —_ 21 395 38085 26 885 61) 26237 62) 648 2811 8389 | 1964 Dez.
1757 - 19 265 500 1746 0 904 842 3198 8556 | 1965 Dez.
3197 - 24 450 63) 47246 64) 35157 §5) 33736 66) 1421 87) 3348 8741 | 1966 Dez.
38632 —_ 30 2244 54 312 41097 39 469 1628 4 365 8 850 | 1967 Dez.
3527 —_ 29 2 605 64 080 49 616 47 844 1772 5794 8670 | 1968 Dez. 4)
2 948 - 8 2582 0 45 572 3 848 1724 5 841 8672 Dez. 4)
2984 —_ 24 2913 68) 67 169 69) 52787 69) 50984 1803 6 064 8318 | 1969 Dez.
4090 —_ 20 2224 70) 73528 59 967. 57 991 1976 70) 5653 7908 | 1970 Dez.
4 902 —_ 24 1532 19) 82684 69 272 66 938 334 5 909 7503 | 1971 Dez.
4838 — 41 1618 85 049 71 201 68 826 2375 6 324 7 524 | 1972 Méarz
5163 — 35 1409 87728 74 065 71 617 2448 6 252 7411 Juni
5309 —_ 41 1273 88 839 75 182 72725 2 457 6393 7 264 Juli
5433 -— 63 1234 89 672 76 116 73 705 2411 6192 7 264 Aug.
5519 - 44 1256 90 306 76 780 74 316 2 464 6 265 7 261 Sept.
5 650 —_ 40 1244 91 419 77 802 75 346 2 456 6 355 7 262 Okt.
5574 -— 36 1234 91 811 78 409 75 967 2442 6 139 7 263 Nov.
5716 - 46 1174 92 738 79 517 77 054 2463 6 106 715 Dez.
5723 — 48 1184 93 601 80 452 77 961 2491 6 020 7129 [ 1973 Jan
5787 —_ 65 1154 94 806 81579 79 040 2539 6 100 7127 Febr.
5774 - 46 1185 95 604 82 275 79 681 2594 6190 7139 Mérz
5 656 -— 42 1174 96 039 82 954 80 323 2 631 5 968 7117 April
5556 —_ 45 1165 96 721 83 652 80 985 2667 § 953 7116 Mai
5 666 — 42 1195 97 057 84125 81 400 2725 5 954 €978 Juni
5735 - 71 1125 97 489 84 675 81 949 2726 6 048 6 766 Juli
5641 - 4 1061 98 312 85 465 82 693 2772 6079 6768 Aug. p)

Mio DM, — 42 + 268 Mio DM. — 43 — 99 Mio DM. —
44 + 503 Mio DM. — 45 + 529 Mio DM. — 46 + 140
Mio DM. — 47 + 363 Mio DM. — 48 + 389 Mio DM. —
49 + 323 Mio DM. — 50 + 66 Mio DM. — 51 + 70
Mio DM. — 52 + 50 Mio DM. — §3 + 190 Mio DM. —

54 + 130 Mio DM. — 55 + 90 Mio DM. — 56 + 80
Mio DM. — 57 + 100 Mio DM. — 58 + 3 Mrd DM. —
59 + 168 Mio DM. — 60 — 122 Mio DM. — 61 — 84

Mio DM. — 67 — 80 Mio DM. — 68 — 249 Mio DM. ~

Mio DM. — 62 + 84 Mio DM. — 63 + 79 Mio DM. —
64 + 159 Mio DM. — 85 — 261 Mio DM, — 66 + 420

69 — 213 Mio DM. — 70 — 142 Mioc DM. —
p Vorlaufiig.
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5. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken nach Gliubigergruppen,
H *
Befristung und Arten®
Mio DM
Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber
Sichteinlagen (ohne Sparbriefe und ohne durchlaufende Kredite) 1) 2)
1 Monat bis unter 4 Jahre 2)
Einlagen
und
aufge-
nommene iber
Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Stand am insgesamt taglich bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) insgesamt fallig 1 Monat insgesamt insgesamt 3 Monate einschl. 4 Jahre dariiber
Nichtbanken, gesamt
1862 Dez. 190 905 40 083 . . 64 126 25638 4192 9678 11 768 38 488
1863 Dez. 5) 212 408 43 345 . . 5) 69345 5) 27358 4 664 5) 10176 12518 41 987
1964 Dez. 6) 233 499 7) 46292 . . 8) 71230 28 217 5 291 9 661 13 265 8) 43013
1965 Dez. 258 110 10) 50174 . . 11) 73365 12) 28 764 5 207 13) 8820 14) 14737 44 601
1966 Dez. 16) 285 813 49 905 . . 17) 79652 34 033 4 638 16 311 13 084 17) 45619
1967 Dez. 319 856 57 580 . . 19) 86100 40 004 7 849 18 084 14 071 19) 46 096
1968 Dez. 4) 21) 361 243 62 409 - . 21) 98334 52 905 9 655 25 861 17 389 21) 45429
Dez. 4) 365 364 62 298 61 475 823 101 912 49 400 9 756 31257 8387 52 512
1969 Dez. 405 917 66 481 64 620 1861 114 888 58 395 15 335 35 405 7 655 56 493
1870 Dez. 22) 447 058 23) 72960 23) 70 620 2 340 24) 127 085 67 740 29 368 33 750 4622 24) 59 345
1971 Dez. 29) 504 002 30) 83460 30) 81114 2 346 31) 142774 31) 77794 37 552 31) 36408 3 834 64 980
1972 Mérz 23) 506 002 78 503 77 886 617 141 777 75 618 34 268 36 788 4 562 66 159
Juni 36) 525 298 27) 85063 27) 84595 468 146 968 79 468 35 666 39 167 4635 67 500
Juli 41) 532 799 42) 87 398 42) 86974 424 149 843 81 906 37 699 39 487 4720 67 937
Aug. 536 986 86 738 86 085 653 152 633 83 954 38 174 41 074 4706 68 679
Sept. 538 323 87 153 86 278 875 152 139 82 917 36 393 41 944 4 580 69 222
Okt. 544 428 88 087 87 096 991 154 705 85173 36 779 43 960 4434 69 532
Nov. 40) 553 315 94 431 93 521 910 155 766 85 515 38 940 42 241 4334 70 251
Dez. 23) 576 196 95 837 93 263 2674 165 946 93 790 44 148 45 037 4 605 72 156
1973 Jan. 45) 573 572 87 229 86 292 937 169 393 96 738 45 859 46 266 4613 72 655
Febr. 46) 583 636 87 711 87 289 422 46) 177 297 100 824 42 023 54 406 4 395 46) 76 473
Marz 585 687 91179 89 776 1403 175 568 98 727 35 681 58 752 4294 76 841
April 590 241 91 149 89 478 1671 179 627 102 236 41 405 56 694 4137 77 391
Mai 597 708 88 012 87 148 864 190 238 111 830 53 827 53913 4 090 78 408
Junj 45) 5395 861 89 344 88 103 1241 187 802 109 479 53 190 52 330 3959 78 323
Juli 44) 599 006 88 994 87 672 1322 192 183 113 064 57 137 52 191 3736 79 119
Aug. p) 603 088 84 931 83 975 956 200 372 120 034 60 720 55 694 3620 80 338
Inléndische Nichtbanken
1962 Dez. 188 392 38 831 . . 63 359 25193 4104 9534 11 555 38 168
1963 Dez. 209 417 41 981 . . 68 335 26 748 4571 9 995 12 182 41 587
1964 Dez. 6) 230 443 7} 44 896 . . 8) 70352 27 776 5228 9 604 12 944 8) 42576
1965 Dez. 254 742 10) 48 592 . . 47) 72593 48) 28 396 5155 49) 8687 50) 14 554 44 197
1966 Dez. 16) 282 285 48 439 . . 17) 78 840 33770 4 576 16 233 12 961 17) 45070
1967 Dez. 315 995 56 064 . . 19) 85196 39 653 7 800 17 913 13 940 19) 45543
1968 Dez. 4) 21) 356 516 60 595 . . 21) 97 225 52272 9 491 25 595 17 186 21) 44953
Dez. 4) 360 630 60 488 59 671 817 100 803 48 861 9584 30 963 8 308 51 942
1969 Dez. 400 193 64 352 62 563 1789 113 376 57 446 14 822 35 021 7 603 55 930
1970 Dez. 22) 439 473 23) 70918 23) 68736 2182 24) 123 795 65 164 28 427 32171 4 566 24) 58 631
1971 Dez. 29) 497 254 30) 80723 30) 78 391 2332 31) 141 274 31) 77073 37 337 31) 35961 3775 64 201
1972 Marz 23) 499 741 76 349 75749 600 140 209 74 893 33 996 36 389 4 508 65 316
Juni 36) 518 890 27) 82801 27) 82336 465 145 301 78 665 35 434 38 645 4 586 66 636
Juli 41) 526 160 42) 84845 42) 84428 407 148 236 81 161 37 491 38 980 4690 67 074
Aug. 530 509 84 325 83 685 640 151 057 83 240 37 989 40 575 4 676 67 817
Sept. 531 579 84 512 83 666 846 150 539 82 168 36 227 41 390 4 551 68 371
Okt. 538 095 85 815 84 831 984 153 140 84 468 36 623 43 438 4 407 68 672
Nov. 40) 546 980 92 173 91 300 873 154 180 84 802 38 787 41711 4304 69 378
Dez. 23) 569 057 93 020 90 427 2593 164 302 93 032 43 915 44 548 4 569 71270
1973 Jan. 45) 566 638 84 732 83 856 876 167 639 95 898 45 528 45 791 4579 71741
Febr. 46) 576 634 84 926 84 540 386 46) 175 735 100 053 41735 53 959 4 359 46) 75 682
Mirz 578 534 88 247 86 897 1350 174 013 97 962 35 448 58 259 4 255 76 051
April 583 276 88 561 86 910 1 651 177 925 101 321 41 026 56 194 4101 76 604
Mai 590 640 85 332 84 484 848 188 484 110 811 £3 489 53 275 4047 77 673
Juni 45) 588 752 86 676 85 460 1216 185 959 108 371 52 936 51530 3 905 77 588
Juli 44) 591 353 86 114 84 854 1260 189 961 111 602 56 790 51134 3678 78 359
Aug. p) 595 044 81 873 80 985 888 198 052 118 471 60 326 54 594 3 551 79 581

* Die Angaben weichen von den Verbéffentlichungen
im Monatsbericht Marz 1969 in mehrerer Hinsicht ab
(Anderung des Kreises der. erfaBiten Institute, der
Bankengruppengliederung sowie verschiedener Sach-
positionen). Die Reihen sind — soweit méglich —
vergleichbar gemacht worden, Die Differenzen
zwischen den beiden Dezember-Terminen 1968 zeigen

20"

den nicht eliminierbaren Kontinuitatsbruch

(s. .Monatsberichte der Deutschen Bundesbank®,

21. Jg., Nr. 4, April 1969, ,Umgestaltung der Banken-
statistik®, S. 5). In den Anmerkungen zu den einzelnen
Tabellen (hier Anm. 5 ff.) werden statistisch be-

dingte Anderungen von 50 Mio DM und mehr, die
nicht mit der Revision der Reihen zusammenhéngen,

gesondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —), —

1 Bis 1. Dezember-Termin 1968 ohne Verbindlich-
keiten aus Namensschuldverschreibungen. —

2 Bis 1. Dezember-Termin 1968 liegt eine ent-
sprechende Gliederung nach der Befristung nicht vor,
Lediglich fiir die Vierteljahresmonate lagen in etwa
vergleichbare Angaben fir die ,Termineinlagen*.
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Sparbriefe 3) Spareiniagen Nach-
richtlich:
mit vereinbarter Kiindigungsfrist Verbind-
4 Jahre und daritber L'S';_'“’“e“
mit Pensions-~
gesetz- geschéften
4 Jahre licher pramien- Durch- (sowelt
unter und Kindi- unter be- laufende nicht Stand am
insgesaint | 4 Jahre dariiber insg t | gungsfrist | insgesamt | 4 Jahre glnstigte sonstige Kredite passiviert) | Monatsende
. . " 69 873 . . . 3978 . 16 823 « | 1962 Dez.
. . . 81521 55197 26 324 . 6 026 . 18 197 . 11963 Dez.
. . . 94 212 63 067 31145 . 8 269 « |- 9) 21765 « [ 1964 Dez.
. . . 110 677 74 404 36 273 . 10 397 «{ 15) 23894 "« 11965 Dez.
. . . 127 112 83 030 44 082 . 12 786 .| 18) 29144 . | 1966 Dez.
249 5 244 144 672 92 350 52322 . 15 213 .| 20) 31255 . [ 1967 Dez.
1818 24 1794 165 432 102 613 62 819 . 17 301 . 33 250 . | 1968 Dez. 4)
1808 24 1784 166 110 103 016 63 094 43232 17 355 2507 33 236 . Dez. 4)
3765 28 3737 186 017 111 418 74 601 50 433 18 777 5391 34 766 . | 1969 Dez.
5234 17 5217 | 25) 205440 | 26) 119107 | 23) 86333 | 27) 56349 20 239 9745 | 28) 36339 . | 1970 Dez.
7402 14 7388 | 32) 232478 | 19) 133179 | 33) 99299 | 34) 62572 22731 13996 | 35) 37888 . 11971 Dez.
8725 27) 238 657 136 280 102 377 - 64 863 21848 15 666 38 340 + 11972 Marz
9 254 37) 245285 | 38) 138623 | 39) 106 662 | 40) 66 278 23 464 16 920 38728 . Juni
9 582 . | 43) 247 183 | 44) 141138 | 27) 106 045 66 865 21 858 17 322 38 793 Jall
9888 . 248 816 141 687 107 129 67 183 22 289 17 657 38 911 Aug.
10 127 249 855 141 941 108 014 67 348 22774 17 892 38 949 Sept.
10 373 252 104 142 943 109 161 67 627 23 299 18 235 39 159 . Okt.
10 602 253 257 143 223 110034 |- 67 727 23 841 18 466 39 259 . Nov.
10 884 27) 263 953 147 259 116 694 71 074 25 884 19 736 39 476 Dez.
11 656 23).265 245 | 27) 147 007 118 238 71 049 26 565 20 624 40 049 - | 1973 Jan.
12 200 266 214 146 928 119 286 71 112 27 087 21 087 40 214 . Febr.
12 662 265 960 146 409 119 551 |. 70 553 27 649 21 349 40 318 . Marz
12 980 . 266 006 145 956 120 050 70 273 28 187 21 590 40 479 Aprit
13 282 . 265 407 145 013 120 394 60 863 28 708 21823 40 769 Mai
13 597 . | 23) 264194 | 27) 143 688 120 506 69 235 29 305 21 966 40 924 Juni
14 204 40) 262 601 142 542 120 059 68 384 29 498 22177 41024 Juli
14733 261 770 141 741 120 029 67703 29 970 22 356 41 282 Aug. p)
. . . 69 422 . . . 3978 . 16 780 . {1962 Dez.
. . . 80 970 . . . 6 026 . 18 131 . {1963 Dez.
. . . 93 500 . . . 8 269 . 9) 21695 . | 1964 Dez.
. . . 109 758 . . . 10 397 .| 15) 2379 « 11965 Dez.
. . . 126 029 . . . 12 786 « | 18) 284977 « 11966 Dez.
248 5 244 143 428 . . . 15 213 .| 20) 31058 « | 1967 Dez.
1818 24 1794 163 882 . . . 17 301 . * 82 996 . | 1968 Dez. 4}
1798 24 1774 164 560 102 097 62 463 42629 17 355 2479 32 981 602 Dez. 4
3739 28 3711 184 209 110 430 73779 49 677 18 777 5325 34 517 737 [ 1989 Dez.
5196 17 5179 | 25) 203491 | 26) 118134 | 23) 85357 | 27) 55488 20 239 9630.! 28) 36073 680 | 1970 Dez.
7 331 14 7317 32) 230284 | 19) 132140 ] 33) 98144 34) 61610 22 731 13803 ] 35) 37642 956 | 1971 Dez.
8 661 27) 236 436 135 221 101 215 63 898 21848 15 469 38 086 921 | 1972 Mérz
g 181 37) 243119 | 38) 137 529 | 39) 105590 | 40) 65 415 23 464 16 711 38 488 936 Juni
9509 43) 245002 | 44) 140 040 | 27) 104 962 65 992 21 858 17 112 38 569 1003 Juli
9814 246 628 140 579 106 049 66 319 22 289 17 441 38 685 1119 Aug.
10 051 247 756 140 832 106 924 66 480 22774 17 670 38 721 1217 Sept.
10 296 249 904 141 836 108 068 66 763 23 299 18 006 38 940 1393 Okt.
10524 251 063 142 117 108 946 66 867 23 §41 18 238 39 040 1447 Nov.
10 806 27) 261673 146 119 115 554 70 178 25 884 19 492 39 256 1174 Dez.
11578 « | 23) 262986 | 27) 145875 117 111 70 165 26 565 20 381 39 703 1255 | 1973 Jan,
12 124 . 263 960 145 797 118 163 70237 27 087 20 B39 39 889 1502 Febr.
12 588 . 263 693 145 272 118 421 69 673 27 649 21099 39 993 1526 Marz
12 905 . 263 739 144 820 118 919 69 394 28 187 21338 40146 1 800 April
13 207 . 263 150 143 869 119 281 69 005 28 708 21 568 40 467 2039 Mal
13522 23) 261 952 | 27) 142 554 119 398 68 385 29 305 21 708 40 643 2 083 Juni
14 130 40) 260 387 141 419 118 968 67 551 29 498 21 919 40 761 2237 Juli
14 659 259 590 140 637 118 953 66 886 29 970 22 097 40 870 2275 Aug. p)

aber nicht fiir die ,Aufgenommenen Gelder” vor, —

3 Einschl. Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Spar-
kassenobligationen u. & — 4 Vgl. Anm. *. — 5 + 133
Mio DM. — 6 - 183 Mio DM. — 7 — 122 Mio DM. —

8 — 1697 Mio DM. — 9 + 1636 Mio DM. — 10 — 92
Mio DM. - 11 + 141 Mio DM. — 12 4 92 Mio DM. —
13 — 233 Mio DM. — 14 + 325 Mio DM. — 15 — 59
Mio DM. — 16 + 2 797 Mio DM. — 17 + §8 Mio DM. —

18 + 2739 Mio DM. —~ 19 + 260 Mio DM. — 20 — 260
Mio DM. — 21 — 137 Mio DM. — 22 + 330 Mio DM. —
23 4+ 100 Mio DM. — 24 — 297 Mio DM. — 25 + 230
Mio DM. — 26 + 130 Mio DM. - 27 + 70 Mio DM. —
28 + 297 Mio DM. — 29 + 881 Mio DM. — 30 + 180
Mio DM. — 31 + 185 Mio DM. — 32 + 450 Mio DM. —

, 33 + 190 Mio DM. — 34 + 110 Mio DM. — 35 + 66
Mio DM. — 36 + 280 Mio DM. — 37 + 210 Mio DM. —

38 + 120 Mio DM. —
Mio DM. — 41 + 200
43 + 150 Mio DM. — 44 + 80 Mio DM. — 45 + 140
Mio DM. — 46 + 3 Mrd DM. — 47 + 105 Mio
48 + 68 Mio DM. — 49 — 237 Mio DM. — 50
Mio DM. — p Vorlaufig.

39 + 90 Mio DM. — 40 + 60

Mio DM. — 42 + 50 Mio DM. —

DM. —
+ 307

21"
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noch: 5. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken
as '] - %
nach Gldubigergruppen, Befristung und Arten®
Mio DM
Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariber 1)2)
Sichteinlagen (ohne Sparbriefe und ohne durchlaufende Kredite)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene tber
Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Stand am Insgesamt téglich bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) Insgesamt fallig 1 Monat Inggesamt Insgesamt 3 Monate einschl. 4 Jahre dariiber
Inliindische Unternehmen und Privatpersonen
1962 Dez. 114 613 33 601 . . 16 965 13 610 2074 571 5765 3 355
1963 Dez. 129 930 . 36 498 . . 18 689 14 999 2224 6 286 6 489 3 690
1964 Dez. 147 282 39 568 . . 21 096 16 736 2529 6799 7 408 4 360
1965 Dez. 6) 168 214 7) 42862 . . 8) 22844 9) 18121 2944 10) 6159 11) 9018 4723
1966 Dez, 188 489 42 993 . . 27 120 22 013 2495 11 083 8 435 5107
1967 Dez. 217 448 49 734 . . 32 565 27 405 4 951 13 266 9188 5160
1968 Dez. 253 814 53 902 . . 43 635 38 311 6 246 19 393 12 672 5324
Dez. §, 262 311 55 420 54 903 517 48 044 37 688 6 494 24 444 6 750 10 356
1969 Dez. 295 051 58 555 57 196 1 359 56 409 43739 10 165 27 172 6 402 12 670
1970 Dez. 13) 331 406 14) 65374 14) 63374 2 000 64 608 49 281 20 290 25 417 3574 15 327
1971 Dez. 18) 384 509 19) 75035 19) 72903 2132 78 604 60 718 28 566 28 947 3205 17 886
1972 Marz 14) 388 128 71710 71 150 560 78 014 59 080 24 153 31 004 3923 18 934
Juni 24) 404 015 17) 77 581 17) 77135 446 80 851 60 691 25 976 30 701 4014 20 160
Juli 29) 411 349 30) 79807 30) 79436 k1Al 83 679 63 097 28 328 30 679 4 090 20 582
Aug. 413 025 78 976 78 467 509 84 326 63 354 27 707 31598 4 049 20 972
Sept. 413 540 78 982 78 242 740 83 441 62 183 25 553 32 666 3 964 21258
Okt, 419 506 80 011 79 279 732 85 897 64 346 25 847 34 692 3 807 21 551
Nov. 28) 428 891 86 425 85 686 739 87 452 65 391 27 567 34 105 3719 22 061
Dez. 14) 446 826 85 626 83 251 2375 95 537 72 582 32 308 36 286 3988 22 955
1973 Jan. 33) 445 615 78 968 78 125 843 98 633 75187 34 083 37 034 4070 23 446
Febr, 450 401 78 943 78 607 336 101 921 78 025 31918 42 248 3859 23 896
Mérz 453 241 82 609 81 344 1265 100 776 76 636 27 637 45 251 3748 24 140
April 458 054 82 404 81126 1278 105 274 80 683 33 325 43775 3 583 24 591
Mai 462 822 79 823 79108 715 112 891 87 755 42139 42073 3543 25136
Juni 33) 462 177 80 528 79 431 1097 112271 86 718 41 936 41 353 3429 25 553
Juli 32) 465 717 80 536 79 432 1104 116 625 90 509 45 458 41 846 3 205 26 116
Aug. p) 467 161 76 454 75 696 758 122 412 95 801 48 096 44 654 3051 26 611
Inl&ndische dffentliche Haushalt
1962 Dez. 73779 5230 . 46 394 11 583 2030 3763 5790 34 811
1963 Dez. 79 487 5 483 . 49 646 11 749 2 347 3709 5 693 37 897
1964 Dez. 34) 83161 I5) 5328 . 36) 49 256 11 040 2699 2805 5536 36) 38216
1965 Dez. 38) 86528 5730 . . 49 749 10 275 2211 2528 5 536 39 474
1966 Dez. 40) 9379 5 446 . . 41) 51720 11757 2 081 5150 4526 41) 39963
1967 Dez. 98 547 6 330 . . 21) 52631 12 248 2849 4 647 4752 40 383
1968 Dez. 5) 44) 102 702 6 693 . . 44) 53 590 13 961 3245 6 202 4514 44) 39629
Dez. 5) 98 319 5 068 4768 300 52 759 11173 3 090 6 525 1558 41 586
1969 Dez. 105 142 5797 § 367 430 56 967 13 707 4 657 7 849 1201 43 260
1970 Dez. 108 067 5544 5 362 182 45) 59187 15 883 8137 6754 992 45) 43 304
1971 Dez. 47) 112 745 5 688 5 488 200 48) 62 670 48) 16355 8771 48) 7014 570 46 315
1972 Mérz 111 613 4639 4 599 40 62 195 15 813 9843 5385 585 46 382
Juni 114 875 5220 5201 19 64 450 17 974 9 458 7944 572 46 476
Juli 114 811 5038 5 002 36 64 556 18 064 9163 8 301 600 46 492
Aug. 117 484 5349 5218 131 66 731 19 886 10 282 8977 627 46 845
Sept. 118 039 5530 5424 106 67 098 19 985 10 674 8724 587 47 113
Okt, 118 589 5804 5 552 252 67 243 20122 10776 8746 600 47121
Nov. 118 089 | 5748 5614 134 66 728 19 411 11220 7 606 585 47 317
Dez. 122 231 7 394 7176 218 68 765 20 450 11607 8 262 581 48 315
1973 Jan, 121 023 5 764 5731 33 69 006 20 711 11 445 8757 509 48 285
Febr. 50) 126 233 5983 5933 50 §0) 73814 22 028 9817 11711 500 50) 51786
Mirz 125 293 5638 5 553 85 73 237 21 326 71 13 008 507 51 911
April 125 222 6 157 5784 373 72 651 20 638 7 701 12 419 518 52 013
Mai 127 818 5 509 5376 133 75 593 23 056 11 350 11 202 504 52 537
Juni 126 575 6 148 6 029 119 73 688 21 653 11 000 10177 476 52 035
Juli 125 636 5578 5 422 156 73 336 21093 11 332 9 288 473 52 243
Aug. p) 127 883 5419 5289 130 75 640 22 670 12 230 9940 500 52 970

Anmerkungen *, 1,
4 Bis 1. Dezember-

?

und 3 s. Tab. IlI, 5., S. 20*/21*. —
ermin 1968 ist die Aufgliederung

Anm. *. —- 6 + 82 Mio DM. — 7 — 82 Mio DM. —
8 + 87 Mio DM, — 9 + 68 Mio DM. —~ 10 — 217

nach Wirtschaftssektoren nur beschrankt vergleichbar; Mio DM. — 11 + 285 Mio DM. — 12 + 87 Mio DM. ~
13 + 330 Mio DM. — 14 + 100 Mio DM. — 15 + 230

vgl. auch Tabelle i1, 16 b) sowie Anm. *, ~ 5 vgl.

2

Mio DM, — 16 + 130 Mio DM. — 17\ 70 Mio DM, —

18 + 630 Mio DM. — 19 + 180 Mio

.~ 20 + 450

Mio DM. — 21 + 260 Mio DM. — 22 + 190 Mio DM. —
23 + 110 Mio DM. — 24 + 280 Mio DM. — 25 + 210
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Sparbriefe 3) Spareinlagen Nach
A ]
mit verelnbarter Kiindigungsfrist richtlich:
4 Jahre und darliber ngig}g;n
aus
mit Pensions-
gesetz- eschiften
4 Jahre - | Heher ramien- Durch- sowelt
unter und insgesamt | Kdndi- . unter - laufende nicht Stand am
insgesamt {4 Jahre dar(ber 4) gungsfrist | insgesamt_| 4 Jahre gtinstigte sonstige Kredite passiviert) | Monatsende
. . . 63737 . . . 3978 . 310 « 1962 Dez.
. . . 74 405 . . . 6 026 . 338 « 11963 Dez.
. . . 86 402 . . . 8269 . 216 « 1964 Dez.
. . . 102 268 . . . 10 397 . 12) 240 « 11965 Dez.
. . . 118 087 ., . . 12786 . 289 + 11966 Dez,
243 5 244 134 582 . . . 15 213 . 318 - 11967 Dez.
1818 24 1794 154 073 - . . 17 301 . 386 « | 1968 Dez. 5}
1714 24 1690 156 763 98 603 58 160 38 610 17 355 2195 370 . Dez. 5
3575 28 3547 176 104 107 152 68 952 45 407 18 777 4768 408 + 11969 Dez.
5004 17 49087| 15) 195970 | 16) 115167 | 14) 80803 17) 51736 20 239 8828 450 « | 1970 Dez.
7121 14 7107 20) 223162 | 21) 129373 ] 22) 93789 | 23) 58 281 22731 12777 587 « | 1971 Dez.
8428 . « | 17) 229226 132 407 96 819 60 576 21848 14 395 750 « 11972 Mérz
B8 941 . « | 25) 235857 26) 134693 | 27) 101164 | 28) 62098 23 464 15 602 785 . Juni
9272 . .| 31) 237780 | 32) 137 221 | 17) 100 559 62723 21 858 15 978 811 . Jull
9576 . . 239 331 137 716 101 615 63 048 22 289 16 278 816 . Aug.
9794 . . 240 507 138 038 102 469 63 194 22774 16 501 816 . Sept.
10 041 . . 242722 139 063 103 659 63 519 23 299 16 841 835 . Okt.
10 267 . . 243 890 139 378 104 514 63 620 23 841 17 053 857 . Nov.
10 536 . < | 17) 254217 143 308 110971 66 804 25 884 18 283 850 . Dez.
11303 . - | 14) 255745 | 17) 143 106 112 639 66 891 26 565 19 183 966 » | 1973 Jan.
11 842 . . 256 702 143 002 113 700 66 991 27 087 19 622 943 . Febr.
12312 . . 256 549 142 536 114 013 66 534 27 649 19 830 995 . Mérz
12621 . 256 748 142178 114 570 66 277 28 187 20 106 1007 . April
12 905 . 256 176 141 256 114 920 65 891 28 708 20 321 1027 . Mai
13 217 . 14) 255108 | 17) 140 031 115 077 65 299 29 305 20 473 1053 . Juni
13 796 . - 28) 253 696 138 948 114 748 64 564 29 498 20 686 1064 . Juli
14 309 . 252 911 138 159 114752 63 938 29 970 20 844 1075 . Aug. p)
. . . 5 685 . . . . - 16 470 « (1962 Dez.
J . . 6 565 . . . . - 17 793 - (1963 Dez.
J . . 7 098 . . . — «| 37 21479 « | 1964 Dez.
. . . 7 490 . . . — + | 39) 23559 + {1965 Dez.
. . . 7 942 . . . —_ . | 42) 28688 » | 1966 Dez.
. . . 8 846 . . . — .| 43) 30740 - | 1967 Dez.
. . . 9 809 . . . — > 32610 . 11968 Dez. 5)
84 — 84 7797 3494 4303 4019 — 284 32 611 . Dez. 5)
164 -_ 164 8105 3278 4 827 4270 —_ 557 34109 « 11969 Dez.
192 — 192 7 521 2967 4554 3752 — 802 | 46) 35623 « | 1970 Dez.
210 — 210 7122 2767 4 355 3329 — 1026 ] 49) 37055 » | 1971 Dez.
233 . . 7210 2814 4396 3322 — 1074 37 336 « | 1972 Mérz
240 . . 7 262 2 836 4 426 3317 -— 1109 37703 , Juni
237 . . 7222 2819 4403 3269 — 1134 37 758 . Juli
238 . . 7 297 2 863 4434 321 —_ 1163 37 869 . Aug.
257 . . 7 249 2794 4 455 3 286 — 1169 37 905 . Sept.
255 . . 7182 2773 4 409 3244 - 1165 38 105 . Okt.
257 . . 7173 2741 4432 3247 - 1185 38 183 . Nov.
270 . . 7 396 2813 4583 3374 - 1209 38 406 . Dez.
275 . . 7 241 2769 4472 3274 —_ 1198 38737 « [ 1973 Jan.
282 . . 7258 2795 4 463 3246 — 1217 38 B96 . Febr.
276 . . 7144 2736 4 408 3139 - 1269 38 998 . Mérz
284 . . 6991 2642 4349 3117 - 1232 39139 . April
302 . . 6974 2613 4 361 3114 -— 1247 39 440 . Mai
305 . . 6844 2523 4321 3086 - 1235 39 590 . Juni
34 . 6 691 2471 4220 2 987 - 1233 39 697 . Juli
350 . 6 679 2478 4201 2948 - 1253 39795 . Aug. p)

Mio DM. — 26 + 120 Mio DM. — 27 + 90 Mio DM. —
28 + 60 Mio DM. —~ 29 + 200 Mio DM. — 30 + 50

Mio DM. — 31 + 150 Mio DM, — 32 + 80 Mio DM. —
33 + 140 Mio DM. — 34 — 171 Mio DM. — 3§ — 122

Mio DM. — 36 — 1 712 Mio DM. — 37 + 1663 Mio
DM. — 38 — 128 Mio DM. — 39 — 146 Mio DM. -

40 + 2797 Mio DM. — 41 + 58 Mio DM. — 42 + 2739

45 — 297 Mio DM. — 48 + 297 Mio DM. — 47 + 251

Mio DM. — 48 + 185 Mio DM. — 48 + 66 Mio DM. —

Mio DM, — 43 — 260 Mio DM. — 44 — 137 Mio DM. -

50 + 3 Mrd DM. — p Vorléufig.
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6. Kredite an inldndische offentliche Haushalte nach Schuidnergruppen *
(ohne Schatzwechselkredite. Wertpapierbesténde, Ausgleichs- und Deckungsforderungen)

Mio DM _
Bund, Lastenausgleichsfonds,
Kredite an inléindische 6ffentliche Haushalte ERP-Sondervermégen Lénder
Stand am kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- . kurz- mittel- lang-
Monatsende insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristig 2) insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristig 2) insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristig 2)
1968 Dez. 49 308 782 2954 45 572 10 206 202 599 9 405 8 539 120 752 7 667
1969 Dez. 3) 56500 725 2988 3) 52787 14708 96 971 13 641 8751 161 638 7 952
1970 Dez. " 65179 1102 4110 59 967 17 715 84 1180 16451 4) 10515 376 1320| 5 8813
1 1971 Mérz 67 057 1355 4098 61 604 17 897 188 1221 16 488 11 001 483 1197 9341
Junl 69 596 1733 4 569 63 294 17729 177 1194 16 358 11 890 645 1612 9733
Sept. 72133 1645 4980 65 508 17 851 144 1272 16 436 12 §48 693 1718 10135
Dez. 76 085 1887 4926 69 272 18 316 101 1218 16 997 13 151 759 1581 10 811
1972 Jan. 76 859 2072 5114 69 673 18 377 209 1339 16 829 13 286 741 1640 10 915
Febr. 77 421 1986 |- 5036 70 399 18 434 166 1314 16 954 13393 712 1639 11042
Mérz 78 074 1994 4 879 71 201 18 494 130 1305 17 059 13 386 565 1551 11270
April 79 029 1942 4942 72 145 18 630 146 1325 17 159 13 410 493 1526 11391
Mai 79 680 1 565 5079 73 036 18 652 162 1380 17 110 13719 397 1535 11787
Juni 81 209 1946 5198 74 065 19 025 149 1469 17 407 13 761 419 1484 11 858
Juli 82 282 1750 5 350 75 182 19158 179 1515 17 464 13 945 386 1 406 12153
Aug. 83 292 1690 5 486 76 116 19 471 161 1553 17 757 14 230 404 1392 12434
Sept. 84 152 1809 5563 76 780 19 632 206 1590 17 836 14 310 388 1395 12627
Okt. 85 161 1669 5 690 77 802 19 777 156 1544 18 077 14 339 365 1 402 12 572
Nov. 85 838 1819 5610 78 409 19 691 145 1439 18 107 14 601 420 1380 12 801
Dez. 87 064 1785 5762 79 517 19781 137 1445 18 199 14 699 396 1359 12944
1973 Jan. 88 050 1827 5771 80 452 20 106 217 1421 18468 14 802 420 1341 13 041
Febr, 89 058 1627 5 852 81 579 20 344 182 1475 18 687 15 113 313 1347 13 453
Mérz 89 867 1772 5820 82 275 20 544 237 1493 18 814 15181 342 1325 13 524
Aprll 90 244 1592 5 698 82 954 20 438 137 1470 18 831 15 158 327 1238 13 593
Mai 90 698 1445 5 601 83 652 20 212 102 1331 18 779 15 300 255 1263 13782
Junl 91 662 1829 5708 84 125 20 186 141 1372 18 673 15 405 275 1274 13 856
Juli 92 150 1669 5806 84 675 20 440 266 1 358 18 816 15 405 217 1310 13878
Aug. p) 92 515 1365 5 685 85 465 20 454 156 1281 19 007 15 497 177 1319 14 001

* Ohne Kredite an Bundesbahn und Bundespost sowle
Eigen- und Regiebetriebe der &ffentlichen Haus-
halte, dle unter Unternehmen und Privatpersonen
(Tab. 111, 4) erfaBt sind. Methodische Abweichungen

gegeniber den Angaben {iber Bankkredite an
inlandische 6ffentliche Haushalte in den Tab. VI,
5 und 6 sind im Anhang zum Sonderaufsatz
«Bankguthaben und sonstige Forderungen offent-

licher Haushalte an Kreditinstitute (Monatsberichte
der Deutschen Bundesbank, 24. Jg., Nr. 1, Januar
1972, S. 44) erlautert.

7. Einlagen und aufgenommene Kredite von inléindischen 6ffentlichen Haushalten
L 1) ] *
nach Gldubigergruppen®
Mio DM
Bund, Lastenausgleichsfonds,
Ein- ERP-Sondervermdgen Lénder Gemeinden und
L“ngdeguf_ Termingelder Termingelder
genom- Spar- Spar-
mene einlagen eintagen
Kredite 4 Jahre und 4 Jahre und
Stand am ins- ing- Sicht- unter und dar- | Spar- Ins- Sicht- unter und dar- | Spar- ins- Sicht-
Monatsende gesamt 1) | gesamt einlagen | 4 Jallre (ber 2) briefe gesamt elnlagen | 4 Jahre iber 2) briefe gesamt einlagen
1968 Dez. 98 319 28 214 236 860 27 068 50 42 572 701 1240 40 608 23 13 156 247
1969 Dez, 106 142 30 296 137 971 29 132 56 44 102 990 1382 41712 18 15 241 2 900
1970 Dez, 108 067 | 3) 30 291 98 974 | 3) 29172 47| 4) 45259 974 9441 4) 43297 44 5) 13 349 2714
1971 Mérz 107 664 30 382 115 731 29 490 46 45 345 649 1273 43 385 38 12 158 1913
Junl 109 394 30776 .61 1049 29 620 46 45 546 707 1387 43 415 37 12115 2154
Sept. 109 799 30 844 122 720 29 979 23 45 651 776 1236 43 599 40 11 895 2153
Dez. 7) 112745( 8) 31830 83(8) 1214 30 448 25(9) 45808 910 827 9) 44033 38 12603 2884
1972 Jan. 111 301 31 547 299 742 30 481 25 45 485 623 916 43 909 37 11 705 2183
Fabr, 112 975 31 657 208 737 30 599 23 45 811 667 1113 43 992 39 12 859 2528
Marz 111 613 31778 201 765 30 789 23 46 029 661 1253 44 080 35 12 231 2112
April 112 287 31746 84 776 30 863 23 45 904 701 1086 44 081 36 12 665 2 639
Mai 114 765 31933 81 802 31 028 2 46 101 728 1T 151 44 185 37 13 656 2 602
Juni 114 875 32149 84 1016 31 032 17 46 317 735 1347 44 190 45 12776 2 352
Juli 114 811 32 000 76 852 31 050 22 46 210 707 1244 44 220 39 12 819, 2 551
Aug. 117 484 32 304 83 1007 31192 22 46 477 778 1403 44 261 38 14 024 2720
Sept. 118 039 32 521 220 1019 31 260 22 46 876 934 1528 44 376 38 13 318 2530
Okt. 118 588 32 523 95 959 31 447 22 46 759 828 1597 44 297 37 13 488 2892
Nov. 118 089 32 667 107 987 31 552 21 46 872 946 1526 44 363 7 14 184 2843
Dez. 122 231 33 446 140 1583 31701 22 47 148 1429 1281 44 398 40 14.835 3450
1973 Jan. 121 023 32925 346 784 1774 21 46 691 843 1378 44 431 39 14 016 2700
Fe_br. 10) 126 233 33124 297 849 31 956 22 [10) 50273 816 1518 {10) 47 901 38 15 238 2 806
Marz 125 293 33191 359 714 32 092 26 | 50 817 1058 1633 48 089 37 14 065 2 254
Aprlil 125 222 33 163 149 807 32190 17 50 550 847 1596 48 069 38 13 947 2688
Mal 127 818 33 395 94 824 32 460 17 50 572 770 1570 48 193 39 15 474 2 684
Juni 126 575 33673 94 1240 32 322 17 51 045 1369 1604 48 034 38 14 504 2 453
Juli 125 636 33 333 92 883 32 342 16 50 723 851 1589 48 246 37 14 323 2 805
Aug. p) 127 883 33 494 70 900 32 509 15 50 712 709 1573 48 392 38 15 951 2663
* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite von Unternehmen und Privatpersonen (Tab. 111, 5) kungen 3 ff. gesondert vermerkt, und zwar statistisch

Bungjesbafm und Bundespost sowie Eigen- und
Regiebetrieben der éffentlichen Haushalte, die unter

24*

erfaBt sind. Statistisch bedingte Verénderungen
von §0 Mio DM und mehr werden in den Anmer-

bedingte Zunahmen mit +, Abnahmen mit —. —
1 Aufgliederung nach Einlagearten und




lil. Kreditinstitute

) Kommunale Zweckverbéinde
Gemeinden und Gemelndeverbénde mit hoheltlichen Aufgaben Sozialversicherung
. kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- Stand am
insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristig 2) insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristlg 2) insgesamt | fristig 1) fristig 1) 2) | fristig 2) Monatsende
27 455 306 1492 25 657 2951 25 97 2829 © o157 129 14 14 | 1968 Dez.
3) 2054 370 1299| 3) 27985 3307 48 79 3180 80 50 1 29 | 1969 Dez.
33370 533 1493 31344| 6) 3520 79 02| 6) 3338 59 30 15 14 | 1970 Dez.
34 495 593 1576 32328 3599 75 89 3435 65 36 15 14 | 1971 Marz
36 025 700 1737 33 588 3769 88 96 3585 183 123 30 30 Juni
37 824 696 1849 35 278 3818 77 109 3632 94 35 32 27 Sept.
40 390 853 1965 37 572 4093 98 132 3 863 135 76 30 29 Dez.
40 984 948 1993 380431 . 4110 99 141 3870 92 75 1 16} 1972 Jan.
41 356 936 1941 38 479 4150 100 14y 3909 88 72 1 15 Febr.
41952 1093 1895 38 964 4119 99 126 3894 123 107 2 14 Mérz
42 636 1045 1967 39624 4162 94 120 3948 191 164 4 23 April
43 010 858 2040 40112 4224 88 122 4014 75 60 2 13 Mai
44 057 1196 2111 40 750 4 267 98 132 4037 99 84 2 13 Juni
44 754 1029 2291 41 434 4351 98 136 4117 74 58 2 14 Juli
45 135 942 2404 41 789 4351 93 134 4124 105 80 3 12 Aug.
45 667 1052 2422 42193 4 438 108 152 4178 105 55 4 46 Sept.
46 487 1005 2 554 42 928 4 462 97 153 4212 96 46 37 13 Okt,
46784 992 2558 43234 4523 97 172 4 254 239 165 61 13 Nov.
47 801 1016 2706 44 079 4573 106 184 4283 210 130 68 12 Dez.
48 351 1013 2754 44 584 4630 96 189 4345 161 81 66 1411973 Jan.
48 801 984 2779 45 038 4 687 13 185 4389 113 35 66 12 Febr.
49 242 1027 2740 45 475 4766 123 193 4 450 124 43 69 12 Marz
49 798 987 2757 46 054 4751 93 198 4 462 99 48 7 14 April
50 244 935 2793 46 516 4847 109 191 4 547 44 23 28 Mai
51 054 1231 2844 46 979 4874 90 185 4589 143 92 23 28 Juni
51 319 1034 2919 47 366 4878 90 195 4 593 108 62 24 22 Juli
51495 904 2854 47 737 4983 84 201 4698 86 44 20 22 Aug. p)
Statistisch bedingte Veranderungen von 50 Mio DM nahmen mit +, Abnahmen mit —, — 1 Einschl. 5 + 81 Mio DM. — 6 — €6 Mio DM. —
und mehr werden in den Anmerkungen 3 ff. geson- Wechseldiskontkredite. — 2 Einschl. durchlaufender p Vorlaufig.
dert vermerkt, und zwar statistisch bedingte Zu- Kredite. — 3 — 213 Mio DM. — 4 + 92 Mio DM. —
i Kommunale Zweckverbénde
Gemeindeverbinde mit hoheitlichen Aufgaben Sozlalversicherung
Termingelder Termingelder Termingelder
Spar- Spar- Spar-
einlagen einlagen einlagen
4 Jahre und 4 Jahre und 4 Jahre und
unter und dar- | Spar- ing- Sicht- unter und dar- | Spar- ins- Sicht- unter und dar- | Spar- Stand am
4 Jahre Gber 2) briefe gesamt einlagen. | 4 Jahre Gber 2) briefe gesamt einlagen |4 Jahre iiber 2) briefe Monatsende
3664 537 6 577 767 243 345 12 167 13 611 1411 5164 5972 1 064 | 1968 Dez.
4789 554 6998 774 2 328 16 199 14729 1539 6 237 5955 998 | 1969 Dez.
3779 6) 422 6 434 711 259 272 24 156 18 457 1499 9914 6012 1032|1970 Dez.
3691 425 6129 644 228 249 11 156 19135 1266 10 671 6 165 1033|1971 Mérz
3589 403 5 969 670 233 286 15 136 20 287 2016 10 680 6 489 1102 Juni
3 570 419 5763 734 240 342 20 132 20 675 1435 10 427 7 652 1161 Sept.
3403 397 5919 759 264 340 17 138 21 745 1547 10 511 8475 1212 Dez.
3246 392 5884 737 262 313 17 145 21 827 1244 10 923 8453 1207|1972 Jan.,
4003 391 5937 788 256 370 25 137 21 860 1416 10 755 8 454 1235 Febr.
3753 381 5985 815 267 390 25 133 20 760 1398 9 652 8 443 1267 Mérz
3 694 382 5 950 795 272 358 26 139 24177 1 456 9 897 8 562 1262 April
4 661 373 6 020 846 273 405 25 143 22 229 1442 10 812 8 681 1294 Mali
4105 349 5970 799 266 363 25 145 22 834 1783 11 143 8 583 1325 Juni
4026 348 5 894 825 275 378 26 146 22 957 1429 11 564 8 606 1 358 Juti
4989 354 5 961 913 301 439 24 149 23 766 1 470 12 048 8 883 1 365 Aug.
4531 324 5933 888 279 423 26 160 24 436 1567 12 484 9032 1353 Sept.
4387 334 5 875 892 292 413 27 160 24 927 1697 12 766 9121 1343 Okt.
5103 338 5900 921 323 413 26 159 23 445 1529 11 382 9221 1313 Nov.
4937 329 6119 902 310 404 a3 155 25 900 2065 12 245 10 260 1330 Dez.
4932 356 6 028 878 303 403 28 144 26 513 1572 13 214 10 443 1284 (1973 Jan.
6011 360 6 061 882 278 425 29 150 26 716 1786 13 225 10 436 1269 Fabr.
5479 351 5 981 883 275 435 28 145 26 337 1692 13 065 10 349 1231 Mérz
5076 353 5 830 9 313 446 29 143 26 631 21860 12713 10 511 1247 April
6598 375 5817 935 286 474 29 146 27 442 1675 13 590 10 920 1257 Mai
5968 379 5704 934 276 483 30 145 26 419 1956 12 358 10 860 1245 Juni
5785 382 5 551 938 295 473 27 143 26 319 1735 12 363 10 943 1278 Juli
7332 394 5 562 999 283 550 3 135 26 727 1694 12 315 11 439 1279 Aug. p)
4 + 985 Mio DM. — § — 225 Mio DM. -~ Mio DM. — 9 + 66 Mio DM. — 10 + 3 Mrd DM. —

Fristigkeiten s. Tab. IIl, 5. — 2 Einschl. durch-
jaufender Kredite. — 3 — 800 Mio D

M. — 6 — 185 Mio DM. — 7 + 251 Mio DM. — 8 + 185

p Vorlaufig.

25"
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H *
8. Aktiva der Bankengruppen®
Inlands- und Auslandsaktiva
Mio DM
‘| Barreserve Kredite an Kreditinstitute 3) Kredite an Nichtbanken
Buchkredite und
darunter (chne durchlaufende
Gut-
haben Bank-
bei der Schecks Gut- schuld-
Zah! der | Ge- Deut- und haben ver- bis
berich- schifts- schen Inkasso- und Wechsel- | durch- schrel- 1 Jahr
Stand am tenden volumen |Ins- Bundes- | paplere Ins- Darlehen | diskont- | laufende | bungen Ins- Ins- einschl.
Monatsende Institute | 1) gesamt -bank 2) gesamt 3) 4) kredite Kredite |5) -l gesamt gesamt 8)
Alle Bankengruppen
1973 Juli 3374 1094377 62 907 58 502 2204 260359 176 370 7845 7 629 68 515 733233 631 365 135 759
Aug. p) 3 369 [11)1108 720 61303 57 289 1984 {12) 271 376 |12) 187 096 7 609 7 650 69 021 737 928 635 654 136 081
Kreditbanken
1973 Juli 319 283 100 26 771 25 394 968 70 520 58 605 2487 45 9 383 175 061 145 470 883
Aug. p) 318 |11) 287 475 25 688 24 499 784 (12) 74 687 [12) 62 700 2 447 45 9 495 176 630 146 421 69 540
GroBbanken
1973 Juti 6 116 922 16 408 14 621 501 23079 18 911 1625 6 2537 73 304 59 092 25 429
Aug. p) 6]13) 118 191 14 084 13 396 362 113) 24 503 |13) 20 378 1619 6 2 500 74 718 60 053 26 030
Reglonalbanken und sonstige Kreditbanken
1973 Juli 121 120 983 8375 7 863 334 29 356 23 587 627 39 5103 148 68 381 29 725
Aug. p) 121 |14) 122 438 8 664 8 235 296 |15) 30 617 [15) 24 785 584 39 5209 79 081 68 197 29 588
Zweigstellen ausléndischer Banken
1973 Juli 40 | 21 363 1204 1193 28 11382 10 775 36 1] 571 8371 7 362 880
Aug. p) 41 16) 23 159 1051 1 04t 35116) 13025 [16) 12 386 41 (] 598 8 686 7 666 6 189
Privatbankiers
1973 Juli 152 23 832 1784 1717 105 6703 5332 199 0 1172 14 240 10 635 7 849
Aug. p) 150 23 687 1889 1827 91 6 542 5 151 203 0 1188 14 145 10 505 7733
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale
1973 Jull 12 178 037 3897 3768 457 47 190 36784 639 225 9 542 121 004 102 464 10 113
Aug. p) 12 183 261 3 947 3855 | . 453 49 871 39 160 620 230 9 861 122 931 104 262 10 618
Sparkassen
1973 Juli 749 247 242 19014 17 031 288 51516 20715 574 27 30 200 168 187 153 276 29122
Aug. p) 745 248 815 19 069 17 163 304 52 819 21 937 573 17 30 292 168 326 153 623 28 706
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1973 Juli 13 36 624 3386 3336 165 23 484 17 991 607 196 4690 8 348 6 037 1728
Aug. p) 13 37 841 2 960 2921 129 25 293 19 828 599 200. 4 666 8 094 5 831 1643
Kreditgenossenschaften 10) i
1973 Juli 2 030 94 980 5 852 5033 314 19 612 12516 143 — 6 953 65 542 59 582 20 974
Aug. p) 2 030 95 367 5 665 4923 300 20 222 13 119 139 — 6 963 65 448 59 533 20 611
Realkreditinstitute '
1973 Juli 43 132 048 40 38 2 8727 7 983 1 62 681 120 927 115 152 892
Aug. p) 43 133 310 64 62 4 8 818 8105 1 62 650 121 804 116 059 906
Private Hypothekenbanken
1973 Juli 28 78 979 37 35 1 7 073 6732 1 0 340 70 249 67 777 675
Aug. p) 28 79 990 54 52 2 7 163 6 829 1 0 333 71 023 68 551 709
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1973 Juli 15 53 069 3 3 1 1654 1251 -_ 62 3 50 678 47 375 7
Aug. p) 15 53 320 10 10 2 1 655 1276 — 62 317 50 781 47 508 197
Tellzahlungskreditinstitute
1973 Juli 175 13 340 387 366 2 749 613 20 —_ 116 11785 10 477 2316
Aug. p) 175 13 481 424 403 1 771 636 18 — 117 11 867 10 581 2 351
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1973 Juli 18 85 461 584 560 8 913 19 793 3374 7074 672 51 058 30 059 1731
Aug. p) 18 86 517 479 456 9 31 439 20 431 3212 7 096 700 51 638 30 497 1706
Postscheck- und Postsparkasseniimter
1973 Juli 15 23 545 2976 2976 - 7 648 1370 ~ — 6278 11 321 8 848 -
Aug. p) 15 22 653 3 007 3 007 — 7 456 1180 —— — 6 276 11190 8 847 —

Anmerkungen *, 1 bis 9 s, Tab, i, 2 Aktlva, —
10 Teilerhebung, es sind nur Kreditgenossenschaften

(Raiffeisen) erfaBt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1967

5 Mlo DM oder mehr betrug, s. auch Tab. IlI, 18
Kredite und Einlagen der Kreditgenossenschaften

(Raiffeisen). Bis Dez. 1971 wurden Kreditgenossen-
schaften (Schulze-Delltzsch) und (Raiffeisen) ge-
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Nachrichtlich:
Moblli- Schatz-
slerungs- wechsel
Darlehen und und U- Wert-
Kredite) 4) Wert- Liquidi- Schitze | paplere
papiere | Aus- tats- Schuld- (einschl. | (einschl.
(ohne gleichs- | paplere ver- Sonstige Mobili- Bank-
Bank- und (Schatz- | schrel- Aktiva sierungs- | schuld-
schuld- Dek- wechsel | bungen (einschl. und ver-
Wechsel- | durch- Schatz- | ver- kungs- und U- eigener Bank- Liquidi- | schrel- )
tber diskont- | laufende |wechsel- | schrei- forde- Schatze) | Emissio- | Betelll- | gebdudse) Waechsel- | téts- bungen) | Stdnd am
1 Jahr 7)_| kredite Kredite kredite bungen) | rungen 8) nen gungen |9) bestand papiere) | 5) Monatsende
Alle Bankengruppen
495 606 29709 41 401 1571 22 421 6 768 2244 3959 8271 21 200 20 818 3815 90 936 | 1973 Juli
499 573 681 41 604 1586 22 635 6 768 2 26 3 792 8 362 21 708 19 082 3 853 91 656 Aug. p)
Kreditbanken
76 587 14 962 2312 2 10 848 1 469 —_ 252 4483 5045 10 632 2 20 229 | 1973 Juli
76 881 15 290 2 461 1 10 989 1 468 -— 229 4492 4 965 11171 1 20 484 Aug. p)
GroBbanken
33 663 8292 353 - 4683 884 - 6 2 002 2622 6752 —_ 7220 | 1973 Juli
34 023 8 5§19 497 — 4765 884 — 6 1996 2 522 7 056 — 7 265 Aug. p)
Reglonalbanken und sonstige Kreditbanken
38 656 4635 1 362 2 4220 546 -_ 248 1954 1572 2977 2 9323 | 1973 Juli
38 609 4724 1 364 1 4249 546 — 223 1966 1591 3184 1 9 458 Aug. p)
Zwelgstellen ausldndischer Banken
1482 514 11 - 483 1 —_ -— 8 370 224 —_ 105411973 Juli
1477 516 11 — 492 1 — — 8 354 237 — 1 090 Aug. p)
Privatbankiers
2786 1521 586 — 1460 38 —_ - 519 481 679 - 2632 1973 Juli
2772 1531 589 — 1483 37 — — 522 498 694 — 2671 Aug. p)
\ Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
92 351 1764 12 850 195 3 253 478 600 2086 1540 1263 1112 795 127951 1973 Juli
93 644 1 684 12 875 195 3438 477 1055 2031 1619 1354 1018 1250 13 299 Aug. p)
Sparkassen
124 154 5379 3911 —_— 2 580 3041 2 - 974 7 261 3634 2 a2 780 | 1973 Juli
124 917 5188 3898 — 2573 3044 1 — 974 7 322 3 492 1 32 865 Aug. p)
Zentralk ) (einschl. Deutsche Genogsenschaftskasse)
4 309 1114 36 —_ 933 228 _— 38 510 693 548 —_ 5623 | 1973 Juli
4188 1042 36 — 957 228 100 38 512 715 437 100 5 623 Aug. p)
Kreditgenossenschaften 10)
38 608 3005 470 —_ 755 730 1 -— 307 3352 2030 1 8708 | 1973 Juli
38 922 2938 483 — 1764 730 0 — 308 3 424 1 990 0 8 728 Aug. p)
Reatkreditinstitute
114 260 [:] 4156 — 1283 330 28 1377 109 838 3 28 1964 | 1973 Juli
115 153 5 4129 10 1270 331 8 1338 109 1165 2 18 1920 Aug. P}
Private Hypothekenbanken
67 102 6 1190 - 1014 262 28 1052 19 520 3 28 1354 | 1973 Jull
67 842 5 1193 10 1001 263 8 1002 19 719 2 18 1334 Aug. p)
Uffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
158 0 2966 - 269 68 - 325 80 318 0 — 610
47311 0 2936 - 269 68 — 336 448 0 Z &9 (1973 )’\‘ﬂé. o)
Tellzahlungskreditinstitute
8 161 1274 7 - 26 1 — — 68 349 943 - 14211973 Juli
8 230 1 350 7 — 28 1 —_ — 68 350 921 — 145 Aug. p)
Kredltinstitute mit Sonderaufgaben
28 328 2205 17 659 163 828 144 13 206 280 2399 1914 176 1500 | 1973 Juli
28 791 2 284 17 715 169 829 144 103 156 280 2413 51 272 1529 A‘:Jg. p)
Postscheck- und Postsparkassenimter
8 848 - —_ 1211 a7 345 1600 —_ _ - — 2811 7195 | 1973 Juli
8 847 — -— 1211 787 345 1000 — — — — 2 21% 7 063 Aug. p)

sondert erfaBt und in den damaligen Publikationen
Mio DM. —

auch getrennt gezeigt. — 11 + 320

12 + 300 Mio DM. — 13 + 110 Mio DM. — 14 + 120
Mio DM. — 15 + 100 Mio DM. — 16 + 90 Mio DM. —

p Vorlaufig.
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9. Passiva der Bankengruppen®
Inlands- und Auslandspassiva
Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 2) Einlagen und aufgenommene Kredite von
Sicht- und Termingelder ' weitergegebene Wechsel Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter Termin-
gelder
Termin-
gelder
von Indossa-
Ge- 1 Monat eigene ments-
schéifts- bis unter | durch- Akzepte | ver- Sicht- 1 Monat
Stand am volumen | Ins- Ins- Sicht- 3 Monate | laufende | Ins- im bindlich- | ins- Ins-~ ein- bis unter
Monatsende. n gesamt gesamt gelder 3) ) Kredite | gesamt Umlauf keiten 4) | gesamt gesamt lagen 3 Monate
Alle Bankengruppen
1973 Juli 1094 377 228 591 201 953 52 259 18 069 8 006 18 632 1894 16 006 599 006 657 982 88 994 57137
Aug. p) 11)1 108 720 | 12) 236 578 12) 208 493 | 13) 45 142 |14) 25 397 7972 20 113 1905 17 536 603 088 561 806 84 931 60 720
Kreditbanken
1973 Juli 283 100 87 638 77 540 25 681 7 623 1741 8 357 1540 6 445 151 676 151 059 32 678 36 384
Aug. p) 1) 287 475 | 12) 90 443112) 80673 [ 13) 23 721 |14) 10908 1731 8 039 1473 6 262 153 435 152 660 30 285 38 443
GroBbanken
1973 Juli 16 922 24 004 20 3689 11 968 1510 91 3544 379 2928 76 337 76 069 16 920 18 643
Aug. p) 15) 118191 | 16) 23 719{16) 20 237 10813 1 694 91 3 391 309 2916 77 574 77 162 15 820 19 396
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken '
1973 Juli 120 983 38 414 34 454 8 296 3575 1113 2847 562 2190 59 820 59 532 11 399 14 261
Aug. p) 17) 122 438 | 18) 39 655| 18) 35 864 7 670 4 824 1100 2 691 567 2032 60 483 60 180 10 342 15 604
Zweigstellen ausldndischer Banken !
1973 Juli 21 363 15 596 15 190 3333 1551 0 406 80 298 3858 3847 1672 750
Aug. p) 16) 23159 19) 17 218|17) 16 820 3313[13) 3051 0 308 78 291 4003 3992 1550 691
Privatbankiers
1973 Juli 23 832 9624 7527 2084 987 537 1560 519 1029 11 660 11 611 2787 2730
Aug. p) 23 687 9 851 7752 1925 1339 540 1559 519 1023 11 376 11 326 2573 2752
Glrozentralen (einschi. Deutsche Girozentrale)
1973 Juli 178 037 43 004 40 549- 10 240 4013 1028 1427 136 1262 41 889 29 842 3318 4303
Aug. p) 183 261 46 392 i 43 949 9 186 6.354 1025 1418 132 1259 41 675 29 595 2788 4287
Sparkassen
1973 Juli 247 242 16 810 12 185 1657 1071 2221 2404 85 2079 212 205 210 488 31130 9 803
Aug. p) 248 815 17 086 12 542 1236 1477 2188 2356 87 2 026 213 568 211 841 30 481 10 678
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1973 Juli 36 624 27 705 26 285 7 549 3320 199 1221 48 1170 5237 5204 581 354
Aug. p) 37 841 28 944 27 403 6 572 4 285 202 1338 135 202 5197 5163 721 208
Kredltgenossenschaften 10)
1973 Juli 94 980 10227 |~ 8 599 1261 122 448 1180 62 1037 77 444 77 422 14 312 5615
Aug. p) 95 367 10 113 8 519 1008 185 450 1144 57 998 78 052 78 019 14 087 6 158
Realkreditinstitute
1973 Juli 132 048 11 204 9 800 178 132 1400 4 — 4 43 445 40 627 239 45
Aug. p) 133 310 11252 9 854 120 176 1394 4 — 4 43 879 41 082 269 64
Private Hypothekenbanken
1973 Juli 78 979 7 583 6 945 141 18 634 4 — 4 10 957 10 401 100 37
Aug. p) 79 990 7 612 6 973 68 53 635 4 — 4 11 317 10 759 135 41
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1973 Juli 53 069 3 621 2855 37 114 766 — - —_ 32 488 30 226 139 8
Aug. p) 53 320 3 640 2 881 52 123 759 — — — 32 562 30323 134 23
Tellzahlungskreditinstitute
1973 Juli 13 340 7 898 7 539 1018 1260 7 352 1 344 2632 2 632 248 288
Aug. p) 13 481 8 061 7706 756 1405 7 348 1 340 2 589 2 589 223 283
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1973 Juli 85 461 22 902 18 253 3472 528 962 3687 27 3 665 44 202 20 431 594 345
Aug. p) 86 517 © 23382 16 942 1638 607 975 5 465 20 5445 4777 20 941 462 599
Postscheck- und Postsparicassensimter )
1973 Juli 23 545 1203 1203 1203 — — —_ —_ — 20277 20277 5 894 —
Aug. p) 22 653 905 9506 905 — — — - — 18 916 19 916 5 615 —

Anmerkungen *, 1 bis 9 s. Tab. IllI, 3 Passiva. —
16 Teilerhebung, s. auch Tab. {11, 8 Anm. 10 und
Tab. 111, 18 Kredite und Einlagen der Kreditgenossen-
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schaften (Raiffeisen), — 11 + 320 Mio DM. —
12 + 360 Mio DM. — 13 + 50 Mio DM. — 14 + 80
Mio DM. — 15 + 110 Mio DM. — 16 + 90 Mio DM, —

17 + 120 Mio DM. — 18 + 130 Mio DM. — 19 + 140
Mio DM. — 20 — 50 Mio DM. ~ P Vorlaufig.




IH1. Kreditinstitute

Nachrichtlich:
Nichtbanken 2)
Verbind-
lich-
keiten
Inhaber- Kapital aus Pen-
schuid- (einschl. Verbind- | sionsge-
ver- offene lich- schaften
von schrei- Rulck- keiten {soweit
3 Monate | 4 Jahren durch- bungen | Riick- Wert- lagen Sonstige aus nicht
bis unter | und dar- | Spar- Spar- laufende |im Um- stel- berichti- | gem. §10 } Passiva Bilanz- Blrg- passi- Stand am
4 Jahre 5) | iiber 6), briefe 7) einlagen | Kredite lauf 8) lungen gungen | KWG) 9) summe1) | schaften | viert) Monatsende
Alle Bankengruppen
55 927 79 119 14 204 262 601 41024 177 959 7752 3824 39 522 37723 1077 639 50 548 417511973 Juli
59 314 80 338 14 733 261770 41 282 180 995 7743 3823 39 637 36 856 {11)1 090 512 51 985 4128 Aug. p)
Kreditbanken
30 861 3935 856 46 345 616 12 475 2 509 1475 13 166 14 162 276 283 23 284 13361973 Juli
32 765 4019 875 46 273 775 12 567 2 524 1475 13 189 13 842 {11) 280 909 23 841 1318 Aug. p)
GroBbanken
14 043 329 241 25 893 268 184 1375 578 5032 9412 113 767 11224 723 | 1973 Juli
15 384 343 237 25 982 412 184 1382 578 5032 g 722 |15) 115 108 11 660 754 Aug. p)
Regionaibanken und sonstige Kreditbanken
12 156 3235 589 17 892 288 12 291 837 601 5251 3769 118 698 8003 5111973 Juli
12 558 3303 611 17 762 303 12 383 833 601 5248 3235 17) 120314 8 096 467 Aug. p)
Zweigstellen ausiandischer Banken
1347 47 1 130 11 —_ 134 79 1332 364 21 037 1579 — 11973 Juli
1 576 47 1 127 1 — 137 i 79 1341 | 20) 381 [16) 22839 1660 — Aug. p)
Privatbankiers
3315 324 25 2430 49 — 163 217 1 551 617 22791 2 478 102 ] 1973 Juli
3247 326 26 2 402 49 — 172 217 1568 504 22 647 2 425 97 Aug. p)
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
6730 13 258 11 2222 12 047 84 332 910 332 4 497 3073 176 746 7 658 1167 {1973 Juli
6 581 13 699 11 2229 12 080 86 818 907 332 4 497 2 640 181 975 8 044 1086 Aug. p)
. Sparkassen
8 810 2073 11 188 147 484 1717 —| . 2238 665 8430 6 894 244 923 3916 138311973 Juli
9899 2 089 11632 147 062 1727 — 2220 668 8 499 6774 246 546 3975 1488 Aug. p)
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1013 1220 1771 265 33 1588 129 46 12385 534 35 451 2700 90 {1973 Juli
915 1222 1835 262 34 1617 124 46 1385 528 36 637 3003 a Aug. P)
Kreditgenossenschaften 10)
5 068 066 23 51438 22 — 435 488 3792 2 594 93 862 2403 201973 Juli
5 573 980 26 51 195 33 — 430 488 3802 2482 94 280 2 427 21 Aug. p)
Realkreditinstitute
881 39 433 — 29 2818 66 805 939 420 4272 4963 132 044 9112 — 11973 Juli
930 39 790 - 29 2797 67 203 932 420 4 281 5 343 133 306 9179 — Aug. p)
Private Hypothekenbanken
629 9612 — 23 556 56 330 275 99 2 391 1344 78 975 327 — 11973 Juli
681 9 879 — 23 558 56 676 271 99 2 397 1618 79 986 338 ot Aug. p)
. Uffentlich-rechtliche Grundkreditanstaiten
252 29 821 —_ 6 2262 J0475 664 321 1881 3619 53 069 8785 — {1973 Juli
249 29 911 — 6 2239 10 527 661 321 1884 3725 53 320 8 841 — Aug. p)
Telizahlungskreditinstitule
1080 167 355 494 0 — 237 150 836 1587 12 989 91 — 11973 Juli
1088 162 354 479 0 — 253 146 839 1593 13 134 91 — Aug. p)
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1394 18 067 — 31 23771 12 759 355 248 3144 1 851 81796 1385 1791973 Juli
1473 18 377 —_ 30 23 836 12 790 353 248 3145 1822 81 072 1425 134 Aug. p)
Postscheck- und Postsparkasseniimter
90 — —_ 14 293 — —_ — — —_ 2085 23 545 —_ — 11978 Juli
90 — — 14 211 - - - — - 1832 22 653 - - Aug. p)
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lll. Kreditinstitute

. - . *
10. Kredite der Bankengruppen an Nichtbanken nach Befristung und Arten®
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
Mittelfristig
Kredite an in- und
auslandische Nicht-
banken insgesamt
mit | ohne Insgesamt
Schatzwechselkredite(n), Buch- mit | ohne
Wenpaplerbesténde(n), Insgesamt kredite Wechsel- Schatz- Wertpapierbestande(n), | Insgesamt
Stand am Ausgleichs- und mi ohne und diskont- wechsel- Ausgleichs- und mit ohne
Monatsende Deckungsforderungen Schatzwechselkredite(n) Darlehen kredite 1) kredite Deckungsforderungen Wertpapierbestiande(n)
Alle Bankengruppen
1973 Juli 733 233 702 475 161 517 159 946 135 759 24 187 571 571716 542 529 86 735 83 683
Aug. p) 737 928 706 939 161 722 160 136 136 081 24 055 1586 576 206 546 803 86 207 83197
Kreditbanken
1973 Juli 175 061 162744 81 659 81 657 68 883 12774 2 93 402 81087 30775 29 574
Aug. p) 176 630 164 172 82 563 82 562 69 540 13 022 1 94 067 81 610 30 866 29 664
GroBbanken
1973 Juli 73 304 67 737 32110 32110 25 428 6 681 - 41194 35627 16 043 15 589
Aug. p) 74718 69 069 32 860 32 860 26 030 6 830 — 41858 36 209 16 324 15 863
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1973 Juli 79 146 74 378 33 884 33 882 28725 4 157 2 45 262 40 496 11 852 11302
Aug. p) 79 081 74 285 33 821 33 820 29 588 4232 1 45 260 40 465 11 675 11133
Zweigstellen auslandischer Banken
1973 Juli 8 371 7 887 6394 6394 5880 514 - 1977 1493 887 736
Aug. p) 8 686 8193 6 705 6705 6 189 516 — 1981 1488 885 734
Privatbankiers
1973 Juti 14 240 12742 9271 9 271 7849 1422 —_ 4 969 34N 1993 1947
Aug. p) 14 145 12 625 9177 9177 7733 444 - 4 968 3 448 1982 1934
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1973 Juli 121 004 117 078 11 964 11 769 10 113 1656 195 109 040 105 309 12 471 11787
Aug. p) 122 931 118 821 12391 12 196 10 618 1678 195 110 540 106 625 12127 11 411
Sparkassen
1973 Juli 168 187 162 566 34 472 34 472 29 122 5 350 —_ 133715 128 094 15 234 15 082
Aug. p) 168 326 162 709 33 867 33 867 28 706 5161 — 134 459 128 842 15 254 15 117
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1973 Juli 8 348 7187 2 842 2842 1728 T114 -— 5 506 4345 2028
Aug. p) 8094 6 909 2 685 2685 1643 1042 — 5 409 4224 2119 1815
Kreditgenossenschaften 4)
1973 Juli 65 542 63 057 23 929 23929 20 974 2 955 - 41 613 39 128 B 150 8073
Aug. p) 65 448 62 954 23 499 23 499 20 611 2 888 — 41 949 39 455 8 191 8 115
Realkreditinstitute
1973 Juli 120 927 119 314 898 898 892 6 — 120 029 118 416 3306 2947
Aug. p) 121 804 120 193 921 911 906 5 10 120 883 119 282 3126 2777
Private Hypothekenbanken
1973 Juli 70 249 68 973 681 681 675 6 —_ 69 568 68 292 2937 2591
Aug. p) 71023 69 749 724 714 709 § 10 70 298 69 035 2834 2498
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1973 Juli 50 678 50 34t 217 217 217 0 - 50 451 50 124 369 356
Aug. p) 50 781 50 444 197 197 197 0 — 50 584 50 247 292 279
Tellzahlungskreditinstitute
1973 Juli 11785 11758 2379 23719 2316 63 - 9 406 9379 8543 8532
Aug. p) 11 867 11 838 2414 2414 2 351 63 — 9453 9 424 8 580 8 569
Kreditinstitute mit Sonderautgaben
1973 Juli 51058 49 923 2163 2 000 1731 269 163 48 895 47 923 5874 5 660
Aug. p) 51 638 50 496 2171 2 002 1706 296 169 49 467 48 494 5944 5729
Postscheck- und Postsparkassenimter
1973 Juli 11 321 8 848 1211 -— - 1211 10110 8848 49 -
Aug. p) 11190 8 847 1211 - - - 1211 9 979 8 847 — =

Anmerkungen *, 1 bls 3 s. Tab. Ill, 4 Kredite an
Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und

Arten, — 4 Teilerhebung, s. auch Tab. Ill, 8, Anm. 10
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und Tab. l1I, 18 KredIte und Einlagen der Kredit-
genossenschaften (Raiffeisen). — p Vorldufig.




Il. Kreditinstitute

Langfristig
Wert- Wert-
paplere papiers Aus-
{ohne Insgesamt (ohne gleichs-
Buch- Bank- mit ohne Buch- Bank- und
kredite Waechsel- durch- schuldver- Wertpaplerbestinde(n), kredite durch- schuldver- Deckungs-
und diskont- laufende schrei- Ausgleichs- und und laufende schrei- forderun- Stand am
Darlehen 2) | kredite 1) Kredite bungen) 3) Deckungsforderungen Darlehen 2) Kredite bungen) 3) gen Monatsende
Alle Bankengruppen
76720 § 522 1441 3052 484 981 458 846 418 886 39 960 19 369 6766 | 1973 Juli
76 161 5 626 1410 3010 489 999 463 606 423 412 40 194 19 625 6768 Aug. p}
Kredlibanken
27 053 2188 333 1201 62 627 51513 49 534 979 9 645 1 469 | 1973 Jull
27 071 2 268 325 1202 63 201 651 946 49 810 2136 9787 1468 Aug. p)
GroBbanken
13 904 1611 74 454 25 151 20 038 19 759 279 4229 884 | 1973 Juli
14 100 1689 74 461 25 534 20 346 19 923 423 4 304 884 Aug. p)
Reglonalbanken und sonstige Kreditbanken
10 658 478 166 550 33 410 29 194 27 998 1196 3670 546 | 1973 Juli
10 484 492 157 542 33 585 29 332 28 125 1207 3707 546 Aug. p)
Zweigstellen ausldndischer Banken
726 0 10 151 1090 757 756 1 332 1 1973 Juli
724 0 10 151 1096 754 753 1 341 1 Aug. p)
Privatbankiers
1765 99 83 46 2976 1524 1 021 503 1414 38| 1973 Juli
1763 87 84 48 2 986 1514 1009 505 1435 37 Aug. p)
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
11 655 108 24 684 96 569 93 522 80 696 12 826 2 569 478 | 1973 Jull
11 284 106 1 716 98 413 95 214 82 360 12 B854 272 477 Aug. p)
Sparkassen
14 991 29 62 152 " 118 481 113 012 109 163 3849 2428 3041 1973 Juli
15 029 27 61 137 119 205 113725 109 888 3837 2436 3044 Aug. p)
Zentralkassen (einschi. Deutsche Genossenschaftskasse)
2028 — 0 305 3173 2317 2281 36 628 228 | 1973 Jull
1815 — 0 304 3290 2 409 2373 36 653 228 Aug. p)
Kreditgenossenschatten 4)
8018 50 5 77 33 463 31055 30 590 485 1678 730 11973 Juli
8 050 50 15 76 33 758 31340 30 872 468 1688 730 Aug. p)
. Realkreditinstitute
2912 - 35 359 116 723 115 469 111 348 411 924 330 | 1973 Juli
27111 —_ 6 349 17 757 116 505 112 382 4123 o921 331 Aug. p)
Private Hypothekenbanken
2590 —_ 1 348 66 631 65 701 64 512 1189 668 262 | 1973 Juli
2 497 — 1 336 67 465 66 537 65 345 1192 665 263 Aug. p)
Uttentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
322 _— 34 13 50 092 49 768 46 836 2932 256 68 | 1973 Juli
274 — 5 13 50 292 49 968 47 037 2931 256 68 Aug. P)
Tellzahlungskreditinstitute
7314 1211 7 1 863 847 847 —_— 15 1§ 1973 Juli
7375 1187 7 11 873 855 855 — 17 1 Aug. p)
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
2749 1936 975 214 43 021 42 263 25 579 16 684 614 144 | 1973 Juli
2766 1988 975 215 43 523 42 765 26 025 16 740 614 144 Aug. p)
Postscheck- und Postsparkasseniimter
— - — 49 10 061 8 848 8 848 - 868 345 [ 1973 Juli
- — - — 9 979 8 847 8 847 — 787 345 Aug. p)

3



Hl. Kreditinstitute

11. Einlagen und aufgenommene Kredite der
A » *
Bankengruppen von Nichtbanken nach Befristung und Arten®
Mio DM
Einlagen Sichteinlagen Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber 1)2)
und aufge- (ohne Sparbriefe und ohne durchiaufende Kredite)
nommene
Kredite 1 Monat bis unter 4 Jahre 2)
von in--und
ausléndi-
schen
Nicht-
banken, o ) 1 Monat 3 Monate iiber 1 Jahr | 4 Jahre
Stand am ins-~ taglich bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende gesamt 1) insgesamt fallig 1 Monat insgesamt insgesamt 3 Monate einschl. 4 Jahre dariiber
Alle Bankengruppen
1973 Juli 599 006 88 994 87 672 1322 192 183 113 064 57 137 52 191 3736 79 119
Aug. p) 603 088 84 931 83 975 956 200 372 120 034 60 720 55 694 3 620 80 338
Kredltbanken
1973 Juli 151 675 32678 31 692 986 71180 67 245 36 384 30 321 540 3935
Aug. p) 153 435 30 285 29 594 691 75 227 71 208 .38 443 32 196 569 4019
GroBbanken
1973 Juli 76 337 16 920 16 826 94 33015 32 686 18 643 13 950 93 329
Aug. p) 77 574 15 820 15 696 124 35 123 34 780 19 396 15 280 104 343
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1973 Juli 59 820 11399 10735 664 29 652 26 417 14 261 11 866 290 3235
Aug. p) 60 483 10 342 9916 426 31 465 28 162 15 604 12 253 305 3303
Zweigstellen auslandischer Banken
1973 Juli 3 858 1572 1429 143 2144 2097 750 1278 69 47
Aug. p) 4 003 1550 1475 75 2314 2 267 691 1 503 73 47
Piivatbankiers
1973 Juli 11 660 2787 2702 85 6 369 6 045 2730 3227 88 324
Aug. p) 11 375 2573 2 507 €6 6 325 5999 2752 3 160 87 326
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1973 Juli 41889 3318 3255 63 24 291 11033 4303 5 669 1 061 13 258
Aug. p) 41 675 2788 2760 28 24 567 10 868 4287 5 632 949 13 699
Sparkassen
1973 Juli 212 205 31130 31020 110 20 686 18 613 9 803 8 345 465 2073
Aug. p) 213 568 30 481 30 367 114 .22 666 20 577 10 678 9 451 448 2089
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1973 Juli 5237 581 556 25 2587 1 367 354 604 409 1220
Aug. p) 5197 721 700 2 2345 1123 208 582 333 1222
Kreditgenossenschaften 4)
1973 Juli 77 444 14 312 14 222 80 11 649 10 683 5615 4745 323 966
Aug. p} 78 052 14 087 14 033 54 12711 11 731 6 158 5246 327 980
Realkreditinstitute
1973 Juli 43 445 239 237 2 40 359 926 45 508 373 39 433
Aug. p) 43 879 269 265 3 40 784 994 64 543 387 39790
Private Hypothekenbanken
1973 Juli 10 957 100 98 2 10 278 666 37 308 321 9 612
Aug. p) 11317 135 132 3 10 601 722 4 347 334 9879
Ottentiich-rechtliche Grundkreditanstalten
1973 Juli 32 488 138 138 ] 30 081 260 3 200 52 29 821
Aug. p) 32 562 134 134 [¢] 30 1§3 272 23 196 53 29 911
TellzahlungskredItinstitute
1973 Juli 2632 248 210 38 1535 1368 288 930 150 167
Aug. p) 2 589 223 184 29, 1533 1371 283 943 145 162
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1973 Juli 44 202 594 586 8 19 806 1739 345 1068 325 18 067
Aug. p) 44 777 462 446 16 20 449 2072 599 1101 372 18 377
Pbslscheck~ und Postsparkasseniimter
1973 Juli 20 277 5894 5 894 — 90 90 - — 90 —
Aug. p) 19 916 . 5615 5 615 — 90 90 — — 90 -
Anmerkungen *, 1, 2 und 3 s. Tab. III, 5 Einlagen erhebung, s. auch Tab. Ili, 8, Anm. 10 und-Tab. 1II, 18
und aufgenommene Kredite von Nichtbanken nach Kredite und Einlagen"de‘r Kreditgenossenschaften
Glaubigergruppen, Befristung und Arten. — 4 Teil- (Raifteisen). ~ p Vorlsufig.
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I1l. Kreditinstitute

Sparbrisfe 3) ‘ Spareinlagen Nach
a -
mit vereinbarter Kiindigungsfrist richtlich:
4 Jahre und dariiber }{3:&';}{{;,,
aus Pen-
mit sionsge-
gesetz- schften
4 Jahre licher pramien- Durch- (soweit
unter und Kindi- unter be- laufende nicht Stand am
insgesamt | 4 Jahre dariber insgesamt | gungsfrist | insgesamt |4 Jahre giinstigte sonstige Kredite passiviert) | Monatsende
Alle Bankengruppen
14 204 . . 262 601 142 542 120 059 68 384 29 498 22177 41024 + 11973 Juli
14 733 . . 261 770 141 741 120 029 67 703 29 970 22 356 41 282 : Aug. p)
Kreditbanken
t
856 . . 46 345 21 542 24 803 13 804 6286 4713 616 « 11973 Juli
875 . . 46 273 21 434 24 839 13 687 6 388 4764 775 . Aug. p)
Grofibanken
241 . . 25 893 12 669 13224 6 887 3636 2701 268 » | 1973 Juli
237 . . 25 982 12720 13 262 6 860 3694 2708 412 . Aug. p)
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
589 . . 17 892 7773 10 119 5897 2430 1792 288 - 11973 Juli
611 . . 17 762 7 638 10 124 5817 2 472 1835 303 . Aug. p)
Zwelgstellen ausléndischer Banken
1 . . 130 75 55 49 2 4 1" . » | 1973 Juli
1 . . 127 74 63 47 2 4 1" . Aug. p)
Privatbankiers
25 . . 2430 1025 1405 a1 218 216 49 o 11973 Juli
26 . . © 2402 1002 1 400 963 220 217 49 . Aug. p)
Girozentralen (elnschl. Deutsche Girozentrale)
11 . . 2222 1127 1085 527 204 364 12047 e | 1973 Juli
1_1 . . 2229 1111 1118 516 207 395 12080 . Aug. p)
Sparkassen
11188 . . 147 484 83 336 64 148 35 998 17 252 10 898 1717 » | 1973 Juli
11 632 . . 147 062 82 996 64 066 35 643 17 522 10 901 1727 . Aug. p)
Zentralkassen (einschl. Deutsche Genossenschaftskasse)
1774 . . 265 120 145 100 32 13 33 « 11973 Juli
1835 . . 262 117 145 99 32 14 34 . Aug. p)
Kreditgenossenschalten 4;
23 . . 51 438 25 029 26 409 15 105 5591 5713 22 o | 1973 Juii
26 . . 51195 24 784 26 411 14 928 5684 5799 33 . Aug. p)
Realkreditinstitute
- - - 29 13 16 10 4 2 2818 « 11973 Juli
— — — 29 12 17 1 4 2 2797 . Aug. p)
Private Hypothekenbanken
— - —_ 23 10 13 8 3 2 656 + 11973 Juli
— —_ —_ 23 9 14 9 3 2 558 . Aug. p)
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
- - - 6 3 3 2 1 0 2262 o | 1973 Juli
— — — 8 3 3 2 1 0 2239 . Aug. p)
: Tellzahlungskreditinstitute
355 . . 494 236 258 200 16 42 0 - 11973 Juli
354 . . 479 228 251 192 17 42 0 . Aug. p)
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
—_ - —_ 31 12 19 14 4 1 23771 - 11973 Juli
— — — 30 1 19 14 4 1 23 836 . Aug. p)
Postscheck- und Postsparkagsenémter
- - - 14 293 11127 3166 2 626 109 431 - » [ 1973 Juli
— — — 14 211 11 048 3163 2613 112 438 ol . Aug. p)
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1. Kreditinstitute

or &
12. Schatzwechselbestinde®
Mio DM. . .. e s =
InJandische Emittenten___.. .
Offentliche Haushalte .
Schatzwechsel .
und ¢ Bund_
unverzinsliche mit ohne
Stand Schatz- Mobilisierungs- Mobilisierungs- Bundesbahn L
am anweisingen und Liquiditats- und Liquiditats- und Ausléndische
Monatsende insgesamt insgesamt papieren papiere Lander Bundespost Emittenten
1962 Dez. 6773 3871 3842 469 29 1185 77
1963 Dez, 6776 4 495 4 476 316 19 1448 833
1964 Dez. 4 550 2 380 2 369 317 11 1328 852
1965 Dez, 4010 1935 1793 1115 142 1264 811
1966 Dez. 4 320 2845 2 664 1957 181 1251 224
1967 Dez. 10 851 8478 8273 6 760 205 1383 930
1968 Dez. 1) 10 540 9216 8 929 7 680 287 1172 152
Dez. 1) 10 540 9217 8930 7 680 287 1171 152
1969 Dez. 3677 2219 2217 1917 2 1 408 50
1970 Dez. 6 419 4927 4927 1574 _— 1053 439
1971 Dez. 6178 4 867 4 865 1600 2 872 439
1972 Mérz 7 036 § 834 5832 1500 2 962 240
Juni 6 604 5304 5302 1 400 2 1059 241
Juli 8 495 7211 7 209 1400 2 1050 234
Aug. 6 671 5415 5413 1400 2 1021 235
Sept. 6014 4973 4971 1 400 2 807 234
Okt. 5493 4474 4472 1400 2 787 232
Nov. 4991 4064 4 062 1400 2 695 232
Dez. 3770 2857 2 855 1400 2 681 232
1973 Jan. 3602 2724 2722 1400 2 655 223
Febr. 4128 3288 3286 1400 2 635 203
Marz 4 257 3434 3432 1 400 2 625 198
April 4229 3434 3 432 1400 2 597 198
Mai 2913 2334 2332 1800 2 388 191
Juni 3 551 2966 2 964 1 000 2 416 169
Juli 3815 3246 3244 1000 2 406 163
Aug. p) 3853 3278 3277 1010 1 406 169
* Anmerkung s. Tab, I, 2. — 1 Vgl. Anm. *. —
p Vorlaufig. :
13. Anleihen und Schuldverschreibungen inléndischer éffentlicher Haushalte
. ) .. M g . . *
und ihrer Sondervermgen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten®
Mio DM
Anleihen und Schuldverschreibungen
der inlandischen &ffentlichen Haushalte
und ifrer Sondervermdgen Uffentliche Haushalte
darunter Bund (einschl. Gemeinden
Stand mit Laufzeit Lasten- und Bundesbahn
am ) bis 4 Jahre ausgleichs- Gemeinde- un
Monatsende insgesamt einschl. Zusammen fonds) Linder verbédnde Bundespost
1962 Dez. 4616 657 2267 1273 843 151 2349
1963 Dez. 5108 765 2 458 1614 739 105 2850
1964 Dez. 6318 1060 3206 2194 877 135 3112
1965 Dez. 2) 6584 0923 3 463 2 266 1057 140 3121
1966 Dez. 3) 6631 1046 4) 3798 2520 1149 129 §) 2833
1967 Dez. 10 160 3406 6 609 4 400 2041 168 3 551
1968 Dez. 1) 13 419 4222 8 399 5499 2 664 238 5020
Dez. 1) 13 446 4183 8423 5 562 2654 207 6023
1969 Dez. 6) 14463 4 605 8977 6 391 2 361 225 5488
1970 Dez. 7) 13100 3957 8) 7877 5450 2255 172 9) 6223
1971 Dez. 2) 12882 3 482 7441 4575 2649 217 5441
1972 Mérz 13 874 3975 7 942 4751 2982 209 5932
Juni 12 809 3180 7 661 4 406 3018 236 5148
Juli 12 944 3231 7 666 4 395 3037 234 5278
Aug. 12 656 3084 7 426 4185 3006 235 5230
Sept. 12776 3104 7 521 4204 3082 235 5 255
Okt. 12 818 3070 7 599 4294 3 065 240 5219
Nov. 12 660 3160 7373 4073 3063 237 5287
Dez. 10) 12642 3097 7280 4 056 2985 239 5362
1973 Jan. 11) 12510 3068 7204 4035 2932 237 5306
Febr. 12 828 an 7 254 4074 2936 244 5574
Mérz 12917 3 366 7375 4 265 2 863 247 5542
April 12 545 3318 7142 4006 2892 244 5403
Mai 12 334 3204 7118 3 969 2910 239 5216
Juni 12 263 3159 7149 3988 2926 235 5114
Juli 12 311 3 052 7173 4014 2922 237 5138
Aug. p) 12 546 3010 7140 3999 2 908 233 5 406

2 — 53 Mio DM. — 3 — 143 Mio DM,

* Anmerkung s. Tab. Ii1, 2, — 1 vgl. Anm. *. -

4 — 80 Mio DM. — 5 — 63 Mio DM.

34*

6 — 58 Mio DM, — 7 — 231 Mijo DM, —
8 — 142 Mio DM. — 9 — 89 Mio DM, —

10 — 50 Mio DM. — 11 — 60 Mio DM, —
p Vorlaufig.
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14. Wertpapierbestinde

Mio DM
Wertpapier- . Ausléndlsche
bestande 1) Inlandische Wertpapiere Wertpapiere
Anleihen und Schuldverschraibungen 1)
Bankschuld- Indu-
verschreibungen 2) | 6ffentliche Anleihen strieobli-
gationen Nach- darunter|
und richtlich; Aktien
darunter darunter Bundes- | sonstige | bdrsen- Aktien einschl.
mit Lauf- mit Lauf- Sffent- | bahn Schuld- | géngige | Invest- mit Invest-
zelt bis zeit bis liche und ver- Divl- ment- | sonstige| Kon- ment-
Stand am ing- 4 Jahre | Ins- ins- 4 Jahre |ins- Haus- |Bundes- | schrei- |denden- | zertifi- | Wert- | sortial- | ins- zerti-
Monatsende | gesamt | einschl. | gesamt | gesamt | einschl. | gesamt | halte post bungen | werte kate papiere | bindung| gesamt | fikate
1962 Dez. 25 785 1645 25 431 16 959 984 4 616 2267 2349 956 4) 2230 5) 670 . 354 239
1963 29 844 207 29 408 20 311 1301 5108 2 458 2 650 911 4) 2380 §) 698 . 436 204
1964 34 656 2902 34 170 23 663 1824 6318 3206 3112 949 3126 214 383 486 204
1965 6) 38 366 2011| 6)37776 26 262 1974] 7) 6584 3463 3121 1007 3644 279 629 590 237
1968 8) 39 605 2993 | 8) 39 058 | 9) 27 185 19211{50) 6631 |10) 3798 11) 2833 944 4012 286 796 547 237
1967 . 50 833 6072 50 049 |12) 35 025 2641 10 160 6 609 3551 13) 1013 3 600 251 518 784 325
1968 Dez. 3 66 897 8 061 64 081 44 531 3672 13 419 8 399 5020 996 4) 4360 §) 775 . 2816 47
Dez. 3 65 909 8 268 63 138 43 970 3916 13 446 8423 5023 878 4434 159 251 511 27N 416
1969 Jan. 67 277 8 064 64 564 44 908 3749 13 831 8611 5220 893 4 448 227 257 557 2713 435
Febr. 68 971 8 005 65 629 45 781 3758 13912 8 561 5 351 896 4 497 300 243 542 3342 471
Marz 70 129 8078 66 295 46 161 3797 13 928 8519 5 409 917 4 690 352 247 683 3834 499
April 70 871 8393 66 791 46 778 3793 14 096 8642 § 454 870 4423 353 271 716 4 080 514
-Mai 71 421 8656 67 551 47 685 3937 14 090 8603 6487 892 4230 355 299 613 3870 507
Juni 72 086 8507 68 025 48 002 3940 14 023 8 447 5576 849 4520 359 272 609 4061 694
Jull 72734 8 611 68 696 48 520 3991 14 026 8 461 5 565 917 4 608 360 265 622 4038 704
Aug. 74 027 9138 69 854 49 271 4028 14 584 8 906 5678 902 4 445 357 295 676 4173 714
Sept. 74 393 9 261 70 262 49 471 4072 14 670 8992 5678 916 4525 362 318 6566 4131 709
Okt. - 76274 9 595 71 866 50 447 4189 14 940 9 265 5675 935 4 840 391 313 605 4 408 761
Nov. 76 957 9 546 72 295 51017 4346 14 840 9221 5619 918 4823 394 303 564 4 662 749
Dez. 14) 76 861 9 461 |15) 72 262 |16) 51 251 4 560 |17) 14 463 8977 5 486 838 4978 399 333 552 4599 733
1970 Jan. 18) 76 408 9 443 |19) 72 008 | 20) 51 204 4 605 |21) 14 120 { 22) 8 723 | 23) 5 397 © 796 5177 394 317 646 (24) 4 400 688
Febr. |25) 76 406 9 231 |26) 71 968 |27) 51 343 4603 13779 8521 5258 849 5262 401 334 669 4438 700
Mérz 28) 76 763 9 084 {29) 72 330 |30) 51 482 4 575 13 656 8438 5218 1111 5347 404 330 759 4433 702
April 77221 9 049 72 792 51843 4 550 13 895 8 650 5245 1066 5243 404 341 530 4429 690
Mai 77 058 8931 72 641 51 881 4564 13 565 8 375 5190 1074 5376 412 333 592 4415 674
Juni 76 822 8634 72 469 52 048 4519 13 240 8153 5 087 1066 5382 412 321 609 4353 668
Juli 77 431 8648 73110 52 574 4581 13324 8145 5179 1056 5419 419 318 570 431 670
Aug. 77 676 8621 73 388 53 050 4 588 13 182 8158 65024 1 066 5371 419 300 567 4288 677
Sept. 77 269 8526 73 153 52 877 4576 13101 8095 § 006 1039 5413 424 299 581 4116 664
Okt. 31) 77 497 8 511 |31) 73 217 [31) 53 062 4 598 12 849 7939 4910 1049 5 540 431 286 610 4 280 654
Nov. 32) 78 111 8 437 |32) 74 009 |32) 53 562 4647 12 762 7822 4940 1022 5916 444 303 881 4102 664
Dez. 33) 78 698 8 669 134) 74 836 |35) 54 129 4520 13 100 ‘7877 5223 1024 5753 448 382 844 3 862 577
1971 Jan. 36) 78 165 8 504 |37) 74 436 |38) 54 215 4534 12 890 7723 5167 1025 5477 422 407 667 3729 558
Febr. |39) 78 426 8 361 |40) 74 674 |41) 54 357 4519 12 843 7 687 5156 1101 5519 421 433 670 3752 565
Marz 42) 78 902 8 140 142) 75 234 |42) 55 007 4523 12 603 7 550 § 053 1038 5707 423 456 892 3 668 554
April 43) 79 806 8 248 |43) 76 268 {43) 56 142 4903 12512 7535 4977 1078 5 650 440 446 758 3538 555
Mai 80 800 8301 77127 56 807 5 066 12 357 7 445 4912 1213 5 845 447 458 794 3673 561
Juni 80 534 8016 77 031 67 132 5083 11985 7 255 4730 1211 5844 449 410 717 3503 561
Juli 80 763 7918 77 402 57 575 5162 11 862 7173 4 689 1259 5 808 451 447 719 3381 571
Aug. 44) 81 687 8 047 |44) 78 223 |44) 57 868 5 061 12 270 7 348 4922 1227 5 901 450 507 790 3464 5711
Sept. 82195 8122 78 800 68 205 4 867 12512 7 467 5 045 1220 5875 466 5§22 836 3395 558
Okt. 82 796 8263 79 482 58 487 4 858 12 759 7 436 5323 1315 5931 477 513 793 3314 555
Nov. 83 201 8182 80 136 69 107 4728 12 830 7 547 5283 1337 5944 475 443 589 3 065 546
Dez. 83 744 8313 80 739 59 893 4817 12 882 7 441 5441 1231 5761 492 480 648 3 005 555
1972 Jan. 86 588 8811 83 736 62010 4752 13 854 7743 811 1116 5673 470 613 701 2852 522
Febr. 88 365 8 945 85 381 63 611 4 883 14 100 7 874 6 226 1047 5 626 494 503 703 2 984 516
Marz 88 091 8642 85373 63 479 4 654 13 874 7 942 5932 1383 5 639 498 500 700 2718 531
April 87 907 8 530 85 283 63 573 4623 13 ££0 7 811 5 849 1316 5711 508 515 734 2624 543
Mai 88 859 8 371 86 294 64 413 4522 13 625 7 810 5815 1 321 5928 495 512 77 2 565 545
Juni 88 177 7 541 85 730 64 583 4347 12 809 7 661 5148 1256 6 031 49 555 857 2447 535
Juli 89 044 7679 86 786 65 545 4 436 12 944 7 666 5278 1252 6 038 430 517 889 2 258 529
Aug. 89 734 7 482 87 510 66 497 4 384 12 656 7 426 5 230 1215 6146 490 506 945 2224 535
Sept. 90 525 7 462 88 245 67 244 4345 12776 7521 5255 1214 5998 484 529 780 2280 541
Okt. 90 568 7 280 88 310 67 262 4198 12 818 7 599 5219 1203 6 044 475 508 735 2 258 534
Nov, 91 140 7 307 88 901 67 925 4134 12 660 7373 5 287 1187 6 029 501 599 697 2239 553
Dez. 45) 91 039 7 042 |45) 89 306 |46) 68 298 3945 (23) 12 642 7 280 5362 1174 6107 485 600 900 1733 510
1973 Jan. 47) 90 853 7 057 j47) 89 058 |48) 68 401 3989 (49) 12 510 7 204 5306 1162 5994 476 515 812 1795 505
Febr. [31) 91333 7 409 |31) 89 922 |31) 69 164 4138 12 828 7 254 5574 1127 5803 487 513 695 141 478
Marz 49) 92 010 7 631 148) 90 575 |49) 69 150 4 265 12917 7375 5542 1165 6 336 481 526 1067 1435 457
April 90 573 7 428 89 154 68 147 4111 12 545 7 142 5 403 1082 6376 480 524 1082 1419 461
Mai 90 231 7 201 88 832 67 808 3997 12 334 7118 5216 1136 6 423 481 651 1087 1399 462
Juni 90 787 7 305 89 376 68 467 4146 12 283 7149 5114 1126 6 410 489 621 960 1411 448
Juli 90 936 7198 89 483 68 515 4146 12 311 7178 5138 1167 6 510 476 504 1 066 1453 458
Aug. p) 91 656 7253 90 180 69 021 4243 12 546 7140 5406 1129 6 493 486 505 983 1476 457
* Anmerkungen s. Tab. 1il, 2. — 1 Bis 1. Dezember- Mio DM. — 10 — B0 Mio DM. — 11 — 63 Mio DM. — 32 — 70 Mio DM. — 33 — 211 Mio DM. — 34 — 198
Tormin 1968 einschl. Namensschuldverschreibungen, — 12 + 1i3 Mio DM. — 13 — 121 Mio DM. — 14 — 177 Mio DM. — 35 — 147 Mio DM. — 36 — 577 Mio DM. -
2 Pfandbriefe, Kommunalobligationen und sonstige Mio DM, = 15 — 137 Mio DM. — 16 — 76 Mio DM. — 37 — 562 Mio DM. — 38 — 523 Mio DM, — 39 — 214
Schuldverschreibungen von Kreditinstituten, — 17 — 58 Mio DM. — 18 — 557 Mio DM. — 19 — 461 Mio DM. — 40 — 207 Mio DM. — 41 — 188 Mio DM, —
3 Vgl. Anm, *. ~ 4 Ohne die in ,Konsortial- Mio DM. — 20 — 320 Mio DM. — 21 — 133 Mio DM. — 42 — 112 Mio DM, — 43 — 69 Mio DM. —
beteiligungen* enthaltenen Aktien; vgl. auch 22 — 83 Mio DM, — 23 — 50 Mio DM, — 24 — g6 44 + 136 Mio DM. — 45 — 180 Mio DM. — 46 — 120
Anm. 5. — § Einschl. der fritheren Bilanzposition Mio DM. — 25 — 158 Mio DM. — 26 — 150 Mio DM. —  Mio DM. — 47 — 370 Mio DM. — 48 — 310 Mio DM. —
Konsortialbeteiligungen”. — 6 — 130 Mio DM. — 27 — 122 Mio DM. — 28 — 101 Mio DM, — 29 — 94 49 — 60 Mio DM. — 50 — 143 Mio DM. — p Vorléaufig.
7 — 53 Mio DM. — 8 — 593 Mio DM, — 9 — 434 Mio DM, — 30 — 73 Mio DM. — 31 — 110 Mio DM. —
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w . ges . . . *
15. Kredite an inlandische Unternehmen und Privatpersonen nach Kredithehmern®
(ohne Schatzwechselkredite und Wertpapierbestinde)
a) Gesamtiibersicht
Mio DM
Kredite an inldndische Unternehmen und Privatpersonen
Wirtschaftlich unselbstandige und ‘Wohnungsbau
sonstige Privatpersonen
Nachrichtlich:
Nichtratenkredite Sonstige Kredite fir den Wohnungsbau
enthalten in den Spalten 2, 3 und 7
enthalten in den
Kreditnehmergruppen
Unter- darunter
nehmen Debet-
und saiden auf Unterneh- | Wirtschaft-
wirtschaft- Lohn-, Hypothe- men und lich unselb-
lich selb- Gehalts-, | Organisa- | karkredite wirtschaft- | stindige Organisa-
stindige Renten- tionen auf lich selb- | und tionen
Privat- und ohne Wohn- sténdige sonstige ohne
personen Raten- Pensions- | Erwerbs- grund- Privat- Privat- Erwerbs-
Stand insgesamt | 1) zusammen | kredite 2) | zusammen | konten 3) | charakter | stiicke 4) zusammen | personen | personen | charakter
tand am
Monatsende 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 " 12
Kredite Iinsgesamt
1968 Dez. 322 629 171 693 28 435 17 684 10 751 1233 2336 120 165 14 898 7599 7 066 233
1969 Dez. 10) 372 506 | 10) 205 922 34 904 21 608 13 296 2 098 2828 128 852 16 831 8 493 8107 231
1970 Dez. 11) | 12) 416 001 | 13) 226 399 40 589 24864 | 14) 15725 2879 3077 135936 | 15) 20293 10338 | 16) 9674 281
Dez. 11) 416 659 238 506 39 352 23 627 15726 2 879 3077 135 724 20 624 10 669 9674 2811
1971 Mérz 423 635 243 241 40 136 23973 16 163 . 3148 137 110 | 26) 21074 1 26) 10 985 9816 273
Juni 27) 437 819 | 27) 252 260 43 151 25 261 17 830 . 3 282 139 126 22 510 11765 10 469 276
Sept. 29) 454 229 | 29) 263 410 45 188 26 230 18 958 . 3 390 142 241 24 253 12 860 11 101 292
Dez, 32) 476 290 | 32) 278 313 48 146 27 226 20 9520 3 967 3 633 146 198 26 255 13752 12 167 336!
1972 Marz 30) 488 503 | 30) 286 493 49 478 27 870 21608 . 3743 148 789 27 327 14 529 12434 364 |
Juni 34) 509 787 | 34) 300 416 53 101 29 626 23 475 . 4000 152 270 29 434 15 801 13 262 371
Sept. 40) 525 252 | 40) 209 074 56 124 30735 25 389 . 4032 156 022 31647 17 026 14 231 390
Dez. 43) 554 920 | 43) 327 724 60 446 32 216 28 230 5 509 4 399 162 351 34 636 18753 15 478 405
1973 Mirz 46) 570 449 | 47) 334 010 | 48) 62691 | 49) 33 323 29 368 4 411 | 50) 169 337 | 51} 36 469 { 51) 19 808 16 247 414
Juni 22) 5B7 647 | 57) 343 544 65 960 | 58) 35319 | 59) 30 641 4 456 173 687 | 60) 38 841 21 342 17 080 419
Kurzfristige Kredite
1968 Dez. 79 827 71 351 8 098 1655 6 443 1233 378 —_— 3530 2381 1093 56
1969 Dez. 100 154 B9 425 10 288 1859 8 429 2098 411 —_ 4 367 2930 1387 50
1970 Dez. 112564 | 17) 100400 | 18) 11809 ( 19) 1914 9695 2879 556 — 5309 3517 1743 49
1971 Marz 113 579 101 213 11777 1 869 9 908 589 _ 5 454 3719 1683 52
Juni 119 421 105 904 12 840 1939 10 901 . 677 —_ 6 056 4059 1937 80
Sept. 30) 122 931 | 30) 108 868 13 380 1 920 11 460 . 683 —_ 6 504 4 455 1988 61
Dez. 130 862 115 343 14 732 2140 12 592 3967 787 —_ 6 879 4 579 2223 77
1972 Méarz 134 017 118 054 15 157 2107 13 050 806 —_ 6995 4731 2183 81
Juni 17) 144 108 | 17) 126 692 16 467 2279 14 188 949 —_ 7770 5317 2372 81
Sept. 145 495 127 016 17 589 2287 15 302 . 890 — 8054 5377 2597 80
Dez. 155 260 134 915 19 299 2393 16 906 5 509 1046 _ 9273 6 443 2746 84
1973 Marz 154 323 | 17) 133 523 19 752 2 380 17 372 1048 — 9 672 6 641 2 957 74
Juni 159 205 137 533 20 579 2 558 18 021 1093 — | 21) 10298 7 267 2957 74
Mittelfristige Kredite
1968 Dez. 32380 20 651 11022 8786 2236 — 304 403 3023 1667 1308 48
1969 Dez. 36 941 23 450 12784 10 398 2386 — 291 416 2982 1682 1 266 34
1970 Dez. 11) 20) 46 185 30234|21) 14852]22) 12063 | 23) 2789 — 353 746 4098 2520 1534 44
Dez. 11) 46 516 30 565 14 852 12 063 2789 — 353 746 4429 2 851 1534 44
1971 Mérz 48 148 31 852 15 115 12 231 2 884 — 356 825 4 643 2991 1608 44
Juni 50 696 33013 16 389 13073 3316 — 383 911 4997 3163 1785 49
Sept. 54 678 35 964 17 133 13 552 3 581 e 374 1207 5 607 3 607 1956 44
Dez. 58 671 39 009 17 943 13 820 4123 —_— 363 1 356 6 329 3901 2382 46
1972 Marz 59 075 39 008 18 263 14105 4158 — 379 1425 6775 4322 2401 52
Juni 61575 40 207 19 532 14 977 4 555 _ 77 1459 7 296 4 604 2 642 50
Sept. 64 843 42 586 20 439 15 493 4 946 —_ 432 1 386 7935 4980 2 882 73
Dez. 69 965 46 298 21 570 16 075 5 495 —_ 555 1542 8 843 5547 3202 94
1973 Mérz 73 272 48 561 | 52) 22 497 | 49) 16 580 5917 —_ 532 53) 1682 9324 5950 3276 a8
Juni 77 004 50 B04 23913 17 533 6 380 — 544 1743 10 253 6 607 3 546 100
Langfristige Kredite
1968 Dez, 210 422 79 691 9315 7 243 2072 — 1654 118 762 8 345 3 551 4 665 129
1969 Dez. 10) 235 411 | 10) 93 047 11 832 9 351 2481 — 2096 128 436 9 482 3881 5 454 147
1870 Dez. 11) | 24) 257 252 | 26), 105 765 14128 10 887 3241 — 2169 135 190 | 16) 10 886 4301|16) 6397 188
Dez. 11) 257 579 107 541 12 891 9 650 3241 — 2169 134 978 10 886 4 301 6 397 188
1971 Maérz 261 908 110 176 13 244 9 873 3371 — 2203 136 285 10 977 4275 6 525 177
Juni 28) 267 702 | 28) 113 343 13 922 10 249 3673 — 2222 138 215 11 457 4 543 6 747 167
Sept. 31) 276 620 | 31) 118 578 14 675 10 758 3917 - 2333 141 034 12 142 4798 7157 187
Dez. 33) 286 757 | 33) 123 961 15 471 11 266 4205 - 2483 144 842 13 047 5272 7 562 213
1972 Mérz 21) 295 411 | 21) 129 431 16 058 11 658 4 400 —_ 2 558 147 364 13 557 5 476 7 850 231
Juni 31) 304 104 | 31) 133 517 17 102 12 370 4732 — 2674 150 811 14 368 5 880 8 248 240
Sept. 31) 314 914 | 31) 139 472 18 096 12 955 5141 — 2710 154 636 15 658 6 669 8752 237
Dez. 22) 329 695 | 22) 146 511 19 577 13748 5 829 -— 2798 160 809 16 520 6763 9 530 227
1973 Mérz 54) 342 854 | 28) 151 926 20 442 14 363 6 079 — 2831 55) 167655 | 51) 17473 51) 7217 10 014 242
Juni 17) 351 438 | 17) 155 207 21468 | 44) 15228 | 61) 6240 — 2819 171 944 18 290 7 468 10 577 245

* Methodische Erlauterungen s. ,Monatsberichte
der Deutschen Bundesbank®, 22. Ja., Nr. 10,
Oktober 1970, S. 30 ff. — 1 Einschl. Hypo-
thekarkredite auf gewerblich genutzte Grund-

stlicke, landwirtschaftlich genutzte Grundstiicke und

Schiffe. — 2 Einschl. Kredite der Kreditgenossen-

schaften an Handler und Hersteller zur Refinanzierung

36"

von Teilzahlungskrediten. — 3 Angabe nur zum
Jahresende obligatorisch. — 4 Einschl. Hypothekar-
kredite auf sonstige Grundstiticke. — § Einschl.
Hypothekarkredite auf landwirtschaftlich genutzte
Grundstiicke. —- 6 Einschi. Schifishypotheken. —

7 Ohne Kreditinstitute (mit Ausnahme der Bauspar-

kassen). — 8 Nicht nach Wirtschaftsbereichen auf-
giiederbar. — 9 Einschl. Herstellung von Musik-
instrumenten, Sportgeréten, Spiel- und Schmuek-
waren. — 10 + 213 Mio DM. — 11 Die Differenz
zwischen den beiden Dezemberterminen 1970 ist
durch Ausweisidnderungen bei Durchleitgeldern
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b) Krediie an Vinléhdi's'che Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen

Mio DM
Kredite an inlandische Unternehmen und wirtschattlich selbstindige Privatpersonen
Kredite ohne Hypothekarkredite auf gewerblich genutzte Grundstiicke
Energie- Finanzierungs- Hypothe-
wirtschaft Land- und U‘S"‘I‘g‘m"e" 7) und b r karkredite
und Forstwirt- | Verkehr ersicherungsgeweroeé | pienst- auf ge-
Wasser- schaft, und Nach- leistungen | werblich
Verarbei- | ver- Tierhaltungj richten- darunter (einschl. genutzte
Stand am tendes sorgung, Bau- und iber- Bauspar- | freier Grund-
Monatsende insgesamt | zusammen | Gewerbe Bergbau gewsrbe Hands! Fischerel 5)| mittlung 8) | zusammen | kassen Berufe) stlicke 8
) Kredite insgesamt
1972 Juni 34) 300 416 | 34) 272728 101 645 16 614 | 35) 14 249 | 36) 43 500 22339 34723 4 602 2651 |3 35 056 27 688
Sept. 40) 309 074 | 40) 280 089 101 955 16 537 15006 | 41) 45 464 22 568 35 444 4 896 2560 | 42) 38219 28 985
Dez. 43) 327 724 | 43) 297 269 107 567 18 246 15 397 | 44) 47 470 22 707 37183 5626 3019 | 45) 43073 30 455
1973 Mérz 47) 334 010 | 47) 302 395 106 948 18378 16 468 | 56) 49 156 22 762 38 743 5767 3050 30) 44173 31615
Juni 57) 343 544 | 57) 310 902 108 612 18 022 17 976 | 56) 49 813 23 211 39 334 5 632 3026 | 62) 47 302 32 642
Kurzfristige Kredite
1972 Juni 17) 126 692 | 17) 126 692 56 066 3396 9 003 32262 3821 3 800 1954 978 16 380 -
Sept. 127 016 127 016 54 844 2810 9 451 33 607 3682 3492 1986 979 17 144 —_
Dez. 134 915 134 915 57 374 3243 9615 34 962 3842 3509 2217 1084 20 253 —_
11973 Mérz 17) 133 523 | 17) 133 523 54797 2 597 10 371 35 938 3875 3555 2 462 1163 19 928 -
Juni 137 533 137 533 55 794 2716 11 482 36 039 4 030 3 605 2 262 1133 21 605 —
Mittelfristige Kredite
1972 Juni 40 207 39 955 14 484 2718 2 301 3743 873 5619 2008 1287 8 209 252
Sept. 42 586 42 304 14 762 2819 2 455 3 965 867 5 860 2 059 1293 9 517 282
Dez. 46 298 46 054 15764 3 560 2586 4175 877 § 955 2224 1336 10 913 244
1973 Miérz 48 561 48 283 16 634 3963 2 689 4 432 862 6 083 2047 1288 11 673 278
Juni 50 804 50 541 16 988 4 306 2 967 4 657 874 6 110 2 051 1278 12 588 263
Langfristige Kredite
1972 Juni 31) 133 517 | 31) 106 081 31095 10500 | 35) 2945 38) 7495 17 645 25 304 640 286 | 39) 10457 27 436
Sept. 31) 139 472 | 31} 110 769 32 349 10 908 3100 | 38) 7892 18 019 26 092 851 288 | 38) 11558 28 703
Dez. 22) 146 511 | 22) 116 300 34 429 11 443 3296(21) 8333 17 988 27718 1185 599 21) 11907 30 211
1973 Maérz 28) 151 926 | 28) 120 589 35 517 11 818 3 408 8786 18 025 29 105 1258 599 12672 31337
Junl 17) 155 207 | 17) 122 828 35 830 12 000 3527 9 117 18 307 29 619 1319 615 13 109 32 379
c) Kredite an das Verarbeitende Gewerbe nach Branchen
Mio DM
Kredite an das Verarbsitende Gewerbe (ohne Hypothekarkredite auf gewerblich genutzte Grundstiicke)
Elektrotech-
Chemische Gewinnung nik, Fein=-
Industrie und Verar- Eisen- und mechanik
(einschl. beitung von | Nichteisen- und Optik;
Kohlenwert- | Kunststoff-, | Steinen und Metall- Herstellung | Holz-,
stoffindu- Gummi- Erden; erzeugundg, von Eisen-, | Papier- Ledqr—. Nahrungs-
strie) und und Feinkeramlik | GieBerei Stahl-, Blech- und und Textil- und und GenuB-
Stand am Mineral6l- Asbest- und Glas- und Stahl- Maschinen-, | Metaliwaren | Druck- Bekleldungs-| mittel-
Monatsende insgesamt verarbeitung | verarbeitung | gewerbe verformung | Fahrzeugbau| 9) gewerbe gewerbe gewerbe
Kredite Insgesamt
1972 Juni 101 645 12 406 4011 4132 12 900 22 950 16 233 9183 9 470 10 360
Sept. 101 955 12 386 4078 4204 13 168 22 229 16 073 9 404 9 846 10 567
Dez. 107 567 13 546 4212 4 253 14740 | ° 23177 16 981 9 481 9791 11 396
1973 Marz 106 948 12 941 4 055 4691 14 969 22335 16 399 9923 10 156 11 579
Juni 108 612 12 311 4243 4 682 15 202 22 298 17 150 10 357 10 642 11727
Kurzfristige Kredite
1972 Juni 56 066 5133 2259 2147 6715 12 947 8884 6155 6 395 6 431
Sept. 54 844 4760 2299 2173 6 741 11907 8 649 5192 6 650 6473
Dez. 57 374 5520 2366 2079 7397 12 338 9101 5 045 6 495 7 033
1973 Mér_z 54 797 4 584 2 257 2282 7 225 11 053 8394 5 346 6710 6 946
Juni 55 794 4 347 2 399 2 336 7207 10 977 8 904 5 504 7 133 6 987
Mittelfristige Kredite
1972 Juni 14 484 2239 559 626 2129 4187 2235 856 71 942
Sept, 14 762 2 440 586 648 2156 4 385 2042 818 721 965
Dez. 15 764 2527 567 732 2716 4 463 2106 881 743 1029
1973 Mérz 16 634 2784 469 819 2794 4698 2221 927 806 1116
Juni 16 988 25711 512 788 2 899 4712 2 484 1047 850 1125
Langfristige Kredite
1972 Juni 31095 5034 1193 1 359 4 056 5816 5114 3172 2364 2 987
Sept. 32 349 5186 1193 1383 42711 5937 5382 3393 2475 3129
Dez. 34 429 5499 1279 1442 4627 6 376 5774 3 655 2543 3334
1973 Mérz 35517 5573 1329 1490 4950 6 584 5784 3 650 2 640 3517
Juni 35 830 5 393 1 332 1558 5 096 6 609 5 762 3 808 2 653 3615
bedingt. — 12 + 230 Mio DM. — 13 + 256 Mio DM, — 29 + 200 Mio DM. — 30 + 70 Mio DM. — 31 + 130 Mio Mio DM. — 47 + 153 Mio DM. — 48 — 81 Mio DM. —
14 — 56 Mio DM. — 15 + 83 Mio DM. — 16 + 54 Mio DM. — 32 + 156 Mio DM. — 33 + 136 Mio DM. — 49 — 58 Mio DM. — 50 + 3028 Mio DM. — 51 + 320

DM. — 17 + 60 Mio DM. — 18 — 100 Mio DM. —

18 — 70 Mlo DM. — 20 + 75 Mio DM. — 21 + 50 Mio
DM. — 22 + 100 Mio DM. — 23 — 50 Mio DM. —

24 + 195 Mio DM. — 25 + 171 Mio DM. — 26 + 52 Mio
DM. — 27 + 133 Mio DM. — 28 + 93 Mio DM. —

24 + 190 Mio DM. — 35 — 308 Mio DM. — 36 + 105 Mio
io DM

DM. — 37 + 393 Mio DM. — 38 + 65

39 + 373 Mio DM. - 40 + 17!

M .-
0 Mio DM. — 41 + 92 Mio

DM. — 42 + 78 Mio DM. — 43 + 140 Mio DM. —
44 + 77 Mio DM. — 45 + 63 Mio DM. — 46 -+ 3 100

Mio DM. — 52 — 61 Mi
54 + 3 060 Mio DM. —
56 + 57 Mio DM. — 57 + 91 Mio D
Mio DM. — 59 — 73 Mio DM. — 60 + 56

61 — 77 Mio DM. — 62 + 59 Mio DM.

o DM. — 53 + 61 Mio DM. —
55 + 2 967 Mio DM. —

M. — §8 + 82
Mio DM. ~
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16. Spareinlagen®
a) Umsétze im Sparverkehr

Mlo DM
Gutschriften Belastungen
Spareinlagen- darunter darunter Saldo der Spareinlagen-
bestand am auf auf Gutschriften bestand am
Anfang des Pramien- Pramien- und Zins- Ende des
Zolt Zeitraums 1) insgesamt sparkonten insgesamt sparkonten Belastungen gutschriften Zeitraums
1962 60 401 42 292 1495 34 974 189 + 7318 2154 69 873
1963 69 873 47 847 2144 38 753 282 + 9094 2 554 81 521
1964 81 521 56 471 2943 46 744 969 + 9727 2 964 94 212
1965 94 212 69 871 3883 57 215 2153 +12 656 3 809 110 677
1966 110 680 75 532 4 488 64 213 2 666 +11 319 5113 127 112
1967 127 120 82 080 4 554 70 062 2766 +12 018 5534 144 672
1968 3) 144 683 95 714 4 986 81028 3 631 +14 686 6 063 165 432
1968 3) 145 319 95 765 4 985 81 061 3631 +14 704 6 087 166 110
1969 166 135 112 116 5948 99 471 5349 +12 645 7237 186 017
1970 186 269 130 138 7 822 121 075 7 430 4+ 9063 10 108 205 440
1971 205 914 147 088 9 883 131 531 8552 +15 557 11 007 232 478
1972 233 094 167 213 10 303 147 957 8424 +19 256 11 603 263 953
1972 1. Vj. 232 552 44 918 2832 39 043 3749 + 5875 230 238 657
2. Vi. 238 862 39 031 2280 32 650 660 + 6381 42 245 285
Juli 245 430 15 940 885 14 230 2520 4+ 1710 43 247 183
Aug. 247 206 13 447 789 11 860 359 + 1587 23 248 816
Sept. 248 839 11 899 733 10 809 253 + 1090 26 249 955
Okt. 249 988 13 658 804 11 567 282 + 2091 25 252 104
Nov. 252 145 12784 753 11 698 215 + 1086 26 253 257
Dez. 253 329 15 536 1227 16 100 366 — 564 11188 263 953,
1973 Jan. 264 049 17 637 1197 16 639 550 + 998 198 265 245
Febr. 265 260 13 346 794 12 401 273 + 945 9 266 214
Marz 266 232 13 669 822 13 950 261 — 281 9 265 960
April 265 968 12 473 769 12 449 231 + 24 14 266 006
Mai 266 020 12 984 760 13 612 240 — 628 15 265 407
Juni 265 501 12 892 816 14 221 227 — 1329 22 264 194
Juli 264 252 14 643 810 16 336 624 — 1693 42 262 601
Aug. p) 262 616 13 321 751 14 203 281 — 882 36 261 770
b) Spareinlagen nach Sparergruppen
Mio DM
Spareinlagenbestand Nachrichtlich:
inléndischer Privatpersonen Bestand in
Depots aus
pramien- Bestand an
darunter inldndischer begiinstigtem | Sparpramien
Stand pramien- Organisationen inléndischer Erwerb von nach dem
am beginstigte ohne Erwerbs- | inlandischer 6ffentlicher Wertpapieren | Sparpramien-
Monatsende insgesamt insgesamt Spareinlagen | charakter Unternehmen_ | Haushalte Auslénder 2) gesetz
1962 Dez. 69 873 61 869 3978 7 553 451 553 572
1963 Dez. 81 521 72 424 6 026 8 546 551 798 884
1964 Dez. 94 212 84 272 8 269 9228 712 1089 1229
1965 Dez. 110 677 99 875 10 397 9 883 919 1407 1542
1966 Dez. 127 112 115 638 12 786 10 391 1083 1442 1942
1967 Dez. 144 672 131 827 15213 11 601 1244 1429 2442
1968 Dez. 3) 165 432 151 002 17 301 12 880 1550 1325 2736
Dez. 3) 166 110 151 438 17 355 2392 2933 7797 1550 1328 2746
1969 Dez. 186 017 170 107 18 777 3027 2970 8105 1 808 1224 2 835
1970 Dez. 4) 205 440 4) 189 935 20 239 3 285 2750 7521 1949 1128 2728
1971 Dez. 5) 232478 5) 216340 22 731 3767 3055 7122 2194 1161 2890
1972 Marz 6) 238 657 6) 221 486 21 848 4191 3 549 7 210 2221 1194 2696
Juni 7) 245285 7) 227818 23 464 4381 3 658 7 262 2166 1232 2931
Juli 8) 247 183 8) 229652 21 858 4430 3698 7222 2181 1226 2 685
Aug. 248 816 231 064 22 289 4 466 3 801 7297 2188 1232 2757
Sept. 249 955 232 245 2774 4501 3761 7 249 2199 1233 2892
Okt. 252 104 234 417 23 299 4 526 3779 7182 2 200 1234 3101
Nov. 263 257 235 583 23 841 4523 3784 7173 2194 1246 3332
Dez. 6) 263 953 6) 245702 25 884 4 766 3 808 7 396 2280 12711 3 629
1973 Jan. 9) 265 245 9) 247 061 26 565 4 859 3 825 7241 2259 1255 3690
Febr. 266 214 247 936 27 087 4 970 3796 7 258 2 254 1275 3788
Marz 265 960 247 781 27 649 5016 3 752 7144 2 267 1291 3904
April 265 006 248 040 28 187 4947 3761 6 991 2 267 1303 4023
Mai 265 407 247 454 28 708 4974 3748 6 974 2257 1312 4155
Juni 9) 264 194 9) 246 433 29 305 4978 3697 6844 2 242 1313 4 259
Juli 10) 262 601 10) 245046 29 498 5001 3 849 6 691 2214 1301 4 305
Aug. p) 261770 244 353 29 970 4 969 3 589 6 679 2180 1310 44N
* Anmerkung s. Tab. Ii1, 5. — 1 Abweichungen gegen- u. &, bedingt. - 2 Einschl. pramienbegiinstigt fest- 7 + 210 Mio DM. — 8 + 150 Mio DM. — .
iiber dem Endbestand des Vortermins sind im wesent-  gelegter Sparbriefe u.&. — 3 Vgl. Anm.*. —4 + 230 9 + 100 Mio DM. — 10 + 60 Mio DM. — p Vorlaufig.

Itchen durch Veranderungen infoige von Fusionen

38*

Mio DM. — 5 + 450 Mio DM. —6 + 70 Mio DM. —
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17. Bausparkassen®
a) Zwischenbilanzen

Mio DM
Aktiva Passiva Nachrichtlich:
léasts' ené Scho?\tz_-l rt v ' Aufgenomméné ggg?ehende
Baudarlehen u:csi an fffd e gvaepi;[e Einlagen Fremdmittel Auszahlungs-
aus Gut- junver- |undNa-|"" dar- verpflichtungen
Zwi- haben | zins- mens- ynter dar-
Zahl schen- bei  {liche |schuld- | Bay- bei unter
der aus kredit- Kredit- | Schatz- | ver- spar- | andere Kredit- | Eigen- aus
Stand am Insti- | Bilanz- | Ins- Zutei- | gewéh- ] soR- Institu- | anweli- | schrel- | ein- Ein- Ins- instity- | kapital | Ins- Zutel-
Monatsende tute summe | gesamt | lungen | rung gt!ge }eu) sungen | bungen | lagen |lagen | gesamt [ten2) |3) gesamt | lungen
Bausparkassen Insgesamt
1970 Dez. 27| 46886 34700 24012 9 998 690 9 33“ - 1305| 408608 310 2398 1712 1282 7151 5078
1971 Dez. 27| 53632| 39051 28243 | 10066 7421 11349 — 1487 46199 268 2817 2163 1491 8710 6184
1972 Juli 26| 54684 42271 32076 9 398 797 9 262 — 1765| 45 99_3 308 2947 2261 1722 9731 6 402
Aug. 26! 54950| 42722| 32661 9 258 803 9078 — 1768 4612 294 2862 2291 1727 9 946 6 576
Sept. 26] 56109 43436) 33163 9 444 829 9 507 — 1764| 46963 325 30 2318 1728 9 890 6 485
Okt. 28] 56778| 44089 | 33659 9 591 830 9 5M -— 1773 | 47435 283 3072 2 359 1737 10080 6685
Nov. 28| 57011 44868 34145 © 878 845 8 937 — 1779 | 47633 311 3 045 2317 1737 10016 6578
Dez. 28] 62098 45493| 34585| 10044 863 | 12498 _— 1774 |9) 53 524 304 3444 2705 1744 10033 6 437
1973 Jan. 28| 62219] 46596 35220 10 507 869 | 12272 - 1832| 53310 314 3 460 2677 1772 9 830 6 410
Febr. o8| 62313| 47183| 35647 |10)10048 (11)1488| 11846 - 1798| 653316 271 3470 2676 1796 10121 6703
Marz 28| 62962| 47920 36076 10 331 1513 11814 — 1824 54013 269 3 458 2674 1863} 10226 6 623
April 28| 63899| 48676 | 36731 10 442 1503 11906 —_ 1817 | 54618 276 3452 2 668 1965] 10655 6 828
Mai 28| 64529 | 49867 | 37225| 11154 14881 112085 — 1824 | 54959 293 8 468 2 680 1991| 10634 6 403
Juni 28 64 805 | 51028 37665| 11892 1 469 10 377 —_ 1816 55 262 288 3436 2 661 1963 11121 6 802
Juli 28 | 65041 652310 38207} 12751 1352 9 245 — 1791 52 ggq 289 340 2533 1971 10941 6716
Aug. 28] 65270| 653185 38840| 13048 1297 8 582 ] 1768 ) 65202 318 376 2 552 1975| 10621 6 956
Private Bausparkassen ‘
1973 Juli 16| 39676 332821 26043 7 096 143 4172 — 1060 34487 266 1127 790 1 198 093 3639
Aug. 19 39784 | 33907 | 26588 7175 l__ ‘144 3648 5 1042 34497 Dg2 1126 778 120 5 760 3812
Uffentliche Bausparkassen
1973 Juti 12 25365] 19028| 12164 5 655 1209 5073 — 731 20 793 23 2213 1743 772 4 848 3077
Aug. 12| 25486 19 278 12 252 5 873 1153 4934 — 727 20 795 36 2 250 1774 775 4 861 3 144
b) Entwicklung des Bauspargeschafts
Mio DM ] _
Kapitalzusagen Kapitalauszghlungen Zins- und
- T e ——— Riick- Tilgungseln-
Zuteilungen zah- génge auf Bau-
- " lungen | darlehen?)
Bauspareinlagen | Baudarlehen von Nach-
Zuge- " i Neu ge- Bau- Hg,“'
sagte dar- dar- wiéhrte Zins- spar- *
Neu Zwi- unter unter Zwi- gut- ein- Einge-
abge- schen- zur Ab- zur Ab- | schen- schrif- | lagen gan-
schlos- kredite {ésung lasung | kredite | Einge- |ten aus gene
sene 4) und von von und zahlte | auf nicht Woh-
Bau- son- Zwi- Zwi- son- Bau- Bau- zuge- dar- nungs-
spar- Zutel- | stige zu- schen- | zu- schen- | stige spar- spar- teilten unter bau-
ver- ins- lungen | Baudar-| Ins- sam- rediten| sam- krediten| Bauday-| be- gin-~ Ver- ins- Tilgun- | pré-
Zeit trage 5) | gesamt | 6) lehen gesamt | men USW. men USW. lehen | trage 7)) lagen | tragen | gesamt | gen mien 8)
Bausparkassen Insgesamt
1971 57674 27934| 19545 8389 25475 10998 3437 8175 2929 6302 | 16966 1181 1493 4999 3939 2079
1972 63853 | 37082) 24219| 12863| 33 664 13492 4 643 10776 4170 9396 |9)20 771 1317 1456 6 266 4614 2499
1972 Juli 3599 985 1793 1192 2839 1144 316 852 292 843 1113 19 87 483 1 249
Aug. 3698 513 2348 1165 3196 1230 530 1093 506 873 1448 22 102 582 1199 310
Sept. 6 500 2942 1880 1062 2790 1105 328 874 277 an 2081 7 156 485 | ] 323
Okt. 4 203 3444 2230 1214 3149 |° 1223 15 1013 358 913 1771 7 106 699 289
Nov. 4410 3226 1938 1288 3 201 1157 394 1001 358 1043 1410 30 85 583 } 1 349 244
Dez. 19 620 3 381 2129 1252 3277 1228 405 1 051 378 998 |9) 5905 1126 149 668 297
1973 Jan. 2641 2795 1821 974 2753 1 060 282 812 211 881 958 2 94 403 87
Febr, 3470 3210 2118 1092 2 838 1 060 399 904 332 874 1151 5 o1 561 } 1174 86
Mérz 6 860 3429 2089 1340 3 065 1164 364 910 340 991 1971 8 91 547 92
April 3888 3715 2298 1417 3147 1181 492 940 440 1026 1843 9 70 521 146
Mai 4 405 4129 2224 1905 3476 1124 352 1013 341 1339 1542 16 74 626 } 1247 261
Juni 3 806 3446 1846 1600 3244 991 318 899 310 1354 1 350 18 70 685 300
Juli 3 581 3629 2 068 1 561 3687 1222 316 985 248 1480 1296 20 66 607 350
Aug. 3534 3734 2663 1071 3831 1349 568 1179 468 1303 1417 23 73 667 366
Private Bausparkassen
1973 Juli 2305| 2312] 1407 815| 2374 787 247 753 210 834 699 12 29 304 . 203
Aug. 23N 2 269 1742 527 2 458 838 373 859 348 758 870 14 35 404 221
Uftentliche Bausparkassen
1973 Juli 1276 1317 571 746 1313 435 69 232 38 646 597 8 37 213 147
Aug. 1163 1_ 465 921 544 1376 511 195 320 120 545 547 9 38 263 145

* veranderungen gegeniiber friiher veréffentlichten

Zahlen sind auf nachtraglich eingegangene Korrektur-

meldungen zurlickzufihren. — 1 Einschl. Postscheck-
guthaben und Guthaben bei der Deutschen Bundes-
bank. — 2 Einschl. Geldaufnahme bei der Deutschen
Bundesbank. — 3 Grund- oder Stammkapital bzw.

Geschaftsguthaben, Ricklagen. — 4 Nur Neuab-
schliisse, bei denen die AbschluBgebihr voll
eingezahlt ist; Vertragserhthungen gelten als Neu-
abschliisse. — § Bausparsumme (ohne |. Hypo-
thek). — 6 Nur Netto-Zuteilungen, d. h. die von den
Berechtigten angenommenen Zuteilungen. —

7 Einschl. gutgeschriebener Wohnungsbauprémien. —
8 Soweit den Konten der Bausparer oder Darlshens-
nehmer bereits gutgeschrieben, in ,Eingezahlte
Bausparbetrage® und ,Zins- und Tilgungseingénge
auf Baudarlehen* enthalten. — @ + 250 Mio DM. —
10 — 600 Mio DM. — 11 + 600 Mio DM.

39*
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18. Kredite und Einlagen 19. Girale Verfiigungen von
N pg.n * . *
der Kreditgenossenschaften (Raiffeisen)* Nichtbanken®
Mio DM Mio DM
Ei':ghﬁ,:g' Einlagen und Kredite von Girale Girale
Darlehen Nichtbanken 3) Zeit Verfligungen Zelt Verfiigungen
sowie Sicht-
Wechsel- einlagen
kredite an und 1970 Jan. 343 637 | 1972 Jan, 408 800
Stand am Zahl der Nichtban- ins- Termin- Spar- Febr. 328 316 Febr, 390 082
Monatsende Institute 1) | ken 2) 3) gesamt gelder 3) einlagen Mirz 362 025 Mérz 433 275
1967 Mérz 9 022 16 553 22128 4692 17 436 April 381 769 April 403 609
Juni 8 940 17 147 22 457 4816 17 641 Mai 351 058 Mai 421 781
gept. g gg }g gg "2’2 g g ?5; }g }gg Juni 404 328 Junl 445 297
oz,
1968 Mz ses| Bl mms sl 2 Aog, Seoa|  Awg, e
un
Sept 8199 19 622 27 308 6 172 21134 Sept. 266 140 Sept. 431396
Dez. 3 7 934 20 408 28 587 6 151 22 436 Okt. 368 428 Okt. 458 831
Dez. 3 7 934 20 045 28 345 5847 22 498 Nov. 370 971 Nov. 462 295
1969 ‘I‘;/lﬁrlz 7912 20 609 29199 g gg g :;ga Dez. 449 430 Dez. 516 436
uni
Sept. ; ggg g ?g; g? 223 7 039 24 389 1971 Jan, 363 135 | 1973 Jan. 480 900
Dez, 7286 23309 32843 6 766 26 077 Febr, 354 569 Febr, 436 563
1970 Marz 7230 23 885 34 088 7078 27 012 Mérz 409 407 Mérz 487 940
Juni 6 969 24 821 34 999 7754 27 245 Aprl! 400 071 April 465 819
Sept. 6 500 25 390 36 550 8 662 27 888 Mai 383 679 Mai 478 998
Dez, 6 363 26 625 38 051 8 342 29709 Juni 409 953 Juni 499 188
1971 Mérz 6322 27 467 087 8 666 30 421 i .
Juni 6 092 28 945 0114 9 266 30 848 e wiee| A 508 aer
Sept. 5900 29 811 42529 10 646 31883 Sept 391 b1 g-
Dez. 5677 31 491 44 341 10 394 33 947 "
Okt. 391 670
* Quelle: Deutscher Raiffeisenverband e.V., Bonn. Die Zahlen umfassen das Geschift B‘O"- 400 516
aller Kredltgenossensohaften (Raiffelsen) (vgl. auch Anm, 1), wahrend in den bank- ez, 493 236
statistischen Erhebungen der Deutschen Bundesbank nur die groBeren (z. Z. rd. 1400)
Institute erfaBt sind. Die Angaben fir Junl und Dezember basieren auf einer Gesamt-

erhebung, die Marz- und September-Ergebnisse sind geschitzt auf Grund einer Re-
prasentativerhebung des Deutschen Raiffeisenverbandes. — 1 Einschl, der dem Deut-
schen Raiffeisenverband angeschlossenen — nicht in genossenschaftlicher Rechtsform
betriebenen — Kreditinstitute. — 2 Ohne durchiaufends Kredite. — 3 Bis 1. Dez.-Termin
1968 einschl. Kredite an Kreditinstitute und einschl. Einlagen von Kreditinstituten.

-

(Raiffeisen) und der Teilzahlu

Ab Januar 1969 einschl, der Angaben der Kreditgenossenschaften

ngskreditinstitute. — p Vorlaufig.

20. Zahl der monatlich berichtenden Kreditinstitute

sowie deren Gliederung nach GréB8enklassen

Stand Ende Dezember 1972

Gesamt- | Die im Rahmen der monatlichen bankstatistischen Erhebungen berichtenden Kredltinstitute

zahl der |.Yerteilen sich nach ihrem Geschaftsvolumen auf folgende GroBenklassen

monat-

lich be-~ 1 5 10 25 50 100 500 1

richten- Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM ( Mio DM | Mrd DM

den bis bis bis bis bis bis bis bis 5
Kredit- 1 unter unter unter unter unter unter unter unter unter Mrd DM
insti- 1 5 10 25 50 100 500 1 5 und

Bankengruppe tute 1) Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mrd DM | Mrd DM | mehr

Kreditbanken 315 18 23 27 38 33 42 65 31 31 7
GroBbanken 2) 6 — — — — — — —_ — 3 3
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 118 3 3 9 14 12 12 27 18 16 4
Zweigstellen ausldndischer Banken 35 —_ - 1 1 4 7 1 5 6 —
Privatbanklers 156 15 20 17 23 17 23 27 8 6 -

Girozentralen

(einschl. Deutsche Girozentrale) 12 - — — — — - — 2 10

Sparkassen ™m —_ —_ 24 73 144 420 72 31 3

Zentralkassen ’

(einschl. Deutsche Genossenschaftskasse) 13 —_ —_ - 1 —_ - 1 2 7 2

Kreditgenossenschaften 3) 2 051 5 3 84 961 567 260 162 5 4 —

Realkreditinstitute 43 - —_ -—_ 2 4 1 5 3 21 7
Private Hypothekenbanken 28 —_ - - —_— 2 — 2 2 19 3
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 15 —_ —_ — 2 2 1 3 1 2 4

Teilzahlungskreditinstitute 178 16 44 23 23 16 20 27 6 1 —_

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 18 - —_ - 1 - 1 3 1 8 4

Postscheck- und Postsparkassenamter 15 . . .

Bausparkassen 28 - - 1 1 —_ —-— 8 8 [ 4
Private Bausparkassen 16 - —_ 1 1 - - 4 6 1 3
Uffentliche Bausparkassen 12 —_— — —_ - —_ - 4 2 5 1

Insgesamt 4) ohne Bausparkassen 3414 (39) (70) (138) (1 050) (693) (468) (683) (120) (105) (33)

mit Bausparkassen 3442 (39) (70) (139) (1 051) (693) (468) (691) {128) {111) (37)

1 Einschl. abwickelnder Kreditinstitute. — 2 Deutschg  stiger nicht in genossenschaftlicher Rechtsform
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und betriebener Kreditinstitute, die dem Bundesverband

deren Berliner Tochterinstitute. — 3 Elnschl. son- der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken enthalten.

40*

angeschlossen sind. — 4 In den Zahlen ( } sind die
Postscheck- und Postsparkassenamter nicht
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saw . . v *
21. Zahl der Kreditinstitute und ihrer Zweigstellen *
a) Insgesamt
Stand am S
Jahresende Stand Verédnderung
bzw.
Verdnderung Bankstellen : Bankstellen
im Jahr Kreditinstitute Zweigstellen insgesamt Kreditinstitute Zweigstellen Insgesamt
1957 13 359 12974 26 333 . . .
1958 13323 13 538 26 861 — 36 + 664 + 528
1959 13 302 15 077 28 379 — 2 + 15639 + 1518
1960 13 259 16 768 30 027 - 43 + 1691 + 1648
1961 13 152 18 152 31 304 - 107 + 1384 + 1277
1962 12 960 19 267 32227 - 192 + 1115 + 923
1963 12716 20 307 33023 — 244 -+ 1040 + 79
1964 12 347 21 585 33932 — 369 + 1278 + 909
1965 11 836 23 046 34 882 — &M + 1461 + 950
1966 11 356 24 599 35 955 — 480 4+ 1553 + 1073
1967 10 859 26 285 37 144 — 497 + 1686 + 1189
1968 10 222 28 394 38 616 — 637 + 2109 + 1472
1969 9536 30 440 39976 — 686 + 2046 + 1360
1970 8549 32 251 40 800 — 987 + 1811 + 824
1971 7819 33 904 41723 — 730 + 1653 + 923
1972 717 35 361 42532 — 648 + 1457 + 809
b) Nach Bankengruppen
1957 1971 1972 1972
Stand am Jahresende Veranderung
der Zah! der
Bank- Bank- Bank- Bankstellen
stellen stellen stellen gegen Vorjahr
Kredit- | Zweig- ins- Kredit- | Zweig- ins- Kredit- | Zweig- ins-
Bankengruppe institute | stellen gesamt [ institute | stellen gesamt | institute | stellen gesamt | Anzahl in %
Kreditbanken 1) 364 1917 2281 306 5122 5 428 314 5519 5833 + 405 + 7
GroBbanken 8 787 795 6 2749 2755 6 2823 2829 + 74 + 3
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 1) 96 1020 1116 115 2044 2159 119 2 355 2474 4 315 + 15
Zweigstellen auslandischer Banken 2) E 15 6 21 29 25 54 35 28 63 + 9 + 17
Privatbankiers 1) 245 104 349 156 304 460 154 313 467 + 7 + 2
Girozentralen 3) 14 191 205 12 346 358 12 347 359 + 1 _
Sparkassen 4) 871 8 192 9 063 808 15 346 16 154 776 15791 16 567 + 413 + 3
Zentralkassen 5) 19 89 108 12 102 114 13 97 110 — 4 — 4
Kreditgenossenschaften 6) 11795 2305 14 100 6 348 12 317 18 665 5742 13 137 18 879 + 214 + 1
Realkreditinstitute 44 18 63 46 26 72 43 29 72 - —_
Private Hypothekenbanken 25 8 33 29 15 44 28 18 46 + 2 + 5
Uffentlich-rechtliche Grundkreditanstaiten 19 1 30 17 1" 28 15 11 26 - 2 - 7
Teilzahlungskreditinstitute 1) 194 225 419 177 615 792 165 412 577 — 215 — 27
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 16 34 50 18 28 46 18 28 46 - -
In der Monatlichen Bilanzstatistik
nicht erfaBte Bankengruppen 42 2 44 92 2 94 88 1 89 — § — 5
Kapitalanlagegessl!schaften 5 —_ 5 33 1 34 33 1 34 —_ —
Wertpapiersammelbanken 7 1 8 8 1 9 8 — 8 - 1 -1
Blirgschaftsbanken und sonstige
Kreditinstitute 30 1 31 51 —_ 51 47 - 47 — 4 — 8
Insgesamt 13 359 12974 26 333 7818 33 904 41723 7171 35 361 42 532 4+ 809 + 2

* Ohne Bausparkassen und chne Postscheck- und
Postsparkassendamter. AuBerdem ohne abwickelnde
Kreditinstitute, die zur Monatlichen Bilanzstatistik
noch wahrend der Abwicklung des Geschifts
Meldungen einreichen, und ochne Annahmestellen,
reine Wechselstuben, sog. Geschéftsvermittlungs-
stellen, Zweigbiiros und Vertretungen. — 1 In der
Monatlichen Bilanzstatistik sind bel den Teilzahlungs-
kreditinstituten weitere 7 Institute mit etwa 240 Zweig-
stellen erfaBt, von denen in dieser Zusammenstellung
in Anpassung an das Verzeichnis der Kreditinstitute
—~ Vordruck 1035 — Ausgabe 1972 — 3 Institute mit
etwa 236 Zweigstellen in die Gruppe ,Regionalbanken

und sonstige Kreditbanken® und 4 Institute mit

4 Zweigstellen in dle Gruppe ,Privatbankiers” um-
gruppiert wurden. — 2 Die erste Zweigstelle einer
ausldndischen Bank im Bundesgebiet gilt nach § 53
Abs. 1 KWG als Kreditinstitut; weitere Zweigstellen
werden als Zweigstellen erfa8t. — 3 Einschl.
Deutsche Girozentrale — Deutsche Kommunalbank —
sowie der zahlreichen Zweigstellen der ehem.
Braunschweigischen Staatsbank, die jetzt als Zweig-
stellen der Norddeutschen Landesbank Girozentrale
weitergefiihrt werden. — 4 In der Monatlichen
Bilanzstatistik sind in dieser Gruppe 5 Institute
weniger erfaBt worden, weil sich 8 Sparkassen zu

3 neuen Sparkassen vereinigt haben. Da bis Ende
1972 keine Erlaubnis zum Betrieb von Bankgeschéf-
ten durch das Bundesaufsichtsamt fir das Kredit-
wesen erteilt war, konnten die 8 Abgénge und

3 Zugénge in dieser Aufsteliung nicht beriick-
sichtigt werden. — § Einschl. Deutsche Genossen-
schaflskasse und DZ-Bank Deutsche Zentralgenossen-
schaftsbank AG. — 6 Einschl. sonstiger nicht

in genossenschaftlicher Rechtsform betriebener
Kreditinstitute, die dem Bundesverband der
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V.
angeschlossen sind.
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- Ty
1. Reservesitze
¢/, der reservepflichtigen Verbindlichkelten
Sichtverbindlichkeiten
Bankplatze | Nebenplétze Befristete Verbindiichkeiten
Reserveklasse
Giltig ab: 1 |2 3 |4 |1 |2 3 4 |1 '2 13 |4
Reservepflichtige Verbindlichkelten gegeniiber Gebletsanstssigen 2)
1964 1. Aug. 14,3 13,2 12,1 1 " 8,9 8.8 7.7 9,9 8,8 7 6,8
1965 1, Dez. 13 12 1 10 10 9 8 7 9 8 7 ]
1966 1. Jan. 14,3 13,2 12,1 11 i) 9,9 88 7.7 9,9 8,8 7.7 6,6
1. Dez. 13 12 " 10 10 9 8 7 9 8 7 []
1967 1. Marz 1,7 10,8 9.9 9 9 81 7.2 6.3 8.1 7.2 6,3 54
1. Mai 11,05 10,2 9,35 8,5 85 7,65 6,8 5,95 7,65 6.8 5,95 5.1
1. Juli 10,15 9,35 8.6 7.8 7.8 7 6,25 5,45 7 6,25 5,45 4,7
1. Aug. 9.5 8,75 8,05 7.3 7.3 6,55 5,85 5,1 6,55 5,85 5,1 44
1. Sept. 9,25 85 7.8 7.1 7.1 6.4 5,7 4,95 6,4 5,7 4,95 4,25
1969 1. Jan. 9,25 85 7.8 71 7.1 6.4 57 4,95 6.4 5,7 4,95 4,25
1. Jun] 10,6 9.8 8.95 8,15 8,15 7.35 6.5 5,7 7,35 6.5 57 4,9
1. Aug. 11,65 10,75 9,85 8,95 8,95 8,05 7,15 6.25 8,05 7,15 6,25 5,35
1. Nov. 10,45 9,65 8,85 8,05 8,05 7.25 6,45 5,65 7,25 6,45 5,65 4,85
1. Dez. 9,45 87 8 7.25 7,25 6,55 58 5,1 6,55 58 5.1 4,35
1970 1. Jan. 10,45 9,65 8,85 8,05 8,05 728 6,45 5,65 7,25 6,45 5,65 4,85
1. Juli 12,05 11,1 10,2 9,25 9,25 8,35 7.4 6,5 8,35 7.4 6.5 5,55
1. Sept. 12,05 1.1 10,2 9,25 9,25 8,35 74 6.5 8,35 7.4 8,5 5,55
1. Dez. 138 12,7 11,65 10,6 10,86 9,55 8.5 7.4 9,55 85 74 6,35
1971 1. Juni 15,85 14,65 13,4 12,2 12,2 " 9,75 8,55 k)| 9,75 8,55 7.3
1. Nov. 14,3 13,2 121 1 1 9,9 8,8 7,7 9,9 8.8 7.7 6.6
1972 1. Jan. 12,85 11,9 10,9 9,9 9,9 8.9 7.9 6,95 89 7.9 6.95 5,95
1. Juli 15,45 14,25 13,05 11.9 11,9 10,7 9,5 8,3 10,7 9.5 8,3 71
1. Aug. 17 15,7 14,35 13,05 13,05 11,75 10,45 8,15 11,75 10,45 9,15 7,85
1973 1. Mérz 19,55 18,05 16,55 15,05 15,05 13,56 12 10,5 13,55 12 10,5 9
1. Nov. 20,1 18,55 17,05 15,5 15,5 13,95 12,4 10,85 13,95 12,4 10,85 9.3
Reservepflichtige Verbindlichkeiten gegeniiber Gebletsfremden 4)
1964 1. Aprll 30 30 30 30 30 30 30 30 20 20 20 20
1967 1. Febr. 13 12 1 10 10 9 8 7 9 8 7 6
1. Mérz 1,7 10,8 9.9 9 9 8.1 7.2 6,3 8.1 7.2 6,3 54
1. Mal 11,05 10,2 9,35 8,5 8,5 7,65 6,8 5,95 7,65 6.8 6,95 5,1
1. Juli 10,15 9,35 8.6 7.8 7.8 7 6,25 5,45 7 6,25 5,45 47
1. Aug. 9,5 8,75 8,05 7.3 7.3 6,55 5,85 5,1 6,55 65,85 5,1 44
1. Sept. 9,25 8,5 7.8 7.1 71 6.4 5,7 4,85 6.4 5,7 4,95 4,25
1968 1. Dez. 5) 9,25 8,5 7.8 71 71 6.4 57 4,95 6.4 57 4,95 4,25
1969 1. Jan. 5) 9,25 85 7.8 71 71 6.4 57 4,95 6,4 57 4,95 4,25
1. Febr. §) 9,25 8.5 7.8 71 71 X §7 4,95 6,4 57 4,95 4,25
1. Mai 5) 9,25 8,5 7.8 71 71 6,4 57 4,95 6.4 57 4,95 4,25
1. Juni 5) 13,8 12,7 11,65 10,6 10,6 9,55 8,5 74 9,55 85 7.4 6,35
1. Aug. §) 15,2 14,05 12,85 11,7 11,7 10,556 9,35 8,2 10,55 9,35 8,2 7
1. Nov. 10,45 9,65 8,85 8,05 8,05 7.25 6,45 65,65 7.25 6,45 5,65 4,85
1. Dez. 9,45 8,7 8 725 7.25 ,55 5,8 5.1 6,55 58 5,1 4,35
1970 1. Jan. 10,45 9,65 8,85 8,05 8,05 7,25 6,45 5,65 725 6.45 5,65 4,85
1. April 10,45 9,65 8,85 8,05 8,05 7,25 6.45 5,65 7,25 6.45 5,65 4,85
1. Juli 12,05 1.1 10,2 9,25 9,25 8,35 74 6.5 § 7.4 6,5 5,55
1. Sept. 12,05 1,1 10,2 9,25 9,25 8,35 74 6.5 8,35 7.4 8.5 5,55
1. Dez. 13,8 12,7 11,65 10,6 10,6 9,55 8,5 74 9,55 8,5 74 6,35
1971 1. Junl 31,7 29,3 26,8 244 244 22 18,5 17,1 22 19,5 171 14,6
1872 1. Mérz 31,7 29,3 26,8 24,4 24,4 22 19,5 17,1 22 19.5 17,1 14,6
1. Juli 40 40 40 40 40 40 40 40 35 35 35 35
1973 1. Juli 40 40 40 40 40 40 40 40 B 35 k] 35
1. Okt. 40 40 40 40 40 40 40 40 35 35 35" 35
* Die bis einschl. Juli 1964 giiltigen Reservesatze tir Spareinlagen bei Kreditinstituten der Reserve- 9°%. — 2 Vor Inkrafttreten des AuBenwirtschafts-
wurden zuletzt im Monatsbericht Mai 1969 abge- klasse 4 an Bankpldtzen der jeweilige Reservesatz gesetzes: Deviseninlander. — 3 Diese Satze waren mit
druckt. — 1 Abweichend von den hier genannten fur befristete Verbindlichkeiten. Ab 1. November 1973 der MaBgabe anzuwenden, da8 bei einem Kredit-
Séatzen galt vom 1. Januar 1969 bis 31. Oktober 1973 gilt fliir diese Spareinlagen der Reservesatz von institut die gesamten Mindestreserven (Bestands-
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Zuwachs an Verbind-
Spareinlagen lichkeiten
Sicht- befristete
Bank-~ Neben- verbind- Verbind- Spar-
platze 1) platze lichkeiten | lichkelten |einlagen [ Erlduterungen der Zuwachsreservebestimmungen Glltig ab:
6.6 55 1984 1. Aug.
6.6 55 1965 1. Dez.
6.6 5,5 1966 1. Jan,
6,6 55 1. Dez.
5,94 4,95 1967 1. Mérz
5,61 4,68 1. Mai
g.;S 2.3 1. Juli
4,25 3,55{| keine besonderen Satze :ll: ’s‘;’g,_
47 3,9 1969 1. Jan.
54 4,5 1. Juni
5,95 4,95 1. Aug.
5,35 4,45 1. Nov.
4,8 4 1. Dez.
5,35 4,45 1970 1. Jan.
6,15 5,15 1, Jull
6,15 5,15 1. Sept.
7.05 5.9 Zusétzliche Reservesiitze fiir den Zuwachs gegentber dem Durchschnittsstand 1. Dez
' ’ 40 20 | der Monate April bis Juni 1970 3) ' !
8,1 6,75 1971 1. Juni
7.3 ,1 1. Nov.
(;,gg ggg 1972 11 \.jlan.
8.6 2 keine besonderen Sétze 1. Alag.
9,25 7.75 1973 1. Mérz
9,25 7,75 1. Nov.
10 10 1964 1. April
6,6 55 1967 1. Febr,
g:g‘: ﬁ:g keine besonderen S&tze 1: m:{z
5,15 43 1. Jull
48 4 1. Aug.
4,25 3,55 1. Sept
4.25 355 100 Reservesitze fir den Zuwachs gegeniiber dem Stand 1968 1. Dez.
47 3.9 100 vom 15. November 1968 3) 1969 1. Jan.
Reservesatz fiir den Zuwachs gegenilber dem Stand vom 15. November 1968
47 39 100 oder 15. Januar 1969 3) 1. Febr.
47 3.9 100 1. Mai
7.1 5,9 100 Reservesatz fiir den Zuwachs gegeniiber dem Stand 1. Juni
7.8 6,5 100 vom 15, oder 30. April 1969 3) 1. Aug.
5,35 4,45 1. Nov.
4,8 4 keings besonderen Satze 1. Dez.
5,35 4,45 1970 1. Jan.
Zusétzlicher Reservesatz flir den Zuwachs gegeniiber dem Stand
5,35 4,45 30 vom 6. Mérz 1970 oder dem Durchschnittsstand aus den Stichtagen 1. April
6,15 5,15 30 7., 15., 23. und 28. Februar 1970 1. Jutl
Zuséatzliche Reservesétze fiir den Zuwachs gegeniiber dem Durchschnittsstand
6,15 515 40 20 | der Monate April bis Juni 1970 3) 1. Sept.
7,05 ,9 30 1. Dez.
5 Zusétzlicher Reservesatz fiir den Zuwachs gegeniiber dem Durchschnittsstand
16,2 13,5 30 aus den Stichtagen 23. und 31. Oktober sowie 7. und 15. November 1970 1971 1. Juni
Zusatzlicher Reservesatz fiir den Zuwachs gegeniiber dem Durchschnittsstand
aus den Stichtagen 23. und 31, Oktober sowie 7. und 15. November 1971
16,2 13,5 40 oder gegeniiber dem um 20 % verminderten Durchschnittsstand aus 1972 1. Mérz
30 30 60 den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1. Juli
Zusatzlicher Reservesatz fiir den Zuwachs gegenliber 75 % des
Durchschnittsstandes aus den Stichtagen 23. und 31. Oktober sowie
7. und 15. November 1971 oder gegentiber 60 % des Durchschnittsstandes
30 30 60 aus den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1973 1. Juli
Zusitzlicher Reservesatz flir den Zuwachs gegeniiber 63,75 % des
Durchschnittsstandes aus den Stichtagen 23, und 31. Oktober sowie
7. und 15. November 1971 oder gegenuber 51 % des Durchschnittsstandes
30 30 60 aus den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1. Okt.

reserve und Zuwachsreserve) bel den Sichtver-
bindlichkeiten nicht mehr als 30 %, bei den
befristeten Verbindlichkeiten nicht mehr als 20 %
und bei den Spareinlagen nicht mehr als 10 % be-

trugen. Diese Regelung galt bei der Zuwachsreserve
fir Verbindlichkelten gegeniiber Gebletsfremden
nur bis einschl. August 1969. —~ 4 Vor Inkrafttreten
des AuBenwirtschaftsgesetzes: Devisenauslédnder. — Basisstand.

5 Diese Satze galten nur fur Verbindlichkeiten bis
2u dem in der Spaite , Erlduterungen der Zuwachs-
reservebestimmungen” jeweils angegebenen
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*
2. Reserveklassen™
Mali 1952 bis Jull 1959 August 1959 bis Juni 1968 Ab Juli 1968
Reserve- | Kreditinstitute mit reservepflichtigen Reserve- | Kreditinstitute mit reservepflichtigen Reserve- | Kreditinstitute mit reservepflichtigen
klasse Sicht- und befristeten Verbindlichkeiten klasse Verbindlichkeiten {(einschl. Spareiniagen) | klasse Verbindlichkeiten (einschl. Spareintagen)
1| von 100 Mio DM und mehr 1| von 300 Mio DM und mehr 1 | von 1 000 Mio DM und mehr
2| . 50 bis unter 100 Mio DM 2 . 30 bis unter 300 Mio DM 21 , 100 bis unter 1 000 Mio DM
3 w 0. o 50 o . 3 -~ 3., u P 31w 0, . 100 , .
4| o . . 10, . 4 | 'unter 3 Mio DM 4 { unter 10 Mio DM
5 " 1., » 5 "
6 [ unter 1 Mio DM
* MaBgebend fiir dle Einstufung der Kreditinstitute In die einzelnen Reserveklassen sind ihre reservepflichtigen Verbindlichkeiten im jeweiligen Vormonat.
3. Reservehaltung
*
a) Insgesamt™
Mio DM
Reservepfilichtige Verbindlichkeiten 2) Reserve-Soll Uberschufireserven
Sicht- Befristete ;
verbindlichkelten Verbindlichkeiten Spareinlagen
darunter:
.. M fur den Summe |Summe
gegenliber gegeniiber von Zuwachs in % der der
Gebiets- Gebiets- Geblets- an Ver- des Uber- Unter-
Durchschnitt Ins- anséssi- | Gebiets- | ansassi- | Gebiets- | anséssi- | Gebiets- | Ins- bindlich- | Ist- Reserve- | schrei- | schrei-
im Monat 1) gesamt | gen fremden | gen fremden | gen fremden | gesamt | keiten 3) | Reserve | Betrag Solls tungen tungen
1960 Dez. 100 538 27 239 2156 21 148 625 49 150 220 12 332 176 12 518 186 1.5 187 1
1961 ,, 4) 111 661 31 151 554 22 492 701 56 678 185 8 970 - 9 337 367 4,1 368 1
1962 125 656 35 225 24 900 65 531 8 801 - 10 140 339 3,5 340 1
1963 141 075 38 155 26 168 76 752 10 860 —_ 11 244 384 3.5 385 1
1964 4} 157 722 41 532 493 25 B79 816 88 471 531 13 411 —_ 13 662 251 1,9 253 2
1965 , 4 178 833 45 958 650 26 831 644 104 047 642 14 284 —_ 14 564 280 2,0 282 2
1966 , 4) 198 262 46 385 364 31120 284 119 554 555 15 506 — 15 706 200 1,3 202 2
1967 ,, 230 508 54 489 37 596 138 441 12248 — 12 685 437 3,6 439 2
1968 ,, 273 693 56 242 | 6732 47 241 | 4 416 157 646 | 1416 15 495 11686 16 441 946 6,1 948 4
1969 280 549 67 832 56 918 155 799 15 967 — 16 531 564 3,5 567 3
1970 ,, 306 859 71 300 69 299 166 260 25 748 189 26 066 320 1.2 326 6
1971 344 861 76 951 5 605 74 307 2897 183 426 1675 31 391 68 31 686 295 09 297 2
1972 , 394 352 88 B80S 6 835 87 349 2 887 206 787 1688 43 878 511 44 520 642 15 649 7
1971 Aug. 332 606 71183 5625 70 628 23441 181134 1692 33 074 56 33 224 147 04 154 7
Sept. 335 456 72 140, 5878 71 388 2448 ] 181932 1670 33 384 64 33 517 133 0,4 139 6
Okt. 335 833 71518 5 471 72 247 2772 182 148 1677 33 359 57 33 593 234 0,7 240 6
Nav. 339 701 72 961 5438 73 550 2 986 183 091 1675 30 732 60 30 893 161 0,9 164 3
Dez. 344 861 76 951 5 605 74 307 2897 183 426 1675 31 391 68 31 686 295 0.9 297 2
1972 Jan. 358 719 76 159 6 951 78 639 3 989 191 236 1745 30 084 237 30 310 226 0.8 232 6
Febr. 360 401 72 409 5974 80 874 3426 195 953 1765 29 595 116 29 762 167 0,6 169 2
Marz 361 627 72 906 6 033 80 522 3169 197 224 1773 29 749 229 29 857 208 0,7 212 4
April 360 803 74 543 6192 77 €58 3103 197 528 1779 29 746 235 30 234 488 1,6 491 3
Mai 364 656 76 409 6177 78 341 3022 198 937 1770 30 021 209 30 197 176 0,6 179 3
Juni 369 891 77 960 6073 81 401 2935 185 795 1727 30 428 179 31 540 1112 3,7 1114 2
Juli 377 057 80 937 7 888 81717 3050 201 746 1719 39 461 1 065 39 876 415 1.0 432 17
Aug. 385 408 82 675 9 604 84 416 2982 204 015 1716 45 077 2 002 45 196 119 0,3 129 10
Sept. 385 712 82 108 8 067 86 081 2 911 204 842 1703 43 671 1123 43 859 188 0.4 193 5
Okt. 385 159 82 316 7 586 85 468 2 906 205 179 1704 43173 813 43 395 222 0,5 225 3
Nov, 389 389 84 709 7144 86 465 2814 206 560 18697 43 363 658 43 743 380 0,9 382 2
Dez. 394 352 88 806 6835 87 349 2887 206 787 1688 43 878 511 44 520 642 1,5 649 7
1973 Jan. 406 345 88 223 7713 93 348 2988 212 346 1727 45 754 854 45 908 154 0,3 157 3
Febr, 408 208 81751 8 826 99 334 2762 213 814 1721 46 454 1402 52 347 5 893 12,7 5897 4
Mérz 417 553 82 426 14 962 101 726 3 061 213 667 1711 57 882 5084 58 015 133 0,2 184 51
April 417 837 86 211 12 472 100 676 4323 212 443 1712 57 052 4 316 57 590 538 0.9 545 7
Mai 416 526 86 224 9419 103 666 3940 211 578 1699 53 870 2241 54 314 444 0,8 448 4
Juni 419 083 83 881 7 834 112 308 3 436 209 935 1689 52 431 1120 52 756 325 0,6 331 ]
Juli 416 008 84 311 7791 111 363 2786 (. 208 090 1667 53 131 2267 53 609 478 0,9 493 15
Aug. 416 482 83 241 8 094 115 380 2130 205 999 1638 52 901 2042 52 959 58 0,1 142 84

* Ohne die Mindestreserven der Bundespost fir die
Postscheck- und Postsparkassenamter, die sich seit
Einfihrung der fakultativen zentralen Mindestreserve-
haltung am 1. Mai 1958 von den iibrigen Zentralbank-
einlagen der Bundespost praktisch nicht mehr trennen
lassen. — 1 GemaB § 8 und § 9 der AMR. — 2 Die
reservepflichtigen Verbindlichkelten kénnen in

der Statistik dann nicht nach Gebietsansassigen und
Gebietsfremden aufgegliedert werden, wenn flr diese
Verbindlichkeiten die gleichen Reservesétze gelten
und daher nur Gesamtbetrage gemeldet werden. —

3 Die jeweilige Berechnungsweise der Zuwachs-
mindestreserve kann der Tabelle IV, 1 Reservesatze
entnommen werden. — 4 Von Mai 1961 bis einschl.

Dezember 1966 waren Verbindlichkelten gegendber
Gebietsfremden in H5he der bei Banken im Ausland
unterhaltenen Guthaben und der auslandischen
Geldmarktanlagen von der Reservepflicht frei-
gestellt.
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b) Aufgliederung nach Bankengruppen und Reserveklassen
Mio DM
Bankengruppen Reserveklassen
Kreditbanken 1 2 3 4 Nach-
richtlich:
Re- Alle Post-
gional- abrigen scheck-
banken reserve- und ]
. und Kredit- | pflich- {1000 (100 bis | (10 bis Post-
Durch- GroB- sonstige | Privat- Giro- ge- tigen Mio DM |unter unter (unter spar-
schnitt im | Ins- Zu- banken | Kredit- ban- zen- Spar- Zentral- | nossen- | Kredit- [und 1000 100 10 kassen-
Monat 1) gesamt | sammen | 2) banken kiers tralen kassen kassen |schaften |institute | mehr) Mio DM) | Mio DM) | Mio DM} | mter
Reservepflichtige Verbindlichkelten
1972 Aug. 385 408 133 306 69 669 52 882 10 765 14 260 157 863 2499 73717 3763 158 054 | 141 634 67 388 18332 17 180
Sept. | 385712 130 860 67 260 52 976 10 624 14,73¢ 158 881 2 680 74 624 3928 155 944 143 530 68 197 18 041 17 141
Okt. 385 159 130 037 66 367 53 029 10 641 14968 | 158 484 2 630 74 987 4053 155 869 143 369 67 961 17 960 17 231
Nov. 389 389 131 813 66 923 53 938 10 952 14 938 159 943 2471 76 022 4202 155 583 146 469 69 331 18 006 17 428
Dez. 394 352 133 592 67 770 54 867 10 955 14 791 162 012 2 365 77 317 4275 161 686 145 936 68 972 17 758 18 012
1973 Jan. 406 345 140 910 71 766 57 693 11 451 15 277 164 639 3013 78 218 4290 170 015 149 637 69 251 17 442 18 323
Febr. | 408208| 142427| 72266 58764 11397| 15237| 164415 3192| 78469| 4468| 171339| 151672| 67984f 17213| 18474
Mérz | 417 553 148 322 74 893 61787 11 642 16 532 165 608 3087 79072 4932 178 375 152717 69220 17 241 18 669
April | 417 837 149 034 74 276 62 670 12 088 16 155 164 502 3128 79 010 6 008 178 334 153 790 68 722 16 991 18735
Mai 416 526 147 610 74 086 61 496 12 028 15 526 165 790 3139 79 748 4713 176 994 153 688 68 807 17 037 18 957
Juni 419 083 148 818 75 010 61 748 12 060 15738 166 539 2892 80 383 4713 178 721 154 156 69 256 16 950 19 001
Juli 416 008 146 764 73 989 60 954 11 821 15 533 166 107 2 654 80 481 4469 | 177658 153 085 68 575 16 690 19 077
Aug. 416 482 147 378 74 832 61 101 11 445 15 033 166 304 2 360 80 905 4502 177 928 153 038 68 907 16 609 19 021
Reserve-Soll
1972 Aug. 45 077 20 985 11702 7 705 1578 1946 14 794 327 6 535 430 22 254 15 212 6 152 1 459 1906
Sept. 43 671 19 327 10 355 7 472 1500 1977 14 881 351 6 620 515 20 830 15 205 6214 1422 1898
Okt. 43173 18783 9 845 7 460 1478 2042 14 826 334 6 654 534 20 483 15 116 6 158 1416 1912
Nov. 43 363 18 760 9719 7 536 1 505 2013 14 981 31 6747 551 20 150 15 504 6 285 1424 1942
Dez. 43 878 18 843 9744 7 588 1511 2 001 15 274 300 6 893 567 20 875 15 384 6 219 1400 2036
1973 Jan. 45 754 20 274 10 625 8 060 1 589 2115 15 466 392 6 944 563 22 317 15 805 6 259 1373 2 058
Febr. 46 454 21122 11 168 8 351 1603 2107 15 342 391 6 939 553 22 948 16 002 6 161 1343 2043
Marz 57 882 28 561 14 847 11 759 1955 3260 17 087 487 7734 753 29 473 13 136 7 892 1581 2317
April 57 052 28 152 14 338 11 805 2009 2762 16 949 514 7733 942 28 748 19 767 7 061 1476 2330
Mai 53 870 25 245 12 991 10378 1876 2 455 17 144 516 7 825 685 26 680 18 835 6 888 1467 2352
Juni 52 431 23763 12 129 9788 1846 2399 17 272 406 7 901 690 25 886 18 141 6 946 1458 2357
Juli 53131 24 346 12707 9777 1862 2502 17 306 389 7 942 646 26 755 18 042 6 889 1 445 2381
Aug. 52 901 24 222 12 901 9 560 1761 2 338 17 344 351 7 998 648 26 625 17 939 6 895 1442 2 363
Durchschnittlicher Reservesatz (Reserve-Soll in ° der reservepflichtigen Verbindlichkeiten
1972 Aug. 1,7 15,7 16,8 14,6 14,7 13,6 9.4 131 8,9 13,0 14,1 10,7 914’ 8.0 1,1
Sept. 11,3 14,8 15,4 14,1 14,1 13,4 9,4 13,1 8.9 13,1 13,4 10,6 9,1 7.9 11,1
Okt. 11,2 14.4 14,8 14,1 13,9 13,6 9,4 12,7 8.9 13,2 13,1 10,5 91 7.9 11,1
Nov. 111 14,2 14,5 14,0 13,7 13,5 9,4 12,6 8,9 13,1 13,0 10,6 9.1 7.9 1M1
Dez. 1,1 14,1 14,4 13,8 13.8 13,5 9,4 12,7 8,9 13,3 12,9 10,5 9,0 7.9 1,3
1973 Jan. 1,3 14,4 14,8 14,0 13,9 13,8 9.4 13,0 89 13,1 13,1 10,6 9,0 7.9 11,2
Febr. 11,4 14,8 15,5 14,2 14,1 13.8 9,3 12,2 8.8 12,4 134 10,6 91 7.8 1.1
Mérz 13,9 19,3 19,8 19,0 16,8 19,7 10,3 15,8 9,8 15,3 16,5 12,5 1" 9,2 12,4
April 137 18,9 19,3 18,8 16,6 17,1 10,3 16,4 9.8 15,7 16,1 12,9 10,3 8,7 12,4
Mai 12,9 17,1 17,5 16,9 15,6 15,8 10,3 16,4 9,8 14,5 15,1 12,3 10,0 8,6 12,4
Juni 12,5 16,0 16,2 15,9 15,3 15,2 10,4 14,0 9,8 14,6 14,5 1.8 10,0 8,6 12,4
Juli 12,8 16,6 17,2 16,0 15,8 16,1 10,4 14,7 9,9 14,5 15,1 11,8 10,0 8,7 12,5
Aug. 12,7 16,4 17,2 15,6 15,4 15,6 10,4 14,9 9.9 14,4 15,0 11,7 10,0 8,7 12,4
OberschuBreserven
1972 Aug. 119 47 9 27 1 10 13 3 38 8 25 32 50 12 .
Sept. 188 77 20 41 16 1 30 6 48 18 43 61 67 17 .
Okt. 222 109 48 45 16 19 22 12 46 14 83 62 ‘80 17 .
Nov. 380 172 91 64 17 73 22 52 48 13 186 111 65 18 .
Dez. 642 384 168 173 43 65 59 46 69 19 296 217 106 23_ .
1973 Jan. 154 61 .20 3 10 7 19 4 50 13 37 39 60 18 .
Febr. 5893 5 064 4 319 713 32 657 38 64 52 8 5196 409 211 77 .
Mérz 133 53 20 23 10 41 — 4 7 28 8 43 59 30 1 .
April 538 348 170 160 18 64 25 M 50 10 260 197 64 17 .
Mai 444 206 63 121 22 109 30 35 45 19 168 200 61 15 .
Juni 325 179 75 81 23 35 34 13 48 16 145 93 74 13
Juli 478 283 175 97 A 80 26 36 46 7 304 108 53 12
Aug. 58 — 19| — 83 36 5 16 3 42 1 — 57 39 52 24

1 GemiB §‘ 8 und § 9 der AMR. — 2 Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute.
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V. Zinssétze

H *
1. Diskont- und Lombardsatz der Deutschen Bundesbank™
sowie Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreserve-Solls
Sonderzins fir Sonderzins fir
Kreditinstitute bei Kreditinstitute bel
Unterschreitung Unterschreitung
des Mindest- des Mindest-
Diskontsatz 1) Lombardsatz reserve-Solls Diskontsatz 1) Lombardsatz reserve-Solls
% p.a. % p.a.
Gilltig ab % p.a, % p. a. iber Lombardsatz Giiltig ab % p. a. % p.a. iber Lombardsatz
1948 1. Juli 5 6 1 1961 20. Jan. 3% 4% 3
1. Dez, 5 6 3 5. Mai 3 2) 4 3
1949 27. Mai 41 512 3 1965 22. Jan. 31 42 3
14. Juli 4 5 3 13. Aug. 4 5 3
1850 27. Okt. 6 7 3 1966 27. Mal 5 6% 8
1. Nov. 6 7 1 1967 6. Jan. 4 5% 3
1951 1. Jan. 6 7 3 E f\eblrl. 4 y 5 g
1952 29. Mal- 5 & 3 . Apr] 3, 41
21. Aug. FEn 5 3 o ) 3 - 3
1953 8. Jan, 4 5 3 5
11, Juni 31 an 3 1963 21. Mérz 3 2 S
1954 20. Mai 3 4 3 20. Junl 5 6 3
1955 4. Aug. 31, FR7A 3 1;. gggf. g ;'/z g
1958 8. Marz 41/, 5 3 N
19. Mai 51 6 3 1970 13- m{z ;‘/z gvz g
6. Sept. 5 6 3 18. Nov. 61 8 3
1957 11. Jan, 42 5 3 3. Dez. 6 7 3
19. Sept. 4 5 31 l1gr1 1. April 5 6v: 3
1958 17. Jan, 312 42 3 14. Okt. 4 512 3
27. Juni 3 4 3 23. Dez. 4 5 3
1959 10. Jan. 2% 33 3 1972 25. Febr. 3 4 3
4. Sept. 3 4 3 9. Okt. 3% 5 3
23, Okt. 4 5 3 3. Nov. 4 6 3
1960 3. Juni 5 [ 3 1. Dez. 41 6 s 3
11. Nov. 4 5 3 1973 12. Jan. 5 7 3
4, Mai 8 8 3
1. Juni 7 9 3

* Anmerkungen s. Geschaftsbericht der Deutsch en Bundesbank tiir das Jahr 1972, S. 119.

2. Sétze der Deutschen Bundesbank
o - *
fiir den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt*
% p.a. )
In die Marktregulierung der Deutschen Bundesbank Nicht in die Marktregulierung der Deutschen
einbezogene Geldmarktpapiere Bundesbank einbezogene Geldmarktpapiere
Schatzwechsel des Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes, | Vorratsstellen-Wechsel | Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes
Bundes und der der Bundesbahn und der Bundespost
Bundesbahn
mit Laufzeit von mit Laufzelt von mit Laufzeit von mit Laufzeit von
. 30 bis 60 bis 30 bis 60 bis |
Giiltig ab 59 Tagen 90 Tagen /2 Jahr 1 Jahr 12 Jahren | 2 Jahren 59 Tagen 90 Tagen | V: Jahr 1 Jahr 112 Jahren | 2 Jahren
Nominalsitze
1971 14. Juli 4 4 53/ 53 53 53/, 4% 5 61 6 3s 6 63/
14. Okt. 3 %/ 33 53/, 53 53/ 53 43 41/, 614 63/s 6 63
5. Nov, 35 33, 5. 5% 51 5 43 41/, 53 57 5% 5%
11. Nov. 35 33 43 4 3/y 434 43/ 435 41/, 51 53 53/ 53
23, Dez, 3 31s 4y 4, 41 41 37 4 43, 47 4% 47
1972 25, Febr. 25/ 23 33 33/ 33 33 27 3 43/ 47 47 4%
9. Okt. 3 31 4 41, 4, 41 33 312 53 57 5% 5%
3. Nov. 35 33 5 5 5 5 3% 4 612 6 %/s 63/ 6 %
1. Dez. 4 4Ys 51 5% 5 5Ya 4 42 6% 6% 67 6%
1973 12. Jan. 45/ 43, 6 6% 6 6 Y 47 5 7Y 7% 7% 7
4. Mai 53 53, 7Y 7Y 7% 7% 57, 6 7Y 7% 730 7%
25, Mai 55/ 53, 7% 7% 7Y 7 5% 6 8 8 Y 8 s 8
1. Juni 65h 6% 7% 7% 7% 7% 67 7 8 8% 8% 8%s
27. Juni 6% 7 8 8 8 67 7 87 8% 8% 87
Renditen
1971 14. Juli 4,15 4,30 5,92 6,10 6,17 6,30 4,91 5,06 6,45 6,81 6,89 7,06
14, Okt, 3,65 3,79 5,92 6,10 6,17 6,30 4,41 4,55 6,45 6,81 6,89 7,06
5. Nov. 3,85 3,79 5,39 5,54 5,59 5,70 4,41 4,55 5,92 6,24 6,31 6,45
11. Nov. 3,65 3,79 4,87 4,99 5,03 5,12 4,41 4,55 5,39 5,68 5,74 5,85
23. Dez. 3,14 3,28 4,34 4,44 4,47 4,54 3,90 4,04 4,87 5,12 5,17 5,26
1972 25. Febr, 2,64 2,77 3,82 3,90 3,92 3,98 2,89 3,01 4,87 5,12 5,17 5,26
9. Okt. 3,14 3,28 4,34 4,44 4,47 4,54 3,39 3,53 5,92 6,24 6,31 6,45
3. Nov. 3,65 3,79 5,13 5,26 5,31 5,41 3,90 4,04 6,72 7,10 7,18 7,37
1. Dez. 4,15 4,30 5,39 5,54 5,59 5,70 4,41 4,55 6,99 7,38 7,48 7,68
1973 12. Jan. 4,66 4,81 6,45 6,67 6,74 6,90 4,91 5,06 7,52 7,96 8,07 8,31
4, Mai 5,68 5,83 7,52 7,82 7,93 8,15 5,93 6,09 7,79 8,25 8,38 8,63
25. Mai 5,68 5,83 7,52 7,82 7,93 8,15 5,93 6,09 8,33 8,84 8,98 9,27
1. Juni 6,70 6,87 8,06 8,40 8,53 8,79 6,95 7,12 8,88 9,44 9,60 9,93
27. Junl 6,95 7,12 8,33 8,70 8,83 9,11 6,95 7,12 9,29 9,74 9,91 10,26

* Sétze fir den Verkauf von Schatzwechseln des Bundes
mit Laufzeit von 10 Tagen: vom 13. 8. bis 31. 8. 1973 7%,
mit Laufzeit von 5 Tagen: vom 15, 8, bis 31. 8. 1973 6% %.
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V. Zinssétze

3. Satze der Deutschen Bundesbank 4, Privatdiskontsatze
a *
fiir US-Dollar-Swaps *
%.p.a.
Mindest- und Deport (—); Privatdiskonten Privatdiskonten
Hdochstfristen Report (+) 2) mit einer mit einer
Giltig ab 1) Tage in % p: Q. Restlaufzeit von Restlaufzeit von
- 30 bis 60 Tagen 30 bis 80 Tagen
1988 15. Nov. 3| 61 =190 s; 831 Giiltig ab . {Mittelsatz} Giiltig ab (Mittelsatz)
25. Nov. 4 81 —90 4) =3
2. Dez, 30—90 —23 1969 18. April 38/ | 1972 4. Jan. 3M%yn
. Dez. 30—60 -3 22, April 3 %/ 5. Jan, 3 /5
61 —900 —3% 1. jun: g :7/1: 1 . Eegr. 335
o - 12. Jun /32 . Febr, 3%/
1969 2. Jan. X-% =3% 18 Juni 3u/n| 25 Febr. 3%n
3. Jan. 30— 90 —3Ys 19. Juni 4n 1. Mérz 35/n
7.4 -2 Z3 20. Juni 45y 2. Marz 37/n
- Jan. et i 3. Sept. 5 Y/ 15. Mal 3%
! 80— ¢ 4 11, Sept. 6 1/3 16. Mal 2%/,
2. Jan. 30—79 i 10. Okt. §u/m| 19 Mai 21y,
Feb! 80— g — 24 16. Okt. 5 27/3 25, Mal 23y
12 - Zan 29. Okt. 5 %/u 30. Mal 3 ¥
29, Apnil H-x = ks Nov.  n/n 2, jun: 3
3 - - . Nov. 32 19. Jun I
2. Aprll g -3 26. Nov. 6/ 21 Juni 23/
7. Mal 60 : 79 —51Y; 2. 332. g :7!2 ?2. julr}i g ;;n
N 5 s0—90 5 -5 oo * 17, Juli 2/
2. Mal 8- Z8n |0 o mar 72| 18l Juli 2775,
Juni 60—.90 —8 16. Juli 7 s 31, Juli 23/y,
1%‘ Junl 60 - %0 -7 19. Nov, 6 2/ 1. Aug. 3¥n
1 guni o — %0 i 3. Dez. 67/n 2. Aug. 37/
17' Juli 60 — 90 —51; 9, Okt. 3 8/5
* Juli 60 90 -5 1971 11. Febr. 65/ 3. Nov. 41
21 Jult 0—x ot P9 12. Febr. 6 s 1. Dez. 437y
5. Ju" 60 - 90 Yy 17. Febr. 6 /16
2 o e Saged "y 22, Febr. 6% | 1973 12. Jan 57/n
5. AUQ- P - 90 —5 4. Marz 6 318 19. Jan 5 ¥n
o Aug: Q-2 Z3 6. Marz 6/ 24. Jan. &7/n
1. sugi 0 - —33, 15. Mérz 65/3 5. Febr. 535
18. sept ® go - g 6 —4 1. Aprit 57/n 20. Febr, 575
8. Sept. - 8. April 5%/s 4. Mai 6/n
1971 1. April7) 20 + % 13. Qpru 5 :431 1. Juni 7 s
s
,,,,,,, 28, Aprl sum | 1 Aug 7
e — 29. Aprll 51/16 14, Aug: 7 Vs
* Mit Inlandischen Kreditinstituten; die Festsetzung eines Swapsatzes muB 13. Mai , 15. Aug. 7
nicht bedeuten, daB die Bundesbank auch laufend Swapgeschafte zu diesen 2. Juni 5',’“ 18. Sept 7%
Satzen abschlieBt, vielméhr kommt es vor, daB sich die Bank zeltweilig aus 11. Juni 51/s
dem Geschaft zuriickzieht. — 1 Angaben fiir die friiheren Jahre sind den vor 14. Juni 5 3/15
November 1868 erschienenen Monatsberichten zu entnehmen. =~ 2 Deport = 16. Juni 57xn
Abschlag, Report = Aufschlag, um den der Ruckkaufskurs vom Abgabekurs 14. Okt. 4 3/5
(Kassa-Mittel-Kurs) abweicht, — 3 Vom 15. bis zum 22, November 1968 nur zum 5. Nov. 4193
Erwerb von US-$-Schatzwechsein. — 4 Vom 25, November 1968 bis 29, Septem- 8. Nov. 4 15/3;
ber 1969 nur fiir Geldanlagen Im Ausland, — & Vom 7. Mai (13.00 Uhr) bis 9. Nov. 41/
20. Mal 1969 Bundesbank nicht im Markt, — 6 Vom 29. September 1969 (11.30 Uhr) 11. Nov, 47/3
bis 31, Marz 1971 Swapgeschifte eingestellt, — 7 Am 1, April 1971 zeitweilig im 25. Nov. 415/32
Markt, am 2. April 1971 Swapgeschéfte wieder eingestellt. 23. Dez. 43/
- P
5. Geldmarktsatze®
{in Frankfurt am Main nach Monaten
o p. A X . . .
Tagesgeld Monatsgeld Dreimonatsgeld . Tagesgeld Monatsgeld Dreimonatsgeld
Hochst- Héchst- Hbchst- Héchst- Hochst- Hochst-
Monats-| und Monats-| und Monats-| und Monats-} und Monats-| und Monats-! und
durch- | Niedrigst- | durch- | Nledrigst- | durch- | Niedrigst- durch- | Niedrigst~ | durch- | Niedrigst- | durch- | Niedrigst-
] Zait. schinltta] atze _ | sthhitte] sdtze 1 sthhitte] sdtze 1) Zeit 1 schnitte| sétze schnitte] satze 1) schnitte| satze 1)
11970 Jan. 9,081 8%-94 8,19| 9%-10 9,38 9%—10 1972 Jan. 4,20 3N~-5% 494 425 519 4%.—8
] Febr. 8,48{ 7%=9% 924] 9 -9 9,51 9',—10 Febr. 4151 3Y:—5" 4,54 4T -5 4,881 A4VaT—5"
Marz 2) 8,551 9%=9% 9,381 9%A-10Y: 9,56 9Y:—10 Marz 3,88 312—43s 4,38 4Va—4%h 4,80) 4%—5
Marz 2) 9,53 9v—10 9,75| 9 —10v2 981 9%-10 Aprll 377 1 —4n 437| -4, 478| 4%-5
April 0,65 9Y:=9% 9.82| 9v:—10 986 9%:~10% Mai 295 1 —av 4.00| 38%2-4% 471] 4nh-5%
Mal 9.98| 7%—9% 9,86 9%~10%s 0,93 9n—10vs Junt 265 -4 4,00| 3%—4% 4,65| A%—5
Junl 872] 6 9% 9,73 9%~10s 9,88 9%:—10"s Ly?) 17,45 3Bt
Jull 2,24 Vs—~4'/a 3,95 3v:1—4%% 4,65| 4%-5%
Juli 880 7%—9% 9,39 8%-—10 959| 9 —10% Aug. 448| 4 -6 433 4 —4% 480 475
Aug. 183| 7 ~8% 8,82] 8Y—9Y 9,16 B8%%—0': Sept, 483| 4 -5 5,04| 4h-5" 532 5 -5"%
Sept. 9141 9 -97 9,24) 9 —%% 940 9 —9% Okt. 607! 4 =74 595| 467 688 6%N—7%
Okt. 7,83 2h-9Y; 895| 8 —9v; 953 9%-0% Nov. 57| 1 -8 741 6h-7nT|  807| 7V-8% |
Nov. 843 7V~ 8,23) 7Y—9 884) 74— Dez. 6,69 |5)5%/+—8 8,59 8Y%~8"s 8,60 B%—8"
Dez. 1,47|3)5 -8 846| 8 —8% 812| 7%—8% 1675 4 ss| 1Ay S A N
an. E a— s 2—71/2 488 s—8/s
1971 Jan. 780| 78 7,67 7:-8% 7501 7Y—BY: Febr. 218| =7 650 5%—7 7.9 7h-8%
Febr. 1,27 5%~8% 789 7 =T 147 | 7T Marz 1,87 | 6%—20 8,671 7 —9u:T 8,77| 8 ~S%T
Marz 736 67-8 781 Th-T"h 748 T=1% April 1484 2 —30 11,511 10 —13T| 1062| 9%n—127T
April 8,231 12=6% 6,18| 5Y2—6% 6,36 6 —6% Mal 40 2—-14 11,69 10 -13 T 12,42 11 -13
Mai 21 ~B=6V2 507| 4 —6 616 5%—6"2 Juni 10,80 2 =172 12,43 10%7:~14 T 1362 13 —14
Juni 604| 4 ~10 855 4 —7% 80 & —7% Juli 1578 | 2 --30 13,291 12.-14 T| 1430| 14 ~157T
Juli 6,22 1 =P 7,39 V=T 7.66 7 2=T"% Aug. 10,63 6%:—40 12,14 10 —1512 14,57 | 13%h~16 T
Aug. 6,21 5 —~6" 6,88| 6%2—7"s 2568 7a~Ph Sept. 9,76 1118 13,30 12s—12 14251 13%—-15T
Sept. 8,09{ 8%-72 7.34] 7 ~Th 7,59 Th=~T%
Okt. 749 Th=-9% 7311 €h=T" 7.80| 7%-8
Nov. a5 | 245y, 536 4v%—7 879| en-7v
Dez. 577 |0an—mn | &02| 67w |  883] BU-7

* Geldmarktséitze werden nicht offiziell festgesetzt

oder notiert. Die dargesteliten Sitze basieren — sowsit 1970 (

nicht anders vermerkt — auf taglichen Angaben vom
Frankfurter Bankplatz; die daraus errechneten

Mo a&e@rmchsohnltte sind ungewichtet. — 1 Bis Mirz
1. Termin) aus bankwdchentlichen Angaben. —

2 Beginnend mit Marz 1970 (2. Termin) basieren die

Reihen auf einer neuen, verbreiterten Erhebungs-

grundlage. Dle Zahlen weichen zum Tell von den
friher tir den Zeltraum Mérz 1970 bis Dezember 1971
verdffentlichten ab, — 3 Ultimogeld 7V/4—7 1 %. —

4 Ultimogeld 5§ %. — § Ultimogeld 6 %. — T Taxkurs.
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V. Zinssatze

- - - -
6. Soll- und Habenzinsen™
Entwicklung der Zinssiitze (Durchschnittssitze und Streubreite) 1)
Sollzinsen Habenzinsen
Wechseldiskont- .
kredite Hypothekar- Festgelder mit Spareinlagen 2)
(bundesbank- kredite auf Wohn- vereinbarter mit vereinbarter
Kontokorrent- fahige Abschnitte | grundsticke Laufzeit mit vereinbarter | Kindigungsfrist
kredite von 5000 bis (Effektiv- von 3 Monaten mit gesetzlicher | Kindigungsfrist |von 4 Jahren
unter 1 Mio DM 2)| unter 20000 DM) 2) | verzinsung) 2) Ratenkredite 3) 4) | unter 1 Mio DM 2) | Kiindigungsfrist |von 12 Monaten | und dariiber
Durch- Durch- Durch- Durch- Durch- Durch- Durch- Durch-
schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt-
licher licher licher licher licher licher licher licher
Erhebungs- | Zins- | Streu- Zins- | Streu- Zins- | Streu- Zins- | Streu- |Zins- | Streu- Zins- | Streu- |Zins- | Streu- |Zins- | Streu-
zeitraum §) | satz breite satz breite satz breite satz breite satz breite satz breite satz breite satz breite
1970 Nov. 11,35 [10,50-12,00 9,27 | 8,25-10,50 8,81 8,11- 9,48 0,56 | 0,50-0,80 7,49 | 6,50-8,50 5,00 5,00-5,00 6,48 | 6,00-6,50 7,35 | 7,00-7,50
1971 Jan. 10,69 | 9,75-12,00 8,24 | 7,00- 9,50 8,59 (8,07- 9,24 0,55 | 0,50-0,78 6,64 | 6,00-7,25 5,00 { 5,00-5,00 6,47 | 6,00-6.50 7,33 | 7,00-7,50
Febr. 10,65 {10,00-11,75 8,13 | 6,75- 9,50 8,51 |8,00- 9,09 0,55 | 0,50-0,77 6,56 | 5,75-7,13 5,00 1 5,00-5,00 6,46 | 6,00-6,50 7,31 7,00-7,50
Mai 9,86 | 9,00-11,00 7,13 5,75- 8,50 8,34 17,86- 8,85 0,53 | 0,45-0,75 5,59 | 4,50-6,25 4,53 1 4,50-5,00 5,90 | 5,50-6,50 6,82 | 6,50-7,50
Aug. 9,87 | 9,00-11,00 7,26| 6,00- 8,50 8,58 |7.97- 9,22 0,54 | 0,46-0,80 6,21 | 5,50-6,75 4,53 | 4,50-5,00 5,911 5,50-6,50 6,86 | 6,50,7,50
Nov. 9,58 { 8,50-11,00 6,71 | 5,50- 8,50 8,46 |7,97- 8,92 0,53 | 0,45-0,73 6,05 5,00-7,00 4,52 | 4,50-5,00 5,90 5,50-6,25 6,85 | 6,50-7,50
1972 Febr. 9,05 | 8,00-10,50 6,09 4,75- 7,75 8,25 |7,82- 8,73 0,53 | 0,45-0,70 5,121 4,25-5,87 4,50 | 4,50-4,75 5,88 | 5,50-6,00 6,80 | 6,50-7,25
Mai 8,39 | 7,50-10,00 528 3,75- 7,00 8,13 |7,71- 8,69 0,51} 0,40-0,70 4,55 | 4,00-5,25 4,02} 4,00-4,50 542 5,25-5,75 6,39 | 6,00-7,00
Aug. 8,411 7,50-10,00 5,38 | 4,25- 7,00 8,30 7,71- 8,73 0,52 | 0,40-0,70 4,611 4,00-5,25 4,01 | 4,00-4,50 5,421 5,25-5,75 6,40 | 6,00-7,00
Nov. 9,08 | 8,25-10,25 6,62 | 5,50- 8,00 8,49 |7,87- 8,97 0,53 | 0,45-0,70 6,26 | 5,00-7,25 4,01 4,00-4,50 5,42 | 5,25-5,75 6,43 | 6,00-7,00
1973 Febr. 10,00 | 9,00-11,00 8,42 | 7,00- 9,50 8,93 8,33- 9,35 0,55 | 0,50-0,70 6,74 | 5,75-7,50 4,51 | 4,50-5,060 595 575-6.25 6,96 | 6,50-7,50
Mai 11,32 |10,50-12,26| 10,46 | 8,75-12,00 ,36 18,73-10,01 0,59 | 0,50-0,80 8,34 | 7,25-9,50 ,52 | 4,50-5,00 5,96 | 5,75-6,50 7.01| 6,50-8,00
Juli 12,76 [11,75-14,00) 12,03 | 10,00-13,25! 10,34 |9,55-11,05 0,68 | 0,60-0,90 10,06 (9,00-11,50 5,51 | 5,50-6,00 7,00 | 7,00-7,25 8,06 | 7,75-9,00,
Aug. 13,21 {12,00-14,75) 12,37 ; 10,50-14,00] 10,45 |9,62-11,20 0,69 | 0,60-0, 10,67 (9,50-12,00 5,51 | 5,50-6,00 7,00 | 7,00-7,25 8,09 | 7,75-9,00
Vertellung der Zinss#étze (Prozentuale Verteilung nach der Haufigkeit der gemeldeten Zinsséatze) 6) .
Sollzinsen
Zinssatze in % p. a. vom ausstehenden Kreditbetrag
8,75% 9,25 % 9,75% 10,25% {10,75% |[11,25% |11,75% {1225% |12,75% |13,25% |13,75%
Erhebungs- unter bis unter| bis unter| bis unter| bis unter| bis unter | bis unter | bis unter { bis unter | bis unter | bis unter | und
Kreditarten zeitraum'5) | 8,75 % 9.25 % 9,75 % 10,25 % | 10,75% |11.25°% |11.75% (12,25°% |12,75°% [13,25% |13,75% | mehr
Kontokorrentkredite 1973 Febr. 0,7 5.1 26,0 35,6 22,4 7.3 2,2 0,5 0,2 —_ — —_
unter 1 Mio DM Mai — — 0,5 3,7 9,5 31,9 28,9 20,1 3,7 1,2 0.5 —
Juli — — —_ —_ —_ 1,0 3,5 13,3 29,3 34,7 10,1 8,1
Aug. — - -— —_ — - 2,0 8,2 12,4 34,9 18,1 24,4
Wechseldiskontkredite | 1973 Febr. 67,8 22,6 6.2 2,5 0.5 0,2 0,2 —_ —_ — - -
(bundesbankféhige Mai 49 6,7 8,7 16,1 21,7 24,9 9,6 59 0,5 1,0 —_ —_
Abschnitte von 5000 Juti — 1,0 1,5 27 3,5 8,4 10,1 31,1 24,2 1.9 3,2 24
bis unter 20 000 DM) Aug. 0,2 0,7 1,0 2,5 1,8 4,5 5,7 24,5 24,8 2,3 57 6,3
Hypothekarkredite 1973 Febr. 30,4 59,2 10,4 — — — — — — — —_ —
auf Wohngrundstiicke Mai 8,7 34,4 42,8 14,9 1,2 - — — — —_ —_ —
(Effektivverzinsung) Juli —_— 1,3 6,8 30,6 42,6 17,4 0,9 0,4 —_ — — —
Aug. — 1,4 4,0 22,2 48,9 19,6 2,2 0,9 — 0.4 — 0,4
Zinssatze in % p. M. vom urspriinglich in Anspruch genommenen Kreditbetrag
0,54 % 0,58 % 0,62 % 0,66 % 0,70 % 0,74 % 0,78 % 0,82% 0,86 % 0,90 % 0,94 %
unter bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | und
0,54 % 0,58 % 0,62 % 0,66 % 0,70 % 0,74 % 0,78 % 0.82°% 0,86 % 0,90 % 0,94 % mehr
Ratenkredite 4) 1973 Febr, 45,4 8.0 35,7 2,9 - 3,2 0.6 1,5 0,3 — 1,8 0,6
Mai 23,9 6,3 51,0 5,2 -_— 6,3 1,2 2,0 0,9 _ 1,7 1,5
Juli 1,2 — 28,9 8,3 —_ 47,8 3.8 4,4 0,6 - 1,8 3,2
Aug. 0,6 — 20,1 6,5 — 56,5 4,4 5,6 0,6 — 2.1 3,6
Habenzinsen
Zinsséatze in % p. a.
6,25 % 6,75 % 7,25% 7.75% 8,25 % 8,75 % 9,25 % 9,75 % 10,25% (10,75 % 11,25 %
Erhebungs- | unter bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | bis unter | und
Einlagearten zeitraum 5) 6,95 % 6,75 % 7,25% 7,75 % 8,25 % 8,75 % 9.25 % 9,75 % 10,25% 110,75% | 11,25% | mehr
Festgelder mit 1973 Febr, 16,1 27,2 35,6 18,8 1.8 0,5 —_ — —_ — —_ —
vereinbarter Laufzeit Mai 1 10 2,7 13,6 25,0 25,5 18,7 8.8 2,7 0,3 — 0,6
von 3 Monaten Juli — — 0,2 0.5 0,2 2,0 8,6 21,0 26,4 19,3 15,6 6,2
unter 1 Mio DM Aug. —_ — pa— 0,2 —_ 0,5 2,9 7.8 18,6 21,5 24,9 23,6
Spareinlagen 1973 Febr, 100,0 — — — — - - —_ — - — —
mit gesetzlicher Mai 99.6 0,2 — 0,2 —_ —_ — -— — —_ — —
Kindigungsfrist Juli 97,8 2,0 0,2 — — — — — — —_ —_
Aug. 97,6 2,0 0,2 0,2 - -_ - — — -— —
Spareinlagen 1973 Febr, 94,3 4,5 1,2 —_ —_ — — — — —_ —_— —
mit vereinbarter Mai 90,5 7,0 1.5 1,0 — —_ — — _ — _ —
Kiindigungsfrist Juli — 3,2 90,9 5,0 0,7 — 0,2 —_ - — — —
von 12 Monaten Aug. —_ 2,2 91,6 5,2 1,0 —_ — _ —_ —_ —_ —_
Spareinlagen 1973 Febr. 0,6 22,5 54,2 18,2 4,5 — — — - — — —
mit vereinbarter Mal 0,3 21,9 49,6 19,8 71 1,3 — - - - — -
Kiindigungsfrist von Juli — 0,3 0,3 3,7 68,1 20,0 6,8 0,8 - — — —
4 Jahren und dariiber Aug. - 0.3 0,3 3.1 67,8 19.8 7,6 0,8 0,3 — — —

die belden mittleren Wochen der angegebenen
Monate, — 6 Die Zahlen geben an, wieviel Prozent
der berichtenden Kreditinstitute einen Zinssatz

in der angegebenen Spanne am h&ufigsten
berechneten.

Meldungen mit den h&chsten und den niedrigsten
Zinssétzen ausgesondert werden. — 2 Zinssatze in
% p.a. — 3 Zinssétze in % p. M. vom urspriinglich

in Anspruch genommenen Kreditbetrag. — 4 Neben
der Verzinsung wird von den meisten Instituten eine
einmalige Bearbeitungsgeb(hr (im allgemeinen

rd. 2% der Darlehenssumme) berechnet. — § Jewelils

* Zur Erhebungsmethode s. ,Monatsberichte der
Deutschen Bundesbank®, 19. Jg., Nr. 10, Oktober 1967,
S. 46 ff. — 1 Durchschnittssatze als ungewichtetes
arithmetisches Mittel aus den inne-halb der Streu-
brelte liegenden Zinsmeldungen errechnet. Die
Streubreite gibt an, in welchen Bereich 90 % der
gemeldeten Zinsen fallen, wenn jewsils 5% der
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V. Zinssatze

7. Diskontsitze im Ausland®

Satz am 4. 10. 1973 | Vorheriger Satz Satz am 4. 10. 1973 {Vorheriger Satz
Land % p.a. | giltigab|% p.a. |[glltigab | Land % p.a. | glitigabj% p.a. |giltigab
|. Europédische Lénder 11, AuBereuropéische Industrielénder
1. EWG-Mitgliedslander Japan 7 29. 8.73 6 2.7.173
Belgien-Luxemburg 7 4.10.73 6v:{ 2.873 Kanada 6% 7. 8.73 6 | 11.6.73
Danemark 8 11. 7.73 7 3.10.72 Neuseeland 6 28. 3.72 7 23. 3.61
Frankreich 11 21. 973 912 2, 8.73 Republiik Sidafrika 51| 28.3.73 6 10. 8.72
Gro8britannien 1) 11, 27. 773 9 20. 7.73 Vereinigte Staaten 2) 7' | 14. 873 7 2. 7.73
irland, Rep. 10v:| 30.7.73 8 1. 6.73
Itatien 62| 17.9.73 4 10. 4.72 | lIl. AuBereuropéische Entwicklungs-
Niederlande 62 8. 8.73 6 18, 7.73 lander
2. EFTA-Mitgliedstander ge_ylon 3) 61| 11.1.70 §1:) 6.568
hile 10 1.73 7 7.1
Island 5% 1, 1.66 5 1. 1.65 Costa Rica 5 9.66 4 1. 7.64
Norwegen 4, 27. 9.69 3% 14, 2.55 Ecuador 8 1'70 5 22.11.56
Osterreich 5; 28.11.72 22, 1.70 El Salvador 4 24. 8:64 6 24. 6.61
Portugal 4 18.12.72 3 6. 2.71 Ghana 8 27. 7.71 51| 30, 3.68
Schweden 5 11.11.71 52 10. 9.71 Indien 7 30. 5.73 6 9. 1.71
Schweiz 4| 22.1.73 3% ] 15. 9.69 Iran 7v:| 131272 7 22.10.71
5 Korea, Siid- 1 3. 8.72 13 17. 1.72
3. Sonstige europaische Lénder Nicaragua 8 1265 H 1 454
g‘f}":;"d tand 9% ] ;?zg I o ;-72 Pakistan 6 12. 5.72 5 15. 6.65
riechenlan .7 2 . 5.73 . 5. 11
Spanien 4 o7 773 21071 Ver. Arab. Rep. (Agypten) 5 15. 5.62 3 13.11.52
Tarkei, 8 1. 3.73 9 1. 9.70

* Diskontsatze der Zentralbanken im Verkehr mit
Geschaftsbanken; ohne Sonderkonditionen bei be-
stimmten Refinanzierungsgeschaften (z. B. beim

Rediskont von Exportwechseln). — 1 Ab 13. 10. 1972
»minimum lending rate” (durchschnittlicher wochent-
{icher Schatzwechsel-Emissionssatz plus ¥z %, auf-

gerundet auf Vs Prozentpunkt). — 2 Diskontsatz der
Federal Reserve Bank of New York. — 3 Satz fir die
Lombardierung von Staatspapieren.

8. Geldmarktsatze im Ausland
:laonatsdurehsdlnme aus t&glichen Angaben 1)
fo P. &,
Amsterdam Briissel London New York Paris Zirich Euro-Doltar-Markt
Sd\c?ltz- Soh?‘tz- Sch?‘tz- Scl?ltz- T
wach- wech- wech- wech- ages- .
sel sel sel sel geld 7) Nachrichtlich:
(3 Mo- (3 Mo- (3 Mo- (3 Mo- |ge- Swap-Sétze
nate) nate) nate) Fe- nate) sichert Drei- Drei- am freien
Tag- Markt- Markt- Emis- jderal Emis- durch Tag- mo- Mo- mo- Markt 10)
Monat bzw. liches |dis- Tages- | dis- Tages- | sions- |Funds |sions- |private [liches | nats-8) |Tages- |nats- nats- Us-$/
Woche Geld kont geld 2) | kont3) [geld 4) |satz5) |6) satz 5) |Titel Geld 8) | geld 9) | geld qeld qgeld DM £/DM
1971 Juni 2,92 4,39 2,64 4,80 4,94 5,60 491 4,70 6,45 1,88 3,50 5,62 7,13 7,25 — 0,96} — 1,98
Juli 2,69 4,03 4,80 4,90 4,99 5,57 5,31 5,40 5,62 1,25 3,50 5,70 6,24 653 — 033 — 0.93
Aug. 5,53 4,24 3,61 4,70 4,67 5,75 5,57 5,08 5,69 0,63 3,00 9,57 8,55 8,16 | — 2,75 — 2,59
Sept. 3,80 4,34 3,88 4,60 4,28 4,83 5,55 4,67 5,99 0,50 2,50 6,61 8,70 8,48 — 2,83 — 1,06
Okt. 5,36 4,47 3,28 4,60 4,28 4,63 5,20 4,49 5,95 0,50 2,00 5,21 6,00 6,70 — 0,90} + 043
Nov. 3,79 4, 4,59 4,60 3,72 4,48 491 4,19 5,51 . 1,75 522 5,56 6,36| — 1,27 — 046
Dez. 4,91 3,90 4,10 4,80 3.44 4,36 4,14 4,02 5,29 1,19 1,50 5,60 6,76 6,42 — 1,61 + 0,17
1972 Jan. 4,44 3,61 3,70 4,80 3,96 4,36 3,50 3,40 5,31 0,03 1,50 4,80 5,08 544 —1,53| — 0,85
Febr. 3,38 3,19 2,22 4,00 4,39 4,37 3,29 3,18 5,20 . 0,50 3,77 4,50 507 — 1,46} — 1,75
Marz 1,22 2,26 1,69 3,45 4,50 4,34 3,83 3,72 4,76 0,13 0,50 4,11 5,09 528 — 2,331 — 2,35
April 0,70 1,84 2,58 3,50 3,89 4,30 4,17 3,72 4,81 0,38 1,25 4,14 4,77 533 — 192} — 1,89
Mai 3,02 1,98 1,79 3,50 4,34 4,27 4,27 3.65 5,32 0,88 1,50 3,98 4,35 4,92 - 158 | — 1,86
Juni 1,53 1,90 2,00 3.50 3,86 521 4,46 3,87 381 138 2,00 4,42 4,87 510 — 1,80 — 3,73
Juli 0,86 1,09 2,42 3,50 4,84 5,60 4,55 4,06 3,78 0,63 2,00 4,98 541 562 — 450{ — 7,66
Aug. 0,60 0,70 2,61 3,65 5,41 5,79 4,80 4,01 3,76 0,31 1,75 4,86 5,28 554| — 4,46 — 7,24
Sept. 0,54 1,11 1,73 3,65 5,25 6, 4,87 4,65 3,89 1,56 1,50 4,66 5,26 553| — 3,61 | — 6,32
Okt. 2,61 1,95 3,42 3,85 5,53 6,74 5,04 4,72 5,15 2,19 2,25 4,95 5,19 6,05 — 261 — 515
Nov. 3,31 3,13 2,23 4,05 5,95 6,88 5,08 4,77 6,33 2,75 3,256 4,91 5,13 584 — 1,56 | — 4,39
Dez. 3,20 3,12 3.67 4,50 6,25 7,76 5,33 5,06 7,32 4,13 4,00 5,39 6,11 6,10 — 1,76 | — 4,92
1973 Jan. 2,78 3,17 3,19 5,20 7.48 8,21 5,94 5,31 7.22 3,70 4,00 5,85 6.04 6,18 — 2,32| — 5,76
Febr. 1,55 2,33 3,03 5,20 8:34 8,08 6,58 5,56 7,73 3,88 4,00 9,10 769 749} — 69| —10,30
Mirz 0,61 1,55 3,15 5,20 7,67 8,07 7,08 6,05 7.51 2,50 4,00 8,77 8,88 8,58| — 9,04 | -11,91
April 0,77 1,22 3,07 5,20 7.20 7.67 712 6,29 7,46 2,75 3,75 7.39 8.07 822| - 530 | — 7,37
Mai 3,81 2,90 3,42 5,25 8,00 7,33 7.84 6,35 7,71 0,86 3,00 7,75 8,31 855 — 579 — 7,51
Juni 4,28 3,59 2,96 5,70 6,63 7,06 8,49 7,19 7,66 1,28 2,50 8,24 8,75 8,80 — 2,82 — 4,22
Juli p) 5,65 5,58 6,11 6,55 6,08 8,27 10,40 8,02 8,50 1,42 3,00 9,82 10,26 10,38 | — 3,11 | — 5,01
Aug. p) 7,28 5,94 5,79 6,85 9,68 10,81 10,50 8,67 9,15 2,00 4,50 10,71 11,35 1,61 — 3, — 7,92
Woche endend p)
Aug. 31 8,53 6,20 7.25 6.85 9,72 10,47 10,79 8,67 9,50 5,00 4,50 11,13 11,61 11,59 — 3,89| — 8,35
Sept. 7 10,88 6,19 717 7,00 7.63 10,99 10,79 8,78 9,20 1,00 4,50 10,98 11,56 91,58 — 3,28 | — 7,67
Sept. 14 10,55 5,95 7,03 7,00 9,28 10,95 10,74 9,02 9,25 2,50 4,50 10,99 11,51 11,50| - 3,33 | — 8,37
Sept. 21 7.85 5,30 ,98 . 9,45 10,98 10,80 8,79 10,38 3,50 4,50 10,98 11,38 11,39 — 3,68 | — 8,30
Sept. 28, 9,16 5,25 . . 10,20 10,94 10,84 7,33 11,73 . . 10,15 10,72 10,59 | — 4,36 | — 8,80

1 Sowelt nicht anders vermerkt. — 2 Satze am Kom-
pensationsmarkt, gewogen mit den ausgeliehenen
Betrdgen. — 3 Fiir Monats- und Wochenangaben
eweils letzter Satz, — 4 Durchschnitt aus den
n der Financial Times taglich notierten niedrig-
sten und hachsten Satzen fir day-to-day
money. — 5 Monate: Durchschnitt aus den bei
den wochentlichen Schatzwechselauktionen

(New York: montags, London: freitags) erzielten
Emissionssétzen; Wochen: Durchschnitt aus den am
Ausgabetag erzielten Emissionssétzen. ~ 6 Von der
Federal Reserve Bank of N.Y. veroffentlichter Durch-
schnitt (jeweils Donnerstag bis Mittwoch). — 7 Er-
6ffnungs-Sétze. — 8 Monate: Durchschnitt der an

4 Stichtagen (7., 15., 23. und Ultimo) gemeldeten Sétze;
Wochen: Stand am jeweiligen letzten bankwdchent-

Zahlen.

lichen Stichtag im Berichtszeitraum. — 9 Dreimonats-
depots bei GroBbanken in Zirich. — 10 Satze fur
Kontrakte mit dreimonatiger Laufzeit; die Swap-
Sitze der Bundesbank fiir US-Dollar sind aus der
Tabelle V, 3 zu ersehen. — p Zum Tell vorldufige
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VI. Kapitalmarkt

1. Absatz und Erwerb von Wertpapieren*

Mio DM
Januar
bis
Position Jahr August p) 1. Vj. 2. Vj. Juni Juli August p)
Festverzinsiiche Wertpaplere
A = 1973 19 229 8 447 3944 2920 2955 3884
bsatz = Erwerb insgesamt o 24 859 8ol 3 031 3 61 3110 o
Absatz
1. R 1 1973 19 766 8977 4024 2991 2892 3874
Inldndische Rentenwerte 1) o 28 248 B A 7 8a0 561 377 > 250
n 1973 17 732 6 807 5312 3196 2510 3103
Bankschuldverschrelbunge 1672 20 91 9445 6 689 2422 2874 1883
f 1873 3038 1783 628 264 274 3r2
Plandbriefe 1972 6348 3019 1890 0 811 627
Kommunalobligationen 1973 3092 1511 610 486 364 607
m g © 1972 10 949 5405 3207 1438 1 360 977
chul schreibungen 1973 11 603 3533 4074 2 447 1872 2124
Andere Bankschuldverschre [+] lo7e 3504 3 o 1592 554 703 278
Industrieobligationen 1973 — 432 — 203 — 150 - 62 - & — 34
9 1972 914 409 386 115 50 69
Anleihen der 8ffentlichen Hand 2) 1973 2 466 2373 — 1139 — 143 428 805
1972 6 444 4 492 805 134 848 208
2. Auslandische Rentenwerte 3 1973 — 537 - 530 —- B0 - n 63 10
) 1972 — 3389 — 1384 — 849 — 410 — 662 — 494
Erwerb
1. Inléndische Kiufer 4) 1973 19 826 8693 4732 3011 2516 3886
1972 18 514 10 576 3201 2821 1918
Kreditinstitute 5) 1973 x) 916 x) 1413 — 1391 605 169 725
1972 5601 4 467 — 363 - 819 910 587
Bundesbank 1973 - 18 — 18 - 1 — — -
5 1972 - 29 - 103 - 139 — 108 —_ 41 - 8
Nichtbanken & 1973 18 929 7 298 6124 2 408 2347 3161
) 1972 13 204 6 212 3703 1225 1952 1337
2. Auslindische Kéufer 1973 — 597 —_— 246 — 788 - 9 439 —_ 2
n 1972 6345 2386 3830 1963 289 — 160
Aktlen
Absatz = Erwerb Insgesamt 1973 3 807 1186 1153 435 876 582
1972 3701 1699 1005 368 173 824
Absatz
1. Inléndische Aktien 8) 1973 2835 749 1009 440 717 360
1972 2 595 945 667 320 176 807
2. Ausléndische Dividendenwerte 9 1973 972 437 144 — ] 189 232
) 1972 x) 1106 x) 754 338 48 —_ 3 17
Erwerb
1. Inléndische Kiufer 10) 1973 3930 891 1339 558 1088 612
1972 1311 958 69 - 2 - 267 551
Kreditinstltute 5) 1973 243 98 168 - - 2 - 3
1972 389 - 120 449 137 - 43 103
Nichtbanken 6) 1973 3687 793 1171 607 1108 615
1972 922 1078 — 380 - 163 - 224 448
2. Ausldndische Kaufer 11) 1973 — 123 295 -~ 186 - 123 - 212 - 20
1972 X) 2390 X} 4 936 394 440 273
Nachrichtlich:
Saldo der Wertpapiertransaktionen mit dem
Ausland insgesamt (Kapitalexport: —;
Kapitalimport: +) 1973 — 1157 + 14 — 1038 — 137 + [ - 265
1972 +11 020 + 3758 + 5278 + 2719 + 1395 + 59
Rentenwerte 1973 — 60 + 284 — 708 - 2 + 376 - 12
1972 + 9734 + 3770 + 4679 + 2373 + 951 - 34
Dividendenwerte 1973 — 1085 - 142 - 330 - 118 - n - 252
1872 + 1284 - 13 4+ 598 + 36 + 443 + 256

* Abweichungen in den Summen durch Runden der
Zahlen. - 1 Netto-Absatz zu Kurswerten plus/minus
Eigenbestandsverénderungen der Emittenten. —
2 Einschl. Bundesbahn und Bundespost, jedoch ohne
von der Lastenausgleichsbank fiir den Lastenaus-
glelchsfonds begebene Schuldverschreibungen. —
Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VerduBerung (—) aus-
léndischer Rentenwerte durch Inldnder; Transaktions-
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werte. — 4 In- und auslandische Rentenwerte. —

S Buchwerte. — 8 Als Rest errechnst; enthilt auch den
Erwerb in- und auslandischer Wertpapiere durch
inlandische Investmentfonds. — 7 Netto-Erwerb (+)
bzw. Netto-VerduBerung (—) inlandischer Rentenwerte
durch Ausldnder; Transaktionswerte. ~ 8 Kurswerte, —
9 Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VeriauBerung (—)
auslédndischer Dividendenwerte (einschl. Direkt-

investitionen und Investmentzertifikate) durch
Inlénder; Transaktionswerte. — 10 In- und ausldn-
dische Dividendenwerte. — 11 Netto-Erwerb (+) bzw.
Netto-VerduBerung (—) inlandischer Dividendenwerte
geinschl. Direktinvestitionen und Investmentzerti-
ikate) durch Auslander; Transaktionswerte, —

X Statistisch bereinigt. — p 1973 vorlaufig.




VI. Kapitalmarkt

2. Absatz von festverzinslichen Wertpapieren™®
inldndischer Emittenten

Mio DM Nominalwert

Bankschuldverschrelbungen 1)
Schuldver=
schraibungen | Sonstige Anleihen Nachrichtiich:
Kommunal- von Spezial- Bankschuld- Industrie- der Anleihen
obliga- kredit- verschrel- obliga- 6ffentlichen auslandischer
Zeit Insgesamt zL 1 Pfandbriefe 2) | tionen 3) instituten 4) bungen 5) tionen 6) Hand 7) Emittenten 8)
Brutto-Absatz 9) insgesamt
1974 30 768 20722 5235 9195 1693 439 1902 8143 2988
1972 48 143 36 625 9437 15 686 2999 8503 1310 10 207 3643
1972 Aug. 3390 2803 684 1124 261 734 100 487 .
Sept. 2843 2480 543 824 90 1023 - 363
Okt. 2821 2046 534 679 115 718 - 775
Nov. 2262 2 064 428 986 156 494 - 198 } 828
Dez. 2908 2336 733 602 283 718 10 560
1973 Jan. 4183 3590 1016 918 258 1398 - 593
Febr, 5393 4111 826 1004 556 1725 - 1282 899
Marz 3987 2423 500 495 176 1252 - 1564
April 2249 2200 408 477 224 1091 — 50
Mai 2 867 2 848 349 608 174 1718 - 18 891
Juni 4 357 4 261 354 590 334 2982 - 96
Juli 5036 3786 492 701 137 2 456 - 1250 .
Aug. 4700 3617 446 772 190 2209 - 1083 .
darunter Schuldverschrelbungen mit einer Laufzeit 10) von Uber 4 Jahren
1971 22576 15 398 5232 8123 1170 873 1902 5 276 2986
1972 38722 28 960 9345 13 990 2196 3448 1310 8 432 3643
1972 Aug. 3094 2507 678 1054 259 516 100 487 .
Sept. 2394 2031 539 791 90 611 - 363 .
Okt. 2358 15683 534 558 109 382 - 775
Nov. 1541 1493 428 765 129 171 - 48 } 828
Dez. 2417 1921 733 521 261 406 10 485
1973 Jan. 3418 2825 1016 866 158 785 —_ 593
Febr, 3770 3014 826 713 511 9654 — 756 } 999
Marz 3285 1721 500 476 76 669 - 1564
April 1770 1721 408 468 184 661 -— 50
Mal 1836 1817 349 528 88 853 - 18 } 891
Juni 3199 3103 354 553 171 2024 - 9%
Juli 4 156 2 906 492 682 96 1636 1250 .
Aug. 3614 2531 446 662 110 1313 1083 .
Netto-Absatz 11) insgesamt
1971 21267 15 340 4572 7335 820 2613 1484 4464 .
1972 35 042 26 840 8 401 13110 1 360 3969 801 7 402 .
1872 Aug. 2207 1855 625 976 170 84 69 283 .
Sept. 1879 1807 486 647 15 659 — 29 100 .
Okt. 1766 1164 a2 334 — 59 467 — 4l 643 .
Nov., 1004 1091 266 731 42 52 — 25 — 63 .
Dez. 099 829 383 56 77 362 — 30 200 .
1973 Jan. 2795 2763 936 753 120 954 -7 101 .
Febr. 4375 3453 763 862 439 1390 — 51 972 .
Marz 2887 1594 450 341 150 653 — 83 1376 .
April 788 1221 324 128 199 570 — 64 —~ 369 .
Mai 1281 1 801 27 327 69 1108 — 25 — 495 .
Juni 3054 3310 235 497 312 2266 — 62 — 194 .
Juti 3 492 2879 384 449 86 1 960 — 45 658 .
Aug. 3566 3035 3n 5§36 60 2068 — 34 566 .
darunter Schuldverschreibungen mit einer Laufzeit 10) von iiber 4 Jahren
11971 17 938 12 414 4568 7053 692 100 1464 4060 .
1972 32 620 24 847 8310 12243 1 601 2693 801 6973 .
1972 Aug. 2673 2155 619 907 168 462 69 449 .
Sept. 1868 1685 482 640 &5 507 — 20 210 .
Okt. 1825 1208 421 365 55 366 — 658 .
I Now. 898 1136 266 83 115 72 — 25 — 213 .
Dez. 1233 853 383 31 206 233 — 30 410 .
1973 Jan. 2574 2542 936 755 110 741 — 70 101 .
Febr. 3133 2737 790 616 394 937 — 51 448 .
Marz 2747 1434 458 337 50 589 — 83 1396 .
April 1015 1413 324 306 159 625 — 64 — 334 .
Mal 1073 1513 296 370 23 83 — 35 — 415 .
Juni 2494 2750 235 458 149 1907 — 62 — 194 .
Juli 3091 2427 384 430 45 1567 — 45 708 .
Aug. 2628 1994 3n 426 - 20 1219 - 668 .

* Ohne Umtauschpapiere aus dem Altgeschaft
und ohne Altsparerwertpapiere. — Abweichungen
in den Summen durch Runden der Zahlen. —

1 Ohne Bank-Namensschuldverschreibungen. —
2 Einschl. Schiffspfandbriefe. — 3 Einschi. Kom-

munalschatzanweisungen, Landesbodenbriefe, Boden-

kulturschuldverschreibungen, kommunalverbiirgte
Anleihen fir Schiffbaufinanzierung und Schuldver-
schreibungen mit anderer Bezeichnung, wenn

sie nach § 8, Abs. 2 des Gesetzes Uber die Pfand-

briefe und verwandten Schuldverschreibungen offent-
lich-rechtlicher Kreditanstaiten i.d.F. vom 8. Mai 1963

ausgegeben sind. — 4 Hierunter werden Inhaber-

schuldverschreibungen aller Art der nachstehenden

Kreditinstitute erfat: Deutsche Genossenschafts-

kasse, Deutsche Siedlungs- und Landesrenten-
bank, Industriekreditbank AG, Kreditanstalt fir
Wiederaufbau, Landwirtschaftliche Rentenbank und
Lastenausgleichsbank. — § Diese Position enthélt
hauptséchlich Schuldverschreibungen von Giro-
zentralen, deren Verkaufserlds vorwiegend zur
Kreditgewahrung an die gewerbliche Wirtschaft
bestimmt ist. AuBerdem sind hier von Kreditinsti-
tuten begebene Wandelschuldverschreibungen
erfaBt. — 6 Einschl. Wandelschuldverschreibungen
industrieller Emittenten. — 7 Einschl. der Bundes-
schatzbriefe und der Anleihen von Bundesbahn und
Bundespost. Enthalten sind ferner Anleihen Sifent-
lich-rechtlicher Zweckverbande und anderer &ffentlich-
rechtiicher Verbande auf sondergesetzlicher Grund-

lage sowie die gemaB § 252 Abs. 3 LAG an Haupt-
entschadigungsberechtigte ausgegebenen Schuld-
verschreibungen und Schuldbuchforderungen des
Ausgleichsfonds. — 8 Von deutschen Konsortial-
banken iibernommene Anleihebetrage. — 9 Unter
Bruttoabsatz ist nur der Erstabsatz neu aufgelegter
Wertpapiere zu verstehen, nicht der Wiederverkauf
zuriickerworbener Stlicke. Wertpaplerverkéufe,

bei denen dem Kiufer aus drucktechnischen oder
sonstigen Griinden keine effektiven Stiicke ausge-
héndigt wurden, sind In den Zahlen enthalten, —
10 Langste Laufzeit gemaB Emissionsbedingungen. —
11 Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vor-
zelchen bedeutet Uberhang der Tilgung dber den
im Berichtszeltraum neu abgesetzten Betrag.
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VI Kapitalmarkt

. . . . *
3. Tilgung von festverzinslichen Wertpapieren*
inlandischer Emittenten
Mio DM Nominalwert
Bankschuldverschreibungen 1)
Schuldver-
schreibungen Sonstige Anleihen
von Spezial- Bankschuld- der
Kommunal- kredit- ver- Industrie- Sffentlichen
Zeit Insqesamt zusammen Pfandbriefe obligationen instituten schreibungen obligationen Hand
Tilgung 2) insgesamt
1971 9 500 5383 663 1859 1073 1786 438 3680
1972 13 100 9785 1036 2577 1638 4534 510 2805
1972 Aug. 1183 948 59 148 9N 650 31 204
Sept, 964 673 57 176 75 364 29 263
Okt. 1055 882 113 346 174 251 41 132
Nov. 1259 973 162 255 114 442 25 261
Dez, 1907 1507 350 546 255 356 40 360
1973 Jan, 1388 827 79 165 138 444 70 492
Febr. 1018 658 63 142 17 335 51 308
Mérz 1100 830 51 155 26 598 83 188
April 1462 979 83 349 26 521 64 419
Mai 1 586 1047 52 281 104 610 25 513
Juni 1 302 951 119 a3 22 717 62 290
Juli 1 544 907 108 252 51 496 45 5§92
Aug. 1134 582 75 236 130 141 34 518
darunter Schuldverschreibungen mit einer Laufzeit 3) von Gber 4 Jahren
1971 4638 2984 663 1069 478 773 438 1216
1972 6 102 4133 1036 1747 595 755 510 1459
1972 Aug. 421 352 59 148 91 54 31 38
Sept. 528 347 57 151 35 104 29 153
Okt, 533 375 113 193 54 16 Lyl 117
Nov. 643 357 162 83 14 99 25 261
Dez. 1184 1068 350 490 55 172 40 75
1973 Jan. 844 283 79 11 48 44 70 492
Febr. 637 277 36 96 117 27 51 309
Marz 538 287 42 139 26 80 83 168
April 755 307 83 163 26 36 64 384
Mai 762 304 52 158 84 30 25 433
Juni 705 353 19 a5 22 17 62 290
Juli 1066 479 108 252 51 68 45 542
Aug. 986 536 75 236 130 95 34 416

* Ohne Umtauschpapiere aus dem Altgeschift und
ohne Altsparerwertpapiere. — Abweichungen in den
Summen durch Runden der Zahlen. — Die in

Tabelle VI, 2 (FuBinoten 2 bis 7) zu den einzelnen

Wertpapierarten gegebenen Erlduterungen gelten

ebenso fir die Tabellen VI, 3 und

4. — 1 Ohne Bank-

Namensschuldverschreibungen. — 2 Einschl. der Ver-
dnderung der Treuhdnderbestinde. Negatives Vor-

zeichen (—) bedeutet, daB die Abnahme der Treu-
hénderbestdnde die Tilgungen tbertraf. — 3 Léngste
Laufzeit gemaB Emissionsbedingungen.

Mio DM Nominalwert

4. Umlauf von festverzinslichen Wertpapieren *
inlandischer Emittenten

Bankschuldverschreibungen 1)

Schuldver-
schreibungen Sonstige Anleihen
von Spezial- Bankschuld- er
Jahres- bzw. Kommunal- kredit- ver- industrie- offentlichen I
Monatsende Insgesamt 1) zusammen Pfandbriefe obligationen instituten schreibungen obligationen Hand '
1965 95 961 68 286 34179 22 190 7 970 3946 6 863 20 811 ‘
1966 101 485 73 390 36 689 24 497 8130 4073 6 864 21231
1967 2) 116 559 82726 40 009 | 29 879 8 558 4281 7 756 2) 26 078.
1968 134 356 96 891 44 182 38 307 9 229 5173 7 687 29778
1969 142 946 105 035 46 141 42 845 9 687 6 363 7 523 30 387
1970 158 005 117 804 48 368 50 788 10 701 7 948 7 743 32458 |
1971 179 272 133 144 52 939 58 123 11 5621 10 561 9 207 36 921
1972 214 315 159 984 61 341 71 232 12 881 14 530 10 008 44 323
1973 Marz 224 371 167 794 63 490 73 188 13 590 17 527 9 805 46 773
Juni 229 494 174 125 64 346 74 140 14 169 21 470 9 655 45 714
Juli 232 986 177 004 64 731 74 589 14 255 23 430 9 610 46 373
Aug. 236 553 180 039 65 101 75125 14 315 25 498 9 576 46 938
Aufgliederung nach Restlaufzeiten 3) Stand vom 31. August 1973
. Gesamtféilige Anleihen
Laufzeit in Jahren:
bis einschi. 4 38723 27 113 1055 11 478 3 967 10 613 300 12 310
iiber 4 bis unter 10 57 072 37 641 5885 18 010 3698 10 048 622 18 809
10 und dariiber 3224 1284 230 409 15 640 — 1930
Nicht-gesamtfallige Anleihen
bis einschl, 4 12 629 7 470 1157 2 360 1742 2211 1638 3520
Gber 4 bis unter 10 53 684 36 509 14 693 16 171 3698 1947 7016 10 159
10 ., . 20 59 018 58 808 33 579 23 996 1194 38 210
20 und dariiber 11 203 11 203 8 502 2702 — —_ = —_—

* Ohne Umtauschpapiere aus dem Altgeschift und
ohne Altsparerwertpapiere; einschi. der 2eitweilig im
Bestand der Emittenten befindlichen Schuldverschrei-
bungen. — Abwelchungen in den Summen durch
Runden der Zahlen. — 1 Ab 1969 ohne dem Treu-
hédnder zur zeitweiligen Verwahrung iibergebene
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Stiicke und ohne Bank-Namensschuldverschreibun-
gen. — 2 Verzinsliche Schatzanweisungen der
Deutschen Bundesbahn im Betrage ven 247 Mio DM,
die lediglich zur Sicherung fir aufgenommene Dar-
lehen ausgegeben worden sind, wurden im
Dezember 1967 vom Umlauf abgesetzt, — 3 Gerschnet

vom Berichtsmonat bis zur Endfélligkelt bel gesamt-
falligen Anleihen, bis zur mittleren Filligkeit des
restlichen Umlaufbetrages bei nicht-gesamtfilligen

Anleihen.



V1. Kapitalmarkt

5. Verdanderung des Aktienumlaufs

Mio DM Nominalwert

Zugang Im Berichtszeitraum Abgang im Berichtszeitraum
Netto- Um-
Gesamt- | zugang tausch Einbrin-~ Ver- Ver-
umiauf bzw. von Ausgabe gung von | Einbrin- |schmel- [Umwand- schmel- | Umwand-
am Ende | Netto- Wandel- |von Aktien, gung von | zung und | lung aus Kapital- {zung und |lung
des abgang schuld- |Kapital- jEinbrin- [Kuxen, sonsti- Ver- einer Um- herab- Ver- in eine
Berichts- [im Bar- ver- berichti- | gung von | GmbH- gen mogens- | anderen |stellung |setzung |mobgens- |andere
zeit- Berichts- | einzah- | schrei- gungs- Forde- Anteilen | Sach- iber- Rechts- |von RM- |und Autf- | Gber- Rechts-
Zelt raums zeitraum | lung 1) bungen | aktien 2) |rungen u.a werten tragung | form Kapital 16sung tragung | form
1963 38669 + 1410 1014 2 202 33 35 19 123 263 1 88 138 56
1964 41127 + 2457 1567 42 182 156 337 220 61 30 12 21 16 113
1965 448641 + 3737 2631 15 1028 324 21 17 74 3 259 134 168
1966 47 5051 + 2642 2020 18 489 302 227 163 136 16 2 297 40 393
1967 49 135| + 1630 1393 3 524 94 51 15 38 14 3 137 55 312
1968 51180| + 2055 1772 44 246 42 299 48 9 285 1 511 3 178
1969 53836 | + 2646 1722 98 631 130 130 135 161 194 0 144 212 199
1970 55604| + 1768 2 367 8 519 24 527 173 570 963 4 281 2659 447
1971 59711 | + 4107 2738 32 1063 63 126 162 232 604 0 114 566 233
1972 63774 + 4063 2372 14 406 264 143 187 1107 967 22 242 1047 130
1972 Juni 61319 + 467 166 0 46 32 - 0 419 84 - 4 27 5
Juli 61704 -+ 385 93 — 58 — 31 — 210 59 2 2 57 7
Aug. 62 361 4+ 657 315 1 220 22 4 10 95 55 20 13 50 21
Sept. 62443 4+ 82 232 1] 25 0 7 — 33 19 - 7 219 8
Okt. 62838| + 395 202 7 16 —_ 17 — 10 225 — 17 55 10
Nov. 63128 + 290 165 —_ 19 18 42 —_ 32 68 0 25 0 29
Dez, 63774 + 647 352 — 8 - 9 115 254 234 0 5 301 20
1973 Jan. 63903! + 128 141 4 4 —_ 52 15 1 26 —_ 8 70 kY
Febr. 64108 + 205 142 2 5 1 15 a7 — 2 —_ 3 4 2
Mérz 64218 + 110 11 15 1 9 3 —_ 9 84 — 12 109 0
April 64418 + 200 75 5 22 — — 0 0 106 - — 8 -
Mai 64718 + 300 236 1 14 6 1 - - 67 - 16 7 1
Juni 64992| + 274 190 — 141 -— 3 2 _ 2 —_ —_ 20 44
Juli 65577 + 585 417 0 124 —_ 8 —_— - 72 0 4 21 1"
Aug. 65 984 + 407 180 - 187 6 — — 56 0 — 6 — 16

r Abweichungen in den Summen durch Runden der
7ahlen. ~ 1 Einschl. der Ausgabe von Aktien aus
3esellschaftsgewinn. — 2 Ausgegeben auf Grund des

Gesetzes (iber die Kapitalerhéhung aus Gesell-
schaftsmitteln und Uber die Gewinn- und Verlust-

rechnung vom 23. Dezember 1959 bzw. des
Aktiengesetzes vom 6. September 1965 §§ 207—220.

6. Renditen inldndischer Wertpapiere

% p.a.
Tarifbesteuerte festverzinsliche Wertpapiere 1)
Im Berichtsmonat erstmalig abgesetzte Wertpapiere Im Umlauf befindliche Wertpapiere
(Emissionsrenditen) {Umlaufsrenditen)
darunter: darunter:
Festver- Festver-
zinsliche Anleihen zinsliche Anleihen
Wert- Kommunal- | Industrie- der 6ffent- | Wert- Kommunal- | Industrie- der dffent-
papiere Pfand- obliga- obliga- lichen papiere Pfand- obliga- obliga- lichen
Zeit insgesamt briefe tionen tionen Hand insgesamt briefe tionen tionen Hand Aktien 2)
1963 6,1 6,1 6,1 . 6,1 6,1 6,2 6,0 6.0 3,16
1964 6,2 6,1 6,1 . 6,2 6.2 6.2 6,2 6,2 3,08
1965 7,0 7.0 7,0 . . 6.8 6,7 6.7 7.0 71 3,94
1966 7.9 7,9 8,0 . . 7.8 7.6 7.6 7.9 8,1 4,76
1967 7.0 7.0 7,0 . 7.0 7.0 7,0 7,0 7.2 7.0 3,48
1968 6,5 6,7 6,5 . . 6.7 6.8 6.9 8.7 8.5 3.00
1969 6.8 6,8 6.7 — . 7.0 7.0 7.0 7.0 6.8 2,87
1870 8,3 8,1 8.2 . . 8,2 8.2 8,1 8.5 83 4,39
1971 8,0 8.0 8.0 . . 82 8.3 8.2 8.2 8.0 3.98
" 1972 8.0 8.0 8,0 . 8,2 8,4 8,3 8.1 7.9 3.08
11972 Febr. 7.6 76 76 — 74 7.7 7.9 7.9 76 7.3 3,42
Méarz 7.4 7.6 7.6 7.2 7.2 7.8 8.0 7.9 7.7 7.4 3,23
April 7.6 7,7 7.7 —_ — 8,0 8.2 8,1 7.8 7.7 3,04
Mai 8.0 8.0 8.0 — 7.8 82 8.4 8.3 8.1 7.8 2.94
Juni 8,1 8,1 8,1 8,1 7.8 8.3 8.4 8,3 8,2 7.9 2,94
Juli 8,2 8,2 8,2 81 8.1 8.4 8.5 8.4 8.2 8.0 2,81
Aug. 8,1 8,2 8,1 8.0 8.0 83 85 84 8.0 7.9 285
Sept. 8.1 8.1 8.1 - 8,0 8.3 85 8.4 8,0 7.9 2,95
1 Okt. 8,1 8.1 8,1 — 8,1 8.4 8.5 8.4 8,2 8.0 3,01
Nov, 8.3 8.4 8.2 - — 8.6 8.7 8.6 85 8.4 3.05
Dez. 85 8,6 8.4 —_ 8,5 8.7 8.7 86 87 8.6 3,08
1973 Jan. 8.6 87 8,5 — 86 8.6 8.7 8.6 B9 8.6 2,91
Febr. 8.5 8.7 8.5 —_ 8.6 86 8.8 8.7 88 85 2,94
Mérz 8,5 8,6 86 — 85 87 88 87 8,7 85 2,76
April 8.6 88 87 - —_ 89 8.9 89 9,0 8,8 2.87
Mai 9,2 9,1 9.1 -_ _— 9,4 9.4 9,4 98 93 3.14
Juni 9.8 9,7 9,7 - — 10,2 10,2 10,3 10,5 9.8 3,25
Juti 9,8 9,5 9,2 10,0 10,3 10,4 10,4 10,6 10,0 3.45
Aug. 9,9 9,8 9.9 9,9 10,1 10,3 10,3 10,5 9.9 3,43
Sept. cee v v oo 9,8 10,0 9.9 10,1 9.6 e

1 In die Renditenberechnung werden tarifbesteuerte
festverzinsiiche Inhaberschuldverschreibungen mit
einer langsten Laufzeit gemaB Emissionsbedingungen
von iiber 4 Jahren, ab Januar 1971 nur noch solche
mit einer (lingsten) Restlaufzeit von iiber 4 Jahren
einbezogen. AuBer Betracht bleiben Wandelschuld-
verschreibungen, ab Januar 1973 auch Bankschuid-

verschreibungen mit unplanméBiger Tilgung. Den
Renditen liegt bei Tilgungsanleihen die mittiere
Restlaufzeit, ab Januar 1973 die rechnerische Rest-
laufzeit zugrunde. Die Gruppenrenditen fir die
Waertpapierarten sind gewogen mit den Umlaufs-
betrigen bzw. den Absatzbetrédgen (bei Emissions-
renditen) der in die Berechnung einbezogenen

Schuldverschreibungen. Die Monatszahlen der
Umlaufsrenditen werden aus den Renditen an den

vier Bankwochenstichtagen eines Monats (einschlie8-
lich der Ultimorenditen des Vormonats) errechnet.

Die Jahreszahlen sind ungewogene Mittel der
Monatszahlen. — 2 Dividendenrendite; Stand am Jah-
res- bzw. Monatsende. Quelle: Statistisches Bundesamt,
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VI. Kapitalmarkt

7. Geldmittel und Vermdgensanlagen
= *
der Versicherungsunternehmen®
Mio DM
Vermdgensanlagen (ohne befristete Guthaben bei Kreditinstituten)
Hypothe-
Geld- ken-, Darlehen
mittel 1) Grund- und Vor-
(ohne Befristete schuld- Schuld- auszahiun-
Summe befristete | Guthaben und Ren- | schein- gen auf Aus-
Zahl der |der Guthaben | bei Kredit- tenschuld- | forderun- Versiche- gleichs-
Stand am erfaBten erfaBten bei Kredit- | insti- forderun- | gen und Wert- Beteili- rungs- Grund- forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) {tuten 2) insgesamt | gen Darlighen | papiere 3) | gungen scheine stiicke rungen 4)
Alle erfaBten Versicherungsunternehmen

1970 Maérz 317 80 383 917 1453 78 013 15 777 23 870 21755 1622 1091 10 276 3622
Jun! 322 82 552 1 056 1627 79 869 16 187 24 447 22155 1717 1150 10 615 3598
Sept. 312 84177 903 1420 81 854 16 694 24 990 22 613 1794 1209 10972 3582
Dez. 311 86 530 1123 1169 84 238 17 292 26 543 22121 1937 1296 11443 3 606

1971 Mérz 315 88 948 1073 1542 86 333 17 876 27 874 21 950 1993 1397 11622 3621
Juni 315 91 703 1248 1666 88 789 18 357 28 697 22 604 2059 1458 12 051 3 563
Sept. 314 94 332 1243 1 1581 91 508 18 992 29 509 23 327 2140 1501 12 497 3542
Dez. 314 98 142 1413 1678 95 051 19 744 30518 24 357 2228 1633 13 057 3514

1972 Mérz 316 101 818 1295 1900 98 623 20 327 32 011 25 617 2207 1771 13191 3 499
Juni 320 105 202 1391 1875 101 936 20 854 33 188 26737 2261 1807 13638 3 451
Sept. 319 108 377 1308 1842 105 227 21 477 34 388 27 581 2 356 1877 14 114 3434
Dez. 320 112127 1345 1723 109 059 22 257 35 861 28 164 2494 2 061 14777 3445

1973 Maérz 326 116 474 1444 2239 112 791 22933 37 349 29 329 2505 2262 15 001 3412
Juni 326 120 259 1 448 2404 116 407 23 597 38 338 30 455 2571 2 359 15 674 3413

Lebensversicherungsunternehmen

1970 Mérz 104 50 049 360 324 49 365 13 345 16 170 10 451 465 933 6 203 1798
Juni 105 51214 443 380 50 391 13 661 16 415 10 681 492 990 6379 1773
Sept. 101 52 628 362 392 51874 14 053 16 930 10 920 525 1 046 6 636 1764
Dez., 101 54 461 505 304 53 652 14 549 18 162 10 515 559 1133 6 945 1789

1971 Mérz 102 65729 387 283 55 059 15 054 19125 10 254 553 1211 7 070 1792
Junl 102 57 313 505 257 56 551 15 430 19516 10 627 574 1272 7372 1760
Sept. 102 59 047 501 283 58 263 15 947 20034 10 922 599 1314 7 698 1749
Dez. 102 61 358 5§74 393 60 391 16 560 20 619 11 329 602 1431 8109 1741

1972 Marz 102 63 126 494 296 62 336 17 027 21 381 11 807 586 1567 8 250 1718
Juni 106 65 045 531 265 64 249 17 459 21996 12 293 598 1622 8 585 1696
Sept. 107 67 071 525 333 66 213 17 956 22739 12 599 634 1677 8 921 1687
Dez. 107 69 360 537 406 68 417 18 612 23 529 12 691 652 1854 8379 1700

1973 Mérz 107 71 442 492 3n 70 579 19175 24 317 13197 638 2052 9 528 1672
Juni 107 73 617 536 379 72 702 19729 24 798 13 713 651 2144 9977 1690

Penslonskassen 5)

1970 Mérz 41 10 031 51 132 9848 1810 3084 2325 30 135 1218 1246
Juni 43 10 386 101 150 10 135 1892 3160 2402 30 135 1268 1248
Sept. 43 10 590 90 172 10 328 1987 3177 2 457 37 135 1293 1242
Dez. 43 10 918 a3 240 10 595 2078 3249 2522 37 134 1346 1229

1971 Mirz 43 11 030 61 166 10 803 2142 3332 2534 37 156 1374 1228
Junl 43 11273 98 150 11 025 2232 3388 2 591 41 156 1401 1216
Sept. 43 11 524 92 222 11210 2329 3386 2 666 39 156 1428 1206
Dez. 43 12 093 91 344 11 658 2 446 3529 2792 42 17 1486 1192

1972 Mérz 42 12 188 75 154 11 959 2536 3636 2868 43 172 1508 1196
Juni 41 12 344 121 140 12 083 2615 3704 2851 46 151 1536 1180
Sept. 4 12 614 97 139 12 378 2718 3 755 2 950 46 165 1571 1172
Dez. 41 13 146 95 309 12742 2812 3828 3 066 46 174 1652 1164

1973 Mérz 41 13377 99 189 13 089 2895 3942 3178 47 174 1689 1164
Juni 41 13 642 114 185 13 343 2985 3 969 3267 48 179 1739 11556

Krankenversicherungsunternehmen 6)

1970 Marz 38 3845 89 138 3618 143 1190 1580 25 —_ 514 166
Junl 38 4018 105 178 3735 143 1240 1 606 25 -— 558 163
Sept. 35 4014 87 92 3 835 148 1 286 1648 25 - 565 163
Dez. 35 4 156 109 74 3973 151 1352 1690 26 _ 592 162

1971 Marz 35 4313 87 g5 4131 149 1 455 1736 26 —_ 603 162
Juni 35 4450 86 139 4225 150 1 507 1 756 27 —_ 625 160
Sept. 34 4484 95 80 4309 152 1545 1774 27 —_ 652 159
Dez, 34 4 651 118 67 4 466 152 1616 1852 29 - 660 157

1972 Mirz 33 4870 86 11 4673 153 1735 1951 29 — 648 157
Juni 33 5 00D 73 147 4780 155 1773 2 008 32 — 657 155
Sept. 33 5057 87 99 4871 157 1797 2067 32 - 663 155
Dez, 33 5173 94 83 4 996 160 1871 211 34 -— 666 154

1973 Maérz 33 5328 77 91 5 160 163 1984 2157 39 — 664 153
Juni 33 5 461 17 125 5219 164 2 010 2 168 39 —_ 687 151

Schaden- und Unfallversicherungsuntemmehmen 7)

1970 Marz 107 12 354 344 815 11195 434 2243 5497 674 23 1983 N
Juni 11 12 759 319 873 11 567 446 2371 5638 712 25 2031 344
Sept. 109 12 691 297 670 11724 460 2369 5 696 730 28 2098 343
Dez. 109 12722 359 507 11 856 470 2483 5571 783 29 2169 351

1971 Marz 112 13 552 462 928 12 162 487 2656 5 607 841 30 2176 365
Junl 112 14 230 437 1070 12 723 500 2863 5 860 871 30 2245 354
Sept, 112 14 645 477 918 13 250 516 3062 6 099 889 31 2297 356
Dez. 112 15193 518 778 13 897 535 3210 6 441 957 31 2370 353

1972 Marz 116 16 599 545 1259 14 795 560 3579 6973 951 32 2343 a57
Juni 117 17 507 528 1253 15726 574 3917 7 480 959 34 2 411 351
Sept. 116 17 956 499 1099 16 358 593 4109 7777 1001 35 2492 351
Dez. 116 18 430 519 833 17 078 621 4 483 7 904 1085 33 2593 359

1973 Mérz 122 20 068 687 1503 17 878 646 4 806 8 339 1086 36 2 608 357
Juni 122 20 938 596 1584 18 758 664 5 069 8 813 1108 36 2716 352
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VI. Kapitalmarkt

Vermdgensanlagen (ohne befristete Guthaben bei Kreditinstituten)
Hypothe-
Geld- ken-, Darlehen
mittel 1) Grund- und Vor=
(ohne Befristete schuld- Schuld- auszahlun-
Summe befristete | Guthaben und Ren- | schein- gen auf Aus-
Zahl der lder Guthaben | bei Kredit- tenschuld- | forderun- Versiche-~ gleichs-~
Stand am erfaBten erfaBten bei Kredit- | insti- forderun- | gen und Woert- Beteili- rungs- Grund- forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) | tuten 2) insgesamt | gen Darlehen | paplere 3) | gungen scheine stlicks rungen 4)
Rickversicherungsunternehmen
1970 Mérz 27 4104 73 44 3987 45 1183 1902 428 -— 358 7
Juni 25 4175 88 46 4041 45 1261 1828 458 - 379 70
Sept. 24 4254 67 94 4093 46 1228 1892 477 — 380 70
Dez. 23 4273 67 44 4162 4 1207 1823 532 - 391 75
1971 Marz 23 4324 76 70 4178 44 1306 1819 536 -— 399 74
Juni 23 4437 122 50 4 265 1423 1770 646 - 408 73
Sept. 23 4 632 78 78 4 476 48 1482 1866 586 — 422 72
Dez. 23 4 847 12 ] 4 639 51 1 544 1943 698 — 432 Fal
1972 Méarz 23 5035 95 80 4 860 51 1680 2018 6598 _ 442 7
Juni 23 5 306 138 70 5098 51 1798 2105 626 - 449 69
Sept. 22 5679 100 172 5 407 52 1988 2188 643 - 467 89
Dez. 23 6018 100 g2 5826 52 2150 2 392 677 — 487 ) 68
1973 Mérz 2 6 258 89 85 6 085 54 2300 2 458 695 - 512 66
Juni 23 6 601 85 131 6 385 55 2492 2494 724 —_ 555 65
* Quelle: Bundesaufsichtsamt fir das Versiche- Schuldbuchfordserungen, dle friher unter ,Wert- verdffentlichten Angaben erkléren sich durch eine
rungswesen. Ohne Sterbekassen. — 1 Kas- apiere” erfaBt waren, — 5 Nur die in der viertel- andere zeitliche Abgrenzung. — 6 Alle Kranken-
senbestand, Guthaben bel der Deutschen Bun- E‘ihrlid’len Statistik des BAV erfaBten Penslons- versicherungsunternehmen mit Ausnahme der
desbank, Postscheckguthaben, Sichtguthaben bei assen mit einem jahrlichen Brutto-Zugang an kleineren Vereine gemas § 53 VAG. — 7 Nur die
Kreditinstituten. — 2 Mit Laufzeiten oder Kiindigungs- Vermégensanlagen |n Hdhe von mindestens viertaljdhrlich berichtenden Unternehmen mit einem
frist von 1 Monat und dariiber. — 3 Ohne Schuld- 5 Mio DM. Abweichungen der Jahresendzahlen dhrilchen Netto-Zuwachs an Vermogensanlagen in
buchforderungen; vgl. Anm, 4. — 4 Einschl. sonstiger von den in den Geschaftsberichten des BAV dhe von mindestens 1 Mio DM.
8. Mittelaufkommen bei den Kapitalaniagegesellschaften
Mio DM
i Netto-Erwerb Nachrichtlich:
Mittelaufkommen bel den deutschen Publikumsfonds auslandischer Mittotautkome
investment- men bei den
antelle durch deutschen
Zeit Insg t 1) zusammen 1) Aktienfonds 2) Rentenfonds Immobilienfonds | Inlénder Spezialfonds
1960 390 340 340 — . 50 _—
1961 271 229 229 — . 42 —_
1962 254 224 224 - . 30 .
1963 210 193 193 — . 17 .
1964 393 373 373 — . 20 .
1965 458 382 382 — . 76 .
1966 495 343 266 7 . 152 .
1967 783 486 398 88 . 297 .
1968 28611 1663 a0 772 . 948 .
1969 5 511 3375 1655 1720 . 2136 529
1970 1526 1508 993 396 120 18 240
1971 1514 1780 835 447 499 — 266 253
1972 4 040 4 361 1423 1810 1128 — 321 574
1971 Aug. 95 144 79 27 a8 -— 49 4
Sept. o0 121 39 24 57 - 3 18
Okt. 77 103 44 26 33 — 25 26
Nov. 195 213 113 64 36 — 18 15
Dez. 190 216 79 75 62 — 26 78
1972 Jan. 252 270 87 13 €9 - 18 7
Febr. 422 437 174 167 97 — 15 50
Marz 319 342 17 134 91 - 23 26
April 274 411 3) 173 91 146 3) — 137 2
Mali 191 215 52 85 77 — 24 61
Juni 395 420 3 239 108 — 25 109
Jull 420 436 105 202 129 — 16 25
Aug. 488 514 132 287 95 - 26 18
Sept. 304 kr4l 76 164 81 - 17 15
Okt. 271 287 112 95 81 — 16 28
Nov. 402 406 201 133 73 - 4 47
Dez, 305 302 121 100 82 3 101
1973 Jan. 333 331 160 103 63 2 108
Febr, 402 401 246 105 51 1 32
Mirz 240 242 106 95 41 - 2 40
Aprlt 209 203 77 94 32 6 38
Mal 67 76 68 - 10 18 - 9 44
Juni 89 o1 47 38 8 - 2 51
Juli 51 53 35 20 —_ 2 -2 67
Aug. 130 129 114 43 - 28 1 18
¢ Abweichungen in den Summen durch Runden der die neben Aktien auch Rentenwerte in ihrem Ver- 104 Mio DM ausléndische Investmentanteile in
Zahlen. — 1 Bis einschl. Dezember 1969 ohne mogen halten. — 3 Im April 1972 wurden fiir Antelle deutscher Publikumsfonds umgetauscht.

Immobillenfonds. — 2 Einschl. gemischter Fonds,



VII. Offentliche Finanzen

1. Steuereinnahmen der Gebietskdrperschaften
und des Lastenausgleichsfonds
Mio DM
Gemeinden .
darunter
Gewerbesteuer %bez_ug“m Ge- Saldo
werbe- | meinde- | noch
steuer- | anteil nicht
Lasten- umlage | an der ver-
aus- Ge- Lohn- an Bund | Einkom- | rechneter| EG-
Ins- gleichs- | zu- Stadt- Grund- | zu- werbe- | summen-| und men- Steuer- | Anteile

Zeit gesamt | Bund 1) | Lander 1)| fonds sammen | staaten | steuer sammen | steuer 2) | steuer Lander | steuer anteile 3)| Zdlle
1963 91 082 48 929 28 543 1827 11 783 1199 1 951 9273 8 464 809 —_— —_ —_ —_
1964 99 388 53 913 30 948 1959 12 568 1257 1994 9 952 9104 848 — —_ —_ —_
1965 105 463 58 374 32 366 1 660 13 063 1292 2110 10 283 9 350 933 —_ —_ — —_—
1966 112 450 62 020 34 869 1532 14 029 1390 2231 11 091 10 087 1004 —_ —_ —_ —_
1967 114 631 62 833 36 177 1 566 14 055 1418 2 362 10 991 10 006 985 — — —_ —_
1968 121 809 66 032 39 404 1579 14794 1519 2473 11 584 10 537 1 046 —_ —_ —_ —
1969 145 288 78 281 46 684 1493 18 829 1663 2 591 15 386 14 217 1169 - — —_ —
1970 154 137 83 597 50 482 1 582 18 240 1756 2683 12 117 10728 1389 4331 6832 + 237 —_
1971 172 409 93 074 56 607 1439 21131 2 006 2801 14118 12 313 1 805 5182 8426 + 159 —
1972 197003 | 101 706 66 945 1380 25 319 2362 3004 17 022 14 846 2176 5848 10091 | + 113 1541
1972 1. Vj. 46 492 23 144 15 650 356 5125 646 697 3799 3287 512 209 584 | 4+ 1833 384

2., 44 910 23 366 14 931 348 6120 528 763 4 058 3532 526 1331 2383 — 218 364

- 49 247 25 256 16 783 319 6 204 616 826 4308 3734 574 1423 2219 + 326 359

4. ,, 56 355 29 940 19 581 357 7 869 672 719 4 857 4293 564 2 886 4905 | — 1827 435
1973 1. Vj. 53 246 26 324 17 950 309 6042 758 730 4 607 3976 631 319 733 + 2110 512

2. , 51 439 26 321 17 303 341 7 098 604 791 4757 4176 581 1553 2813 — 193 568

1 Aufgllederung slehe Tab. Vi, 2. — 2 Einschl. Ge-

werbesteuerausgleich. — 3 Differenz zwischen dem in

gegangenen Gemeindeanteil an der Einkommen-

der betreffenden Periode bei den Linderkassen ein-

steuer und den im gleichen Zeitraum tatséchlich an

die Gemeinden weitergeleiteten Betrigen. — Diffe-

renzen in den Summen durch Runden.

2. Steuereinnahmen des Bundes und der Linder
Mio DM
Einkommensteuern 3) Nachrichtlich:
Zdlle
Ver- und Ver- | Ge-
anlagte Ergén- brauch- |werbe- | Son-
Ein- Kérper- | Kapital- |zungs- |Umsatz- | steuern |steuer- |stige Stabili- | Investi-
Ins-~ zu- Lohn- kommen-| schaft- ertrag- |abgabe |steuern |des Bun-|umlage | Steuern [tatszu- | tion-
Zeit gesamtf)| Bund 2) | Lander 2)| sammen | steuer steuer steuer steuer 4) 5)7) des 7) 6) 7) schlag | steuer
1963 77 471 48 929 28 543 36 121 13 844 13 451 7 688 1138 25 20733 14 445 -_ 6148 - —
1964 84 861 53 913 30 948 39 463 16 092 14 101 8018 1252 18 22 581 15924 - 6875 — -—
1965 90 740 58 374 32 366 41 057 16 738 14798 8170 1351 6 24 814 17 542 — 7322 — —_
1966 96 889 62 020 34 869 44 272 19 055 16 075 7 687 1456 17 25 877 18 860 - 7 863 —_ -
1967 99 010 62 833 36 177 43 869 19 558 15 782 7061 1469 7 25 500 21094 —_ 8 540 —_ —
1968 105 436 66 032 39 404 48 444 22 080 16 273 8 553 1539 630 25 669 21 809 —_ 8 884 - —
1969 124 965 78 281 46 684 56 656 27 057 16 989 10 895 1715 817 33718 23 536 —_ 10 239 — —
1970 134 078 83 597 50 482 61 824 35 086 16 001 8 717 2021 949 38 128 24 781 4 355 11193 —_
1971 149 680 93 074 56 607 70 384 42 803 18 340 7 167 2074 1100 42 896 26 506 5157 12 198 - -
1972 168 651 101 706 66 945 83 594 49770 23 140 8 495 2189 1406 46 982 29 983 5 851 12 583 — —_
1971 1. Vj. 34 658 21 421 13 237 16 726 9 929 4 487 1831 479 247 10 850 5 631 195 3027 — -
2. . 34 533 21 623 12911 15181 8936 4318 1500 427 243 10 222 6 485 1221 3036 - -—
3. . 37 552 23 307 14 245 17 946 10 891 4308 1815 932 279 10 360 6771 1253 3072 - -
4. , 42 938 26 723 16 214 20 531 13 046 5226 2022 236 331 11 464 7 619 2488 3083 —_ -
1972 1. Vj 38 794 23 144 15 650 19 897 11 705 5539 2 058 595 314 11 976 6 100 206 3100 —_ -
2. . 38 297 23 366 14 931 17 462 10 408 5071 1527 457 300 10 995 7 556 1333 3181 - -
3. . 42 039 25 256 16 783 21 234 12 473 5724 2192 844 357 11 387 7 395 1425 3147 —_— -
4, 49 521 29 940 19 581 25 002 15 185 6 806 2718 293 435 12 624 8932 2 888 3155 — -
1973 1. VJ. 44 274 26 324 17 950 23 334 13 565 6731 2 481 556 418 13 381 6812 317 3 366 —_ —
2. . 43 624 26 321 17 303 21 522 12 972 5789 2380 380 465 11911 8 045 1560 3316 —_ —_
1972 Aug. 13 235 7 785 5 450 5 660 4 638 502 148 372 79 3737 2473 643 1490 _— —_
Sept. 16 798 9 952 6 845 11 005 4332 4 663 1872 138 227 3701 2438 6 804 o —_
Okt. 13 098 8129 4 969 5 575 4 495 715 240 125 77 3.978 2 660 829 851 - —_
Nov. 13 429 8 089 5 341 5037 4 399 441 129 68 49 4318 2737 665 1454 - -_
Dez. 22 994 13722 9271 14 389 6 291 5649 2 349 101 310 4329 3534 1393 851 - —_
1973 Jan. 14 063 8 252 5 811 7 428 5757 1094 339 237 116 4 853 1690 119 958 - -
Febr. 13 228 8 045 5183 4 946 4033 620 123 170 62 4 895 2536 186 1444 — -
Mérz 16 984 10 027 6 957 10 961 3775 5 017 2019 150 240 3633 2 585 12 964 -
April 12 375 7 721 4 654 4 861 4123 467 74 198 70 3893 2 652 832 906 -_— —
Mai 12 760 7 553 5207 4 677 4216 349 118 — 6 65 3874 2635 724 1614 -—_ -
Juni 18 489 11 047 7 442 11 984 4634 4974 2188 188 330 4144 2758 4 797 - —
Juli 14 354 8 694 5 661 6 756 5 406 643 296 410 45 4 069 2 676 867 975 1 0
Aug. p) 14 376 8537 5 829 6 271 5021 574 327 350 93 3794 2 881 765 1532 439 12

1 Ohne Gemeindeanteil an der Einkommensteuer;
bis Ende 1970 ohne Einfuhrabgaben auf Riistungs-

giter; ab 1972 ohne EG-Antelle 2élle. ~ 2 Dem

Bund steht das Aufkommen aus folgenden Steuern
zu: Anteil an den Einkommensteuern (sishe Anm. 3),

an der Umsatzsteuer (siehe Anm. 5) und an der

Gewerbesteuerumlage (siehe Anm. 6), ferner Er-
génzungsabgabe, Z6lle (ab 1972 abziiglich EG-Anteile)
und Verbrauchsteuern sowie — aus den sonstigen
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Steuern — StraBengiterverkehrsteuer und (ab 1970)
die Verkehrsteuern, Das verbleibende Steuerauf-

kommen steht den Léndern zu. — 3 Anteil des

Bundes: 1963 = 38 %, 1964 bis 1966 = 39 %,

1967 und 1968 = 37 %, 1969 = 35 %; Rest jeweils
Anteil der Lander. Ab 1970 wird das Aufkommen aus
Lohn- und veraniagter Einkommensteuer im Verhéltnis
43 :43 :14 auf Bund, Lénder und Gemeinden, das
Aufkommen aus Korperschaft- und Kapitalertrag-

steuer im Verhaéltnis 50 : 50 auf Bund und Lander
verteilt. — 4 Einschl. Notopfer Berlin. ~
§ Bis einschl. 1969: Bund = 100 %; 1970 und 1971:

Bund = 70 %, Lander = 30 %, ab 1972: Bund

= 65 %, Lander = 35%. — 6 Bund und Lander
je 50%. — 7 Aufgliederung siehe Tab. VII, 3. —

p Voriaufig.
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3. Einzelne Steuern des Bundes und der Lénder
Mio DM
Umsatzsteuern Zéle und Verbrauchsteuern des Bundes Sonstige Steuern Nachrichtlich:
Einfuhr-
abga-
Ge- ben
meinde- | auf Rd-
anteil stungs-
Obrige Kraft- StraBen- an den | giter/
Mehr- Elnfuhr- Brannt- | Ver- Ver- fahr- Verkehr-| giiter- Einkom-| EG-An-
wert- umsatz- Mineral- | Tabak- | wein- brauch- | Bier-. mégen- | zeug- steuern | verkehr-| Obrige [ men- teile
Zelt steuer 1) | steuer 2) | Zélle ol steuer monopol | stauern | steuer steuer |steuer |3) steuer | Steuern | steuern | Zélle 4)
1963 18 901 1832 3 349 4139 4311 133 1311 877 1673 2134 618 _ 846 —_— 481
1964 20 573 2 008 2619 6 071 4416 1441 1378 955 1931 2372 710 — 908 - 632
1965 22 452 2 363 2531 7428 4 697 1508 1378 979 1 880 2624 765 — 1073 -— 656
1968 23 340 2537 2 656 8016 4982 1779 1427 1032 1994 2 853 833 —_ 1151 — 236
1967 22918 2583 2 507 9423 5 801 1 831 1532 1044 2421 3059 843 — 1172 — 284
1968 18 786 6 883 2 399 9 875 5992 1989 1554 1101 2 261 3243 979 —_ 1 300 —_ 148
1969 26 436 7282 2889 10 601 6233 2142 1671 1179 2458 3507 1215 381 1500 - 317
1970 26 794 11 334 2871 11 512 6 537 2228 1634 1175 2877 3830 1224 439 1 650 7152 109
1971 30 868 12 028 3 080 12 417 6 863 2403 1743 1226 3123 4 156 1483 468 1742 8 560 —
1972 34 154 12 828 3231 14 227 7 826 2870 1828 1250 2994 4722 1654 46 1917 10 207 1 541
1971 1. V]. 7958 2892 88| 2489| 1274 557 443 267 789| 1043 393 104 431| 2018 -
2., 7156| 3066 66| 3036]| 1683 658 412 307 772| 1088 351 115 425| 1856 -
3. . 7369 2990 72f 3314 1763 561 412 350 774| 1034 347 123 444 2128 -
4, 8385 3079 794| 3579 2143 627 477 303 788| 1013 392 126 441| 2558 -
1972 1. V]. 8930 3046 801 2754 1 405 674 468 272 742 1123 448 38 476 2 414 384
2. ., 7797 3198 783 3499 1812 1028 435 319 738 1229 408 4 483 2167 364
3. . 8239 3148 758 3684 1987 5§31 435 347 736 1194 403 2 465 2 548 359
4. 9 188 3436 890 4 293 2622 636 431 312 777 1176 395 2 492 3079 435
1973 1. Vj. 9872 3509 836 3123 1588 761 504 274 758 1294 503 1 536 2 842 512
2. . 8 165 3746 783 3647 2275 861 478 321 787 1297 409 1 501 2 627 568
1972 Aug. 2754 984 247 1241 658 179 147 118 641 430 139 1 161 720 118
Sep. 2678 1023 254 1188 674 191 132 17 56 361 129 1 141 1259 123
Okt, 2888 1089 302 1303 715 204 137 102 46 435 111 1 157 730 142
Nov. 3130 1187 299 1276 783 213 167 108 648 386 135 1 176 678 152
Dez. 3169 1160 290 1715 1124 220 186 103 84 as5 149 1 159 1672 140
1973 Jan. 3771 1 081 299 849 145 211 187 108 50 494 139 1 166 959 141
Febr. 3629 1 266 259 1155 726 251 145 75 623 346 215 0 185 651 190
Mérz 2471 1162 278 1119 718 208 172 91 85 454 149 0 184 1231 180
April 2 655 1238 273 1138 776 308 156 86 39 481 139 0 160 643 195
Mai 2 669 1206 256 1218 700 299 164 119 664 492 143 0 195 639 191
Juni 2841 1303 254 1293 799 255 158 116 84 324 127 0 146 1345 183
Juli 2863 1206 253 1 340 701 237 146 118 59 484 126 0 188 847 186
Aug. p) 2 656 1138 247 1473 796 223 142 122 713 396 147 0 156 783 176

1 Bis einschl. 1967 Umsatzsteuer und Befdrderung-
steuer. — 2 Bis einschl. 1967 Umsatzausgleich-
steuer. — 3 Kapitalverkehrsteuern (Bdrsenumsatz-

stauer, Gesellschaftsteuer, Wertpapiersteuer), Ver-
sicherungsteuer und Wechselsteuer. — 4 Bis 1969

78lle und Einfuhrumsatzsteuer, 1970 Zolle; ab 1972
EG-Anteile Zélle. — p Vorlaufig.

4. Ausgleichsforderungen®

Mio DM
Ausgleichsforderungen
flr Versiche-
fir Deutsche fir Kredit- rungsunter- fur Bauspar-
Posten Insgesamt Bundesbank institute 1) nehmen kassen
1. Entstehung
1. Hohe der zugeteilten Ausglelchsforderungen 2) . 22 152 3) 8683 7 563 5841 65
2. PlanmaBige und auBerplanmaBige Tilgungen bis Ende Juni 1973 3390 — 1928 1448 16
3. Hdhe der Ausgleichsforderungen Ende Juni 1973 18 762 8683 5635 4395 49
darunter:
Im Bestand des Fonds zum Ankauf von Ausgleichsforderungen 4) 1054 — 634 412 8
1. Aufgliederung nach Schuldnern und Zinstypen
1. Gliederung nach Schuldnern
a) Bund 11 465 8 683 485 2297 -
b) Lander 7 297 — 6150 2008 49
2, Gliederung nach Zinstypen
a) unverzinsliche Ausgleichsforderungen 24 — 24 - —
b) 3%Ige Ausgleichsforderungen 13 354 8136 5218 — -—
¢) 312 %hige " 4438 -— 2 4387 49
dg 42 %ige " 391 — 391 - -
e) 3%Ige Sonderausgleichsforderungen 8 — —_ 8 —_
f) unverzinsliche Schuldverschrelbung §) 547 547 — — —
3. Insgesamt (1a + 1b = 2a bis 2f) 18 762 8 683 5 635 4 395 49

* infolge methodischer Unterschiede weichen die
Zahlen von dem in Tab. Vi1, 5 genannten Wert ab. —
1 Einschl. Ausgleichsforderungen fir Postscheck- und
Postsparkassenamter. — 2 Einschl. Anspriche auf

Ausglelchsforderungen, die bereits bedlent, d. h. ver-
zlnst und getiigt werden, aber noch nicht in den
Schuldbichern eingetragen sind. — 3 Lt. Ausweis der
Deutschen Bundesbank vom 30. 6. 1973, — 4 GemaB

§ 8 ff. des Gesetzes Uber die Tiigung von Aus-
gleichsforderungen vom 30. 7. 1965, — 5 Unverzins-
liche Schuldverschreibung wegen Geldausstattung
West-Berlins.
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- - *
5. Verschuldung der offentlichen Haushalte®
Mlo DM
Darlehen
Kredlte der inléandischer
Bundesbank Nichtbanken
Unver- Ab- Aus-
zins~ Sozial- I6sungs-| Aus-~ lands-
liche ver- und Ent-| gleichs- | Dek- ver-
Sonder- Schatz- | Steuer- | Kassen- siche- schidi- | forde- |kungs- |schul-
Stand am Ins- Buch- kre- Schatz- | anwei- | gut- obliga- | Anlel- Bank- run- Son- gungs- | run- forde- dung
Monatsende gesamt | kredite | dite 1) | wechsel [ sungen | scheine {tionen | hen 2) kredite [ gen3) | stige schuld6){ gen 4) | rungen |5)6)
Uffentliche Haushalle Insgesamt
1968 Dez, 117 117 1344 783 150 8 603 47 4044 16 074 43 782 6 957 9229 926 19 902 3331 1951
1969 Dez, 117 904 1974 722 - 2 360 47 3 659 16 266 51813 6 101 9 894 904 19 585 3116 1473
1970 Dez., 125 890 2 334 387 — 1700 50 3210 17 491 59 623 5725 | 11104 865 19 331 2819 1351
1971 Dez. 140 399 2349 41 —_ 1700 50 2570 20 249 70 665 6 511 12 592 793 19110 2481 1289
1972 Juni 146 801 305 — — 1400 48 2830 23 670 75 895 6378 12974 766 19 000 2267 1269
Sept. 150 238 — -— — 1400 38 2 664 24 544 78 366 6 476 13 487 758 18 977 2267 1 262
Dez. 8)155 594 440 —_ — 1400 38 2414 24 971 |8) 81405 7374 14 667 771 18 894 2148 107
1973 Mérz 159 482 - —_ —_ 1 400 2 2514 26776 83 509 7312 15114 773 18 869 2148 10864
Juni 158 946 — — — 1 400 2 2 469 26 306 84 981 7322 15 052 720 18 767 1915 1012
Bund
1968 Dez. 47 192 1344 783 150 8317 - 3240 7911 5 421 4 891 751 926 11703 - 1755
1969 Dez. 45 360 1790 722 — 2 360 —_ 3163 8324 8 853 4223 1066 904 11 653 —_ 1302
1970 Dez, 47 323 1915 387 _ 1700 - 2900 9240 11 800 4019 1680 865 11 605 — 1213
1971 Dez. 48 764 1717 a1 — 1700 —_ 2163 10 743 12 530 4 403 1958 793 11 551 -— 1164
1972 Juni 49 421 —_— — —_ 1400 — 2 493 12 852 12 925 4272 2040 766 11 522 —_ 1150
Sept. 49 719 — —_ _— 1400 — 2327 13301 12 803 4272 2216 758 11 497 — 1145
Dez. 51 595 320 — — 1 400 — 2272 13 569 12 681 5177 2964 m 11 495 —_ 944
1973 Mérz 63 589 —_ —_ — 1400 2372 15 382 13125 5 059 3068 773 11 469 — oM
Juni 53 157 — — 1400 2 337 15 073 13 114 5 043 3 113 720 11 465 — 893
Lastenausglelchsfonds
1968 Dez. 7 079 — — - - - 211 1862 957 223 460 - —| 333 35
1969 Dez. 7 122 114 — —_— -— — 200 1709 1274 167 6507 —_ —_ 3116 34
1970 Dez. 6 824 108 — - _ —_ 100 1755 1337 105 567 —_ —_ 2819 33
1971 Dez. 6 560 25 —_ —_ - —_ 100 1715 1379 212 617 —_ — 2481 32
1972 Junt 6 440 153 —_ — —_ - 100 1628 1435 193 636 _ —_ 2267 30
Sept. 6 580 — — - —_ 100 1752 1559 233 641 -— — 2 267 29
Dez. 6 342 48 — — —_ —_ —_ 1729 1502 229 656 —_ —_ 2148 29
1973 Mérz 6 413 —_ —_ — — — 1704 1570 278 684 - _ 2148 29
Juni 6 030 — — — e 1 644 1493 276 674 — —_ 1915 28
ERP-Sondervermégen
1968 Dez. 1075 —_ - -— — - — —_— 591 — 483 — — - —_
1969 Dez. 1227 — —_ — - —_ - —_ 777 - 450 — - — —
1970 Dez. 1296 - — - - - -— — 879 — 417 — - - -
1971 Dez. 1364 — — - -_ - _ - 981 —_ 383 —_— - - -
1972 Juni 1515 —_ —_ — —_ - —_ —_ 1149 - 367 - — —_ —_
Sept. 1523 - —_ —_ — —_ 1157 —_ 367 — -— —_ —
Dez, 1474 — — —_ — 1124 -_— 350 —_ —_ — —_
1973 Méarz 1429 — —_ -_— - 1079 —_ 350 — - —_ —
Juni 1355 - — — — 1022 - 333 - - — -
Auftragsfinanzierung Uffa N
1968 Dez. 1246 - —-— - - —_ —_— —_ 1246 -_— - — —_ -— —_
1969 Dez. 1763 _ e - - -— _ _ 1763 —_— —_— — —_— -— —
1970 Dez. 2 366 —_— - _ - - — _— 2 366 —_ —_ —_— —_ _ —
1971 Dez. 2747 — - od -— - -— _— 2747 — —_ —_ —_ —_ —_
1972 Juni 2884 —_ —_ —_ -— —_ - —_ 2884 —_ _— -— —_ -—_ -—
Sept. 3074 —_ —_ — —_ —_— —_ —_ 3074 -_— —_ —_— —_— — _—
Dez. 3236 —_ - -_ -_— —_ —_ —_ 3236 — —_ —_ — -—_ —
1973 Mérz 3 266 —_ — - —_— —_ —_ -— 3 266 —_ —_ — — _
Juni 3272 — —_ ot - —_ - o 3272 — — —_ — -
Li#nder
1968 Dez., 26 339 — —_ -_ 286 47 593 5615 8762 735 2083 — 8199 _— 119
1969 Dez. 25771 70 - —_ - 47 296 5477 9 067 673 2108 - 7932 _ 101
1970 Dez. 27 786 311 - - _ 50 210 5794 10 817 617 2181 _ 7726 - 80
1971 Dez. 33 037 607 - —_ _ 50 307 6919 13 856 916 2762 —_ 7 559 - 62
1872 Juni 34 542 152 — — —_ 48 237 8200 14 603 933 2833 - 7478 — 59
Sept. 35 542 —_— _ -_— — 38 237 8 506 15324 1022 2879 —_ 7 479 — 58
Dez. 8) 36 963 71 — —_ -— 38 142 8 694 |8) 16 225 1020 3317 _ 7 399 —_ 58
1973 Marz 37 084 —_ —_ —_ —_— 2 142 8722 16 368 1026 3370 - 7401 — 54
Juni 36 932 — — — - 2 132 8 639 16 380 1053 3373 — 7302 — 51
Gemeinden 7)
1968 Dez, 34186 — — -~ -— —_ — 786 26 808 1108 5444 - —_ -— 42
1969 Dez. 36 663 - —_ - - -— - 756 29 080 1037 5754 - — - 35
1970 Dez. 40 295 — — —_ -_ - - 702 32324 984 6 260 _— —_ - 26
1971 Dez. 47 927 —_ - - —_ _— -_— 872 39 172 980 6 872 —_ —_ -— 32
1972 Juni 52 000 -_— -— -_— — -_— - 991 42 900 980 7099 —_ -_— -_ 30
Sept. 53 800 — —_ —_ — — - 984 44 450 950 7 386 -— — - 30
Dez. 55 984 —_ —_ —_ -— -_ —_ 979 46 636 948 7 380 — —_ — 40
1973 Marz 57 700 —_ — —_ — — _ 968 48 100 950 7642 -— — — 40
Juni 59 200 — — — — — 951 49 700 950 7 559 - — — 40
* Ohne Verschuldung der Haushalte untereinander, An- einschl. Bundesschatzbriefe. — 3 Einschl, Schuld- Im eigenen Bestand des Bundes. — 7 Angaben fiir
gaben fiir friihere Jahre vgl. Monatsberichte der Deut-  buchforderungen und Schatzbriefe. — 4 Wegen der andere Termine als Jahresende geschatzt, —
schen Bundesbank, April 1967, S. 24 ff. und August 1970, Umwandlung von Ausgleichsforderungen in Maobili- 8 Darunter 500 Mio DM statistisch bedingte
S. 13ff. —1 Sonderkredite an und Forderungen gegen sierungspapiere vgl. Tab. 10b. — § Forderungen Zunahme. — Differenzen in den Summen durch
den Bund (Aufgliederung s. Tab. 10b). — 2 Ohne auslandischer Stellen sowie auf fremde Wiahrung Runden.
die im Bestand der Emittenten befindlichen Stiicke; lautende Schulden. - 6 Ab Ende 1969 ohne Stiicke
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6. Entwicklung der 6ffentlichen Verschuldung®

Mio DM
Zunahme bzw. Abnahme
' 1972 1973
. darunter
Stand Stand Ing- .
Poslition Ende 1971 | Ende 1972 | gesamt 1. HJ. 1. V] 2. Vj. 1. Hj. 1. Vj. 2.V].
I. Kreditnehmer
1) Bund 48 764 51 595 + 2831 + 657 + 442 + 215 + 1563 + 1994 — 432
2) Lastenausgleichsfonds ) 6 560 6342 — 218 — 121 - 116 —_ 4 — 312 + 7 — 383
3) ERP-Sondervermdgen 1364 1474 + 110 + 151 - + 151 — 119 — & — 74
4) Auftragsfinanzierung Uffa 2747 3236 + 489 + 137 + 72 + 65 + 37 + 3 + 6
5) Lander 33037 368963|7) + 342 + 1505 + 721 + 784 - 3 + 121 — 152
6) Gemeinden 47 927 55 984 + 8057 + 4073 + 1873 + 2200 + 3216 + 1716 + 1500
Zusammen (1 bis 6) 140 399 155504 | 7) +14 695 + 6402 + 2992 + 3411 + 4353 + 3888 + 464
I1. Schuldarten
1) Buchkredite der Bundesbank 2349 440 — 1909 -— 2044 — 2349 + 305 — 440 — 440 -
2) Sonderkredite der Bundesbank
an den Bund 1) 41 — - 4 - A - - 4 — — —
3) Schatzwechsel 2) - - —_ — — , — —_ - —
4) Unverzinsl. Schatzanwelsungen 2) 1700 1 400 — 300 — 300 — 200 100 —_ - -
5) Steuergutscheine 50 38 - 12 - 2 - 2 - — 3| — 36 —
6) Kassenobligationen 2570 2414 — 156 + 260 + 260 —_ + 55 + 100 — 45
7) Bundesschatzbriete 1564 4191 + 2636 + 2205 + 1752 + 453 — 124 + 9% — 220
8) Anleihen 3) 18 695 20 781 + 2086 + 1216 +1014] 4+ 202 + 1459 + 1709 — 250
9) Direktausleihungen der Kreditinstitute 70 665 81405 7) +10 240 + 5230 + 2363 + 2867 + 3576 + 2104 + 1472
10) Schuldbuchforderungen der Sozial-
versicherungen 3803 45776} + 774| — 13| — 16} — B — 34 — N9 — 16
11) Darlehen von Sozialversicherungen 2708 2797 + o] — 3 — 12 + 9 + @8 + 56| + 2
12) Sonstige Darlehen 12592 14667 | 9) + 2075 + 382 + 310 + 72 + 385 + 447 — 62
13) Abldsungs- und Entschadigungsschuld 4) 793 m _ 2 —_ 27 + 1 — 28 — 51 + 2 — 54
14) Ausgleichsforderungen 19110 18 894 — 216 — 110 — 28 -_ 82 — 127 — 24 — 103
15) Deckungsforderungen 5) 2481 2148 . 333] — 214 — — 214 — 23 — — 232
16) Auslandsschulden 4) 1289 101 - 217 - 20 - 3 - W7 — 60 — 8 — 52
Zusammen (1 bis 16) 140 399 155594 | 7) +14 695 + 6402 + 2992 + 3411 + 4353 + 3888 + 464
1t Glaublger
1) Banksystem
2) Bundesbank 11140 pt41] —198| —2001| 2| + 24| — 5| — 41|+ w0
b) Kreditinstitute 87 856 97723 | ) + 9367 + 4961 + 2738 + 2223 + 2661 + 2165 + 49
2) Inlédndische Nichtbanken
a) Sozlalversicherungen 7138 7785| + 67| — 29| — 2| - & - 72} - W - 3
b) Sonstige 6) 32402| 38394 +5902| + 3086 -+ 2402 + 595 + 1845 +2272| — 3%
3) Ausland s) 1864 2551 + 688] + 725 + 382 + 313 — 130 — 28] — 102
Zusammen (1 bis 3) 140 399 155594 | 7) +14 695 + 6402 + 2992 + 3411 + 4353 + 3888 + 464
Nachrichtlich:
Verschuldung der
Bundesbahn 17 489 19 635 + 2146 + 1227 + 847 4 380 — 5 + 2 — 543
Bundespost 25 559 30 091 + 45632 + 2531 + 2644 - 13 + 1963 + 1909 + 54

* Ohne Verschuldung der genannten Stellen unter-
elnander. — 1 Forderungserwerb der Bundesbank
aus Nachkriegswirtschaftshilfe. — 2 Ohne aus

der Umwandlung von Ausgleichstorderungen stam-

mende Titel (Mobilisierungstitel), — 3 Ohne Anleihe-
stiicke im eigenen Bestand der Emittenten. — 4 Ohne

Stiicke im eigenen Bestand des Bundes. —
5 Deckungsforderungen an den Lastenausgleichs-
tonds nach dem Altsparsrgesetz und fiir die Spar-

einlagenregelung sowie Schuldbuchforderungen fiir

Lebensversicherungsvertrage. — 6 Offentliche und
private Stellen (als Differenz ermittelt). — 7 Nach

Ausschaitung einer statistisch bedingten Zunahme
von 500 Mio DM. — 8 Darunter 1 Mrd DM Schatz-
briefe an dje Rentenversicherungen. — 9 Darunter
1 Mrd DM Schuldbuchforderungen an die Ruhr-
kohle AG. — 8 Zum Teil geschatzt. -~ Differenzen
in den Summen durch Runden.
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7. Umlauf an Geldmarktpapieren
ae . *
offentlicher Stellen®
Mio DM
Offentliche Haushalte Bundesbahn und Bundespost Nach-
a
Steuer- richtlich:
gut- Zweckge-
Unverzinsliche scheine Schatz- | Unverzinsliche bundene
Schatzwechsel Schatzanweisungen 1) wechsel | Schatzanweisungen | Schatz-
an-
Stand am Ins- zu- zu- zu-~ 2u- Bundes- | Bundes- | Bundes- | weisun-
Monatsende gesamt | sammen | sammen | Bund Lénder | sammen | Bund Lander |Llénder |sammen | bahn bahn post gen 2)
1950 Dez. 1511 812 759 499 260 3 — 3 50 699 672 128 — 20
1955 1415 321 31 — 31 150 3) — 150 141 1094 472 217 405 4) 274
1960 , 1987 1151 —_ —_ —_ 986 881 106 164 837 169 445 192 442
1961 15678 541 — —_ —_ 441 408 34 100 1087 182 590 264 521
1962 1523 533 — — — 480 479 1 53 990 187 571 232 585
193 1 541 452 —_ — - 401 401 — 51 1089 344 445 300 619
1964 1748 598 -— - —_ 547 547 _ 51 1150 400 450 300 522
1965 2 463 1378 523 528 —_ 805 670 135 51 1084 342 450 292 634
1966 4687 3693 1196 1106 -_— 2 447 2272 175 51 994 256 450 288 708
1967 8 684 7933 204 204 _ 7 678 7475 203 51 751 1 450 300 740
1968 , 9 327 8 800 150 150 _ 8 603 8 317 286 47 527 1 226 300 665
1969 3308 2 407 —_ — — 2 360 2360 — 47 900 200 400 300 743
1970 2750 1750 - — _ 1700 1700 - 50 1000 300 400 300 492
9711, 2324 1750 — —_ — 1700 1700 -— 50 574 — 400 174 420
1872 Mai 2148 1448 _ —_ — 1400 1400 — 48 700 — 400 300 405
Juni 2108 1448 - — 1 400 1400 — 48 660 -— 400 260 405
Juli 2101 1441 —_ —_ 1400 1 400 — 41 660 —_ 400 260 395
Aug. 2100 1440 — —_ — 1400 1400 —_ 40 660 — 400 260 385
Sept. 2098 1438 - - 1400 1 400 - 38 660 - 400 260 385
Okt. 2198 1438 - — —_ 1400 1 400 — 38 760 100 400 260 365
Nov. 2198 1438 — —_ — 1400 1400 —_ 38 760 100 400 260 355
Dez. 2176 1438 — —_ —_ 1 400 1400 — 38 738 100 400 238 355
1973 Jan. 1927 1429 — - - 1400 1400 — 29 498 - 400 98 255
Febr. 1886 1424 — —_ - 1400 1400 — 24 462 —_ 400 62 235
Marz 1864 1402 —_ — —_ 1400 1400 —_ 2 462 —_ 400 62 225
April 2002 1402 — - - 1400 1400 - 2 600 200 400 — 225
Mai 1802 1402 — — 1400 1400 —_ 2 400 — 400 —_ 205
Juni 1802 1402 — — 1400 1400 — 2 400 —_ 400 —_ 205
Juli 1802 1402 —_ —_ 1400 1400 - 2 400 400 - 195
Aug. 1802 1402 - - 1400 1400 — 2 400 - 400 —_ 195

* Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleichs-

forderungen entstandenen Geldmarktpapiere, ohne
Vorratsstellenwechsel und chne Warenwechsel der
Bundesbahn. — 1 Land Bayern; auBerdem Ende 1950

auch Berliner Schuldverschreibungen. — 2 Zur
Darlehnssicherung hinterlegte Schatzanweisungen
der Bundesbahn bzw. des Bundes. ~ 3 Vgl. Anmer-

kung 4. — 4 Darunter Schatzanweisungen des

Bundes 138 Mio DM. — Differenzen in den Summen
durch Runden,

8. Sondereinlagen des Bundes und der Linder bei der Deutschen Bundesbank

Mio DM
Stand Ende
1973
Art der Einlagen 1969 1970 1971 1972 Jan. Febr. | Marz | April | Mai Juni Juli Aug. | Sept.
1. Obligatorische Konjunkturausgleichsriicklagen )
aus den Jahren 1969 und 1970 436 ) 2936| 2936 | 2936 2936 2936| 2936] 2936 | 2936f 2936| 2936 2936| 2936

Bund — 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500] 1500 1500
Lander 436 | 14367 1436 1436 1436 1436 1436 1436| 1436] 1436 1436] 1436| 1436

2. Freiwillige Konjunkturausgleichsriicklagen

aus dem Jahre 1971 — — ¢ 1195/ 1000) 1000( -1000) 1000| 1000] 1000 1o000| 1000 1000 1000

Bund —_— —| 10001 1000 1000 1CGOO| 1000{ 1000! 1000 1000| 1000 1000] 1000
Lander - - 195 — —_ — — — — — — — —

3. Stabilititszuschlag — — - — - — — - - — 4 139
Bund -— — - — — — — _ —_ —_ — p 23
Lénder 1) — —_ —_ — - - - — — —_ — 4 116

4. Investitionsteuer — —_ — — — - — - — — 0 17
Bund — -— —_ — - — —_ —_ - — — — 10
Lénder — —_ — — _ — — — —_— — _ 0 7

§. Stillegung von Steuereinnahmen 1973 - — — - - — - - - — - 330 630
Bund — - — — — —_ - - - - — 310 610
Lénder — — — — _ — — — — — - 20 20

6. Stabilitdtsanleihe des Bundes — [3) 256 — - - —| 1455| 1456 1457 | 1473 1974| 2240 2360

7. Konjunkturzuschlag zu den Einkommensteuern —| 2189 5879 251 238 213 204 197 189 183 180 176 174

8. Sondereinlagen, insgesamt 43| 5381 )| 10010 | 4188 | 4174| 4149| 5595 | 5590| 5582 5593| 6001| 6686| 7255
Bund —| 1756] 2500 2500| 2500| 2500 3955| 3956| 3957| 3973 | 4474| 5050| 5502
Lander 1) 436 14361 1631 | 1436| 1436 1436 1436 1436| 1436| 1436 1436 1460] 1579
Konjunkturzuschiag zu den Einkommensteuern 2) — 2189 5879 251 238 213 204 197 189 183 180 176 174

1 EinschlieBlich der den Gemeinden zustehenden

handelt es sich bei dem Konjunkturzuschlag um

Mittel (14 % des Aufkommens aus dem Zuschlag zur Mittel, die den privaten Haushalten sowie den
veranlagten Einkommensteuer und zur Lohnsteuer), Unternehmen nur voribergehend entzogen wurden

die mit auf den Lénderkonten verwahrt werden, —

2 Im Gegensatz zu den iibrigen Sondereinlagen
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und ab Mitte Juni 1972 zuriickzuzahlen waren; sie
kénnen deshalb weder den Bundes- noch den

Léndereinlagen zugerechnet werden. — 3 Bildungs-
anleihe des Bundes. —~ Differenzen in den Summen
durch Runden,




VIl. Offentliche Finanzen

9. KassenmiaBige Entwicklung
*
des Bundeshaushalts ¥
Mio DM
Finanzierung
Kassentiber-
Zunahme (+), Saldo der | schuB (+)
Abnahme (—) Verrech- bzw. -defizit
Saldo der Kassen- nungen (—) kumula-
Kassen- ber- Einnahmen | mit dem tiv jewells
Kassen- Kassen- eingédnge Sonder- schuB (+) der der aus Lasten- vom Beginn
. ein- aus- und trans- bzw. Kassen- Ver- Miinzgut- ausgleichs- | des Rech-
Zeit génge génge 1) -ausgéinge | aktionen 2) | -defizit (—) | mittel schuldung | schriften fonds 3) nungsjahres
Rechnungsjahre
1950/51 . . - 681 6213 — 6894 + 178 7) + 6834 362 - — 6894
1951/52 16 138 17 107 — 969 1286 — 2255 — 198 8) + 1718 234 - — 2255
1952/53 20 422 19 886 + 636 4) 432 + 104 + 12%7 + 8 312 — + 104
1953/54 21 958 20.682 + 1276 6 936 — 5660 + 1454 + 7030 84 - — 5660
1954/55 23 532 22511 + 1021 1498 — 478 + 1045 + 1488 35 - — 478
1955/56 26 690 23712 + 2978 324 + 2654 + 2441 — 250 36 — + 2654
1956/57 28 625 28 241 + 384 5) 2653 — 2269 + 79 + 2273 86 + M — 2269
1957/58 29 836 32 525 — 2689 - 8 — 2681 — 3084 — 495 76 — 16 — 2681
1958/59 31534 33 558 — 2024 928 — 2952 — 2788 + 25 79 — 60 — 2952
1959/60 34 081 36 991 — 2010 379 — 2389 - 143 + 2220 98 + 72 — 2389
1960 (April/Dez.} 30 360 30 703 — 343 609 — 952 - 223 + 646 70 - 13 — 852
1961 43 652 42 589 + 1063 6) 4456 — 3393 + 78 + 3370 94 — 7 — 3393
1962 48 581 49 901 — 1320 150 — 1470 — 76 + 1315 104 + 25 — 1470
1963 51 537 54 228 — 2691 365 — 3056 + 53 + 2880 151 — 78 — 3056
1964 66 783 57 449 — 666 , 43 — 1100 + 199 + 1202 163 + 66 — 1100
1965 61 272 63 200 — 1928 169 — 2097 — 248 + 1705 158 + 12 — 2097
1966 64 942 67 259 — 2317 207 — 2524 + 204 + 2564 176 + 12 — 2524
1967 66 629 74 865 — 823 39 — 8275 — 207 + 7887 153 - 28 — 8275
1968 70 709 74 900 - 4191 — 286 — 3905 + 15 + 3724 179 - 17 ~ 3905
1969 82 426 80 922 + 1504 — 175 + 1678 - 13 — 1833 161 + 19 + 1678
1970 86 472 87 011 — 639 24 — 564 + 1742 + 1963 376 + 34 — 564
1971 96 111 97 459 — 1348 14 — 1362 + 781 + 1441 745 + 43 — 1362
1972 106 284 109 241 — 2957 9) 687 — 3644 + 115 + 2831 869 — 58 — 3644
1970 1. Vj 20 045 17 575 + 2469 4 + 2465 + 1467 — 1072 90 + 16 + 2465
2. 19 785 19 622 + 163 3 + 160 + 1000 + 748 69 —_ 23 + 2625
< 22 302 22170 + 133 4 + 129 + 71 ~— 151 102 + 8 + 2754
4. 24 340 27 644 — 3304 13 — 3317 — 797 + 2438 115 + 3 — 564
1971 1. Vj 22 696 20 198 + 2499 2 + 2497 + 1248 — 1352 63 — 40 + 2497
2. . 22 649 22 631 + 18 6 + 12 — 19 — 251 63 + 14 + 2509
3. . 23782 24 321 — 539 2 — 541 + 8 + 367 309 + 53 + 1968
4. 26 984 30 310 — 3326 4 — 3330 — 358 + 2677 310 + 16 — 1362
1972 1. Vj. 24732 23 253 + 1479 — 2 + 1481 + 2083 + 442 89 - 77 + 1481
2., 24 490 24710 — 22 20 — 240 + 241 + 215 283 + 17 + 1241
3. . 25 849 25 930 — 8 4 — 8 + 601 + 298 371 - 17 + 1156
4 31214 35 348 — 4135 9) 665 — 4799 — 2817 + 1876 127 + 2 — 3644
1973 1. Vj 28 164 26 630 + 1534 2 + 1532 + 3601 + 1994 55 - 2 + 1632
» 27 834 27 349 + 485 3 + 483 + 150 — 432 103 + 4 + 2015
1972 Jan. 8 306 7073 + 1233 - 3 + 1236 + 597 — 725 15 - 7 + 1236
Febr. 7028 7958 — 930 1 - 931 + 206 + 1095 40 - 2 + 305
Mérz 9 398 8222 + 1176 - + 1176 + 1287 + 72 35 - 4 + 1481
April 7399 7576 - 77 2 — 178 — 86 + 63 30 + 1 + 1302
Mai 7 468 8290 — 82 1 — 82 -— 499 + 83 226 - 6 + 4719
Juni 9623 8844 + 778 17 + 762 + 826 + 60 27 + 22 + 1241
Juli 7617 8576 — 959 3 — 951 — 464 + 391 115 + 8 + 279
Aug. 8 201 8 698 — 49 1 — 497 — 304 — 52 226 - 20 — 218
Sept. 10 030 8 656 + 1374 1 + 1374 + 12368 - 4 30 - 5 + 1156
Okt. 8 689 9154 — 465 - 8 — 457 — 204 + 194 31 - 29 + 699
Nov. 8615 11 322 — 2707 14 — 2721 — 2663 + 34 26 + 1 — 2022
Dez. 13 909 14 872 — 963 9) 659 — 1622 + + 1649 70 + 47 — 3644
1973 Jan. 8 887 9529 — 641 0 — 641 — 73 + 530 19 - 18 — 64
Febr. 8419 8219 + 200 2 + 199 + 249 + 32 16 - 2 — 443
Marz 10 857 8 882 + 1975 0 + 1974 + 3425 + 1432 19 + 1 + 1532
April 8128 8513 — 385 1 — 38 — . 533 — 156 15 + 6 + 1146
Mai 8 489 9343 — 854 0 — 854 — 908 — 133 65 — 15 + 292
Juni 11217 9 493 + 1724 1 + 1723 + 1591 — 143 23 + 12 + 2015
Juli 9471 10 124 — 653 - 8 — 645 - 24 + 42 379 + 10 + 1370
Aug. 9442 9 663 — 1 — 223 — 288 - & " — 10 + 1147

* Bei den in dieser Tabelle nachgewiesenen Kassen~
transaktionen handelt es sich um die Ein- und Aus-
zahlungen auf bzw. von den bei der Deutschen Bun-
desbank unterhaltenen Konten des Bundes (ohne
Gegenwert- und Steg-Konten). Von den Ergebnissen
der amtlichen Finanzstatistik weichen die Kassenein-
gange bzw. -ausgénge vor allem deshalb ab, weil sie
nicht im Zeitpunkt ihrer haushaltsméaBigen Ver-
buchung, sondern im Zeitpunkt des effektiven Ein-
und Ausgangs erfaBt werden, weil aus den Ein-
gangen die Schuldenaufnahme bzw. aus den Ausgin-
gen die Aufwendungen fiir Schuldentilgung (einschl.
des Rickkaufs von Schuldverschreibungen) ausge-
schaltet werden und weil iber die Konten des
Bundes Transaktionen fiir die Europédischen Gemein-
schaften abgewlckelt werden, die nicht im Bundes-
haushalt selbst, sondern in Anlagen dazu verbucht

werden. — 1 Einschl. der durch Zuteilung von
Schuldbuchforderungen abgegoltenen laufenden Zah-
lungsverpfiichtungen gegeniiber den Rentenversiche-
rungen und der Arbeitslosenversicherung (vgl. jedoch
Anmerkung 6). — 2 AuBer den gesondert angemerkten
Transaktionen handelt es sich um Verschuldungs-
zunahmen aus der nachtraglichen Zuteilung von Aus-
gleichsforderungen (namentiich in den Rechnungs-
jahren 1950/51-und 1951/52) sowie der Neufestsetzung
von Vorkriegsschulden und von Schulden, die gegen-
{iber dem Ausland in den ersten Nachkriegsjahren
entstanden sind (Londoner Schuldenabkommen von
1953), — 3 Aus der Weiterleitung der Lastenaus-
gleichsabgaben dber das Konto der Bundeshaupt-
kasse. — 4 Darunter SonderkredIt der Bundesbank
fur Einzahlung bei der Weltbank (30 Mio DM). —

5 Darunter 2539 Mio DM durch Ubertragung von Aus-

gleichsforderungen von den Landern auf den Bund. —
§ Darunter Zuteilung von Schuldbuchforderungen an
die Rentenversicherung (2100 Mio DM) sowie Ver-
pilichtung gegeniiber der Bundesbank aus dem
Aufwertungsverlust (1265 Mio DM) und Abnahme der
Auslandsschulden wegen Aufwertung (304 Mio DM). —
7 Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurder
124 Mio DM nicht zur Finanzierung des Kassendefizits,
sondern fiir die Abdeckung von Defiziten auf den
Gegenwertkonten verwendet. — 8 Zur Finanzierung
des Kassendefizits standen auBer dem Rckgriff auf
Kassenmittel und der Zunahme der Kreditmarktver-
schuldung 106 Mio DM aus der Riickzahlung des
unter 7 genannten Betrages zur Vertiigung. —

9 Darunter 667 Mio DM Zutellung von Schuldbuch-
forderungen an die Ruhrkohle AG. — Differenzen In
den Summen durch Runden.
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VII. Offentliche Finanzen

10. Verschuldung des Bundes *
a) Insgesamt

Mio DM
Nach-
Kredite Schulden bel richtiich:
der Bundesbank Anlelhen, inléndischen Nichtbanken Sonder-
Sond oo Sozlal Ab- e Bk
onder- obliga- - or
kredite tionen versicherungen 16sungs- fiir Betel-
und und Schuld- und Ent- | Aus- Aus- ligung am
For=- Geld- Bundes- buch- schidi- gleichs- | lands- IWF und
Stand am Ins- Buch- derun- markt- schatz- Bank- forde- gungs- forde- verschul- | Europ.
Monatsende gesamt kredite 1) | gen 2) titel 3) briefe 4) | kredite rungen Darlghen | Sonstige | schuld 5) | rungen 6) | dung 5) Fonds 8)
1960 Dez, 22 545 78 30 881 1269 325 1140 - —_ 795 1171 6 856 1357
191 25914 160 3807 408 7) 2426 387| 8) 3219 —_ _ 891 11 152 3 465 2607
1962 27 230 739 3732 479 3093 461 3198 —_ —_ 954 11171 3403 2127
1963 ,, 30 111 1733 3624 401 4 895 610 3123 - 100 1003 11 418 3204 2265
1964 , 31 312 1081 2982 547 6213 679 3 543 - 380 1020 11728 3138 2987
1965 ,, 33 017 921 2314 1193 7290 758 4209 50 410 1006 11 802 3065 2972
1966 ., 35 581 667 2505 3 467 7877 676 4829 50 535 997 11 808 2170 3712
1967 43 468 2 062 1578 7679 9 909 750 6102 - 535 973 11 790 2091 3610
1968 47 192 1344 783 8 467 11 151 5421 4 891 - 751 926 11703 1755 4053
1969 45 360 1790 722 2 360 11 487 9853 4223 - 1066 904 11 653 1302 1173
1970 47 323 1915 387 1700 12 141 11 800 4019 — 1680 865 11 605 12131 1) —
1971, 48 764 1717 41 1700 290 12 530 3 803 600 1958 793 11 551 164 —_
1972 Juli 49 812 —_ 1400 15 758 12 915 3672 600 2068 757 11 496 1146 -
Aug. 49 760 — — 1400 15 694 12 887 3672 600 2108 757 11 497 1145 —_
Sept. 49 719 — — 1400 15 629 12 803 3 672 600 2216 758 11 497 1145 _—
Okt. 49 912 — — 1400 16 008 12703 3 609 600 2 266 758 11 498 1071 —
Nov. 49 946 237 — 1400 15 806 12 681 3 609 8§00 2273 77 11 498 107 —_—
Dez. 51 595 320 -_— 1400 15 842 12 681 4577 600 2964 ™ 11 485 944 —_
1973 Jan. 52 124 809 —_ 1400 15 B44 12 843 4 459 600 2991 Faa) 11 468 940 —
Febr. 52 156 — — 1 400 16 369 13120 4 459 600 3 031 772 11 468 938 -
Maérz 53 589 — — 1400 17 754 13125 4 459 600 3068 773 11 469 941 -
April 53 433 — - 1 400 17 673 13079 4443 600 3112 719 11 467 939 -—
Mai 53 300 — — 1400 17 547 13120 4443 600 312 719 11 468 891 —_
Juni 53 157 —_ — 1400 17 410 13114 4 443 600 3113 720 11 465 893 —_
Juli 53 199 — - 1400 17 517 13 102 4 443 600 3108 709 11 431 889 —_
Aug. 583 112 - — 1400 17 449 13 084 4443 600 3109 710 11 431 887 -
b) Aufgliederung einzelner Posten
Mlo DM
In Geldmarkttitel umgewandslte
Sonderkredite und Forderungen der Bundesbank| Geldmarkttitel Ausglelchsforderungen
Forderungserwerb Forderung
wegen Kredite Unver- Unver-
Anderung | fir Ein- zinsliche zinsliche
aus Nach- der zahlungen Schatz- Kassen- Bundes- Schatz-
Stand am kriegswirt- | von der Wahrungs- | an die Schatz- anwel- obliga- schatz~ An- Schatz- anwel-
Monatsende schaftshilfe| BI1Z parlitét Weltbank | wechsel sungen tionen briete ieihen 4) | zusammen | wechsel sungen
1960 Dez. — - — 30 - 881 489 - 800 5203 968 4235
1961 , 2513 — 1265 29 - 408 489 —_ 1957 5292 1208 4084
1962 2513 — 1190 29 — 479 381 — 273 3769 1320 2449
1963 2513 - 1083 29 - 401 384 —_ 4512 4 690 683 3707
1964 ,, 2010 —_ 943 29 _— 547 831 _— 5383 2599 846 1753
1965 1508 — 778 29 523 670 1017 — 6274 1064 364 701
1966 1784 125 566 29 1196 2272 1210 —_ 6 667 878 213 664
1967 1253 94 202 29 204 7 475 2625 —_ 7284 2245 1621 624
1968 721 63 — —_ 150 8317 3240 - 79M 2534 223 303
1969 691 31 —_ - — 2 360 3163 280 8045 2029 1282 747
1870 387 — — _ —_— 1700 2900 575 8 665 7532 1878 5 854
19711, 41 —_ — — 1700 2163 1554 9189 6243 1190 5053
1972 Juli — — —_ — —_— 1400 2 493 3871 9 394 8037 2852 5184
Aug. — — - — _— 1400 2327 3950 9 417 6 436 2112 4324
Sept, — —_— - - - 1400 232 4007 9294 5 886 2406 3480
Okt. — —_ —_ - —_ 1400 2312 4075 9620 5374 2428 2945
Nov. — —_ — —_— —_ 1400 2312 4116 9378 5106 2 568 2537
Dez. — — —_ - — 1400 2272 4191 9379 4 450 289N 1559
1973 Jan. — —_ - — — 1 400 2272 4334 9238 5139 2723 2417
Febr, — — — - - 1 400 2372 4323 8 674 6017 2 866 3150
Marz — —_ — — — 1400 2372 4 286 11 096 5849 2614 3235
April —_ - —_ —_ 1400 2337 4268 11 068 5 691 2237 3454
Mai — — —_ —_ _ 1400 2337 4188 11022 5314 1558 3 756
Juni —_ —_— —_ —_— —_ 1400 2337 4 067 11 006 7 469 2059 5411
Jull —_ - 1 400 2337 3758 11 422 7 536 1 889 5 647
Aug. — —_ — — 1400 2235 3483 M3 7329 1263 6 066

* Ohne Verschuldung bei Gebietskdrperschaften und
Sondervermégen. — 1 Buchkredite gemiB § 20 Abs. 1
Ziff. 1a des Gesetzes {iber die Deutsche Bundesbank;
auf den dort genannten Kreditplafond des Bundes
bei der Bundesbank werden auBerdem noch die um-
laufenden Schatzwechsel angerechnet. — 2 Ohne
Sonderkredite fiir die Beteiligung am Internationalen
Wihrungsfonds und Europaischen Fonds. — 3 Ohne
Mobilisierungstitel. — 4 Ohne im eigenen Bestand
befindliche Anleihestiicke. — 5 Ab Dezember 1969
ohne im eigenen Bestand befindliche Sticke. —
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6 Die Verdnderungen sind durch Berichtigung der
Umstellungsrechnungen, durch Tilgungen und

— in 1957 — durch den Ubergang der Verpflichtungen
aus den Ausgleichsforderungen der Landeszentral-
banken auf den Bund gemaB § 38 des Gesetzes Gber
die Deutsche Bundesbank bedingt. — In Geldmarkttitel
umgewandelte Ausgleichsforderungen vgl. die unten-
stehende Tabelle. — 7 Darunter Entwicklungshilfe-
Anleihe (1176 Mio DM). — 8 Darunter 2100 Mio DM
zur Abgeltung der Verpflichtungen aus § 90 BVG., —

9 Im Gegensatz zur Schuldenibersicht der Bundes-

schuldenverwaltung wird nicht die Gesamtsumme
der Beitrittsverpflichtungen, sondern nur der tat-
séchlich in Anspruch genommene Betrag ausge-
wiesen, wobei die Wertberichtigungen auf Grund
der Aufwertungen 1961 und 1969 abgesetzt wurden. —
10 Obergang der Forderungen und Verpflichtungen
gegeniiber dem IWF und dem Europiischen Fonds

aut die Bundesbank, —

durch Runden.

Differenzen in den Summen
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11. Entwicklung der kassenméBigen Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermogens
der Rentenversicherungen der Arbeiter und der Angesteliten
Mio DM
Einnahmen 1) Ausgaben 1) Vermdégen 3)
darunter darunter Grund-
Beltrage | Kassen- stiicke
zur Gber- Dar- und
Kranken- | schuB (+) Schuld- |lehen 5) |beweg-
Bundes- versiche- | bzw. Geld- buch- und liches
Ins- Bei- 2u- ins- Renten rung der | -defizit Ins- Ein- markt- Wert- forde- Hypo- Ver-
Zeit g trage schiisse | gesamt |2) Rentner | (—) gesamt | lagen 4) |tite! papiere |rungen |theken mébgen
1960 18 791 13 484 4477 17 431 14 344 1264 +1 360 14255 2173 309 4795 711 55{9 708
1961 20 958 15 313 4610 19 227 15 601 1 460 +1731 17 978 2 605 155 5253 2797 6 381 787
1962 23 050 16 969 4 906 21 048 16 767 1753 +2 002 20011 2715 24 6132 2758 7 481 901
1963 24 805 18 216 5321 22748 18 114 1903 +2 057 22183 2812 — 7 085 2683 8583 1020
1964 27 238 20 124 5750 25134 20 150 2034 +2104 24 223 2860 _ 779 3102 9338 1127
1965 30 215 22 498 6238 28 444 22 611 2200 +1771 26 108 2829 74 8 349 3761 9 882 1213
1966 32741 24 311 6739 31 604 25 343 2 539 +1137 27 257 334 52 8317 4383 9 865 1299
1 33 487 24 697 6 997 35 930 28 584 3149 —2443 24 822 1602 18 7170 5638| 7) 9015 1379
1 37724 28 618 6912 39 435 | 6) 31610 3310 -1 711 23 101 2126 — 7 161 4 417 7 958 1439
1969 43 190 33 888 7115 43 712 | 6) 35 456 3624 — 522 22 582 3026 25 7 056 3754 7 190 1531
1970 51 479 42 388 7319 47 916 38 331 4649 +3 563 26 010 5 983 827 7371 3 550 6 648 1633
1971 58 573 48 661 7 894 53 011 41 577 5975 +5 562 31 523 6 686 1153 9 236 3340 9378 1730
1972 67 306 54 946 10 026 61759 48 577 6 946 +5 547 37 022 8 705 758 10 826 4125 10730 1878
1972 1. V]. 15 509 12 604 2525 14 071 1 1628 +1 438 31768 6814 1042 9 352 3331 9393 1836
2. . 16 054 13 382 2210 15559 | 8) 12 371 1699 + 485 33634 7 810 1013 9 681 3331 9958 1841
< . 16 198 13 §52 2 046 14 749 1341 1853 +1 449 35114 8933 800 9772 3331 10 413 1865
4. , 19 545 15 408 3245 17 380 13772 1766 +2 165 37 022 8705 758 10 826 4125 10730 1878
1973 1. V]. 18 222 15 243 2479 16 246 12 636 1975 +1976 39 053 9 633 1519 10 993 4125 10 871 1910
2. . 18 364 15 742 1870 17419 13 544 2086 + 945 40172 8115 3172 11331 4115 11 390 2 046

Quelle: Bundesminlster fiir Arbeit und Sozialord-
nung und Verband Deutscher Rentenversicherungs-
trager. — 1 Abwelchend von den Rechnungs-
abschliissen der Rentenversicherungstrager wurden

Renten und Bundeszuschisse nicht dem Zsitabschnitt

zugeordnet, fir den sie geleistet wurden, sondern
der Periode, in der sie kassenmaBig angefallen
sind; dies entspricht dem neuerdings bel den

offiziellen Vorausschitzungen der Finanzentwicklung
der Rentenversicherungen angewandten Verfahren,
Die gegensesitigen Zahlungen beider Versicherungs-
zweige wurden ausgsschaltet. — 2 Die Zahlungen
der Rentenversicherungstriiger an die Krankenkassen
nach § 183 RVO wurden von den Renten abgesetzt. ~
3 Stand am Jahres- bzw. Vierteljahresende. —

4 Einschl. Barmittel. — 5 Ohne Dariehen an andere

Sozialversicherungstréger. — 8 Die Betelligung der
Rentner an den Kosten ihrer Krankenversicherung
wurde nicht von den Renten abgesetzt, sondern als
Einnahme erfaBt. - 7 Ab 1967 einschl. Betelli-
gungen, die sich zum Jahresende 1967 auf
74 Mio DM beliefen. — 8 Darunter 1 125 Mio DM Riick-
zahlung des 1968 und 1969 einbehaltenen 2 %igen
Beitrags zur Krankenversicherung der Rentner.

12. Entwicklung der kassenméBigen Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermbgens
der Bundesanstalt fiir Arbeit
Mio DM
Einnahmen Ausgaben Vermdgen 3)
darunter
Kassen-
Gber-
Forde- |schuB(+) Schuld-
Arbeits- | Schlecht-| rungs- bzw. Geld- buch-
Ing- darunter | ins- losen- wetter- | leistun< | -detizit | Ins- Ein- markt- | Wert- forde- Dar- Grund-

Zelt gesamt | Beitrage | gesamt | geld 1)2)| qeld 2} |gen 2) (—) gesamt | lagen 4) | titel paplere [rungen [lehen5) |stiicke
1960 2 090 1768 1126 512 127 90 + 964 4 967 1624 620 617 423 1489 194
1961 1566 1264 1049 n 138 130 + 517 5445 2105 470 599 417 1 658 196
1962 1339 1012 1 356 366 408 168 - 17 5 446 2392 -— 722 411 171 210
1963 1884 1532 1896 481 848 128 —- 12 5428 2427 — 588 404 1800 209
1964 1909 1525 1671 416 534 154 + 338 5775 2176 50 1130 396 1813 210
1965 2048 1621 15682 392 537 147 + 464 6234 1162 51 2160 388 2263 210
1968 2 261 1774 1857 10 425 159 + 704 6 947 1 406 350 1 950 380 2643 218
1967 2 598 2120 3171 1959 350 236 — 575 6 389 1902 500 1470 n 1917 229
1968 2764 2292 2987 1379 615 325 — 223 6 166 1778 600 1380 362 1 806 240
1969 2999 2 503 2889 760 833 528 + 110 6 310 1783 500 1092 352| 6) 2321 262
1970 3574 3097 3907 715 1222 1071 — 333 5972 966 800 840 342 2760 264
1871 4033 3 552 4928 1027 837 1905 — 895 5095 1053 — 664 331 2750 297
1972 5767 5077 5784 1647 626 2230 - 27 5102 1518 —_ 543 319 2417 305
1970 1. V). 774 649 1481 306 800 176 — 707 5 558 1059 500 988 352 2397 262

2. 883 783 988 166 381 227 — 105 5493 938 500 93t 347 2515 262

3. . 947 823 596 108 28 244 + 351 5 821 1194 500 899 347 2619 262

4 . 970 842 842 135 13 424 + 128 5972 966 800 840 342 2760 264
1971 1. Vj. a1 804 1429 333 435 403| — 518 5423 831 480 718 341 2789 264

2. « 970 884 1330 240 338 47% — 360 § 092 893 _— 737 336 2 862 264

3. . 1039 21 946 192 32 437 + 93 5162 1023 — 630 336 2 849 264

4, . 1113 943 1223 262 32 692 — 110 § 095 1053 - 664 33 2750 297
1972 1. Vl. 1171 1057 1 906 647 433 520 — 735 4 364 558 —_ 620 331 2 558 297

2. » 1396 1323 1457 419 160 573 — 81 4313 703 —_ 582 325 2 406 297

3 . 1491 1333 1088 278 19 483 + 403 4704 1046 — 612 325 2424 297

4, . 1709 1364 1344 302 14 654 + 365 5102 1518 -_— 543 319 2417 305
1973 1. Vj. 1861 1348 2063 538 272 862 — 202 4 899 1317 50 5§32 313 21382 305

2. . 1745 1421 1829 330 178 a7 — 84 4838 1079 210 632 313 2299 305

Quelle: Bundesanstalt fir Arbeit. — 1 Einschi. Still-
legungsvergiitung, Kurzarbeitergeld und ab 1967
einschl. AnschluBarbeitslosenhilfe. — 2 Einschl. Bei-

trage und Leistungserstattungen an Kranken-
kassen. — 3 Stand am Jahres- bzw. Vierteljahres-

ende. — 4 Einschl, Barmlttel. — § Ohne Darlehen

aus Haushaltsausgaben. - 6 Ab Mitte 1969 einschi.
Beteiligungen in Héhe von 4 Mio DM.
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VIIl. Aligemeine Konjunkturlage

1. Entstehung, Verteilung und Verwendung
. *
des Sozialprodukts
1960 , 1968 ' 1969 | 1970 p) | 1971 p) | 1972 p) 11970 p) l 1971 p) I 1972 p) 1970 p) ’1971 p) l 1972 p)
Verédnderung
Posten Mrd DM gegen Vorjahr in % Anteil In %
I. Entstehung des Sozlalprodukis
a) In jeweiligen Preisen
Beitrage zum Brutto-Inlands-
produkt
Landwirtschaft, Forstwirtschaft
und Fischerel 17,3 20,8 22,5 215 23 247 — 41| + 37| + 104 31 29 2,9
Warenproduzierendes Gewerbe 164,7 287,7 326,3 375,1 407,7 40,01 4+ 150 + 87] + 79 54,1 53,1 52,4
Energiewirtschaft 1) und
Bergbau 16,0 21,3 225 26,0 27,9 306 + 153 + 76| + 97 37 36 37
Verarbeitendes Gewerbe 127.6 226,5 258,6 293,3 315,2 3389 + 134 + 75| + 75 42,3 41,1 40,4
Baugewerbe 21,2 39,8 45,2 55,9 64,5 705| + 238| + 154 + 93 81 84 8,4
Handel und Verkehr 2) 59,3 103.2 112,6 1248 136,3 1480) + 109 + 92| + 85 18,0 17.8 17,6
Dienstleistungsberesiche 3) 61.2 132,7 150,1 172.5 201,2 " 226,3 + 14,9 + 16,6 + 12,5 24,9 26,2 27,0
Brutto-Inlandsprodukt 302,6 a) 540,5| a) 605,7| @) 687,0| a) 759,4] a) 829,4| + 134] + 106| + 9.2 b) 100 b)100( b) 100
Saldo der Erwerbs- und
Vermégenseinkommen
zwischen In- und Ausland — 08] — 05| — o5 — 14/ — 08| — 06 . . : :
Bruttosozialprodukt :
zu Marktpreisen 302,3 §40,0 605,2 685,6 758,6 82881 + 133! + 106 + 93 . . .
b) in Preisen von 1962
Bruttosozlalprodukt
zu Marktpreisen 328,4 462,3 500.4 529.4 543,6 5599 + 58 + 27 + 30 . .
desgl. je Erwerbstatigen in DM 12510 17 800 19 000 19 850 20400] 21160 + 45| + 28| + 37 . . .
1l. Vertellung des Sozlalprodukis
(In Jewelligen Prelsen)
Einkommen aus unselbstandiger
Arbeit 4) 142,8 266,3 300,1 353,2 400,2 4390 +177( +133| 4+ g7 51,5 52,8 53,0
Einkommen aus Unternehmer-
tatigkeit und Vermégen 92,9 150,6 160,5 176,0 182,2 1947 + 97| + 35| + 69 25,7 24,0 23,5
Einkommen der Privaten 90,0 146,9 156,5 171.8 177,4 1908 + 98{ + 32 + 75 25,1 23.4 23,0
Einkommen des Staates 5) 2.8 3.6 4,1 4,2 4,8 39| 4+ 25| + 1421 —175 0.6 0.6 0.5
Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(Volkseinkommen) 235,7 416,9 460,7 529,2 582,4 633,7] + 149| + 101 + 88 772 76.8 76,5
+ Indirekte Steuern 6) 40,9 65,7 80,6 81.6 91,1 1015 + 13 + 118 + 11,4 11,9 12,0 12,2
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 276,6 482,6 541,3 610,8 673,5 7352 + 12,8] 4+ 103| + 92 89,1 88,8 88,7
+ Abschreibungen 25,7 57.4 64,0 74.8 85,1 936| + 169 + 138! + 10,0 10.9 11,2 11,3
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 302,3 540,0 605,2 685,6 758,6 828,8 + 13,3 + 10,6 + 93 100 100 100
Ill. Verwendung des Sozlalprodukts
(in jewelligen Prelsen)
Privater Verbrauch 172,4 301,8 333,1 369,0 409.6 4477 + 108 + 10| + 93 63,8 54,0 54,0
Staatsverbrauch 41,1 84,3 95,1 109,0 130,6 1469| + 146| + 1981 + 125 15,9 17,2 17,7
Verbrauch fiir zivile Zwecke 31,5 67,6 76,3 89,2 107,1 1225 + 169 4 201 + 14,3 13,0 141 14,8
Verteidigungsaufwand 9,6 16,8 18,8 19.8 23,5 245 + 56{ 4+ 185{ + 4,0 29 3,1 3,0
Anlageinvestitionen 72,7 124,8 146,2 181,1 203,1 215,6 + 23,9 + 12,2 + 6,1 26,4 26,8 26,0
Ausristungen 32,5 52,9 66,9 82,9 21,1 925 + 239 + 99 + 15 121 12,0 11,2
Bauten 40,1 719 79,3 98,2 112,0 1231 + 23,8 + 141 + 99 14,3 14,8 14,8
Vorratsinvestitionen + 87 + 115 + 16,0 + 153] + 40| + 44 . . . 2,2 0,5 0,5
Inléndische Verwendung 294,9 522,4 590,4 674,4 747,4 814,6 + 14,2 + 10,8 + 90 98,4 98,5 88,3
AuBenbeitrag 7) + 747 + 176 + 148 + 11,2] + 11,2] + 142 . . . 1,6 1.5 1.7
Ausfuhr 62,7 123,8 1419 158,6 1737 189,1 + 11,8 + 95 + 89 23,1 22,9 22,8
Einfuhr 55,3 106,2 127,1 147.4 162,5 174,9 + 16,0 + 10,2 + 7.6 21,5 21,4 211
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 302,3 540,0 605,2 685,6 758,6 8288 + 13,3 + 10,6 + 93 100 100 100

* Quelle Statistisches Bundesamt: Abweichungen in
den Summen durch Runden der Zahlen. — 1 Einschl.
Wasserversorgung. — 2 Einschl. Nachrichteniiber-
mittlung. — 3 Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe,
Wohnungsvermietung, Staat und sonstige Dienst-
leistungsbereiche. — 4 Einschl. Arbeitgeberbeitrige
zur Sozialversicherung und zusatzliche Sozialaufwen-
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dungen der Arbeitgeber. — 5 Nach Abzug der Zinsen
auf offentliche Schulden. — 6 Abziiglich Subven-
tionen. — 7 Einschl, Waren- und Dienstleistungs-
verkehr mit der DDR. — a Von der Summe

der Beitrage der Wirtschaftsbereiche zum Brutto-
Inlandsprodukt ist die Differenz zwischen dem Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen und

der Investitionssteuer (1968: 3,8 Mrd DM, 1969:
5,8 Mrd DM, 1970: 7,0 Mrd DM, 1971: 8,0 Mrd DM,
1972: 9,7 Mrd DM) abzuziehen, um das Brutto-
Inlandsprodukt zu erhalten. — b 100 = Summe

der Beitrage der Wirtschaftsberei
der unter a) genannten Ditferenz.
Ergebnisse.

che ohne Abzug
— p Vorldufige



Viil. Aligemeine Konjunkturlage

2. Index der industriellen Nettoproduktion
Von KalenderunregelmiiBigkeiten bereinigt
X . Verbrauchsgiiter-
Grundstoff- und Investitionsgiterindustrien industrien 2
Gesamte Produktionsgiter-
Industrie 1) industrien Zusammen darunter: Zusammen darunter:| Bauindustrie
Verdn- Veréan- Verdn- Veran- Veran-
derung derung derung derung derung
gegen gegen gegen StraBen- gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr | Maschi- | fahr- Elektro- Vorjahr | Textil- Vorjahr
Zeit 1962==1001 % 1962="100{ % 1962=100| % nenbau | zeugbau | technik | 1962=100] % industrie| 1962=100{ %
1960 D 90,2 +11,4 90,9 +13,6 90,1 +15,8 89,6 87,0 87.4 89,6 + 9,8 93,8 85,2 + 4,3
1961 95,9 + 6,3 56| .+ 52 97,5 + 82 98,5 92,1 97,4 94,7 + 57 97,0 93,4 + 9,6
1962 100 + 43 100 + 4,6 100 + 2,6 100 100 100 100 + 5,6 100 100 + 7,1
1963 103,4 + 34 104,3 + 4,3 102,5 + 2,6 97,8 112,0 102,5 101,9 + 19 101,8 103,6 + 3,6
1964 112,3 + 8.6 118,1 +13,2 110,2 + 75 103,8 118,8 11,5 108,6 + 6,6 104,6 118,8 +14,7
1965 118,2 + 53 124,8 + 57 117.8 + 6,9 10,2 1233 123.8 115,6 + 6,4 108,7 118,89 + 01
1966 120,3 + 18 129,2 + 35 117,3 — 04 109,5 127,0 122,6 118,4 + 24 109,2 123,7 + 40
1967 17,4 — 24 132,7 + 27 109,1 - 70 101,8 108,4 20,2 113,2 — 44 101,9 115,0 — 70
1968 131,2 +11,8 151,6 +14,2 122,7 +12,5 107,9 135,4 141,4 129,65 +14,4 118,2 121,8 + 58
1969 148,2 +13,0 170,0 +12,1 146,5 +19,4 126,0 164,56 167,83 144,2 +11,4 129,9 127,5 + 4,7
1970 157,2 + 6.1 178,6 + 5,1 160,1 + 9,3 135,86 181,8 168,3 147,7 + 2.4 130,4 138.6 + 8,7
1971 , 160,1 + 18 181,9 + 1,8 158.,8 — 0.8 135,2 182,1 187,3 153,7 + 41 137,4 1414 + 20
1972 . 166,4 + 3,9 191,3 + 5,2 161,9 + 2,0 1311 182,1 204,4 163,1 + 6,1 142,2 152,2 + 76
1972 Juli 153,8 + 17 187.0 + 3,7 144,0 — 2,6 124.4 1421 186,1 1443 + 6,2 17,4 1621 + 4,2
Aug. 144,2 + 3,3 181,3 + 4,0 126,4 + 39 109,0 129,4 154,0 136,0 + 48 102,1 151,2 + 1.4
Sept. 168,6 + 41 197,0 + 6,4 161,8 + 11 128,2 185,7 206,8 168,9 + 7.2 143,5 169,6 + 4,6
Okt, 175,2 + 3,1 201,0 + 74 168.3 + 05 129,4 192,5 218,7 173,6 + 2,4 151,1 169,1 + 36
Nov. 186,1 + 79 207,0 +10,2 184,1 + 95 142,0 213,7 239,6 183,8 + 53 162,8 168,5 +11,4
Dez. 178,6 +17,5 193,8 +15,4 183,0 +26,1 160,5 183,1 234,3 175,6 +16,5 1487 142,8 +21,5
1973 Jan. 162,3 + 6,6 189,6 +13,2 1571 + 51 120,4 192,3 195,56 156,5 + 1,2 143,0 107,2 +17,5
Febr. 177,6 +12,2 206,7 +15,9 176,9 +12,8 131,1 212,6 229,0 175,9 +11,5 159,0 115,56 + 8.9
Marz 176,6 + 6.3 208.,6 +10,1 1749 + 6,8 130,89 215,6 226,1 172,9 + 4,6 161,6 1310 — 953
April 188.,4 + 75 219,6 +10.6 188,2 + 8,5 1474 221,6 2427 183,5 + 4,9 164,2 165,5 — 38
Mai 183,6 + 7,0 218,7 +11.7 182,8 + 79 140,2 223,6 231,5 174,0 + 4,7 155,1 173,7 — 2,5
Juni 1871 +10,4 223,6 +11,56 189,7 +12,6 1534 215,56 242,98 173.6 + 8,0 154,7 180,0 + 5,6
1972 Juli 158,6 + 31 2041 + 941 146,6 + 18 122,0 142,4 199,0 137,86 — 46 104,2 152,7 ~— 5,8
Aug. p) 155,6 + 79 203,3 +121 139,7 +10,5 112,56 146,2 180,0 135,6 - 0,3 09,7 vee e
Quelle: Statistisches Bundesamt. — 1 Einsch!. Berg- Nahrungs- und GenuBmittelindustrien. —
bau und offentliche Energiewirtschaft. — 2 Ohne p Vorlaufig.
3. Arbeitsmarkt
Abhéngtg Beschéftigte K
urz-
Insgesamt 1) Industrie 2) Bauhauptgewerbe?2)| Auslander 3) arbelter | Arbeitslose Offene Stellen
Verén- Verén- Verén- Verén- Verdn- Verén-
derung derung derung derung derung derung
gegen gegen gegen gegen gegen Arbelts- gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr | losen~ Vorjahr
Zeit Tsd /o Tsd %y Tsd % Tsd o/ Tsd Tsd Tsd quote 4) | Tsd Tsd
1960 D 20 257 . 8 067 + 4,0 1 405 + 2,6 . 3 271 —269 1,3 465 +174
1961 ,, 20730 + 23 8 313 + 3,1 1 445 + 2,9 . . 3 181 — 90 0,8 552 + 87
1962 ,, 21 032 + 1,5 8 339 + 0,3 1 522 + 5,3 629 . 4 155 — 26 0,7 574 + 22
1963 ,, 21 261 + 11 8 268 — 0,9 1 601 + 5.2 773 +22,9 " 186 + 31 0.8 555 - 19
1964 21 484 + 10 8 295 + 0,3 1643 + 2,6 903 +18,7 2 169 — 17 08 609 + 54
1965 21757 + 13 8 457 + 1.9 1643 — 0,0 1119 +24,0 1 147 — 22 0.7 649 + 40
1966 ,, 21765 + 0,0 8 397 — 0,7 1623 —-1,2 1244 +11,2 16 161 + 14 0,7 540 —109
1967 ,, 21054 — 3,3 7 860 — 6,4 1468 — 956 1014 —~18,5 143 459 + 298 2.1 302 —238
1968 ,, 21183 + 06 7 885 + 0,3 1486 + 1,2 1019 + 0,5 10 323 —136 1,5 488 +186
1969 ,, 21752 + 2,7 8 291 + 52 15605 + 1,3 1 366 +34,0 1 179 —145 0,9 747 +259
1970 . 22 246 + 23 8 598 + 3,7 1527 + 1.4 1807 +32,3 10 149 -~ 30 0,7 795 + 48
1971 p) 22396 | p) + 0,7 8 546 — 08 1544 + 11 2128 +17.8 86 185 + 36 0,9 648 —147
1972 p) 22340 | p) — 0,3 8 345 — 23 15633 — 07 2284 + 7,3 76 246 + 61 1,1 546 —102
1972 Juni p) 22296 | p) — 0.4 8 320 - 2,4 1544 — 23 2317 + 6,8 36 190 + 55 0,9 601 —127
Juli 8320 —25 1516 — 26 . . 22 197 + 55 0.9 601 —109
Aug, p) 22460 [ p) — 0,3 8 345 —24 1554 — 2,6 . . 15 198 + 52 0,9 596 —97
Sept. 8352 —25 1546 —27 2352 + 5,0 14 195 + 48 0,9 594 — 5t
Okt. 8 351 —21 15501 — 1.4 . . 15 215 + 45 1,0 558 —12
Nov, p) 22454 [ p) — 0.0 8 357 — 17 1546 + 0,1 . . 16 235 + 28 11 512 + 19
Dez. 8304 — 14 1512 + 08 . . 19 279 + 9 1,3 478 — 40
1973 Jan. . 8303 — 0,7 1446 + 28 2345 + 8,6 18 356 — 20 1,6 522 + 61
Feb. p) 22260 p) + 0,5 8 340 — 03 1437 + 0,6 . . 16 347 — 22 1,6 570 + 68
Maérz ’ 8348 — 01 1486 — 26 v s 26 287 + 19 1,3 603 + 67
April 8 348 + 0,2 1517 — 23 A e 0 241 + 10 1,1 622 + 67
Mai p) 22452 p) + 0,7 8 352 + 0,4 1530 — 21 e e 24 211 + 3 1,0 653 + 76
Juni 8353 + 0,4 1534 —25 e v 18 201 + 11 0,9 674 + 73
Juli 8379 + 0,7 1539 — 24 e e " 217 + 20 1,0 666 + 65
Aug. 1 299 + 24 1,0 648 + 52
Sept. 36 219 + 24 1,0 613 + 19
Quelle: Statistisches Bundesamt; fiir beschaftigte Wirtschaftszweigen. — 4 Bis 1965: Arbeltslose fiir 1964 und 1965 berechnet mit den Zahlen der un-
Austander, Arbeitsiose und Offene Stellen: Bundes- in % der unselbstindigen Erwerbspersonen seibstiandigen Erwerbspersonen von Ende 1963,
anstalt fir Arbeit. — 1 Vierteljahreszahlen eigene Be-  (beschiitigte Arbeiter, Angestellte, Beamte und Ab 1966: Arbeitslose in % der abhéingig Erwerbs-
rechnung, — 2 Einschl. tatiger Inhaber. — 3 In allen Arbeitslose) nach den Karteien der Arbeitsdmter; tatigen nach dem Mikrozensus. — p Vorléufig.
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Vlll. Allgemeine Konjunkturlage

. . . %
4. Index des Auftragseingangs bei der Industrie*
1970 = 100; kalendermonatlich
Gesamte Industrie 1) Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
&nderung anderung anderung anderung anderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
. Ins- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr Zu- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zeit gesamt % Inland %o Ausfand % sammen % Inland % Ausland )
1962 D 53,3 . 57.5 . 40,0 . 56,7 . 61,2 . 41,8 .
1963 . 56,0 +~ 50 58,9 + 24 46,8 4 17.0 58,6 4+ 33 61.6 + 07 48,5 + 15,9
1964 ., 64,1 + 14,5 67,8 + 15,1 52,8 + 124 67.8 + 15,7 72,5 + 17,6 52,0 + 73
1965 ., 68,2 + 64 72,0 + 6,2 56,3 + 7.0 69,5 + 25 73.2 + 1.0 57,2 + 10,0
1966 ,, 68.1 — 01 69.7 — 31 63.0 + 12,0 72,0 + 3,5 73,8 + 09 65,8 + 15,0
1967 67,8 — 05 67.2 — 36 69,4 + 10,0 721 4+ 02 715 -— 3,2 74,3 4+ 13,0
1968 78,0 + 151 77,0 + 14,5 81,2 + 17,0 80,8 + 121 80,4 + 12,5 823 + 10,7
1969 ., 95.4 + 224 94,5 + 228 98.9 + 21,8 94,7 + 17,2 95,3 + 185 92.8 + 128
1970 ,, 100.0 + 48 100,0 + 68 100,0 + 1.1 100.0 + 56 100,0 + 49 100.0 + 77
1871 102,5 + 25 102,1 + 2,1 103.4 + 34 101.2 + 1.2 100.6 + 0.6 103.4 + 34
1972 .. 1106 + 7.9 109,1 + 6,9 115,1 + 11,4 110,1 + 88 1077 + 71 118,6 + 14,6
1971 Dez. 99,2 3.4 98,0 — 26 102,3 6,2 99,5 — 38 97,0 — 48 108,2 — 04
1972 Jan. 85,5 + 3.7 94,2 + 63 99,3 -~ 37 95,8 + 80 95 + 80 1104 + 78
Febr. 103,4 + 7.0 101.8 + 68 108.4 + 8,0 100,1 + 4.2 98,6 + 58 110.8 + 47
Mérz 117.8 + 22 1171 + 3.2 119.9 — 09 13,7 + 75 110,7 + 7.7 123,9 + 67
April 109,0 + 15 109.8 + 27 106,2 — 26 107,2 + 44 107,2 + 56 107,2 — 08
Mai 109,3 + 73 108.6 + 6,6 111,5 + 96 112,8 + 10,5 11,7 + 10,0 116,6 + 11,6
Juni 12,7 + 7.0 112,3 + 7.8 13,7 + 44 116,1 + 82 1148 + 63 120.1 + 14,5
Juli 100,7 — 05 1007 + 05 100,5 — 34 104.9 — 1.2 103,3 — 42 110,5 + 100
Aug. 100,2 + 93 100,3 + 7.6 99,7 + 15,0 107.,9 + 9,2 106,5 + 7.4 12,7 + 15,6
Sept. 113,5 + 64 112,9 + 47 115,0 + 12,0 109,2 + 7.0 108,7 + 3,9 110,8 + 18,0
Okt. 125.3 + 16,2 123,9 + 12,8 129,6 + 29,1 118,7 + 13,8 116,3 + 10,0 127.0 + 27,8
Nov. 122,1 + 16,6 117,2 + 11,0 137,5 + 36,5 117,6 + 16,6 113,2 + 11,8 132,9 + 32,9
Dez. 117.9 + 18,9 110,9 + 13,2 140,5 + 37,3 117,2 + 17.8 110,4 + 13,8 1401 + 295
1973 Jan. 131,7 + 37,9 124,4 + 321 155,4 + 56,5 122.4 + 27,8 115,0 + 25,7 147,2 + 33,3
Febr. 1264 + 22,2 122,6 + 20,4 139,1 + 28,3 123,0 + 22,9 118,9 + 20,6 136,89 + 23,86
Marz 139,4 + 18,3 133,0 + 13,6 161,0 + 34,3 132,3 + 16,4 130,3 + 17,7 139,3 + 12,4
April 126,7 + 16,2 122,0 + 111 1421 + 338 121,7 + 13,5 118,5 + 10,5 132,3 + 23,4
Mai 1444 + 32,1 139,2 + 28,2 1619 + 45,2 138,1 + 22,3 1340 + 20,0 152,60 + 30,4
Juni 123,7 + 98 116,3 + 3.6 147.9 -+ 30,1 127,2 + 96 123,6 + 77 139,4 + 161
Juli 120,9 + 20.0 1,1 + 10,3 153,8 + 53,1 127,7 + 217 125,0 + 211 136,8 + 23,7
Aug. p) 114,1 + 13,9 107,3 + 7.0 135,6 + 36,1 125,0 + 15,8 119,6 + 12,3 143,1 + 27,0
Investitionsgiterindustrien Verbrauchsgiterindustrien
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
‘| anderung anderung anderung &nderung &nderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen egen
Zu- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr Zu- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zeit sammen Yo Inland % Ausland %% sammen % Inland % Ausland %
1962 D 47,0 . 50.4 . 39.4 . 62,4 . 65.5 . 38,3 .
1963 ,, 50,5 + 73 52,4 + 3.9 46,2 + 17,1 64,7 + 37 67,2 + 25 45,6 + 19,1
1964 58.0 + 15,0 60,1 + 14,8 53,1 + 15,0 72,4 + 12,0 75,3 + 12,0 50.8 + 11,4
1965 62,9 + 83 65,8 i 95 56,1 + 5.6 78,7 + 87 81,9 + 88 54,6 + 75
1966 . 1.5 — 22 61,3 — 69 62,1 + 10,6 77,6 — 1.4 79,7 — 2,6 61,1 + 1.8
1967 61,1 - 07 58,4 — 47 67,5 + 87 76,5 — 14 77,7 — 26 66,9 + 9.6
1968 ,, 72,7 + 19,1 69,1 + 18,4 81,0 + 20,0 86.1 + 12,5 86.9 + 11,8 79.4 + 18.7
1969 957 + 31,6 93,2 + 349 101.8 + 257 96,1 + 11,6 95.8 + 10,3 97.9 + 233
1970 . 100.0 + 45 100.0 + 7.2 1000 — 1.8 100.0 + 44 100.0 + 44 100,0 + 22
1971 100.0 + 00 99,0 — 1.0 102.0 + 20 110.4 + 104 110,2 + 10,2 121 + 12.1
1872 , 1071 + 7.1 105,0 + 6,0 12,3 + 10,1 119,6 + 83 14,1 + 8,1 123,3 + 10,0
1971 Dez. 97.3 — 7.7 96,7 — 63 97.6 — 11,0 103,5 + 86 102,1 4+ 86 114,7 + 88
1972 Jan, 93,5 —- 19 93,2 + 2,2 94,3 — 99 100,1 + 11,0 100,2 + 12,0 99,2 + 42
Febr. 102,4 + 6,0 100,8 + 43 106.2 + 98 109,0 + 12,0 108.2 + 12,9 1155 + 6,5
Mérz 112,8 — 4,2 "7 — 34 116,0 — 56 136,3 + 9,0 36, + 9,2 132,8 + 8,0
April 99,8 — 16 99,0 — 04 101,8 — 41 133,5 + 34 133.8 4 3.8 131,0 + 0,7
Mai 102,8 + 4.8 1011 + 37 107,2 + 8,3 118,9 + 7,3 118,3 + 6,7 123,8 + 12,2
Juni 112,3 + 63 113,0 + 91 1106 + 03 108,0 + 68 107,1 + 74 115,2 + 31
Juli 101,0 — 08 102,8 + 37 96.6 — 91 03,2 + 11 92,9 + 19 95,7 — 40
Aug. 94, + 7.7 94,6 + 50 93,5 + 149 101,7 + 12,7 101,7 + 12,5 101.1 + 14,2
Sept. 108,7 + 49 106,3 + 39 114,2 + 7.8 131,7 + 85 131,7 + 70 131,9 + 21,8
Okt. 116,5 + 21,4 112,7 + 17.8 125,7 + 30,8 1571 + 11,2 156.4 + 96 161,9 + 23,7
Nov. 119,7 + 20,2 11,5 + 11,4 138,6 + 42,4 135,0 + 99 133,8 + 9,0 144,2 + 16,4
Dez. 121,7 + 251 113,0 + 16,9 142,8 + 46,3 110,2 + 6,8 108.0 + &8 127.4 + 111
1973 Jan. 145.0 + 55,1 138,2 + 48,3 161,6 + 71,4 1153 + 15,2 112,2 + 12,0 139,6 -+ 40,7
Febr. 128.4 + 25,4 124,2 + 23,2 138,9 + 30,8 127,56 + 17,0 125,0 + 155 146,6 + 26,9
Marz 138,5 + 22,8 25,1 + 12,0 170,7 + 47,2 153,0 + 12,3 151,8 + 110 162,5 + 22,4,
April 124,5 + 247 116,6 + 17,8 143,9 + 41,4 140,0 + 49 137,5 + 2.8 159,8 + 22,0
Mali 152.9 + 48,7 148,6 + 47,0 164.4 + 53,4 134,5 + 131 129,2 + 92 1747 + 411
Juni 125.8 + 12,0 114,2 + 11 152,9 + 38,2 1131 + 47 109,4 + 2,1 141,6 + 22,9
Juli 124,7 + 235 106,6 + 36 168,1 + 740 100,6 + 7.9 98,9 + 65 113,2 + 18,3
Aug. p) 12,1 + 19,0 101,3 + 71 136,6 + 46,1 101,3 + 03 100,5 — 13 108,1 + 69

Quelle: Statistisches Bundesamt. — * Auftragsein-
gange aus dem Inland: bis Dezember 1967 einsch!.
Umsatzsteuer, ab 1968 ohne Mehrwertsteuer.
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Auftragseingdnge aus dem Ausland durchweg ohne
Umsatz- bzw. Mehrwertsteuer. - 1 Ohne Bergbau,

Nahrungs- und GenuBmittelindustrien, Bauindustrie
und o6ffentliche Energiewirtschaft. — p Voridufig.
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5. Bauplanungen und Wohnungsbaufinanzierung

h) 4
Gefdrderte Wohnun-
X Hypothekenzusagen gen im sozialen
Veranschlagte reine Baukosten 1) Tiefbauauftrage 1) fir den Wohnungs- und steuerbegunstig-
fur genehmigte Hochbauten der dffentlichen Hand bau 2) ten Wohnungsbau
\
Insgesamt davon:
Ver- Ver- Ver- Ver-
dnderung anderung dnderung anderung
gegen Wirt- gegen gegen gegen
. Vorjahr Wohn- schafts- UOffentliche Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit Mio DM % gebiude gebaude Gebaude Mio DM % Mio DM % Anzahl 3) %o
1962 34 675,2 + 9.4 22175.6 7 7439 47557 6 849.3 . 13 011.8 +11,1 287 699 -~ 91
1963 34 189.3 - 1,4 218358 7 005,7 5 347.8 71871 + 5,0 12 890.0 — 09 217 452 —244
1964 40 737.6 +19,2 26 397,2 90316 6 308.8 7 479.8 + 43 15 350.5 +19,1 260 298 +19,7
1965 44 878,7 +10,2 28 534,3 94844 6 860,0 8 388.7 +12,2 16 614.2 + 82 209 271 —19,6
1966 44 679,9 - 0,4 28 554.8 9 840,2 6 2849 7 685.8 — 79 15 905.0 — 4,2 172 354 —17,6
1967 41 482,9 - 72 26 062,1 91047 6 316,1 83256 + 8,1 17 823.2 +12.1 198 333 +151
1968 43 187,2 + 4,1 27 031.4 9 593.7 6 5621 10 226,56 +22,0 20 180.7 +13,2 203 931 + 28
1969 49 520,9 +14.7 29 541,2 13 307,1 6 672.6 12 190.6 +19,1 22 665.3 +12.3 165 048 —18.1
1970 59 058,1 +19,3 35 529.1 15 298.7 8 230,3 11 910,8 — 23 23 027.0 + 1.6 165 135 + 0.1
1971 73 588,1 +24,6 47 011,2 16 915.8 9 661,2 10 484,2 —12,0 30 292.5 +31,5 195 024 +18,1
1972 87 228,1 +18,5 57 216,7 197734 10 238,0 12 855.1 +22,6 39 290,9 +29,7 182 247 — 6,6
1972 Juni 8 275,2 +21,6 5 548.0 17025 10248 13758 +34.6 3604,8 +40,1 16 508 +38,0
Juli 8 200,6 +16.5 54855 1 666.1 1049.0 1329.3 +24.4 34414 +23,6 1171 —43,2
Aug. 7 983,0 +14,8 §379,5 1713,56 890,0 11541 +64,5 3440,0 +25,9 14 626 —16,3
Sept. 82487 +18,6 5178,2 2 020,0 1049,8 1185,9 +27.4 2949,4 +10.5 12 486 -31.9
Okt, 79274 +13,8 5 316,9 17278 882,7 1260,9 +63,9 34233 +27.1 19 524 —16.2
Nov. 72129 +187 4804,9 1598,0 810,0 10734 +36,3 3 565,0 +2850 g 70120 4 + 43
Dez. 7 038.6 +17,5 42927 18183 927.6 747.9 +19,7 3829.2 +21,3 '
1973 Jan. 5857.3 + 49 3770,0 13293 758,0 787.3 +14,6 3146.3 +39.5 4 806 —15,5
Febr. 5 870,56 + 04 3997,0 12488 624,8 642,5 — 57 30217 + 93 6 826 +35,1
Maérz 77256 +11,7 5322.8 1 858.0 544.9 1058,9 +14,9 3192.0 + 6.7 8 819 +38.9
April 7 160,6 + 1.2 4 993.9 1505.7 661,0 999.8 —16.4 31885 - 53 8 168 +10.9
Mai 8541,2 +23,3 5 870,5 17878 882,8 1171, — 58 3 855,2 + 53 5813 —24,8
Juni 7 988,0 — 35 5275,6 1830,5 881,8 1228,6 —10,7 30577 —15.2 10 418 —36.9
Juli 8 738.1 + 6,6 6 886.1 19559 896,2 1304,2 - 1.9 317113 — 7.9 10 279 — 8.0
Quelle: Statistisches Bundesamt; Bundesministerium durch Kapitalsammelstellen (ohne Leben%- und Sozial- ergebnisse geringfiigig ab. — 4 Angaben fur
fiir Raumordnung, Bauwesen und Stadtebau. — versicherungen). — 3 Die gesondert erfaBten Jahres- November und Dezember.
1 Einschl. Umsatz- bzw. Mehrwertsteuer. — 2 Zusagen zahlen weichen von den Summen der Monats-
- = *
6. Einzelhandelsumsétze *
darunter:
Einzelhandel 1) mit Umsatz der
Nahrungs- und Warenhaus- Versandhandels-
GenuBmitteln, Bekleidung, Hausrat und
Insgesamt Gemischtwaren Wische, Schuhen Wohnbedarf unternehmen
Veranderung Veran- Verin- Veran- Verdn- Veran-
gegen Vc;r]ahr derung derung derung derung derung
fo gegen gegen gegen gegen gegen
nicht preis- Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit 1962=100 | bereinigt | bereinigt | 1962=100 | % 1962==100 | % 1962-=100 | % 1962=100 | % 1962=100 | %
1963 D 104.9 + 4.9 + 3.3 104:4 + 44 103,4 + 3.4 100,8 + 0.8 107.7 + 7.7 108,7 + 87
1964 113.0 + 7.7 + 6.6 111.4 + 6.7 110.4 + 6.8 110,1 4+ 9.2 119.8 +11,2 122,0 +12,2
1965 . 124,3 +10,0 + 7.9 120.8 + 84 121,0 + 9.6 119.9 + 8.9 137.7 +14.9 145.4 +19,2
1966 . 130.9 + 53 + 3,3 1271 + 5.2 125,3 4 3.6 128,6 + 7.3 149,1 + 8.3 158.8 + 9.2
1967 . 1324 + 1.2 + 07 130.8 + 29 123,2 - 17 1285 — 00 154.6 + 3.7 160,7 + 1,2
1968 138.2 + 43 + 44 136.9 + 4.8 125.9 + 2.2 131.7 + 24 168.8 + 9.2 171.4 + 6,6
1969 152.4 +10,2 + 87 147.0 + 74 140,2 +11.3° 148,1 +12.4 183,4 + 8.6 187.3 + 8.3
1970 , P) 169,7 +11.4 + 7.6 159.0 + 8.2 156.4 +11.6 169.6 +14.4 208.0 +13.4 218.5 +16.6
1971 P) 187,7 +10,6 + 53 173,7 + 9,2 173.6 +11.0 193,4 +14,0 234,6 +12,8 2422 +10,9
1972 ., p) 203,6 + 85 + 3.4 187.4 + 79 190,2 + 9,6 212,86 + 99 259,65 +10,6 270.1 +11,5
1972 p) Marz 206,3 +12,9 + 8.0 187.5 +12,8 200,8 +26.9 204,7 +11,3 248.5 +16.7 309.4 +18.4
April 189,2 — 14 — 55 180,7 — 0,3 174,4 — 7.5 187,0 + 46 222,2 — 11 242,7 + 3,0
Mai 199,4 + 9,6 + 5,2 189,6 +10.7 187,0 + 73 197.8 + 9,6 237,2 +12,3 244,83 + 9.3
Juni 195.1 +10.6 + 6.0 185,9 + 9.2 169,9 +16.9 201,3 +10.1 2311 +12,2 216.4 + 8.6
Juli 197.1 + 38 — 0,7 188.4 + 3.6 180,7 + 5.0 203.8 + 7.8 258,6 + 6.2 195.6 + 98
Aug. 193,7 +16,9 +11,8 190,3 +14,9 159,4 +23,2 207,9 +14,9 246,3 +23,5 205,8 +22,0
Sept. 198,2 + B9 + 35 186,4 +12,3 185,0 +10,0 212,0 + 39 2443 +11,9 280,4 + 7.0
Okt. 2153 + 741 + 14 168,4 + 47 219,8 + 57 232,3 + 88 266,0 + 7.3 379.4 +16,3
Nov. 228,1 + 63 + 0,7 194,5 + 8.8 2255 — 0,3 250,0 + 9,0 314,7 + 44 454.8 + 7,3
Dez. 282,0 + 8,0 + 23 231,2 + 4.2 277,65 +10,0 319,1 + 8,7 416,3 +10,5 340,2 + 8.6
1973 p) Jan. 189,1 +11,5 + 5.6 180.,0 4+ 11,3 1741 + 8,0 186.6 +15,8 250,9 +11.9 178.7 +10.1
Febr. 187.2 +10,4 + 43 183,7 +11.8 145.4 + 29 199.9 +14,4 2230 + 8.0 244.,6 +16.8
Marz 219,3 + 6,3 + 0,2 210,2 +12,1 19,7 — 45 227,6 +11,2 255,9 + 3,8 326,1 + 5,4
April 217,8 +15,1 +78 205,6 +138 203,0 +16.4 218,0 +16,6 264,4 +19,0 281,0 +15,8
Mai 220,7 +10,7 + 3,4 208,0 + 9,7 201,6 + 7.8 231,2 +16,9 260,9 +10.0 284,0 +18,0
Juni 214,0 + 97 + 2,3 213.2 +14,7 185,2 + 9,0 2152 + 6,9 257,9 +11,6 229,6 + 6,1
Juli 208,7 + 59 — 08 204,8 + 8.7 180,2 - 03 212,6 + 4.4 2772 + 7.2 202,3 + 34

Quelle. Statistisches Bundesamt. —

* Einschl. Umsatz- bzw Mehrwertsteuer. — 1 Nur Fachhandel. — p Vorlaufig
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7. Preise
Index
Index der Erzeugerpreise industrieller Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Index der Ein-
Produkte im Inlandsabsatz 1) Produkte 2) der Ver- | kaufs-
kaufs- prelse Index
preise far Aus- | der Welt-
fur Aus- | lands- markt-
Insgesamt darunter: Insgesamt davon: fuhrgiater| gater preise 3)
Grund- .
Veranderung stoff- wi. Veranderung
gegen und Pro- | Investi- | Ver- 1961/62 gegen
Vor- Vor- duktions-| tions- brauchs- | bis Vor- Vor- Pilanz- | Tie-

. 1962 monat jahr giiter- giiter- giiter- 1962/63 | monat Jahr liche rische 1962 1962 1962
Zeit =1 %% %% ndustrien = 100 % % Produkte = 100 = 100 = 100 4)
1958 D 97,2 > — 04 100.9 93,9 95.4 97.5 =< + 0.8 80.7 99,5 98.5 109.5 107,3
1959 96,5 > — 0.7 99,9 93,1 93.3 99.9 =< + 25 100,7 98,9 98.9 105.4 105.6
1960 97.6 > + 1.1 100.8 94.5 96.6 95,3 =< — 48 82,9 99,5 100.2 105,0 105,
1961 , 98,9 > + 13 100,6 97,2 99.1 99,2 > + 41 99.8 99.0 99,9 100,8 102.1
1962 100 > + 1.1 100 100 100 100,8 =< + 1.6 100,2 101.0 100 100 100
1963 100.5 > + 05 9.3 100,4 101.8 103.5 > + 27 88,6 108,5 100,1 102,0 108.,6
1964 1016 > + 141 100.1 101,6 103,8 107.2 > + 3.6 98,7 110,1 102,5 103.7 112,6
1965 . 104.0 > + 24 102,2 104.8 106.0 114,1 > + 6.4 108,5 115,9 104,8 106.3 109.6
1966 ,, 105.8 =< + 17 103.3 106.7 108,7 108,3 > — 4,2 98.7 112,8 1070 108,2 109,8
1967 ., 104.9 = — 09 1007 105,68 1080 5 99.8 > > | 5) 855 5)104,5 106.9 105,9 106,1

Angaben ab 1968 ohne Mehrwertsteuer
1968 D 99.3 =< >< 95,1 99,2 102,2 102.6 > > 874 107.8 105.8 105.4 105,1
1969 101,65 =< + 22 97.2 102,7 104,86 106,2 P + 35 100.1 108,3 11,3 108.0 1131
1970 107.5 =< + 59 102,6 111.4 109.8 98,1 =< — 78 85,3 102,4 116.6 107.2 120,2
1971 , 112,5 > + 4,7 105,4 1181 114,3 108,5 > + 8,6 89,4 112,2 121,6 106,7 121,7
1972 1161 > + 3.2 106,3 122,8 119,4 | p) 118,7 =< +11,5 101,8 124,3 124,5 106,6 136,3
1972 Aug. 116,3 + 0,3 + 2,9 106,6 123,2 120,0 1143 + 1,0 +14,1 96,2 120,4 124,8 105,6 132,1
Sept. 171 + 0,7 + 35 106,8 123,2 120,6 116,6 + 2,0 +13,9 95,1 123,7 125,2 107,1 135,7
Okt. 17,5 + 0,3 + 3,9 1071 123,1 121,3 17,5 + 0,8 +13,4 97,3 124,2 125,6 108,7 139,6
Nov. 1178 + 0,3 + 4,2 107,4 123,1 121.8 117,7 + 0,2 +12,1 98,8 124,1 125,9 1101 140,9
Dez. 118,2 + 0,3 + 43 107,9 123,2 122,2 120,1 + 2,0 +12,1 101,1 126,4 126,3 12,7 147,5
1973 Jan. 1195 + 1,1 + 48 109,0 124,5 124,3 120,4 + 0,2 +13,2 106,7 124,9 128,9 116,7 156,4
Febr. 120,7 + 1.0 + 55 110.4 126,1 125.4 121,8 + 1,2 +12,6 108,7 125,8 130,4 175 7) 1639
Maérz 1214 + 0,6 + 55 111,4 12.6'8 126,3 124,8 + 2,5 +14,9 118,5 126,9 131,3 178 7) 1754
April 122,2 + 0,7 + 6,0 1128 127.5 127,3 124,9 + 0,1 +15,0 120,4 126,4 132,3 119,9 180,7
Mai 122,8 + 0,5 + 6,2 1131 127,98 128,4 125,8 + 0,7 +13.7 124,1 126,4 133,2 1231 1879
Junt 123,4 + 05 + 6,7 114,0 128,2 129,3 122,3 — 28 + 8,7 12,2 125,7 133,5 124,1 197,7
Juli 124.4 + 0,8 + 7,2 116,1 128,5 130,1| p) 120,4 — 1,6 + 6,4 p) 112,4] p) 1231 133,6 122,7 210,9
Aug. 124,9 + 0,4 + 7,4 116,5 128,7 131,01 p) 118,3 — 1,7 + 351 p) 9531 p)126,0 134.3 124,4 218,9
Preisindex fir die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte
Gesamtbau- Preisindex Nachrichtlich:
preisindex flr r Lebenshaltung ohne
Wohngebiude 8) StraBenbau 6) Insgesamt davon: Nahrungsmittsl
Ver- Ver-
énderung anderung Verfinderung Dienst- | Woh- Verdnderung
gegen gegen gegen Gewerb- | lelstun- | nungs- gegen
Vorzelt- Vorzeit- Vor- Vor- Nah- liche gen und | und Vor- Vor-
1962 raum 1962 raum 1962 monat jahr rungs- Erzeug- | Repara- | Garagen-| 1962 monat jahr
Zeit =1 % = 100 A = 100 /s Y mittel nisse turen nutzung | = 100 % %
1958 D 78.5 80.5 . . > » . . . . > .
1859 81,6 + 3.9 85,2 + 58 . > . . . . . . > .
1960 86.9 + 85 89,2 + 47 . > . . . . . . > .
1961 , 92,8 + 6.8 93,7 + 5.0 . > . . . . . . b3 .
1962 , 100 + 7.8 100 + 6.7 100 =< . 100 100 100 100 100 > .
1963 104.6 + 46 103.8 + 3.8 102.9 > + 29 103,2 101,4 105.0 105.4 102,9 > + 29
1964 , 108.6 + 3.8 102,9 — 09 105.4 > + 2,4 105,5 102,2 109,2 1113 105,3 =< + 23
1965 112,6 + 3,7 97.5 — 52 108,7 > + 3.1 110.0 103.6 113,6 17,6 108,2 > + 28
1968 . 1161 + 3.1 96,3 —12 1127 > + 3,7 112,9 105.5 1208 126,9 112.6 > + 4,1
1967 1138 — 20 91,8 — 47 114,86 > + 1.7 111.9 106.7 125,1 135.4 15,7 > + 28
Angaben ab 1968 elnschlle8lich Mehrweristousr
1968 D 1188 + 44 96.2 + 48 116,4 >< + 1.6 109.4 107.7 1315 145,6 119.4 > + 3,2
1969 1245 + 4,8 100.5 + 4.5 119,56 > + 27 113.2 108,3 134,3 156,0 122,1 = + 23
1970 1431 +14.9 115,68 +15.0 124.0 > <4 3.8 116,1 112,5 141,3 162,8 127,4 > + 4,3
1971 159,0 +11.1 124,8 + 8,0 130,4 > + 5,2 120,86 118,1 150,7 172.4 134,5 > + 5,6
1972 169,8 + 6.8 126,7 + 1.5 137,9 > + 5,8 128,2 123,7 161,1 182,3 141,9 > + 55
1972 Aug. 171,3 + 0,8 1271 + 0.2 138,2 + 0 + 57 128,7 123,1 162,8 183,3 1421 + 0,4 + 5,3
Sept. . . . . 139,6 + 1,0 + 6,2 130,0 124,8 163,6 184,4 143,5 + 1,0 + 5,7
Okt. . . . . 140,4 + 0.6 + 6,4 130.8 125,7 164,3 185,4 144,4 + 0,6 + 58
Nov. 172,5 + 0,7 127.5 + 03 141,1 + 0,5 + 6,4 131,6 126,4 164,7 186,0 1450 + 0,4 + 58
Dez, . . . . 1417 + 0,4 + 6,5 132,6 126,9 165,2 186,4 145,5 + 0,3 + 59
1973 Jan. . . . . 143,3 + 1,1 + 65 134,2 128,2 166,8 188,7 147,0 + 1,0 + 58
Febr, 176,2 + 21 127,7 + 0.2 144,3 + 0,7 + 6,8 135,2 128,9 168,9 189,3 148,0 + 0,7 + 6,1
Maérz . . . . 145,2 + 0,6 + 6,9 136,2 129,8 163,8 190,3 148,9 + 0,8 + 6,2
April . . . . 146,3 + 0,8 + 75 138,6 130,1 171,0 190,9 149,5 + 04 + 6,5
Mai 183,6 + 4,2 132,0 + 3,4 147,2 + 0,6 + 7.8 140,3 130,6 17,7 191,8 150,1 + 0,4 + 6,7
Juni . . . . 148,2 + 07 + 7,9 141,8 131,4 172,5 192,4 150,9 + 0,5 + 7,0
Juli 148,2 — + 7,2 140,2 132,0 173,4 192,9 151,56 + 04 + 7,0
Aug. 148,1 — 01 + 7,2 138,3 132,3 175,0 193,6 152,2 + 0,5 4+ 7.1

Quelle: Statistisches Bundesamt; fir den Index der

Weltmarktpreise: Hamburgisches Welt-Wirtschafts-
Archiv, — 1 Bis einsch!. 1959 ohne Berlin und
Saarland, 1960 ohne Berlin. — 2 Wirtschaftsjahres-
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durchschnitte (Jull bis Juni). Bis einschl. 1958/59

ohne Saarland. — 3 Fir Nahrungsmittel- und Indu-
strierohstoffe; auf Dollarbasis. — 4 Umbasierung von
der Originalbasis 1952—1956 = 100. — § Ab Januar

1968 ohne Mehrwertsteuer. — 8 Bis einschl. 19859
ohne Berlin und Saarland, 1960 bis 1965 ohne

Berlin. — 7 Anstieg zum Teil durch Dollarabwertung
vom 12, Februar 1973. —~ p Vorlaufig.
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8. Masseneinkommen™

Bruttoléhne und

Nettol6hne und

Sozialrenten und

Beamtenpensionen

Masseneinkommen

-gehdlter 1) Abzilge 2) -gehdélter (1+/.3) Unterstiitzungen 3) netto 4) (5+7+9)
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung dnderung anderung anderung anderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM %
Zeit 1 2 3 4 5 8 7 8 9 10 11 12
1960 126,9 . 18,6 . 107,3 . 30,0 . 6,0 143,3 .
1961 142,9 +12,6 23,0 +17,2 119,9 +11,8 32,5 + 84 6,7 +11,1 159,2 +11,1
1962 158,2 +10,7 26,2 +13,8 132,0 +10,1 35,6 + 9,3 7.4 + 9.8 175,0 + 99
1963 169,7 + 7,2 28,7 + 9,6 141,0 + 6,8 37,6 + 5.8 81 + 9,0 186,6 + 6,7
1964 186,7 +10,0 32,5 +13,1 154,2 + 9,4 41,4 +10,2 8,6 + 67 204,2 + 94
1965 206,2 +10,5 34,6 + 6,6 171,6 +11,3 46,5 +12,3 9,4 + 9,4 2275 +11.4
1966 2211 + 7.3 39,5 +14,2 181,6 + 5,9 50,9 + 94 10,4 +10,4 242,9 + 6,8
1967 221,0 — 0,0 40,3 + 2, 180,7 — 05 56,5 +11,0 11,0 + 63 248,3 + 2,2
1968 236,2 + 6,9 45,5 +12,9 190,8 + 5,5 59,1 + 4,5 11,6 + 5,0 261,4 + 5,3
1969 265,0 +12,2 54,5 -+19,8 210,5 +10,4 63,4 + 73 12,8 +11,1 286,7 + 9,7
1970 p) 310,9 +17,3 69,4 +27.4 241,5 +14,7 67,7 + 6,8 14,2 +10,8 323,4 +12,8
1971 p) 350,3 +12,7 82,9 +19,5 267,4 +10,7 rn 75,1 +11,0 16,5 +16,1 1) 359,0 +11,0
1972 p) 382,0 + 9,1 20,3 + 8,38 291,8 + 9,1 r) 86,5 +15,2 17,7 + 7,4 r) 396,0 +10,3
1971 p) 1. Vj. 80,6 +16,2 18,3 +33,6 62,2 +12,0 r; 19,1 +10,5 3,9 +13,6 r) 852 +11,7
2. 86,7 +13,2 19,7 +22,9 66,9 +10,7 r 18,2 +10,0 3.9 +14,9 r 891 +10,7
3. . 89,2 +12,1 21,0 +13,56 68,1 +11,7 '} 18,5 +11,56 4,0 +17,2 r; 90,8 +11,8
4. . 93,9 + 8,8 23,8 '+12,9 70,1 + 8,7 rn 19,3 +12,0 4,6 +18,3 r) 940 + 9.8
1972 p) 1. Vi. 88,0 + 9,2 20,4 +11,3 67.6 + 8,6 N 21,2 +10,9 4,2 + 8,7 r 93,0 + 9,1
2. » 94,3 + 8,8 19,2 — 29 75,1 +12,2 r) 215 +17,7 42 + 7,3 r) 100,8 +13,1
3 . 96,3 + 8,0 23,0 + 9,2 73,3 + 7,6 N 20,4 +10,3 4,3 + 6,6 r 980 + 81
4. ., 103,4 +10,2 27,7 +16,3 75,7 + 81 rn 235 +21,6 5,0 + 7,0 r) 1041 +10,8
1973 p) 1. Vj. 98,6 +12,1 233 +14,1 75,4 +11,5 r; 23,6 +11,5 4.6 + 94 r) 103,6 +11,4
2. . 106,1 +12,5 26,9 +40,2 79,2 + 54 r 23,0 + 7,2 4,5 + 5,8 r) 106,7 + 58

* Abweichungen in den Summen durch Runden der
Zahlen. — 1 Einschl. zusatzlicher Sozialaufwendungen
der Arbeitgeber, aber ohne Arbeitgeberbeitrédge zu
den Sozialversicherungen. — 2 Lohnsteuer und
Arbeitnehmerbeitrige zu den Sozialversicherungen
(einschl. freiwillig gezahlte Beitrage). Vom 3. Vj.

1970 bls 3. Vj. 1971 einschl. Konjunkturzuschlag. Ab
1971 vor Verrechnung mit Arbeitnehmersparzulage.
Ab 2. V}. 1972 nach Abzug des zuriickgezahiten
Konjunkturzuschlags. — 3 Abziliglich
der privaten Haushalte an den Staat. — 4 Nach Abzug
direkter Steuern. ~ p Vorlaufig. — r In Uberein-

bertragungen

stimmung mit dem Statistischen Bundesamt wird die
Arbeitnehmersparzulage nun nicht mehr als Ein-
kommens- sondern als Vermdgensiibertragung vom
Staat an die privaten Haushalte gebucht.

9. Tarif- und Effektivverdienste

Gesamtwirtschaft

Industrie (einschl. Bau)

Tariflohn- und -gehaltsniveau

auf Stundenbasis

auf Monatsbasis

Léhne und Gehélter
je Beschéftigten

Tariflohn- und -gehaltsniveau

auf Stundenbasis

auf Monatsbasis

Léhne und Gehalter
je Beschaftigten

Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung anderung dnderung anderung andsrung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit 1962 = 100 | % 1962 = 100 | % 1962 = 100 | % 1962 = 100 | % 1962 = 100 | % 1962 = 100 i
1960 84,5 4+ 7.5 85,6 + 6,8 83,1 . 83,5 + 7,7 85,1 + 6,8 82,6 . |
1961 91,9 + 87 92,9 4+ 8,5 91,6 +10,2 90,6 + 8,5 92,1 + 831 91,0 +10,2
1962 100,0 4 8,8 100,0 + 7,6 100,0 + 9,2 100,0 +10,4 100,0 + 8,5 100,0 + 9,9
1963 105,8 + 58 105,1 + 51 106,2 + 6,2 105,5 + 5,5 104,6 -+ 4,6 106,4 + 6.4
1964 12,5 + 6,4 110,3 + 4,9 115,7 + 9,0 112,8 + 6,9 109,9 + 51 17,8 +10,6
1965 121,2 + 7,8 118,0 + 7,0 126,2 + 9,1 121,1 + 74 17,2 + 6,6 128,4 + 9,0
1966 129,8 + 7,1 125,4 + 6,2 135,4 + 7,3 129,3 + 6,8 124,5 + 6,2 137,4 + 7.0
1967 135,0 + 4,0 128,1 + 2,9 139,9 + 3,3 134,8 4+ 4.2 1277 + 2,6 141,0 + 2,6
1968 140,4 +.4,0 1341 + 39 148,86 + 6,2 141,0 + 4,6 133,5 + 4,5 151,7 4+ 7.6
1969 150,2 + 7,0 142,7 + 6,4 162,3 + 9,2 150,7 + 6,9 142,5 + 6,8 166,5 + 98
1970 169,6 +12,8 160,4 +12,4 186,2 +14,7 171,6 +13.8 161,1 +13,0 194,4 +16,7 |
1971 193,7 +14,2 181, +13,3 208,3 +11,8 196,2 +14.3 183,9 +14,1 2153 +10,8
1972 p) 212,0 + 95 198,1 + 9,0 2277 + 93 213,1 + 8,6 199,5 + 85 236,1 + 9,7
1972 p) 1. Vj. 206,8 +10,0 193,3 + 9,4 211,6 + 9,6 208,1 + 93 194,9 + 9,2 215,1 +10,3
2. . 211,7 + 9.8 197,8 + 9,2 225,3 + 9,2 212,5 + 89 199,0 + 88 235,8 + 99
- 2141 + 9.2 200,0 + 8,8 228,4 + 8,3 215,3 + 8,2 201,5 + 8,1 238,6 + 7,2
- 215,5 + 9,0 201,2 + 8,8 245,5 +10,2 216,6 + 8,2 202,7 + 81 254,9 +11,3
1973 p) 1. V. 226,5 + 9,5 21,3 + 93 235,9 +11,6 226,5 + 8,8 21,9 + 8,8 239,7 +11,4
2. . 233,5 +10,3 217,7 +10,0 2517 +11,7 233,3 + 9,8 218,3 + 97 262,1 +11,2
1972 p) Juli 214,0 + 93 199,98 + 8,8 . . 2151 + 83 201,4 + 8,2 239,0 + 53
Aug. 214,1 + 9,2 200,0 4 8,8 . 215,2 + 8,2 201,4 + 8,0 242.0 + 9,6
Sept. 214,3 + 9,1 200,2 + 87 . 215,5 + 8,1 201,7 + 8,0 2437 + 70
Okt. 215,3 + 9,0 2011 + 8,8 . . 216,5 + 8,2 202,7 + 8,1 242,3 +11.3
Nov. 215,5 + 9,0 201,3 + 8,8 . . 216,86 + 8,2 202,7 + 8,1 267,6 +13,2
Dez. 215,6 + 9,0 201,3 + 8,8 . 216,6 + 8,2 202,8 + 8,1 254,8 + 93
1973 p) Jan. 224,5 + 9,2 209,4 + 9,0 . 225,4 + 8,0 210,9 + 89 240,7 +16,6
Febr. 226,9 + 9,5 211,6 + 9.3 « 226,9 + 87 212,4 + 8,7 2317 +10,5
Marz 228,2 + 9,8 212,8 + 9,6 2271 + 87 212,5 + 8,7 246,5 + 7.6
April 230,5 +10,0 215,0 + 9,8 229,0 + 9,1 214,3 + 9,1 247.6 +11,9
Mai 234,8 +10,5 218,8 +10,2 235,2 +10,0 2201 +10,0 268,3 +12,2
Juni 235,3 +10,4 219,2 +10,1 235,8 -+10,1 220,7 +10,1 270,4 + 9,6
Juli 236,0 +10,3 219,8 + 99 236,7 +10,0 221,5 +10,0 270,0 +13,0
Aug. 236,3 +10,4 220,1 +10,1 237,3 +10,3 2221 +10,3 .
p Voriaufig.
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IX. AuBenwirtschaft

. » . *
1. Wichtige Posten der Zahlungsbilanz*
Mio DM
Leistlngsbilanz und Bilanz des Kapitalverkehrs Qluesi::hs-
L . o . ) posten zu
Leistungshilanz Kapitalbilanz (Kapitalexport: —) anderen
als trans-
Saldo des Waren- und aktions-
.| Dienstleistungsverkehrs Saldo der bedingten
statistisch Verdnde-
nicht auf- rungen
Saldo Saldo der | glieder- Saldo der Wah-
Dienst- des ge- Lang- Kurz- statistisch | baren aller rungs- Saldo
lei- Uber- samten fristiger fristiger erfaiten Trans- Trans- reserven |der
Ins- Ins- Handels- |stungs- tragungs- | Kapital- Kapital- Kapital- Trans- aktionen | aktionen |der Bun- |Devisen-
Zeit gesamt gesamt bilanz 1} | bilanz 2) | bilanz verkehrs |verkehr verkehr aktionen | 3) 4) desbank 5)| bilanz 6)
1950 — 407 — 2472 — 3012 + 540 + 2065 + 207 + 458 — 251 — 200 — 364 — 564 —| — 564
1951 + 2341 + 812 — 149 + 961 + 152¢ + 87 - 149 + 236 + 2428 — 390 + 2038 — + 2038
1952 + 2528 + 2368 + 706 + 1662 + 160 + 116 — 447 + 563 4+ 2644 + 256 + 2900 — + 2 900
1953 + 3793 + 4244 + 2516 + 1728 — 451 + 82 — 398 + 480 + 3875 - 229 + 3 646 - + 3 646
1954 + 3609 + 4083 + 2698 + 1385 — 474 - 186 — 5§18 + 332 + 3423 — 452 + 2971 — + 2971
1955 + 2205 + 3039 + 1245 + 1794 — B34 — 450 — 381 — 69 + 1755 + 9 + 1851 —_ + 1851
1858 + 4379 + 5 600 + 2897 + 2703 — 1221 + 148 —* 455 + 603 + 4527 + 483 + 50610 — + 5010
1957 + 5761 + 7643 + 4083 + 3560 — 1882 — 2305 — 440 -— 1865 + 3 456 + 1666 + 5122 — + 5122
1958 + 5798 - 7798 + 4954 + 2844 — 2000 — 2049 — 1457 — 592 + 3749 — 305 + 3444 - + 3444
1959 + 3962 7241 + 5361 + 1880 — 327¢ — 6108 — 3739 — 2369 — 2148 + 454 — 1692 —| — 1692
1960 + 44931 + 79811 +5223| 4+ 2758] —3488| + 17821 — 171 + 1953 + 6275 + 1.744{ + 8019 — | + 8019
1961 +2843] + 7273 + 6615| <+ 658 —4430| —4259] —4203] — 56| — 1416 + 5941 — 822 —1475| — 2297
1962 — 1950 + 3260 + 34771 — 217 — 521( — 27 — 353 + 86 — 2217 + 1340 — 877 - — 87
1963 + 661 + 5756 + 6 032 — 276 — 5095 + 2260 + 1546 + 714 + 2921 - 18 + 2740 — + 2740
1964 -— 16 + 5295 + 6081 — 786 — 5311 — 1765 — 1034 — 7 — 1781 + 2 21€ + 435 — + 435
1965 — 6723 — 346 + 1203 — 1549| — 6377 + 2362 + 957 + 1405 — 4361 + 3078 — 1283 —| — 1283
1968 + €8 + 6363 + 7958 — 1595 ~ 6295 + 881 — 762 + 1643 + 949 + 1002 -+ 1852 — + 1952
1967 + 9436 +15 858 +16 862 — 1004 — 6 422 — 9998 — 3180 -— 6818 - 562 + 422 —~— 140 — — 140
1968 +10 906 +18 218 +18 372 — 154 — 7312 — 7235 —11 411 + 4176 + 3671 + 3338 + 7009 — + 7009
1969 + 6026 +14 676 +15 584 -— 908 — 8650 —19 019 —23 080 + 4061 —12 993 + 2731 —10 262 — 4099 —14 361
1970 + 2373| +11732 +15670( -— 3938] — 9359 +11074| — 2879 +13953] +13447 + 8465 +219121 + 738{ +22850
1971 + 1133 +11 985 +15892| - 3907; —10852 + 7365 + 6536 + 829 + 8498 + 7860 +16 358 — 5369 +10 989
1972 + 1280 +14566| +20278( -~ 5711] —13286 + 7405 413255 —5850| + 8685 + 7005 +15690| -— 496| +15194
1969 1. Vj + 997 + 2679 + 2770 — 91 — 1682 —10088| — 5778 — 4310 — 9001 + 1974 — 7117 — = 7117
2. . + 1832 + 3765 + 3918 — 183 — 1933 — 1724 — 4265 + 254 + 108 + 7 466 + 7574 — + 7574
3 . + 996 + 3179 + 3986 — 807 — 2183 + 3574 — 3417 + 6991 + 4570 + 2843 + 7413 — + 7413
4, + 2201 + 5053 + 4910 + 143 — 2852 —10 781 — 9620 — 1161 — 8580 — 9552 —18 132 — 4099 —22 231
1970 1. Vj. —_ 58 + 2044 + 2953 — 909 — 2102 — 1454 — 3852 + 2398 — 1512 + 2220 + 708 + 738 + 1446
2. . + 633 4+ 2868 + 3365 — 497 — 2235 + 1703 — 960 + 2663 + 2336 -+ 2980 + 5316 — + 5316
3 . - 202 + 2103 + 4264 — 2161 — 2305 + 4970 + 626 + 4344 + 4768 + 3500 + 8268 — + 8268
4, + 2000 + 4717 + 5088 — an — 277 + 5855 + 1307 + 4548 + 785 " — 235 + 7620 — + 7620
1971 1. Vj. + 1031 + 3620 + 3662 — 42| — 2589 — 234 + 313 ~— 547 + 797 + 7079 + 7876 + 627 + 8503
2. . — 9 + 2701 + 3234 — 533 — 2710 + 1606 + 2173 — 567 + 1597 + 1742 + 3339 — + 3339
3. . — 693 + 2367 + 4659 — 2292 — 3060 + 1036 + 3156 — 2120 + 343 + 1593 + 1936 — + 1936
4. . + 805 -+ 3298 + 4337 — 1039 — 2493 + 4957 + 894 + 4063 + 5762 — 2555 + 3207 — 5996 — 2789
1972 1. VI — 169) + 3308 + 4513] - 1205| — 3477 - 2525| 4+ 4885 — 7410 — 2694| + 50998] + 3304 + 620 + 394
2. . — 402 1 2738| + 3924 — 1186 — 3140 + 6626 + 5950 + 676 + 6224 + 3714 + 9938 — + 9938
3 . ~ 1564 -+ 1855 + 4592 — 2737 — 3419 + 659 + 2668 + 3922] + 50| — 548 + 4478 —] + 4478
4. , + 3417 + 6667 + 7 249 — 582 - 3250 — 3286 — 248 ~— 3038 + 13t — 2161 — 2030 — 1116 — 3146
1973 1. Vj. + 630 + 4247 + 5868 — 1621 — 3617 + 6239 + 373 + 5866 + 6869 +13 003 +19 872 — 7217 +12 655
" + 1540 + 5381 +-7009 — 1628 — 3841 — 4789 + 1552 — 6341 — 3249 + 5974 + 2725 - + 2725
1972 Jan. 270 + 931 + 107 — 140 — 120 — 2903 + 1014 — 397} — 3173 + 4611 + 1438 + 620 + 2058
Febr. + 281 + 1285 + 1758 — 473 — 1004 + 1256 + 1863 — 607 + 1537 + 365 + 1902 — + 1902
Mérz 181 + 1092 + 1684 592 — 1273 — 878 + 2008 — 2886 — 1059 + 1023 - 36 - — 36
April — m + 915 + 1358 — 443 — 1086 — 175 + 1547 — 1722 — 346 + 749 + 403 — + 403
Mai — 285 + 822 + 1323 - 501 — 1107 + 960 + 1077 - 117 + 675 — 213 + 482 — + 462
Juni + 54 + 1001 + 1243 — 242 — 947 + 5841 + 3326 + 2515 + 5895 + 3178 + 9073 - + 9673
Jull - 604 + 639 + 1625 986 — 1243 + 6128 + 1763 + 4366 + 5525 + 145 + 5670 — + 5670
Aug. — 701 + 455 + 1343 — B88 — 1156 + 701 + 575 + 126 + 0 -— 370 - 370 — — 370
Sept - 260 + 760 + 1624 - B64 — 1020 — 240 + 330 — 570 — 500 - 322 — 822 — 822
Okt. + 1382 + 2445 + 2633 - 188 — 1063 — 9281 — 449 — 479 + 454 — 9n — 493 — — 493
Nov. + 93 + 1178 + 1705 — 527 — 1085 — 2246 + 350 — 2596 - 2153 + 1040 - 1113 — — 1113
Dez. + 1942 + 3044 + 2911 + 133 - 1102 - 112 - 149 + 37 + 1830 — 2254 — 424 -~ 1116 -— 1540
1973 Jan. — 313 + 840 + 1600 — 760 — 1153 - 2885 — 476 — 2 408 — 3198 + 2743 — 455 — — 455
Febr. + 752 + 1827 + 1940 — 113 — 1075 + 6655 + 553 + 6102 + 7407 + 6568 +13 975 — 7217 + 6758
Mairz + 193 + 1582 + 2328 — 746 — 1389 + 2469 + 296 + 2173 + 2662 + 3 690 + 6352 — + 6352
April + 11520 4+ 2235 4 2571| — 336 —1083| -—2250] + 428| — 2678 — 1098 + 572 — 526 — 526
Mai + 920 + 2381 + 282 — 44 — 1461 — 2849 + 406 — 3255 — 1929 + 1554 — 375 —| — 35
Juni — 532 + 764 + 1616 852 — 129 + 310 + 718 — 408 - 222 + 3848 + 3626 — + 3626
Juli — 286 + 1166 + 2932] — 1766| — 1452 + 1374 + 227{ + 1147 + 1088 + 3752 + 4840 - + 4840
Aug. p) + 919 4+ 2119 4+ 3219 — 1100 — 1200 — 1742 + 345 -— 2087 — 83| - 777 — 1600 —1 — 18600

* Abweichungen in den Summen durch Runden der
Zahlen. — 1 Spezialhande! nach der amtlichen AuBen-
handelsstatistik: Einfuhr cif, Ausfuhr fob; 1957 und
1958 einschl. nachtraglich gemeldeter und in der
amtlichen Aufilenhandelsstatistik fiir diese Jahre nicht
erfaBter Einfuhren der Bundesregierung. — 2 Ohne
die bereits im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen Aus-
gaben fiir Fracht- und Versicherungskosten, jedoch
einschl. des Saldos des Transithandels und der den
Warenverkehr betreffenden Erganzungen. — 3 Saldo
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der nicht erfaBten Posten und statistischen Ermitt-
lungsfehler im Leistungs- und Kapitalverkehr

(= Restposten): kurzfristige Schwankungen haupt-
sachlich bedingt durch saisonale Faktoren und
Veranderungen in den terms of payment. — 4 Netto-
ergebnis aller Transaktionen im Leistungs-

und Kapitalverkehr einschl. Restposten. —

§ Gegenposten zu Verdnderungen der

zentralen Wahrungsreserven (Devisenbilanz), die
nicht auf den Leistungs- und Kapitalverkehr mit

dem Ausland zuriickgehen: Hauptsichlich Zuteilung
von IWF-Sonderziehungsrechten und Anderungen
des DM-Wertes der Wahrungsreserven auf

Grund von Paritatsanderungen. — 6 Veriande-

rung der Wahrungsreserven der Deutschen Bun-
desbank einschl. der deutschen Reserveposition

im IWF und der Sonderziehungsrechte (Zunzhme: +),
vgt. auch Anm. * in Tab. IX, 6. — p Vorlaufig.



IX. AuBenwirtschaft

2. AuBenhandel (Spezialhandel)
e e &
nach Liindergruppen und Léndern®
Mio DM
1972 1973 1972
Landergruppe/Land 1971 1972 2. Vj. 3. Vi, 4. Vj. 1. Vj. 2. Vi. August Jan./Aug.
Alle Lander 1) Ausfuhr 136 011 149 022 36 €36 35138 42 040 41739 43 689 14 020 113 963 94 868
Einfuhr 120 119 128 744 32712 30 546 34 791 35 871 36 680 10 801 94 933 83 463
Saldo +15 892 +20 278 + 3924 + 4592 + 7 249 + 5868 + 7009 + 3219 +19 028 +11 405
1. Industrielander Ausfuhr 106 506 116 172 28 643 26 984 32 826 32 549 33978 10 493 87 961 73 863
Einfuhr 92 454 99 115 25 506 23 348 26 556 27 228 28 188 8 020 72 168 64 523
Saldo +14 052 +17 057 + 3137 + 3636 + 6270 + 5321 + 5790 + 2473 +18 793 + 9340
A. EG-Mitglledslander  Ausfuhr 63 320 69 949 17 392 18 018 19 717 20 105 20 694 6 363 53783 44 470
Einfuhr 62 155 69 140 18 188 16 233 18 300 18 858 19 640 5377 49 893 45 202
Saldo + 1165 + 809 — 796 - 215 + 1417 + 1247 + 1054 + 988 + 3890 — 732
Belgien-Luxemburg  Ausfuhr 11 582 12 301 3093 2738 3392 3 560 3628 1207 9 346 7 896
Einfuhr 11 638 12 964 3 467 2926 3 400 3515 3848 995 9 413 8 465
Saldo — 56 — 663 — 374 — 188 — 8 + 45 — 20 + 212 14 — 569
Danemark Ausfuhr 2902 2 981 679 738 861 869 1 009 322 2528 1862
Einfuhr 1586 1685 401 396 475 537 536 141 1 361 1060
Saldo + 1316 + 1296 + 278 + 342 + 386 + 332 + 473 + 181 + 1167 +  BO2
Frankreich Ausfuhr 16 975 19 406 4875 4288 5543 5 686 5818 1593 14 998 12293
Einfuhr 15 919 18 157 4975 4101 4733 5057 5 007 1156 12 832 12 037
Saldo + 1056 + 1249 — 100 + 187 + 810 + 609 + 809 + 437 + 2166 + 256
GroBbritannien Ausfuhr 5 449 7046 1790 1682 2 088 1919 . 2 059 644 5383 4 363
Einfuhr 4413 4582 1180 1047 1268 1313 1288 387 3 384 2946
Saldo "+ 1036 + 2464 + 610 + 635 + 820 + 606 + m + 257 + 1999 + 1417
Rep. Irland - Ausfuhr 439 482 118 103 151 137 174 45 401 207
Einfuhr 138 275 52 104 74 74 63 66 224 180
Saldo + 300 + 207 4+ 66 —_ 1 + 77 + 63 + M - 21 + 77 + 117
Itatien Ausfuhr 11 451 12 556 3090 2911 3605 3568 3635 1073 9 546 7928
Einfuhr 12 692 13 899 3 591 3502 3512 3379 3640 1077 9 381 9 256
Saldo — 1241 — 1343 — 501 — 591 + 93 + 189 —_ 5 - 4 + 165 — 1328
Niederlande Ausfuhr 14 522 15177 3747 3558 4077 4 386 4 375 1479 11 581 9831
Einfuhr 15 768 17 578 4522 4157 4838 4983 5 260 1555 13 208 11 258
Saldo — 1246 — 2401 — 775 — 599 — 761 — 597 — 885 - 78 —- 177 — 1427
B. EFTA-Mitgliedslander Ausfuhr 22 077 24 306 5 867 5643 6984 8 471 8979 2131 17 803 15 361
Eintuhr 10 988 11 402 2817 2 804 3150 3082 3292 886 8 347 7279
darunter: Saldo si1os0| +12904| +30s0| +28%9| +3esa| +3360) +36e7| + 125G 94K+ 8082
Norwegen Ausfuhr 1937 1888 445 419 514 483 628 147 1422 1238
Einfuhr 1582 1464 kAl 373 348 406 397 119 1042 990
Saldo + 355 + 424 + 74 + 46 + 166 + 77 + 2 + 28 + 380 + 245
Usterrelich Ausfuhr 6363 7 474 1769 1728 2317 1970 2063 659 5395 4563
Einfuhr 2 455 2 657 640 666 767 703 728 208 1897 1671
Saldo + 3908 + 4817 + 1129 + 1062 + 1550 + 1267 + 1335 + 451 + 3498 + 2892
‘Schweden Ausfuhr 4631 5028 1221 1129 1450 1360 1419 445 3616 3159
Einfuhr 3139 3195 799 797 890 876 924 270 2379 2036
Saldo + 1492 + 1833 + 422 + 332 + 560 + 484 + 495 + 175 + 1237 + 1123
Schweiz Ausfuhr 8 056 8764 2137 2102 2390 2 364 2537 770 6515 5 646
Einfuhr 3511 3719 915 875 1035 976 1110 246 2 691 2355
Saldo + 4545 + 5045 + 1222 + 1227 + 1355 + 1388 + 1427 + 524 + 3824 + 3291
C. Obrlige Industrie- Ausfuhr 21109 21917 5384 5323 6125 5973 6 305 1999 16 375 14032
lander Einfuhr 19 311 18 573 4 501 4311 5106 5 288 5 256 1757 13 928 12 042
darunter: Saldo + 1798 + 3344 + 883 + 1012 + 1019 + 685 + 1049 + 242 + 2447 + 1990
Vereinigte Staaten Ausfuhr 13 140 13 798 3426 3310 3850 3827 3918 1113 10 070 8788
von Amerika Einfuhr 12 420 10 765 2545 2368 2 881 3213 3039 1007 8172 7 12
Saldo + 720 + 3033 + 881 + 942 + 969 + 614 + 8719 + 106 + 1898 + 1676
Kanada Ausfuhr 1453 1553 397 386 438 394 308 125 1047 990
Einfuhr 1464 1419 383 380 406 296 378 159 985 908
Saldo —_ 1 + 134 + 14 + 6 + 3R + 9 + 2 - 34 + 62 + 8
Japan Ausfuhr 1815 1 969 445 497 586 552 652 251 1 690 1225
Einfuhr 2528 3178 723 813 909 910 905 301 2 407 1963
Saldo - 73 — 1209 — 278 — 316 -~ 323 — 358 — 253 — 50 - — 738
Finnland Ausfuhr 1523 1 660 406 374 469 459 460 154 1267 1073
Einfuhr 948 1003 242 239 278 258 257 97 699 647
Saldo + 57 + 657 + 184} + 135 + 191 + 20 + 203 + &7 + 568 + 42
11. Entwicklungs!ander 2) Ausfuhr 23 366 24 871 6 137 6118 6 787 6 769 7176 2 554 19 036 16 163
Einfuhr 22772 24 194 5893 5843 6 611 7274 6 901 2 240 18 700 15 602
Saldo + 594 + 677 + 244 + 215 + 176 — 505 + 275 + 314 + 3% + 561
Europaische Lander  Ausfuhr 7023 7 898 2042 1949 2168 2204 2310 779 6 091 5131
Einfuhr 3621 4 559 1027 1042 1 444 1465 1288 371 3585 2 800
Saldo + 3402 + 3339 + 1015 + 907 + 774 + 739 + 1022 + 408 + 2506 + 233
AyBereuropélsche ApSfuhr 16 343 16 973 4095 4169 4 619 4 565 4 866 1775 12 945 11032
Lander Einfuhr 19 151 19635 4 866 4 801 5167 5 809 5613 1869 15 115 12 802
Saldo — 2808 — 2662 - — 632 — 548 — 1244 — 747 — 94 — 2170 — 1770
111, Staatshandelsiander Ausfuhr 5825 7 660 1778 1953 2 346 2 342 2 449 941 6737 4633
Einfuhr 4787 5323 1289 1322 1594 1345 1564 §23 3989 327
Saldo + 1058 + 2337 + 490 + 631 + 752 + 997 + 885 + 418 + 2748 + 1362

* Zusammenstellung auf Grund der amtlichen AuBen-  Schiffs- und Luftfahrzeugbedarf usw. — 2 Zuordnung Landerverzeichnis des Development Assistance
handelsstatistik. Ausfuhr nach Verbrauchslandern, der Lander zu den Entwicklungslandern nach dem Committes (DAC) bei der OECD.
Einfuhr aus Herstellungsiédndern. — 1 Einschl.
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IX. AuBenwirtschaft

» . . *
3. Hauptsalden des Dienstleistungsverkehrs mit dem Ausland ®
({Einschl. Erg&nzungen zum Warenverkehr)
Mlo DM
Einnahmen
von aus-
landischen
Provisionen, militérischen Restliche 4) Ergénzungen
Relse- Kapltal- Werbe- und Lizenzen und | Dienst- Dienst- zum Waren-
Zelt Insgesamt 1) verkehr Transport 2) ertrige Messekosten | Patente stellen 3) leistungen verkehr §)
1965 —1 549 —2 766 +3 232 —1 811 —1 585 — 463 +4 044 —1 981 - 209
1966 -1 585 —3 403 +3 569 —1 482 —1 808 — 492 +4774 -—2 306 — 448
1967 —1 004 -3 034 +3 609 —1783 —1 951 — 508 +5127 —2 267 -— 197
1968 — 154 -3 108 +3 908 — 808 —2020 — 579 +5 196 —2 315 — 430
1909 -— 908 —3 888 +3948 — 348 —2 291 — 723 +5 546 —2 757 -~ 395
1970 -3 938 —5 377 +4187 - 930 —2523 — 795 +5 756 —3314 —-— 942
1971 -—3 907 —6 952 -+4 065 — 173 —2 635 — 938 +6 582 —3 568 — 289
1972 5711 —8 570 +3 968 + 374 —2 604 — 826 +6 900 —4 339 — 616
1872 1. V}. —1 205 —1 460 + 899 + 1 — 680 — 214 +1528 —1092 — 197
2., —1 186 —2014 + 939 + 279 — 626 -— 300 +1 749 — 770 — 444
3., -—2737 —3 410 +1 067 — 304 — 633 -— 198 +1676 — 981 + 45
4, . — 582 —1 686 +1 062 + 388 — 664 - 113 +1947 —1 495 — 20
1973 1. V). —1 621 —1 681 + 979 — 247 — 749 — 262 +1 693 -1 072 - 283
e —1 628 —2719 + 959 -~ 30 — 713 — 257 +1768 -— 692 + 54
1972 Juli — 986 —1101 + 336- + 17 — 244 —_ 72 + 601 — 376 — 146
Aug. — 888 —1 359 + 331 — 165 — 197 — 56 + 575 - 300 + 283
Sept. — 864 - 950 + 401 — 158 — 192 — 70 + 500 — 303 —_ 2
Okt. — 188 — 635 + 341 + 109 — 223 — 28 + 616 — 423 + 55
Nov. — 527 — 442 + 346 — 323 — 204 - 73 + 658 — 423 — 65
Dez. + 133 - 609 + 376 + 602 — 238 - 12 + 673 - 648 — 10
1973 Jan. — 760 — 567 + 327 — 78 — 256 — 107 + 552 - 467 — 165
Febr. — 113 — 426 + 354 — 26 - 273 — 54 + 563 - 210 - 4
Marz -~ 746 - 687 + 297 — 143 — 222 ~— 100 + 578 — 394 - 74
Aprll — 336 — 706 + 289 + 1 — 253 — 61 + 52 — 255 + 117
Mai — a1 — 794 + 337 + 34 — 251 — 125 + 612 — 317 + 64
Juni — 852 —1218 + 333 - 75 — 211 — 70 + 634 — 118 - 127
Juli ~1 766 —1717 + 379 -~ 123 — 260 — 8 + 599 — 363 — 185

. Abweichungen In den Summen durch Runden der
hne die — bersits im cif-Wert der Ein-

Zahlen. — 1

fuhr enthaltenen — Ausgaben fiir Fracht- bzw. Ver-
!edoch einschl. Einnahmen der

sicherungskosten;
deutschen Seeschi

fahrt und der deutschen Versiche-
rungsunternehmen aus Dienstleistungen beim Waren-

verkehr, — 2 Ab 1970 elnschl. der Einnahmen und
Ausgaben flir LKW-Transporte bei der landwirtigen

Ein- und Ausfuhr, jedoch ohne die bereits im cif-Wert
der Einfuhr enthaltenen Ausgaben. — 3 Einnahmen

aus Warenlieferungen und Dienstleistungen. — 4 Ohne
Arbeitsentgelte der Gastarbeiter, die wirtschaftlich

als Inldnder angesehen werden; Lohnlberweisungen

der Gastarbeiter in ihre Heimatlander sind daher

bei den Ubertragungen beriicksichtigt. — 5 Saldo
des Transithandels und anderer Erganzungen.

4. Ubertragungen (unentgeltliche Leistungen)®
Mio DM
Privat 1) UOffentlich 1)
32&'&196“ Internationale
aus- Unter- Wieder- Organisationen
l&ndlscher | stitzungs- | Sonstige gut- darunter: Renten-
Zu- Arbeits- zahlun- Zahlungen | Zu- machungs- | Zu- Europ, und Pen- Sonstige
Zeit Insgesamt | sammen kréafte 2) gen 3) sammen leistumgen | sammen Gemeinsch. | sionen 4) Zahlungen
1965 -— 8377 —2912 —2150 — 677 - 8 —3 465 —2235 — 465 — 162 — 423 — 34
1960 - 6295 —3 424 —2 500 -— 780 — 144 —2 871 —1 663 — 563 - 233 — 493 - 13
1867 — 6422 -3 107 —2 160 — 765 — 192 —3 316 —1674 — 916 — 484 — 526 — 199
1968 — 7312 —3 171 -2 150 — 778 — 243 —4 141 —1770 —1 559 —1148 — €23 — 189
1969 — B 650 —4 249 —3 200 — 865 — 184 —4 401 -—1515 —1919 —1 460 — 718 — 248
1970 — 9359 -5 632 —4 600 — 933 ~— 99 3727 —1 598 -— 964 — 611 — 817 — 348
1871 —10 852 —6 903 —5 800 — 782 — 320 —3 950 —1620 —-1133 — 569 — 866 — 330
1972 —13 286 —7 690 —6 700 — B65 - 125 -—5 596 —1 853 —2173 —1 584 —1122 — 449
1972 1. V}. — 3477 —1794 —1 600 -~ 204 + 9 —1 683 — 547 — 790 — 635 — 252 — 94
- — 3140 —1933 —1 650 — 229 - 54 —1207 — 432 — 379 — 212 — 296 — 100
3. . — 3419 —2014 —1750 — 222 — 42 —1 405 — 404 - 71 — 552 — 71 — 20
4 , — 3250 —1 950 —1700 - 21 — 40 —1 300 -— 470 - 291 — 186 — 304 — 236
1973 1. Vj. — 3617 —2 079 —1 800 — 220 — 60 —1538 - 537 — 656 — 556 — 335 - 9
2., — 3841 —2173 —1 800 — 240 — 34 —1 667 — 432 — 783 — 710 — 325 — 127
1972 Juli — 1243 - 717 -— 600 — 87 - 3 — 526 — 141 — 304 — 257 — 81 - 20
Aug. — 1156 — 660 — 600 — 53 — B — 49 — 132 — 291 — 198 — 61 —- 11
Sept. — 1020 — 637 — 550 - 82 - 4 - 383 — 130 — 117 — 9 — 149 + 12
Okt. — 1063 — 631 — 550 — 65 — 16 — 43 — 163 - 100 - 74 - 67 - 100
Nov. — 1085 — 640 — 550 - 70 —_ 20 -— 445 — 127 — 210 — 174 — 85 - 22
Dez, - 1102 — 678 — 600 - 74 - 3 — 424 — 180 + 20 4+ 62 — 152 - 112
1973 Jan. — 1153 - 722 — 600 — 80 — 42 — 431 — 174 — 143 — 108 ] — 20
Febr. — 1075 — 676 — 600 — 64 - N — 399 — 194 — 136 — 81 — 56 — 13
Mérz — 1389 — 682 — 600 — 75 - 7 — 708 — 170 -— 377 — 366 — 184 + 24
Aprli — 1083 — 685 -— 600 —~ 74 — 10 — 399 — 149 — 246 — 222 — 59 + 55
Mali -— 1461 — 732 - 650 - 77 — 5 — 729 — 138 — 451 — 414 — 93 — 47
Juni — 1296, — 757 — 650 — 89 - 19 — 539 - 144 — 86 - 73 — 173 — 135
Juli —1 452 — B17 — 700 — 99 — 19 — 634 -~ 153 — 464 — 366 — 74 + 66
Aug. p) —1200 — 760 — 700 — B2 + 2 — 440 — 167 - 189 — 99 — 80 - 4

* Abweichungen in den Summen durch Runden der

Zahlen. — 1 Fir die Aufgliederung in ,Privat* und

~Uffentlich” ist maBgebend, welchem der beiden Sek-
toren dle beteiligte inléndische Steile angehért. —
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2 Die Angaben beruhen auf Schatzungen unter
Beriicksichtigung der auf Helmatreisen mitgenom-
menen Barbetrage. — 3 Ab 1971 einschl. Zahlungen

infolge von Ein- und Auswanderung, Erbschaften

und dgl., die bis dahin unter der Position Unter-
stlitzungszahlungen ausgewiesen sind. — 4 Einschl.
Leistungen aus der Sozialversicherung. — p Vorlaufig.
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- . *
5. Kapitalverkehr mit dem Ausland®
Mio DM
1972 1973
Position 1970 1971 1972 2. V]. 3. V]. 4. Vj. 1..Vj. 2. V]. Junl Juli Aug. P
A. Langfristiger Kapltalverkehr
1. Privater Kapitalverkehr
1. Gesamte deutsche Netto-
kapitalanlagen im Ausland
(Zunahme: —) — 7885 —2835] + 1342 + 583 + 1422 — 431 + 405 + 1492 + 921 + 531 - 226
Direktinvestitionen — 2504 — 2685 — 3929} - 408| — 636 ~—~1065( — 740| —~ 617 — 220 — 265] — 428
Aktlen — 1689] -~ 1479] - 2581 — 283} — 334| — 605| — 201 — 423 —~ 02| — 154 — 279
Sonstige Kapltalanteile — 5%| — 67| — 82| — 74| — 189 — 314 —~ 460 — 182 — 88| — 8| — 154
Kredite und Darlehen -~ 219 — 519 — 46 — 5| — 113} — 246 — 80| — 1| — W] — 25| -+ 5
Portfotioinvestitionen — 2021 + 5321 + 4037 + 795 + 1650 + 585 + 293] + 358 + 1791 — 68 + 37
Aktien — 961 — 917 — 598 — 241 + 245 — 169 — 234| + 273 + 105 —_ 7 + 48
Investmentzertifikate — 18] + 266 + 32 + 186 + 60 + 18| — 2 + 6| + 2 + 2| — /1
Festverzinsliche Wert-
paplere —1042| + 1184 + 4314] 4+ 849 + 1345 + 736| + 50| + 8| + 71| — 63| — 10
Kredite und Darlehen — 2954 — 62| +2047| + 41| + 619] + 692 + 1089 -+ 1933 + 1006 + 954 218
Sonstige Kapital- , : :
bewegungen — 408 — 580 — 812] — 215] — 21| — 254| — 287 —~ 182 — 44 — 89| — &3
2, Gesamte ausléndische )
Nettokapitalanlagen
in der Bundesrepublik '
(Zunahme: +) + 7462| +11755] +13384 + 5706 4+ 1345 + 554 + 456 + 683 — 8 -— 0 + 693
Direktinvestitionen + 1536| + 3189 + 5005 + 793 + 859 + 1091 + 402 + 1229 + 589 + 376 + 506
Aktien — 22| + 734} + 1510 + 47| + 308| — 3| + 48| + 199| + 154 + 141] + 9
Sonstige Kapital- g
antsile 1) +1276| + o975] +2985| + 658f + 683| + 798| 4+ 14| + 1046 + 410 + 242 + 467
Kredite und Darlehen + 522| + 1480) + 530] + 83| — 132| + 26| —~ 154 — 6| + 25| - 71 + 3
Portfoliolnvestitionen + 1338| + 2008 +8710| + 4719 + 71| + 168| <+ 3| —1172| — 38| + 86| — 32
Aktlen und Investment-
zertifikate + s21| + 2| + 2980} + 889| + 82| + 597| 4+ o49| — 35| — 27| — 363 — 9
Festverzinsliche Wert-
papiere + 87| +1e18] +5729| +38%0| — 58{ — 40| — 246| — 88} — O + 49} — 2
Kredite und Darlehen +4706| + 6643] — 84| + 23| — 247) — 67| 4+ gs| + 572| — 364 — 455] + 169
Sonstige Kapltal-
bewegungen — 13| — 8| — 146 — 20| — 37} ~ 37| — 36| + 53 + 56| — 8l + 80
Saldo — 423| + 8921 +14 726 + 6289 + 2767 + 512 + 861 + 2175 + 835 + 531 + 467
1. Uffentlicher Kapltalverkehr —o2456| —o2385| —14m] — 33| — 100 — 75| — d4d87| — 62| — M7 — 304 — 122
darunter
Finanzlerungshilfen
an Entwicklungslander 2) — 9238 —1581] —1621] — 421 — 218 — 625 — 465 — 489 — 18| — 191 — 107
Saldo des gesamten lang-
fristigen Kapitalverkehrs (I + i) —2879| + 653 +13256| + 5950 + 2668| — 248 4+ a373| 4+ 1s552] + 78| + 227 + 345
B. Kurzfristiger Kapitalverkehr
1. Kreditinstitute 3)
Forderungen + 9] + g7| — 1620 + 694 + 1467 — 218 + 64 — o177 — 418 + 162 — 1377
Verbindiichkelten +7828| + t1o087| 4+ 1200 + 1548| — 347| + 3448| + 5516 3753 + 150 + 1304 — 503
Saldo + 7927 + 1174 — 420| + 2242 + 1120 + 3229| + 5580 —s5930] — 266| + 1468 — 1880
2. Unternehmen '
»Finanzkredite” 3y .
Forderungen — 53| + s73| + 482 + 64| + 47| — 278 + O — s2f — gf + M| + 28
Verbindlichkeiten +7041] —1956| —6043] —1991] + 2001 —4740| —1102] — 179 — 139) — 21 — 186
Saldo + 6458 — 1383| — 5561 — 1627 + 2558 — 5018 — 722 — 23 — 147} — 250 — 163
Sonstiges — 4 + 0o + 0] + 1 — - -+ 2 + 2 — -
Saldo + 6454] —1383| —5561] —1626| + 258 — 5019 — 72| — 20| — 145 — 250 — 163
3. Uffentiiche Hand 4) — 428| + 1038 + 131 + 60 + 244 — 1248 + 1008 — 182 + 3| — 69 - 4
Saldo des gesamten kurz-. :
fristigen Kapitalverkshrs +13953| + s820| —s5850| + 678 + 3922] — 3038 + 5866 | — 6341 — 408] + 1147 — 2087
C. 'S(alt{? lagler statlstisu?Aerfagten
apitalbewegungen (A + B)
(Nettokapitalexport: —) +11074| + 7365| +7405| +6626| +65%| — 3286 + 6239 4789 + 310 +1374| —1742
* Zunahme von Forderungen und Abnahme von Ver- 3 Im Falle der Angaben fir Kraditinstitute und rung der Forderungen des Bundes aus Voraus-
bindlichkelten: —, Abnahme von Forderungen und Zu- Unternehmen (,Finanzkredite") handelt es sich um zahlur:gen_fur Verteldigungseinfuhren und der Ver-
nahme von Verbindiichkeiten: 4. — 1 Hauptsachlich die aus Bestandswerten (Tab. IX, 7 und 8) er- bindlichkeiten des Bundes gegeniber den Europai-
GmbH-Antelle. — 2 ,Bilaterale" Kredite sowie den mittelten Nettoverdnderungen nach Ausschaltung schen Gemeinschaften auf’sog. Hinterlegungs-
Entwicklungslandern Uber internationale Organisa- der rein statistisch bedingten Veridnderungen. — konten. — p Vorlaufig.
tionen zuflieBende (multllaterale) Leistungen, — 4 Im wesentlichen handelt es sich um die Verénde-
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a) Bestande

6. Wahrungsreserven der Deutschen Bundesbank

Milo DM
Gold, Auslandsforderungen und sonstige Auslandsaktiva
Guthaben bei aus- n'g::"ld“'
landischen Banken Kredite und sonstige In den
und Geldmarktanlagen | Sonstige Geldanlagen Forderungen an das Wiahrungs-
im Ausland im Ausland Ausland reserven
nicht ent-
Gesamt- Reserve- haltene
bestand position Auslands-
an Gold im IWF Schuldver- forderun-
und Aus- und schreibun- Auslands- | gen der
Stand am landsfor- Sonstige Sonder- en der Sonstige ver- Deutschen
Jahres- bzw. derungen US-Dollar- | Devisen- kurz- mittel- ziehungs- alt- Forde- bindlich~ Bundes-
Monatsende (netto) Insgesamt | Gold Anlagen 1) | guthaben | fristig fristig 2) rechte 3) bank 4) rungen 5) | keiten 0) bank 7)
1960 32767 33 356 12 478 14 982 837 - —_ 1296 1 400 2 362 589 272
1961 8) 30 456 31172 14 654 10 888 628 - — 2549 1 352 1101 718 1112
1962 29 579 30 158 14 716 10 786 288 -_ — 2 069 1 352 947 579 1100
1963 32 319 32 752 15 374 11 669 270 1100 _— 2208 1352 779 433 1105
1964 32 754 33 506 16 992 773 478 270Q —_ 3 650 1352 621 752 1102
1965 31 471 32 148 17 639 5168 208 2400 -— 4 305 1454 974 677 1082
1966 33 423 33 992 17 167 8 309 214 1400 —_ 5028 1454 420 569 1038
1967 33283 34 397 16 910 8511 584 1 400 1000 4207 1454 331 1114 10M
1968 40 292 41 685 18 156 8 561 2114 1200 3700 6 061 1650 243 1393 811
1969 8) 26 371 27 793 14 931 2239 3615 _ 4200 1105 1548 155 1 422 582
1870 49 018 51 830 14 566 28 57¢ 170 — 2 200 4 300 1927 91 2812 507
1971 8) 59 345 62 219 14 688 37 413 228 -_— 2 000 5 581 2184 125 2874 176
1972 8) 74 433 77 387 13 971 §1 965 259 _— 1993 6712 2 485 22 2954 —_
1972 Marz 63 236 66 747 14 689 40 849 224 —_ 2249 6 286 2325 125 3511 88
Juni 73174 75 937 14722 45 152 5 631 - 2 249 5834 2325 24 2763 88
Sept. 77 652 81003 14717 53 950 238 - 2493 7116 2465 24 3351 —_
Dez. 8) 74 433 77 387 13 971 51 965 259 —_ 1993 6712 2 485 22 2954 —
1973 Febr, 8) 80 792 86 415 13 997 61 291 245 — 1836 6 585 2 461 0 5 623 -—
Maérz 87 144 93 909 13 897 68 825 229 — 1836 6 561 2 461 0 6 765 —
April 86 618 92 938 13 997 67 926 216 - 1836 6 502 2 461 0 6 320 _
Mai 86 243 91 257 14 001 66 425 225 1836 6 309 2 461 0 5014 —
Juni 89 869 93 514 13 982 65 829 2612 - 2336 6294 2 461 ] 3645 —_
Juli 94 709 98 197 14 001 68 194 4 922 — 2 336 6 283 2 461 [ 3 488 —
Aug. 93 109 96 206 14 001 68 089 3 006 —_ 2 336 6 313 2 461 0 3097 -
Sept. p) 98 150 101 357 14 001 69 115 7 106 — 2 336 6 326 2473 (1} 3207 —_

und Sonderziehungsrechte*

b) Ergédnzende Bestandsangaben zu ,Reserveposition im Internationalen Wahrungsfonds

Mio DM
Reserveposition im IWF und Sonderziehungsrechte Nachrichtlich:
Positlon der Bundesbank
Reserveposition im Rahmen der ,Allgemei-
im IW Sonderziehungsrechte Deutsche Quote im IWF nen Kreditvereinbarungen*
Kredite Barleistungen Noch nicht
auf Grund an den IWF 10) abgeru-
der fene DM-
Ziehungs- | ,Alige- Guthaben Kredit- Vom IWF
rechte meinen des IWF gewah- nicht
in der Kredit- DM- (Spalte 7 rung der | bean-
Stand Gold- verein- Abrufe abzigl. Bundes- spruchte
am Jahres- | Ins- tranche barun-~ Ins-~ Sub- durch den | Spalten Kredit- bank an Kredit-
bzw. gesamt 9) gen* gesamt zugeteilt | erworben | skription |Gold IWF 11) 8+ 9 linie 12) den IWF |linie
Monats-
ende 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13
960 1296 1296 —_ —_ - —_ 3307 827 469 2011 —_ —_ -
1961 8) 2 549 2 549 - - - — 3150 788 1761 601 — - —
1962 2 069 2 069 — — - —_ 3150 788 1 281 1081 4 000 -— 4000
1963 2208 2 208 —_ —_ - —_ 3150 788 1420 942 4 000 -~ 4 000
1964 3 650 2930 720 —_ —_ —_ 3150 788 2142 220 4 000 720 3280
1965 4 305 2915 1390 — —_ — 3150 788 2127 235 4 000 1390 2610
1966 5028 3638 1390 - - - 4800 1200 2438 1162 4000 1390 2610
1967 4 207 3537 670 —_ -— —_ 4 800 1200 2337 1263 4000 670 3330
1968 6 061 3979 2082 —_ —_ - 4 800 1 200 2779 821 4000 2082 1918
1969 8) 1105 1105 — —_ — — 4 392 1098 7 3287 4 000 - 4 000
1970 4300 3357 — 943 738 205 5 856 1464 1893 2 499 4 000 — 4000
1971 5 581 3917 — 1664 1365 299 5 856 1464 2 453 1939 4 000 — 4 000
1972 8) 6712 3899 - 2813 1855 958 5598 1368 2 531 1699 4 000 - 4 000
1972 Marz 6 286 3 963 — 2323 1985 338 5 538 1464 2 499 1635 4 000 — 4 000
Juni 5 834 3 507 — 2 327 1985 342 5 598 1484 2043 2091 4 000 — 4 000
Sept. 7116 4148 —_ 2 968 1985 983 5 598 1464 2684 1 450 4000 —_ 4 000
Dez.8) 6712 3899 — 2813 1855 958 5598 1368 2 531 1699 4 000 — 4 000
1973 Febr. 6 585 3772 — 2813 1855 958 5 598 1 368 2 404 1826 4 000 - 4 000
Maérz 6 561 3748 — 2 813 1855 958 5435 1 368 2380 1687 4 000 — 4 000
April 6 502 3 689 — 2 813 1855 ‘958 5435 1 368 2321 1746 4000 - 4 000
* Mali 6 309 3715 —_ 2 594 1855 739 5 435 1 368 2347 1720 4000 - 4 000
Juni 6 294 3709 - 2 585 1 855 730 5435 1368 23N 1726 4 000 4 000
Juli 6 283 3 698 — 2 585 1855 730 5435 1 368 2 330 1737 4000 - 4 000
Aug. 6313 3728 — 2 585 1 855 730 5 435 1368 2 360 1707 4 000 — 4 000
Sept. 6 326 3741 - 2585 1855 730 5 435 1368 2373 1694 4 000 4 000
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* Die hier aufgefihrten Bestandsangaben sind, soweit
die Positionen auf ausidndische Wahrung lauten, bis
zum 10. Mai 1971 (Kursfreigabe der DM) zu jeweiligen
Paritdtskursen umgerechnet; ab 10. Mai 1971 wurden
diese Bestande mit zu Transaktionskursen ermittelten
Veranderungen fortgeschrieben, Seit Dezember 1971
werden die hier ausgewiesenen Wahrungsreserven

— wie in der Bilanz und im Wochenausweis der
Bundesbank —~ zum Jahresende sinngemés nach den
Vorschriften des Aktiengesetzes bewertet und die
jeweils zum Jahresende festgestellten Bestandswerte
im Verlauf des folgenden Jahres mit zu Transaktions-
kursen ermittelten Verdnderungen fortgeschrieben.
Gesondert beriicksichtigt werden Wahrungsverluste
durch wechselkurspolitische MaBnahmen; zuletzt
wurde eine Neubewertung am 12. Februar 1973 an-
1aBlich der Abwertung des US-Dollar vorgenommen.
Da gegenwartig wegen der Freigabe des Dollarkurses
der D-Mark keine Interventionspunkte fiir den
US-Dollar bestehen, |48t sich das Ausmag eventuell
zusatzlich erfarderlicher Neubewertungen der Dollar-
bestande z.Z. nicht absehen. Die Kursentwicklung der
D-Mark seit Marz 1973 macht vermutlich weitere Neu-
bewertungen erforderlich. — 1 Die Anlage in mittelfri-

¢) Veranderungen
Mio DM
Gold, Auslandsforderungen und sonstige Auslandsaktiva (Zunahme: +)
Guthaben bei aus-
landischen Banken Kredite und sonstige
und Geldmarktantagen | Sonstige Geldanlagen Forderungen an das
im Ausland im Ausiand Ausland
Reserve-
Insgesamt position Neube-
(Saldo der im IWF Schuld- Auslands- | wertung
Devisen- und verschrei- verbind- der
bifanz; Sonstige Sonder- bungen Sonstige lichkeiten | Wahrungs-
Ober- US-Dollar- | Devisen- kurz- mittel- ziehungs- | der Welt- | Forde- (Zu- reserven
Zeit schuB: +) | Insgesamt | Gold Anlagen guthaben | fristig fristig rechte bank rungen nahme: —) | 14)
1960 + 8019 + 8195 + 1402 + 7725 + 129 —_ — + 169 + 9% — 1325 — 176 —_
1961 13) — 2297 — 695 + 2781 - 3382 — 170 — —_ + 1322 — — 1246 — 127 — 1475
1962 — 877 — 1014 + 62 — 102 — 340 — -— — 480 -— — 154 + 137 —_
1963 “+ 2740 + 2594 4+ 658 + 883 — 18 + 1100 — + 139 - — 168 + 146 —_
1964 + 435 + 754 + 1618 — 3956 + 208 + 1600 —_ + 1442 -— — 158 — 319 ——
1965 — 1283 — 1358 + 647 — 2545 — 270 — 300 — + 655 + 102 + 353 + 75 —_
1966 + 1952 + 1844 — 472 + 3141 + 6 — 1000 — + 723 —_ — 554 + 108 —_
1967 — 140 + 405 — 257 + 202 + 370 — + 1000 — 821 —_ — 89 — 545 —_
1968 + 7009 + 7288 + 1246 + 50 + 1530 — 200 + 2700 + 1854 + 19 — 88 — 279 —_
1969 13) —14 361 —10 432 — 1662 — 4980 + 1518 — 1200 + 500 — 4455 — 65 — 8 + 170 — 4099
1970 +22 650 +24 040 — 365 +26 337 — 3445 — — 2000 + 3198 + 379 — 64 — 1390 —
1971 [13) 10 989 +17 045 + 353 +15 222 + 82 — — 200 + 1281 + 272 + 35 — 60 — 5996
1972 3) +15194 +16 390 + 106 +14 571 + 36 _ - 7 + 1504 + 281 - 101 — 80 - 1116
1970 1. Vi. + 1446 + 1041 — 2 + 5220 — 3162 — — 2000 + 81 + 174 _— 4 405 —_
2. . + 5316 + 5313 + 5 + 5219 — 270 —_ -_ 4+ 359 —_ — + 3 —_
3. . + 8268 4+ 9180 + 4 + 7913 + 35 -— -_ + 1143 + 173 — 88 — 912 -
4., ., + 7620 + 8506 — 372 + 7985 — 48 -_— — + 885 + 2 + 24 — 886 -—
1971 1. Vj. + 8503 + 8239 — 9 + 6993 + 94 —_ —_— + 950 + 94 + 117 4+ 264 —_
2. . + 3339 4+ 3595 + 249 + 3388 — 11 —_— —_ + 51 -— — 82 — 256 —_
3. + 1936 + 147 + 13 4+ 941 + 71 — —_ + 168 + 178 + 0 + 465 —
4 13) — 2789 + 3740 - + 3900 — 72 _ — 200 + 112 —_— + 0 — 533 — 59696
1972 1. Vi. + 3924 + 4561 + 1 + 3469 -_ 4 — + 249 + 705 + 14 — 0 — 637 -
2. . + 9938 + 9190 + 33 + 4 303 + 5407 - — — 452 —_ — 101 + 748 —
3 . + 4478 + 5 066 — 5 + 8798 — §393 —_ + 244 + 1282 140 + — 588 —_
4. 13) — 3146 — 2427 + 77 — 1999 + 26 - — 500 - A -— —_ + 397 — 1116
1973 1. Vj. 13) +12 655 423 683 + 26 +23 856 _ 30 - —_ 8 — 151 + 2 - 22 — 3811 — 7217
2. . + 2725 — 395 — 15 — 2996 + 2383 —_— + 500 — 267 — —_ + 3120 -
3. .p) + 8 281 + 7843 + 19 + 3286 + 4494 — — + 32 + 12 — + 438 —
1971 Juti + 1922 + 1451 + 113 + 1234 + 43 _ — + 61 — + 0 + 471 —_
Aug. — 567 — 802 — — 1039 - 17 —_ — + 76 + 178 + 0 + 235 —_
Sept. + 581 + 822 + 0 + 746 + 45 —_ —_ + 3 — — — —
Okt. + 631 + 745 —_ + 924 — 28 — - 200 + 49 —_ — 0 — 114 -—_
Nov. + 535 4+ 593 —_— + 605 —_ 25 —_ —_ + 13 —_ + 4] — 58 -_—
Dez. [13) — 3 955 + 2402 —_ + 231 - 19 -_ - + 50 — — 0 — 361 — 5996
1972 Jan. + 2058 + 1997 + 1 + 1292 + 14 — — + 690 — —_ Q + 61
Febr, + 1502 + 2509 —_ + 2376 — 12 — - + 20 + 125 -— 0 — 607
Marz —_ 36 + 55 —_ — 199 — [ — + 249 —_ 5 + 16 + 0 — 9 —_
April + 403 + 177 — + 845 — 3 —_ — — 651 — — 14 + 226 -
Mai + 462 + 198 + 3 3 + 45 - - + 107 - - + 264 -
Juni + 9073 + 8815 —_ + 3445 + 5365 — — + 92 -— — 87 + 258 —
Juli + 5670] + 6944 + 0 +11302| — 5403 - — 250 + 1295 — —| —1274
Aug. — 370 — 588 — — 678 + 7 —_ — — 7 + %0 + 0 + 218 -
Sept. — 822 —1290 — 5 — 1826 + 3 - + 494 — 6 + 50 - + 468 -
Okt. — 493 — 844 - 222 + 10 ~ = s00f — 18 - - + 351 -
Nov. - 1113 — 1089 — — 1080 —_ 7 - —_ —_ 2 —_ — — 24 —
Dez. [13) — 1540 494 + 77 — 697 + 23 - — + 103 — — + 70 — 1116
1973 Jan. — 455 — 390 + 26 — 751 — 8 _ + 492 127 — —_ 22 — 65 -—
Febr. 13) + 6758 +16 579 — +17 083 — [ —_ — 500 4] + - — 2604 — 7217
Marz + 6352 + 7494 —_ + 7534 — 16 — 24 — — 1142 —_
April — 526 - — 0 — 899 - 13 — — 59 — + 445 -
Mai — 375 — 1681 + 4 — 1501 + 9 - — 193 - - + 1306 -
Juni + 3626 + 2257 — 19 — 5% + 2387 — + 500 — 15 - — + 1369 -
Juli + 4840 + 4683 + 19 + 2365 + 2310 — - - 1 - - + 157 -
Aug. — 1600 — 1991 - — 105 — 1916 - - + 30 — - + 391 -
Sept. p) +50411 + 5151 - + 1026 + 4100 -+ 18] + 12 o R 11

stigen Forderungen an das US-Schatzamt ab Sommer
1971 (neuester Stand: 11 Mrd US-$) bleibt ohne EinfluB
auf die Netto-Wiahrungsreserven, da lediglich bereits
vorhandene Papiere in andere Titel umgetauscht wur-
den, die im Rahmen eines vereinbarten Kiindigungs-
rechts gegebenenfalls verflissigt werden kénnen, —
2 Forderungen an die Vereinigten Staaten und
GroBbritannien aus den Devisenausgleichsab-
kommen. — 3 Aufgliederung s. Tab. b). — 4 Ohne
diejenigen Forderungen an die Weltbank, die im
Bundesbankausweis in der Position .Wertpapiere”
und in der Zahlungsbilanz bei den langfristigen
offentlichen Kapitalleistungen berlicksichtigt sind;
vgl. auch Anm. 7. — 5 Hauptséchlich bilaterale
Forderungen aus friiheren Krediten an die Euro-
paische Zahlungsunion sowie — vor 1967 —
zweckgebundene Auslandsforderungen und Konso-
lidierungskredite an auslandische Zentralbanken. —

6 Einschl. der von der Bundesbank an Ausl&nder
abgegebenen Mobilisierungs- und Liquiditatspapiere
(s. §§ 42 und 42 a des Gesetzes {iber die Deutsche
Bundesbank). — 7 Hauptséchlich in Wertpapieren
verbriefte Forderungen der Bundesbank an die
Weltbank; vgl. auch Anm, 4. — 8 Verénderung gegen-

fber dem vorher angegebenen Stichtag geht zum
Teil auf die Verminderung des DM-Gegenwertes der
Gold- und Devisenpositionen der Bundesbank durch
die wechselkurspolitischen Ma8nahmen zurlick, —

9 Setzt sich aus den Goldeinzahlungen und den
DM-Abrufen durch den IWF zusammen (Sp. 8 + 9). —
10 Summe der Spalten 8 und 9 entspricht:
Ziehungsrechte in der Goldtranche (Sp. 2). —

11 Zur Finanzierung von DM-Verkaufen des IWF an
andere Lander, — 12 Da Verpflichtungen zur Kredit-
gewidhrung im Rahmen der Allgemeinen Kredit-
vereinbarungen in Landeswihrung ausgedriickt wer-
den, hat sich an der 1962 vereinbarten Linie von

4 Mrd DM durch die seitherigen wechselkurspoliti-
schen Mainahmen nichts gedndert. — 13 Spalte
JInsgesamt" jeweiis einschl. der auf Grund von
wechselkurspolitischen MaBnahmen eingetretenen
Veranderungen; vgl. hierzu Anm. 8 und 14. —

14 Einschl. der Bewertungsdifferenzen, die auf nicht
in den Wahrungsreserven enthaltene Devisenpositio-
nen der Bundesbank entfalien (z. B. Swapengage-
ment mit deutschen Kreditinstituten, Auslands-
wechsel sowie ausstehende Terminabschlisse). —

p Vorléufig.
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7. Kurzfristige Forderungen und

{ohne Deutsche Bundesbank)

Verbindlichkeiten

inlandischer Kreditinstitute gegeniiber dem Ausland®

Mio DM
Forderungen Verbindlichkeiten 3)
Saldo Forderungen gegeniiber
zwischen Forderungen an ausléndische Banken an ausléndische Nichtbanken
Forde- Auslan-
Stand am rungen Taglich | Be- Geld- dische auslén- | ausldn-
Ende des und Ver- téllige fristete | Wechsel- Wechsel- [ markt- Noten dischen | dischen
Berichtszeit- bindlich- | ins- zu- Forde- Forde- diskont- | zu- Buch- diskont- | papiere |und ins- Ban- Nichtban-|
raums keiten gesamt | sammen | rungen rungen kredite 1) | sammen | kredite kredite 2) Miinzen {gesamt | ken 4) ken 4)
1964 — 2468 5308 3531 3225 306 841 591 250 855 81 7776 5221 2 555
1965 — 2027 5918 3912 3 686 226 1098 664 434 812 96 7 945 5078 2 867
1966 — 1453 6 083 4710 4323 387 1032 606 426 225 116 7 536 4643 2893
1967 + 3370 12 093 9 053 7 494 1559 1968 837 1131 977 95 8723 5 532 3191
1968 §5) + 942 15 413 12 666 2296 7872 2438 2 472 1345 1127 155 120 14 471 10 562 3909
1969 6) — 3946 17 382 13 362 2983 8 246 2133 3854 2 368 1 486 49 17 21328 16 371 4957
1970 —12 605 17 175 14 221 3293 9974 954 2774 1 852 922 40 140 29 780 23 157 6623
1971 6) —13 970 16 687 14 098 3511 10 359 228 234 1771 573 — 145 30 557 24 832 5725
1972 —14 880 16 877 14 602 3 969 10 506 127 2112 1815 297 —_ 163 31757 25 870 5 887
1972 Sept. —10 321 17 988 16 002 5988 9 892 122 1796 1444 352 - 190 28 309 22 698 5611
Okt. —11133 16 522 14 582 5 001 9 462 118 1763 1 467 296 —_ 177 27 655 22 452 5203
Nov. — 9286 18 421 16 365 6328 9914 123 1878 1555 323 —_ 178 27 707 22 526 5181
Dez. —14 880 16 877 14 602 3 969 10 506 127 2112 1815 297 —_ 163 31757 25 870 5 887
1973 Jan. -— 9042 20720 18 444 7 568 10 754 122 2106 1822 284 — 170 29762 24125 5637
Febr. —16131 18 867 16 794 6 092 10 584 118 1910 1651 259 —_ 163 34998 29 069 5929
Mérz —18 049 18 824 16 697 6 592 9997 108 1943 1699 244 - 184 36 873 30 809 6 064
April —15 383 19 355 17 335 7226 10017 92 1785 1563 222 235 34738 28 893 5 845
Mali —10 489 22 154 20 282 7 626 12 573 a3 1630 1445 185 — 242 32 643 26 622 6 021
Juni — B8 960 22 862 20 753 9 420 11 252 81 1824 1 662 162 _— 285 31 822 25735 6 087
Juli —12 013 20 849 19 097 7 476 11 540 81 1513 1362 151 — 239 32 862 26 342 6520
Aug. p) — 9245 23 535 21 846 8 803 12 959 84 1507 1376 131 - 182 32780 25 984 6796

* Statistisch bedingte Zu- und Abginge sind nicht
ausgeschaltet; die Bestandsverdnderungen sind
insoweit mit den in der Tab. IX, § ausgewiesenen
Zahlen nicht vergleichbar. Bis November 1968
weichen die hier aufgefiihrten Daten aus

dem Ausiandsstatus der Kreditinstitute von
entsprechenden Zahlen aus der Bilanzstatistik ah,
da in den monatlichen Zwischenbilanzen der Nieder-
lassungen auslidndischer Banken die Forderungen
und Verbindlichkeiten gegeniber dem auslandischen
Mutterinstitut und den auslandischen Schwestsr-

filialen — anders als im Auslandsstatus — nur saldiert
ausgewiesen werden. Forderungen und VerbIndlich-
keiten In ausl&ndischer Wihrung sind bis November
1968 mit dem am Ende des jeweiligen Berichtszeit-
raums geltenden Paritatskurs, danach in der Regel zu
Mittelkursen bewertet. — 1 Einschl, der ,als Geld-
marktanlage erworbenen Auslandswechsel“. — 2 Vgl.
Anm. 1. — 3 Ab Januar 1970 einschl. der (nicht zu
bilanzierenden) Verptlichtungen aus Pensions-
geschiften; sie sind mangels detaillierter Unterlagen
dem ausléndischen Bankensektor zugeordnet, —

4 Einschl. der Jeweils zugehérigen internationalen
Organisationen. — 5 Die Angaben ab Dezember 1968
sind mit den Zahlen fir friihere Zeltrdume nicht

voll vergleichbar, da das Gliederungsschema des
Auslandsstatus ab 31. Dezember 1968 geandert
wurde. — 6 Die Veranderung gegeniiber dem vorher
angegebenen Stichtag geht zum Teil auf die Ver-
minderung des DM-Gegenwertes der auf aus-
l&ndische Wahrung lautenden Forderungen und Ver-
bindlichkeiten durch die Aufwertung der DM bzw.
die Festsetzung von Leitkursen zurtick. — p Vorldufig.

8. Forderungen und Verbindlichkeiten inlindischer Unternehmen
1 1] - - *
gegeniiber dem Ausland aus Finanzkrediten®
{ohne Kreditinstitute)
Mio DM
Langfristige
Saldo Kurzfristige Forderungen Kurzfristige VerbIndlichkeiten Verbindlichkelten
i‘,ﬁ’,’??he" Forderungen . Verbindlichkeiten
fristigen nach Wahrungen an Lang- nach Wéhrungen gegeniber
Forde- fristige darunter:
Stand am rungen auslén- | Forde- . . auslin- in aus-
Ende des und Ver- auslén- auslén- |dische [rungen auslén- auslén- | dischen lan-
Berichtszeit- bindlich- | ins- dische dische Nicht- ins- Ins- dische dischen [ Nicht- ins- discher
raums keiten gesamt | Wahrung | DM Banken | banken1)| gesamt | gesamt | Wihrung | DM Banken 2)| banken 1)| gesamt  |Wihrung
1964 — 1930 826 384 442 430 396 638 2756 1041 1715 1253 1503 2723 .
1965 - 2733 1120 535 585 457 663 629 3 853 1619 2234 2 642 1211 3780 .
1966 — 4595 956 548 408 479 477 517 5 551 2799 2752 3644 1907 4 950 .
1967 — 3000 1488 1017 471 768 720 666 4 488 1 669 2819 2228 2 260 5673 .
1968 — 3552 1476 811 665 601 875 903 5028 1613 3415 2392 2636 5510 .
1969 — 3177 2 405 1437 968 685 1720 1 509 5682 2044 3538 2434 3148 5153
1970 — 9635 2988 1 468 1520 650 2338 1 454 12 623 4234 8 389 7978 4 645 7 451 .
1971 3) —10 439 3170 1194 1976 619 2 551 3217 13 609 4 809 8 800 8540 5 069 15 355 6923
1972 — 4992 2 690 1209 1481 518 2172 3675 7 682 2339 5343 4 251 3431 17178 7833
1972 Sept. ~10 425 2423 1107 1316 484 1939 3365 12 848 3 601 9247 7 954 4894 17 003 8 202
Okt. — 9182 2418 1083 1335 493 1925 3 407 11 600 3454 8146 6 823 4777 16 939 8 158
Nov, -~ 7 666 2 453 1089 1364 492 1 961 3 495 10 119 3 304 6 815 5747 4372 17 312 8 050
Dez. — 4992 2690 1209 1481 518 2172 3 675 7 682 2338 5343 4 251 3431 17 178 7833
1973 Jan. — 5172 2 525 1108 1417 522 2003 3577 7 697 2 245 5 452 4374 3323 17 242 7 834
Febr, — 4476 2395 989 1406 476 1919 3511 6 871 2094 4777 3760 3111 17 372 7 900
Mérz ~— 4270 2310 988 1322 435 1875 3453 6 580 2235 4 345 3 595 2985 17 299 7 802
April — 3085 2439 1087 1352 483 1956 3542 6424 23025 4009 3484 2940 17 339 7 803
Mai — 4186 2 354 1034 1320 489 1 865 3374 6 540 2 361 4179 3 559 2981 17 441 7789
Juni — 4039 2 362 1023 1339 505 1857 3335 6 401 2272 4128 3317 3 084 17 372 7677
Juli — 3789 2291 1011 1280 474 1817 3 352 6 080 2169 391 3029 3051 17 402 767
Aug. p) — 3626 2268 978 1290 499 1769 3405 5894 2204 3690 2 860 3034 17 544 7780

* Bestandsveranderungen enthalten Verénderungen,
die auf die Umwandlung von friher hereingenom-
menen kurzfristigen Krediten in Eigenkapital und in
langfristige Kredite zuriickgehen (1964: 234 Mio DM,
1965: 847 Mio DM, 1966: 243 Mio DM, 1967: 573 Mio DM,
1968: 192 Mio DM, 1969: 191 Mio DM, 1970: 185 Mio DM,
1971: 1014 Mio DM, 1972: 1462 Mio DM, Januar bis
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August 1973: 86 Mio DM), Statistisch bedingte Zu-

und Abgénge sind nicht ausgeschaltet; die Bestands-
verdnderungen sind insoweit mit den in der Tabelle
IX, 5 ausgewiesenen Zahlen nicht vergleichbar. Ohne
Forderungen und Verbindlichkeiten auf Grund gewihr-
ter bzw. in Anspruch genommener Zahlungsziele und

geleisteter bzw. empfangener Vorauszahlungen im

Waren- und Dienstleistungsverkehr. — 1 Einschl.
Salden auf Verrechnungskonten. — 2 Einschl. In-
dossamentsverbindlichkeiten aus Im Ausland dis-
kontierten Wechseln. — 3 Nach einer Anderung der
Meldevorschriften hat sich der Kreis der berichtenden
Unternehmen ab Juni 1971 vergrdBert. — p Vorlaufig.
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9. Durchschnitte der amtlichen Devisenkurse
an der Frankfurter Borse

Kassa-Mittelklirs In DM

Telegrafische Auszahlung

Amsterdam Briissel Helsinki Kopenhagen Lissabon London Madrid Mailand/Rom

Zelt 100 hil 100 bfrs 100 Fmk 100 dkr 100 Esc 1£ 100 Ptas 1000 Lit

Durchschnitt Im Jahr

1970 100,852 7,345 — 48,631 12,772 8,736 5,234 5,816
1971 99,678 7,170 — 47,024 12,439 8,505 5,032 5,630
1972 99,367 7.247 1) 77,078 45,923 11,845 7,974 4,965 5,467

Durchschnitt Iim Monat

1972 Mai 98,084 7,233 — 45,615 11,803 8,307 4,927 5,464

Juni 99,186 7,218 — 45,664 11,797 8,181 4,928 5,461
Juli ) 99,357 7,213 1) 76,741 45,424 11,775 7,725 4,981 5.441
Aug. 99,304 7,266 77,182 46,016 11,891 7,806 5,020 5,482
Sept. 98,905 7,265 77,258 46,223 11,916 7,795 5,031 5,492
Okt. 99,011 7,262 77,370 46,413 11,923 7,684 5,052 5,500
Nov. 99,227 7,269 76,952 46,491 11,924 7,533 5,048 5,483
Dez. 99,049 7,253 76,748 46,714 11,936 7,500 5,039 5,486
1973 Jan, 99,373 7,248 76,690 46,501 11,950 7.532 5,038 5,464
Febr. 99,615 7,216 75,114 46,359 11,644 7,303 4,969 5,244
Mérz 97,508 7127 73,142 45,840 11.473 7.004 4,878 4,942
April 96,228 7,070 73,192 45,666 11,264 7,046 4,801 4,822
Mai 96,459 7,084 72,696 45,409 11,244 7,069 4,818 4,741
Junl 94,475 6,886 69,071 44,246 11,008 6,644 4,453 4,335
Juli 90,633 6,601 64,347 42,249 10,533 5,936 4,087 4,025
Aug. 91,283 6,563 66,101 42,515 10,484 6,004 4,265 4,235
Sept. 93,311 6,566 65,502 42,436 10,390 5,863 4,276 4,296

Abstand des Geld- und Briefkurses vom Mittelkurs In Plennlg

11| 1] 10| 6 2 1 1 1

Telegrafische Auszahlung

Montreal New York Oslo Paris Stockholm Tokio Wien Ziirich

Zeit . 1 kan$ 1US-§ 100 nkr 100 FF 100 skr 100 ¥ 100 S 100 sfr

Durchschnitt Im Jahr

1970 3,4966 3,6463 61,043 65,966 70,324 1,0183 14,107 84,601
1971 3,4459 3,4795 49,588 63,163 68,192 2) 0,999 ’ 13,940 84,578

1972 3,2200 3,1889 48,417 63,238 67,055 1.0534 13,800 83,537

Durchschnitt im Monat

1872 Mal 3,2165 3,1795 48,408 63,428 66,908 1,0455 13,767 82,383
Juni 3,2404 3,171 48,539 63,255 66,973 1,0478 13,791 83,323
Juli 3,2124 3,1601 48,580 63,182 66,809 1,0512 13,821 83,958
Aug. 3,2436 3,1858 48,867 63,677 67,426 1,0580 13,860 84,280
Sept. 3,2485 3,1923 48,565 63,785 67.508 1.0614 13,849 84,326
Okt. 3,2643 3,2067 48,561 63,848 67,596 1,0658 13,826 84,467
Nov. 3,2476 3,2041 48,511 63,567 67,535 1,0666 13,807 84,422
Dez. 3,2007 3,1981 48,594 62,928 67,425 1,0643 13,817 84,829
1973 Jan. 3,2015 3,1973 48,371 62,898 67,443 1,0601 13,829 85,696
Febr. 3,0245 3,0101 48,381 63,098 65,889 1,0905 13,846 88,329
Marz 2,8367 2,8269 47,910 62,501 63,122 1.0736 13,740 87,703
April 2,8366 2,8368 47,974 62,323 62,872 1,0704 13,713 87,586
Mai 2,7916 2,7927 48,068 62,359 62,986 1,0568 13,725 88,068
Juni 2,5836 2,5785 46,982 60,628 61,344 0,9784 13,591 84,514
Juli 2,3379 2,3342 44,343 57,576 57,873 0,8851 13,596 82,909
Aug. 2,4175 2,4242 44,029 57,050 58,444 0.9159 13,586 81,657
Sept. 2,4062 2,4236 43,785 56,890 57,714 0,9144 13,500 80,411

Abstand des Geld- und Brlefkurses vom Mittelkurs In Plenni

0.5 0,5 l 6 10 8 0,15 2 10

1 Erstmalige Notierung am 17.7.72. — 2 Durchschnitt 1. 1.—6.9.71; danach amtliche Notierung ausgesetzt (bis 5.1. 72).
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Stand: 15. August 1973

10. Wahrungsparitidten der Mitglieder des
Internationalen Wahrungsfonds*

Goldparitat SZR-Paritat Errechneter Vergleichswert

Gramm

Feingold WE tur WE fir WE far DM fur
Land Wahrungseinheit (WE) fur 1 WE 1SZR 1) 1US-3 100 DM 100 WE
1 2 3 4 5 6 7
Athiopien Athiopischer Dollar 0,355468 2,50000 2,07237 77,64 128,79
Algerien Algerischer Dinar 0,180000 4,93706 4,09257 153.33 65,22
Australischer Bund Australischer Dollar 1,04360 0,851544 0,705885 26,45 378,11
Bahrain Bahrain-Dinar 1,86621 0,476190 0,394737 14,79 676,16
Bangladesh Taka 2) — —_ —_ — -
Barbados Ostkaribischer Dollar 2) — — - — —
Belgien 3) Bel!gischer Franc 3) — Xx) 48,6572 40,3343 151119 6,62
Birma Kyat —_ Xx) 5,80717 4,8138 180,36 55,45
Bolivien Peso Boliviano — X} 24,1270 20,00 749,33 13,35
Botsuana (Sudafrikanischer) Rand 4) — — 4) — — —
Burundi Burundi-Franc 0,00935443 95,0000 78,7501 2 950,50 3,39
Dédnemark 3) Dénische Krone 3) — x) 7,57831 6,28202 235,37 42 49
Deutschland, Bundesrepublik 3) Deutsche Mark 3) — x) 3.,21979 2,66904 100,00 100,00
Dominikanische Republik Dominikanischer Peso —_ X) 1,20635 1,00 37,47 266,90
Ecuador Sucre — X} 301587 25,00 836,67 10,68
Fidschi Fidschi-Dollar 2) — — - — —
Finnland Finnmark 5) _ —_ — — —
Frankreich 3) Franz&sischer Franc 3) 0,160000 5,55419 4,60414 172,50 57,97
Gambia Dalasi 2) _ — - — —
Griechenland Drachme —_ x) 36,1905 30,00 1124,0C 8,90
GroBbritannien und Nordirland Ptund Sterling 6) — — - — —
Guyana, Republik Guyana-Dollar 2) — — — — —
Haiti, Republik Gourde — x) 6,03176 5,00 187,33 53,38
Indien Indische Rupie 2) — —_— —_ —_ —
Irak Irak-Dinar 2,48828 0,357143 0.296053 11,09 901,54
fran Rial D.0108055 82,2425 68,1747 2 554,28 3.9
Irland, Republik irisches Pfund 2) — —_— — — —
Island Islandische Krone 7) — — — —- —
Israel Israelisches Pfund — x) 5,06665 4,20 157,36 63,55
Italien ltalienische Lira 8) — — — — —
Jamaika Jamaika-Dollar — x) 1,09668 0,909091 34,06 293,59
Japan Yen 9) — — —_ — —
Jordanien Jordan-Dinar 2,29184 0.387754 0.321428 12,04 830,37
Jugoslawien Jugoslawischer Dinar 10) - - —_ — —_
Katar Katar-Riyal 0,186621 4,76190 3,94737 147,89 67,62
Kenia Kenia-Schilling — X) 8,32377 6,90 258,52 38,68
Kuwait Kuwait-Dinar 2,48828 0,357143 0,296053 11,09 901,54

* Der Internationale Wahrungsfonds (IWF) hat zur
Zeit 125 Mitglieder. Fir die Mitglieder, die bis zum
15. August 1973 Paritatswerte/Leitkurse (central rates)
fir ihre Wahrungen mit dem IWF vereinbart bzw.
dem IWF notifiziert hatten, sind diese Werte — in
Ubereinstimmung mit der Verétfentlichung in den
International Financial Statistics des IWF — in den
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Spalten 3 und 4 ausgewiesen, wobei die Leitkurse
mit x gekennzeichnet wurden. Bei der Errechnung
der DM-Vergleichswerte (Spalten 6 und 7) wurden
die in Spalte 4 enthaltenen Paritatswerte/Leitkurse
zugrundegelegt. Im lbrigen wird auf unsere viertel-
jahrlich erscheinende Broschire ,Die Wahrungen
der Welt, Paritdten und Devisenkurse" verwiesen. —

11 SZR (Sonderziehungsrechte)
Feingold. — 2 Floatet mit dem Pfund Sterling. —

3 Nimmt am européischen Gemeinschaftsfloaten
gegenuber dem US-Dollar teil. — 4 Die South
African Reserve Bank hat m.W.v. 5. 6. 1973 einen
US-5-Mittelkurs von 1 R = 1,4900 US-§ festgesetzt, ~
§ Der Kurs fir den US-$ kann seit dem 4. 6. 1973

0,888671 Gramm




IX. AuBenwirtschaft

Goldparitéat SZR-Paritat Errechneter Vergleichswert
Gramm
Feingold WE fiir WE far WE fir DM far

Land Wihrungseinheit (WE) ) fir 1 WE 18ZR 1) 1US-§ 100 DM 100 WE

1 2 3 4 5 8 7

Lesotho (Sidafrikanischer) Rand 4) — — 4) — - —_
Libyen Libyscher Dinar 2,48828 0,357143 0,296053 11,09 901,54
Luxemburg 3) Luxemburgischer Franc 3) — x) 48,6572 40,3343 1511,18 6,62
Malawi Malawi-Kwacha 2) — -— — - —_—
Malaysia Malaysischer Dollar 11) - — - - -
Maita Malta-Pfund 12) — — — - —
Marokko Dirham 13) — —_ —_ - —
Mauritius Mauritius-Rupie 2). — —_ —_ = —_
Nepal Nepalesische Rupie — x) 12,7390 10,56 395,65 25,28
Neuseeland Neuseeland-Dollar 14) —_ - — el -
Ngwana (Sudafrikanischer) Rand 4) - —_ 4) —_ - —_
Niederlande 3) Holldndischer Gulden 3) —_ x) 3,52282 2,92023 109,41 91,40
Nigeria Naira —| " x) 0793648 0,657893 24,65 405,69
Norwegen 3) Norwegische Krone 3) —_ x) 7,21500 5,98086 224,08 44,63
Ustetreich Schilling 15) — —_ -— — —_
Pakistan Pakistanische Rupie 0,0744103 11,9428 9,90 370,92 26,96
Panama (ohne Kanalzone) Balboa - x) 1,20635 1,00 37,47 266,90
Portugal Escudo 16) —_— — —_ — —
Sambia Kwacha 1,14592 0,775509 0,642856 24,09 415,18
Saudi-Arabien Saudi Riyal 0,207510 4,28255 3,5501 133,01 75,18
Schweden 3) Schwedische Krone 3) — x) 5,50094 4,55999 170,85 58,53
Sierra Leone Leone 2) —_ —_ —_ —_ —_
Singapur Singapur-Dollar 17) - - _— - -
Spanien Peseta 0,0126953 70,0000 68,0264 2 174,05 4,60
Sri Lanka (Ceylon) Ceylon-Rupie 2) - — — — —
Siidafrika, Republik Rand 4) —_ - 4) - — -
Talwan Neuer Taiwan-Dollar —_ x) 45,8413 28,00 1423,74 7,02
Tansania Tansania-Schilling -— x) 8,32377 6,90 258,52 38,68
Thailand Baht 0,0368331 24,1270 20,00 749,33 13,35
Trinidad '1nd Tobago Trinidad- und -Tobago-Dollar2) _ — —_ — _—
Tirkei Turkisches Pfund —_ x) 16,8889 14,00 524,53 19,06
Tunesien Tunesischer Dinar 1,69271 0,525000 0,435197 16,31 613,29
Uganda Uganda-Schilling — x) 8,32377 6,90 258,52 38,68
Westsamoa Tala —_ x) 0,719193 0,596174 22,34 447,69
Zaire Zaire — Xx) 0,603176 0,50 18,73 533,81
Zypern Zypern-Pfund 18) — — — —_ —

den bisherigen unteren Interventionspunkt unter-
schreiten. — 6 Das Pfund Sterling floatet seit dem
23. 6. 1972. — 7 Die islandische Krone floatet seit
dem 15. 6. 1973. — 8 Mit Wirkung vom 14. 2. 1973
wurde der Kurs der Lira im sog. Handelsmarkt
freigegeben, — 8 Voribergehende Freigabe des
Yen-Kurses m.W.v. 14, 2. 1973, — 10 Der jugo-

slawische Dinar floatet seit dem 12. 7. 1973. —

11 Seit dem 21. 6. 1973 kann der malaysische Dollar
den bisherigen unteren Interventionspunkt unter-
schreiten. — 12 Floatet nach besonderen Richtlinien
der Regierung. — 13 Der Dirham floatet seit dem
17. 5. 1973 unter besonderen Bedingungen. —

14 Der Neuseeland-Dollar floatet seit dem

9. 7. 1973. — 15 Der Schilling floatet seit dem

19. 3. 1973. — 16 Der Escudo floatet seit dem

19. 3. 1973. — 17 Der Singapur-Dollar floatet seit
dem 21, 6. 1973, — 18 Das Zypern-Pfund fioatet seit

dem 9.7, 1973,
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Oktober 1972

November 1972

Dezember 1972

Januar 1973

Februar 1973

Mérz 1973

April 1973

Mai 1973

Juni 1973

Juli 1973

August 1973

September 1973

Ubersicht

{iber die wéhrend der vorangegangenen zwb!f Monate
in den Monatsberichten der Deutschen Bundesbank
behandelten Themen: '

Neue kreditpolitische MaBnahmen

Die kurzfristige Auslandsposition der deutschen
Kreditinstitute

Sozialprodukt, Investitionen und ihre Finanzierung
im ersten Halbjahr 1972

Neue kreditpolitische MaBnahmen
Vermdgensentwickiung und Anlagepolitik

der gesetzlichen Rentenversicherungen und der
Bundesanstalt fiir Arbeit

Jahresabschllsse der Unternehmen fiir 1970

Die Wirtschaftslage im Herbst 1972

Immobilienfonds in der Bundesrepublik Deutschland

Zur kiinftigen Automation des unbaren Zahlungsverkehrs
bei der Deutschen Bundesbank

durch beleglosen Datentrigeraustausch

Die Wirtschaftslage im Winter 1972/73
Vorlédufige Ergebnisse der Zahlungsbilanz
fiir das Jahr 1972

Neue kreditpolitische MaBnahmen

Entstehung und Verwendung des Einkommens
im zweiten Halbjahr 1972 nach Sektoren
Entwicklung des Geldvermégens und der
Verpflichtungen von 1950 bis 1971

Die Neufassung des Grundsatzes lll iiber die Liquiditat
der Kreditinstitute geméaB § 11 des Gesetzes (iber

das Kreditwesen

Die Jahresabschliisse von Gesellschaften mit
beschrankter Haftung

Neue geldpolitische MaBnahmen

Der Wertpapierverkehr mit dem Ausland 1967 bis 1972
Gesamtwirtschaftliche Finanzierungsrechnung sowie
Bestand an Geldvermdgen und Verpflichtungen 1972

Die Wirtschaftslage im Friihjahr 1973
Neuabgrenzung der , freien Liquiditatsreserven”
der Banken

Neue geld- und wahrungspolitische MaBnahmen
Neuere Tendenzen der Gemeindefinanzen
Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik im Jahre 1972

Die Entwicklung des Wertpapierbesitzes
in der Bundesrepublik im Jahre 1972

Die Wirtschaftslage im Sommer 1973
Berechnung gewogener Aufwertungssatze
fur die D-Mark

Ober frither publizierte Sonderaufsétze informiert das dem
Monatsbericht Dezember 1972 beigefiigte Verzeichnis der Sonderaufsitze

Druckerel Otto Lembeck Frankfurt am Main und Butzbach

Die Berichte erschelnen Im Selbstverlag der Deutschen Bundesbank,
Frankfurt am Main

Sle werden auf Grund des § 18 des Gesetzes Gber die Deutsche Bundesbank
vom 28, 7. 1957 — kostenlos — abgegeben



	Inhaltsverzeichnis
	Neue kreditpolitische Maßnahmen
	Kurzberichte
	Sozialprodukt, Investitionen und ihre Finanzierung im ersten Halbjahr 1973
	Das Produktionspotential in der Bundesrepublik Deutschland
	Tabellenanhang zu dem Aufsatz "Sozialprodukt, Investitionen und ihre Finanzierung im ersten Halbjahr 1973"
	Statistischer Teil
	Inhalt
	I.     Bankstatistische Gesamtrechnungen
	II.    Deutsche Bundesbank
	III.   Kreditinstitute
	IV.   Mindestreservenstatistik
	V.    Zinssätze
	VI.   Kapitalmarkt
	VII.   Öffentliche Finanzen
	VIII. Allgemeine Konjunkturlage
	IX.   Außenwirtschaft


